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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 
turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfallen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 

halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 
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was jeweils kenntlich gemacht wird. 
Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 

Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 

entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 

kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 

Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 
herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Branch) der 

U.S. Navy dankenswerterweise zur Verfügung gestellt hat. Die entsprechenden 

Seiten sind links oben mit einem (K) gekennzeichnet. 

Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 

allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 

halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 

zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 

was jeweils kenntlich gemacht wird. 
Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 

Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 

entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 

kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 

Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 
herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Branch) der 

U.S. Navy dankenswerterweise zur Verfügung gestellt hat. Die entsprechenden 

Seiten sind links oben mit einem (K) gekennzeichnet. 



£>amm 
IIIID 

llhr^lt 

(1) 

21»0flbt bei Drierf, 731n0, TBener, 
Octflflng, ^tltutblung, ©Itbtlgftii 

bcr üuft, OToubfdifin iifip. 
03 o r f o m in n i f f e 5 

H... 
kr tanü OIMRI 

THIS DOCUMINT IS 

■DMiaALi'Y PROPERTY 
Aid) I7S RtGISi'CRED Ni-MBER IS 

i’ '>/$2.oS/ /NID 

Ad-) Of 
.LJ. 
J t r 

C.l C 

! K ► D SHrULD BE MAC £ 
. ^ A..NCTA I Jl S 

I IT .!. ON H WO . 
. 5 OF Pm£ 

R ) Mß R 

Prüf.Hr. 

Hur durch Offizier ! 

Kriegstagebuch der Seekriegsleitung 

( l.Abt. ) 

Teil A 

März 1942 

Chef der 

Chef des 

Chef der 

eekriegsleitung: 

tabes der Ski : 

.Abt.Ski. : 

Croßadmiral Dr. h.c. Raeder 

Vizeadmiral Prioka 

Kapitän z. See Wagner 

Heft: 31 

begonnen: 1.3.1942 

abgeschlossen: 31.3»1942 

X>atum 
Milt) 

llhr^tlt 

Sliigabt Dtted, '2ötnt)1 ‘SJeucr, 
Seegang, 25tleui^/itng, ©Ichiigfelt 

tec fiuft, OnoiiDfcbtht ufip. 

(1) 

QSm'foni mniffe 

P 
De taeft OiftHtl 

THIS üOCUM:NT IS 

/■.DMiaALi'Y PROPERTY 
Aill) I7S RcCIS.CRiD N'-MBGR IS 

i’ '^/SHoS/ /NID 
• «"■' 0/ . N.' K ► D SHTULD BE MAC E 

. CJ. S:.„ r A..NCTA I Jf]s 
e a E M tm i ir ON •. H wo. 

c: c.\ IM . s . A S Of f«,6l 
a . C.l R ^ MB R 

PrUf .llr. 

Hux durch Offizier ! 

Kriegstagebuch der Seekriegsleitung 

( l.Abt. ) 

Teil K 

Uärz 1942 

Chef der 

Chef des 

Chef der 

eekriegsleitung: 

tabes der Ski : 

.Abt.Ski. : 

Großadmiral Sr. h.o. Baeder 

Vizeadmiral Prioke 

Kapitän z. See Vagner 

Heft: 31 

begonnen: 1.3.1942 

abgeschlossen: 31.3.1942 



33ottominiUffe 
Datum 

und 
llbrjtit 

21n0abc bt^ Drtc«, 'Bctter, 
©ctflaiifl, »tltutbtung, ©Id^tigfcit 

der l'uft, I^ondfcbein U(IP. 

©amm 
mit 

l^rjdr 

anßöbc t>t4 Drtttf, IBlnfc, 'Barer, 
©ctflaiiß, iöcleuttuuuö, ©L^rlßfeic 

ber Sufi, OTonbftbeln u(ib. 
Q5or^oinmniffe 



£>atum 
und 

llhrscU 

Angabe dt^ One«, Wind, -Betier, 
Seegang, ^cleuduung, eidHigfeii 

der &uft, IHoHdjdieiii ufic. 
^orfommniffe 6 

1-?-42 Besondere p olitieche Nachrichten 

ionntag 

Eire 

De Valer 

des Landes, 

Zwecke , vor 

Er hoffe, daß 

schaf tsküchen 

d ä 

schilderte in Hede ernste Ernährungsläge 

Schiffsraum für andere noch dringendere 

ällem für Brennstoffe, benötigt werde, 

es noch möglich sein werde, ohne Gemein- 

auszukommen. 

USA : 

Regierun 

von Neukaledo 

daß USA mit d 

französischen 

Aus ein 

ist zu entne! 

Programm eine 

ist: nordame 

land, England 

innerhalb der 

18°S) und als 

Länder. 

g hat de Gaulle'istischera Gouverneur 

nien gegenüber zum Ausdruck gebracht, 

Lesern Lande unter Ausschluß aller anderen 

Autoritäten Zusammenarbeiten wolle, 

r Erklärung des argentinischen Außenministers 

en, daß für das nordamerikanische Rüstungs- 

4-Jahresplanung-in 4 Etappen vorgesehen 

xjikanische Aufrüstung, Waffenhilfe an Ruß- 

und China, Waffenlieferung an Länder 

amerikanischen Verteidigungszone ( bis 

weitere Etappe Waffenlieferung an andere 

hü' 

_ st- 

Damm 
UIlD 

llbrjtU 

‘flnflabe One«, BlitP Bcncr, 
Seegang, »elend)tung, SIAiIgfeii 

Der ßuft, CPUuDfdui» u(it. 
»m'fommniffe 6 

1-3-42 Besondere p olitische Nachrichten 

Sonntag 

Eire 

De Valeri 

des Landes, 

Zwecke , vor 

Er hoffe, da_ 

schaftsküchen 

d ä 

schilderte in Bede ernste Ernährungslafe 

Schiffsraum für andere noch dringendere 

ällem für Brennstoffe, benötigt werde, 

es noch möglich sein werde, ohne Gemein- 

auszukommen. 

USA : 

Regierun 

von Neükaledo 

daß USA mit 

französischen 

Aus eine 

ist zu entne 

Programm eine 

isti nordame 

land, England 

innerhalb dei 

18°S) und als 

Länder. 

g hat de Gaulle'istischem Gouverneur 

nien gegenüber zum Ausdruck gebracht, 

esem Lande unter Ausschluß aller anderen 

Autoritäten Zusammenarbeiten wolle, 

r Erklärung des argentinischen Außenministers 

en, daß für das nordamerikanische Büstungs- 

4-Jahresplanung-in 4 Etappen vorgesehen 

i^ikanische Aufrüstung, Waffenhilfe an Buß- 

und china, Waffenlieferung an Länder 

amerikanischen Verteidigungszone ( bis 
weitere Etappe Waffenlieferung an andere 

dl 

(hm1 



X>iuum 
mit' 

llhr^rii 

•anflabe bc# ^öiiib, ^öfttcr. 
i^cfOaurt. £8cleud»iuuj, 0td>ii!iftu 

bcr Jufi, oubict>tin uiit*. 
2? o v f i' nt in H i f f e 

?-42. 

(2) 

Japan 

Die Ablöü 

durch Satoh 

zu einer Ände 

gen lebhaft 

ung dea Botachafters in Moakau Tatek4)»a 

^ird atark beachtet und ala Signal 

ung der japaniach-ruaaiachen Beziehun- 

mmentiert. ko 

Lage 1.3. 

I. Krieg in den auJerhei=ischon Gewässern. 

Feindlage: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eigene Lage! 

Mar.Att.Tokio 

März einen Hi 

lieh 10° S un 

wird über Absicht der Ski, »ab Ende 

Lfakreuser in südl. indischen Ozean aiid- 

i westlich 93' 0’ einzusetzen, unter- 

richtet. 

Mit fiücksicht auf Feindlage miß Auslaufen 

von "Geriaania1 aus Santa Cruz spätestens an 4.3* 

erfolgen. Marl Att .Madrid erhält entsprechende fei- 

sung. 

Feindlagfe-unterrichtung aller Außerfaeiisiacsen 

durch Ft'a 0613 u. 1820. 

- 2 

t'Aium 

llhncli 

Jltiflabf Drit#, 2i<inf, Getier, 
»cltuAnuij, eiAusilrii 

ttr ?nfi, •2ftonfi».'hcln iifit>. 

0-42 

(:) 

^ p v f P ni in nt (f e 

Japan '• 

ne Ablösung dea Botschafters in Moskau Tatek4)»a 

durch Satch ^ird stark beachtet und als Signal 

zu einer Ände:-ung der japanisch-russischen Beziehun- 

gen lebhaft kommentiert. 

Lage 1.3. 

I. Krieg in den aucarheinischen Gewässern. 

Feindlage: 

Eescndere Hacjirichten liegen nicht vor. 

Eigene I^^c! 

Mar.Att.Tckic wird über Absicht dar Ski. »ab Ende 

kam einen SiiLfskreuaer in siidl. indischen Ozean süd- 

lich 10c S unfl westlich 95" 0 einmusetzen, unter- 

richtet. 

Kit Backeicht auf Feindlage aud Auelaufen 

von "Germania aus Sar.ta Cruz spätestens an 4.3- 

erfolgen. MarlAtt.Madrid erhalt entsprechende Tei- 

sang. 

Feindlagfeonterrichtung aller Außsrtieiiiisohea 

durch Ft's 0513 U.182O. 



- 3 - 

mit) 
llbrjtit 

Zugabe txe Out«, Wiiit», Ti>ciitr 
Uccgaiifl, iKtltuchtunfl, iduiftfcii 

Der TtonDfitcin iifiiv 
03 o r f o m um i f f e 

1. ?. 4: !!• Lage W e a raum 

Feindlage! 

Gerne ins 

des Luftfahr 

Angriff zur 

bekannt. Aua 

dem Kriegsmir. 

die Fallschi 

den. 
Nach Fi 

Artillerie-S 

Geleite angen 

d urch. 

Eigene Lage! 

nmes Communiqufe der brit.Admiralität und 

Ministeriums gibt am 28.2. erfolgreichen 

Zerstörung des dt. Peilsenders Bruneval 

weiterer Veröffentlichung , an der außer- 

isterium mitzeichnet, geht hervor, daß 

i-mtruppen von Infanterie unterstützt wur- 

uik aufklärung wurden englische S-Boote und 

Boote am Abend gegen deutsche geortete 

etzt und führten 2157 Uhr einen T-Angriff 

Atlantikküat4,i Gruppe West unterrichtet Ski. über 
des BdU betr. Nachteile der Beschränkung 

Auslaufens von U-Booten auf nur 2 Wegen 

ls an Sicherungsfahrzeugen und über ei- 

ob PI.Püh.Atlantik verstärkt in die 

i Tage eingeschaltet werden kann.(s.PS.0500). 

shtung von "Osomo", daß Fernaufklärung 

'ällt durch Fs. 1506. 

bi! 

Stellurgiahme 

des Ein- und 

infolge Mange 

gene Prüfung 

Sicherung 

Unterri 

ab 1.3. ent: 

Kanalküstei 

über Verlauf 

Kap d'Antife 

Auf Gr 

Unternehmung 

n achr.Gruppe 
Befehlsistell 

künfte für U 

Bericht der Seekommandantur Seine-Somme 

des Feindi^griffes auf Luftwaffenhaus 
■ vom 28.2. s.Fs.0145. 

und der Erfahrungen von engl. Luftlande- 

bei Kap d'Antifer erhält Adm.Frankreich, 
West von Ski. Weisung zu überprüfen, ob 

sn des BdU u. der Marinebefehlshaber, Unter- 

-Boote und Besatzungen gegen ähnliche engl. 

3 

lillb 

IlhrjeU 

Zugabe c>ee Oruj, ^ütno, 
^tegaiirt, Äelcuthcuiijj, C?id)iiflf£ii 

ttr tu ft ?loiib|Mtciit uiiiv 
^ bv f o m in n i f f c 

1. 3. 4i II. Lage W e a raum 

faindlagei 

Gemeine 

des Luftfahr 

Angriff zur 

bekannt. Aua 

dem Kriegamii. 

die Pallschi 

den. 
Nach Pi 

Artillerie-3 
Geleite ange$ 

d urch. 

Eigene Lage; 

^mes Communiqufe der hrit.Admiralität und 

ministeriums gibt am 28.2. erfolgreichen 

Zerstörung des dt. Peilsenders Bruneval 

weiterer Veröffentlichung , an der außer- 

isterium mitzeichnet, geht hervor, daß 

imtruppen von Jnfanterie unterstützt wur- 

unk aufklärung wurden englische S-Boote und 

Boote am Abend gegen deutsche geortete 

etzt und führten 2157 Uhr einen T-Angriff 

Atlantikküst4: Gruppe West unterrichtet 3kl. über 

des BdU betr. Nachteile der Beschränkung 

Auslaufens von U-Booten auf nur 2 Wegen 

ls an Sicherungsfahrzeugen und über ei- 

ob PI.Püh.Atlantik verstärkt in die 

i Tage eingeschaltet werden kann.(s.PS.0300). 

shtung von "Osomo", daß Pemaufklärung 

ällt durch Fs.1506. 

b i 

Stell-ujnahme 

des Ein- und 

infolge Mangn 

gene Prüfung 

Sicherung 

Unterri 

ab 1.3. ent: 

Kanalkiste: 

über Verlauf 

Kap d'Antife 

Auf Gr 

Unternehmung 

n achr.Gruppe 
Bef ehlsis teil 

künfte für U 

Bericht der Seekommandantur Seine-Somme 

des Peindi^pgriffes auf Luftwaffenhaus 

■ vom 28.2. 8.Fs.0145- 

und der Erfahrungen von engl. Luftlande- 

bei Kap d'Antifer erhält Adm.Frankreich, 

West von Ski. Weisung zu überprüfen, ob 
sn des BdU u. der Marinebefehlshaber, Unter- 

-Boote und Besatzungen gegen ähnliche engl. 



3>amm 
imD 

Uhticif 

^nflrtbt Ortc^, Binb, Leiter, 
Seegang, $clcudmuit), 

Der fiufi, OTonDlAein ufip. 
^orfommniffe 

1.5.42 Unternehmungen 

QKW/WPSt. 
Whfh.Norwegen, 

Whfh.30, O.B.V 

Weisung: 

"Englische 

Aussage 77 Man|: 
Nacht 27./28 

in unmitteIbaije 

gend geschütz 

den von 4 S-Bo 
Auf Grund dies 

reitungen, im 
Objekte, vor 

des Landes, so 

Handstreiche 

gebenenfalls 

Die Wehrmacht 

geordneten Di 
Weitergabje 

Adm. Erankreio 

ausreichend gesichert sind.(a.Fs.1601). 

erläßt an OKH, Ob.d.L. und Ob.d.M., 
AOK Lappland, Wbfh.Niederlande, 

est, O.B.SUd u, Pz.AOK Afrika nachstehende 

Fallschirmspringer (nach ßefangenen- 
n) erbeuteten bezw. vernichteten in der 

an der Kanalküste im Handstreich ein 

r Küstennahe eingebautes, aber ungenü- 

tes Funkmessgerät der Luftwaffe und wur- 

oten wieder aufgenomman. - 

es Vorkommnisses sind die Abwehrvorbe- 

onsdere auch der Schutz derartiger 
alllem in Küstennähe, aber auch im Jnnem 

fort bezügl. ihrer Abwehrkraft gegen 

aller Art erneut zu überprüfen und ge- 

u verstärken. - 

■teile übermitteln umgehend an die nach- 

enststellen. Weitere Befehle folgen." 
an Gruppen Nord, West. Süd, naohr. 

h und Norwegen ist erfolgt. 

4.S-F1. lorpedoeinsatz südöstl. Orfordnesa. 

2155 Uhr fdl. S-Bootsangriff auf T."Memelland, der 
Treffer erhielt, aber schwimmfähig blieb u. in Boulogne 

ängeschleppt werden soll. 

Batterien "Gr.Kurfürst" und "Prinz Heinrich" 

u. "Friedrich iugust" schossen zwischen 2119 u.2159 Uhr 

insgesamt 7 Schuß 50,9 om u. 14 Schuß 28 cm auf ge- 

orteten feindlichen Geleitzug ohne Wirkungsbeobaohtung. 

Der Nutzen derartiger Beschießungen 

georteter Feindeinheiten unter der engl. 

Küste ist offenbar äußerst gering. 

Es bleibt zu prüfen, ob sich der Einsatz 
überhaupt lohnt. 

- H- 
ft n tum 

imo 
llhiicU 

‘angabe Dtttd, killet, 'JBtttcr, 
Cctgang, »ckuduuiiö, eiAtiflffit 

ö(r fiuft, Qftouofifcein «(w. 
^'o i' t o m m n i f f e 

1.3.42 Unternehmungen 

QKW/WFSt. 

ffbfh.Norwegen, 

ffbfh.SO, O.B.V 

Weisung: 

"Englische 

Aussage 77 Man); 
Nacht 27./28 

in unmitteIbai 

gend ge schütz ti 

den von 4 S- 
Auf Grund dies 

reitungen, in 
Objekte, vor 

des Landes, so 

Handstreichs 

gebenenfalls 

Die Wehrmacht 

geordneten Di 
Weitergabe 

Adm. Frankreic 

ausreichend gesichert sind.(s.Fs.1601). 

erläßt an OKH, Ob.d.L. und Ob.d.M., 

AOK Lappland,"Wbfh.Niederlande, 

est, O.B.SUd u, Pz.AOE Afrika nachstehende 

Fallschirmspringer (nach ßefangenen- 
n) erbeuteten bezw. vernichteten in der 

an der Kanalküste im Handstreich ein 

er Küstennahe eingebautes, aber ungenü- 

es Funkmessgerät der Luftwaffe und war- 

ten wieder auf genommen. - 

es Vorkommnisses sind die Abwehrvorbe- 

sbeonsdere auch der Schutz derartiger 
allem in Küstennähe, aber auch im Jnnera 

fort bezügl. ihrer Abwehrkraft gegen 

aller Art erneut zu überprüfen und ge- 

u verstärken. - 

teile übermitteln umgehend an die nach- 

enststellen. Weitere Befehle folgen." 

an Gruppen Nord, West. Süd, naohr. 

h und Norwegen ist erfolgt. 

4.S-F1. 

2155 Uhr fdl. 
Treffer erhie 

dngeschleppt 

Batterien 

u. "Friedrich 

insgesamt 7 S 

o rteten feind 

lorpedoeinsatz südästl. Orfordness. 
S-Bootsangriff auf T."Memelland, der 

lt, aber schwimmfähig blieb u. in Boulogne 

Vierden soll. 

"Gr.Kurfürst" und "Prinz Heinrich" 

iugust" schossen zwischen 2119 u.2159 Uhr 

chuß 30,9 cm u. 14 Schuß 28 cm auf ge- 

liehen Geleitzug ohne Wirkungsbeobaohtung. 

Der Nutzen derartiger Beschießungen 

georteter Feindeinheiten unter der engl. 

Küste ist offenbar äußerst gering. 

Es bleibt zu prüfen, ob sich der Einsatz 
überhaupt lohnt. 
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Damm 
uut> 

llhrjdi 

aiigabe Pt« One«, QUinP, ^Utictr, 
0ttgaug, ^tltudiiiiiij), ^idui^fcii 

Per ßufi, ^oupfchthi iijio 
^orfommniffe 

1.3.42 III. Nordsee/l orwegen/Nordmeer 

Nordsee: 

Feindlage: 

westlich Wale 

von eigenen 

nicht festge 

Aufklär 

mittl. Nords 

4.MS-F1 

Wesermünde. 

Gruppe 

s Buchungen ur 

infolge Eisli.i 

see ab. 

Nachts 

Sperren SW 4 

Nach Ortung der Luftwaffe standen nord- 

iheren größere Zahl Seeziele, die jedoch 

Stunde nach Erfassung georteten Jägern 

teilt werden konnten, 

ijuigstätigkeit nachmittags u. abends über 

und an norweg. Küste, 

auf Marsch von Hoek van Holland nach 

Flottille ist für Norwegen vorgesehen, 

ord rät auf Grund gemeldeter Minenver- 

d Unmöglichkeit ausreichender Wegekontrolle 

ge von Übungen schwerer Schiffe in Nord- 

Linsatz 1.MS-F1. und 8.R-F1. zu Minenaufgabe 

u. SW 5. 

Norwegen: 

Nach Luf 

und Kolabuchp 

ren Dampfer 

ist Geleitzui 

taufklärung sind das am 21.2. in Murmansk 

gesichtete Kriegsschiff und die größe- 

<j.ort nicht mehr festzustellen, vermutlich 

ausgelaufen. 

Eigene Lage: .Ton Adm. Nordmeer liegen wegen Leitungs- 

störung Meldingen nicht vor. 

Am 28.2. fdl Luftangriff auf Kirkenes. Beschädigungen 

ii Verpflegungsbaracke und Dienstgebäude des Lw-Verlade- 

o ffiziers. 

Transport- und Geleitdienst planmäßig ohne be- 

sondere Vorkommnisse, 

- 0 —• 

£)Jtum 
ItllD 

llbrjtll 

Angabe b<» Drie«, <3öintil Wcnir, 
dttflaiig, 25eUu(t)<uU{), 

bet fiufe. Onoiibfcbeiii U(ID. 
^orfommniffe 

1-3.42 III. Nordsee/l orwegen/N ordmeer 

Nordsee: 

Feindlage i Nach Ortung der Luftwaffe standen nord- 

westlich Waliheren größere Zahl Seeziele, die jedoch 

von eigenen ' Stunde nach Erfassung georteten Jägern 

nicht festges teilt werden konnten. 
Aufklärmgstätigkeit nachmittags u. abends über 

mittl. Nords<e und an norweg. Küste. 
4.MS-F1 auf Marsch von Hoek van Holland nach 

Wesermünde. Flottille ist für Norwegen vorgesehen. 
Gruppe 1 ord rät auf Grund gemeldeter Minenver- 

seuchungen ur d Unmöglichkeit ausreichender Wegekontrolle 
infolge Eisli ge von Übungen schwerer Schiffe in Nord- 

see ab. 
Nachts Einsatz 1.MS-F1. und 8.R-F1. zu Minenaufgabe 

Sperren SW 4 u. SW 5. 

Norwegen! 

Nach Lu:1 

und Kolabuch 

ren Dampfer 

ist Geleitzui 

taufklärung sind das am 27.2. in Murmansk 

gesichtete Kriegsschiff und die größe- 

c.ort nicht mehr festzuatellen, vermutlich 

ausgelaufen. 

Eigene Lage: 

Störung Meid 

Am 28.2. fdl 

ii Verpflegun 

o ffiziers. 

Transpo 

s ondere Tork 

Non Adm. Nordneerfliegen wegen Leitungs- 

ingen nicht vor. 

Luftangriff auf Kirkenes. Beschädigungen 

gsbaracke und Dienstgebäude des Lw-Verlade- 

rt- und Geleitdienst planmäßig ohne be- 

ommnisse, 
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X>>uum 
UIlD 

Uhcjeit 

Eingabe Des Ortce, liJiiib, Leiter. 
Seegang, vdldxigtrii 

Sufi, cnoiibfrtifiii ii(ii>. 
V o r f o tu in II i f f c 

1.3.42 IV. Skagerrak Os t s e e -Eingänge/ Os t a e e: 

Unterri 

Zuführung I»w 

gehender tak|t: 

Nebelaht.der 
Weisung 

Nord über Bo 

gehenden Ben 

aus welchem 
war durch Ps 

Jm übrik' 

:htung Ski. durch Iw.Befh.Mitte betr. 

Nebelabteilung 1 nach Kiel zuj* vorüber- 

ischer Unterstellung unter KM., bis 

KM. einsatzbereit ist, s.Fs.0200. 
der Ski. an Station 0, nachr.Gruppe 

nbentreffer auf "Monte Sarmiento" um- 

cht an Ski. abzugeben und zu melden, 
Irunde Besatzung nicht alarmiert 

1600. 

en keine besonderen Vorkommnisse. 

V. U-Bootskr 

Feindlage 

Nach Funkauf Je 

westlich Bre 

2 Treffern a 
raufhin von 

angegriff enele 

2 weitere U- 
0930 W und 4 

Durch R 

etwa 450 am 
Floridas bis 

Am 27.2 
vor U-^oot 

versenkt sei 

iegführung 

lärung meldete Flugzeug etwa 370 sm 
3t 1300 Uhr Waboangriff mit vermutlich 

,xf U-Boot. 2 weitere Flugzeuge wurden da- 

Plymouth angesetzt mit Hinweis, daß 

Objekt wahrscheinlich beschädigt sei. 
•Boote wurden gegen Mitternacht in 4600 N 

327 N 1406 W gemeldet, 
ugby wurde U-Bootswamung für Gebiet 

südöstlich Halifax u. Gebiet an Südspitze 

20 sm seewärts gegeben, 

wurde nordöstlich Kap Viego Francis(Haiti) 
gäwarnt, wo engl. Schiff durch 2 U-Boote 

soll. 

Eigene Page; 

Jn AI 6 362 wurde Geleitzug auf südneetlichem Kurs 

durch U 135 gesichtet. 

- 

CMtum 
unt) 

tthrjeit 

Oru#, 7Üint>, Türner. 
Q^clnidmiud, ^Irtmatcii 

»er fiiifi, BoitffAnu ufii'. 
V i> i f o m m ni f f c 

1.3.42 IV. Skagerrak Os t s e e -Eingänge/ Ostsee: 

Unter rl 

Zuführung Lw 

gehender tak t 

Nebelabt.dar 
Weisung 

Nord über 

gehenden Ber - 

aus welchem 

war durch Ps 

Jm übrik1 

htung Ski. durch Iw.Befh.Kitte betr. 

Nebelabteilung 1 nach Kiel zu^ vorüber- 

ischer Unterstellung unter KM., bis 

KM. einsatzbereit ist, s.Fs.0200. 

der Ski. an Station 0, naohr.Gruppe 
ibentreffer auf "Monte Sarmiento" um- 

cht an Ski. abzugeben und zu melden, 

runde Besatzung nicht alarmiert 

1600. 

en keine besonderen Vorkommnisse. 

V. U-Bootskr iegführung 

Feindlage: 

Nach Funkaufjc 
westlich Bre 

2 Treffern 
raufhin von 

angegriffenst 

2 weitere U- 
0930 W und 

Durch 

etwa 450 sm 
Floridas bis 

Am 27 

vor U-Boot 

versenkt se 

larung meldete Flugzeug etwa 370 sm 
3t 1300 Uhr Waboangriff mit vermutlich 

U-Boot. 2 weitere Flugzeuge wurden da- 

Plymouth angesetzt mit Hinweis, daß 

Objekt wahrscheinlich beschädigt sei. 
Boote wurden gegen Mitternacht in 4600 N 

N 1406 W gemeldet. 
Rbgby wurde U-Bootswamung für Gebiet 

südöstlich Halifax u. Gebiet an Südspitze 

20 sm seewärts gegeben, 

wurde nordöstlich Kap Viego Francis(Haiti) 
gswamt, wo engl. Schiff durch 2 U-Boote 

soll. i i 

Eigene Lage: 

Jn AL 6 362 wurde Geleitzug auf südwestlichem Kurs 

durch U 135 gesichtet. 
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- 7 
CMtiiin 

iint> 
Mhrjelt 

21nflrtbf txd One«, liiiiib, Wencr, 
Ccegang, ^cleiuhning, 0id>iigfcii 

t>tr fcuft, CDloiibfchciii ufi». 
^orfoinmiiiffe 

1.3.42 

(3) 

U 135 ha ; 

satz stark bep 

und anschließ 

Ein fdl 

tet. 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Heft XV. 

trotz schlechten Wetters, das Waffenein- 

inträchtigt, Viererfächer fehlgeschossen 

md Marsch nach N fortgesetzt. 

Ü-Boot wurde von U 213 in AM 1970 gesich- 

(4) 
VI. Luftkrieg f ü h r u n g 

Raum um England; 

Jm Rahmu: 

1 Hs. von 500 

n bewaffneter Aufklärung am Abend wurde 

0 BRT beschädigt. 

Mittelmeermeerraun 

3 cli' 

Nachm, wurdf: 

holt mit s 

wegen stark 

obachtet, i 
iBhmen. Abwe: 
Jn der Nach-fc 

letta angegr 
LuftbiIderk 

in U-Bootsliegeplätze in La Valetta wieder- 

wersten Bomben angegriffen. Wirkung wurde 

in Detonationswolken im einzelnen nicht be- 
it aber nach Trefferlage als erheblich anzu- 

hrfeuer durch schwere Flak lag sehr gut. 
zum 2.3. wurden Dockanlagen in La Va- 

ffen. Feststellung der Wirkung durch 
indung wird am 2.3. durchgeführt. 

Ostfront : 

Über 
sperre gerne 

S< wastopol wird starke feindliche Jagd- 

Idet. 

7 
Damm 

ii nt* 
Ilhr^tU 

Angabe t*t5 Dtitfl, liMiio, Wfiier, 
t^ttgang, Beleuchtung, 0ithtlgfeit 

btr fcuft, Cmoiit>(chehi ufitv 
B o r Po in niniffe 9 

JLLhÄL 

(3) 

U 135 ha ; 

aatz stark bet 

und anschließ 

Ein fdl 

tet. 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

trotz schlechten Wetters, das Waffenein- 

inträchtigt, Viererfächer fehlgeschossen 

:nd Marsch nach N fortgesetzt. 

U-Boot wurde von U 213 in JUä 1970 gesich- 

(4) 
VI. Luf tkrie f ü h r u n g 

Raum um England; 

Jm Rahmn: 

1 Hs. von 500 

n bewaffneter Aufklärung am Abend wurde 

0 BRT beschädigt. 

Mittelmeermeerramn 

Hachm. wurdon U-Bootsliegeplätze in La Valetta wieder- 

holt mit schwersten Bomben angegriffen. Wirkung wurde 

wegen stark ai Detonationswolken im einzelnen nicht be- 
obachtet, i it aber nach Trefferlage als erheblich anzu- 

rehmen. Abwelirfeuer durch schwere Flak lag sehr gut. 
Jn der Nach ; zum 2.3. wurden Dockanlagen in La Va- 

letta angegriffen. Feststellung der Wirkung durch 

Luftbilderkundung wird am 2.3. durchgeführt. 

Ostfront i 

Über S< 
sperre gerne 

wastopol wird starke feindliche Jagd- 

hdet. 



£>atum 
imb 

Ubrjtti 

1.3.42 

(5) 

Sntjubt ft» Dnte, ^Jinb, Äcner, 
(Sctflang, iBeleuAtung, ©Icbilglfii 

btr IHonbjrftein ufro. 
^ovfom m niffe 

Dia Zahl der eigenen Lw-Eineätze an der Ost- 

front sind etva 3-ninl so hoch wie die feindlichen 

(am 22.2.:410|21 J 371- 

(6) 
VII. Mittelmee 

Beindlage: 

r k r i e g führung. 

Es wurdm nur U-Bootssichtungen gemeldet 
und zwar noriwestlich Neapel bei laukas u. zwischen 

Pola und Fiuie. 

läge Jtalien: 

Jn der 

angriffe auf 
Am 27.2 

Küstendampfe 

angegriffen 

schossen und 

lacht zum 1.3. keine feindl. Luft- 

Bengasi. 
wurden nordöstlich von Leukas 3 ital. 

r durch fdl. U-Boot mit Geschützfeuer 

und dabei D. "Lido" in Brand ge- 
auf Strand gesetzt. 

Nordafrlkatransporte: 

D. "Tembien" ist am 27.2. Nm. westlich von 

Tripolis durch Peind-U-Boot versenkt worden. 

Bereich Mar.Gruppe Süd! 

Ägäis: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Me er: Nach Luftaufklärung sind 7 Dampfer, 

Datum 
unb 

IlbrjtU 

1.3.42 

(5) 

anftab« t>tt Dutt, lUiiit', lötntr, 
esctörtitti, »cUudminfl, eithügltit 

btr tfufi, CPlonbfAtin ufi». 

Me Zahl 

front sind e 

(am 22.2. J^IO 

^ovtoni m niffe 

der eigenen Lw-Einsätze an der Oet- 

a 3-mal so hoch wie die feindlichen 

371- 
11 

(6) 
VII. Mittelmee 

geindlage; 

r k r i e g führung. 

Es wurdm nur U-Bootssiohtungen gemeldet 

und zwar noriwestlioh Neapel hei leukas u. zwischen 

Pola und Fiune. 

läge Italien; 

Jn der 

angriffe auf 
Am 27.2 

Küstendampfe 

angegriffen 

schossen und 

lacht zum 1.3. keine feindl. Luft- 

Bengasi. 

, wurden nordöstlich von Leukas 3 ital. 
sr durch fdl. U-Boot mit Geschützfeuer 

and dabei D. "Lido" in Brand ge- 
auf Strand gesetzt. 

Nordafrikatranspo rte: 

D. "Tembien" ist am 27.2. Nm. westlich von 

Tripolis durah Feind-TJ-Boot versenkt worden. 

Bereich Mar.Gruppä Südi 

Ägäis: Keinle besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer; Nach Luftaufklärung sind 7 Dampfer, 



©<mmi 
imb 

llbrjdt 

1.3.42 

(7) 

(8) 

21 ugabt bf$ One«, 2Blnti, 2Bcf(tr. 
Ceegaug, iSdeuchiiiiig, ^iduigfcii 

btr fctifi, Qnoiibfdidn ufip ' 

3 T-Boote, 3 S-Boote in Sewastopol ausgelaufen. 

Vor Sewastopol stand ein größeres Kriegsschiff. Hach 

Funkaufklärung standen im Seegebiet Tuapse Kreuzer 
E. u.D., im Seagebiet Sewastopol 3 Zerstörer. Südlich 

der Krim wurdei 8 U-Boote in See erfaßt. Wach- und 

Vp.Boote standsn in normalem Ft.Verkehr. 

Eigene Lage; 

Me Id unguter L uf 

»uge in Sewast 

daß es sich um 
Hierdurch ist 

der Krimfeindk 

Betr. Ein 

im Schwarzen 

italienischer 

Einheiten auf 

bedarf aufzub 

sie mit dieser 

den ital. -^in 

Organisation 

VIII. Lage Ost 

Feindlage: 

in USA-Mar: 
der Gefechts! 

sehen Seestre 

Operation auf 
jap. Kreuzere 

eigene Besehe 

OSorfomniniffe 10 

taufklärung betr._ einlaufender Fahr- 
opol sind von AOK^ergänzt durch Hinweis, 

Geleitzug aus 7 Transportern handelt, 

materielle und personelle Verstärkung 
räfte in Kürze zu erwarten, 

satz italienischer Sonderkampfmittel 

er hat Mar.Attachd Rom Gruppe Süd von 

Absicht unterrichtstJOrganisation dieser 

geringste^ Offizier- und Mannschafts- 

en. Ski. teilt Gruppe Süd mit, daß 

Planung sehr einverstanden ist und auch 

elvorschlägen hinsichtlich der Führungs- 

grundsätzlich zustimmt. 

Ms 

au 

a s i e n 

eministerium meldet aus erster Phase 

erührung zwischen alliierten und japani- 

itkräften in Zusammenhang mit jap.Landungs- 

Java vom 27.2. Außergefechtsetzung des 
.''Mogami" und von 3 Zerstörern und keine 

digungen ernster Natur während dieses 

©flium 
ii nb 

llbrjdt 

1.3.42 

(7) 

(8) 

Xtigabt b<< Orict, iMiip »tittr, 
^dcudinnig, 

ber tufi, Houbfthriii ufip. ^ 

3 T-Boote, 3 S-Boote in Sewastopol ausgelaufen. 

Vor Sewastopol stand ein größeres Kriegsschiff. Hach 

Funkaufklärung standen im Seegebiet Tuapse Kreuzer 

E. u.B., im Sesgebiet Sewastopol 3 Zerstörer. Südlich 

der Krim wurdei 8 U-Boote in See erfaßt. Wach- und 

Vp.Boote standän in normalem Ft.Verkehr. 

Ex-eno Bare! 

Meldun^Ser L uf 

Me 

suge in Sewast 

daß es sich um 

Hierdurch ist 

der Krimfeindk 

Betr. Ein 

im Schwarzen 

italienischer 

Einheiten auf 

bedarf aufzuba 

sie mit dieser 

den ital. ^in 

Organisation 

VIII. Lage Ost 

in 

Feindlage: 

USA-Mar: 

der Gefechts! 

sehen Seestre 

Operation auf 

jap. Kreuzere 

eigene Besehe 

^orfonuiuiiffe 10 

taufklärung betr._einlaufender Fahr— 

opol sind von AOK^iiergänzt durch Hinweis, 

Geleitzug aus 7 Transportern handelt, 

naterielle und personelle Verstärkung 

räfte in Kürze zu erwarten, 

satz italienischer Sonderkampfmittel 

er hat Mar.Attachd Rom Gruppe Süd von 

Absicht unterrichtetjOrganisation dieser 

geringstem Offizier- und Mannschafts- 

uen. Ski. teilt Gruppe Süd mit, daß 

Planung sehr einverstanden ist und auch 

elvorschlägen ■ hinsichtlich der FUhrungs- 

grundsätzlich zustimmt. 

a s i e n 

eministerium meldet aus erster Hiase 

erührung zwischen alliierten und japani- 

itkräften in Zusanmenhang mit jap.Landungs- 

Java vom 27.2. Außergefechtsetzung des 

.''Mogami" und von 3 Zerstörern und keine 

digungen ernster Natur während dieses 
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Dimiin 
unD 

llhrjcit 

dugabc De« Oru», UMIID, U^eiur. 
Seegang, ^deuiixiiud, 

Dtr Sufi, iWout'jchcin ufip. 
03 o v f p m in ui f f c 

ht 

im. 

Kampf abschnitti 

Dar amtfl: 

Schlacht in der 

auf Java spric 

Dampfern und 

von 20 Einheit^: 

20 cm Geschütz 

oben gemeldeten 

aktion sanken 

Während der Lai 

ein niederl. Z 

mit 2 jap. Krei|: 

setzt. Durch a 

vor Rembang ein 

schädigt, vor 

Bombenvoll tref:' 

von 6 000 BRT 

Transporter w 

Die ölfe 

zerstört. 

Lage Japan: 

Aus Toki 

der Nacht vom 

che Niederl.Jndische Bericht zur 

Java See und zur Landung der Japaner 

von jap. Transporterflotte aus 40 

(.eckendem Kriegeschiffsverband in Stärke 

n, darunter schweren Kreuzern mit 

Am 27.2. erhielten die Japaner die 

Verluste. Jn der anschließenden Nacht- 

niederl. Kreuzer infolge T-Treffer. 

düng in der Nacht zum 1.3. geriet 

^rstörer bei Bantam in Gefechtsberührung 

zem und wurde sinkend auf Strand ge- 

liierte U-Boote und Luftkräfte wurden 

Tram porter versenkt, 1 weiterer be- 

dramajoe 1 Kriegsschiff durch 4 

er in die luft gesprengt, 1 Dampfer 

verbrannt. 1 Kreuzer und 6 weitere 

den durch Bomben beschädigt. 

lc|er und Raffinirien bei Tjapoe wurden 

Zerstörer und :n der Nacht vom 28.2./1.3. 2 

fdl. Kreuzer V( 

beschädigt. Nur 

An 4 Stel 

Landungen jap. 

wird amtlich mitgeteilt, daß in 

7./2S.2. 3 feindl. Kreuzer und 6 

rsenkt wurden. 4 weitere Kreuzer wurden 

1 jap. Zerstörer erlitt Beschädigungen, 

en der Jnsel Java wurden erfolgreiche 

Truppen durchgeführt. 

So unklar das Bild über die tatsäch- 

lichen Verluste bei den Seegefechten 

auch ist, so steht doch fest, daß den 

Japanern die Erreichung ihres strategi- 

schen Zieles gelungen ist. 

- 

Diumn 
unö 

llhritit 

Olngabf x>ti Drittf, »int, Wtricr. 
Seegang, ^cltuiimiiig ^ichiiglnt 

t>«r l'ufi, lUoHbffhriu II[IP. . 
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Der amtil: che Kiederl.Jndische Bericht zur 

Schlacht in de:' Java See und zur Landung der Japaner 
auf Java spricht von jap. Transporterflotte aus 40 

(.eckendem Kriegsschiffsverband in Stärke 

von 20 Einheiten, darunter schweren Kreuzern mit 
20 cm Geschützen. Am 27.2. erhielten die Japaner die 

Verluste. Jn der anschließenden Nacht- 
niederl. Kreuzer infolge T-Treffer. 

Wahrend der Larldung in der Nacht zum 1.3» geriet 

ein niederl. Zerstörer bei Bantam in Gefechtsberührung 
Krei.zem und wurde sinkend auf Strand ge- 

.liierte U-Boote und Luftkräfte wurden 

vor Rembang eil. Trais porter versenkt, 1 weiterer be- 

echädigt, vor Ji.dramajoe 1 Kriegsschiff durch 4 
Bombenvolltrefier in die luft gesprengt, 1 Dampfer 

von 6 000 BRT "erbrannt. 1 Kreuzer und 6 weitere 

Transporter wurden durch B0mben beschädigt. 
Die Ölfelcar und Raffinärien bei Tjapoe wurden 

zerstört. 

oben gemeldeter 
aktion sanken 

mit 2 jap 

aetzt. Durch a 

Lage Japan: 

Aus Tokio wird amtlich mitgeteilt, daß in 

der Nacht vom ;:7>/28.2. 3 feindl. Kreuzer und 6 
Zerstörer und :n der Nacht vom 28.2./1.3* 2 

fdl. Kreuzer vir senkt wurden. 4 weitere Kreuzer wurden 
1 jap. Zerstörer erlitt Beschädigungen, 

en der Jnsel Java wurden erfolgreiche 
Truppen durchgeführt. 

So unklar das Bild über die tatsäch- 

lichen Verluste bei den Seegefechten 
auch ist, so steht doch fest, daß den 

Japanern die Erreichung ihres strategi- 

schen Zieles gelungen ist. 

beschädigt. Nur 
An 4 Stel 

Landungen jap. 
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IX. H e e r e s 1 Q g 

Russische Front: 

Heereagr. Sidi 

Auf de 

gegen nördlL 

mit 40 - 50 

ten werden, 

erfolglos. 
Bei Ar 

des Gegners 
Auf SW 

zum Angriff 

dem Vielehen 

Bei li 

: ■ Krim richtete sich Hauptdruck des Feindes 

chen Teil der Ostfront, wo 2 Divisionen 

Panzern angriffen. Korpetsch konnte gehal- 

An Sewastopolfront blieben Feindangriffe 

neegruppe v.Kleist wurden alle Angriffe 

zum Scheitern gebracht. 

-Flügel der 6.Armee trat eigene Gruppe 

an und stieß mit Teilen über den Orel 

ien Feinde nach. 

vny im Bereich 2.Armee wurden Feindangriffe 
abgeschlagen 

Heeresgr. Mittel 

Gegenstoß gegen den in Hordteil von Wesniny 

eingedrungeien Feind ist von 2.Pz.Armee angesetzt. 
Jm Bereich 1er 4.Armee blieb allen Feindangriffen der 

Erfolg vers jgt. 

Heersgr.Nor 1 

Kämpfe um ^holm und Staraja Hussa dauern fort. 

Finnische u. norvegische Front; 

An Swip: 

Durchgebroc 
front lebhafte Artillerietätigkeit, 

lene Feindstreife ist aufgerieben. 

Nordafrikas 

Südafrikani iche dv. in Gazallastellung wird be- 

©rtium 
mit) 

Uhr ul* 

angabt bt« Dnt«, ?iMub, TUentr, 
Seegang, »tltuduiing, ©Icbitgfeit. 

btr Cufi, CPtDnbfdutu ufip. 
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II. Heereslag 

Ri^salache Front: 

Heereagr. Sid: 

Auf de 

gegen nördlL 

mit 40 - 50 

ten werden, 

erfolglos. 
Bei Ar 

des Gegners 
Auf SW 

zum Angriff 

dem v/eichen 

Bei Li 

! T Krim richtete sich Hauptdruck des Feindes 

eben Teil der Ostfront, wo 2 Divisionen 

Panzern angriffen. Korpetsch konnte gehal- 

An Sewastopolfront hlieben Peindangriffe 

neegruppe v.Kleist wurden alle Angriffe 

zum Scheitern gebracht. 
-Flügel der 6.Armee trat eigene Gruppe 

an und stieß mit Teilen über den Orel 

len Feinde nach. 
my im Bereich 2.Armee wurden Feindangriffe 

abgeschlagei 

Heeresgr. Mittel 

Gegenstoß gegen den in Hordteil von Wesniny 

eingedrungeien Feind ist von 2.Pz.Armee angesetzt. 
Jm Bereich 1er 4.Armee blieb allen Feindangriffen der 

Erfolg versigt. 

Heersgr.Hor1 

Kämpfe um Oholm und Staraja Hussa dauern fort. 

Finnische u, norvegische Front; 

An Swi 
Durchgebroc! 

rfront lebhafte Artillerietätigkeit, 
lene Feindstreife ist auf gerieben. 

Nordafrika! 

Südafrikanische dv. in Gazallastellung wird be- 
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wagen, 36 Ges 

r verlor Gegner 26 Pz.Kampf- und Späh- 

shütze, 117 Kfzge. und 59 Plugzeuge. 
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2.3.42 Besondere politische Kaohrichten. 

P r a n k r e ich 

USA such :n mit allen Mitteln von Vichy Garantie zu 

erhalten, daß Madagaskar niemals Achsenhasis werde und 

gegen Jeden .ingriff verteidigt werden müsse. 

England 

Die Herai 

Stange zu hal|t 

So durfte er 

Jugendbundes 

und charakterf 

russische sei 

nur bei dem S 

Errichtung de 

Siege eine gr 

"Times" 

derung der 

Schaft in Ost 

hergestellt w 

einer neuen 

darum Jionier 

isstellung von Cripps, um Rußland bei der 

en, trägt die bemerkenswertesten Früchte, 

in Versammlung eines englisch - russischen 

seinem eigenen Lande eine ebenso tapfere 

este Jugend wünschen, wie es die sowjet- 

die die Gewähr dafür biete, daß sie nicht 

Lege über den Marxismus, sondern auch bei der 

neuen 'Welt und neuen Zivilisation nach dem 

sße Rolle spielen werde. 

setzt sich im Leitartikel für umfassende Än- 

tischen Asienpolitik ein. Die britische Herr- 

isien könne in früherer Form niemals wieder 

:rden, die Niederlage Jedoch Ausgangspunkt 

Entwicklung sein, bei der Großbritannien wie- 

und Träger der Anschauungen werden müsse. 

br L 

Spanien 

Anlaß zu scharfem Dementi des Außenministeriums über 

angebliche Versorgung dt. Uboote auf den Kanaren ist offi- 

©flium 
initi 

Ubrjdt 

anfldbc Orte», Wiiiö, IBttitr, 
Üttgang, 35cltudmin0, ^idulgUlt 

t>er eufi, OToiibfAein ufiu. 
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2.5.42 Besondere 

P r a n k r e 

politisclie Nachrioliten. 

ich 

USA such :n mit allen Mitteln, von Tichy Garantie zu 

erhalten, daß Madagaskar niemals Achsenhasis werde und 

gegen jeden .ingriff verteidigt werden müsse. 

England 

Die Herai 

Stange zu hal^ 

So durfte er 

Jugondbundes 

und charakter|r 

russische sei 

nur bei dem S 

Errichtung de 

Siege eine gr 

"Times" 

derung der 

schaft in Ost 

hergestellt w 

einer neuen 

derum Pionier 

isstellung von Cripps, um Rußland bei der 

en, trägt die bemerkenswertesten Früchte, 

in Versammlung eines englisch - russischen 

seinen eigenen Lande eine ebenso tapfere 

este Jugend wünschen, wie es die sowjet- 

die die Gewähr dafür biete, daß sie nicht 

lege Uber den Marxismus, sondern auch bei der 

neuen Welt und neuen Zivilisation nach dem 

)ße Rolle spielen werde. 

jetzt sich im Leitartikel für umfassende Än- 

tischen Asienpolitik ein. Die britische Herr- 

isien könne in früherer Form niemals wieder 

:rden, die Niederlage jedoch Ausgangspunkt 

Eitwicklung sein, bei der Großbritannien wie- 

und Träger der Anschauungen werden müsse. 

br L 

Spanien 

Anlaß zu scharfem Dementi des Außenministeriums über 

angebliche Versorgung dt. Uboote auf den Kanaren ist offi- 
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2.3.43 zielle USA 

amerikanisc 

sollte. 

Agenturmeldung, die vornehmlich süd- 

ie Presse gegen Spanien aufstacheln 

S o h w e d 

ede 

srt 

antis 

Dänis 

sehen Vorbe[r' 

und erörte 

Hohen Atl 

jahrsoffem 

Bammenhang 

wegischen 

alliierter 

Presse schenkt verstärkten militäri- 

eitungen Schv^edens besondere Beachtung 

zugleich mögliche Gefährdung der nord- 

ischen Küste im Zuge etwaiger Früh- 

sfive der Engländer und Amerikaner. Im Zu- 

iamit erwähnt Assopress Bericht der nor- 

esandtschaft in Montreal über Möglichkeit 

Invasion im Hordraum. 

Ge 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Hac 

J anuar 

Hachprüf 

dtjagdschutzorganisation Kiel sollte Ende 

rtiggestellt sein. Chef Ski befiehlt 

mg betr. Stand der Frage. 

f e 

2) rt: Yo 

von Grup 

Luftwaff 

Yorbeu, 

der frie 

bezüglic 

meldet 

rag I a\L/3kl entsprechend Kurzbericht 

pe West über fdl. Landungsangriff gegen 

engerät bei Kap d'Antifer sowie über 

gsmaßnahmen der Station H zur Sicherung 

sischen Inseln und besondere Besorgnis 

i holländischer Küste. Chef Ski Qu A 

hierzu, daß sich nach Information durch 

Datum 
mit* 

llbrjfil 

ditijabc Dric«, ^Binb, ‘Jücntr. 
0ccaaim &c(eucbfnug, ^irtiri.iftit 

btt i'uft, CPloiibfActu II(II>. 
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2-?-4g. zielle U5A- 

Eunerikanisc 

sollte. 

Agenturmeldung, die vornehmlich süd- 

ie Presse gegen Spanien, auistacheln 

S c h w e d 

Dänisc 

sehen‘Vorbe 

und erdrte 

liehen Atl 

jahrsoff eni 

Bammephang 

wegischen 

alliierter 

de Presse schenkt verstärkten militäri- 

reitungen Schv^edens besondere Beachtung 

zugleich mögliche Gefährdung der nörd- 

ajntischen Küste im Zuge etwaiger Früh- 

sive der Engländer und Amerikaner. Im Zu- 

iarit erwähnt Assopress Bericht der nor- 

esandtschaft in Montreal über Möglichkeit 

Invasion im Hordraum. 

rt 

Ge 

läge bespreohung beim Chef Ski. 

1) Da 

Januar 

HachprUf 

citjagdschutzorganisation Kiel sollte Ende 

rtiggestellt sein. Chef Ski befiehlt 

mg betr. Stand der Frage. 

fe 

2) rt: Vo 

von Grup 

Luftwaff 

Vorbau, 

der frie 

bezügli 

meldet 

rag I a\L/3kl entsprechend Kurzbericht 

?e Dest über fdl. Landungcangriff gegen 

engerät bei Kap d'Antifer sowie über 

gsmaßnahmen der Station B zur Sicherung 

sischen Inseln und besondere Besorgnis 

holländischer Küste. Chef Ski Qu A 

Lerzu, daß sich nach Information durch 

ci 

hi 
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2-3-42 LIVO zum Ol^Y Generalabage-t Jodl für absolut einhaitliola 

Führung dir gesamten Küstenverteidigung duroh Heer 

ausgesprochen hat. Weiter hat W.O.B. Frankreich Chef 

OKW gegeni.ber gefordert, daß "Kriegsmarine sich den 

Vorbereitungen zur Verstärkung der Küstenverteidigung 

nicht mehr entziehen dürfe." Chef OKW hat diese For- 

derung kocmentarlos in den Geschäftsgang gehen las- 

Ohef Ski wird in persönlichem Schreiben an Chef 

OKW diesei unberechtigten Vorwurf zurückweiaen und 

notwendigenfalls Angelegenheit dem Führer vortragen, 

wobei zum Ausdruck gebracht werden soll, daß Angriffe 

auf Marine batterien bisher offenbar deswegen nicht 

stattgefurden haben, weil dem Gegner die weit größe- 

re Abwehrt ereitschaft dieser Einheiten gegenüber der 

der anderen Wehrmachteile bekannt sein dürfte. 

3) Anläl 

befiehlt 

von Besohl 

batterien 

lieh Lagevortrags I a l/Skl über Kanalküste 

Chef Siel Einstellung der Veröffentlichung 

eßungen ohne Wirkungsbeobachtung durch Küstea 

4) Bei 

Bombentrel: 

wieweit Vo|i 

der Werft 

ger beson 

Die 

erfolgen, 

Die 

Schicksal 

gültiger B 

V]ortrag Gefechtsberichts von "Gneisenau" Uber 

fer befiehlt Chef 3kl Prüfung der Frag«, in- 

nbordgabe der Munition bei Jedem Aüfsuchen 

erforderlich ist, da Werften für Feindflie- 

d|ere Anziehungspunkte darstellen. 

erführung des Schiffes nach Gotenhafen soll 

sobald sie möglich ist. 

Eatscheidung über Reparatur und weiteres 

von "Gneisenau" wird zurückgestellt, bis end- 

sricht von K Uber Gesamtlage vorliegt. 

üb 

13 
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mit 
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Angabe Dte Drtec, Blut), ^(tur, 
^cfgiiiig, ißeUuAiiiiifl, eiffttlgftii 
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2.3.42 UTÜ zun 01W General»t>ogt>4: Jodl für absolut elnheitllolB 

Pülirung di r gesamten Küstenverteidigung duroh Heer 

ausgesproi hen hat. Weiter hat W.O.B. Frankreich Chef 

OKW gegen! .her gefordert, daß "Kriegsmarine sich den 

Vorbereitungen zur Verstärkuiig der KUstenTerteidigung 

nicht mehr entziehen dürfe." Chef OKW hat diese For- 

derung kormentarlos in den Geschäftsgang gehen las- 

Chef Ski wird in persönlichem Schreiben an Chef 

OKW diesei unberechtigten Vurwurf zurückweisen und 

notweniiginfalls Angelegenheit dem Führer vortragen, 

wobei zum Ausdruck gebracht werden soll, daß Angriffe 

auf Karint butterien bisher offenbar deswegen nicht 

stattgefui den haben, v:cil dem Gegner die weit größe- 

re Abwehrlereitschaft dieser Einheiten gegenüber der 

der anderein Wehxmachteile bekannt sein dürfte. 

3) AnlBI 

befiehlt 

von Beschi 

batterien. 

lieh Lagevortrugs I a l/Skl über Kanalküste 

qhef Siel Einstellung der Veröffentlichung 

cßungen ohne Wirkungsbeobachtur*g durch Küst« 

4) Bei 

Bombentrei: 

wieweit Vo|] 

der T/erft 

ger beson 

Die 

erfolgen. 

Die 

Schicksal 

gültiger B 

Vortrag Gefechtsberichts von "Gneisenau" über 

fer befiehlt Chef Ski Prüfung der Frage, in- 

nbordgabe der ilunition bei Jedem Aüfsuchen 

erforderlich ist, da Werften für Feindflie- 

d|ere Anziehungspunkte darstellen. 

erführung des Schiffes nach Gotenhafen soll 

sobald sie möglich ist. 

Entscheidung über Reparatur und weiteres 

von "Gneisenau" wird zurückgestellt, bis end- 

isricht von K über Gesamtlage vorliegt. 

Üb 
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2.3.42 

di) 

5) Auf Grund neuer Lage schlägt Ski in Überein- 

stimmung mit Gruppe Hord vor, beabsichtigte Verle- 

gung von * 3cheer" nach Harvik zuriickzustellen, bis 

"Hipper" ia Nordraum eingetroffen ist. Chef Ski 

Stimmt zu. 

6) Beric 

Keldung be 

Südnornege 

it I a l/Skl Uber an Führer erstattete 

tr. Truppentransporte durch Nordsee nach. 

(s.KTB 1/3.). Chef Ski stimmt zu. 

7) 

EL: 

Weite 

zu betr. 

bezügl. Ei 

Meer und b 

verzögert! 

land" und 

fühnlng ii. 

c stimmt Chef Ski den Vorschlägen der Ski 

nverständnis mit italienischen Absichten 

isatz von Sonderkampfmitteln im Schwarzen 

2tr. Inkaufnahme verstärkten Eisikos bei 

m Eintreffender Blockadebrecher "Münsta? 

"Portland" fn Westfrankreioh (s. Krieg- 

den außerheimischen Gewässern.^ 

8) Chef 

sehen Mar: 

K.M. Ausw 

mit Italic 

Ski Qu A berichtet über Einsatz kroati- 

nepersonal^ als Freiwillige der deutsch« 

Amt hat keine Bedenken, sofern Berühruig 

nern vermieden wird. Chef Ski stimmt zu. 

9) I a ]/Skl berichtet über Stellungnahme des 

Ausw. Amtds zu japanische^tbsichten betr. Madagas- 

kars. So £ ehr diese von rein militärischem Stand- 

punkt aus auch begrüßt werden müßten, erheben sich 

politischerseits doch ernste Bedenken hinaichtlich 

der Auswiikungen auf Frankreich, Gefährdung der 

Viohyregierung usw. Ski beabsichtigt OKW vorzu- 

schlagen, daß französische Bedenken auf Verhandluigs- 

weg ausgeiäumt werden sollen. Näheres in KTB Teil 

C Heft VIII. Chef Ski stimmt zu. 

-slG 

©aruiit 
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llbr^lt 

(U) 

Angabe bei Otltc, Btitb, Reifte, 

©ttflang, iötlcu^mnfl, ©ichtiflftii 
btt fiufi, ufio. 

5) Auf G 

atlmmuixg m 

gung von 

"Hipper" 1 

Stimmt zu. 

Dörfern nutlffe 

rund neuer läge schlägt Ski in Uherein- 

Lt Gruppe Nord vor, beabsichtigte Yerle- 

3cheer" nach Narvik zurlickzustellen, bis 

. a Nordraum eingetroffen ist. Chef Ski 

6) Beric 

Meldung be 

Südnorwege 

7) Weite 

it I a l/Skl Uber an Führer erstattete 

tr. Truppentransporte durch Nordsee nach. 

(□.KTB 1/3.). Chef Ski stimmt zu. 

r stimmt Chef Ski den Vorschlägen der Ski 

zu betr. Einverständnis mit italienischen Absichten 

bezugl. Ei 

Meer und b 

isntz von Sonderkampfmitteln im Schwarzen 

tr. Inkaufnahme verstärkten Eisikos bei 

verzögertem Eintreffen d er Blockadebrecher "Münsta? 

lc.nd" und "Portland" fn Westfrankreioh (s. Krieg- 

führung ii. den außerheimischen Gewässern.^ 

8) Chef 

sehen Mar: 

K.M. Ausw 

mit Itali 

9) 

Ski Qu A berichtet Uber Einsatz kroati- 

nepersonal^ als Freiwillige der deutsohai 

Amt hat keine Bedenken, sofern BerUhruig 

Jnern vermieden wird. Chef SU stimmt zu. 

I a ]/Skl berichtet über Stellungnahme des 

Aasw. Amtds zu Japanische^bsichten betr. Madagas- 

kars. So £ ehr diese von rein militärisohem Stand- 

punkt aus auch begrüßt werden müßten, erheben sich 

politischerseits doch ernste Bedenken hinsichtlich 

der Auswirkungen auf Frankreich, Gefährdung der 

Vichyregierung usw. Ski beabsichtigt OKW vorzu- 

schlagen, daß französische Bedenken auf Verhandluigs- 

weg ausgeiäumt worden sollen. Näheres in KTB Teil 

C Heft VIII. Chef Ski stimmt zu. 
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2.3.42 Gegen Aufrüstung der "Dunkerque" sind italieni- 

soherseits Eimvendungen erhoben. Außenminister bittet, 

daß Kriegsaarine weitere Stellungnahme von Entschei- 

dung des E ihrem abhängig macht. 

10) Auf G .-und der Erfahrungen bei größeren Gescheh- 

nissen der letzten Zeit besteht Veranlassung zu be- 

mängeln, d iß die Berichterstattung der Uarinedienst- 

stellei|,an las Oberkommando nicht schnell genug er- 

folgte, jelsnfalls häufig hinter der anderer Wehr- 

machtteile harhinkte. Chef Ski befiehlt entsprechende 

Weisung. 

au 

11) Chef 

die sich 

sehen Folg 

des Probleiji 

zu. 

Ski stimmt der Denkschrift der Ski Uber 

s gegenwärtiger Lage ergebenden strategi- 

rungen unter besonderer Berücksichtigung 

es "Vorderer Orient" zur Vorlage beim Führer. 

Catum 
11110 

Ubr^cli 

Slngabf res OtJfe, HJhib, lötnerr 

©ecflüiig, 95tleu4>iunfl, eiAtiflftii 
Citr äuft, OToll^^dlttll iifif. 
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2-5-42 Gegen Aufrü.3tui.g der "Dunkerque" sind italieni- 

acherseits Einv/endungen erhoben. Außenminister bittet, 

daß Kriegs.aarine weitere Stellungnahme von Entschei- 

dung des P Jirers abhängig macht. 

10) Auf G 

nissen der 

mängeln, d 

stelle^an 

folgte, je 

machtteile 

Weisung. 

.■und der Erfahrungen bei größeren. Gescheh- 

letsten Zeit besteht Veranlassung zu be- 

iß die Berichterstattung der tlarinedienst- 

las Oberkommando nicht schnell genug er- 

lenfalls häufig hinter der anderer Wehr- 

herhinkte. Chef Ski befiehlt entsprechende 

11) Chef llkl stimmt der Denkschrift der Ski Uber 

die sich aus gegenwärtiger Lage ergebenden strategi- 

schen Folgerungen unter besonderer Berücksichtigung 

des Probleijies "Vorderer Orient" zur Vorlage beim Führer. 

zu. 
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t>rtlUIU 

imb 
IlhrjeU 

• 3.42 

2lnflabc D«8 Orcce, Itiiut', TiJtncr, 
«Sccflrtng, »elcuduung, Cithiigftii 

Der l'ufl, OnonDidulu ufiD. 
^ ov f o m m H i f f e 

Lage 2/3. 

I. Krieg in dei außerheiiaiaohen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Hordatlanti 

Südatlantik 

Hsk “A 

fen. Ein Co 

bei Victor! 

Zerst. 

Hach V-liann-Bericht hat in Brooklyn ein engl. Kreu- 

zer vom "OrLonn-Typ am 6/2. eingedockt. Die Einheit kam 

von Südafrika mit schweren offenbar von ostasiatischem 

Kriegsschauplatz herruhrenden Beschädigungen. 

sturias" ist 25/2. aus Montevideo ausgelau- 

ivoi aus 4 D. mit 1 Zerstörer wird am 1/3- 

i (Brasilien) gemeldet. 

"Green" und USA-Kanonenboot "Lind" sind nach 

V-LIann Meldungen am 24/2. beschädigt in Rio eingelaufen. 

Beschädigunjen sollen in der Hähe der Untergangsstelle 

D. in westindischen Gewässern Mitte Fe- 

bruar im Zusammenhang mit einem dt. Ubootsangriff entstan- 

den sein. 

Franz V-Mann meldet, daß 1 Schlachtschiff der 
rth "King George V "-Klasse und 2 Uboote vom 15. - 19-2. 

in Freetown gelegen haben. Wahrscheinlich handelt es 

sich um Verwechselung mit "Malaya". 

Hach ital. Meldung hat Convoi WS 15 am 7/2. in etwa 

26u S, 10° 0 gestanden. Ein Teilconvoi für Durban stand 

9/2 in 35° S 16° 0, ein anderer Teil für Kapstadt im 

Gebiet vor. dieser Stadt. 

■(?! - 

£>rttum 
ii nb 

UbtitU 

21ndAbc Dee Ortcö, lüiiib, lönitr, 
f&clcudwung, dcbilfltfii 

btr i'uft, monbfditlu ufit. 

I. Krieg in de 

IH' f 011111111 i f f e 15 

läge 2/3. 

1 auSerheimiachen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Hordatlanti 

Kaeh Y 
zer vom "Or 

von Sudafri 

Kriegssoh^ub: 

Südatlant-k 

-Hann-Bericht hat in Brooklyn ein engl. Kreu- 

Lon"-Typ am 6/2. eingedookt. Die Einheit kam 

ia mit schweren offenbar von ostasiatisohem 

latz herrührenden Beschädigungen. 

Franz 

Ilsk ,lA3turiasn ist 25/2. aus Hontevideo ausgelau- 

fen. Ein Coivoi aus 4 D. mit 1 Zerstörer wird am 1/3- 

bei Victorii (Brasilien) gemeldet. 

Zerst. "Green" und USA-Kanonenboot "Lind" sind nach 

Y-ilann Helduhgen am 24/2. beschädigt in Rio eingelaufen. 

Beschädigungen sollen in der Nähe der Untergangsstelle 

D. in westindischen Gewässern lütte Fe- 

bruar im Zusammenhang mit einem dt. Ubootsangriff entstan- 

den sein. 

Y-Hann meldet, daß 1 Schlachtschiff der 
„th 

"King George Y "-Klasse und 2 Uboote vom 15. - 19.2. 

in Freetown gelegen haben. Wahrscheinlich handelt es 

sich um YerWechselung mit "tUlaya". 

Ltal. Meldung hat Convoi WS 15 am 7/2. in etwa 

0 gestanden. Ein Teilconvoi für Durban stand 

S 16° 0, ein anderer Teil für Kapstadt im 

dieser Stadt. 

Hach i 

26° S, 10° 

9/2 an 35° 

Gebiet vor. 
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mit) 
llbrjclt 

2.3.42 

«itflabc bc» Drctf, BinD, Wctctr, 
«Seegaiifl, »tleudjiuug, ii 

btr l'iifi, IHoubfcbriit u| uv 
^ o i' t o in in n i f f e 

(12) 

Stillar Oz 

Hach ?imkaufklärung stand "Warspite" am 2/3. im 

Australienpereich. 

Haoh fr'Mann Bericht aus USA befinden sich 

USA-Werkstittschiffe und 1 Plugzeugreparaturschiff 

bei Neusoeiand oder Samoa. Eine Staffel der "Lexing- 

ton" liegt z.Zt. auf Samoa. 

2. Eigene läge; 

Grupi: 

"Ab heute 

50° H mit 

ztigen auf 

2221 Uhr wurde von Hprddeich Standortsmeldung 

von "Osorro" aufgenommen. Der Blookadebrocher, um 

dessen Schicksal bereits Befürchtungen entstanden 

waren, stsht danach erst in 24 ° D 36° ff und läuft 

8 sm Fahrt, also erheblich weniger, als die mit 12 - 

14 sm gekcppelte Geschwindigkeit. 

e ffest und BdU werden hiervon unterrichtet. 

Vorher hatte "Osorno" noch Weisung erhalten: 

und in nächsten 4 Tagen zwischen 40 und 

je 2 nordgehenden und südgehenden Goleit- 

Nord-SUdroute rechnen". (s.PT 1912). 

atte in Kauf genommen, daß Blockade- 

brecEer’ ei^TtFam 4*5. in Westfrankreich eintreffen 

kann, obwchl weisungsgemäß der späteste Einlauf- 

termin am 25/4. liegen sollte. Nunmehr hat Etappe 

Japan gemi Idet, daß auch -Portland" wegen verzö- 

gerten Autlaufens und Notwendigkeit Umweges infolge 

Auftreten!, von USA-Kräften bei den Marschallinseln 

den zeitl:.chen Anschluß nicht mehr erreichen und 

erst am Ki/5. in Westfrankreich erwartet werden kann 

Ski sieht indes die Durchführung)!er Gummitransporte 

für so wichtig an, daß das erheblich vergrößerte 

Risiko de j Blockadebruchs im Mai vor der Biscaya 

wie für "llünsterland" auch für "Portland" in Kauf 

- 20— 

imb 
UhritU 

fliifl.ibc bt# Drttf, Äinb, Weiter, 
©eegauö, {Ötleu^mug, »5icl>nölrii 

ber i'iifi, Boiibfdifln ufa». 
3^ ov f o m in n i f f e 

2.3.42 

(U) 

Stiller Oz 

Hach ?unkaufklärung stand "Warspite" am 2/3. im 

Australienpereioh. 

Hach fT'Mann Bericht aus USA Befinden sich 

USA-V/erkstattachiffe und 1 Plugzeugreparaturschiff 

hei Heusee Land oder Samoa. Eine Staffel der “Lexing- 

ton" liegt z.Zt. auf Samoa, 

2. Eigene La; e 

2221 

von "Osorco 

dessen Sc 

waren, st 

8 sm Fahrt 

14 sm gek 

Grupi 

Uhr wurde von Hprddeich Standortsmeldung 

aufgenommen. Der Blockadehrocher, um 

ihicksal Bereits Befürchtungen entstanden 

sht danach erst in 24 0 H 36° W und läuft 

also erheblich weniger, als die mit 12 - 

rppelte Geschwindigkeit. 

VTest und BdU werden hiervon unterrichtet. 

Yorh« r 

"AB heute 

50° N mit 

Zügen auf 

hatte "Osorno" noch Weisung erhalten« 
,o 

und in nächsten 4 Tagen zwischen 40 und 

je 2 nordgehenden und südgehenden Goleit- 

Nord-Südroute rechnen". (s.PT 1912). 

,tte in Kauf genommen, daß Blockade- 

Brecher’ *^ qt4-.3* in Westfrankreich eintreffen 

kann, oBwthl weisungsgemäß der späteste Einlauf- 

termin am 25/4. liegen sollte. Hunmehr hat Etappe 

Japan gemddet, daß auch "Portland" wegen verzö- 

gerten Auslaufens und Hotwendigkeit Umweges infolge 

Auftretens, von USA-Kräften Bei den Marschallinseln 

den zeitl:.chen Anschluß nicht mehr erreichen und 

erst am Ki/5. in Westfrankreich erwartet werden kann. 

Ski sieht indes die Durchführung}!er Gummitransporte 

für so wichtig an, daß das erheblich vergrößerte 

Risiko de« Blockadebruchs im Mai vor der Bisoaya 

wie für "llünsterland" auch für "Portland" in Kauf 



t'alum 
mit) 

llhrjtlt 

,?Q-42 

3ugiibc De# Orte», QBiut). U^etur, 
eccgaiiij, iJitbiiflffii 

btt gufl, ONoiibfihciii tifiiv 
ov f o in in ni f f e 16 

(13) 

genommen verden muß. 

Ändeiung der Anlage 1 des Op.Befehls für Schiff 

28 hetr. Cp.Gebiet für Uhoote, Prisenwege und gegen- 

seitige Unterrichtung gern. l/Skl I k 488/42 Gkdos. 

Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

II. Lage 

AtlantikkUst! 

afgabe "Osorno" wird von Gruppe West vor- 

etzt. 

Westraum 

Binholai 

läufig ausge 

Eanalküste; 

0428 Ulu erfolgte erneuter S-Bootsangriff auf Sohle® 

zug T. "Uemelland", jedoch ohne Erfolg. 1 angreifendes 

S-Boot Wurde versenkt. "Memelland'1 ist in Dünkirchen 

Außenhafen eingebracht Und aufgesÄtzt. Einbringung die- 

ses mit 7 00( t Heizöl beladenen, im Augenblick also 

sehr wertvollen Schiffes, ist mit nächster Tide beab- 

sichtigt. 

4. Sfl. in der Nacht zum 2/3. blieb ohne 

ttille hat, ohne Peindsichtung, 0005 Öhr 

Einsatz 

Ergebnis. Plc 

wegen zunehmend schlechteren Wetters kehrtgemacht. Kurz- 

bericht s. F 0745. 

Saturn 
imCi 

llhritit 

2.3.42 

Angabe frca Otiec, Biitb. AJtner, 
Seegang, »tltu^iuiig, vSithiigfeii 

t*er ÖMit, TUubfihein ufiiv 

(13) 

gekommen v 

Xnde 
28 tietr. 

seitige Ui 

Chefs, in 

H o r f o ui in ui f f e 16 

erden muß. 

i(ung der Anlage 1 des Op.Befehls für Schiff 

.Gebiet flir Uboote, Prisenwege und gegen- 

terrichtung gern. l/Skl I 1c 488/42 Gkdos. 

KTB leil C Heft I. 

cp 

II. Lage 

Atlantikküstt 

Einhola 

läufig ausge 

Kanalküste; 

nfgabe "Osorno" wird von Gruppe West vor- 

etzt. 

0428 Uhr 

zug T. "Herne 

S-Boot vfurde 

Außenhafen e 

ses mit 7 00C 

sehr wertvol) 

siohtigt 

Einsatz 

Ergebnis. Plc 

wegen zunehm 

bericht a. P 

Westraum 

erfolgte erneuter S-Bootsangriff auf Schlejg 

3land", Jedoch ohne Erfolg. 1 angreifendes 

versenkt. “Memelland" ist in Dünkirchen 

ingebracht Und aufgesStzt. Einbringung die- 

t Heizöl beladenen, im Augenblick also 

en Schiffes, ist mit nächster Tide beab- 

Sfl. in der Nacht zum 2/3. blieb ohne 

ttille hat, ohne Peindsichtung, 0005 Uhr 

<nd schlechteren Wetters kehrtgemacht. Kurz- 

0745. 
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OiUum 
uitö 

llhruit 

2.3-42 

Hngrtbc l»(ö Dnt«, üJiiib, Wcncr. 
»cltuchiuu^, viJltbcirtftii 

D<r t'iift, ?.^onb(cbfin u(io. 

(14) 

(15) 

V i' v f o m nun f f c 

III. B o r d s 

Bords 

1. Feindlage: 

Rege D 

SO-KUate. 2 

ee ,Horwegen,Hordmeer 

inensuchtätigkeit in der Themse und an 

Wracks wurden gemeldet. HumberschifJahrt 

ist anscheinend geschlossen. 

Hach V-Mann Bericht laufen Heubauten "Beatty", 

"Jelliooe" 

Heraus 

tik wird be 

noch unter alten Baunamen "Hove" und "iSfon" 

ziehen der Großkampfschiffe aus Hordatlan- 

stätigt. Eine Einheit, vermutlich "Renown" 

v:ird in Barrov: erv/artet, die andere (Resolution") in 

schottischer Basis. Nachrichten stammen aus Inge- 

nieurbüro des 4fr Admiral F.B C. Turner. Konzentrie- 

rung der sc.iweren Schiffe in Schottland wird ferner 

bestätigt durch Aussagen von RAF-Offizieren. Auch Ver- 

legungen voa RAF-Verbänden nach Schottland sind im 

Gange. "Furious" stand am 10. bis 12/2. bei den Faröm. 

2. Eigene Lage: 

Sperrei SW 4 und 5 sind planmäßig geworfen. Ge- 

leit- und Wsgekontrolle im BSN-Bereich ohne besondere 

Vorkommniss3. Vor und B-lich Hanstholm LM-Verdacht. 

Vm Alarm der Seezielbatterien Hoek vun Holland und 

Scheveninge1 infolge Ortung unbekannten Objektes in 

10 - 18 km tbstand, das mit 20 - 25 sm H-wärts steu- 

erte. Da nsuere Beobachtungen Vermutung bestätigen, 

daß engl. Gsleitziige an Ostküste außer routinemäßiger 

WegekontrolLe durch unmittelbar vorgesetztes MS-Geleit 

gesichert w:rden, ist Grundgedanke^ der zur Forderung 

einer Pauseiuhr geführt hat, hinfällig. 

«Damm 
unt> 

llbrult 

?fuij.\be Ote One», Winb( XUntr, 
^etganfl, i^dcuchhunj, ^itbiirtkii 

Der Vufi, ?ilDiiDftftfin u|u». 

2.3.42 

(14) 

(15) 

»bvfoiuiuuiffc 

III. H o r d s 

Kords 

1. Feindlage: 

ee ,ltorwegen,Kordmeer 

Rege Linensachtätigkeit in der Themse und an 

SO-KUste. 2 Bracks wurden gemeldet. HumberschiffaJirt 

ist anscheinend geschlossen. 

I/-Llann Bericht laufen Neubauten "Beatty"^ 

noch unter alten Baunamen "Hove" und nj5funn 
Nach V 

"Jellicoe" 

Herausziehen der Großkampfschiffe aus Nordatlan- 

r Basis. Nachrichten stammen aus Inge- 

23 R^r Admiral F.B.C. Turner. Konzentrie- 

tik wird bestätigt. Eine Einheit, vermutlich "Renown" 

v:ird in Barrov: erv;artet, die andere (Resolution") in 

schottischer 

nieurbliro de 

rung der sc.rv;eren Schiffe in Schottland wird ferner 

bestätigt d rrch Aussagen von RAF-Offizieren. Auch Ver- 

legungen von RAF-Verbänden nach Schottland sind im 

Gange. "Furious" stand am 10. bis 12/2. bei den Faröm, 

2. Eigene La,,e 

Sperreh SW 4 und 5 sind planmäßig geworfen. Ge- 

leit- und Wsgekontrolle im BSN-Bereich ohne besondere 

Vorkommniss5. Vor und N-lich Hanstholm LU-Verdacht. 

Vm Alarm der Seezielbatterien Hoek van Holland und 

Scheveninge1 infolge Ortung unbekannten Objektes in 

10 - 18 km Abstand, das mit 20 - 25 sm N-wärts steu- 

erte. Da nsuere Beobachtungen Vermutung bestätigen, 

daß engl. Gsleitztige an Ostküste außer routinemäßiger 

Wegekontrol Le durch unmittelbar vorgesetztes ilS-Geleit 

gesichert v/jrden, ist Grundgedanke’* der zur Forderung 

einer Pauseiuhr geführt hat, hinfällig. 
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mit) 
llbritli 

1.3.42 

Hngabt bts Orte«, ^hib, Wetter, 
vJeefjanfl, Jöcleiubtuna, vdicbiiflfelt 

ber fiuft, fmoiibjebeiu U(IP. 

^ovtommnifie 17 

Ski 

anderer Ad: 

den Vcrecl.' 

H o r w e fi 

llittet daher S V/a angesichts Dringlichkeit 

fgaben (in erster Linie des Z.K. für Pah XX), 

.lag der Pausenuhr zunächst zurückzustellen. 

1. Feindlage 

Hach 

grenze im 

ist ansun 

ergebnisloser Luftaufklärung am 1/3. zur Eis- 

Raum HO-lich Murmansk und N-lich des Hordkaps 

Ahmen, daß der erv/artete PQ-Geleitzug diesen 

Seeraum an Tage noch nicht erreicht hat. Da eine Eis- 

grenze etva 200 sm N-lich des Hordkaps verläuft, muß 

zugsweg wesentlich südlicher laufen, als bis- 

her angenommen wurde. 

Der Einsatz von 2 FY/ 200 im Seegebiet zwischen 

Hordausgang Uinch und Farör am 2/3- brachte kein Auf- 

klärungsergebnis. 

Hach Gefangenenaussagen ist Betrieb auf Murmansk- 

bahn bei Tage eingeschränkt. Bei Nacht laufen zahl- 

riebsstoffzüge von Norden nach Süden. In 

st viel Kriegsmaterial, darunter Tanks, ange- 

Hieraus ergibt sich, daß die Zufuhr durch 

die Geleitzüge in Murmansk sehr reichlich, 

die Abfuhrmöglichkeit hingegen erschwert ist. 

reiche Be 

Murmansk 

häuft. 

Eigene La, 

Hach Meldung des Kmdt. "Vandale" ist das Hafen- 

schutzboo-; am 27/2. einwandfrei durch Torpedotreffer 

versenkt worden. 

Nach!chub und Geleitaufgaben planmäßig. Am 1/3. 

fdl. Luftangriff auf Haugesund, Alarme in Egeroe, Sta- 

vanger und Bergen ohne BAff. 

17 
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CMtum 

UIlD 
llbr3ttl 

‘2lnflflbt ba Oric^, lyiub, Ttfmtr, 
^ttgang, ^cltu^tiing, 0irt>ttgfell 

ttr fiufl, OTDiibfAtin U(IP. 

.3.42 

0 V f PIII Ul 111 j | Ci 

H o r w e g < n 

1. Feindlage 

Hach 

grenze im 

Ski 1 Ittet daher S Yfa angesichts Dringlichkeit 

anderer Ai fgaben (in erster Linie des Z.K. für Fah II), 

den Verschlag der Pausenuhr zunächst zurückzustellen. 

ergebnisloser Luftaufklärung am 1/3. zur Eis- 

Raum HO-lich Uurmansk und K-lich des Uordkaps 

ist anzuni limen, daß der erwartete FQ—Geleitzug diesen 

Seeraum an Tage noch nicht erreicht hat. Da eine Eis- 

grenze etra 200 sm E-lich des Hcrdkaps verläuft, muß 

der Gelei':zugsweg wesentlich südlicher laufen, als bis- 

her angenommen wurde. 

Der Einsatz von 2 F.Y 200 im Seegebiet zwischen 

Eordausgang Uinch und Farör am 2/3- brachte kein Auf- 

klärungsergebnis . 

Hach Gefar.genenaussagen ist Betrieb auf Kurmansk- 

bahn bei Tas® eingeschränkt. Bei Hacht laufen zahl- 

riebsstoffzüge von Korden nach Süden. In 

st viel Kriegsmaterial, darunter Tanks, unge- 

Hieraus ergibt sich, daß die Zufuhr durch 

die Geleitzüge in Murmansk sehr reichlich, 

die Abfuhrmöglichkeit hingegen erschwert ist. 

reiche Be 

Uurmansk 

häuft. 

Eigene La, 

Euch LIeldurg des ICmdt. "Vandale" ist das Hafen- 

ichutzboo-; am 27/2. einwandfrei durch Torpedotreffer 

versenkt v orden. 

Nach: chub und Geleitaufgaben planmäßig. Am 1/3- 

fdl. Luftangriff auf H^ugesund, Alarme in Egeroe, Sta- 

vanger und Bergen ohne BAW. 



Xtatum 
Ullt) 

llbrjeit 

2Ingabt be# 'üJiHD, ‘HJcittr, 
0ccgaiig. $clcud>cuiig, 01chiig(ri( 

btt l*ufi, IRoiibfcbeiu ufu». 
y> o t f o m m »i f f e 

2.3.42 

(16) 

2/3. ist XAS-Verbind mit 3 Schulbooten und 0 17 

von Stavarger nach Norden ausgelaufen. 

Als I auptliegehafen für 6. Sfl. wird von Adm. 

Norwegen Jvo.lvaer bestimmt, wo ein Teil der Boote 

stets in £ofortbereitschaft liegen muß. Gelegent- 

licher ffethsel des Liegeplatzes ist ansustreben. 

PI. wird ,‘dmiral Nordmeer unterstellt. 

BdS neidet an Gruppe Nord als Ergebnis Be- 

sprechung mit Flakkdeur überraschende Ibizulänglich- 

keit der Iuftverteidigung des Gebietes Aa^senfjords 

und beantiagt dringend Verstärkung der Flak, Auf- 

stellung \on Scheinwerferbatterien, Heranführen 

von Sperrt allons und Sperrdrachen, Einsatz von Fall- 

schirmdraitseilraketen gegen Tiefflieger sowie 

Austausch einer der 4 für Brontheim vorgesehenen 

Me 109-Stcffeln gegen eine'Staffel F\7 190 

des J.G. £6. (s.Fs. 1950). 

Ski. prüft Sachlage. 

IV. Skagerrak , Ostseeeingänge, Ostsee. 

OKW-EntScheidung, daß im Hinblick auf besondere 

Wichtigkeit der Eisenbahnbrücke in Riga "Castijr" ent- 

sprechend der Eislage unter vorübergehender Zurück- 

stellung der Transporte für die Rigaer Aufgabe einzu- 

setzenAt£s. Fs. 2130 und KTB 28/2. J. 

Flotte meldet, daß Bombe auf "Gneisenau" nicht 

größer gewesea sein kann, als "Scharnhorst" Bomben 

in La Pallice, also 864 kg. Panzerdeck wurde nur aufge- 

schlagen, nicht voll durchschlagen. Detonation erfolg- 

te oberhalb Panzerdecks. 

X)atum 
Ullb 

bei Drtfj, lUinb, ^Jciier, 
v^t^aiii» iBtltuthuiua, 

bet iMifi, OToiibfihti« ufa». 
Q^oufom mniffe 

2.3.42 

(16) 

2/3. ist t AS-Verband mit 3 Schulbooten, und U 17 

von Stavarlger nach Korden auegelavifen. 

Ala I auptliegehafen für 6. Sfl. wird von Adm. 

Norwegen £vo.lvaer bestimmt, wo ein Teil der Boote 

stets in £ofortbereitschaft liegen muß. Gelegent- 

licher Wechsel des Liegeplatzes ist anzustreben, 

dmiral Kordmeer unterstellt. 

eldet an Gruppe Nord als Ergebnis So- 

mit Flakkdeur überraschende Uhzulänglich- 

F1. wird 

BdS n 

sprechung 

heit dar Luftverteidigung des Gebietes Aa^senfjords 

und beantragt dringend Verstärkung der Flak, Auf- 

stellung \on Scheinwerferbatterien, HeranfUhren 

von Sperrt allons und Sperrdrachen, Einsatz von Fall- 

schirmdrattseilraketen gegen Tiefflieger sowie 

Austausch einer der 4 für Brontheim vorgesehenen 

Me 109-Stcffein gegen eine'Staffel FW 190 

des J.G. 

Ski. 

(s.FB. 1950). 

prüft Sachlage. 

IV. Skagerrak 

OKW-Ent 

Wichtigkeit 

sprechend der 

Stellung der 

setzenM^s. 

Flotte 

größer gewese 

in La Pallice 

schlagen,nie 

te oberhalb 

, Ostseeeingänge, Ostsee. 

der 

Fs 

cheidung, daß im Hinblick auf besondere 

Eisenbahnbrücke in Riga ”Cast<jr" ent- 

Eislage unter vorübergehender Zurück- 

Transporte für die Rigaer Aufgabe einzu- 

2130 und KTB 20/2.J. 

eldet, daß Bombe auf "Gneisenau'’ nicht 

a sein kann', als "Scharnhorst" Bomben 

also 864 kg. Panzerdeck wurde nur aufge- 

voll durchschlagen. Detonation erfolg- 

Ptinzerdecks. 

ht 
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^Datum 
uitt) 

Uhr^cit 

Zugabe öte One«, Winb, Btcitr. 
Seegang, ^cltudming, 0id)(igf(ii 

Der fiufi. moiiD(dulu iific. 
^ovf pnun ui f f c 18 

2.3.42 

(17) 

Welsing der Ski an UVO zum Ob.d.L., bei Pührungs- 

stab darai f hinzuweisen, (rxV beabsiehtigte schlag- 
artige Unternehmung gegen schwere Feindkräfte in 

Kronstadtlucht auch auf Zerstörer und UDoote auszu- 

dehnen unc (hrüberhinaus tiaßnahmen zu treffen, die der 

Uarinegru] pe Hord die Llöglichkeit geben, auf Grund der 

Aufklärunj sergebnisse der Lfl I stets über ein klares 

Bild hinsi chtlich der Seelage im Hordteil der Ostsee 

zu Yerfüg<n und die geeignet erscheinen, die Bedro- 

hung der iigenen Nachschubwege durch Feindunternehmun- 
gen auszui chalten, durch Sclirbn. l/Skl I 1 495/42 

Gkdos. Ch(fs. Abschrift in KTB leil C Heft III. 

V. U b o 

1. Feindli, 

Eajn Flugzeug traf einen SL-Convoi in 54 H 

(W-lich Island). Convoi SC 71 soll 5/3- im. 

Einholf 

2. Eigene 

otskriegfllhrung 

ebiet in etwa 58 N stehen. 

Lage: 

U 158 meldet Versenkung eines 8 000 BBT T. 

durch 2 Torpedos und anschließenden Artillerie- 

Beschuq während Ausmarsch an amerikanische Küste. 

U 128 meldete von Floridaküste Versenkung 

von 2 Ietroleumtankern mit insges. 15 000 BRT. 

U 162 meldete auf Ausmarsch nach Westen Ver- 

senkung Viermastfrachters von 8 000 BRT, wahrschein- 

lich vcm Typ "Astronomer". Schließlich meldete 

a/oäaylSa-lfihel^3'11^2 aillea D
- Von 4000 BRT 

X'iUiun 
mit 

llbrjtlf 

ugabt cts Blne, 
Seegang, i^eieuebnutg, 0iduig(tii 

Der fiiift. ‘lUoiibfduhi «fir. 
IM1 f P nun iiiifc 18 

2.?.42 

(H) 

Weiei ng der Ski an MVO zum Ob.d.L., bei PUhrui-ga- 

stab dara\ f hinzuweisen, dTTB" beabsichtigte schlag- 

artige Unternehmung gegen schwere Feindkräfte in 

Kronstadt! ucht auch auf Zerstörer und UDoote auszu- 

dehnen unc teriberhinauG tiaßnahmen zu treffen, die der 

llarj.negru) pe Hord die Uöglichkeit geben, auf Grund der 

A-fklärunj sergebnisse der Lfl 1.stets über ein klares 

Bild hinsi chtlich der Seelage im Hordteil der Ostsee 

zu verfugen und die geeignet erscheinen, die Bedro- 

hung der <igenen Nachschubwege durch Feindunternehmun- 

gen auszue chalten, durch Sclirbn. l/Skl I L 495/42 
Gkdos. Chefs. Abschrift in KTB Teil C Heft III. 

V. U b o 

1. Feindle, 

Eun Flugzeug traf einen SL-Convoi in 54 H 

(W-lich Island). Convoi SC 71 soll 5/5- im. 

Binholf 

2. Eigene 

U 

durch 

Becchut 

U 
von 2 I 

U 

otskriegfUhrung 

ebiet in etwa 58 H stehen. 

Lage: 

158 meldet Versenkung eines 8 000 BHT T. 

Torpedos und anschließenden Artillerie- 

während Ausmarsch an amerikanische Käste. 

128 meldete von Floridaküste Versenkung 

Letroleumtankern mit insges. 15 000 BRT. 

162 meldete auf Ausmarsch nach ffesten Ver- 

senkung Yiermastfrachters von 8 000 BRT, wahrschein- 

lich vcm Typ "Astronomer". Schließlich meldete 

U 129 vlom 
an Guayama' 

28/2, Versenkung eines D. von 4000 LRI 
“Ji.u.3 XC • 



- - 

C'iitiun 
UllO 

llbritii 

Angabe t>ci Ortti, Winb, ^eurr. 
Cceflaiifl, OJclcuAiiiiii), 

Ptr Vfufl, Woiibfcbciii iifii». 
^ o v f o-m m n i f f c 

2i2iA2 

(18) 

Insgesaiutj ergelien diese Meldungen einen Erfolg 

Ton 35 OCO BRT. 

Ergänzender Lagebericht in ETB Teil B Heft IV. 

VI. Luft 

Raum um England 

Abendai 

von 6 OOO ui. 

treffer 

Mittelmeerra 

Portse 

einsatz geg 

renaika. 

kriegführung 

.ufklärung beschädigte vor Uontrose 1 D. 

d 1 D. von 4 000 BRT. schwer durch Bomben- 

ung der Stürangriffe gegen Malta und Kampf- 

ein Iruppenlager und Kolonnen in der Cy- 

In der Sacht zum 3/3. Einsatz von 14 Ju 88 

von Iraklion aus zur Verminung des Suez-Kanals mit 

gleichzeitigem Ablenkungsangriff durch 13 He 111 

gegen Flugplatz El Kabrid bei Alexandrien. 

Ostfront: 

In der 

von 6 000 

zum 3/3• ern 

BR! 

Sacht zum 2/3- wurde bei Kertsch 1 D. 

durch LT-Angriff versenkt. In der Nacht 

euter LT-Einsatz. 

Einsatz! im Schwarzen und Asow-Meer war durch 

Nebel stark (behindert. 

Schwerpunkt der Unterstützung des Heeres im Rau- 

me Barenkowal - Losowaja. Weitere Einsätze und Erfolge 

5^ 
tHltum 
miD 

llbrjfit 

?ti\9*»bc tu* Otitrf, WLiif, Wtiirr. 
^cciiaus, ^clnid>(iin>), 

(HX t'ufr, Boi^fduiit it|u». 
Vovfimi nuiiffc 

2^---42 

(18) 

Inatssamtj ergeben diese Meldungen einen Erfolg 

Von 35 OCO BRI. 

Ergänzender Lageberioh.t in KTB Teil B Heft IV. 

VI. Luft 

Raum um England 

Abendau: 

von 6 OOO ui. 

treffer. 

Mitt e Ime err_,um: 

kriegführung 

fklärung beschädigte vor Llontrose 1 D. 

d 1 D. von 4 000 BRT. schwer durch Bomben- 

Portset 

einsatz geg 

renaika. 

zung der Storangriffe gegen Malta und Kampf- 

Truppenlager und Kolonnen in der Cy- 

In der 

von Iraklion 

gleichzeitige: 

gegen Flugpl 

Ostfront; 

Kacht zum 3/3. Einsatz von 14 Ju 88 

aus zur Verminung des Suez-Kanals mit 

m Ablenkungsangriff durch 13 He 111 

atz El Knbrid bei Alexandrien. 

In der Hacht zum 2/3- wurde bei Kertsch 1 D. 

von 6 000 BRI durch LT-Angriff versenkt. In der Nacht 

zum 3/3. erneuter LT-Einsatz. 

Einsatz im Schwarzen und Asow-Meer war durch 

Nebel stark “behindert. 

Schwerpunkt der Unterstützung des Heeres im Rau- 

me Barankowa 

siehe Tagesl 

Losowaja. V/eitere Einsätze und Erfolge 

ige. 
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JDatuin 
mit) 

Uhrjdt 

Angabe bte One«, TiJinb, llitntr, 
0tc0aiifi1 95clcud)tuii0( eichtiflffii 

btr t'iift, o»bjehftii iifip. 
^Uu-fouimuiffc 19 

^.5.42 VII. Mit iolmearkriagführung 

1. geindlage 

Hach Luftbildauswertung von La Valetta wurden 

festgesteLlt: 3 Kreuzer, 3 Zerstörer, 8 Uboote, 2 D., 

IT., 1 ULnenleger. Von den 3 Kreuzern hat 1 "Dido“- 

Ereuzer aisgedockt, 1 "Aurora"-Kreuzer liegt im Dock. 

Gegeh Mittag sichtete Luftaufklärung 1 Geleit- 

zug 35 am O-lieh von Marsa Matruk mit Geleitschutz 

durch 3-4 Flugzeuge. Vfeitere Angaben fehlen. 

2. Lage Ital .en: 

In d;r Hacht zum 2/3. fdl. Luftangriff auf 

Tripolis. 

3. Hordafrlk itransporte: 

D. 

gasi ausljr 

Auf : 

deutschen 

fangene s 

kommen. 

etrarca" soll abends von Tarent nach Ben- 

ufen. 

. "Tembien" v/urden von $3 eingeschifften 

Soldaten 10 gerettet. 200 engl. Kriegsge- 

.nd durch den Torpedotreffer im Baum umge- 

Xgäis: 

Am 1, 

kladen ge 

lieh von 

motorsegl 

4. Bereich Mtrinegruppe Süd; 

'3. wurde fdl. Uboot bei den südlichen Cy- 

iichtet. Am 2/3. führten 2 fdl. Uboote S0- 

Saloniki Artillerieangriffe gegen Küsten- 

;r durch. 

— 9,^ - 

Angabe m Drtt*. AJint), Steter, 
«ttflaiig, »elewdnung, etchtlgfeii 

tcc t'iift, BoubfAetn U|IP. 
^ orfoiu ui uiffe 10 

VII. Hit iolmeorlcrio f ii h r u n g 

1. Feindlage 

Hach luffbildauswertung von la Valetta wurden 

featgesteLlt: 3 Kreuzer, 3 Zerstörer, 8 Uboote, 2 D., 

IT., 1 ULnenleger. Von den 3 Kreuzern hat 1 nDidon- 

Kreuzer a.sgedockt, 1 "Auroran-Kreuzer liegt im Deck. 

Gege i Kittag sichtete Luftaufklärung 1 Geleit- 

zug 35 am 

durch 3 - 

2. Lage It-tlien; 

In d 

Tripolis 

sr llacht zum 2/3- fdl. Luftangriff auf 

3. Mordafrlk itransporte: 

D. 

gaai ausl 

Auf 

deutschen 

fangene s 

kommen. 

O-lich von Marsa Matruk mit Geleitschutz 

4 Flugzeuge. Weitere Angaben fehlen. 

letrarca" soll abends von Tarent nach Ben- 

.ufen. 

. "Tembien" vrarden von $0 eiugeschifften 
Soldaten 10 gerettet. 200 engl. Kriegsge- 

.nd durch den Torpedotreffer im Raum umge- 

Xgäls: 

4. Bereich Kiranegrupi:e Süd; 

Am 1 

kladen ge 

lieh von 

motorsegl 

/3. wurde fdl. Uboot bei den südlichen Cy- 

iichtet. Am 2/3. führten 2 fdl. Uboote S0- 

Saloniki Artillerieangriffe gegen Küsten- 

;r durch. 



^lUuin 
unD 

llhr^cit 

Tln^abc Dctf Orte», Tiiiut1, fetter, 
Seegang, %cleu(t>tiiu^, ^ichtigfrit 

Der fiuft. ^oiiDftf>elu ufiv. 
03 o v f o.m in n i f f e 

2.3.42 

(19) 

Gal 

nach Bard 

ki Tjmgel« 

durch 2 

U-Jagd e 

e it 

Schwarzes Meers 

Feindlage: 

T. "Alharo" und "Prodomos" Yen Trlkeri 

anelleh wird Wegen Uhootslage hei Salonl- 

itet und erhält zusätzliche Sicherung 

es Torpedo^t^. 3 MAS-Boote sind zur 

ilngesetzt. 

Luftaufklärung und Funkaufklärung ohne neue 

Erkenntnisse. 

Eigene Lege; 

Fdl 

SUdwerft 

Luftangriff auf Ilikolajow. BAW in Nähe 

und Flugplatz Ost ohne Schaden. 

Beti. Einsatz italienischer Sonderkampfmittel 

im Schwarzen Meer meldet Ski an OKW / W.F.St. 

(durch MVO), daß ital. Marine auf Anregung Oh.d.M. 

zur Verfügung gestellt hat: 

I. ) Tier MJi.S. mit je 13 Mann 

II. ) sechs Klein-Uhoote mit je 5 Mann 

III. ) vier kleine Torpedo-Motorhoote mit je 4 Mann 

italienische Besatzung. 

Alle Boote lieferbar März 1942. Überführung Boote 

zu II.) und III.) auf Landweg mit ital. Spezial- 

wagettj. Überführungsmöglichkeit Boote Typ I.) wird 

noch geprüft. Ital. Besatzung der Boote von Ita- 

lienern gewünscht, auch zweckmäßig. Unterstellung 

einsatzmäßig unter Admiral Schwarzes Meer, truppen- 

dienstlici unter ital., zum Admiral Schwarzes Meer 

zu kommaniierender Offizier. Ital. FUhrungsOrgani- 

sation wi rd mit geringstem Offizier- und Mannschafla 

üiMinti 
unb 

Uhr^cU 

Drttj, Bliio, Weiur, 
0tt8iia0, Äeltu^tiinfl, eithtiflrcii 

cer £uft. OTonDfdithi ufip. 
® o v f o.ni in n I f | e 

2.3.42 

(19) 

Gel 

nach Bard 

lei umgel« 

dureh. 2- 

U-Jacd ei 

e it T. "Albaro" und "Prodomos" Ton Trilceri 

anelleä. wird vtegen TTbootalage bei Saloni- 

itet und erhält zusätzliche Sicherung 

es Torpedo^flJif^. 3 UAS-Boote sind zur 

ilngesetzt. 

Schwarzee Meer: 

Feindlage: 

Luft aufklärung und Funkaufklärung ohne neue 

Erkenntni sse. 

Ex~ene. Lege: 

Fdl 

Sädwerft 

Luftangriff auf Nikolajew. BAW in Nähe 

und Flugplatz Ost ohne Schaden. 

Betr. Einsatz italienischer Sonderkampfmittel 

im Schwarzen Meer meldet Ski an Uö? / ff.F.St. 

(durch MTO), daß ital. Murine auf Anregung Ob.d.M. 

zur Yerftgung gestellt hat: 

I. ) vier UJL.S. mit je 13 Mann 

II. ) sechs Klein-Uboote mit je 5 Mann 

III. ) vier kleine Torpedo-Motorboote mit je 4 Mann 

italienische Besatzung. 

Alle Boote lieferbar März 1942. Überführung Boote 

zu II.) und III.) auf Landweg mit ital. Spezial- 

wagettj. Überführungsmöglichkeit Boote Typ I.) wird 

noch geprüft. Ital. Besatzung der Boote von Ita- 

lienern gewünscht, auch zweckmäßig. Unterstellung 

einsatzmäßig unter Admiral Schwarzes Meer, truppen- 

dienstlic i unter ital., zum Admiral Schwarzes Meer 

zu kommaniierender Offizier. Ital. FUhrungsOrgani- 

sation wird mit geringstem Offizier- und Mnnnschaf-te 



imt) 
Uhrjtli 

anflöbt btt Dutt, TBluO, Bttttr, 
^ecgtiiig, 95(lcuchlun0, ^ichiiaftii 

oer Cufi, GTlonDfcbciu 11(10. 
2$ 0 v f 011111111 i f f e 20 

2-J-,4g 

(20) 

aufwand < ingeriohtet. Gesamtpersonal vorauasiohtlioli 

150 - 20( Uann. Ala Stützpunkt für alle 3 Gruppen 

zunäeliat Konstanza vorgesehen. Stützpunktverlegung 

nach Krlu oder noch weiter östlich beabsichtigt, so- 

bald Ent\ icklung Heerealage gestattet, zumal Aktions- 

radius der Boote gering. Verlegung erfolgt auf Grund 

kürzlichtr Führerentscheidung, Besprechung mit Ita- 

lienern tb 5.3. in Sofia, ansoh. auch mit Rumänien. 

Absehrif1 des entsprechenden Fs. l/Skl I m 478/42 

Gkdos. Clefs. in KTB Teil C Heft XIII. 

VIII. Lag 

10/3 

Hact^Ield 

Rangoon am 

tra ist bis 

nähern sich 

Vordringen i 

IX. Heer 

Russische Fr 

Heeresgruppe 

KL gruppe von 

gen Stellen 

Angriffe werfe 

Ostasien 

ung liil .Attachees Tokio ist Einnahme von 

zu erwarten. Der Widerstand auf Suma- 

auf kleine Reste beseitigt. Die Japaner 

ien Ölgebieten von Djambi. 

f Java vollzieht sich planmäßig. 

e s 1 a g e 

Hit: 

Süd: 

Feindan{;riffe auf Feodosia-Front dauern an.Bei Armee- 

eist gelang es dem Gegner, Eim Bachmut an eini- 

die eigene Front etwas einzudrücken. Weitere 

en im Samaratal erwartet. 

20 

- 2$ 
tnuiim 

imt) 
llhr^lt 

angabc bc^ OrrtJ, 'Jülnb, Btttcr, 
Seegang, ibdciKhlung, <?ld>ligtrU 

Der ßuft, 7lonbf(b(iu tifip. 
Qm> v f D in in ii i f f f 

2-:M2 

(20) 

aufwand < iageriohtet. Gesamtpersonal voraussichtlich. 

150 - 20C 

zunächst 

Uann. Als Stützpunkt für alle 3 Gruppen 

Konctanza vorgesehen. Stützpunktverlegur.g 

nach Ttrln oder noch weiter östlich beabsichtigt, so- 

bald Entvicklung Heereslage gestattet, zumal Aktions- 

radius der Boote gering. Verlegung erfolgt auf Grund 

kürzlicher Eührerentscheidung, Besprechung mit Ita- 

lienern tb 5.3. in Sofia, ansch. auch mit Rumänien. 

Abschrifi des entsprechenden Fs. l/Skl I m 478/42 

Gkdos. Olefs, in KTB Teil C Heft XIII. 

VIII. L a £ 

IX. Heer 

Bussisehe Fr 

Ileert-sgrupv e 

KL gruppe von 

gen Stellen 

Angriffe werfe 

Ostasien 

Haci^Ieldui.g liil.Attachees Tokio ist Einnahme von 

Rangoon am 10/3. zu erwarten. Der Widerstand auf Suma- 

tra ist bis auf kleine Reste beseitigt. Die Japaner 

nähern sich den ölgebieten von Djambi. 

Vordringen ajf Java vollzieht sich planmäßig. 

e s 1 a g e 

)nt: 

Süd: 

Feindanjjriffe auf Feodosia-Front dauern an.Bei Armee- 

eist gelang es dem Gegner, am Bachmut an eini- 

ilie eigene Front etwas einzudrücken. Weitere 

en im Samaratal erwartet. 



30 — 

©rtimn 
UIlD 

llhr^it 

anflrtbt Dti Orccf, TUiitD, 'Kcutr, 
Cceoaiiri, ^(Uucbiunt), <9i(hiit)(n( 

Der t'ui'i, 1*1 oiiDfehriH ujnv 
^ o v f o in in ui f f e 

2.3.42 An SW-f 

im Angriff 

Front der 6.Armee gingen eigene Verbände 

ber den Orel weiter nach Osten vor. 

Heeresgruppe Mitte: 

In V.OEnini Häuserkampf. Bei Lostowaja erzielte 

der Feind einigen Geländegewinn. Alle übrigen Feind- 

angriffe in Abschnitt der 4. Armee wurden abgeschla- 

gen. EW-lich Demidow ist eigener Angriff im Gange. 

An der Rollbahn zwischen WelukJ. und Surash wird ge- 

kämpft. Eisenbahn V/eluki - Hevel ist wieder in ei- 

genem Betrieb. 

Heeresgrupi 

Feinds. 

Aus Raum S 

vor. 

e Nord: 

Sonstige 

ngriffe bei Cholm wurden abgeschlagen, 

lieh Staraja Russa liegen Meldungen nicht 

Feindangriffe wurden abgeschlagen. 

Finnische i nd norwegische Front: 

An get 

Hordafrika 

C/Skl 

X 

amter KO-Front Artillerietätigkeit. 

UnverLnderte Lage. 

Ski. 

Mtf I ba 

30 — 

ttoiuin 
Ullb 

UbrjCtt 

'■flnfl.jbe btö Orue, ‘Wiui), liJciitr, 
«Sccflaiifl, ajtUutbiiiiifl, Sidiiiöffii 

ctr t*H11, ‘Jloitb{ctirin ufnv 
iU'rfomnuüffc 

2.3.42 Au SW- 

im Aueriff 

Front der 6.Armee gingen eigene Verbände 

.ber den Orel weiter nach Osten vor. 

Ileereagru^e Mitte: 

In Wes 

der Feind e 

angriffe in 

t.en. EiV-li 

An der Eolü 

kämpft. Ei 

genem Eetr: 

nini Häuserkampf. Bei Lostowaja erzielte 

inigen Gelandegev/inn. Alle äbrigen Feind- 

Abschnitt der 4- Armee wurden abgeaehla- 

Bemidow ist eigener Angriff im Gange, 

bahn zwischen \ielukj. und Surash wird ge- 

enbjhn V.’eluki - Hevel ist wieder in ei- 

ajeb. 

ch 

HeeresgrupT 

Feind 

Aus Raum S- 

vor. 

e Kord: 

Sonstige 

ngriffe bei Cholm wurden abgeschlagen, 

lieh Staraja Rusaa liegen Meldungen nicht 

Feindangriffe vmrden abgeschlagen. 

Finnische ei nd norwegische Front: 

An get 

liordafrika 

amter KO-Frjnt Artillerietätigkeit. 

UnverLnderte Lage. 

C/Sicl. 

/!/ 

Ski. 

Mff I ba 

% 
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©rttUlll 

mit» 
Ubrjcii 

Angabe Dfö Ortte, 'Biiib, IBeticr, 
öffflaiifl, iöeltutbtuiifl, ^-icbtigrfii 

Der 2ufc, IHonDffbein ufio. 
03 o i' f o m nui i f f e 21 

?-?-42 Besoadere jolitische Hachriohten 

II o r w e g 8 

Im Zusamln 

Landeskirche, 

zurückgetrete 

enhang mit Absetzung Oberhauptes der nory;. 

Bischof Berggrao', sind sämtliche Bischöfe 

P r a n k r e 

Hach iußi 

Uehrheit des 

aufbauplan. D 

wegen Yerschl 

sehen Gesamtp: 

nen. Englandf: 

ich 

rungen neutraler Stellen ist die große 

'ranz. Volkes für P&tain und seinem Wieder- 

e Stimmung sei gegen Deutschland eingenommen 

ppung einer Lösung des deutsch / französi- 

■oblems und Zurückhaltung der Kriegsgefange- 

■eundlich sei die Stimmung indes keineswegs. 

England 

<ii 

General 

Oberbefehlshat) 

gleichzeitig 

Burma und die 

geht der Ober 

selbst über 

Wavell wurde wieder in die Punktionen eines 

ers in Indien eingesetzt und es wurde ihm 

e Verantwortung für die Operationen in 

Zusammenarbeit mit China übertragen. Danit 

befehl in Hiederl.Indien auf die Niederländer 

Diese füt die Alliierten sehr delikate Angelegenheit 

wird von Reuter überaus gewunden kommentiert. Java könne 

nicht mehr da$ Sprungbrett für den Angriff der Alliierten 

3-1 — 

©rttiim 
und 

Uhcicil 

Angabe t>te Otlc«, Qülnb, Ißtiut, 
tifCflaiifl, »elcuftytuiifl, 

oer euf«, CPlonbfthtln ufio. 
^ovfom niniffe 21 

3.3.42 Besondere politische Edchriohten 

II o r w e g e 

Tm Zusam 

la.ndeshirche, 

zurückgetrete 

lenhang mit Absetzung Oberhauptes dei nory/. 

Bischof Berggrate; sind sämtliche Bischöfe 

Frank r e ich 

Nach Äuß:rungen neutraler Stellen ist die große 

Hehrheit des 'tanz. Volkes für Pfctain und seinem Wieder- 

aufbauplan. D .e Stimmung sei gegen Deutschland eingenommen 

wegen Versohlsppung einer Lösung des deutsch / französi- 

schen Gesamtp'oblems und Zurückhaltung der Kriegsgefange- 

nen. Englandf:?eundlich sei die Stimmung indes keineswegs. 

England 

<li 

General 

Oberbefehlshat 

gleichzeitig 

Burma und die 

geht der Ober 

selbst über 

Uavell wurde wieder in die Punktionen eines 

ers in Indien eingesetzt und es wurde ihm 

e Verantwortung für die Operationen in 

Zusammenarbeit mit China übertragen. Daait 

befehl in Niederl.Indien auf die Niederländer 

Diese fü’ die Alliierten sehr delikate Angelegenheit 

wird von Reuter überaus gewunden kommentiert. Java könne 

nicht mehr da$ Sprungbrett für den Angriff der Alliierten 
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DiUum 
uub 

Ubr^cU 

Angabe oc^ Orrt^, Winb, Btntr. 
0((gaug, 95(Uuti)tuiig, liltbtigfni 

txr fiufl, Ottoiit»feheiii u(iu. 
^ o i' f o nt m iiiffc 

lil-AZ. 

Dia sch;, 

den Personals 

Sie hängt un: 

Präge, ob dii 

Tollen Entwi< 

gesetzt wird 

Kriegspartei 

mehr Einfluß 

und Einsicht 

ist. Jedenfa; 

Aufstieg nie; 

Diese wird in 

Yon Bedeutung 

BeaTerbroolc 

und wenn siel 

erheben, die 

auf dem euro 

durch dieses 

sollte. 

11 

Gegenübe 

XiUftfahrtmin: 

auf Deutschi, 

sive als Vor! 

Europas von 

erst 1943 cd 

der Gurgel 

Die rote Arme 

pa 

bilden. Die : chlacht um diese Insel habe keine Be- 

deutung mehr für den allgemeinen strategischen Plan. 

Die Reaktion bei den Niederländern ist dementsprechend. 

eichende innere Krise in England ist durch 

ohsel im Kabinett keineswegs gelbst, 

ösbar zusammen mit der entscheidenden 

Fortführung des Krieges nach der unheil- 

klung seit Dezember letzten Jahres durch- 

oder ob die Anhänger der unentwegten 

im Laufe der kommenden Konnte mehr und 

verlieren, so daß der Platz für Mäßigung 

frei wird, ehe es zu spät dafür geworden 

1s bedeutet Churchills Absinken und Cripps 

etwa Durchbruch der Priedenspartei. 

Gegenteiljnur in ihren Flügeln verlagert, 

ist es vielmehr, wenn sich ein Mann wie 

on Churchill löst und alle Ämter aufgibt 

aus den alt-konservativen Kreisen Stimmen 

sich mit einer Vorherrschaft Deutschlands 

fälschen Kontinent abfinden wollen, falls 

Opfer die Rettung des Empire gelingen 

r den zahlreichen negativen Stimmen hat 

ister Sinclair zur Frage der Luftangriffe 

and am 28/2. erklärt, daß eine Lufteffen- 

eroitung für eine erfolgreiohe Invasion 

pjedeutung sei. Man müsse Deutschland nicht 

1944 sondern schon in diesem Jahre an 

cken. Dazu gäbe es 2 Instrumente: 

e und die englische Luftwaffe. 

er 
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h-l’-M ■bilden. Bio i chlu.c3n.t um diese Insel habe kaina Ba- 

deutung iftehr 

Bia Reaktion 

Bia sch! 

für den allgemeinen strategischen Plan, 

bei den Niederländern ist dementsprechend. 

eichende innere Krise in England ist durch 

den PersonalMeohsel im Kabinett keineswegs gelöst. 

Sie hän^t unlösbar zusammen mit der entscheidenden 

Präge, ob di< Fortführung des Krieges nach der unheil- 

vollen Entwic klung seit Bezember letzten Jahres durch- 

gesetzt wird, oder ob die Anhänger der unentwegten 

Kriegspartei im Laufe der kommenden Konate mehr und 

mehr Einfluß verlieren, so daß der Platz für Mäßigung 

und Einsicht frei wird, ehe es zu spät dafür geworden 

ist. Jedenfalls bedeutet Churchills Absinken und Cripps 

Aufstieg nicht etwa Burchbruch der Priedenspartei. 

Biese wird in Gsgenteiljnur in ihren Flügeln verlagert. 

Ton Bedeutung ist es vielmehr, wenn sich ein Kann wie 

Beaverbrook i on Churchill löst und alle Ämter aufgibt 

und wenn siel aus den alt-konservativen Kreisen Stimmen 

erheben, die sich mit einer Vorherrschaft Beutschlands 

auf dem europäischen Kontinent abfinden wollen, falls 

durch dieses Opfer die Rettung des Empire gelingen 

sollte. 

Gegenüber den zahlreichen negativen Stimmen hat 

Luftfahrtminister Sinclair zur Frage der Luftangriffe 

auf Beutschic;nd am 28/2. erklärt, daß eine Lufteffen- 

sive als Vortereitung für eine erfolgreiche Invasion 

Europas von ledeutung sei. Man müsse Beutschland nicht 

erst 1943 oder 1944 sondern schon in diesem Jahre an 

der Gurgel packen. Bazu gäbe es 2 Instrumente: 

Bio rote Armee und die englische Luftwaffe. 
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3-3.42 S ü d a f r i k a : 

Haoh 

Opposition 

desssn soll 

den Gedanken 

Bei diesem 

der Sicherunk 

die Besetzung 

neuerdings e 

Bepicht von diplomatischer Seite ist die 

gen Smuts in ständigem Wachsen. Infolge- 

dieser außenpolitische Erfolge suchen und 

der Besetzung von Lauren90 Marques planen, 

danken spielt zweifellos auch die Frage 

Madagaskars eine Holle, wie denn auch 

dieser Insel in südafrikanischen Kreisen 

rwogen zu werden scheint. 

e® 

Ga 

S c h w e d 

Schwedi 

400Arbeitern 

Begründung, 

handele. 

3che Hegierung hat den Durchtransport von 

der O.T. nach Finnlard genehmigt mit der 

laß es sich nicht um Wehrmachtsangehörige 

Türkei 

Nach Mitteilung aus dem finnischen Außenministerium 

hat das schwadische Außenministerium auf das Bestimmteste 

erklärt, daß sich im Falle einer englischen Landung in 

Norwegen oder der Forderung eines englischen Durchmarsch® 

durch Schwedan dieses Land bedingungslos mit allen Kräf- 

ten verteidigen und alle Konsequenzen auf sich nehmen 

würde. Der schwedische Widerstand würde nicht nur der 

Form halber sondern mit großem Ernst geleistet werden. 

Bei der 

t i 
Läfi 

Erörterung des Problems Europa - Asien 

Japan der Erbe 
de, 

stellt die türkische Presse fest, daß 
der niederländischen Kolonien sein 
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3.5.42 S U d a f r i k a : 

Nach Ba 

Opposition gi 

dessan soll 

den Gedanken 

Bei diesem 

der Sichernnlg 

die Besetzung 

neuerdinrs e 

rieht von diplomatischer Seite ist die 

egen Smuts in ständigem Wachsen. Infolge- 

iieser außenpolitische Erfolgs suchen und 

der Besetzung von lauren?o Marques planen, 

danken spielt zweifellos auch die Frage 

Madagaskars eine Holle, wie denn auch 

dieser Insel in südafrikanischen Kreisen 

rwogen zu werden scheint. 

G s 

S c h w e d 

Schwedi 

400Arbeitern 

Begründung, 

handele. 

sehe Regierung hat den Durchtransport von 

der O.T. nach Finnland genehmigt mit der 

laß es sich nicht um Wehrmachtsangehörige 

Nach Mitteilung aus dem finnischen Außenministerium 

hat das schwadische Außenministerium auf das Bestimmteste 

erklärt, daß sich im Falle einer englischen Landung in 

Norwegen oder der Forderung eines englischen Durchmarsch® 

durch Schwedsn dieses Land bedingungslos mit allen Kräf- 

ten verteidigen und alle Konsequenzen auf sich nehmen 

würde. Der schwedische Widerstand würde nicht nur der 

Form halber condern mit großem Ernst geleistet werden. 

Türke i 

Bei der 

stellt die $irkische 
der niederlähdischen 

Erörterung des Problems Europa - Asien 

Presse fest, daß Japan dar Erbe 
Kolonien sein werde. 
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3.3.42 da weder Deutschland noch Italien Anspruch darauf 

erhöben. Da Iber Europa die in Asien verlorenen 

Rohstoffe in der Zukunft gebrauchen werde, liege 

bewußt oder inbevraßt im jetzigen Kriege bereits der 

Ursprung neujr interkontinentaler Kriege. 

Auch di 3 Schwierigkeiten einer englisch / sowjet- 

russischen V ärständigung werden in der türkischen 

Presse hervo^gehoben. Das Auftreten von Cripps habe 

die Frage aufgeworfen, ob es sich für England lohne, 

eine nationalsozialistische Herrschaft durch eine 

bolschewistische Tyrranei zu ersetzen. 

1) 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Beri 

auf "liout 

daß Alarm 

stattge 

das Schiff 

sen mußte 

treffer 

15 Tote, 

gen sind. 

Die 

tiggestel 

50/1. Ja, 

ht Chefs Ski Qu A über Bombenangriff 

Samiento". Feststellung hat ergeben, 

etwa eine Y4 Stunde vor Bombentreffer 

den hat. Da Belegung von etwa 500 Mann 

zum zweiten Mal in der Nacht verlas- 

erfolgte die Räumung stockend. Bomben- 

rstörte beide Treppenhäuser, so daß 

23 Vermißte und 46 Verwundete zu bekla- 

äaohtjagd für Kiel ist marineseitig fer- 

lt. Die Luftwaffe hatte dagegen bis zum 

er und Geräte noch nicht gestellt. 

2) Bericht Chef K-Amtes Uber Beschädigung von 

"Gneisenaa": Der Unterbau des Turmes A muß heraus- 

gehoben werden. Feststelluftg hat ergeben, daß Ver- 

bindung zwischen Türmen A und B vorschriftsmäßig 

$«»11111 
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3.3.42 da weder Deutschland noch Italien Anspruch darauf 

erhöben. Da iber Europa die in Asien verlorenen 

Rohstoffe in der Zukunft gebrauchen werde, liege 

bewußt oder inbeynißt im jetzigen Kriege bereits der 

Ursprung neu :r interkontinentaler Kriege. 

Auch di; Schwierigkeiten einer englisch / sowjet- 

russischen V ;rständigung werden in der türkischen 

Presse hervorgehoben. Das Auftreten von Cripps habe 

die Frage aufgeworfen, ob es sich für England lohne, 

eine nationalsozialistische Herrschaft durch eine 

bolschewistipche Tyrranel zu ersetzen. 

Lagebes orechung beim Chef Ski. 

Beri 

auf "Liout 

daß Alarm 

stattge 

das Schiff 

sen mußte 

treffer 

15 Tote, 

gen sind. 

Die 

tiggeste 

30/1. Ja, 

ht Chefs Ski Qu A Uber Bombenangriff 

Samiento". Feststellung hat ergeben, 

etwa eine V4 Stunde vor Bombentreffer 

iden hat. Da Belegung von etwa 500 Hann 

zum zweiten Hai in der Nacht verlas- 

erfolgte dj.e Räumung stockend. Bomben- 

rstörte beide Treppenhäuser, so daß 

23 Vermißte und 46 Verwundete zu bekla- 

Jaohtjagd für Kiel ist marineseitig fer- 

Die Luftwaffe hatte dagegen bis zum 

r und Geräte noch nicht gestellt. 

lit 

2) Bericht Chef K-Amtes Uber Bes hddigung von 

"Gneisenaa": Der Unterbau des Turmes A muß heraus- 

gehoben v,erden. Feststelluhg hat ergeben, daß Ver- 

bindung zpiochen Türmen A und B vorschriftsmäßig 
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(21) 

gesuhloas 

bis in dei' 

Stellung i 

A. wird mi' 

9 ilonaten 

Tagen Ube 

Chef 

ob Überfüll 

3) 

war. Das Vorschiff über dem Panzerdeck 

Höhe von Turm B ist ausgeglüht. Die Her- 

er schiffbaulichen Arbeiten und des Tmmes 

etwa 1000 Arbeitern in Gotenhafen in etwa 

möglich sein.Das Schiff kann in etwa 5 bis 6 

i’führungsbereit sein. 

Ski befiehlt, daß Gruppe Kord melden soll, 

rung angesichts Eislage möglich ist. 

Betr 

satznotwe 

teilen is 

vorsorgli 

Chef 

Einstufung 

weis darai 

ausdrückl 

"Prinz Eugen" meldet Chef K-Amts, daß Er- 

idigkeit Ruderrahmens noch nicht zu beur- 

. Bestellung des Gußstücks ist jedenfalls 

h erfolgt. 

Ski befiehlt, für Dockbau in Drontheim 

in SS Einstufung zu beantragen unter Hin- 

.uf, daß Durchführung der Planung vom Führer 

ch befohlen ist. 

4) I c :./3kl trägt Entwurf des Fs. an OKW betr. 

Stellungn. ihme der Ski zu Reparaturfrage "Dunkerque" 

vor. (vgl, KTB 2/3). Yfortlaut in KTB Teil C Heft VIII. 

Chef Ski ist einverstanden. 

5) Betr Operationen der Seestreitkräfte im Hordraim 

’d hat unter 25/2. an Ski, nachrichtlich 

Flottenko;unando zum Ausdruck gebracht, daß für ab- 

stoßende Virkung und Bindung britischer Kräfte im 

Heimatber :ich Dislozierung eigener Flottenkräfte nach 

Drontheim auf längere Zeit nicht genügt. Verlegung 

ist hierd irch nicht gerechtfertigt. Gruppe denkt 

daher anläßlich Auslaufens von "Gneisenau" und evtl. 

"Higper" im 12/3• herum an eine als Diversion wirkende 

Gruppe No 
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?-?-42 

(21) 

gesuhloasin WüX. Das Vorschiff über dem Panzerdeck 

bis ln der Hohe von Turm B ist £.u3ge£,ltiht. Die Her- 

stellung ( er schiffhaulichen Arbeiten und des Tmmes 

wird mi-, etwa 1000 Arbeitern in Gotehliafen in etwa 

9 Honaten mbglich sein.Das Schiff kann in etwa 5 bis 6 

Tagen Uberführungsbereit sein. 

Chef Ski befiehlt, daß Gruppe Eord melden soll, 

ob Überführung angesichts Sislage möglich ist. 

3) Betr 

satznotwe 

teilen is 

Yorsorgli 

Chef 

Einstufung 

weis darai 

ausdrückl 

"Prinz Eugen" meldet Chef K-Amts, daß Er- 

ijidigkeit Ruderralimens noch nicht zu beur- 

Bestellung des Gußstucks ist jedenfalls 

eh erfolgt. 

Ski befiehlt, für Dockbau in Drontheim 

; in SS Einstufung zu beantragen unter Hin- 

.uf, daß Durchführung der Planung vom Führer 

ch befohlen ist. 

4) I c :./3kl trägt Entwurf des Fs. an OEV betr. 

Stellungn-hme der Ski zu Reparaturfrage "Dunkerque" 

(vgl, KTB 2/3). Wortlaut in KTB Teil C Heft VIII. 

Ski ist einverstanden. 

5) 

Chef 

Betr Operationen der Seestreitkräfte im Eordraum 

Gruppe Ko d hat unter 25/2. an Ski, nachrichtlich 

Flottenko:imando zum Ausdruck gebracht, daß für ab- 

stoßende Wirkung und Bindung britischer Kräfte im 

Heimatber :ich Dislozierung eigener Flottenkrafte nach 

Drontheim 

ist hierd- 

"Hipper" 

auf längere Zeit nicht genügt. Verlegung 

irch nicht gerechtfertigt. Gruppe demct 

daher anlkßlioh Auslaufens von "Gneisenau" und evtl. 

im 12/3. herum an eine als Diversion wirkende 
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3.3.42 

(22) 

(23) 

Operation von Drontlaeim aus, zu der unter Führung 

des BdS " ürpitz", "Scheer" und 2 Zerstörer einzu- 

setzen si id mit der Aufgabe der Feststellung und 

Yernichtuig fdl. Kachschubs und Erzielung einer 

Diversionäwirkung für "Gneisenau". 

In D irchfUhrung ist gedacht, nach Jan Mayen 

vorzustoß m, von dort in ca 120 sm breitem Auf- 

klärungss ;reifen mit linkem Flügel an Eisgrenze 

angelehnt ostwärts bis etwa 25° 0 zu marschieren 

und dann lach 2-ter Ölergänzung der Zerstörer in 

4. Op.Nacht nach Drotltheim zurückzukehren. Für 

Durchfuhr mg ist hinreichende Luftaufklärung sowie 

Aufnahmes Teilung und Sicherung im Seegebiet Dront- 

heim durch Uboote, Zerstörer, T-Boote und Ms- und 

R-Flottii:_en vorzusehen. 

Grup>e erwartet Aufmarsch der Feindflotte in 

Auswirkung der Operation zur Verhinderung ange- 

nommenen ..usbruchs in Atlantik,^6^" also Aufstel- 

lung gegen Operieren im Nordmeer umstellen, wird 

in Häfen Einlaufen, sobald Nachricht über Rück- 

kunft eigener Kräfte aus Drontheim vorliegt und da- 

durch die beabsichtigte Entlastung für Verlegen 

"Gneisenau“ herbeifuhren. 

1/Sk: 

kommt indc 

die im G 

ist, bis 

, andere 

der Stell 

nni 

Von 

nimmt zu Vorschlag ausführlich Stellung, 

s zu Schlußfeststellung, daß Operation, 

dsatz zu billigen sei, aufzuschieben 

Hipper" sich im Nordraum befindet und 

aussetzungen erfüllt sind. Abschrift 

dngnahme in KTB Teil C Heft*II a. 

Chef Ski wünscht Bitte an Gruppe Nord, bis 

zur Einsa- zbereitschaft "Hipper" von einer solchen 

Operation abzusehen, zumal ein Zwang zu einer 

Diversion:Unternehmung für Ausmarsch "Gneisenau" 

nach Ausfall dieses Schiffes nicht mehr besteht. 
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3.3.42 

(22) 

(23) 

Operation von Drontheim aus, zu der unter Plihrung 

des BdS ")irpitz", "Scheer" und 2 Zerstörer einzu- 

setzen si id mit der Aufgabe der Feststellung und 

Vernichtuig fdl. Hachschubs und Erzielung einer 

Diversionjwirkung für "Gneisenau". 

In Durchführung ist gedacht, nach Jan Kayen 

vorzustoßin, von dort in ca 120 am breitem Auf- 

klärungss :reifen mit linkem Flügel an Eisgrenze 

angelehnt ostwärts bis etwa 25° 0 zu marschieren 

und dann lach 2-ter ölergänzun& der Zerstörer in 

4. Op.Nacht nach Drontheim zurückzukehren. Für 

Durchfuhr mg ist hinreichende Luftaufklärung sowie 

Aufnahmes ;ellung und Sicherung im Seegebiet Dront- 

heim durch Uboote, Zerstörer, T-Boote und Ke- und 

n-Flottil -en vorzusehen. 

Grup>e erwartet Aufmarsch der Feindflotte in 

Auswirkung der Operation zur Verhinderung ange- 

nommenen ..asbruchs in Atlantik,also Aufstel- 

lung gegei. Operieren im Nordmeer umstellen, wird 

in Häfen linlaufen, sobald Nachricht über Rück- 

kunft eigener Kräfte aus Drontheim vorliegt und da- 

durch die beabsichtigte Entlastung für Verlegen 

"Gneisenau" herbeiführen. 

l/Skh nimmt zu Vorschlag ausführlich Stellung, 

kommt indes zu Schlußfeststellung, daß Operation, 

die im Gnmdsatz zu billigen sei, aufzuschieben 

ist, bis 

andere Vo 

der Stell!ngnahme in KTB Teil C Heft*II a. 

Chef 

Hipper" sich im Hordraum befindet und 

aussetzungen erfüllt sind. Abschrift 

Ski wünscht Bitte an Gruppe Nord, bis 

zur Einsa- zbereitschaft "Hipper" von einer solchen 

Operation abzusehen, zumal ein Zwang zu einer 

Diversion: Unternehmung für Ausmarsch "Gneisenau" 

nach Ausfi 11 dieses Schiffes nicht mehr besteht. 



— 30 - 

Rutuni 
unb 

Uhr^tU 

2iii0abe Cos Orite, Winc, ^etur, 
Seegang, ^dtucbiung, 0i(hiig((ii 

crc £uft, moiicjdsdii U(IP. 

Q5orfonininiffe 24 

lihAl Eigene Lag^betrachtung soll Gruppe Übermittelt werden. 

Dementsprechend erhält Gruppe Hord auf ihren An- 

trag vom 2(i/2. am 3/3. folgenden Bescheidi 

"Ski i.ustimmt grundsätzlich Auffassung Gruppe Uber 

Hotnendigkf it zu Offensiworstößen Hordraum. Chef Ski 

bittet jede oh von geplanter Operation solange Abstand 

zu nehmen, bis Hipper einsatzbereit im Hordraum, zumal 

Zwang für I iversionsunternehmen nach Ausfall Gu z.Zt. 

nicht besteht. Zur Abgleichung Auffassungen wird Ski 

ihre Lagebetrachtung Uber Operationsraum Hord in näch- 

sten Tagen an Gruppe übermitteln." 

6) Betr. Lüfte treltkräfte: 

Chef 3/Skl berichtet Uber Vorschlag Mar.Gruppen- 

kommandos Eord vom 17/1.42 betr. Aufstellung einer See- 

luftwaffe zunächst im Rahmen einer Luftflotte See, die 

militärisch der Marine untersteht, während der Hachschub 

an Flugzeugen, Waffen außer Torpedos, und Personal so- 

weit erforderlich durch RLM zur Verfügung gestellt wird. 

OdH hält gegenwärtigen Zeitpunkt für Vorarbeiten für be- 

sonders günstig, damit bei Abschluß Russenfeldzuges und 

den dadurch freiwerdenden Kräften sogleich in Richtung 

der vorgescilagenen Heuregelung aufgebaut werden kann. 

1/Skl 

Ausgangsbas 

sieht indem Vorschlag der Gruppe nicht die 

ts, die für Schaffung einer späteren llarine- 

luftwaffe aszustreben ist. Eine solche muß ihr Fundament 

rn einer Kriegsmarine mit einer großen Flotte haben und 

personell mit der Kriegsmarine eine Einheit bilden. 

Beide Voraussetzungen sind z.Zt. nicht gegeben und könnai 

I während des Krieges nicht geschaffen werden. Ski hält es 

daher nicht für möglich, während des Krieges die Frage 

I der Marinefliegerverbände erneut aufzurollen. 
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?»?:42 Eigene Lag^betraclitung soll Gruppe Übermittelt werden. 

Dementsprechend erhält Gruppe Hord auf ihren An- 

trag vom 2fi/2. am 3/3. folgenden Bescheid! 

"Ski :,ustimmt grundsätzlich Auffassung Gruppe Uber 

Notwendigki it zu Offensivrorstößen ITordraum. Chef Ski 

bittet jede ch von geplanter Operation solange Abstand 

zu nehmen, bis Hipper einsatzbereit im Hordraum, zumal 

Zwang fUr I iversionsunternehmen nach Ausfall Gu z.Zt. 

nicht besteht. Zur Abgleichung Auffassungen wird Ski 

ihre lagebe trachtung Uber Operationsraum Hord in näch- 

sten Tagen an Gruppe übermitteln." 

6) Betr. Lüfte treitkräfte: 

Chef 1/SiCl berichtet Uber Vorschlag Mar.Gruppen- 

kommandos lord vom 17/1.42 betr. Aufstellung einer See- 

luftwaffe Eunächot im Rahmen einer Luftflotte See, die 

militärisch der Marine untersteht, während der Hachschub 

an Flugzeugen, Waffen außer Torpedos, und Personal so- 

weit erforderlich durch BIM zur Verfügung gestellt wird. 

OdK hält gegenwärtigen Zeitpunkt für Vorarbeiten für be- 

sonders günstig, damit bei Abschluß Russenfeldzuges und 

den dadurch freiwerdenden Kräften sogleich in Richtung 

der vorgesc ilagenen Neuregelung aufgebaut werlen kann. 

f 

l/Skl 

Aus^angsbas 

luftwaffe a 

in einer Kr 

personell m 

Beide Vorau 

während des 

daher nicht 

der Marinef 

sieht indem Vorschlag der Gmppe nicht die 

Ls, die für Schaffung einer späteren Marine- 

izuatreben ist. Eine solche muß ihr Fundament 

Legsmarine mit einer großen Flotte haben und 

Lt der Kriegsmarine eine Einheit bilden, 

ssetzungen sind z.Zt. nicht gegeben und kbnnsi 

Krieges nicht geschaffen werden. Ski hält es 

für möglich, während des Krieges die Frage 

.iegerverbände erneut aufzurollen. 
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Oatuni 
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IlhrjcU 

?lnfliibc DCö Orifö, ^inf, ^üeiitr, 
t£fC()aiiti, ^elnichiung, vMd)ii(ifni 

^cr ?ufi, 'ITlonbfdtrlu »fii*. 
ov f c m nt n t f f c 
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ge 

Abachrlift des Vorschlages der Gruppe Nord und 

nähme der Ski, der Chef Ski zustimmt, 

1640/42 Gkdoa. in KTB Teil C Heft V. 

kl regt Prüfung an, ob nicht jetzt der 

geben ist, zu dem Kriegsmarine sich 

Führer Vorbehalten hat, als s.Zt, Ein- 

mit gegenwärtiger Regelung der Frage 

emeldet wurde, um grundsätzliche Beur- 

Prage dem Führer nahezubringen und An- 

künftige Lösung im Sinrie einer Uarine- 

sdrücklich anzumelden. 

der Stellung 

gern. l/Skl 

Chef 

Zeitpunkt 

Bericht an 

Verständnis 

an Führer g 

teilung dei 

Spruch auf 

Luftwaffe 

7) Organisation des F.d.S. 

Chef Ski Qu A berichtet entsprechend früherer 

grundsätzlicher Entscheidung des Ob.d.U. über 

Umordnung tzw. Schaffung FdS, Fortfalll FdTs. 

T-Boote treten zweckmäßig zu FdZ. 

Ob.d.L. ist einverstanden. Personenfrage wird 

durch MPA gesondert behandelt. 

Besonderes . 

1) Nach lericht des Ausw. Amtes aus Stockholm 

hat schwedischer Außenminister offenbar von norwe- 

gischer Gesandtschaft in London erfahren, daß für 

das ganze iahr 1942 kein englischer Plan betr. einer 

Aktion in Torwegen bestehe. Selbst kleinere Unter- 

nehmungen tegen die norweg. Küste würden künftig 

unterbleib«n, da norwegische Regierung in London 

im Hinblicll auf deutsche Vergeltungsmaßnahmen gebe- 

- 3<? 

Oatiuii 
imb 

llbrjftt 

Cliuiiibt bca Ortes, lüinb, Leiter, 

SÄelniduung, ^idniitten 
bcr l’iift, •Kont'fcheln iifn». 

L' v l P m m n i f f c 

(24) 

Abschrift des Vorschlages der Gruppe Nord und 

der Stellungnahme der Ski, der Chef Ski zustlmmt, 

gern. l/Skl 1640/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft V. 

Chef Ski regt Prüfung an, ob nicht jetzt der 

Zeitpunkt gegeben ist, zu dem Kriegsmarine sich 

Bericht an Führer Vorbehalten hat, als s.Zt, Ein- 

verstlindnis mit gegenwärtiger Regelung der Präge 

an Führer gemeldet wurde, um grundsätzliche Beur- 

teilung der Frage dem Führer nahezubringen und An- 

spruch auf künftige Lösung im Sinrie einer Uarine- 

luftwaffe ausdrücklich anzumelden. 

7) Organiaatici n des F.d.S. 

Chef 

grundsätzli 

Umordnung 1 

T-Boote trc 

Ob ,d. 

durch KFA 

£kl Qu A berichtet entsprechend früherer 

eher Entscheidung des Ob.d.LI, über 

zw. Schaffung FdS, Fortfalll FdTs. 

ten zweckmäßig zu FdZ. 

ist einverstanden. Personenfrage wird 

gesondert behandelt. 

Besonderes . 

1) Nach lericht des Ausw. Amtes aus Stockholm 

hat schwedischer Außenminister offenbar von norwe- 

gischer Gesandtschaft in London erfahren, daß für 

das ganze <i ahr 1942 kein englischer Plan betr. einer 

Aktion in Torwegen bestehe. Selbst kleinere Unter- 

nehmungen jagen die norweg. Küste würden künftig 

unterbleiben, da norwegische Regierung in London 

im Hinblick auf deutsche Vergeltungsmaßnahmen gebe- 
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Damm 

mit> 
)lbrjtii 

ftiigabt t>c 6 Ortce, Qüiut), lädier, 
vdee^aug, iöcltiidwuiig, CiduigFrii 

bei Cuft. ^oiiöfchciii ujic 
lU' r t o m m n i f f e 25 

3-?-42 

Wu; 

I ten habe, 

habe dem 

gefügt, da$ 

sehaft hie 

(.avon Abstand zu nehmen. Engl. Regierung 

nsche zugestimmt. Außenminister hat hinzu- 

sich an schwedischer militärischer Bereit- 

durch nichts ändere. 

2) Gemäß Weisung des OKW / W.F.St. vom 9/1.42 hat 

Ob.d.LI. miw Gb.d.L. n^ch eingehenden Prüfungen eine 

Vereinbarung über Durchführbarkeit der Übertragung von 

Entwicklung und Fertigung der Flugzeugtörpedos an die 

Luftwaffe getroffen. Diese Vereinbarung wird unter 

3/3. als gemeinsamer Vorschlag beider Wehrmachtteile 

für Überführung des LT-Gebietes in Hand des Öb.d.L. 

dem OKW / V'.F.St. vorgelegt. Ob.d.LI. bemerkt dazu, daß 

Kriegsmarine mit der Abgabe von materieller Kapazität 

und von Personal bis an die Grenze dessen herangegangen 

ist, was 01 .d.li. angesichts der Aufgaben der Kriegs- 

marine z.ZI. verantworten kann. 

Überg; 

düng ünver 

3) 

be kann nach Ergehen einer Führerentschei- 

üglich anlaufen. 

Ski Qi. A hat mit K-Amt Reihenfolge der Transporte 

der 6 S-Bcote und 8 großen R-Boote nach dem Schwarzen 

Meer unter Einschaltung von 4 kleinen R-Booten und 14 

Fischkuttern in die Transporte geregelt, wobei seitens 

Ski auf möglichste beschleunigte Durchführung der Trans- 

porte Wert gelegt hat. Die 6 S-Boote liegen Überführung 

bereit in kiel und kennen bei Änderung der Eislage 

unverzüglich ablaufen. 21 Tage nach Eintreffen der 

S-Boote in Dresden wird BSW Eintreffen der 8 großen 

R-Boote dortselbst veranlaßen. Entscheidung für Über- 

führung vor LFP behält sich Ski Qu A vor und nimmt an, 

daß auch die Einschaltung der 5 Uboote einzeln im Ab- 

stand von 3j Wochen keine Schwierigkeiten bereitet. 
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IIIID 
(Ihr^ll 

aiiflabt bt6 Orite, 'Binb, Wciict, 
idecgjiig, iötlfutbaing, täiduigftii 

bei Ciifi, CPtonbfcbein »jio. 
15 o r f o m nuii f f e 25 

?-3-42 
V/u; 

ten habe, 

habe dem 

eefilet, day 

sohaft hie 

(.avon Abstand zu nehmen. Engl. Regierung 

nsche zugestimmt. Außenminister hat hinzu- 

sich an schwedischer militärischer Bereit- 

duroh nichts ändere. 

2) Gemäß 

Ob.d.LI. mi 

Weisung des GEW / W.F.St. vom 9/1.42 hat 

Gb.d.L. nech eingehenden Prüfui.gen eine 

Vereinbarung Uber Durchführbarkeit der Übertragung von 

Entwicklung und Fertigung der Flugzeugtorpedos an die 

Luftwaffe getroffen. Diese Vereinbarung v.ird unter 

3/3. als g<meinsamer Vorschlag beider Wehrmachtteile 

für Uberfül rung des LT-Gebietes in Hand des Öb.d.L. 

dem CKX / .F.St. vorgelegt. Ob.d.H. bemerkt dazu, daß 

Kriegsmarine mit der Abgabe von materieller Kapazität 

und von Personal bis an die Grenze dessen herangegangen 

ist, was OL.d.H. angesichts der Aufgaben der Kriegs- 

marine z.Z1. verantworten kann. 

Übergebe kann nach Ergehen einer Führerentschei- 

dung unverzüglich anlaufen. 

3) Ski Qi. A hat mit K-Amt Reihenfolge der Transporte 

der 6 S-E.ote und 8 großen R-Boote nach dem Schwarzen 

Heer unter Einschaltung von 4 kleinen R-Booten und 14 

Fischkuttein in die Transporte geregelt, wobei seitens 

Ski auf möglichste beschleunigte Durchführung der Trans- 

porte Wert gelegt hat. Die 6 S-Boote liegen üBferfuhrurgi 

bereit in Fiel und kennen bei Änderung der Eislage 

unverzüglich ablaufen. 21 Tage nach Eintreffen der 

S-Boote in Dresden wird BSW Eintreffen der 8 großen 

R-Boote doitselbst veranlaßen. Entscheidung für Über- 

führung ver LFP behält sich Ski Qu A vor und nimmt an, 

daß auch die Einschaltung der 5 Uboote einzeln im Ab- 

stand von 3i Wochen keine Schwierigkeiten bereitet. 
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4) Ent£ prechend Befehl dea Chefs Ski erhalten 

Gruppehkc üLnandos, Flotte, Adm. Korwegeu, Frankreidj 

Stationei , Dt. Ado. Rom und BdU Weisung, Ski über 

besondere Vorkommnisse und über auf Grund solcher 

Yorkommn: sse getroffene und beabsichtigte Llaßnahmei 

so schnei1 und so umfaßend wie möglich zu unter- 

richten, da dies in letzter Zeit wiederholt nicht 

in ausreichendem Liaße geschehen ist. (s.Fs. 1919). 

5) Die 

von OEM 

Hord beti 

Feststell 

befehl vc 

geteilt v 

gesetzten 

v/ünschte 

fehlerhaf 
x- 

verbrauch 

des Bootes 

sich widersprechende Befehlserteilung 

(im Einvernehmen mit Ski Qu A) und Gruppe 

T 4 (s. KTB 28/2) veranlaßt Ski zu 

ung gegenüber Ski Qu A I, daß Rückmarsch- 

i OEM auch Gruppe Nord und BdS hätte mit- 

erden müssen, während durch den entgegen- 

Befehl der Gruppe T 4 in eine sehr uner- 

Lage geraten ist, und überdies durch die 

te Befehlserteilung unnötigen. Brennstoff- 

und verzögerte Wiederherstellung der KB 

verursacht sind. 

I. Krieg in 

1. Feindlage 

Hordatlan ;ik 

Nach 

Castle", 

nicht meh 

wandt. 

Lage 3/3* 

len außerheimischen Gewässern. 

V-Mann Bericht aus England wird "cSiavon 

offenbar als Folge der Transporträumnot, 

als Hsk sondern als Transporter ver- 

Z>atum 
und 

Hbtjtil 

?liigabe Dttte, Bind, ■Jöeüft, 
^ccflaug, ®elfuduunfl, vJirfitlflfth 

der Cufl, IRond{d)tlu U[IP. 
35 o r f o m m n i I f c 

2:2-.12 

(25) 

4) Ent: ^.rechend Bef Jlil des Chefs Ski erhalten 

Grup^etikt üLTIandos, Flotte, Adm. Eorwegen, Frankreity 

Stationej , Dt. Ada. Rom und BdU Weisung, Ski Uber 

besondere Vorkommnisse und Uber auf Grund solcher 

Vorkommn) sse getroffene und beabsichtigte Llaßnahmei 

so sehne]1 und so umfaßend wie möglich zu unter- 

richten, da dies in letzter Zeit wiederholt nicht 

in ausreichendem Ließe geschehen ist. (s.Fs. 1919). 

5) Die 

von GKÜ 

Hord beti 

Feststell 

befühl vc|i 

geteilt v 

gesetzten 

Y.ünsohte 

fehlerhaf 

verbrauch 

des Boote 3 

sich widersprechende Befehlscrteilung 

(im Einvernehmen mit Ski Qu A) und Gruppe 

T 4 (a. KTB 28/2) veranlaßt Ski zu 

ung gegenüber Ski Qu A I, daß Rückmarsch- 

n OKuI auch Gruppe Hord und BdS hätte mit- 

erden müssen, wahrend durch den entgegen- 

Befehl der Gruppe T 4 in eine sehr uner- 

Lage geraten ist, und Überdies durch die 

te Befehlserteilung unnötigen, Brennstoff- 

und verzögerte Wiederherstellung der EB 

verursacht sind. 

Lage 3/3* 

I. Krieg in len außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Hordatlan ;ik 

Hach 

Castle", 

nicht meh 

wandt. 

V-Mann Bericht aus England wird "C^navon 

offenbar als Folge der Transportraumnot, 

als Hak sondern als Transporter ver- 
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Oatuin 
mit) 

llbrjflt 

Angabe t>ti Dru«, A3in0, 7i{ni(r. 
Seegang, %(l(ud)iung, «Sidwigteii 

ber fiuft, noiit>iiiujii u(n>. 
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?-?-42 Nacl. Radio London gab USA-Uarineminiater be- 

kannt, di.ß sicti 140 000 Llann zum Eintritt in die 

USA-Uarii.e gemeldet hätten, so daß Einführung der 

UarineY« hrpflicht sich erübrige. 

Südatlan“ ik: 

Bei 

und 4 Ubc 

Hacl. 

etwa 270 

am 3/3. 

Boot ist 

Ifni passierten am 2/3. 1 10 000 t Kreuzer 

ote nicht festgestellter Elagge auf Südkurs. 

französ. Meldung stand 1 brit. Hsk am 26/2. 

sm SW-lich Freetown. 1 engl. D. sichtete 

sm SW-lich Freetown ein üboot. (Eigenes 

unwahrscheinlich). 

: so 

Indischei Ozean 

USA 

Position! 

gemeldet« 

laufen. 

Funkstelle Cavite gab Ubootswarnungen für 

ü an SW-KUste Australiens. Die in Valparaiso 

n USA-Zerstörer sind am 21/2. wieder ausge- 

2. Eigene L; £ej_ 

"Dof gerbank" erhielt Befehl: "Doggerbank" Hilfs- 

echiff. i ufgabe “Kopenhagen" durch'FT 0913. 

"Oscrno" erhielt Weisung: 

1) Ski ai nimmt, daß Schiff nach Standortmeldung ener- 

gisch« seitliche Kursverlegung durchgeführt hat, 

2) neue £egelanweisung unter Aufhebung aller bisherige! 

Befehje: über punkte Ostseekrabbe, Hans, Bruno 

Punkt Max ansteuem. 

3) Heue Iunkte in gesondertem FT. 

4) Von jetzt ab absolute Funkstille halten durch FT 

1211. 

Unterrichtung "Osorno" Uber neue Punkte gern. 

Ziffer 2] durch FT 1457. 

H-J — 

Caiuin 
unt> 

Ubrjdt 

angabc Cnttt, Khib, Btittr 
©ttgang, 25elcu4)(unfl, '2i6iigftiJ 

ber ?uft, Uloiicfduin u(ip. 
^ D r f o m inni f f c 2G 

Nacli Radio London gab USA-Uarineminister ber- 

kannt, dtß sieb 140 000 kann zum Eintritt in die 

USA-Uarii.e gemeldet hätten, so daß Einführung der 

tlar 1 ne->Y( hrpflicht sich erübrige. 

Südatlan" ik: 

Bei Ifni passierten am 2/3. 1 10 000 t Kreuzer 

und 4 Ubtjote nicht festgestellter Plagge auf Südkurs. 

Hacl. 

etwa 270 

am 3/3- 

Boot ist 

französ. Ueldung stand 1 brit. Hak am 26/2. 

sm Sltf-lich Preetown. 1 engl. D. sichtete 

am Sff-lich Freetown ein Uboot. (Eigenes 

unwahrscheinlich). 

: 50 

Indischem Ozean 

USA 

Position: 

gemeldete 

laufen. 

Funkstelle Cavite gab Ubootswarnungen für 

n an STf-KUste Auotraliens. Die in Valparaiso 

n USA-Zerstbrer sind am 21/2. wieder ausge- 

2. Eigene L 

"Do^gerbank" erhielt Befehl: "Doggerbank" Hilfs- 

schiff. Aufgabe “Kopenhagen" durch'PT 0913. 

"Oserno" erhielt Weisung: 

Sie.1 ai nimmt, daß Schiff nach Standortmeld^ng ener- 

gische seitliche Kursverle^ung durchgeführt hat, 

2) neue £egelanweisung unter Aufhebung aller bisherigai 

Befehje: über punkte Ostseekrabbe, Hans, Bruno 

Punkt Uax ansteuem. 

3) Heue ]unkte in gesondertem PT. 

4) Von jetzt ab absolute Funkstille halten durch FT 

1211. 

Unterrichtung "Ooorno" Uber neue Punkte gern. 

Ziffer 2] durch FT 1457. 
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UIlD 

llhr^flt 

3.3.42 

•3iia»»bc Orir», Äii^, Btuer, 
©fc^aug, iödcucbcuiig, öictuidfdi 

Der Dufi, 3Jlont»fcbdn »fii». 
QJorfonunniffe 

Unterj'ichtung von Etappe Japan über Standort- 

meldung von “Osorno" vom 2/3- und Weisung, Blockade- 

brecher über Abstifimung auf Sohwebunga®ücke 

einzuüben, da Standortsabgabe von "Oeorno" nach 

Handelsschnffsverfiihron unter mehrfachem Anrufen 

von Nordde.ch erfolgt ist, gern. Schrbn. 1414. 

Unterrichtung aller Außenheimischen Uber Er- 

folge Japans bei Java und Feindlage durch FT1s 

0715, 1507 und 2348. 

II. Lage W e s t r a u m 

1. Feindlage: 

2 . Eigene Lage : 

Dover erfaßte von 2120 bis 2225 Uhr 2 dt. Ver- 

bände zvdsihen Griz Nez und Calais, auf die 2220 Uhr 

T-Angriff von S-Boot gemeldet wurde. 

Admirälität meldete aus Hacht zum 2/3. Torpe- 

dierung eil es dt. T. aus stark gesichertem Geleitzug 

im Kanal di rch S-Boot und lebhafte Kampfhandlungen, 

bei denen tngl. Streitkräfte angeblich keine Ver- 

luste erlitten. 

Atlantikküe te: 

Weisui g an Gruppe V/est und BdU, daß l/Skl. 

zunächst Befehlsführung von "Osorno" behält, Ein- 

bringung gemäß bisheriger Anordnung zu erfolgen hat 

mit Aufnahne durch 1 Uboot in Punkt Ostseekrabbe, 

und Gruppe West Befehlsführung am 8/3. 0000 Uhr DGZ 

C*iUmn 
Ullb 

llbrjtlt 

3»3>42 

aufliibt bei One», Tbliub, BJciirr, 
©«egaiig, ißcUmhtuHj, 61d)üfllrii 

t»cr Sufi, moncfdulu ufiu. 
in niff.e 

folge Japai 

0715, 1507 

Unter-ichtung von Etappe Japan ilber Standort- 

meldung von “Oaorno" vom 2/3. und Weisung, Blockade- 

Urecher uier AbstMmung auf SohweUungs^licke 

einzuü'ben, da Standortsabgabe von "Oeorno" nach 

Handelssolinffsverfahron unter mehrfachem Anrufen 

von Hordde..ch erfolgt ist, gern. Sohrbn. 1414. 

Unter:-ichtung aller AuBenheimisohen über Er- 

ijis bei Java und Feindlage durch FT's 

und 2348. 

II. Lage 

1. Feindlage: 

W e s t r a u m 

Dover erfaßte von 2120 bis 2225 Uhr 2 dt. Ver- 

bände zv/isihen Griz Kez und Calais, auf die 2220 Uhr 

T-Angriff von S-Boot gemeldet wurde. 

Admiralität meldete aus Nacht zum 2/3. Torpe- 

dierung eil es dt. T. aus stark gesichertem Geleitzug 

im Kan^l dirch S-Boot und lebhafte Kampfhandlur.gen, 

bei denen engl. Streitkräfte angeblich keine Ver- 

luste erlilten. 

2. Eigene Lagt 

AtlantikkÜE te 

Weisui g an Gruppe West und BdU, daß l/Skl. 

zunächst Befehlsführung von "Osorno" behält, Ein- 

bringung gemäß bisheriger Anordnung'zu erfolgen hat 

mit Aufnahne durch 1 Uboot in Punkt Ostseekrabbe, 

und Gruppe West Befehlsführung am 8/3. 0000 Uhr DGZ 
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Intimi 
uut> 

tlbrieit 

Angabe bt« Ortte, QiMnb, lüeiicr, 
©CCflrtllfl, 2*clcud>!uiifl, 0ld)liflfflC 

Der -IHoubfchciu iifio. 
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(26) 

übernimmt 

nehmen mit 

über an 

1457). 

und Aufnahmepunkt, Zeit und ES im Einver- 

BdU featlegen soll, sowie Unterrichtung 

aorno" ergangene Weisung (s. FT's 1211 und 

Kanalküstf: 

I. "I emeland" hat Boulogne - Binnenhafen verholt 

(nicht Düi 

war). 

kirchen, wie am 2/3. irrtümlich gemeldet 

Damit dürfte die wertvolle Heizölladung 

gerettet sein. 

Bei Battejie 655 E erfolgte bei Beschuß georteter See- 

ziele ohne Wirkungsbeobachtung Frühkrepierer,der 

Personalvqrluste zur Folge hatte. 

Geleit D. "H 12" wurde 2223 Uhr von fdl. S-Booten 

ti-lich vor Kap Griz Uez angegriffen. D. "H 12" (für 

Hordseetrr.ppentransporte vorgesehenen D. "3j&n Jaques) 

wurde dureh T-Treffer versenkt. 2300 Uhr Gefechtsbe- 

rührung zwischen 2. Hfl. und engl. S-Booten, von denen 

eines beschädigt ablief. 

Dies ist der 2-te fdl. S-Bootserfolg gegen 

eigene Geleite innerhalb von 2 Tagen. 

luftlage; 

Von 

Fabrikbez: 

tiefflieg 

reichend 

aus. 

$110 - 2340 Uhr fdl. starke Luftangriffe auf 

rke und Vororte von Paris. Abwehr gegen die 

enden (300 m) Angreifer war durchaus unzu- 

ünd unwirksam. Nähere Meldungen stehen noch 

^3- 

5D<uum 
mit» 

llhritlt 

angabt bte Ortts, Wlnb, Bttttr, 
©ecflang, »tleuttnung, dcbiigftH 

btr 2u(r, Cnonbfththi ujir. 
a^orfom mitiffe 27 

3.3.42 

(26) 

übernimmt und Aufnahmepunkt, Zeit und ES im Einver- 

nehmen mit BdU festlegen soll, sowie Unterrichtung 

Uber an "( sorno" ergangene Weisung (s. PT's 1211 und 

1457). 

Kanalküsti 

T. 
(nicht Dür 

war) . 

1 emeLand" hat Boulogne - Binnenhafen verholt 

kirchen, wie am 2/3. irrtümlich gemeldet 

Damit dürfte die wertvolle Heizölladung 

gerettet sein. 

Bei Batterie 655 E erfolgte bei Beschuß georteter See- 

ziele ohne V/irkungsbeobachtung Frühkrepierer, der 

Personalvqrluste zur Folge hatte. 

Gelei 

N-lich vor 

Eordseetm.; 

wurde durej' 

rührung 

eines bes 

zv 

Luftla(se; 

t D. "H 12" wurde 2223 Uhr von fdl. S-Booten 

Kap Griz Hez angegriffen. D. "H 12" (für 

ppentransporte vorgesehenen D. Jaques) 

h T-Treffer versenkt. 2300 Uhr Gefechtsbe- 

ischen 2. Rfl. und engl. S-Booten, von denen 

ifhadigt ablief. 

Dies ist der 2-te fdl. S-Bootserfolg gegen 

eigene Geleite innerhalb von 2 Tagen. 

Von ;:110 - 2340 Uhr fdl. starke Luftangriffe auf 

Fabrikbezi rke und Vororte von Paris. Abwehr gegen die 

tiefflieg( nden (300 m) Angreifer war durchaus unzu- 

reichend 4nd unwirksam. Nähere Aeldungen stehen noch 

aus. 
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Angabe bc^ Orice, Wlub, ^cutr, 
Ucegang, iBtltucfciunt}, Äldvilgfeii 

Der fiufi, ^onb(d>tlu ufio. 

(27) 

® c r f o m m n i f f e 

III. H o r d s 

H o r d B e e 

Keine bea 

H o r w e g e 

1. Feindlage: 

Nach 

Vardö 1 

zer auf Kuxb 230 

Kri ä. 

ee .Norwegen, Nordmeer 

nderen Vorkommnisee. 

Liftaufklärung stand Ym 170 sm NO-lich. 

gsaohiff, wahrscheinlich, schwerer Kreu- 

2. Eigene Lage 

Küstenlorchanlage Staroey meldete 2/3. 2000 Uhr 

E-Oeräusche 

ergebnislos 

im Aasenfjord. Angesetzte U-Jagd blieb 

Transport- und Geleltdienst planmäßig 

ohne besondjre Yorkommnisse. Fdl. Lufttätigkeit 

am 2/3. und 3/3. Uber Stavanger und Oslofjord. 

Gruppe Nord beantragt, truppendienstliohe Unter- 

stellung 4. 5. ilsfl, 5. Rfl • und 11. U-Jagdfl. unter 

Adm. Norwegen, die der 7. und 22. Usfl. Während Auf- 

stellung un ;er ESN, mit Verlegung gleichfalls unter 

Adm..Norwegen zu befehlen. (s.Es. 1839). 

Weiteres veranlaßt Ski Qu A. 

Admiral Norwegen meldet 2 Längsseitsohutznetze 

für große Schiffe in Bogenbucht verwendungsbereit 

allerdings nit Einschränkung, daß die Sperren infolge 

schwacher Abstandsflöße nur von provisorischem Wert 

sind. (s.Ps 1930). 

Zu Antrag des BdS vom 2/3. betr. Verstärkung 

des Luftschutzes für AasenfJordgebiet (s.KTB 2/3). 

nimmt. Admir; 1 Norwegen im einzelnen Stellung. Ab- 

schrift gern, l/Skl 5074/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft 

II a. 

— LH-- 
Duium 
mit) 

Ubrjtif 

Tln^abe Dru«, Uhib, Beutr, 
Uetfliiim, Sirtuigfeit 

rfr Siifr, CWoubftbtlii ufi». 

(27) 

® otfom m niff e 

III. H o r d s 

H o r d B e e 

Keine iieB 

Herwege 

1. Feindlage; 

Hach 

Vardö 1 

zer auf Kurb 230 

Kri ä, 

ee .HorwegoBn.Nordmeer 

nderen Vorkommnisse. 

L if taufklärung stand Ym 170 am NO-lich 

gsschiff, wahrscheinlich, schwerer Kreu- 

2. Eigene Lage 

Ktlstenhorchanlage Stavoey meldete 2/3. 2000 Uhr 

E-Geräusche 

ergebnislos 

ohne hesond :re Vorkommnisse. Fdl. Lufttätigkeit 

am 2/3. und 

Gruppe 

Stellung 4. 

Stellung un 

im Aasenfjord. Angesetzte U-Jagd hlieb 

Transport- und Geleitdienst planmäßig 

3/3. Uber Stavanger und Oslofjord. 

Nord beantrag^ truppendienstliche Unter- 

5. Llafl, 5. Hfl. und 11. U-Jagdfl. unter 

Adm. Norwegan, die der 7* und 22. Hsfl. Während Auf- 

er BSN, mit Verlegung gleichfalls unter 

Adm. Norwegen zu befehlen. (s.Fs. 1839). 

Weiten is veranlaßt Ski Qu A. 

Admira'. Herwegen meldet 2 Längs sei teohutznetze 

fUr große Schiffe in Bogenbucht verwendungsbereit 

allerdings nit Einschränkung, daß die Sperren infolge 

schwacher Abstandsflöße nur von provisorischem Wert 

sind. (s.Ps 1930). 

Zu Antrag des BdS vom 2/3. betr. Verstärkung 

des Luftschutzes für Aasenfjordgebiet (a.KTB 2/3). 

nimmt Adminl Norwegen im einzelnen Stellung. Ab- 

schrift gern, 1/Skl 5074/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft 

II a. 



— 

t)atuni 
mit) 

Ilbr3(ii 

Angabe bcö Dm*, Wiiit», Tßttitr, 
0((gang, Siclcudwuiig, 0iitnflfcii 

bet Suft, 371ont)jd>cin ufip. 
ovf o nun n i f f e 28 

Der \on BdS vorgeschlagene Austausch einer Staf- 

fel U 109 E in Drontheim gegen moderne Jäger FW 190 

wird von Gruppe llord dringend befürwortet. Gruppe be- 

zeichnet Verhinderung der fdl. Luftaufklärung nicht 

nur zum Schutz der Schiffe, sondern auch aus operati- 

ven Gründen für dringend erwünscht. 

Ski tritt wunschgemäß an Ob.d.L. Führungsstab 

heran. 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

Sperre VIII im Skagerrak ist von 5. Usfl. planmäßig 

geworfen. 

Unterricjhtung bzw. Weisung an Gruppe Nord, nachr. 

BSO, Uarbef. Ostland, W.B. Ostland, Ski Qu und Ski H 

betr. Entscheidung des OKW Uber Einsatz von Eisbrecher 

"Castor" im Eigabusen zu gegebener Zeit nach weiterer Yer- 

änlaßung durch Gruppe Nord durch Fs. 1919. 

Betr. Einsatz estnischer Fischerboote in Gruppe 

Cellarius (s. KTB 27/2.) hat Station Ost Einspruch er- 

hoben. l/Skl hat Jedoch keine Bedenken, einem Einsatz zu- 

zustimmen und glaubt, daß Erfassung der Boote.an Ort und 

Stelle vorteilhafter ist, als Aktion seitens Station 0 

und OKM. Die Initative des Uarbef Ostland wird von l/Skl. 

besonders begrüßt. 

Entspreclende Mitteilung ergeht an Ski ^u A. 

Seela'ge Ostsee ohne besondere Vorkommnisse. 

— 

iDdtuni 
uiit> 

llhtitit 

‘angabt bt« Drici, Wlub, Btntr, 
©tcgang, »tltutbiung, «iitbiigftii 

btr fiuft, OTonbftbfin ufw. 
^oi'fonuiiniffe 28 

2ilii2 ■vo Der 

fei 1! 109 

wird von 

zeichnet 

nur zum 3 

ven Grfindd; 

Ski 

heran. 

n BdS vorgeachlagene Austausch einer Staf- 

E in Brontheim gegen moderne Jäger PW 190 

Gruppe Nord dringend befürwortet. Gruppe be- 

Verhinderung der fdl. Luftaufklärung nicht 

chutz der Schiffe, sondern auch aus operati- 

n für dringend erwünscht. 

tritt wunschgemäß an Ob.d.L. Pührungsstab 

IV. Skagerrak Ostseeeinfcänge, Ostsee. 

Sperre 

geworfen. 

Unterric)!: 

BSO, Mjrbef 

betr. Entsch 

"Castor" im 

änlaßun£ dur 

Betr. E 

Cellarius (s. 

hoben. l/3kl 

zuntimmen und 

Stelle vorte 

und OEM. Die 

besonders he 

■VIII im Skagerrak ist von 5. Usfl. planmäßig 

htung bzw. Weisung an Gruppe Nord, nachr. 

Gctland, W.B. Ostland, Ski Qu und Ski H 

eiäui.g des OKW über Einsatz von Eisbrecher 

Bigabusen zu gegebener Zeit nach weiterer Yer- 

c|h Gruppe Nord durch Ps. 1919. 

i|neatz estnischer Pischerboote in Gruppe 

KTB 27/2.) hat Station Ost Einspruch er- 

bat Jedoch keine Bedenken, einem Einsatz zu- 

glaubt, daß Erfassung der Boote.an Ort und 

itlhafter ist, als Aktion seitens Station 0 

Initative des Llarbef Ostland wird von 1/Skl. 

grüßt. 

Entsprechende Mitteilung ergeht an Ski Qu A. 

Seelage Ostsee ohne besondere Vorkommnisse. 



C'atimi 
mit) 

llhr^elt 

?tii(3abc fttf Out«, ^int), Leiter, 
0ccfla»ö, »cltiidMiinfl, ii 

Der Sufi, 'IHouDliteiii ui uv 
y> o r f o ni m u i f f e 

?-?-42 

(28) 

V. U b o 0 t 

1. Feindlage 

skriegführung. 

Geriu ;e Lufttätigkeit. Brasil. D. "Lydia M" 

(3 664 BET) ist bei Kuba gestrandet. Als Protest 

gegen Torpsdierung von 2 D hat brasil. Regierung 

6 dänische Schiffe mit insgesamt 22 000 BRT be- 

schlagnahm t. 

H^ch ?resseberichten wurden USA-Zerstörer 

"Jacob JOM2S", DSA-Frachter "Marone" (8 215 BRT), 

und brit. ). "Mac Gregor" (2 500 BRT) von Ubooten 

versenkt. 

2. Eigene Lag 

Unter 

"Germania" 

durch Uboö ; am 13/3• in CD 36 vorzusehen. 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil 0 Heft IV. 

Raum-um England 

ichtung des BdU betr. Auslaufens von 

am 4/3. abends und Weisung, Aufnahme 

VI. Luft Kriegführung 

Im eigenin Hachteinsatz wurde Themse verseucht. 

Einsatz gegen Schiffsziele blieb erfolglos. 

Der Feint, flog in das norddeutsche Küstengebiet 

mit 10 - 15 Flugzeugen ein. Angriffe auf Paris s. Lage 

Westraum, wo erheblicher Schaden und starke Verluste 

unter der Zivilbevölkerung ointraten. 

^C- 

XNHimt 
imb 

UbritU 

3-?-42 

Tingatc Oiut, üint», Wcntr, 
<3ccflrtnfl, @ld)iiöltii 

btr Sufi, CSfloiibfditlu uiii*. 

(28) 

V. U b o o t 

1. Feindlage 

IHu'f o ni nun f f f 

skriegfuhrung 

3eriuje Lufttätigkeit. Brasil. D. "Lydia M" 

(3 664 BRT ) ist bei Kuba gestrandet. Als Protest 

egen Torpjdierung von 2 D hat brasil. Regierung 

6 dänische Schiffe mit insgesamt 22 000 BRT be- 

schlagnahm t 

II .ch Presseberichten wurden ÜSA-Zerstbrer 

"Jacob Jouss"i DSA-Frachter "Marone" (8 215 BRT), 

und brit. ). "Mao Gregor" (2 500 BRT) von Ubooten 

versenkt. 

2. Eigene Lag 

Untertichtung des BdU betr. Auslaufens von 

"Germania" am 4/3. abends und Weisung, Aufnahme 

durch Uboö ; am 13/3. in CD 36 vorzusehen. 

Ergän ;ender L.-.gebericht in ECB Teil C Heft IV. 

VI. Luft]: 

Raum'um England 

riegfährung 

Im eigenen Hachteinsatz wurde Themse verseucht. 

Einsatz gegen Schiffsziele blieb erfolglos. 

Der Feint, flog in das norddeutsche Küstengebiet 

mit 10 - 15 Flugzeugen ein. Angriffe auf Paris s. Lage 

Westraum, wo't rheblicher Schaden und starke Verluste 

unter der Zivilbevölkerung cintraten. 



Datum 
unb 

Ufjrjett 

Angabe beä Ortc^, ?Plnb, ^Detter, 
Seegang, $3eleucf)tung, Sid)tlgfelt 

ber ßuft, Wonbitbein u|n>. 

Llittelmeerrs 

- 

33 o 11 D m m n (f f e 29 

Einsatz gegen Flugplatz El Katrlt, Flugplatz Tanta 

erfolgte ln der Eacht ztini 3/3- planmäßig mit guter Wir- 

kung. Gleicl zeitiger LM-Einsatz gegen Suez-Kanal: Von 

25 LU sind ' iR Fahrrinne planmäßig geworfen. Am Abend 

Einsatz gegen Alexandrien. 

Störan* riffe gegen Flugplätze auf Malta und An- 

griffe gegen Ubootsliegeplatz La Valetta wurden fortge- 

setzt. 

Ostfront: 

TJnters- ützung des Heeres. 

VII. Mit 

1. Feindlage 

Keil 

2. Lage Ita: 

telmeerkriegflihrung 

e besonderen Erkenntnisse. 

ien: 

In e er Haoht zum 3/3. ist D. "Cuma" in Palermo 

infolge :dl. Bombentreffers in Brand geraten. Ladung 

wurde vernichtet, darunter 1314 t, deutscher Betriebs- 

stoff une 1790 t dt. Wehrmachtsgut. Fdl. Luftangriff 

auf Beng; si ohne Schaden. Hsk "Egitto" ist am 1/3. 

auf Tareit Reede infolge Minentreffers gesunken. 

Orllcrtlabbc (Ktlcgilagtbud)) 
lainlagtn) 

Datum 
unb 

Utjrjett 

Angabe beä Orte?, ?P(nby ^Detter, 
Ceegang, 33eleurf)tung, ©IdjtlgfeU 

ber Cuft, 9T]onb|rf)ein ufm. 

LHttelnieerr£ 

- ^ 
53otfommntffe 29 

Einsatd ceeen Flugplatz El Katarit, llugplatz Tanta 

erfolgte ln der Eacht zum 3/3- planmäßig mit guter Wir- 

kung. Gleicl zeitiger UI-Einaatz gegen Suez-Eanal: Von 

25 LH sind ' iB Falirrinne planmäßig geworfen. Am Abend 

Einsatz gegen Alexandrien. 

Storanj riffe gegen Flugplätze auf Malta und An- 

griffe gegen Ebootsliegeplatz La Valetta wurden fortge- 

setzt. 

Ostfront: 

Unters- ützung des Heeres. 

VII. Mit 

1. Feindlage 

Keil 

2. Lage Ita: 

telmeerkriegflilirung 

e besonderen Erkenntnisse. 

ien: 

In eer HaoHt zum 3/3. ist D. "Cuma" in Palermo 

infolge :dl. Bombentreffers in Brand geraten. Ladung 

wurde vernichtet, darunter 1314 t. deutscher Betriebs- 

stoff unc 1790 t dt. Wehrmachtsgut. Fdl. Luftangriff 

auf Beng;si ohne Schaden. Hsk "Egitto" ist am 1/3. 

auf Tarei t Reede infolge liinentreffers gesunken. 

IDrtltrtfabb« (Krftgtlegtbud)) 

Kflnlagtn) 



Saturn 
unb 

ntjcjett 

Eingabe bes Orteö, ©inb, ^Better, 
Seegang, 93eleud)tung, <5id)tigfeit 

bec Cuft, 91ionb[d)ein U|CD. 

'»s- 

2?orfommntffe 

2. Eigene Lap; 

Ui: Et. 

1/Skl, ob 

Hafenschutb 

r.Kdo. Italien erbittet Mitteilung Ton 

ind was über fdl. Minensperren einschl. 

sperren im östl. Mittelmeer bekannt ist. 

3. Hordafrlkatransporte: 

3 UFP 

2 sollen 

erlaubt. 

sind aus Tripolis nach Bengasi ausgelaufen, 

ntich Derna weitergehen, falls Minenlage es 

4. Bereich Marine grupp e Süd. 

Afiäis = 

Im Küstengebiet Saloniki wurde ein dritter Motor- 

segler dür :h fdl. Uboot versenkt, hierbei 11 deutsche 

Soldaten ertrunken, 3 schwer verletzt. Yerkehr unge- 

schützter lotorsegler mit Wehrmachtsangehörigen an Bord 

ist vorläufig eingestellt. Sioherungsfahrzeuge in Hord- 

ägäis soll m wegen Ubootsgefahr nur rottenweise fahren. 

Anges .chts starker Transportverzögerungen von Ita- 

iräus beantragt Gruppe Süd Aufstellen 

itzugsplanes und bittet Ski um Einschaltung. 

! res veranlaßt Ski Qu A VI. (a.Ps. 1248). 

lien nach 

festen Gel 

Weite 

Schwarzes : leer: 

Feindlage; 

In der Sacht zum 3/3. Luftangriffe auf Feodosia 

und kürze 'ieschießung von SCe. Sach Luftaufklärung sind 

aus Sewast ipol 11 Transporter ausgelaufen. 

Hach Gefangenenaussagen sind bei der Schwarzmeer- 

flotte eig ine Magnetminen nicht vorhanden. Die Benut- 

zung englischer Magnetminen wird indes bestätigt. 

Saturn 

unb 
ttfjrjeit 

Eingabe bcö Orteö, ®inb, ®Ettec, 
Geegang, ©e!eud)tung, <5icf)tigfeU 

ber Cuft Slionbfdjein u\a>. 

2. Eigene Lap; 

1! i: Bt. 

1/Skl, ob 

Hafensehutb 

x.Edo. Italien erbittet Hitteilung ron 

inä was aber fdl. Hinensperren einscbl. 

sperren im östl. lüttelmeer bekannt ist. 

3. Hordafrikatransporte: 

3 HEE 

2 sollen 

erlaubt. 

<<$- 

2? o r f o m m n t f (e 

sind aus Tripolis nach Bengasi ausgelaufen, 

n^ch Derna weitergehen, falls Hinenlage es 

4. Bereich Han ne grupp e Süd. 

Agäls; 

Im Küstengebiet Saloniki vrarde ein dritter Motor- 

segler dar :h fdl. Uboot versenkt, hierbei 11 deutsche 

Soldaten ertrunken, 3 schwer verletzt. Verkehr unge- 

schützter Motorsegler mit Wehrmachtsangehörigen an Bord 

ist vorläufig eingestellt. Sicherungsfahrzeuge in Hord- 

ägäis sollsn wegen Ubootsgefahr nur rottenweise fahren. 

Anges -chts starker Transportverzögerungen von Ita- 

lien nach ?iräus beantragt Gruppe Süd Aufstellen 

festen Gelsltzugsplanes und bittet Ski um Einschaltung. 

Weiteres veranlaßt Ski Qu A VI. (s.Es. 1248). 

Schwarzes : leer: 

Feindlage; 

In der Sacht zum 3/3. Luftangriffe auf Eeodosia 

und kürze Beschießung von SCe. Hach Luftaufklärung sind 

aus Sewast ipol 11 Transporter ausgelaufen. 

Hach Gefangenenaussagen sind bei der Schwarzmeer- 

flotte eig ine Magnetminen nicht vorhanden. Die Benut- 

zung englischer Magnetminen wird indes bestätigt. 



Saturn 
unb 

Utjraeit 

Eingabe beö Orteö, SBInb, ©etter, 
©eegang, 33elcud)tung, 0td)t(gfeit 

ber Cuft, ©onbfcbeln u(ro. 

- 4 j 

5t o r t o m m n i f f e 30 

?t?;42 

(29) 

Höchstgescliwindigkeit der Zerstörer vom Typ “Bojltiij" 

'40 - 42 em, vom Typ "Sposaobuyij biB 44 am. 

Kreuzer "(Krasny Kawlcäa" ist entgegen Gerücht nicht 

bei PeodCsia versenktsondern schwer beschädigt 

worden. linige Uboote des S-Typs sollen bei Kriegs- 

beginn durch den Bosporus in das llittelmeer ausge- 

laufen sein. Deutsche LK werden durch Binsatz von 

leichtern mit'Eisenschrott, die Uber beobachtete 

AbwurfsteLien geschleppt werden, beseitigt. 

Eigene La 

Kein 3 besonderen Vorkommnisse. 

5. Lage Fran treich: 

Nach 

franz. L 

dos aus g 

Franz. : 

Befehle'd 

Dboote 

festzuleg 

greifende 

darf. Auct 

fehlt noci. 

Nähe: 

franz. tlitteilung an W.St.K. ist am 1/3. 

"P.l.H. 20" bei Sousse durch 2 übootstorpe- 

iSlchertem Geleitzug heraus versenkt worden, 

egation weist mit Recht darauf hin, daß die 

r W.St.K. den Schutz der Geleitzüge gegen 

.usorisch machen und schlägt vor, Zonen 

;fcn, in denen jedes einen franz. Convoi an- 

Uboot mit Waffeneinsatz abgewehrt werden 

bezüglich Benutzung der Hoheitsgewässer 

italienische Zustimmung. (s.Fs. 1855). 

es in KTB Teil C Heft VIII. 

VIII. Lag 

1. Feindlage; 

e Ostasien 

Batai ia meldet amtlich Versenkung eines jap. 

Flottillenführers bei Nachtangriff in östl. Javasee 

unb 
1lf)raeif 

Eingabe teö Ortfä, ©fnb, Setter, 
©eegang, 23eleud)tung, <2fd)tfgteft 

ber Ouft, Sonblrf)ein ufm. 
5tortDmmntf|e 30 

(29) 

Höchsteeücliwindiekeit der Zerstörer vom Typ “BoJlcliJ" 

'40 - 42 EI, vom Typ "Spoeso'buyij bis 44 sm. 
Kreuzer "jKrasny Kawlcäa" ist entgegen Gerücht; nicht 

bei Peodösia versenkt,‘sondern schwer beschädigt 

worden. linige Uboote des S-Typs sollen bei Kriegs- 

beginn durch den Bosporus in das Hittelmeer ausge- 

laufen sein. Deutsche LLI werden durch Einsatz von 

leichtem mit'Eisenschrott, die Uber beobachtete 

Ibwurfsteilen geschleppt werden, beseitigt. 

Eigene La 3;e: 

Kein3 besonderen Vorkommnisse. 

5. Lage Fran creich: 

Hach 

franz. D 

dos aus g 

Franz..: 

Befehle'd 

Dboote 

festzuleg 

greifende 

darf. Auct 

fehlt no 

Hähe: 

franz. Mitteilung an W.St.K. ist am 1/3. 

"P.l.M. 20" bei Souase durch 2 Ubootstorpe- 

iSichertem Geleltzug heraus versenkt worden, 

.egation weist mit Hecht darauf hin, daß die 

r T/.St.K. den Schutz der Geleitziige gegen 

-usoricch machen und schlägt vor, Zonen 

:tn, in denen Jedes einen franz. Convol an- 

Dboot mit Waffeneinsatz abgewehrt werden 

bezüglich Benutzung der Hoheitsgewässer 

italienische Zustimmung. (s.Fs. 1855). 

: 'es in KTB Teil C Heft VIII. 

c: L 

VIII. lag 

1. Feindlage 

e Ostasien 

Bata^ia meldet amtlich Versenkung eines jap. 

Flottillenführers bei Hachtangriff in östl. Javasee 



'Datum 
linb 

U^rjett 

3.3.4: 

Angabe beö Orkö, ffilnb, 5Better, 
Seegang, 53eleud)tung, SIAtlgfelt 

bec Cuft, 91]onbid)eln ujro. 

2. La^e Japar: 

-.50- 
5?orfommniffe 

durch Motcrzerstörer "Roaale". 

Nach Meldung Mar.Attachees Tokio sind japanische 

Admiralstabsangaben über Seegefecht in Jarasee un- 

klar und veichen kaum von Pressemitteilungen ab. 

Nach Domei sind 6 fdl. Kreuzer, 8 Zerstörer, 

7 Uboote, 1 Kanonenboot und 1 Ms-Boot versenkt wor- 

den und zvar DSA-Kreuzer "Houston", bnt . Kreuzer 

"Exete^", austr. Kreuzer "Perthn,'"Hobart", niederl. 

Kreuzer""le Ruyt^er" und ""Java". 

"Houston" und "De Ruyther" waren bereits am 4-/2. 

als vSrsenkt gemeldet. Japanische Marine berichtigt 

nunmehr damalige Angaben in "AugustäCbzw. "Tromp". 

Domei ist 1 jap. Minensucher versenkt und 

1 Zerstörer leicht beschädigt würden. 

Japanische Marine ist mit Recht auf diesen 

Erfolg ihrer 20-jährigen Ausbildung im 

Hachtgefecht stolz. 

IX. Heereslage 

Russische Proit; 

3üd: Heeresgruppe 

Angriffe auf der Krim haben nicht stattgefunden. 

Angabe beä Orte^, ©inb, ^Bettec, 
Seegang, ’öeleucbtung, ©IdiHgteU 

bec Cufl, 9Bonb|rf)ein ufm. 

2. Lage Japar: 

-.50* 
53orfommntffe 

durch Motcrzerstörer "Rosale". 

Hach Meldung M^-r.Attacheea Tokio sind japanische 

AdmiralstEbsangaben über Seegefecht in Jarasee un- 

klar und veichen kaum von Pressemitteilungen ab. 

Huch [Domei sind 6 fdl. Kreuzer, 8 Zerstörer, 

7 ITboote, 1 Kanonenboot und 1 Ms-Boot versenkt wor- 

den und zv ar DSA-Kreuzer "Houston", bmt . Kreuzer 

"Exetefl.", austr. Kreuzer "Perth",' "Hobart", niederl. 

Kreuzer-"le Kuyt^er" und ""Java". 

"Houston" und "De Ruyther" waren bereits am 4/2. 

als vSrsenkt gemeldet. Japanische Marine berichtigt 

nunmehr damalige Angaben in "Augustä"bzw. "Tromp". 

Domei ist 1 jap. Minensucher versenkt und 

1 Zerstörer leicht beschädigt wörden. 

Japanische Marine ist mit Recht auf diesen 

Erfolg ihrer 20-jährigen Ausbildung im 

Hachtgefecht stolz. 

IZ. Heeräslage 

Russische Pxoati 

Süd: HeeresKrupi e 

Angiiffe auf der Krim haben nicht stattgefunden. 



- 5V- 

öiuum 
mit) 

llbr^cit 

aiiflubf Deö Out«, ^hiD, Weiler, 
vJceflaiijj, 25cleiirt>nin0, ifiebiiflteii 

Der fiufi, 'TtoiiDidiein U(ID. 

o r t o nj in ni f f e 31 

3.3.42 Im Ravm S-lioh Losowaja vnirde 1 fdl. KaT.Korpa 

geschlagen und nach K zurückgeworfen. Feindangriffe 

um Bachmut bliehen wiederum erfolglos. 

Orelabschnitt nach 0 angetretene. Kräfte- 

inn weiteren Raum. 

Die in 

gruppe gewc; 

Feinds ngriffe 0-lich Kurtsk und W-lich Liwny 

wurden abgewiesen 

Heeresgrupre lüitte: 

Heeresgrupt: 

Nordafrika 

An Juchnowfront vnirden Feindangriffe abgewehrt. 

Aus dem Raun S-lich Wjasma vergehende eigene Verbände 

haben nach 5 Raum gewonnen. Ein Feindangriff gegen die 

Dnjprbrücke wurde abgewiesen. 

Starke Feindangriffe NW-lich Rschew konnten größ- 

tenteils derch eigene Artillerie zerschlagen werden. 

Nur 1 kleirjer Einbruch ist zu bereinigen. 

Im Raiim Demldow brachte Feinddruck eigenen Vorstoß 

zum Halten. 

e Nord: 

Kampf1ätigkelx um Cholm und im Raume Staraja Hussa 

hält in umerminderter Hartnäckigkeit an. 

Finnische vnd norwegische Front: 

Unveränderte Lage. 

Neugliederung $er fdl. Gazalla-Stellung s. Tageslage. 

Keine besonderen Kampfhandlungen. 

1/Skl. 

31 
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3.3.42 Im Raun S-lioh Losowaja vmrde 1 fdl. Kav.Korps 

geschlagen und nach H zurtickgev?orfen. Keindargriffe 

■um Bachmut blieben wiederum erfolglos. 

Die in Orelabschnitt nach 0 angetretene, Kräfte- 

gruppe gewann weiteren Raum. 

Feindengriffe 0-lich Kurtak und VT-lich Liwny 

wurden abgeY/iesen 

Reeres-^rup^e liitte 

,vm 

^.n Ju 

Aus dem Rai 

haben nach 

Dnjprbrücke 

Starke 

tenteils di 

Hur 1 kleir 

Im Rai 

zum Halten 

Heeresgrupr 

Unverfc 

Hcrdai’rika: 

1/ 

cjhnovifront ynirden Feindangriffe abgewehrt. 

S-lich WJasma vergehende eigene Verbände 

5 Raum gewonnen. Ein Feindangriff gegen die 

wurde abgewiesen. 

Feindangriffe HW-lich Rschew konnten größ- 

rch eigene Artillerie zerschlagen werden, 

er Einbruch ist zu bereinigen. 

Demidow brachte Feinddruck eigenen Vorstoß 

e Nord: 

Kampf-t ätigkelx um Cholm und im Raume Staraja Russa 

hält in un\erminderter Hartnäckigkeit an. 

Finnische und norwegische Front: 

nderte läge. 

Neugliederung i}sr fdl. Gazalla-Stellung s, 

Keine besonderen Kampfhandlungen. 

Tagealage. 

3kl 
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4-?.42 Besondere P o 

England 

Nach Liltl 

erlaubten ges' 

befriedigende] 

Ende 1940• In 

Zufuhren und 

wurde gegen S 

Stellung genoi 

Schiff srerlus'. 

litische Nachrichten 

eilung Versorgungsaekretärs im Unterhaus 

eigerte Zufuhren in der zweiten Hafte 1941 

Vorratsbestand, der 30 i° höher war als 

diesem Jahre seien aber Verringerungen der 

Zuteilungen notwendig geworden. In Debatte 

hleichhandel und für totale Rationalisierung 

ijimen und Wunsch nach V/iederbekanntgabe der 

e ausgesprochen. 

I n d 1 e n 

Sumner Walles erklärte, daß Entsendung einer nord- 

amerikanischen Versorgungskommission nach Indien unmit- 

telbar bevors ;ehe und auch sonstige dringende Maßnahmen 

zur Mithilfe jel der Verteidigung Indiens in Washington 

ergriffen würden 

II 

Ägypten 

Infolge 

läge Vferden Id 

zu Gunsten vo 

außerordentlich ernst gewordener Versorgungs- 

iterialtransporte für militärische Zwecke 

i Lebensmitteltransporte für die ägyptische 

— £> 3 — 

ttoiuni 
imö 

ItbrjfU 

^•3-42 

Angabe bts Dru», lUiiib, Tüftter, 
0ccgaiij, Beleuchtung, ^ichclflfttt 

ber £uft, BiMibfciuiii U|IP. 

Besondere P o 

England 

Hach Hit 

erlaubten gea" 

befriedigende] 

Ende 1940. In 

Zufuhren und 

wurde gegen S 

Stellung genoi 

Schiff sverlua 

Indien 

B e r f o ui m ui | f c oo 

litiaohe Hachriohten 

^ eilui.g Yeraorgungaaekretära im Unterhaua 

eigerte Zu.fuhren in der zweiten Hafte 1941 

Yorratabeatand, der 30 ’p höher war ala 

diesem Jahre aeien aber Verringerungen der 

lUteilungen notwendig geworden. In Debatte 

hleichhu-ndel und für totale Rationalisierung 

4men und Wunsch nach Wiederbekanntgabe der 

e ausgesprochen. 

Sumner Welles erklärte, daß Entsendung einer nord- 

amerikanischen Versorgungskommission nach Indien unmit- 

telbar bevors 

zur Mithilfe 

ergriffen wUrlen 

;ehe und auch sonstige dringende Maßnahmen 

iei der Verteidigung Indiens in Washington 

A 7/ r t e n 

Infolge 

läge Werden U 

zu Gunsten vo 

mjerordentlich ernst gev/ordener Veraorg^nga- 

iterialtranaporte für militärische Zwecke 

i lebensmitteltransporte für die ägyptische 
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. 3-42 BeTÖlkerung ;uriäch.st eingeschränkt. Gewisse Teile 

der.Getreide'eserven, die für englische Truppen he- 

stimmt sind, werden für die Versorgung der Zivilbe- 

völkerung su’ Verfügung gestellt. 

Die Stiiimung unter den in Ägypten stehenden 

alliiörten T uppen soll aulerordentlich schlecht sein. 

Die Austral! ;r drängen nach Hause und De Gaulle Truppen 

fühlen sich jurückgesetzt. 

Der König Faruk heharrt in seiner absolut england- 

feindlichen lultung, die der neüe Ministerpräsident 

notgedrungenjrweise auszugleichen sucht. Daß die 

Stimmung der Bevölkerung nicht noch antienglischer 

wird, ist leliglich der noch stärkeren Abneigung 

gegen Italien zu danken. 

P o r t u g i 1 

Am 2/3. vmrden mehr als 300 Personen verhaftet, 

die revolutionärer Bestrebungen verdächtig sind, dar- 

unter höhere Beamte der Post- und Telegraphenverwal- 

tung. Besonderes Aufsehen erregt, daß eiip. Uordan- 

schlag auf Silazar und die Herbeiführung eines Ein- 

marsches der Engländer in Portugal geplant waren. 

Die Jap mische Regierung hat am 28/2. der por- 

tugiesischen Regierung dringendst nahegelegt, den für 

Timor bestimaten Transport unverzüglich W-lich des 

90. Längengrades zurückzuziehen. 

5H-- 
tMiiini 

mit) 
Ubtjrli 

Jliijjiibt Drtff, Qücutr, 

vfcrdAiiA- 35cUudmntt), tJlditu]tcu 
ttr l'uft, ^cnbfdulii iifip. 

■y> o v to m iiiii i f f c 

. 3.42 Berölkerui^g iunächet eingeschränkt. Gewisse Teile 

der Getreide'ecerven, die für englische Truppen be- 

stimmt sind, werden für die Versorgung der Zivilbe- 

völkerung su 7 Verfügung gestellt. 

Die Sti, unung unter den in Ägypten stehenden 

alliierten T 'uppen soll außerordentlich schlecht sein. 

Die Australi ;r drängen nach Ila^se und De Gaulle Truppen 

fühlen sich mrückgesetzt. 

Der König Faruk beharrt in seiner absolut england- 

feindlichen laltung, die der nede üinisterpräsident 

notgedrungen erweise auszugleichen sucht. Daß die 

StimniUAg der Bevölkerung nicht noch antienglischer 

wird, ist lellglich der noch stärkeren Abneigung 

gegen Italiei zu danken. 

P o r t u g i 1 

Am 2/3. vmrden mehr als 300 Personen verhaftet, 

die revolutiinnrer Bestrebungen verdächtig sind, dar- 

unter höhere Beamte der Post- und Telegraphenverwal- 

tung. Besonderes Aufsehen erregt, daß ein Uordan- 

schlag auf Silazar und die Herbeiführung eines Ein- 

marsches der Engländer in Portugal geplant waren. 

Die japanische Eegierung hat am 28/2. der por- 

tugiesischen Regierung dringendst nahegelegt, den für 

Timor bestimaten Transport unverzüglich W-lich des 

90. Längengrades zurdckzuziehen. 
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4,0..-.4.2. U.S.A.: 

Von 

Aufrüstu. 

den bewilligten 39 ilillarden Dollar für 

gszwecke sind 22 Ilillarden für Armeezweoke, 

5,5 Hill irden für die Leistungen aus dem Hilfsge- 

setz und 

vorgesehen. 

Lei 

Rede am 

Arbeiter 

Hebung 

5 Ilillarden für das Schiffsbauprogramm 

er der Gesamtproduktion Helson kündigte in 

!/3. Einführung eines Kontrollsystems,an der 

und Direktoren gemeinsam mitnirken, zur 

der Produktion an . Hach sowjetrussi- 

schem LIu4ter sollen in jeder Fabrik Leistungstafeln 

der einzelnen Arbeiter angebracht und Auszeichnungen 

z.B. Verleihung des Ehrentitels "Soldat der Industrjä 

eingeführt werden. 

Hacl. Reuter wird in Washington erwogen, die 

unter Herrschaft De Gaulles stehenden Besitzungen 

in Afrika in ähnlicher Form als souverän anzuer- 

kennen, vie man jetzt mit den pazifischen Besitzun- 

gen begoi.nen hat. 

1) 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

a l/Skl berichtet über Antrag des BdS betr. 

Versterkung des Luftschutzes im Aasenfjord (vgl. 

ETB 3/3-)• Chef 3kl befiehlt für alle Fälle noch- 

maligen Hinweis an Ob.d.L. Führungsstab. l/Skl. 

veranlaßt weiteres. 

33 25(Uum 
mit) 

Uhrjclr 

Angabe ft« Drte«, 'JÖIHö, Seim, 
©eegang, »elcudjtung, ©Icbtigfeli 

Der Üiifi, CPiöiib(d)tin iiftu. 
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U.S.A.: 

Von 

Auf riiotu. 

den tewillij'ten 39 tiillarden Dollar für 

.gszwecke sind 22 LIillarden für Armeezwecke, 

5,5 Hill irden für die Leiotungen aas dem Hllfage- 

5 LIillarden für das Schiffsbauprogramm setz und 

vorgeeehtn. 

Lei 

Hede am 

Arbeiter 

Hebung 

äoiiea Llui 

der einzc 

z.B. Ver 

eingefühf 

Hacl. Heuter wird in Washington erwogen, die 

unter He^rachaft De Gaullea atehenden Beaitzungen 

in Afriki. in ähnlicher Vorm ala aouverän anzuer- 

kennen, vie man jetzt mit den pazifiachen Beaitzun- 

gen begoi nen hat. 

er der Geaamtproduktion Helaon kündigte in 

?/3. Einfülirung einea Kontrollayatema.an der 

und Direktoren gemeinaam mitwirken, zur 

der Produktion an . Hach aowjetruBBi- 

ter aollen in jeder Fabrik Leiatungatafein 

Inen Arbeiter angebracht und Auazeichnungen 

eihung dea Ehrentitela "Soldat der InduatrJd 

t werden. 

Lagebeaprechung beim Chef Ski, 

1) 
Verate 

KTB 3/ 

malige 

verand 

a l/Slcl berichtet über Antrag dea BdS betr. 

rkung dea Luftachutzea im Aaaenfjord (vgl. 

3.). Chef Ski befiehlt für alle Fälle noch- 

n Hinweia an Ob.d.L. Führungaatab. l/Skl. 

aßt weiterea. 
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4.?.42 

(30) 

^ 0 r f 0 m 111 n i f | e 

2) Block 

die Sunda-: 

Reise Vt-Oir 

im Indisch 

Uöglichkei 

zur Abiiolu 

setzen. 

idebrecher "Tannenfels" wird erstmalig 

Straße passieren können und dadurch die 

Europa erheblich abkürzen. Die neue Lage 

:n Ozean wird zu gegebener Zeit auch die 

t bieten, die schnellen Marinetanker 

ig von öl von den Sunda-Inseln einzu- 

3) Betr. Äußerung des stellvertretenden W.B. Franls- 

reich zu Gsneralfeidmarschall Keitel, daß Kriegs- 

marine sici den Vorbereitungen zur Verstärkung 

der Küsten Verteidigung nicht entziehen dürfe, er- 

hält Chef 3kl Qu A Befehl, in persönlichem Schrei- 
ben des Chsfs Ski an Chef OKW zum Ausdruck zu brin- 

gen, daß gägen die vorgenanhte Bemerkung des 

Generalfelimarschall Sperrle schärfste Verwahrung 

eingelegt vird, daß ein Versager der Kriegsmarine 

der bezeicineten Art überhaupt noch nicht einge- 

treten sei, und zwar offenbar deswegen, weil der 

Bereitschaftszustand der Marineküstenbefestigungen 

größer ist 

ein Grund, 

4) 

als bei den anderen Wehrmachtteilen, daß 

die Führungsorganisation der Küstenver— 

teidigung su ändern, nicht vorliege, daß, wenn eine 

einheitlicie Führung überhaupt hergestellt werde, 

auch die Luftwaffe einzugliedern sei und daß 

Ob.d.M. unter allen Umständen wünsche,daß die Marine 

in die Vorarbeiten für eine derartige Organisation 

einzuschalten ist. 

Chef 3kl Qu A berichtet, daß weitere Verkür- 

zung in de: Zuteilung von Rohstoffen angekündigt 

ist und berorsteht, die bereits für 2-tes Quar- 

tal 1942 Platz greifen soll. Allein bezüglich des 

Kupfers würde hierdurch die Ausstoßmöglichkeit von 

monatlich 18 Ubooten auf 9 herabsinken, und im Jahre 

- 

£>tuum 
ttitc> 

Uh^cit 

4.3-42 

(30) 

Zugabe i>t4 Drrte, 11511113, ILtettcr, 
Seegang, iöehiubiuHg, ^ithitgfrii 

Der £itfi, OTo»b|(bfiu ufio. 

2) 

%i) r 10 in m nlffe 

Block idebreoher “Tannenfeis" wird erstmalig 

die Sunda-itrade passieren können und dadurch die 

Reise »fcofr Europa erheblich abkiirzen. Die neue Lage 

im Indischen Ozean wird zu gegebener Zeit auch die 

Uöglichkei 

zur Abholu 

setzen. 

t bieten, die schnellen Marinetanker 

ig von öl von den Sunda-Inseln einzu- 

Äußerung des stellvertretenden W.B. Frank- 

äneralfeldmarachall Keitel, daß Kriegd- 

den Vorbereitungen zur Verstärkung 

rerteidifc.'ung nicht entziehen dürfe, or- 

3kl Qu i. Befehl, in persönlichem Schrei- 

äfs Ski an Chef OKff zum Ausdruck zu brin- 

agen die vorgenanhte Bemerkung des 

Imar-iChall Sperrle schärfste Verwahrung 

vird, daß ein Versager der Kriegsmarine 

ineten Art überhaupt noch nicht einge- 

und zwar offenbar deswegen, weil der 

3) Betr. 

reich zu G 

marine sic 

der Küsten 

hält Chef 

ben des Ch 

gen, daß g 

Generalfel 

eingelegt 

der bezeic 

treten sei 

Bereitschattszustand der Marineküetenbefestigungen 

größer ist als bei den anderen Wehrma’htteilen, daß 

ein Grund, die Führungsorganisation der Küstenver- 

teidi^ung zu ändern, nicht vorliege, daß, wenn eine 

einheitliche Führung überhaupt hergestellt werde, 

auch die Liftwaffe einzugliedern sei und daß 

Ob.d.M. unter allen Umständen wünsche,daß die Marine 

in die Vor 

einzuschalten ist. 

4) 

arbeiten für eine derartige Organisation 

Chef 5kl Qu A berichtet, daß weitere Verkür- 

zung in de : Zuteilung von Rohstoffen angekündigt 

ist und berorsteht, die bereits für 2-tea Quar- 

tal 1942 Platz greifen soll. Allein bezüglich des 

Kupfers würde hierdurch die Ausstoßmoglichkeit von 

monatlich L8 Ubooten auf 9 herabsinken, und im Jahre 
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nur 1 Zer 

nen. Ein 

en Kürzunk 

den. Es b 

Beschneid 

fUhrung 

gesamte 

vorUberg 

ursaeht 

das 7/iede 

tätsmäßig 

^ 0 r 10111111 it i i (c 

ätörer und 2 T-Boote neu gebaut v<erden kön- 

jberblick über die Auswirkungen dieser neu- 

wird Uitte nächster Woche vorgelegt wer- 

sdarf keiner Begründung, daß eine derartige 

mg an Überwasserstreitkräften die Durch- 

lein schon der Transportaufgaben für die 

ilehrmacht unmöglich machen wird. Auch eine 

eiende Kürzung in der Rohstoff Zuteilung ver- 

außerordentliche Schwierigkeiten, die durch 

ranlaufen einer erhöhten Produktion kapazi- 

bedingt sind. 

al 

5) I c 

wird, die 

scheiterti 

betr. der 

Schaftss 

der Eind: 

die Qesan 

hat. Nähe 

et 

6) Chei 

l/Skl. berichtet, daß D.W.St.K. versuchen 

im Rahmen des militärischen Sektors ge- 

en deutsch / französischen Verhandlungen 

sogenannten Rommeltonnage nunmehr im Wirt- 

tor wieder anlaufen zu lassen. Es besteht 

ck, daß nach vorübergehender Entspannung 

tverhandlungslage sich wieder verschärft 

res in KTB Teil C Heft VIII. 

l/Skl berichtet über die zwischen OKH und 

Ski behardelte Frage des Einsatzes von Eisbrecher 

vor Dünamünde, sobald Eislage es gestattet, 

r erteilte Genehmigung des OKW, "Castor“ 

n Zweck aus dem Transporteinsatz nach Nor- 

auszuziehen. 

erer Bericht über Erwartung, daß von R.K. 

eingesetzter neuer Vorsitzer des norwegi- 

"Castor" 

sowie übe 

für diese 

wegen hei: 

Weit 

Terboven 

sehen Reederverbandes in der Lage sein wird, auch 

die jetzt noch englandhörigen Schiffseigner in deit- 

schem Interesse heranzuziehen. Angelegenheit liegt 

- 

X>atHm 
mit) 

Uhrjeit 

Angabe te« One«, "WiIIt», ■Jöeiicr. 
£iceöaii0t SScieiubtun^ ^ithtigteU 

ber i'ufi, CFloiibjctKiu u(tr. 

4.3.42 

(31) 

^orfbinniniffe 34 

nur 1 Zerjtörer und 2 T-Boote neu gebaut v^erden kön- 

nen. Ein Überblick über die Auswirkungen dieser neu- 

en Kürzunä wird LIitte nächster Woche vorgelegt wer- 

den. Es bsdarf keiner Begründung, daß eine derartige 

Beschneiding an Überwusserstreitkräften die Durch- 

führung allein schon der Transportaufgaben für die 

gesamte Wshrmcicht unmöglich machen wird. Auch eine 

vorübergelende Hürzung in der RohstoffZuteilung ver- 

ursacht außerordentliche Schwierigkeiten, die durch 

das 7(iedecanlaufen einer erhöhten Produktion kapazi- 

tätsmäßig bedingt sind. 

5) 

6) 
r d 

Chef 

Ski beha: 

"Castor1’ 

sowie üb 

für diese 

wegen hei; 

Weil 

Terboven 

sehen Re 

die jetzl 

schem Int 

I c l/Skl. berichtet, daß D.W.St.K. versuchen 

wird, die im Rahmen des militärischen Sektors ge- 

scheiterten deutsch / französischen Verhandlungen 

betr. der sogenannten Rommeltonnage nunmehr im Wirt- 

schaftssektor wieder anlaufen zu lassen. Es besteht 

der Eindruck, daß nach vorübergehender Entspannung 

die Gesantverhandlungslage sich wieder verschärft 

hat. Höheres in ETB Teil C Heft VIII. 

l/Skl berichtet Uber die zwischen OKH und 

eite Präge des Einsatzes von Eisbrecher 

vor Dünamünde, sobald Eislage es gestattet, 

erteilte Genehmigung des OKW, "Castor“ 

n Zweck aus dem Transporteinsatz nach Hor- 

auszuziehen. 

erer Bericht über Erwartung, daß von R.K. 

eingesetzter neuer Vorsitzer des norwegi- 

«jderverbandes in der Lage sein wird, auch 

noch englandhörigen Schiffseigner in deut- 

eresse heranzuziehen. Angelegenheit liegt 
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4.3.42 CI: tei HWK. 

HWK Adm. K 

wird. 

ief 5kl legt Wert darauf, daß seitens 

orwegen in diese Aufgabe eingeschaltet 

7) Dem V 

bahnbatter 

zu verleg' 

erschlag von Chef Ski Qu A, die Eisen- 

ie von Boulogne nach dem Finnenbusen 

stimmt Chef Ski zu. 

Besonderes . 

hat unter 20/2.42 eine Lagebetrachtung 

in der die Frage behandelt ist, wel- 

ischen Forderungen sich aus der gegen- 

age für die weitere Kriegführung der 

1) l/Skl 

angestellt 

che strate 

wärtigen Ii 

Dreierpakt nächte ergeben. Im Schlußwort wird 

diese Fra. e wie folgt beantwortet! 

Die wichtigste strategische Forderung ist 

die Ölgewinnung, Die für die weitere Kriegsent- 

wicklung bedeutsamste strategische Schlüsselstel- 

lung ist Suez . Die Seekriegsleitung ist da- 

von überzeugt, daß eine baldige erfolgreiche Offen- 

sive gegen die britische Hauptschlagader, den 

Suez-Kanal 

Verbindung 

und die spätere Herstellung einer See- 

mit Japan eine vernichtende Auswirkung 

für die anigelsächsische Kriegführung hat und damit 

von kriegs entscheidender Bedeutung ist. 

— S'S — 

t'anim 
mit 
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31 ngilbe m Ortt«, Biiit, Bnier, 
(Jeegang SScltuAmig, ClAtlgltit 

btt i*iifi, Tloiil»((bchi ufii'. 
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4.3.42 ■bei HWK. Clief 5kl legt Wert darauf, daß seitens 

HWK Adm. Kurwegen in diese Aufgabe eingeschaltet 

wird. 

7) Dem 7 

bahnbatter 

zu verleg' 

erschlag von Chef Ski Qu A, die Eisen- 
ie von Boulogne nach dem Finnenbusen 

stimmt Chef Ski zu. 

Besonderes . 

hat unter 20/2.42 eine Lagebotrachtung 

in der die Frage behandelt ist, wol- 

ischen Forderungen sich aus der gegen- 

age für die weitere Kriegführung der 

1) l/Skl 

angestellt 

che strate 

wärtigen Ii 

Dreierpakt nächte ergeben. Im Schlußwort wird 

diese Fra, e wie folgt beantwortet: 

Die wichtigste strategische Forderung ist 

die Clgcwinnung, Die für die weitere Kriegsent- 

wicklung ledeutsamste strategische Schlüsselstel- 

lung ist |s u e z . Die Seekriegsleitung ist da- 

von überzeugt, daß eine baldige erfolgreiche Offen- 

sive gegen die britische Hauptschlagader, den 

Suez-Kanal 

Verbindung 

für die angelsächsische Kriegführung hat und damit 

von kraegs entscheidender Bedeutung ist. 

und die spatere Herstellung einer See- 

mit Japan eine vernichtende Auswirkung 
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aiiflabt Dt« Orifö, QUtiit), Weiter, 
eeegaiirt, »eleudMuna, ©lehiiflfeii 

Der 8ufl. IHouDfAeln ufi®. 
^orfom in niffe 

Die Gedankengänge der Lagebetraehtung sind in ver- 

kürzter Form als Denkschrift der Seekriegsleitung 

nach Genehmigung durch Chef Ski (s. KTB 2/3.) dem 

Uarine-Adjutanten beim Führer zur Vorlage beim Führer, 

dem OKW / 'fl.F.St., dem Ob.d.L. FUhrungsstab, General- 

stab des leeres, Ausw.Amt (zu Hd. Botschafter Ritter) 

sowie OO / Abt. Ausland am 4/3. zugegangen. 

Abscirift der Denkschrift und der Lagebetrach- 

tung gemäa l/Skl. I b 507/42 Gkdos. Chefs, in KTB 

Teil C Heft VSZ^ f~'~/ - 

Die Lagebetrachtung, die der Denkschrift zu 

Grunde liegt, ist den LTVO's, den Hauptamts Chefs im 

OKU und d 

zur Kennt 

n Chefs Ski Qu, Ski UBD, 2/Skl. und 3/Skl. 

iio gebracht. 

2) Zu d 

haber bet 

Erläuteru 

ordnet. A 

Gkdos. vo; 

er Weisung des Führers und obersten Befehls- 

RUstung 1942 vom 10.1.42 hat der Ob.d.U. 

igen und grundsätzliche Richtlinien ange- 

oochrift der Weisung B.IJr. Ski. Qu A 350/42 

20.1.42 in KTB Teil B Heft 7. 

1. Feindlage 

SUdatlant.k: 

Nach 

Lage 4/3. 

I. Krieg in len außerheimischen Gewässern. 

französischer Pressemeldung sind 2 argenti- 

nische Kreuzer und 4 Zerstörer von Buenos Aires nach 
Bahia Bianca ausgelaufen, um von dort aus die Küsten- 
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©amm 
uut> 

llbrjtli 

4.3.42 

(32) 

(33) 

?iiiaabt Oc« Ottfe, 'Bhib, Wcutr, 
ecegang, »elcucbiuug, ©Icbiigfcii 

cet 8iifl. IHoubfdifin ufm. 
?lU'rfoni m niffe 

Die Gedantengänge der Lagebetrachtung sind in ver- 

kürzter Jurm als Denkgehrift der Seekriegaleitung 

nach Genelimigung durch Cuef Ski (B. KTB 2/3.) dem 

Uarine-AdJutanten heim Führer zur Vorlage heim Führer, 

dem OKW / iT.F.St., dem Oh.d.L. FUhrungsatah, General- 

Btah des üeeres, Ausw.Amt (zu Hd. Botschafter Ritter) 

sowie CO / Aht. Ausland am 4/3- zugegangen. 

Ahscirift der Denkschrift und der Lagehetraoh- 

tung gemü3 l/Skl. I h 507/42 Gkdos. Chefs, in KTB 

Teil C He 

Die 

Grunde li 

CKH und d 

zur Kennt 

ft f~'-l ■ 

Lagehetrachtung, die der Denkschrift zu 

sgt, ist den UVO’s, den Hauptamtrchefs im 

n Chefs Ski Qu, Ski MED, 2/Skl. und 3/Skl. 

lis gebracht. 

2) Zu d 

haher hetc 

Erläutern• 

ordnet. 

Gkdos. vo: 

A J 

I. Krieg in 

1. Feindlage 

r ffeisung des Führers und obersten Befehls- 

Rüstung 1942 vom 10.1.42 hat der Ob.d.H. 

gen und grundsätzliche Richtlinien ange- 

chrift der TTeisung B.ITr. SJCI. QU A 350/42 

20.1.42 in KTB Teil B Heft V. 

läge 4/3. 

den außerheimischen Gewässern. 

SUdatlant 

Nach französischer Fressemeldung sind 2 argenti- 

nische Kr iuzer und 4 Zerstörer von Buenos Aires na?h 
Bahia Bianca ausgelaufen, um von dort aus die Küsten- 
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CMiuin 
mit) 

UbrjcU 

Angabe Dfrf Orte», BinD, Leiter. 
v3((0aHg, ^clcucbiuiid, 6i(h(idt(ii 

Der Cufi, IHoiiDiibcin ufiv. 
QUu'fom mniffe 

4.?.42 Uberwaohuig des Südatlantiks durchzufüliren. 

Eigene La■e: 

Von außerlieimisclaen Streitkräften liegen 

Lieldungen nicht vor. 

V/eismg an "Charlotte Schliemann”, die Hin- 

destmarscifahrt von 7 sm mit allen Mitteln einzu- 

halten uni möglichst zu erhöhen, Empfehlung zur 

Entfernung des Unterv/asserbeviuchses Bootsanker- 

ketten zu benutzen und Befehl, auf jeden Pall 

Punkstille zu halten, auch vienn die von Ski. an- 

genommene Geschwindigkeit Uber- oder unterschritten 

wird, durch PT 1838. 

Segelanv/eisung für "Germania" durch PT 2302. 

Unterrichtung Uber japanische Erfolge in der 

Java-See und Peindnachrichten durch PT 2129, über 

Uboots-Positiönen, die am 3/3. von Cavite gegeben 

wurden, durch PT 1632. 

II. Lage 

1. Feindlage 

Radio 

tlotorsclii 

Woche Te 

Perrol ni 

Westraum 

London meldete zutreffend, daß deutsche 

.ffe "Henk" und "Thriantha" in letzter 

illadüngen aus "Elsa Eßberger" von El 

Bayonne gebracht haben. .aoh 

twum 
mic 

Ubrutt 

4.7.42 

Angabe bti Ortei, TSinb, Wtitrr 
ectgang, iötleu^mng, ©lAilgfth 

btt Saft, CPloiibfAflu ufi». 

Eigene La^e; 

Von 

QHu'foin 111 niffe 

Uberwachuig des Südatiantiks durchsufUhren. 

außerlieimisohen Streitkräften liegen 

Lieldungen nicht vor. 

T/eisJUig an "Charlotte Schliomann", die lün- 

destaarscifahrt von 7 sm mit allen Mitteln einzu- 

halten uni möglichst zu erhöhen, Empfehlung zur 

Entfernung des Unterwaaserbewuchses Bootsanker- 

ketten zu benutzen und Befehl, auf jeden Pall 

Punk-tille zu halten, auch vienn die von Ski. an- 

genommene Geschwindigkeit Uber- oder unterschritten 

wird, durch PT 1838. 

Segelanweisung für "Germania" durch PT 2302. 

Unterrichtung Uber Japanische Erfolge in der 

Java-See and Peindnachrichten durch PT 2129, über 

Uboots-Positionen, die am 3/3. von Cavite gegeben 

wurden, durch PT 1632. 

II. Lag 

1. Feindlage 

Westraum 

Radio London meldete zutreffend, daß deutsche 

Motorscliiffe "Henk" und "Thriantha" in letzter 

Woche Teilladungen aus "Elsa EOberger" von El 

Perrol nach Bayonne gebracht haben. 
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angabt Dttf Dnt«, Blut», ajtntr, 
Öttgang, fSeleutbtung, 

Der 2uft, anoiiDfdtchi U(IP. 
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2. Eigene La ;e: 

Atlantüddiete 

Grapbe Yfest meldet Vereinbarung zwischen BdU 

und Fliegerführer Atlantik, wonach von diesem Siche- 

rung ein- und auslaufender Uboote nach Maßgabe der 

Kräfte uni Wetterlage unter Berücksichtigung der 

Einsatzbeiingung AR 196 vorgenommen wird. Übernahme 

der Aufgabe dBr/fLe 115 kommt wegen Kräftelage nicht 

in Betracht. (s.Es. 1035) • 

I 

\ 

Kanalkuste: 

Hach 

in der Hacht zum 4/3- von 8 bis 10 fdl. S-Booten an- 

gegriffen 

8 Mann der Besatzung werden vermißt. Die VP-Boote 

erlitten keine Beschädigungen und Verluste. 

Meldung von Gruppe West wurde D. "J^n Jacfytifr* 

Das Schiff erhielt zwei Torpedotreffer. 

Die verstärkte britische S-Bootstätigkeit 

macht erhöhte eigene Abwehrmaßnahmen not- 

wendig. 

Auch die feindliche Minentätigkeit im BSW-Be- 

reich hat sich belebt. Vom 1. - 28.2. wurden 208 

Minen, darunter 23 Grundminen geräumt. Zerstörer 

"Heinemann", Sperrbrecher 171, M 1208, ein Prahm und 

eine Schute sind den Peindminen zum Opfer gefallen. 

Dieses sichtliche Ansteigen der Verlust- 

ziffer ist außerordentlich bedauerlich und 

erfordert höchste Anspannung der an sich 

schon schwachen Minensuch- und Räumverbän- 

de. Jedoch darf angenommen v/erden, daß 

auch unsere eigene laufende Minenoffensive 

an den englischen Küsten entsprechende Er- 

folge zeitigt. 

G-j — 

atia'b( bfb Drtcö, TBInb, 
Seegang, !3btUii(hning, tfldulgrfii 

ttcr Sufi, anoimi btin »fir. 

2. Eigene La 

Atlantikküete 

Grupp 

und Elie 

rung ein- 

Kräfte uii 

Einsatzbe 

der Aufga 

in Betrac 

Kanalkuete 

nuiiffc 36 

e Yfest meldet Vereinbarung zv;ischen BdU 

gjerführer Atlantik, wonach von dieeem Siohe- 

und aualaufender Uboote nach Maßgabe der 

Wetterlage unter Berücksichtigung der 

iingung AB 196 vorgenoLjren wird. Übernahme 

be derTUe 115 kommt wegen Kräftelage nicht 

tit. (s.Be. 1035). 

id 

Hach 

in der Hecht zum 4/3• von 8 bis 10 fdl. S-Booten an- 

gegriffen 

Meldung von Gruppe West wurde D. "J^n Jaclffiu* 

Das Schiff erhielt zwei Torpedotreffer. 

8 Mann der Besatzung werden vermißt. Die VP-Boote 

erlitten keine Beschädigungen und Verluste. 

Die verstärkte britische S-Bootstätigkeit 

macht erhöhte eigene Abwehrmaßnahmen not- 

wendig. 

Auch] die feindliche Minentätigkeit im BSW-Be- 

reich hat sich belebt. Vom 1. - 28.2. wurden 208 

Minen, darunter 23 Grundminen geräumt. Zerstörer 

"Heinemana", Sperrbrecher 171, M 1208, ein Prahm und 

eine Schute sind den Peindminen zum Opfer gefallen. 

Dieses sichtliche Ansteigen der Verlust- 

ziffer ist außerordentlich bedauerlich und 

erfordert höchste Anspannung der an sich 

schon schwachen Minensuch- und Raumverbän- 

de. Jedoch darf angenommen werden, daß 

auch unsere eigene laufende Minenoffensive 

an den englischen Küsten entsprechende Er- 

folge zeitigt. 
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mit) 
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(36) 

Angabe Dt# Ortee, UinD, Wetter, 
(decdang. i^eleudmiii^, Ctduuiteii 

^tr i'iift, IHoiiDfcbein iifu*. 
^ p v f P in m ni f | e 

Februar 

wurden 1 

zielt. 1 

Verlust 

Die 

fdl. Luf 

800 Tote 

I Im 

550 Fahr 

dienst 

III. E o r 

H o r d 3 e 

1. Feindlag' 

15 feindlichen Luftangriffen, die im 

iuf BSW-Streitkräfte durchgeführt irurden, 

sichere und 3 fragliche Abschüsse er- 

eigene Boote wurden beschädigt. Der 

betrug 16 Gefallene und 88 Verwundete. 

Opfer unter der Zivilbevölkerung bei dem 

angriff auf Paria vom ywerden auf etwa 

und 1200 Verletzte geschätzt. 

Jereich des BSW wurdep im Februar 1942 

euge mit insgesamt 333 000 BRT im Geleit- 

vegt. b< w 

see .Norwegen, Bordmeer. 

Naclj Funkaufklärung ist ein unbekannter D. 

bei Yarmcuth gesunken, offenbar Minenerfolg. 

2. Eigene Lc, 

Gelejit- und Sicherungsaufgaben planmäßig ohne 

besondere Vorkommnisse. 

In der Nacht zum 4/3. erfolgten mehrere Feind- 

einflüge in die Deutsche Bucht. Im Gebiet N-lich 

der ostfriesischen Inseln besteht Luftminenver- 

dacht. (s.Fs. 0850). 

- <32.- 

Oiiiiim 

imb 
Ubrjtit 

4.5.42 

(36) 

Dru«, aJiiio, Bcucr, 
i25(lcu<h(uud, Clduiflltii 

^(r i'iifi, CRoitbfduiii iifii'. 

^ o v f o in in nt f | e 

15 feinaiiohen Luftangriffen, die im 

Februar ..uf BSW-Streitkräfte durehgefUhrt wurden, 

worden 1;! sichere und 3 fragliche Abschüase er- 

zielt. i:. eigene Boote wurden beachädigt. Der 

Verlust betrug 16 Gefallene und 88 Verwundete. 

Die Opfer unter der Zivilbevölkerung bei dem 

fdl. Luf■ angriff auf Paria ▼om'v'Serden auf etwa 

8C0 Tote und 1200 Verletzte geschätzt. 

Im Bereich dea BSff wurdep im Februar 1942 

550 Fahr;euge mit inagesamt 333 000 BRT im Geleit- 

dienat bewegt. 

III. Hort 

H o r d s e 

1. Feindlag' 

aee, Nor w egen, Hordmeer. 

Nach Funkaufklärung lat ein unbekannter D. 

bei Yarmcuth gesunken, offenbar Minenerfolg. 

2. E-gana LJ 

Geleit- und Sicherunjsaufgaben planmäßig ohne 

besondere Vorkommnisse. 

In der Nacht zum 4/3. erfolgten mehrere Feind- 

einflüge in die Deutsche Bucht. Im Gebiet N-lich 

der ostfriesischen Inseln besteht Luftminenver- 

dacht. (s.Fs. 0850). 
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Q5orfDnim niffe 37 

1. Peindla^e; 

Hach Luftaufklärung lagen in Uurmanak 15 kleinere 

D., ein Utoot wurde in der Kola-Bucht einlaufend be- 

obachtet. 0-lich ^iacherhalbinsel standen ein I. Ton 

1 000 BRT und ein'VP-Boot auf Kurs SUd, 0-lich'der 

Kildin-Inseln waren 6 Kinensucher tätig. Zwischen 

Hordkap uni Bäreninsel wurden keine Fahrzeuge gesich- 

tet. Die Treibeisgrenze wurde in 54° Herd 19° Ost, 

die Packeipgrenze in 73 

stellt. 

30 Nord 1720 Ost festge- 

2. Eigene lag3i 

Am 3/5. wurde bei Hordkyn DJäger 1105 durch fdl. 

Uboot mit fehlschuß angegriffen. Bei anschließender 

U-Jagd wurlen nach 3. Wabo-Angriff Luftschwall und 

Ölflecke bäobachtet, die Ortung durch Ausfall des 

S-Gerätes rerloren, D-Jagd jedoch fortgesetzt. 

Die Position des fdl. Ubootes im Ausgang 

des Porsangerfjordes beweist die geringe 

Wirksamkeit der Erklärung von Uinenwarn- 

gebieten ohne tatsächliches Auslegen der 

Uinen. Durchführung der geplanten Sperre 

an dieser Stelle ist erwünscht, sobald 

die mit "Ulm“ unterwegs befindlichen Minen 

eingetroffen sind. 

diubaufgaben planmäßig ohne besondere Vor- 

1. mit 7 Booten ist von Kr'sand Süd nach 

Gelaufen. 

Bachs 

kommnisse. 

5. Ms 

Borden aus 

sperre Kva 

Teil C Hef 

Sperrneldung von Admiral Polarküste betr. Minen- 

sund gemäß l/Skl. 5195/42 Gkdos. in KTB 

II a. 

— £3 

uub 
IlbrjCU 

4.3-42 

(37) 

Zugabe btt One«, 'WiuD, Getier, 
©ecgaiig, 35tLe 

t>tt Cuft, inonb(d>ciu ufre. 

N o r w e ^ e 

aU'vfonintniffe 3? 

1. Feindlagei 

Hach Luftaufklärung lagen in Murmansk 15 kleinere 

D., ein Ufcoot wurde in der Kola-Bucht einlaufend he- 

ohachtet. 3-lich ^ischerhalhinael standen ein B. Ton 

1 000 BRI and ein'VP-Boot auf Kurs Süd, O-lich’der 

Kildin-Inseln waren 6 Minensucher tätig. Zwischen 

Hordkap uni Bäreninsel wurden keine Fahrzeuge gesich- 

tet. Die Treiheisgrenze wurde in 54° Hord 18° Ost, 

die Packeiagrenze in 73 

stellt. 

30 Hord 1720 Ost festge- 

2. Eigene la,: 

Am 3/5. wurde hei Hordkyn Djäger 1105 durch fdl. 

Uhoot mit Fehlschuß angegriffen. Bei anschließender 

U-Jagd wurien nach 3. Waho-Angriff Luftschwall und 

Ölflecke hjohachtet, die Ortung durch Ausfall des 

S-Gerätes verloren, U-Jagd jedoch fortgesetzt. 

Die Position des fdl. Ubootes im Ausgang 

des Porsangerfjordes heweist die geringe 

Wirksamkeit der Erklärung von Minennarn- 

gehieten ohne tatsächliches Auslegen der 

Minen. Durchführung der geplanten Sperre 

an dieser Stelle ist erwünscht, sobald 

die mit "Ulm11 unterwegs befindlichen Minen 

eingetroffen sind. 

Hachs{:hubaufgaben planmäßig ohne besondere Vor- 

kommnisse. 

5. Us::i. mit 7 Booten ist von Kr'sand Süd nach 

Horden ausgelaufen. 

Sperrneldung von Admiral Polarküste betr. Minen- 

sperre Kvalsund gemäß l/Skl. 5195/42 Gkdos. in KTB 

Teil C Hef-i II 
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OiUlllU 

mit) 
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•äiiijabc t)t^ Ortctf, Getier, 

i3ccgaii0, ^cltudmnij, 0idui0t(ii 
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QJm'fom niniffe 

1^-42 

(38) 

Zu Antrag des BdS 'betr. Austausch einer Staffel 

U 109 E 

Ob.d.L. 

der Ski 

Ln Drontheim gegen Jäger PW 190 teilt 

PUhrungsstab auf entsprechendes Ersuchen 

ait, daß IV.J.G. 1 am 3/3 den in Iront- 

heim befLndlichen Jagdverband abgelöst hat. Der 

neue Verband ist mit BP 109 E und P ausgerüstet 

und v/ird im Laufe des Monats vollkommen mit 

BP 109 F versorgt werden. Der Typ PW 190 erreicht 

leistungämäßig dem der BP 109 * nicht. Außerdem 

ist Einsitz der PW 190 in Norwegen wegen techni- 

scher Schwierigkeiten unmöglich. 

Gruppe Nord, Admiral Norwegen, BdS. werden 

entsprec' iend unterrichtet. 

Versinbarung zwischen Ski Qu A VI mit Ob.d.L 

Generals ;ab IV und OETW Heimatstab Übersee betr. 

Bevorratung von Lfl 5 mit Betriebsstoff s. Ps. 

1818. 

Bet 

hat Grup 

Norwegen 

küste, e: 

gedachte 

sind 

1) Liege 

E und 

(Allff. 

2) Versoi1, 

mark" 

zu ve 

3) durch 

Landur 

4) eigene 

stimme: 

Planung Fischerhalbinsel (s.KTB 26/2) 

Üord am 3/3 • eine Weisung an Admiral 

nachr. Ski, Adm. Polarküste und Nord- 

blassen, um die Vorbereitungen für die 

Operation anlaufen zu lassen. Danach 

ylätze für 2 schwere Schiffe, 1 Zfl.Ms, 

S-Plottillen und MPP im Raum Polarküste 

ord) vorzubereiten, 

gungsschiffe "Dithmarschen" und "Nord- 

klarzustellen Und baldigst nach Norden 

Riegen, 

Adm. Norwegen Minenerkundungen in den 

gsräumen zu veranlassen, 

Minenaufgaben auf die Operation abzu- 

n und 

- Gc{-~ 

OiHum 
UtlE) 

Ubtjcit 

Angabe Drie«, "MiiiC», Wctict, 
iÄdtucbtuug, ^ithügfcii 

t>tr giifr, COToiitifihtiu 11(10. 
Q3iH‘foni mniffe 

4.3.42 

(38) 

Ln 

Zu Antrag 

AI 109 E 

Ob.d.L. 

der Ski 

heim bef 

neue Yerp 

und wird 

BE 109 F 

leistungami 

iat 

scher Sch 

des BdS betr. Austausch einer Staffel 

Drontheim gegen Jäger PW 190 teilt 

Führungsstab auf entsprechendes Ersuchen 

Üt, daß IV.J.G. 1 am 3/3 den in Dront- 

Lndlichen Jagdverband abgelbst hat. Der 

and ist mit BP 109 E und P ausgerüstet 

im laufe des Alonats vollkommen mit 

versorgt werden. Der Typ PVf 190 erreicht 

äOig dem der BP 109 1 nicht. Außerdem 

z der PW 190 in Norwegen wegen techni- 

.wierigkeiten unmöglich. 

entspreh 

Yer 

Generalsf; 

Bevorrat 

1818. 

Gruppe Nord, Admiral Norwegen, BdS. 

lend unterrichtet. 

werden 

inbarung zwischen Ski Qu A VI mit Ob.d.L 

ab IY und GKW Heimatstab Übersee betr. 

ihng Von Lfl 5 mit Betriebsstoff s. Ps. 

Bet 

hat Grup 

Norwegen 

küste, 

gedachte 

sind 

1) Liegep 

R und 

(Al$; 

2) VerBoii 

mark" 

zu ve: 

durch 

Landur 

Planung Fischerhalbinsel (s.KTB 26/2) 

>e Üord am 3/3- eine Weisung an Admiral 

nachr. Ski, Adm. Polarküste und Kord- 

e^lassen, um die Vorbereitungen für die 

Operation anlaufen zu lassen. Danach 

3) 

4) 

lätze für 2 schwere Schiffe, 1 Zfl,Ms, 

S-Flottillen und AH?P im Raum Polarküste 

ord) vorzubereiten, 

gur.gsschiffe "Dithmarschen" und "Nord- 

klarzustellen und baldigst nach Norden 

Riegen, 

Adm. Norwegen Alinenerkundungen in den 

gsräumen zu veranlassen, 

eigend Alinenaufgaben auf die Operation abzu- 

stimmen und 
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angabt Dte Drct«, Biuo, Tßtntr, 
0tt0ftng, 95cltutbtuiig, 0lduigftic 
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(39) 

Q.4 o v t o in in ii t f f e 38 

5) Zuführing von LUP und Stunntiooten in die Wege zu 

leiten]. 

Als Voraussetzung für Durohfülirung der 

Operation bezeichnet Gruppe Hord schließ- 

lich rechtzeitige Bereitstellung des er- 

forderlichen Heizöls im Hordraum. 

Admiral Norwegen äußerte sich umgehend am 4/3, 

auf Grund der Erfahrungen an Polarküste und stellt 

Notwendig reit des Überraschungsmomentes in den Vor- 

dergrund, verlangt danach keinerlei auffällige vom 

normalen abweichende Maßnahmen, als welche er das von 

Gruppe Nord befohlene Absuchen nach Minen bereits 

ansieht, instatt des besonders alarmierenden Verlegern 

der schweren Einheiten an die Polarküste empfiehlt 

Admiral Norwegen Diversion in Richtung Irland, um 

homefleet im Westen zu binden und eigene Sicherung d® 

Unternehmms Pischerhalbinsel durch Luftaufklärung, 

Uboote uni leichte Streitkräfte, sowie vorher auszu- 

legende westliche Bantosperre A, ferner Bekämpfung 

der landb itterien während der Landung außer durch Luft 

einsatz durch in Aufstellung begriffene 21 cm Heeres- 

batt. bei Luiahamarii. 

Nach Landing empfiehlt Adm. Norwegen je nach Lage 

Kajaksper’e oder Kuesel VIII. 

Ski ist der Ansicht, daß angesichts des 

Zustandes erster Planung,in der sich Pro- 

jekt bei AOK Lappland noch befindet, der- 

artig ins einzelne gehende Vorbereitungen 

verfrüht sind. Angelegenheit wird Chef 

Ski vorgetragen werden. 

38 

- 

©amm 
tmb 

UbrjtU 

angabt be« Drtc«, aJiiib, asm«, 
0tt0ftn0p OitleuArunfl, etdiiigfrii 

btr Cuf(, CUloucfilulu ufip. 

4.3.42 

^ orf omnt ui(f e 

5) Zuführing von UFP und Sturmbooten in die Wege zu 

leiten. 

(39) 
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Als Voraussetzung für Durchführung der 

Operation bezeichnet Gruppe Hord schließ- 

lich rechtzeitige Bereitstellung des er- 

forderlichen Heizöls im tlordraum. 

Admiral Norwegen äußerte sich umgehend am 4/3. 
auf Grund der Erfrierungen an Polarküste und stellt 

Notwendig reit des Überraschungsmomentes in den Vor- 

dergrund, verlangt danach keinerlei auffällige vom 

normalen abweichende Uaßnahmen, als welche er das von 

Gruppe Kord befohlene Absuchen nach Liinen bereits 

ansieht, 'mstatt des besonders alarmierenden Verlegers 

der schweren Einheiten an die Polarküste empfiehlt 

Admiral Norwegen Diversion in Richtung Irland, um 

homefleet im Westen zu binden und eigene Sicherung d® 

Unternehm ;ns Fischerhalbinsel durch Luftaufklärung, 

Uboote uni leichte Streitkräfte, sowie vorher auszu- 

legende wrstliche Bantosperre A, ferner Bekämpfung 

der lindb itterien während der Landung außer durch Luft 

einsatz d irch in Aufstellung begriffene 21 cm Heeres- 

batt. bei Luiahamarii. 

Nach Landing empfiehlt Adm. Norwegen je nach Lage 

Kajaksper'e oder Kuesel VIII. 

Ski ist der Ansicht, daß angesichts des 

Zustandes erster Planung,in der sich Pro- 

jekt bei AON Lappland noch befindet, der- 

artig ins einzelne gehende Vorbereitungen 

verfrüht sind. Angelegenheit wird Chef 

Ski vorgetragen werden. 
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4.3.42 IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

Bewegung 3n Sisbreolier "Sieu" und Geleit "Schle- 

sien" nach Westen planmäßig; "Eisbrecher "Castor" 

ist durch lias chinenhavarie wiederum für einige Tage 

ausgefallen u id liegt zur Eeparatur in Kopenhagen. 

Meldung von Station 0 betr. Alarmierung auf 

"Honte Samiento" (vgl. KTB 3/3) s. Es. 1246. 

Für Ausbildung und Fahrt nach beendeter Y/erft- 

liegeäeit weriun von Flotte für "Scharnhorst" 6 Wochen 

angesetzt. Unterrichtung von Ski durch Fs. 2020. 

Finnischer Gencralstab teilt mit, daß mit Rück- 

sicht auf Soli iee- und Eisverhältnisse Operation zur 

Wegnahme der Inseln im Fiunenbusen bis Ende Harz 

durchgefUhrt sein muß, Und bittet um deutsche Zu- 

stimmung bzw. Mitteilung des deutscherseits gewünsch- 

ten Zeitpunktes. (s.Fs. 1155). 

Zu Einspruch von Station 0 betr. Einsatz der 

Estenboote .in Gruppe Cellarius nimmt Marbef. Ostland 

Stallung im Sinne der von l/Skl bereits an Ski Hu 

Stoßtruppeins 

Scheidung ist 

wendig. 

Auffassung, bringt dabei zur Sprache, 

Führerweisung freiwillige Formationen 

33 aufgestellt und truppendienstlich 

wobei taktische Unterstellung unter 

den Fall gesichert sei. Für Bewachungs- 

übermittelten 

daß auf Grund 

allein durch 

betreut werde 

Marine auf je 

und Sicherungaaufgaben sind 60, für Transport- und 

itz 40 der Boote vorgesehen. Baldige Ent- 

wegen Kürze verfügbarer Anlaufzeit not- 

Frage der Unterstellung unter SS ist von 

3kl Qu noch zu prüfen. 
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Eingabe beb Dtie*, Binf, Tßetrtr, 
®teaaug, 35deud)tu»g, 
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4.?.42 IV. Sl^agerr&k 

Hewe^un:’ 3n Eisbrecher "Sisu" und Geleit "Schle- 

sien" nach Weiten plcaimaßig: "Eisbrecher "Castor" 

ist durch li^s chinenhavarie wiederum für einige Ta&e 

ausgefallen u id liegt zur Eeparatux in Kopenhagen. 

Keldung 

"Honte Samien 

Für Ausb 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

von Station 0 betr. Alarmierung auf 

to" (vgl. KT3 3/3) s. Fs. 1246. 

Bildung und Falirt nach beendeter V/erft- 

liegeSeit weriun von Flotte für "Scharnhorst" 6 Wochen 

angesetzt. Unterrichtung von Ski durch Fs. 2020. 

Finnischer Gencralstab teilt mit, daß mit Rück- 

sicht auf Sch.iee- und Eisverhaltnisse Operation zur 

Inseln im Finnenbusen bis Ende Kürz 

sein muß, Und bittet um deutsche Zu- 

. Kitteilung des deutscherseits gewünsch- 

ths. (s.Fs. 1155). 

ptruch von Station 0 betr. Einsatz der 

Gruppe Cellarius nimmt llarbef. Ostland 

3(inne der von l/3kl bereits an Ski Qu 

Auffassung, biingt dabei zur Sprache, 

Führerweioung freiwillige Formationen 

33 aufgestellt und truppendienstlich 

ei, wobei taktische Unterstellung unter 

3len Fall gesichert sei. Für Bewachunge- 

und Sicherungsaufgaben sind 60, für Transport- und 

Stoßtruppeins^tz 40 der Boote vorgesehen. Baldige Ent- 

scheidung ist wegen Kürze verfügbarer juil-ufzeit not- 

wendig. 

Frage dtr Unterstellung unter SS ist von 

3kl Qu noch zu prüfen. 

Wegnahme der 

durchgefUhrt 

Stimmung bzv; 

ten Zeitpunkt 

Zu Einsp 

Estenboote ln 

Stellung im S 

übermittelten 

daß auf Grund 

allein durch 

betreut werde 

Herine auf Je 
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4.5.42 

Olngabt Dte Ortte, ^Jlnb, ajetitr, 
ectgaiig, »tleutbtung, viiduigftii 

Der Üuft. ?RoiiD((hein II(ID 

düng von de 

Bug - Dnjpr 

der Sclmees 

Hovfoniinuiffe 39 

Prüfung der Uöglichkeit einer Sotiiffährtsvertiiii- 
1 Ostsee zum Schwarzen Heer über Weichsel - 

Wasserstraße ergibt, daß eine solche während 

^hmelzeperiode des Frühjahres keineirfalls 

als undurchführbar angesehen werden braucht. 

Ski Qu 

angesichts 

A empfiehlt indes,von dieser Uöglichkeit 

les erheblichen Risikos für die Überführung 

von S- und l-3ooten keinen Gebrauch zu machen. Inwie- 

weit eine Aisnutzung der Uöglichkeit für den Nachschub 

des Heeres .n Betracht kommt, unterliegt nicht der 

Entscheidung der Kriegsmarine. 

Y. Ubootskriegführung 

1. Feindlag :j 

USA 

siehtmelfi 

Hatteras 

in St. N. 

legt. 

Übe 

kanadisch 

einem Ye: 

durch dt 

seien 7 

gen 2. 5 

Im 

kanad. D 

Hacli Pressemeldung sind 4 venezuelanische I. 

.colas auf Aruba wegen Ubootsgefahr festge- 

Fahrgast-D. "Yarmouth" (5043 BRI) gab Uboots- 

ung unter SSS aus etwa 350 sm 0-lich Kap 

lebende von 4 alliierten Schiffen, die in 

em Osthafen gelandet wurden, berichteten von 

lust von 6-9 Schiffen ihres Geleitzuges 

Uboote im mittl. Atlantik. In einer Nacht 

Schiffe torpediert worden, am folgenden Uor- 

Uboote seien in der Nähe festgestellt. 

$üdatlantik v.-urde in der letzten Woche 1 

von 3000 BRT versenkt. 

39 
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4-I-Ai Prlifunb der Ubt.lichkeit einer Sehlffahrtsverbilp- 

dung von de: Ostsee zma Schwärzen Heer über Weichsel - 

Bug - Bnjpr Wasserstraße ergibt, daß eine solche während 

der Schnees ;hmelzeperiode des Frühjahres keinenfalls 

als undurchführbar angesehen werden braucht. 

Ski Qu A empfiehlt indes,von dieser Möglichkeit 

angesichts les erheblichen Risikos für die Überführung 

von S- und l-Booten keinen Gebrauch zu maohen. Inwie- 

weit eine Ausnutzung der Möglictnceit für den Nachschub 

des Heeres .n Betracht kommt, unterliegt nicht der 

Entscheidung der Kriegsmarine. 

Y. TJ b o o tskriegführung 

1. Feindla, i i 

USA 

sichtmelti 

Hatteras 

Fahrgast-D. "Yarmouth" (5043 BRT) gab Uboots- 

ung unter SSS aus etwa 350 sm 0-lich Kap 

in St 

legt. 

Übe 

kanadis 

einem Ve 

durch dt 

seien 7 

gen 2. 5 

Im 

kanad. : 

Nach Pressemeldung sind 4 venezuelanische T. 

NJ-colas auf Aruba wefaen Ubootsgefahr festge- 

lebende von 4 alliierten Schiffen, die in 

ehern Osthafen gelandet wurden, berichteten von 

lust von 6-9 Schiffen.ihres Geleitzuges 

Uboote im mittl. Atlantik. In einer Nacht 

Schiffe torpediert worden, am folgenden ISor- 

Uboote seien in der Nahe festgestellt. 

$üdatlantik wurde in der letzten Woche 1 

von 3000 BRT versenkt. 
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4;?-42 2. Eifiene I,ar- 

Von U 

fundland-: 

meldet. Bo 

inneren Hi 

Peststell 

hindert. 

587 wird awisohen Kap Race und Gr, Heu- 

Eanlc starke See- und Luftiiberwachung ge- 

ot glaubt, 2 T-Treffer auf Schiffe im 

s|fen von St. Johns gehört zu haben. Genaue 

g des Erfolges wurde durch Abwehr ver- 

(40) 

U 67 versenkte im karibischen Heer am 21/2. 

bew. norv;. D. vom Typ "Bralanta" (9600 BRT). 

Ergänfzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

Raum um Engla 

VI. Luft Kriegführung. 

id: 

Vor Yarmjuth wurde S-gehender Oonvoi aus 1 T, 

4 D. und 1 Ze rst. ohne V/irkungsbeobachtung wegen star- 

ker Abwehr an jegriffen. 

Ifachtein satz gegen Seeziele blieb erfolglos. 

Mittelmeerraun 

Angriffe gegen Malta wurden fortgesetzt. 

Der Angr: 

ter Sicht und 

führt. Erfolg 

.ff gegen Alexandrien wurde bei schlech- 

strömendem Regen in 2 Wellen durchge- 

wird nur als mittelmäßig gewertet. 

tituum 
unb 

Itbrjdt 

b<iS Drtee, Binb, Beiitr. 
©ccfliiug, 2ScUuthiiiuä, ÄlcbiiflfcU 

Der L'uff, ‘TloubjÄflu ufio. 
^orfoni in niffe 

40.42 

(40) 

2. EiReno laf- 

Von E 

fundland- 

meldet. 

inneren Ha): 

Festste!!' 

hindert. 

587 wird swischen Kap Eace und Gr, Heu- 

starke See- und Luftüberwachung ge- 

t glaubt, 2 T-Treffer auf Schiffe im 

fen Ton St. Johns gehört zu haben. Genaue 

g des Erfolges wurde durch Abwehr rer- 

E-Jik 

Eoo 

un; 

ü 67 

bew. norv(. 

versenkte im karibischen Heer am 21/2. 

D. vom Typ "Bralanta" (9600 BRT). 

Ergänjzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VI. Luftcriegflihrung 

Raum UL, Ei,,;lj. id: 

Vor Yarmmth vmrde S-gehender Convoi aus 1 T, 

4 D. und 1 Zeigst, ohne V/irkungsbeobachtung wegen star- 

ker Abwehr angegriffen. 

Nachteinpatz gegen Seeziele blieb erfolglos. 

Eittelmeerrauj i 

Angriffe 

Der Angr: 

ter Sicht und 

führt. Erfolg 

gegen Malta wurden fortgesetzt, 

ff gegen Alexandrien wurde bei schlech- 

strömendem Regen in 2 Wellen durchge- 

wird nur als mittelmäßig gewertet. 
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(41) 

Ostfront: 

O-lioh 

Aufklärung 1 

und schwer b 

ler Pischerhalbinsel wurde durch beviaffnete 

D. von 1000 BRT und 1 VP-Boot angegriffen 

schädigt. 

Ein LT- 

blieb ohne Er: 

Vom Einp 

Meldungen ni 

Angriff auf einen D. von 8 000 BET vor Anapa 

folg. 

VII. Mit 

1. Feindlage 

atz vor den Heeresfronten liegen besondere 

ht vor. 

SelmeerkriegfUhrung. 

Im G ibiet Alexandrien - Tobruk wurde nur geringo* 

Nachschubrerkehr beobachtet. Ein engl. Bewacher mel- 

dete 1339 Uhr Angriff auf getauchtes Uboot und 1/2 

Stunde sp iter aufsteigendes ül. 

2. Eigene La 

6. R ’l. mit 8 Booten v/ird erst am 14/3 • wieder 

KB sein, la Arbeiten wegen Dockbelegung durch Uboote 

Und Mater .albeschaffung erschwert wurden. 

Dt.Murkdo. Italien hat in Schreiben vom 25/2. 

Entwickln;ig der Kriegslage im Mittelmeer infolge 

Einsatzes eigener Luftwaffe und Uboote zu augenblick- 

lich wesentlich entlasteifern Zustand dargelegt und 

Überzeugung Ausdruck gegeben, daß gegenwärtige Um- 

stände fü;’ endgültige Aimchaltung Maltas denkbar 

günstig s;.nd, sodaß, bevor sich Lage erneut ändert, 

als Abschluß des beyorstehenden Großeinsatzes gegen 

init« 

Uhricit 

Angabe De* Orte», WiiiD, Wetter, 
Ueegang, iSeltuchtung, ^iduIgfcU 

ber fitift, OTonDfehehi «(», 
^pvtomnuuffc 40 

4.3.42 

(41) 

Ostfront; 

O-lioh 

Auflclärung 1 

und schwer b 

Ein LT-. 

blieb ohne Ebfolg. 

ler PiScherhalbinsel vmrde durch bev/affnete 

D. von 1000 BRT und 1 VP-Boot angegriffen 

äsohädigt. 

ngriff auf einen D. von 8 000 BHT vor Anapa 

Vom Ein 

Meldungen ni 

3atz vor den Ileeresfronten liegen besondere 

3ht vor. 

VII. Hit telmeerkriegführung. 

1. Feindlage 

Im G 

Hachsehub 

dete 1339 

Stunde sp 

2. Eigene La, 

biet Alexandrien - Tobruk wurde nur geringe: 

rerkehr beobachtet. Ein engl. Bewacher mel- 

Uhr Angriff auf getauchtes TJboot und 1/2 

iter aufsteigendes öl. 

6. R!l. mit 8 Booten wird erst am 14/3. nieder 

KB sein, la Arbeiten wegen Dockbelegung durch Uboote 

Und Mater .albeschaffung erschwert wurden. 

Dt.Mirkdo. Italien hat in Schreiben vom 25/2. 

Entwickln:ig der Kriegslage im Mittelmeer infolge 

Einsatzes eigener Luftwaffe und Uboote zu augenblick- 

lich wesentlich entlastendem Zustand dargelegt und 

Überzeugung Ausdruck gegeben, daß gegenwärtige Um- 

stände fü:- endgültige Anschaltung Maltas denkbar 

günstig s:.nd, sodaß, bevor sich Lage erneut ändert, 

als Abschluß dee beyorstehenden Großeinsatzes gegen 
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14 o v f o in m u i f f e 

Malta die ileaetzung der Insel erfolgen muß. 

hal Ski 

eie genau 

erfolgvers 

Ski selbst 

Besetzung 

fach gegeni 

Heizöllage 

geboten er. 

MVO z 

auf Xußeruiji, 

Italiener 

tas trafen 

weit OKW üt 

Pläne infcn 

t erneutes Aufrollen dieser Frage,die 

e Dt. Markdo. Italien beurteilt, fUr 

irechender durch Ob.Befh. Süd, nachdem 

Notwendigkeit endgültiger aber nur durch 

erreichbarer Ausschaltung Maltas mehr- 

uber OKW betont hat.Auch Entwicklung der 

läßt baldige Durchführung der Aufgabe 

cheinen. 

OKW wird gleichzeitig unterrichtet, 

g Admirals Riccardi in Garmisch, daß 

bereits Vorbereitungen zur Besetzung Hal- 

hingewiesen, um festzustellen, inwie- 

er derartige italienische Absichten und 

miert ist. 

Ab sch: 

l/Skl. I m 

Heft XIV. 

3. Lage Italii 

4. Nordafrika 

4 UFP 

Tripolis b 

ift der betr. Schrb. und Fs. gemäß 

472/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C 

Italienische Bedenken hinsichtlich Überfüh- 

rung der Sonderkampfmittel ins Schwarze Meer Uber 

kroatischen Gebiet wegen Sabotagegefahr und Vor- 

schlag für Transportv/eg von Triest nach Wien oder 

Budapest s Fs. 0945. 

Weitere Erledigung durch Ski Qu und Skl/O. 

ransporte: 

und D. "Petrarka stehen auf Marsch nach 

,w. Bengasi. 

- — 

C'anun 
mit) 

Ubrjctt 

.4:1:. 

?lnflabc bt« Drccf, ‘Binb, ^iJtittr, 
<3<<öaiig, ibtltuAiung, 

ber l'ufi, 2?loitb[ct)(hi »fit'. 
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(42) 

Ualta die lleaetzung der Insel erfolgen muß. 

Ski hiilt erneutes Aufrollen dieser Frage,die 

sie genau wie Dt. llarkdo. Italien beurteilt, für 

erfolgvers »rechender durch Ob.Befh. Süd, nachdem 

Ski selbst Notwendigkeit endgültiger aber nur durch 

Besetzung erreichbarer Ausschaltung Haltas mehr- 

fach gegenüber OKW betont hat.Auch Entwicklung der 

Heizöllage läßt baldige Durchführung der Aufgabe 

geboten erscheinen. 

UVO zJun OKW wird gleichzeitig unterrichtet, 

auf Äußerung Admirals Riccardi in Garmisch, daß 

Italiener bereits Vorbereitungen zur Besetzung Mal- 

tas trafen hingewiesen, um festzustellen, inwie- 

weit OKW über derartige italienische Absichten und 
Pläne infm miert ist. 

Ab sch: 

1/Skl. I m 

Heft XIV. 

3. Lage Italli 

4. Kordafrika 

4 13T 

Tripolis 

ift der betr. Schrb. und Fs. gemäß 

472/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil 0 

Itali» mische Bedenken hinsichtlich Überfüh- 

rung der Sonderkampfmittel ins Schwarze Meer über 

kroatischen Gebiet wegen Sabotagegefahr und Vor- 

schlag für Transportweg von Triest nach Wien oder 

Budapest s Fs. 0945. 

Weitere Erledigung durch Ski Qu und Skl/U. 

ransporte: 

und D. "Petrarka stehen auf Marsch nach 

,w. Bengasi. 
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4.3.42 5. Bereich U .riiiegruppe Süd: 

Ägäle: 

ITach 

griff dur 

SJeiathoa 

Nacht fdl 

Kaetelli. 

ächubbewegungen planmäßig. Erneuter Art.An- 

ch fdl. Uboot auf Küstenmotoraegler N-lich 

alt starken Opfern unter Passagieren. In der 

Luftangriff auf Flugplatz Timbakion bei 

Schwarzes 

Feindlage 

LIeer: 

Türk 

von Uboot 

Luft 

Eigene La 

Kein« 

VIII. Lag 

1. Feindlage; 

(43) Reut 

wieder bet 

panern tre 

50 Transp 

düng an 3 

dabei vers 

worden se 

D. "Adana" wurde vor Bosporus erfolglos 

angegriffen. 

- und Funkaufklärung ohne Erkenntnisse. 

besonderen Vorkommnisse. 

Ostasien 

gibt Funkgespräch von Bandweng nach London 

r. Operationen auf Java. Danach ist es Ja- 

tz 36-sttindiger Seeschlacht gelungen, etwa 

erter an JavakUste heranzubringen und Lan- 

Punkten durchzuführen. 15 Transporter sollen 

enkt oder verbrannt, 6 weitere beschädigt 

in. 

41 Damm 
mit) 

llhrjtii 

aiiflabf be« Orlt«, ’Btut), •'SJcritr, 

(fetgaug, X>tltudjtuiig, &ldutg(elt 
btr £u(t, -ütoiibfcbclii tifip. 

Üb v fern mniffe 

Ai2:42 

(43) 

5. Bereich U rli.egruppe Sud: 

Ä„-ai3: 

ITach 

griff dur 

Slciathos 

Hecht fdl 

Kastelli. 

sch’ibbewegungen planmäßig. Erneuter Art.An- 

3h fdl. Uboot auf Küstenmotoraegler H-lich 

nit starken Opfern unter Passagieren. In der 

Luftangriff auf Plugplatz Timbakioh hei 

Schwarzes tleer: 

Felt.dla,?e 

Türk 

von Uboot 

Luft 

Eigene LA 

D. "Adana" wurde vor Bosporus erfolglos 

angegriffen. 

- und Funkaufklärung ohne Erkenntnisse. 

Keim besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Lag Ostasien 

1. Feindlage 

Reut 

wieder bei 

panern tre 

50 Transp 

düng an 3 

dabei vers 

worden sei 

;£ ig gibt Funkgespräch von Bandsieng nach London 

r. Operationen auf Java. Danach ist es'Ja- 

tz 36-sttindiger Seeschlacht gelungen, etwa 

rter an Javaklista heranzubringen und Lan- 

Funkten durchzuführen. 15 Transporter sollen 

enkt oder verbrannt, 6 weitere beschädigt 

n. 
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In der Seeschlacht Terloren die Japaner 1t. 

diesem Ber: cht 1 schweren Kreuzer, 2 Kreuzer wurden 

schwer beschädigt, 3 Zerstörer brennend zurückge- 

lassen. Diu alliierten Seestreitkräfte w^ren den 

japanischen gegenüber zahlenmäßig weit unterlegen. 

Nach eigener Funkaufklärung steht einwandfrei 

fest, daß holländ.“Flottillenführer "Tromp" am 

27/2. einen unbekannten Hafen angelaufen hat und am 

gleichen Tage vermutlich nach Sidney ausgelaufen ist. 

Auf Grund dieser Feststellung bedarf 

die japanische Versehkungsmeldung des 

"Tromp" der Nachprüfung. 

Funkaufklärung stellte weiter eine auffallende 

Häufung VOJI dringenden Op.Funksprüchen am 4/3. 

im Gebiet Philippinen - Niederl. Indien fest. 

Nach Bericht USA-Uarineministeriums versuchte 1 jap. 

Bomber bei Angriff auf USA-Flugzeugträger, der kürz- 

lich in de:- Nähe der Gilbert-Inseln durohgeführt 

und zum Verlust von 13 - 18 jap. Flugzeugen führte, 

auf dem Flugzeugträger selbst zu landen, -wurde aber 

durch Flak 

lar.e Japan 

abgesohossen. 

Der Domei-Bericht über das Seegefecht (s.KTB 

3/3) i. t ii.entisch mit Verlautbarung jap. Haupt- 

quartiers . 

Bei der Bandung wurde 1 jap. Transporter ver- 

senkt, 3 Ydiitere-strandeten, nachdem die Truppen 

ausgeschif:'t waren. 
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In dei' Seeschlacht verloren die Japaner 1t. 

diesem Ber: cht 1 schweren Kreuzer, 2 Kreuzer wurden 

schwor beschädigt, 3 Zerstörer brennend zurüclcge- 

lassen. Die alliierten Seestreitkrafte w^ren den 

japanischen gegenüber zahlenmäßig weit unterlegen. 

Nach eigener Funkaufklärung steht einwandfrei 

fest, daß holländ.'Flottillenführer "Tromp" am 

27/2. einen unbekannten Hafen angelaufen hat und am 

gleichen Tage vermutlich nach Sidney ausgelaufen ist. 

Auf Grund dieser Feststellung bedarf 

die japanische Versenkungameldung des 

"Tromp" der Nachprüfung. 

FunkuJifklürung stellte weiter eine auffallende 

Häufung von dringenden Op .Fm.kspiüchen am 4/3 ■ 

im Gebiet Philippinen - ITiederl. Indien fest. 

Nach Bericht 

Bomber bei 

lieh in de 

und zum Ve 

auf dem Fligi 

USA-Uarineministeriums versuchte 1 jap. 

Angriff auf USA-Flugzeugträger, der kürz- 

Kühe der Gilbert-Inseln durchgeführt 

lust von 13 - 18 jap. Flugzeugen führte, 

zeugträger selbst zu landen, wurde aber 

durch Flak 

2. La,,e Jip-.n 

Der B 

3/3) i-t i 

quartiers 

Bei d 

senkt, 3 w 

ausgeschif: ’ 

abgesohossen. 

KiE.ei-Bericht über das Seegefecht (a.KTB 

(Lentisch mit Verlautbarung jap. Haupt- 

r Landung .-airde 1 jap. Transporter ver- 

eitere-strandeten, nachdem die Truppen 

t waren. 
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4.3.42 IX. Heer e s I a £ e 

Russische Fr mt: 

Heeresgruppe 3üd: 

Keine Änderung der Lage, örtliche feindl. Angriffe 

Llieben erfo.glos. Eigene Aiigriffsversuche hei der 

6.Armee käme 1 unter fdl. Druck nicht zur Auswirkung. 

Heeresgruppe Kitte: 

Im Raun 

zurückgenomm 

hinderte starker Feinddruck die eigenen Bewegungen. HO-lch 

Gshatsk führten schwere Feindangriffe zu Einbrüchen, 

die abgeriegült wurden. An eigener Riegelstellung 

HiY-lich Rschew brachen schwere Angriffe an Hahtstelle 

ZT/eier Div. 

Gange. 

Heeresgruppe 

Bei 16. 

Lage. 

um Juchnow wurden eigene Frontabschnitte 

n. Feind fühlte nach. S-lich Wjasma ver- 

n eigene HKL ein. Gegenmaßnahmen sind im 

Nord: 

und 18. Armee im allgemeinen unveränderte 

Finnische unc 

Keine bi 

Nordafrika; 

Feindla, 

pxerung s. Tqgeslage. 

C/Skl. 

norwegische Front; 

londeren Vorkommnisse. 

e ohne Änderung. Veränderung eigener Grup- 

l/Skl. 
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liidtä IX. Heer e s 1 a ß e 

Rusaische Pr )nt: 

Heeresgruppe iüd: 

Keiue Ä »deruiig der Lage, örtliche feindl. Angriffe 

hlieben erfo.glos. Eigene Allgriffsversuche hei der 

6.Arcaee kame|i unter fdl. Druck nicht zur Auswirkung. 

Heeresgrupne liitte: 

Im Raun 

zurückgenoum 

hinderte sta: 

Gshatsk führ 

die abgerieg 

HiY-lich R 

zv/eier Div. 

Gange. 

Heeresgruppe 

che 

um Juchnovl wurden eigene Prontabschnitte 

n. Feind fühlte nach. S-lich i/jasma ver- 

ker Peinddruck die eigenen BeYfegurgen. HO-lch 

en schwere Peindangriffe zu Einbrüchen, 

lt wurden. An eigener Riegelstellung 

w brachen schwere Ai.giiffe an Haiitstelle 

n eigene HKL ein. Gegenmaanohmen sind im 

Lord: 

Bei IG. und 10. armee im allgemeinen unveränderte 

Lage. 

Finnische unc 

Heine b£ 

jjqrdafrika; 

Feindla, 

pxerung s. T, 

C/Skl. 

norwegische Front; 

londcren Vorkommnisse. 

e ohne Änderung. Veränderung eigener Grup- 

geslage. 

l/3kl. 
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5.3.42 Besondere politische Nachrichten 

F r a n k r e ich 

Von diplo-H. Seite v;ird berichtet, daß Admiral Darlan 

keine Verpflichtung mehr für eine neutrale Haltung gegen- 

über den CSA sieht, nachdem diese die Autorität de Gaulles 

über Deu-haledonien anerkannt haben. 

England 

Cripps wiederholt in Rundfunkansprache am 4/3. die 

bekannte These, daß der krieg durch die Größe der vorhande- 

nen Reserven an Menschen und Material entschieden v/erde, 

nicht aber durch Landgewinne. Die bestausgerüstete und 

bevölkerungsreichste Gruppe von Nationen sei aber in der 

angelsächsisch / russisch / chinesischen Allianz vereinigt. 

Vor Rosto.w und Moskau sei der Mythos von Hitlers Unbe- 

siegbarkeit zerstört worden. 

Luftfahrtainister Sinclair kündigte im Unterhaus mit 

Beginn der dt. Frühjahrsoffensive Konzentration der engl. 

Luftangriffe gegen die deutschen Rüstungswerkstätten an. 

Die Angriffe gegen Hamburg und Whaven hatten den Uboots- 

bau bereits erheblich beeinträchtigt. Der Angriff auf 

Paris habe der für Deutschland arbeitenden Rüstungswerken, 

insbesondere Renault gegolten. 

In der De batte wurde u.a. auch umfassende Marineluft- 

waffe gefordert. 

Eden versuchte im Unterhaus eine Übereinstimmung mit 

der Stalin1sehen Erklärung zu konstruieren, indem er als 

englisches Kriegsziel die Unmöglichmachung einer dt. 

Wiederaufrüstung ohne einen wirtschaftlichen Zusammenbruch 

Deutschlands tezeichnete. Dieses Ziel könne aber nicht er- 

reicht werden, solange das gegenwärtige System in Deutsch- 

land regiere. 
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5.3.42 Besondere politische Hachrichten 

P r a n k r e ich 

Von diploji. Seite v/ird berichtet, daß Admiral Darlan 

keine Verpflichtung mehr für eine neutrale Haltung gegen- 

üoer den USA sieht, nachdem diese die Autorität de Gaulles 

Uber Ueu-Kaledonien anerkannt haben. 

England 

Cripps wiederholt in Rundfunk.msprache am 4/3. die 

bekannte These, daß der Krieg durch die Größe der vorhande- 

nen Reserven en Menschen und Material entschieden werde, 

nicht aber durch Landgewinne. Die beatausgerüstete und 

bevölkerungsreichste Gruppe von Nationen sei aber in der 

angelsächsisch / russisch / chinesischen Allianz vereinigt. 

Vor Rosto.n und lioskau sei der Mythos von Hitlers Unbe- 

siegbarkeit zerstört worden. 

Luftfaurtainister Sinclair kündigte im Unterhaus mit 

Beginn der dt. Frühjahrscffensive Konzentration der engl. 

Luftangriffe gegen die deutschen Rüstungswerkstätten an. 

Die Angriffe gegen Hamburg und Whaven hatten den Uboots- 

bau bereits erheblich beeinträchtigt. Der Angriff auf 

Paris habe der für Deutschland arbeitenden Rüstungswerken, 

insbesondere lijenault gegolten. 

In der Debatte v/urde u.a. auch umfassende Marineluft- 

waffe gefordert. 

der Stalin'schi 
I 

englisches Krii 

Deutschlands 

reicht werden, 

land regiere. 

Eden versuchte im Unterhaus eine Übereinstimmung mit 

en Erklärung zu konstruieren, indem er als 

egsziel die Unmöglichmachung einer dt. 

Wiederaufrüstung ohne einen wirtschaftlichen Zusammenbruch 

ezeichnete. Dieses Ziel kenne aber nicht er- 

solange das gegenwärtige System in Deutsch- 
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Die Enllwicklung der engl. Regierungskrise wird 

nach, dem Dr1 eil von gut informierter Seite .von dem 

Verlauf des 

Ernst der L, 

vollem Umfar 

tatsächlich 

Ostfeldzuges abhängen. Bisher sei der 

ge von den breiten Hassen noch nicht in 

g erfaßt worden. Sollte es den Deutschen 

gelingen, über den Kaukasus hinweg an die 

Westgrenze Indiens zu kommen und damit die gesamte 

Weltstellunf Englands zum ersten Kaie wirklich ent- 

scheidend zi. bedrohen, so könnte allerdings in den 

führenden kcnservativen Kreisen Englands das Gefühl 

sich durchse tzen, daß nur noch eine Beendigung des 

Krieges auf dem Kompromißwege den Fortbestand des 

Imperiums s:.ehern kann. Zu diesem Zeitpunkt wäre es 

daller u.U. i.öglich, daß eine Verständigungsbereit- 

schaft Englands einträte, eher jedoch nicht. 

A r g e n t i n i e n : 

Hach Bericht von diplomatischer Seite liegen 

erneute Anzeichen dafür vor, daß England im Gegen- 

satz zu den USA den Abbruch der diplom. Beziehungen 

Argentinien,! zu den Achsenmächten nicht wünscht,um 

den Wirtsch iftselnfluß Hordamerikas in Südamerika 

nicht überragend werden zu lassen. 

Lage lesprechung beim Chef Ski. 

1) x a l/Skl. berichtet über Absichten von 

Gruppe H ird und Admiral Norwegen betr. Operation 

Fischerhilblnsel. (s.KTB 4/3.) Chef Ski genehmigt 

Hinweis lurch Ski an Gruppe Nord und Admiral Nor- 
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Die ErvtWicklung der engl. Regierungakrise wird 

nach dem Ur1 eil von gut informierter Seite .von dem 

Verlauf des Ostfeldzuges abhängen. Bisher sei der 

Ernst der 1=ge von den breiten Massen noch nicht in 

vollem Dmfarg erfaßt worden. Sollte es den Deutschen 

tatsächlich gelingen, Uber den Kaukasus hinweg an die 

Westgrenze Indiens zu kommen und damit die gesamte 

Weltstellung Englands zum ersten Male wirklich ent- 

scheidend zi. bedrohen, so könnte allerdings in den 

führenden kcnservativen Kreisen Englands das Gefühl 

sich durchs!tzen, daß nur noch eine Beendigung des 

Krieges auf dem Kompromißwege den Fortbestand des 

Imperiums s: ehern kann. Zu diesem Zeitpunkt wäre es 

dalier u.U. möglich, daß eine Verständigungsbereit- 

schaft Englands einträte, eher jedoch nicht. 

A r g e n t 

Lage 

1) I 
Gruppe H 

Fischer 

Hinweis 

i n i e n : 

Haeh Bericht von diplomatischer Seite liegen 

erneute Anzeichen dafür vor, daß England im Gegen- 

satz zu den USA den Abbruch der diplom. Beziehungen 

Argentiniens zu den Achsenmächten nicht wünscht,um 

den Wirtsch iftseinfluß Hordamerikas in Südamerika 

nicht überragend werden zu lassen. 

jesprechung beim Chef Ski. 

1/Skl. berichtet über Absichten von 

rd und Admiral Norwegen betr. Operation 

hlilbinsel. (s.KTB 4/3.) Chef Ski genehmigt 

lurch Ski an Gruppe Nord und Admiral Nor- 
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wegen, dai v;eitgehende Vorbereitungen in dem gegen- 

wärtigen infangastadium noch, nicht erforderlich sind. 

Entsprechendes Es. ergeht durch Vfg. l/Skl. 

I op-523/^2 Gkdos. Chefs. Abschrift in KTB Teil C 

Heft II a, Handakte "Fischerhalbinsel". 

2) Beri 

richtung t 

ablehnende 

einverstar 

nach LIeldi 

bleibt, s 

libergehenc 

zu Admiral 

c ht Chefs Ski Qu A Uber beabsichtigte Er- 

iner Seetranaportstelle Schwarzes Meer und 

Stellungnahme stellv.O.d.S. Chef Ski ist 

den, wenn bestehende Organisation, die sich 

ng von Gruppe Süd bewährt hat, unverändert 

pwie damit, daß von Ski beabsichtigte vor- 

e Zuteilung von Kapitän z. See von Baumbach 

Schwarzes Meer durchgeführt.wird. 

3) In Ai I 

an Admiral 

Botschaft« 

pers. Bri 

Teil C He 

1. Feindlage: 

Nordatlani 

USA-: 

bisher übe: 

bekannt 

gelegenheit des Antwortschreibens von Ob.d.M 

Darlan betr. Instandsetzung "Dunkerque" hat 

r‘Bitter im Aufträge Beichsaußenministers 

an Ob.d.M. gerichtet. Höheres in KTB 

VIII. i t 

Lage 5/III. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

ik: 

Kri egsministerium gibt Ankunft des größten 

rflihrten Truppenkontingentes in Hordirland 
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we^en, da£ weitgehende Vorbereitungen in dem gegen- 

wärtigen Jnfangastadium noch nicht erforderlich sind. 

Entsprechendes Fs. ergeht durch Vfg. l/Skl. 

I op-523/^2 Gkdos. Chefs. Abschrift in ETB Teil C 

Heft II a, Handakte "Fischerhalbinsel". 

2) 

r d 

Beri 

richtung e 

ablehnende 

einversta: 

nach Meldi 

bleibt, sc 

Ubergehenc 

zu Admiral 

c ht Chefs Ski Qu A über beabsichtigte Er- 

iner Seetransportstalle Schwarzes Heer und 

Stellungnahme stelly.0.d.S. Chef Ski ist 

en, wenn bestehende Organisation, die sich 

ng von Gruppe Süd bewährt hat, unverändert 

wie damit, daß von Ski beabsichtigte vor- 

e Zuteilung von Kapitän z. See von Baumbach 

Schwarzes ileer durchgeführt .wird. 

3) In At 

an Admiral 

Botschaftc 

pers. Bri 

Teil C He 

1. Feindlage: 

Hordatlanl 

USA-: 

bisher übej: 

bekannt 

gelegenheit des Antwortschreibens von Ob.d.U 

Darlan betr. Instandsetzung "Dunkerque11 hat 

r‘Bitter im Aufträge Beichsaußenministers 

ef an Ob.d.U. gerichtet. Bäheres in ETB 

it VIII. 

Lage 5/III. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

ik: 

Kriegsministerium gibt Ankunft des größten 

rführten Truppenkontingentes in Hordirland 
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Südatlanti k: 

Hew Y 

ae, die YO 

(Khartum) 

hem Osten 

Nach 

V o i' f o m in u t f f f 

ork Times heschreiht ausführlich die 5tra^ 

n de Gaulle von Westafrika nach Ägypten 

gebaut werden soll, um Wasserweg nach Na- 

üU entlasten. 

franz. Pressemeldung sollen brasil. D. 

"Bage" und "Amira'JVte Javenu" in Kürze mit 800 

Achsehangeaörigen, meist Angehörigen der diplo- 

matischen Vertretungen, Rio verlassen. 

Stiller Oz 

Für Seegebiet Neukaledonien ist Uinenwarnung 

erlassen. ISA beabsichtigen in Salinas (Ecuador) 

Flottenstützpunkt zu errichten. 

2. Eigene Lage 

T. UG 

Santa Cruz 

nähme durc 

Unter 

Sonderaufg 

1301, über 

Palmas, 

und "Tanne 

Aufgaben d 

Yfeisuji, 

nes Uboot 

rmania" ist 4/3- abends in Ballast aus 

(Tenerifa) nach Bordeaux ausgelaufen. Auf- 

Uboot in CD 36 ist ab 13/3• vorgesehen. 

Dichtung von Schiff 10 über Befehl für 

ibe "Kapstadt" an "Doggerbank" durch FT 

Auslaufen "Charlotte SchliemAnn" aus Las 

.bsiohtigteS Auslaufen von "Schiff 28" 

ifels" aus Westfrankreich Uitte März und 

;r beiden Schiffe durch FT 0647. 

g an "Osorno" betr. Aufnahme durch eige- 

lurch FT 1634. 

Nach insicht Ski passieren USA.- und engl. 

Truppen- Uud Materialtransporte in Geleitzügen 

Kapstadt o^ne Aufenthalt. Kapstadt wird nur von 

mic 
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Sudatlanti 

^ oi f o m m n i f f c 

tt 

New York Times beschreibt ausführlich die Stra-e 

se, die von de Gaulle von Westafrika nach Ägypten 

(Khartum) gebaut werden soll, um Wasserweg nach Na- 

hem Osten su entlasten. 

Nach jfranz. Pressemeldung sollen brasil. D. 

"Bage" und "AmiraiJI/te Javenu" in Kürze mit 800 

AohseftangeiSrigen, meist Angehörigen der diplo- 

matischen Vertretungen, Rio verlassen. 

Stiller Oz 

Für S 

erlassen 

Flottenstu 

2. Eigene La, 

eegebiet Neukaledonien ist Uinenwarnong 

JSA beabsichtigen in Oalinas (Ecuador) 

tzpunkt zu errichten. 

T. “Germania" ist 4/3- abends in Ballast aus 

Santa Cruz (Tenerifa) nach Bordeaux ausgelaufen. Auf- 

nahme durc i Uboot in CD 36 ist ab 13/3- vorgesehen. 

Unter Dichtung von Schiff 10 Uber Befehl für 

Sonderaufgibe “Kapstadt" an "Doggerbank" durch FT 

1301, Uber Auslaufen "Charlotte Schliemänn" aus las 

Palmas, beabsichtigtes Auslaufen von "Schiff 28" 

und "Tanne ifels" aus tfestfrankreich Uitte März und 

Aufgaben dar beiden Schiffe durch FT 0647* 

Weisuig *n "Osorno" betr. Aufnahme durch eige- 

lurch FT 1634. nes Uboot 

Huch 

Truppen- u 

unsicht Ski passieren USA.- und engl, 

d Materialtransporte in Geleitzügen 

Kapstadt oime Aufenthalt. Kapstadt wird nur von 
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Einzelfalirern angelaufen. Ski nimmt starken Schiffs- 

verkehr hei Kapstadt ohne besondere Überwachung durch 

Luft- oder Seestreitkräfte an, außer bei Geleitzügen, 

und hält daher die Durchführung der Aufgabe Kapstadt 

v/eiterhin für aussichtsreich. 

Entsp 

durch FT 

rechende Unterrichtung von "Doggerbank'' 

55. 13 

FeindL 

weis auf g 

auf Prise 

ten Harpun 

II. Lage 

ageunterrichtuhg durch FT 2352, dabei Hin- 

;3planten Anschlag gegen dt. Prisenmannschaft 

Pelagos" unter Benutzung der nicht gesicher- 

Lermunition. 

1. Feindlare; 

Hach 

20 D. mit 

2. Eirene La.: 

Atlantikkü; 

Unterr 

sung an "0 

Führung von 

Gruppe Wes 

Unter:)-: 

D. "Drepam 

Teranlaßun^ 

Westrauu 

luftaufklärung stand mitt 

Zerstörern auf O-Kurs 

ein~0onvoi aus 

te: 

ichtung von Gruppe West und BdU betr. Wei- 

orno" und Weisung für Übernahme der Befehls- 

T. "Germania" ab 13/3. 0000 Uhr DGZ durch 

ichtung von Gruppe West betr. Auslaufens 

" von Ferrol nach Bilbao am 6/3. zu weitera- 

durch Fs. 1130. 

45 mit' 

H&rjeti 

anflöbt c»c< Drrcrf, 'JiJInt», Weiler, 
Seegang, »eleu^tung, ©Icbilgreil 

der Sufi, OHotibfcbeln uftr. 
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Einzelfah^srn angelaufen. Ski nimmt starken Schiffs- 

verkehr hei Kapstadt ohne hesondtre Überwachung durch 

Luft- oder Seestreitkräfte an, außer hei GeleitzUgen, 

und hält daher die Durchführung der Aufgabe Kapstadt 

T/eiterhin für aussichtsreich. 

Entsp 

durch FT 

rechende Unterrichtung von "Doggerbahk* 

55. 13 

Feind L 

weis auf g 

auf Prise 

ten Harpun 

ageunterriohtuhg durch FT 2352, dabei Hin- 

;3planten Anschlag gegen dt. Prisenmannschaft 

'Pelagos" unter Benutzung der nicht gesicher- 

Lermunition. 

II. Lage 

1. Feindlage; 

\Y e B t r a u u 

Kach 

0 D. mit i Zerstörern auf O-Kurs. 

2. Eigene L-..,. 

Atlantlkkü: 

Unterr 

sung an "0 

fülirung von 

Gruppe Wes 

Unter])': 

D. "Drepam 

Teranlaßung 

iuf taufkläruiig stand mit tag är'ei n~Cbnvo i u.us 

te: 

ichtu..g von Gruppe West und BdU betr. Wei- 

orno" und Weisung für Übernahme der Befekls- 

T. "Germania" ab 13/3. 0000 Uhr DGZ durch 

ichtung von Gruppe West betr. Auslaufens 

" von Ferrol nach Bilbao am 6/3. zu weiter®“ 

durch Fs. 1130. 



-zo- 
Saturn 

uut> 
Utirjdl 

5.3.42 

Biigiibc Dt^ Ode#, Btnb, ^öcictr, 
©((gaiifl, iö(l(U£bcund, ©l(^tiBf(h 

Der fiuft, JUnDfAein ujio. 

(48) 

ganalküste 

33 o r f o in m niffe 

tlineri auf gäbe: Scheinsperre unter Sinwurf von 

einzelnen 

Ktla tenwegda 

durohgeful : 

OberfläehenstaVjden zur Siclierung des 

s im Kanal wird in der Nacht zum 6/3. 

rt. 

III. Nord 

Nords e e 

1. Kelndlage 

see , Norwegen, Nordmeer 

Nach 

des Firth 

Uinch komii 

Convois i 

einen Com 

auf N-Kur 

Funkaufklärung stand Ym ein Convoi O-lich 

of Koray und lief ein Cohvoi aus North 

end im Pentland Firth ein. Stärke der 

nicht erfaßt. Luftaufklärung stellte 

oi aus 16 D. mit 2 Zerat 

O-lich Newcastle fest. 

2. Eigene Lar 

Gele 

pentransp 
Helgoland 

H o r w e g 

1. Feindlage 

und 1 Kreuzer 

D. "Rcjbert-Sauber" ist bei Helgoland und Lot- 

sen-D. "Ht.atringen" bei Langeroog bei Hilfeleistung 

für festgtkommenes Vpbt 2001 gestrandet. Besatzung 

ist verloien. 

taufgaben planmäßig. 1. Staffel der Trup- 

crte^oj^ abends mit Nordgeleit 820 von 

nach Kr'sand Süd entlaufen. 

Aus 3elegung Jokonga am 4/3- mittags mit 15 D. 

schließt I f1 5, daß Convois dort einlaufen und nactt 

schiffswejse nach Murmanl^ gehen. Für erhöhte Be- 

-xo- 
3>rttum 

und 

5-?;42 

an^abe dfb Dru«, Btnd, li}(f((r, 
<$ttgaii|}, iötltudjiunö, Ölttiilgtcii 

der Cuf'l, -I>Unb(d>cln u|u>. 

ganalküste 

Kluenaufgabe: Si.heiiisperre unter Sinwurf von 

einzelnen Oberflächenstafeäen zur Sickerung des 

KUstenweges im Kanal wird in der Nacht zum 6/3. 

durchgefüllrt. 

Borfomm niffe 

III. Nordsee Norwegen, Nordmeer 

H 0 r d 3 e 6 

1. Feindlago; 

Nach 

des Firth 

Liinch homi! 

Convois i£ 

einen Com 

auf N-Kurs 

Funhaufklarung stand Ym ej.n Convoi O-lich 

of Koray und lief ein Cohvoi aus North 

end im Pentland Firth ein. Stärke der 

t nicht erfaßt. I^ftaufjclärung stellte 

oi aus 16 N. mit 2 Zerot. und 1 Kreuzer 
O-lich Newcastle fest. 

(48) 

2. Eigene L.r 

D, "Rc 

sen-D. "Ri 

für festgt 

ist verlor 

e: 

bert- Sauber" ist bei Helgoland und Lot- 

stringen" bei longeroog bei Hilfeleistung 
hommenes Vpbt 2001 gestrandet. Besatzung 

en. 

Gele: 

pentrans 

Helgoland 

taufgaben planmäßig. 1. Staffel der Trup- 
abends mit Kordgeleit 820 von 

nach Kr'sand Süd an^i-laufen. 
pc rt 

IT 0 r w e g 

1. Feindlage 

Aus I elegung Jokonga am 4/3. mittags mit 15 D. 

schließt I f1 5, daß Convois dort einlaufen und naclfe 

schiffswejse nach Murmanl^ gehen. Für erhöhte Be- 



©rtium 
mit) 

llbrjcit 

Angabe ö(f Orte«, Qüinb, ^dicr. 
©ttflaiid, ibclcucbtuua, eitbtigfcii 

5er VJiift. monbfebrin ufip. 
p r f o yi miiiffe 46 

5.3-42 

(49) 

t) 

\'\ 

P 

deutung Jokongas spricht außerdem Errichtung Jagd- 

flugplatzes auf zugefrorenem See 8 km SW-lich des 

Platzes sewie neu gelegte Telefonleitung an Küste ent- 

iTesten. lang nach 

5/3. 

S-lich Jar 

10 000 BR1 

wachem au: 

Luft 

6840 H (o 

bei Annähe 

2. Eigene Laf 

1305 Ohr erfaßte Luftaufklärung 70 sm 

Uayen Convol aus 15 E. zwischen 5 und 

mit 1 Kreuzer, 2 Zerstörern und 2 Be- 

f Kurs 30° mit 6 sm Fahrt. 

ufklärung stellte weiter 1238 Uhr in IIJO W 

160 sm HO-lich Island) 3 ü. fest, die 

rung anscheinend Scheinkurse fuhren. 

Geger 

Hordmeer 

und 8150 ( 

lind Einver; 

und 403 au 

teilt, (s. 

Grupj 

voi behänd 

Convoi S-lich Jan 'Uayen wurden von Admiral 

Uboote in den Quadraten AB 4650, 4930, 5770 

Streifen W-lich der Bäseninsel) angesetzt 

ständnis zum Ansatz der beiden Boote U 377 

s Harvik erbeten. Einverständnis wurde er- 

Fs. 2230) 

e Kord meldete, daß BdS Verband ab 6/3. 

0900 Uhr in dreistündiger Bereitschaft liegt. 

In Ferngespräch zwischen OdH und C/Skl. wurde 

Frage deä Ansatzes der Seestreitkräfte gegen den Con- 

elt und Durchführung grundsätzlich beschloa- 

Von A|< 

Fs. Meldung! 

nicht ein 

dmiralen Hordmeer und Polarktiste gingen 

gen wegen Leitungsstörung bis 1700 Uhr 

UAS-V 

Drontheim 

Drontheim 

erband mit U 17 und 3 Schulbooten ist in 

eingelaufen. U 405 hat auf Marsch nach 

Grip passiert. 

iDatmii 
imb 

Ut)riclt 

21n0iibt bi* Duc», Äiub, üJtiitr, 
©tfgaiiö, 25eUud>fuiia, eithiigtcii 

btr iJiift. OTonbfdicln ufip. 
S o v f o \iun ni f f e 46 

5.3-42 

(49) 

0 

deutm-g Jokongas spricht außerdem Errichtung Jagd- 

flugplatzcs auf zugefrorenem See 8 km SW-lich des 

Platzes acwie neu gelegte Telefonleitung an Küste ent- 

lang nach IWesten. 

5/3. 1305 Uhr erfaßte luftaufKlärung 70 am 

S-lich Jar Mayen Convol aus 15 D. zwischen 5 und 

10 000 BR1 mit 1 Kreuzer, 2 Zerstörern und 2 Be- 

wachern auf Kurs 50° mit 6 sm Fahrt. 

Luftaufklärung stellte weiter 1238 Uhr in IIJO 

6840 K (cc. 160 sm HO-lich Island) 3 D. fest, die 

bei Annähqrung anscheinend Scheinkurse fuhren. 

2. Eigene La,., 

und 403 au 

teilt, (s. 

Grupj 

Gegerj Convoi S-lich Jan 'Mayen vurden von Admiral 

Kordmeer 4 Uboote in den Quadraten AB 4650, 4930, 5770 

und 8150 (Streifen W-lich der Bäseninsel) angesetzt 

und Einverständnis zum Ansatz der beiden Boote U 377 

s Harvik erbeten. 

|Fs. 2250) 

Einverständnis wurde er- 

e Kord meldete, daß BdS Verband ab 6/3. 

0900 Uhr in dreistündiger Bereitschaft liegt. 

In Ferngespräch zwischen OdH und C/Skl. wurde 

Frage des Ansatzes der Seestreitkräfte gegen den Con- 

voi behandelt und Bur .ifnirung ..rundsat^lich besehl-s- 

Von A: 

Fs. Meldung! 

nicht ein 

dmiralen Kordmeer und Polarküste gingen 

gen wegen Leitungsstörung bis 1700 Uhr 

UAS-Verband mit U 17 und 3 Schulbooten ist in 

Drontheim eingelaufen. U 405 hat auf Marsch nach 

Drontheim Grip passiert. 



V - 
Saturn 
UIlD 

llbtjtit 

Angabe Dttf Ortttf, ^iuK, Getier, 
v^ec^aiifl, %(i(iid)tuitd, 0td>ilgr(i( 

Drr fiufl, IHoiiDfchcin II|ID. 
Dörfern in niffc 

5.3.42 

(50) 

Sichen ngsmaßnahmen ln Norwegen. 

1) 

2) Erwic 

ningen voi 

des Aaseni 

Abschrift 

Heft II a 

Antn g von Admiral Polarküste auf Auslegung 

2-reihigei Minensperren im lYestfjord zv/ischen 

Skraven und Flatoey zur Sicherung Seegebietes Harvik 

wird von Admiral Herwegen befürwortet. 

Abscl rift des Antrages mit Einzelheiten gern. 

l/Skl. 52(7/42 Gkdos. in KTB Teil G Heft II a. 

ernde Stellungnahme des BdS zu Ausfüh- 

Admiral Norwegen in Frage Buftsicherung 

jordes ist Ski nachrichtlich zugegangen, 

gern. l/Skl. 5270/42 Gkdos. in KTB Teil G 

IV. Skagerral 

1. Feindlage 

2. Eigene Lafe : 

und südl. 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

Am 2/3. versuchte finnische Streife bei Lapin- 

lathe auf Hochland an Land zu gehen, wurde Jedoch 

durch rus£. MG- und K.p.-Feuer abgewehrt. Bei La- 

vansauxi tröffneten alle Batterien Flakfeuer auf 

finnisches Flugzeug. Auf Peninsaari keine Bewe- 

gung. Von Ostkante Dorfes Tytersari MG-Feuer. 

näheres sj Fs. 1510. 

Eislege bereitet Transporten in Ostseeeingängen 

Ostsee erhebliche Schwierigkeiten. 

"Schlesier"-Geleit ist auf Marsch von Swinemünde 

nach Kiel 

"Procyon" 

(Hamburg), Eisbrecher "Eisbär" mit T. 

südl. Drogden im Eise festgelfahren. 

12 - 

Datum 
unb 

llbr^dt 

Angabe bti Drtei, Bliib, Wtner, 
^deuc^ntng, 

btr fiuft, ?loiib{(httii iifiu. 
Q3oi'fominni(fe 

5.3.42 Sichen ngsmaßnahmen ln Norwegen. 

1) Antr. g von Admiral Polarkliste auf Auslegung 

2-reihigej Uinenspsrren im VTesifjord zvdsohen 

Skraven ui d Platoey zur Sicherung Seegehietes Harvik 

wird von 4dmiral Norviegen hefünvortet. 

Ah sei 

l/Skl. 52 

rift des Antrages mit Einzelheiten gern. 

4?/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft II a. 

(50) 

2) Erwic ernde Stellungnahme des BdS zu Ausfüh- 

rungen voi 

des Aasenl jordes ist Ski nachrichtlich zugegangen. 

Abschrift gern. l/Skl. 5270/42 Gkdos. in KTB Teil C 

Heft II a 

Admiral Norwegen in Präge Luftsicherung 

IV. 

1. 

Skagerral , Ostseeeingänge, Ostsee. 

Peindlage: 

Am 2/ 

lathe auf 

durch rus£ 

vansaari t 

finnischeE 

gung. Von 

Höheres s. 

3. versuchte finnische Streife bei Lapin- 

Hochland an Land zu gehen, wurde Jedoch 

. MG- und M.J*.-Feuer abgewehrt. Bei La- 

roffnettn alle Batterien Flakfeuer auf 

Flugzeug. Auf Peninsaari keine Bawe- 

Ostkante Dorfes Tytersari MG-Feuer. 

Fs. 1510. 

2. Elnene Lane; 

Eisls 

und südl. 

"Schlesier 

nach Kiel 

"Procyon" 

ge bereitet Transporten in Ostseeeingängen 

Ostsee erhebliche Schwierigkeiten. 

"-Geleit ist auf Marsch von Swinemünde 

(Hamburg), Eisbrecher "Eisbär" mit T. 

südl. Drogden im Eise festgelfahren. 



83- 

t'rttum 
unt> 

Uhrjeli 

Angabe öeg Oncrf, WinD, TOtner, 
0(t0rtii0, 55tlmcbHing, 0ldiiigfni 

bet Cufl, 'WoubfAtin u(nj. 
Q5otfoninutiffe 47 

lrli.42 Reparaturd 

Auf 

Weisung 

iuer "Castor" mindestens 24 Stunden. 

BL 
de c 

die im Eis 

falls unte 

tte Mar.Att. Stockholm erhält Gruppe Hord 

Ski, schwedische Trawler Hals Ibs und Gg 294, 

vertrieben sind, zu suchen und gegebenen- 

rstlitzen zu lassen. (s.Ps. 1919.) 

Antrag von Harbef. Ostland in Angelegenheit est- 

nischen Fairzeuge für Gruppe Cellarius wird von Grup- 

pe Hord in vollem Umfange unterstützt, Aufstellung 

der Flottillen als notv/endig bezeichnet. (s.Fs. 0805). 

7. Hände laschiffahrt 

R.7.U. hä 

12.VIII.1941, 

sichtlich Bes 

schiffahrt in 

Unterstützung 

beten: 

1. ) Rückgabe 

beschlagn: 

2. ) Fertigste 

Handelssct 

3. ) Zurverf lig 

Serienbau 

4 •) Erhöhung 

Zu 1,) Angesi 

sich 

Beschiß 

scheid 

sh: 

:t in Wiederholung seines Antrages vom 

dem seitens der Kriegsmarine lediglich hin- 

erung der Personallage der dt. Handels- 

bescheidenem Umfange entsprochen ist, eine 

der Handelsmarine in folgenden Punkten ge- 

ron durch das Oberkommando der Kriegsmarine 

ihmten Schiffen der Handelsmarine, 

lung von auf deutschen Werften stillgelegten 

iffsneubauten. 

rjmgstellung einer deutschen V/erft für den 

von Einheitshandelsschiffen, 

der Materialkontingente. 

ohts dringenden Bedarfs der Kriegsmarine hat 

1 Qu A lediglich entschließen können, weite® 

gnahmen nur durchzuführen, wenn kriegsent- 

ende Horwendigkeiten vorliegen. 

Zu 2.) vertritt Ski Qu den Standpunkt, daß für Kriegsma- 

rine bf sonders geeignete Heubauten auf deutschen 

Werfteil fertig gebaut werden müssen und daß im 

83* 

T'rtium 
imt) 

SJnflabt bti Out*, 'Wiiic, ^tuer, 
0<t0an0, !»deu(t>{un0, ©I(hil0fdl 

cer £uft, CDlou6f*ein ufro. 
^orfonuiuiiffc 47 

Reparaturdpuer "Caator" mindeatena 24 Stunden. 

tte öar.Att. Stockholm erhält Gruppe Herd Auf BL 

Weiaung der 

die im Eia 

falle unter; 

Antrag 

niaohen 

pe Kord in 

der FlottiL 

V. Hände 

ha R.V.H. 

12.VIII.1941, 

aichtlich Bea 

achiffahrt in 

UnteratUtzung 

beten: 

1. ) Rückgabe 

beachlagn; 

2. ) Fertigste 

Handelaact 

3. ) ZuryerfUg 

Serienbau 

4 •) Erhöhung 

Zu 1.) Angeai 

sich 

Beschli; 

scheid 

Sl:: 

Zu 2. 

Ski, schwedische Trawler Mala Iba und Gg 294, 

vertrieben sind, zu suchen und gegebenen- 

atützen zu lassen. (B.FG. 1919.) 

von Marbef. Ostland in Angelegenheit est- 

rzeuge für Gruppe Cellarius wird von Grup- 

vollem Umfange unterstützt, Aufstellung 

len als notwendig bezeichnet. (s.Fs. 0805). 

laachiffahrt 

it in Wiederholung seines Antrages vom 

dem seitens der Kriegsmarine lediglich hin- 

;erung der Personallage der dt. Handels- 

bescheidenem Umfange entsprochen ist, eine 

der Handelsmarine in folgenden Punkten ge- 

ron durch das Oberkommando der Kriegsmarine 

ihmten Schiffen der Handelsmarine, 

lung von auf deutschen Werften stillgelegten 

iffsneubauten. 

;jmgatellung einer deutschen Werft für den 

von Einheitahandelaschiffen. 

4er Materialkontingente. 

ohts dringenden Bedarfs der Kriegsmarine hat 

1 Qu A lediglich entschließen können, weite® 

gnahmen nur durchzuführen, wenn kriegsent- 

mde Norwendigkeiten vorliegen. 

vertritt Ski Qu den Standpunkt, daß für Kriegsma- 

rine b( sonders geeignete Heubauten auf deutschen 

Werfteii. fertig gebaut werden müssen und daß im 



SH" 
3>a(um 

mit) 
llbrjcii 

?1 ii$abc Dcö Oticd, BinD, Wcncr, 
iScleucbtuiid, vJichii^fni 

Der fiiift, QRonDfcheiu ufiiv 
^ovtom miüffe 

5-?-42 

(51) 

Zu 3.] 

Austausch gegen diese Heutauten der Handels- 

achiffahrt beaohlagiiahmten Tonnage freigegeben 

werden kann. 

K wird gebeten, dieser Präge erhöhtes Augen- 

merk zuzuwenden, um so mehr, als der Heichs- 

verkehrsminister gerade diesen Punkt zum 

Gegenstand eines Führerentscheides machen 

will 

K wird gebeten, sich zu dieser Präge nach er- 

neuter Überprüfung zu äußern. 

Zu 4.) Auch diese Präge muß bei K geprüft werden. 

beabsichtigt, dem Ob.d.Iä. die Entschlies- 

iegsmarine zu den Anträgen des R.Y.lä. 

Entscheidung vorzulegen, um der Han- 

drt in ihrer Bemühung, die Tonnageknapp- 

eben, nach Möglichkeit behilflich zu 

Ski Qu 

sung der £r: 

baldigst 

delsschiffdl: 

heit zu ben 

sein. 

Dem Standpunkt von Ski Qu wird seitens 

l/Skl. durchaus zugestimmt. 

VI. D b o otskriegführung . 

1. Pelndlaf e i 

Hac: 

reich ai 

und Bre: 

meldete 

getauchl 

"John 

scher K. 

h Luftaufklärung wurde im Preetown-Be- 

f 1409 West ein D. torpediert. Namen 

te sind nicht erfaßt. Ein engl. Bewacher 

70 sm von Kap Mount (S-lich Preetown) 

es Uboot. Nach Pressemeldung ist D. 

iceon" im Südatlantik infolge gegneri- 

.ittion gesunken. 

8^' 

S>tftuni 
UllD 

llhrjdt 

ii^itbc bttf Drie^, Siinö, Wftier, 
vStf^aiifl ä>tI«uduuiig, 0ld)itii 

ffr fiiift, ’2nonb(ifteln ufiu. 
^orfoni iiuiiffe 

5.3.42 

(51) 

Zu 3.1 

Austliuacb. gejen diese Heubauten der Handels- 

schi Cfahrt beschlagnahmten Tonnage freigegeben 

werden kann. 

K wird gebeten, dieser Präge erhöhtes Augen- 

merk zuzuwenden, um so mehr, als der Heichs- 

verkehrsminister gerade diesen Punkt zum 

Gegenstand eines PUhrerentscheides machen 

will 

K wird gebeten, sich zu dieser Präge nach er- 

neuter Überprüfung zu äußern. 

Zu 4.) Auch 

Ski Qu 

sung der Kr: 

baldigst 

delsschif 

heit zu bel{ 

sein. 

diese Präge muß bei K geprüft werden. 

beabsichtigt, dem Ob.d.U. die Entschlies- 

iegsmarine zu den Anträgen des R.V.M. 

Entscheidung vorzulegen, um der Han- 

iirt in ihrer Bemühung, die Tonnageknapp- 

eben, nach Höglichkeit behilflich zu 

Dem Standpunkt von Ski Qu wird seitens 

l/Skl. durchaus zugestimmt. 

VI. D b o otskriegführung 

1. Peindlai e» 

Hat 

reich ai 

und Bre: 

meldete 

getauch.1 

"John 

scher A! 

h Luftaufklärung wurde im Preetown-Be- 

f 1409 West ein D. torpediert. Hamen 

te sind nicht erfaßt. Ein engl. Bewacher 

70 sm von Kap Mount (S-lich Freetown) 

es Uboot. Hach Pressemeldung ist D. 

icson" im SUdatlantik infolge gegneri- 

Ittion gesunken. 



48 
Saturn 

Ullb 

Uhrjdt 

angabc btt Dttci, 'Binb, Äciitr. 
Seegang, »clcudnung, Clcbcigfni 

ber Sufi, IHoubfcbein ufir. 
QJorfom mniffe 

5.3.42 

(52) 

2. Eigene La;/,; 

60 am H-lioh Rockall-Bank wurde großer Trans- 

porter mit Zerstörern auf Ost-Kurs von U 213 gesich- 

tet. FUhluig konnte wegen grober See nicht gehalten 

werden. An einem D. 200 am SO-lich Groß-Heufundland- 

Bank riß die Fühlung wegen Hebels ab. Von IT 504 wur- 

de am 26/2. ein Benzin-T. von 7000 BRT an der Florida- 

küste versinkt. Gegen einen D. von 4 000 BRT, wahr- 

scheinlich Ubootsfalle, hat dasselbe Boot Fehlfächer 

geschossen. Im Uittelmeer wurden von einem Uboot 

HO-lich Raa Azzaz 4 Zerstörer auf Kurs West mit hoher 

Fahrt gesichtet. 

Ergänzende Lage in KTB Teil B Heft IV. 

VII. Luft 

Raum um England; 

Durch Eiisatz von Jagdbombern wurden Häuser und 

Baracken in S :lsey Bill mit Erfolg angegriffen. Im 

Hachteinsatz vurde H-lich St. Davids Head ein D. durch 

Bombentreffer versenkt. 

Mittelmeerraua 

Flugplät 

angegriffen. 

Ostfront; 

Starker 

Heeresfront. 

behindert. Lu 

gebnisse s. F 

kriegführung . 

se und U-Liegeplatz auf Malta wurden weiter 

äinsatz eigener Luftkräfte vor der Mitte der 

insatz war im Süden wegen schlechtem Wetter 

ftaufklärung über dem Schwarzen Meer. Er- 

äindlage Mittelmeer. Ergebnisse der Erkundurg 

48 
©üium 

uiib 

Uhrjdt 

angabt Df» Dtttrf, Stnb, StJitr. 
^eeadng, Scleu^tung, Clrfi(i0ttii 

btr 2ufl, Tlonbfcticiii ufit>. 
Q^orfommniffe 

5.3.42 

(52) 

2. Eigene La.. 

60 sm 

porter mit 

tet. Flihluj, 

werden. An 

Bank riß d 

de am 26/2 

ktiste vera 

aoheinlioh 

geachoeaen 

HO-lieh. 

Fahrt geai 

Ergänzende 

N-lich Rockall-Bank wurde großer Trans- 

Zeratörem auf Ost-Kura von U 213 gesioh- 

g konnte wegen grober See nicht gehalten 

einem D. 200 am SO-lich Groß-Heufundland- 

ie Fühlung regen Hebels ab. Von U 50A wur- 
ein Benzin-T, von 7000 BRT an der Florida- 

nkt. Gegen einen D. ron 4 000 BRT, wahr- 

Dbootsfalle, hat dasselbe Boot Fehlfächer 

Im Uittelmeer wiirden Ton einem TJboot 

i Azzaz 4 Zerstörer auf Kurs West mit hoher 

:htet. 

Lage in KTB Teil B Heft IV. 

VII. Luft Kriegführung 

Raum um Englaid: 

Durch Eiisatz von Jagdbombern wurden Häuser und 

Baracken in S :lsey Bill mit Erfolg angegriffen. Im- 

Hachteinsatz vurde N-lich St. Davids Head ein D. durch 

Bombentreffer versenkt. 

Mittelmeerraui 

Flugpiät 

angegriffen 

je und U-Liegeplatz auf Malta wurden weiter 

Ostfront: 

Starker 

Heeresfront, 

behindert. Li 

gebnisae a 

äinaatz eigener Luftkräfte vor der Mitte der 

insatz war im Süden wegen schlechtem Wetter 

lujftaufklärung über dem Schwarzen Meer. Er- 

äindlage Mittelmeer. Ergebnisse der Erkunduig 



unt> 
llbrjcit 

Angabe bei Driei, ~Binb, QBciier, 
0eegang, !?>elcuctuuiig, ®icbilgf(ii 

ber Cufi, Cnonb((beiii ufro. 
Q5orfijmmiitffe 

50-42 

(53) 

Im Eismeer m 

VIII. Mit 

d Hordmeer s. Eeiadlage Herwegen. 

telmeerkriegftilirung 

1. Feindlage 

Im G 

geringer 

gemeldet 

2. Eigene La, 

( biet Alexandrien - Marsa Matrui wurde nur 

( eleitverkehx festgeetellt. Uboote T/urden 

liiei Korfu, Lampeduaa und CepMalonia. 

In d<r Haeht zum 6/3. ist Aufklärungsunter- 

nehmung d<r 3. Sfl. mit 5 Booten in Sizilien-Straße 

beabsicht: gt. 2 Boote 3. Sfl. sind 0400 Uhr ausge- 

laufen zur Erkundung Bantelleria. 

1 rechende Entscheidung Chefs Ski erläßt 

mte Weisung an Et. Markdo. Italien, 

ich Mar.Gruppe SUd, Adm. Xgäis bezüglich 

3. Sfl. im Raum Tobruk mit Basis und 

Suda und Einsatzhafen Berns. Abschrift gern 

ip 4644/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft IIV. 

tiiu'. 

Ents 

Ski bes 

nachricht 

Einsatzes 

^Mfe-haf e n 

i/sia. i 

3. Lage Itsl 

di In 

auf Benga; 

in der Ha 

ist nach 

sunken. 

sind ferm 

und eine 

störer s 

Weiter er 

anlagen S 

r Hacht zum 5/3- feindliche Luftangriffe 

ii mit geringen Schäden. Ber in Palermo 

(ht zum 3/3. schwer beschädigte B. "Cuma’ 

weiteren inneren Explosionen im Hafen ge- 

Ii.folge dieser Explosionen auf "Chma" 

r der T. "Trloolore", der B. "SeouTitas" 

jj'ähre gesunken, ein T-Boot und ein Zer- 

.wer, 2 Handelsschiffe leicht beschädigt, 

itten zahlreiche Zivilgebäude und Hafen- 

dhäden. 

ei: 

Ttottim 
unD 

Ubrjtit 

angabt Ortctf, Blut», 'Bciur, 
Seegang, ^dtu^iung, ©iihrlgtcii 

btt fiufl, -Tlonefchtlii ii(ro. 
^orfijnimntffe 

g-7-42 

(53) 

Im Eismeer m 

YIII. Mit 

d Hordmeer s. Feindlace Herwegen. 

telmeerkriegfttlirung 

1. Feindlage 

Im G 

geringer 

gemeldet 

2. Eigene La, 

( biet Alexandrien - Marsa Matruk vairde mur 

( eleitverkehr festgestellt. TTboote »airden 

liei Korfu, L-mpedusa und Cephalonia. 

In d< 

nehmung d< 

beabsicht 

laufen zu]1 

tii L". 

Ente 

Ski bes 

nachrieht 

Einsatzes 

&äfeiiafen 
i/s:a. i 

r Hacht zum 6/3. ist Aufklärungsunter- 

r 3» Sfl. mit 5 Booten in Sizilien-Straße 

gt. 2 Boote 3. Sfl. sind 0400 Uhr ausge- 

Erkundung Pantelleria. 

^rechende Entscheidung Chefs Ski erläßt 

mte Weisung an Dt. Markdo. Italien, 

ich. Mar .Gruppe Süd, Adm. Ägäis bezüglich 

3. Sfl. im Raum Tobruk mit Basis und 
Suda und Einsatzhafen Derna. Abschrift gern 

<|p 4644/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

3. La„e Ital 

di In 

auf Bengai 

in der Ha 

ist nach 

sunken. 

sind ferm 

und eine 

störer 

Weiter er 

anlagen S 

r Hacht zum 5/3. feindliche Lufteingriffe 

ii mit geringen Schäden. Der in Palermo 
(ht zum 3/3. schwer beschädigte D. "Cuma’ 

Heiteren inneren Explosionen im Hafen ge- 

ll folge dieser Explosionen auf "Cima" 

r der T. "Trioolore", der D. "Seouritas" 

]fähre gesunken, ein T-Boot und ein Zer- 

.wer, 2 Handelsschiffe leicht beschädigt, 

litten zahlreiche Zivilgebäude und Hafen- 

c häden. 

ecl.i 



49 
-81^ 

t)atum 
unt> 

U^rjcU 

angabt bttf Ortttf, 'JöinD, Beiitr, 
0ctgang, StUucbtung, ©IcbilgFtii 

Otr Suft, aftonDfdjcln ufip. 
Q3ortpm miiiffe 

5Q-42 4. Nordafrikat ranaporte! 

HaoU ttal. Angaben hat der 3. Seetransport eln- 

scUließlicp. D. "Wachtfels" nach Tripolis befördert« 

441 Mann 

768 Fahrzeuge (einschl. Panzer) 

19 946 t Yi’ehrmachtgut 

16 850 t Betriebsstoffe 

1 893 t Kohle und 

765 Beutel Feldpost. 

rine Sanudo" ist 4/3. abends Ton Trapani 

is ausgelaufen, marschiert auf Westroute. 

insportstaffel wird Torbereitet. 

hat Dt. Markdo. Italien gemeldet, daß 

kanachschubs nicht durch Menge Schiffs- 

jrn durch Mangel an Geleitstreitkräften, 

und durch begrenzte Aufnahmefähigkeit der 

i bestimmt ist. Ski erbittet Ton Dt. Markdo. 

tätigung, daß tatsächlich ausschließlich 

efähigkeit der Afrikahäfen den Hachschuh- 

D. "Mi: 

nach Iripo L 

4. Tr 

4'2 Am 2 

Umfang Afrf. 

raums sond 

Brennstoff 

Afrikahäfe 

Italien 

die Aufnahme' 

umfang beg 

Material trti: 

sind, sowi 

Torlibergeh 

nach Grie 

werden kanh 

renzt, da bei heutiger günstiger Seelage 

nsporte auct^ait geringerem Geleit möglich 

ä um Meldung, ob im Afrikanachschuh z.Zt. 

ind brachliegender Schiffsraum für Nachschub 

c lenland eingesetzt oder an Ägäis abgegeben 

(s.Fs. 1616). 

5. Bereich Ma -Inegruppe Süd« 

Ägäisi 

Seelajr 

Unter: 

Italien he 

Porte nach 

zu Terlege 

e ohne besondere Vorkommnisse. 

•Richtung Ton Marinegruppe Süd durch Dt. Mark& 

;r. Empfehlung der ital. Marine, die Trans- 

Brindisi b iss 

Griechenland möglichst auf Bari und Brindisi 

:i lind den Eisenbahnweg Triest - Bari - 

er auseunutaen angesichts Schwierigkeit 

49 
-11^ 

Dalum 
unb 

U|>tjcU 

Zngabc bt< Dtit<, «inb, ®cii«r, 
Zugang, StUuc^tung, ©Itbiigftii 

bet ßuft, ‘EUnbfdjtIn U(IP. 
Q3orfommniffe 

50-42 4. Nordafrikat ranaporte; 

N-oh 

schließlich 

D. "li 

nach Trifio 

4. Tr 

Am 2 

Umfang Afr L 

raums sond 

Brennstoff 

Afrikahäfet 

Italien 

die A^fnahjc 

umfang heg 

Uaterialtr|i: 

sind, aowi 

vorlib ergeh 

nach Grie 

werden kanh 

Ltal. Angaben hat der 3- Seetransport ein- 

D. "Wachtfels" nach Tripolis befördert: 

441 Uann 

768 Fahrzeuge (einschl. Panzer) 

19 946 t Y/ehrmachtgut 

16 850 t Betriebsstoffe 

1 893 t Kohle und 

765 Beutel Feldpost. 

irine Sanudo" ist 4/3- abends yon Trapani 

Lis ausgelaufen, marschiert auf Westroute. 

insportstaffel wird Yorbereitet. 

hat Dt. Markdo. Italien gemeldet, daß 

kanachschubs nicht durch Menge Schiffs- 

srn durch Mangel an Geleitstreitkräften, 

und durch begrenzte Aufnahmefähigkeit der 

bestimmt ist. Ski erbittet Yon Dt. Markdo. 

tätigung, daß tatsächlich ausschließlich 

efähigkeit der_Afrikahäfen den Nachschub- 

4'2 

'enzt, da bei heutiger günstiger Seelage 

nsporte aucl^iiit geringerem Geleit möglich 

> um Meldung, ob Im Afrikanachschuh z.Zt. 

;nd brachliegender Schiffsraum für Nachschub 

c lenland eingesetzt oder an Ägäis abgegeben 

(s.Fs. 1616). 

5- Bereich Ma inegruppe Süd: 

Ägäis: 

Seelaje ohne besondere Vorkommnisse. 

Unter: 

Italien be 

jborte nach 

zu verlege 

■clchtung von Marinegruppe Süd durch Dt. Marköb 

Empfehlung der ital. Marine, die Trans- 

Brindisi b iss 

Griechenland möglichst auf Bari und Brindisi 

i und den Eisenbahnweg Triest - Bari - 

er auszunutaen angesichts Schwierigkeit 



£>aium 
uut> 

U^rjeU 

Qlndabc Orte«, ®inD, 'Bciur, 
0cc0anfl. iBclcucbtung, 

ber euft, Bonbfcbfin u(ro. 
tSorfommniffe 

1:2.-AZ ln der Sicherung der Adria. (e.Fs. 0925). 

Schwarzes Meer: 

Feindlage 

i n 

TUrk 

russisches 

Bosporus 

begleitet 

Luft 4' 

Schlachte 

mittlere 

Kertsch ic 

und 6 kleJ 

Motorsegler meldete am 4/3-i daß ein 

Uboot ihn von Igneada bis in Hähe 

größerem Abstand ohne anzugreifen 

hat. 

ufklärung stellte in Howoroseisk ein 

chiff, 4 Zerstörer, 17 D-, 2 T. und 35 

4nd kleine Fahrzeuge fest. Der Hafen Ton 

t eisfrei. Im Hafen lagen ein großer T. 

ne Schiffe. 

Nach Gefangenenaussage hat Schwarzmeer-Uboots- 

Flottille in letzten 6 Monaten Unternehmungen gegen 

Varna, Korstanza, Burgas, Sulina und Bosporus 

durchgefUl rt. Flottillenf(ihrer ist brit. Kapitän 

zur See, ehemaliger FdD Uittelmeer. Auf Jedem Boot 

engl. Berc.ter. Ständige Aufstellung mit 2 Booten 

vor Bosporus. In S^andlinie H-lich davon etwa 

ilördlich davon Kreuzer und Zerstörer, 

neben Aufklärung und Störung des 

3 Boote, 

Aufgabe wd: 

Achsenverl 

Durchbruci 

Meer. Der 

ehrs Verhinderung angeblich erwarteten 

s italienischer T-Boote in das Schwarze 

Gefangene, ein Nachrichtenoffizier der 

Schwarzme«rflotte, glaubt, daß Standlinien Jetzt 

noch ausli 

Eigene Lajei 

egen. 

Stellvertr. O.d.S. hat gegen Einrichtung 

des Poster s eines Seetransportschefs Schwarzes 

Meer Bederken geltend gemacht, (vgl. Lagebespre- 

chung bein Chef Ski.) Abschrift entsprechenden Pa. 

£>atum 
unö 

U^rjtU 

51nflabe c>«< Diu«, 'Slnb, ‘Sciur, 
0((gang, iBtleuc^tuiifl, d^dgleii 

t»tr Cuft, ufro. 
'Sorfommniffe 

^?-42 in der Sicherung der Adria. (s.Fa. 0925). 

Schwarzes Ueers 

Feindlage 

j n 

Türk 

russischeE 

Bosporus 

begleitet 

Luft 4' 

Schlachts 

mittlere 

Kertsch i: 

und 6 klej 

Itotorsegler meldete am A/3>> daS ein 

Uboot ihn von Igneada bis in Bähe 

größerem Abstand ohne anzugreifen 

hat. 

ufklärung stellte in Howorosaisk ein 

dhiff, 4 Zerstörer, 17 D., 2 T. und 35 

Jnd kleine Fahrzeuge fest. Der Hafen von 

t eisfrei."Im Hafen lagen ein großer T. 

ne Schiffe. 

Hach 

Flottille 

Varna, Kor 

durchgeftil.: 

zur See, 

engl. Ben 

vor Bospor 

3 Boote, 

Aufgabe 

Achsenverl 

Durchbruch 

Heer. Der 

Schwärzme 

noch ausli 

Gefangenenaussage hat Schwarzmeen-tJboots- 

in letzten 6 Monaten Unternehmungen gegen 

stanza, Burgas, Sulina und Bosporus 

rt. Flottillenf(Ihrer ist brit. Kapitän 

hemaliger FdU Hittelmeer. Auf jedem Boot 

4ter. Ständige Aufstellung mit 2 Booten 

us. In S^andlinie H-lich davon etwa 

ilördlich davon Kreuzer und Zerstörer, 

neben Aufklärung und Störung des 

1 3 

ehrs Verhinderung angeblich erwarteten 

italienischer T-Boote in das Schwarze 

Gefangene, ein Hachrichtenoffizier der 

^rflotte, glaubt, daß Standlinien jetzt 

egen. 

Eigene Laj ei 

Stellvertr. O.d.S. hat gegen Einrichtung 

des Poster a eines Seetransportschefs Schwarzes 

Heer Bederken geltend gemacht, (vgl. Lagebespre- 

chung beim Chef Ski.) Abschrift entsprechenden Fs. 



50 ©fltum 
unö 

UhritU 

angabe tc» Dritf Älnb, 'Setter, 
Ceegang, ^eleutbtung, Clcbtlflfeit 

Der £uft, COTonDfcbein U(IP. 

‘Sortom m niffe 

5.3.42 

(54) 

gemäß 1/S £l 5290/42 Gkdos. ia KTB Teil 0 Heft UV. 

II. Lage Ostasien. 

Nach P: 

unmittelbar 

Heer 

seemeldungen steht Einnahme Ton Bataria 

oeror. 

3 B 1 a g e 

RuBsiache Prjnt; 

Heereagruppe 

Auf der Krim jmd bei Armeegruppe ron Kleiat nur ge- 

ringe Gefechtatätigkeit. Bei 6. Armee N-lich Loaowaja 

lebhaftere Jedoch erfolgloae Angriffatätigkeit dea 

Peindea. 

Heereagruppe 

Im Raum 

atarke Angr 

eigener Abwe 

eigene Riegel 

Im wiederholt 

ter Front ge 

Wied^rherat 

WJaama lebh 

regulären T 

eigene Verb 

es dem Gegne 

gewinnen. Ai 

offenbar mit 

Siidi 

Hitte: 

zwiachen BJelew und Lidinowo sehr lebhafte 

iffatätigkeit dea Gegnera bei erfolgreicher 

ir. Erneute heftige AngriffsTerauohe gegen 

Stellung W-lich Uedyn wurden abgeschlagen, 

en Angriff mit stärksten Kräften auf brei- 

lang dem Gegner ein Einbruch N-lioh Gahatak. 

ellung der Lage ist im Gange. Im Raum Ton 

afte Partisanentätigkeit sowie Kämpfe bei^" 

rippen. Der Kessel S-lich WJasma wurde durch 

e weiter verengt. NW-lich Rschew gelang 

trotz zähesten Widerstandes Gelände zu 

ände 

1 dem Raum 110-lich Bjeloi starker Feinddruck, 

Absicht,eigene Kräfte N-lich Bjeloi 

50 

8V- 

©alutn' 
unt> 

angabc bt« Dritl, "Blnb, 
©ttflang, %cl(u(biung, eidjtlgffü 

bcr 2ufi, CPlonbfcbttn u(re. 
'Borfom m nlffe 

5.3.42 

(54) 

gemäß 1/S £l 5290/42 Gkdos. ia KTB Teil 0 Heft UV. 

II. Lage Ostaslen. 

Nach 

unmitterbar 

Heer 

Pr s asemeldunjen steht Einnahme ron Bataria 

oeror. 

ä s 1 a g e 

Russische Prjnti 

H-sresgruppe Siidi 

Auf der 

ringe Gefecht 

lebhaftere 

Feindes. 

Krim und bei Armeegruppe ron Kleist nur ge- 

stätigkeit. Bei 6. Armee N-lich losowa^a 

jledoch erfolglose Angriffstätigkeit des 

Heeresgruppe Hitte: 

Im Raum zwischen BJelew und Lidinowo sehr lebhafte 

starke Angriffstätigkeit des Gegners bei erfolgreicher 

eigener Abweir. Erneute heftige Angrlffsrersuche gegen 

eigene Riegelstellung W-lich Uedyn wurden abgeschlagen. 

Im wiederholten Angriff mit stärksten Kräften auf brei- 

ter Front gelang dem Gegner ein Einbruch N-lioh Gshatsk. 

Wiederherstellung der Lage ist im Gange. Im Raum ron 

WJasma lebhafte Partisanentätigkeit sowie Kämpfe bei’t’ 

regulären Trippen. Der Kessel S-lich WJasma wurde durch 

eigene Verbände weiter verengt. NW-lich Rschew gelang 

es dem Gegner, trotz zähesten Widerstandes Gelände zu 

gewinnen. Aus dem Raum 110-lich BJeloi starker Feinddruok, 

offenbar mit Absicht.eigene Kräfte N-lich BJeloi 



-so 
-3>atum 

unt> 
llbritit 

Angabe bcrf Orte», Biuo, Wcutr, 
(?ccflang, %cltud>iung, 

btr Sufi, Ttonbfduiu ufro. 
QJocfommniffc 

(XXIII.A.K.) 

Westen eins ik' 

Heeresgruppe 

Im allf 

Finnische ui: 

Hordafrikaj 

durch. Angriff von Horden, Süden und 

esseln. 

Hord: 

emeinen unveränderte Lage. 

d norwegische Front: 

An karelischer Front Artillerie- und Spähtrupp- 

tätigkeit. lei Geb.Korps Norwegen wurde ein fdl. 

Landungsversuch NO-lich Titowka an der Hotowski-Bucht 

in Stärke vqn 2 Zügen durch eigenes Feuer vereitelt. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl 

\ 
1/3kl. 

// 
I ba 

~do 
-3>atum 

unD 
llhritlr 

Jlnflabc 6Cä Dru«, Bluo, SJciifr, 
©tegang, JSclcmbiunj, ©Idtiigttii 

btt £uft, CPlbnbfchfin «(ro. 
Q5orEominniffe 

(XXIII.A.K.) 

Westen eins' ,lX' 

Heeres,rmpf t 

Im allj emeinen unreränderte Laje. 

Finnische ur d norwegische Front; 

An karelischer Front Artillerie- und Spahtrupp- 

tätigkeit. lei Geh.Korps Horwegen wurde ein fdl. 

Landungsversuch HO-lich Titowka an der Hotowski-Bucht 

ln Stärke vcln 2 Zügen durch eigenes Feuer vereitelt. 

Hordafrika: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl 

durch Angriff von Norden, Süden und 

esseln. 

Nord: 

l/3kl. 

I ha 

1 
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Datum 
UIlD 

Ubriclt 

21ngabt Dte Drtte, Bino, Idctter, 
Seegang, S^tltucbtung, ^icbugftit 

ber fiuft, CPtoiit>jAtiii u|io. 
®orfoniniiiiffe 51 

6.3.42 Besonders politische Hachrichten, 

P r a n h r e ich 

Regierun ; 

Frankreich un|i 

finden. 

dementiert entschieden, daß zwischen 

Japan Verhandlungen über Madagaskar statt- 

Durch Bo 

Protest erhob 

Autorität de 

Hach Uni 

eine Zusamme 

Besät zungstrujp 

von denen nur 

ten. 

tschafter in Washington hat Yichy förmlichen 

n gegen USA-Erklärung betr. die unter 

laulles stehenden französ. Pazifikinseln. 

ted Press gab Innenministerium erstmalig 

tellung über 230 Sabotageakte gegen dt. 

pen vom Juni 1941 bis Februar 1942 bekannt, 

103 mehr oder weniger aufgeklärt werden konn- 

England 

Im Unter 

des kommunist 

rieht von 

und niederlän 

Widerstand ge 

laus erklärte Regierung, daß sie an Verbot 

Ischen "Daily Worker" festhalte. Hach Be- 

omatiocher Seite haben die australischen 

iischen Truppen den Japanern auf Timor keinen 

Leistet. 

Indien 

Hach engll. Presseberichten soll voraussichtlich in 

nächster Zeit eine nationale indisbhe Regierung mit allen 

Befugnissen einer Dominionsregierung gebildet werden, in 

der alle Gruppen der Bevölkerung vertreten sind. Bisher 

-dl' 

Damm 
unt> 

u^itu 

Angabe bei Drue, 'HJiiib, Tötncr, 
0eeflanfl, Ätleu^iunfl, ^Ittjiigtcii 

der £ufi, anoubi^citi U[ID. 
^orfommniffe 51 

6.5.42 Besondere politische Haohriohten, 

P r a n k r e ich: 

Regierun; 

Frankreich unji 

finden. 

dementiert entschieden, daß zwischen 

Japan Verhandlungen über Madagaskar statt- 

Durch Bo 

Protest erhöh 

Autorität de 

Hach Uni 

eine Zusamme 

Besätzungstru 

von denen nur 

ten. 

tschafter in Washington hat Vichy förmlichen 

n gegen USA-Erklärung betr. die unter 

Jaulles stehenden französ. Pazifikinseln. 

ted Press gab Innenministerium erstmalig 

tellung Uber 230 Sabotageakte gegen dt. 

ppen vom Juni 1941 bis Februar 1942 bekannt, 

103 mehr oder weniger aufgeklärt werden konn- 

England 

Im Unter 

des kommunist 

rieht von 

und niederlän 

Widerstand ge 

Indien 

aaus erklärte Regierung, daß sie an Verbot 

Ischen "Daily V/orker* festhalte. Hach Be- 

oraatischer Seite haben die australischen 

lischen Truppen den Japanern auf Timor keinen 

Leistet. 

i Hach eng 

nächster Seit 

Befugnissen e 

der alle Grup 

L. Presseberichten soll voraussichtlich in 

eine nationale indisbhe Regierung mit allen 

Lner Dominionsregierung gebildet werden, in 

een der Bevölkerung vertreten sind. Bisher 
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£>atuin 
unt* 

ll^rjcU 

anflabc D<* Dtictf, »inb, "SJctKr, 
©tcganfl, Scleu^iung, 

btr fiufj, TlonbfAtin U(IP. 

OJorfomm ntffe 

^3:12 fehle jedoch 

Hehru h< 

indischen Vo 

Indisches Vo 

beeinflußen 

noch die Zustimmung der Mohammedaner. 

t in Proklamation wärmste Sympathie 

Ikes für China zum Ausdruck gebracht, 

ijk lasse sich durch Achsenpropaganda nicht 

Vatikan 

Mit Dementi^ angeblichen Stalinbriefes an P^pst 

zerstört Vatikan Legende von Änderung der kirchen- 

und religions-ifeihdlichen Haltung des Bolschewismus. 

T h a i 1 a n 

Trotz 

sächlich gewils 

Verhältnisses 

das japanis 

Besetzung v/i 

lands Unabhänk 

;enseitiger Beteuerungen besteht tat- 

se Trübung thailändisch / japanischen 

da die Siamesen enttäuscht sind, dafl 

"Durchmarschrecht" sich zu ständiger 

catigster Plätze entwickelt habe, Thal- 

igkeit damit aber verloren sei. 

3 che 

1) 

d 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

BdH will Seegebiet Aruba / Trinidad unter 

allen UmstInden mit Ubooten besetzt halten. In 

Frage kommen aus FahrbereichsgrUnden nur Boote 

des Typs IS C. ü 154 wird sehr bald aus Westfrank- 

reich ausliufen, Einsatz weiterer Boote in diesem 

Darum 
unt> 

angabt er« Dr»*, <Blnb, Bnicr, 
©eegang, iScUu^ruug, ©l^rlflttii 

tur Cuft, nenDfAtin U|IP. 

'Sorfommniffe 

6.3.42 fehle jedoch 

hehru h< 

indischen Vo 

Indischee Vo! 

heeinfluDen 

noch die Zustimmung der Mohammedaner. 

t in Proklamation wärmste Sympathie 

ikes für China zum Ausdruck gebracht, 

ijk lasse sich durch Achsenpropaganda nicht 

Vatikan 

Mit Dementi^ angeblichen Stalinbriefes an I^pst 

zerstört Vatikan Legende von Änderung der kirchen- 

und religions-.feihdlichen Haltung des Bolschewismus. 

I h a i 1 a n 

geg1 Trotz 

sächlich gewils 

Verhältnisses 

das japanisch 

Besetzung \vi 

lands Unabhänk 

enseitiger Beteuerungen besteht tat- 

se Trübung thailändisch / japanischen 

da die Siamesen enttäuscht sind, daB 

enI)urchmarschrechtn sich zu ständiger 

Cjivtigster Plätze entwickelt habe, Thai- 

Igkeit damit aber Tarieren sei. 

1) 

d 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

BdH will Seegebiet Aruba / Trinidad unter 

allen Umstinden mit Dbooten besetzt halten. In 

Präge kommen aus FahrbereichsgrUnden nur Boote 

des Typs IS C. D 154 wird sehr bald aus Testfrank- 

reich ausliufen, Einsatz weiterer Boote ln diesem 
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-5>3 

mit) 
U^rjcU 

Angabe t>(« Orieb, Tßlnb, 'Beucr, 
0ecgaii0, i&(leu4>luii0, eitbugfcit 

Der &uf(, ItoiiDfduin U(ID. 
^Dvtom inntffe 

6-3-42 

(55) 

Gebiet iet ab 20/3. zu erwarten. 

Chef Ski legt großen Wert auf laufende Beset- 

zung dlesejr Position. 

2) Beric 

auf "Gneise 

des turmes 

sproohen, 

Glück für 

ganzen bxp 

lieh nache 

tuschen, 

des Qberde|c 

treffers z 

Abbrennen 

(CO) zuzus 

Bd 

bt LI Wa über Wirkung des Bombentreffers 

nau", insbesondere auf die PulTermunition 

A. Das Pulver hat allen Anforderungen ent- 

iie gestellt werden können und ist zum 

las Schiff und die Hachbarschaft nicht im 

kodiert, sondern nur abgebrannt unter geit- 

inanderfolgender Explosion einzelner Kar- 

ch Auffassung von LI Wa ist das Aufklappen 

ks nicht als Wirkung eines 2-ten Bomben- 

erklären, sondern dem nachf lamm eltartigen 

ler unvollständig verbrannten Pulverreste 

hreiben. 

en b Zu 

ümarmierun 

zen ist. 

Nach 

am lj/3- a 

3) Berich 

Uboote und 

gemeldeten 

düng gebet 

besprochen 

rung mit 

erfolgen s 

ol 

Durch 

Puttkämer 

Dieser ist 

Grupp 

scheiden bleibt, ob die Gelegenheit zur 

des Schiffes auf 33 cm Kaliber zu benut- 

Iltteilung Chefs K-Amt dockt "Gneisenau" 

is, "Scharnhorst" anschließend ein. 

t I a 1/Skl Uber Absicht von Gruppe Nord, 

ev. BdS-Streitkräfte aus Drontheim gegen 

PQ-Cbnvoi anzusetzen. OdW hat um Entsohei- 

jn, ob Operation, wie mit C/Skl fernmündlich 

durchgeführt werden soll und ob Durohfüh- 

er ohne "Scheer" und mit oder ohne BdS 

bll. 

fernmündliche Vermittlung über Kpt.z.S. 

:.st Einverständnis des Jührers erbeten. 

sehr einverstanden. 

Nord erhält daher Weisung! 

52 Stamm 
mit) 

angab« t>«« Drit^, aJInb, '»«nec, 
»ctgaiig, aSeleu^lung, etcbiiflfcU 

Otr finfr, 'Bonb|d)tln ufro. 
53in-foiumniffc 

6.3.42 

(55) 

Gebiet ie1 ab 20/3. zu erwarten. 

Chef Ski legt großen Wert auf laufende Beset- 

zung dieser Position. 

2) Seriell 

auf "Gneis 

des Turmes 

sproohen, 

Glück für 

ganzen 9x; 

lieb, naebeti 

tuseben. 

des Oberde 

treffers z 

Abbrennen 

(CO) zuzus 

Zu 

Umarmierun 

zen ist. 

t U Wa über Wirkung des Bombentreffers 

enau", insbesondere auf die PulTermunition 

A. Das Pulver hat allen Anforderungen ent- 

äie gestellt werden können und ist zum 

las Schiff und die Hachbarschaft nicht im 

plodiert, sondern nur abgebrannt unter geit- 

nanderfolgender Explosion einzelner Kar- 

cb Auffassung von U Wa ist das Aufklappen 

:ks nicht als Wirkung eines 2-ten Bomben- 

1 erklären, sondern dem nacbflammel(artigen 

ler unvollständig verbrannten Pulverreste 

ihreiben. 

D1 

scheiden bleibt, ob die Gelegenheit zur 

des Schiffes auf 38 cm Kaliber zu benut- 

Nach Jltteilung Chefs K-Amt dockt "Gneisenau" 

am 13/3. ais, "Scharnhorst" anschließend ein. 

3) Bericlr 

Uboote und 

gemeldeten 

düng gebet 

besprochen 

rung mit 

erfolgen 

t I a 1/Skl Uber Absicht von Gruppe Word, 

ev. BdS-Streitkräfte aus Drontheim gegen 

PQ-Cönvoi anzusetzen. OdH hat um Entsohei- 

in, ob Operation, wie mit C/Skl fernmündlich 

durchgeführt werden soll und ob DurohfUh- 

ohne "Soheer" und mit oder ohne BdS 0 ler 

s >11. 

Durch 

Puttkämer 

Dieser ist 

Grupp 

fernmündliche Vermittlung über Kpt.z.S. 

st Einverständnis des PUhrers erbeten. 

sehr einverstanden. 

Bord erhält daher Weisung« 
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(56) 

(57) 

^orfomniniffe 

Operation 

BdS. 

ist durchzufiüiren, ohne "Scheer", mit 

4) Zur 

sungen und 

sichten Ul 

ten Uberle, 

Seestreiti: 

Abscl 

in KTB Tei 

Abgle eichung der beiderseitigen Auffas- 

als Anregung für weitere Operationsab- 

,t|ermitteXt 3kl ihre Tom Chef Ski gebillig- 

gungen zur Frage der Op.Tätigkeit unserer 

räfte im Hordranm an Gruppe Hord. 

brift gern. l/Skl I op 535/42 Gkdos. Chefs. 

C Heft II a. i 1 

6) Führe 

Ton Chef 

liehen Ab 

landung g: 

5) Grupie West meldet, daß entsprechend rom 

O.B. West übermittelte^'Führerweisung auf Grund 

der Verdichtung ron Nachrichten demnächst durchaus 

mit Feindektion gegen besetztes Westgebiet zu rech- 

nen ist. I(Ihrer hat besondere Aufmerksamkeit aller 

Stellen md Überprüfung der für diesen Fall gege- 

benen Befehls angeordnet. 

r wünscht gelegentlich nächsten Vortrags 

kl Auffassung der Ski über Yoraussicht- 

lauf der Ereignisse im Falle einer Feind- 

ibßeren Stils im Kordraum kennenzulernen. 

Besonderes 

1) Betr. Verlegung "Hipper1’ nach Norwegen. 

Flottenkdo. berichtet, daß hinsichtlich der 

Ausbildung die für notwendig gehaltenen Vorausset- 

zungen für Verlegung "Admiral Hipper" in den Hord- 

Cwum 
unb 

llhricil 

6.3.42 

(56) 

(57) 

21ngii&c Drurf, ^inb, »euer, 
«Jeeaanfl, ‘»dtu^uiifl, ©Iduiflfcii 

btt £ufi, ‘Ttonoftbrin ti(m. 

Operation 

BdS. 

ist durch Zufuhren, ohne "Scheer11, mit 

4) Zur 

sungan und 

sichten Ul 

tan Uberle 

Seestreiti: 

Ah sei 

in KTB 

^ o r f o nun n i f f e 

Abgle eichung der beiderseitigen Auffas- 

als Anregung für weitere Operationsab- 

bermittelt 3kl ihre Tom Chef Ski gebilllg- 

gungen zur Präge der Op.Tätigkeit unserer 

räfte im Hordraum an Gruppe Herd. 

hrift gern. l/Skl I op 535/42 Gkdos. Chefs. 

Teil C Heft II a. 

5) Gruppe 

O.B. West 

der Verdic|h 

mit Peind 

nen ist. 

Stellen 

benen Befe 

West meldet, daß entsprechend rom 

übermittelteT'PUhrerweisung auf Grund 

tung Ton Nachrichten demnächst durchaus 

ektion gegen besetztes Westgebiet zu rech- 

I (Ihrer hat besondere Aufmerksamkeit aller 

Überprüfung der für diesen Pall gege- 

hle angeordnet. 

ur d 

6) Pührdr wünscht gelegentlich nächsten Vortrags 

Yon Chef £kl Auffassung der Ski über voraussicht- 

lichen Ablauf der Ereignisse im Palle einer Peind- 

landung größeren Stils im Nordraum kennenzulernen. 

1) Betr. Verl 

Besonderes 

egung "Hipper" nach Norwegen. 

Plottenkdo. berichtet, daß hinsichtlich der 

Ausbildung die für notwendig gehaltenen Vorausset- 

zungen für Verlegung "Admiral Hipper* in den Nord- 
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(58) 

Nordraum z. 

Gleich 

Absicht, "II: 

Sicherung di. 

Stichwort " 

t. nicht erfüllt wtrd<vu. 

Ski ist der Ansicht, daß die Verlegung trete 

der Ausbildungsmängel durchgefUhrt wird, 

sofern die nachzuholende Ausbildung des 

Schiffes in Drontheim erfolgen kann, 

eitig mit diesem Bericht meldet Gruppe Bord 

pper" ab 12/3. nach Drontheim zu yerlegen. 

rch Z 26 und Z 30 und 2. und 3. Tfl. 

jjisenbahn". 

Geplan 

9546 hinter 

nach Hanstht 

zerSim Skag 

in Fahrt, T 

2000 Uhr mi 

am x + 2 Tac 

heim. Zur 

mit 2 Zerst 

ist Auslaufen aus Jade oder Elbe bis AH 

Sperrgeleit, von dort ab 2200 Uhr mit 28 am 

Im, anschließend tagsüber Abstehen ä.ef Kreu- 

^rrak mit Brennstoffabgabe am die Zerstörer 

Boote zur Ergänzung nach Kr'sand Süd. Ab 

29 sm Fahrt nach Bredsunddybet, von dort 

Ai.: 

Gruppe 

sprechend be 

mit einheit] 

e etvrfa 1200 Uhr Schärenmarsch nach Dront- 

fnahme Verlegen von •Tirpitz" und "Scheer" 

und 2 S-Booten nach Drontheimledeh. 

bittet Ski, bei Ob.d.L. FUhrungsatab ent- 

zeichneten Jagdschutz zu erwirken, möglichst 

icher Jagdführung ab Heimat bis Drontheim. 

nachträglich bittet Gruppe Hord, da Jagdschutz 

im Abschnitl 62° U bis Höhe Kr' sund-Hord wegen mangelnder 

Reichweite indurchfUhrbar ist, bei Ob.dlL. Fstb. Zufüh- 

rung von Zerstörern hierfür zu veranlassen. 

Plan der Gruppe Hord bedarf nach Ansicht 

der Ski noch einiger Änderungen. Tortrag 

bei Chef Ski ist für 9/3- vorgesehen. 

2) Einen 

einsatzfreuc 

Verbände de 

gibt eine d 

Haren und erschöpfenden Überblick Uber die 

ige, wichtige und opfervolle Tätigkeit der 

BSW im Geleit-, Minen- und Sicherungsdienst 

KTB des BSW vom 16.-31.12.41 beigefügte 

-gg-- 

J>aium 
unti 

lU>rjcÜ 

Olngobt t>e$ Winti, Bctttr, 
Ceeaang, JöeUuc^mng, ©i(hii0f<it 

ctt fiufl, OTonbjdxin U(ID. 

Q3orfonuu ntffe 53 

6.?.42 

(58) 

Hordraum z. 

Gleich 

Absicht, "H: 

Sichenmg di| 

Stichwort 

nicht erfüllt wtrd^vw. 

Ski ist der Ansicht, daß die Verlegung trete 

der Ausbildungsmängel durchgeführt wird, 

sofern die nachzuholende Ausbildung des 

Schiffes in Drontheim erfolgen kann. 

eitig mit diesem Bericht meldet Gruppe Nord 

pper" ab 12/3. nach Drontheim zu xerlegen. 

rch Z 26 und Z 30 und 2. und 3- Tfl. 

Eisenbahn". 

Geplan 

9546 hinter 

nach Hansthi 

z er Jim Skag 

in Fahrt, T 

2000 Uhr mi 

am x + 2 Ta^' 

heim. Zur 

mit 2 Zerst 

ist Auslaufen aus Jade oder Elbe bis AH 

Sperrgeleit, von dort ab 2200 Uhr mit 28 sm 

Im, anschließend tagsüber Abstehen de/' Kreu- 

rrak mit Brennstoffabgabe an die Zerstörer 

Boote zur Ergänzung nach Kr'sand Süd. Ab 

2 ) sm Fahrt nach Bredsunddybet, von dort 

Ai.: 

e etwa 1200 Uhr Schärenmarsch nach Dront- 

fnahme Verlegen von "Tirpitz" und "Scheer" 

und 2 S-Booten nach Drontheimledeh. 

Gruppe bittet Ski, bei Ob.d.L. FUhrungsstab ent- 

sprechend bf zeichneten Jagdschutz zu envirken, möglichst 

mit einheitlicher Jagdführ mg ab Heimat bis Drontheim. 

Nachtri glich bittet Gruppe Nord, da Jagdschutz 

im Abschnitl 62° N bis Höhe Kr'sund-Nord wegen mangelnder 

Reichweite indurchfUhrbar ist, bei Ob.dlL. Fstb. Zufüh- 

rung von Zerstörern hierfür zu veranlassen. 

Plan der Gruppe Nord bedarf nach Ansicht 

der Ski noch einiger Änderungen. Tortrag 

bei Chef Ski ist für 9/3. vorgesehen. 

2) Einen 

einsatzfreuc 

Verbände de 

gibt eine d 

ilaren und erschöpfenden Überblick über die 

ige, nichtige und opfervolle Tätigkeit der 

BSff im Geleit-, tlinen- und Sicherungsdienst 

KTB des BSW Vum 16.-31.12.41 beigefügte em 
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üfltum 

unb 

6-.2-42 

Jlngnkt DU Drlti, «inB, ®tlll[, 
Seegang, Biltutklung, eiibugtiii 

ttx fiuft, OTonbfitttii U|IP. 

(59) 

(60) 

Zusammenfaasung für diesen. Zeitraum und insbesondere 

für das ganze Jahr 1941- 

3) 

auf 

Gegen 

aufgaben 

fuhr nach 

Gruppe Norjd 

meer Bedenkj 

der erläu-qe 

C/Skl 

ser erneutje 

4) 

33orfomntniffe 

ron Ski angeregte Planung ron Mlnen- 

der Hordroute zur Bekämpfung der Zu- 

GuBland auf diesem Wege sind seltene 

Admirals Norwegen und Admirals Hord- 

en geltend gemacht. Auf Grund elngehen- 

rnder Stellungnahme der Ski, die durch 

Undlich OdN dargelegt wurde, hat die- 

Prtlfung der Frage zugesagt. 

Abschrift dieser Stellungnahme gemäfl l/Skl 

I E 4962/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft VI. 

Äußerung schwedischen Marineattachees betr. 

Brief schwedischen Königs an den Führer mit Ver- 

sicherung, englischen Truppendurchzug oder engl. 

Besetzung Schwedens unter keinen Umständen dulden 

Zu wollen sowie 

Äußerung des Gehilfen des Jap. Uarineattachees, 

daß s. Wissens Madagaskar japanilscherseits ledig- 

lich als Ubootsstützpunkt, nicht dagegen als Basis 

für Oberwasserstreitkräfte ins Auge gefaßt sei, 

sind AdJ. 1. Führer^Kapt.z.S. ron Puttkamer über- 

mittelt wordeü. Näheres in KTB Teil C Heft VIII. 

Frage!, ob gegebenenfalls Madagaskar nicht auch 

deutscherssits als Stützpunkt für Uboote in Be- 

tracht komnt, müßte nach Ansicht Ski unter diesen 

Umständen lochmals überprüft werden. 

-de 
3>atum 
imb 

dnöflbc btt Oxttt, 'Sint>, ‘»euer, 
Ötcaang, »cleui^tunfl, ©lebliflteit 

bet fiuft, Q^ötibfcbeln u|to. 
QJorfommniffe 

6-3-42 

(59) 

(60) 

Zusammetifaasung für diesen Zeitraum und insbesondere 

für das ganze Jahr 1941- 

3) 

auf 

Ton Ski angeregte Planung Ton Hinen- 

der Hordroute zur Bekämpfung der Zu- 

BuBland auf diesem Wege sind seitens 

Admirals Honregen und Admirals Hord- 

en geltend gemacht. Auf Grund eingehen- 

ernder Stellungnahme der Ski, die durch 

nJaUndlich OdH dargelegt wurde, hat die- 

Prüfung der Praje zugesagt. 

Abschjrift dieser Stellungnahme gemäß l/3kl 

I E 4962/42 Gkdos. in ETB Teil C Heft VI. 

Gegen 

aufgaben 

fuhr nach 

Gruppe Noijd 

meer Bedenk 

der erläut 

C/Skl feri 

ser erneutje 

4) Auße 

Brief schwje 

sidherung 

Besetzung 

Zu wollen 

Äußerung 

daß s 

lieh als 

für über«: 

sind Adj. 

mittelt wo 

Wie 3 

r]ung schwedischen Marineattachees betr. 

dischen Königs an den PUhrer mit Ver- 

englischen Truppendurchzug oder engl. 

Schwedens unter keinen Umständen dulden 

sowie 

Gehilfen des jap. Uarineattachees, 

ens Madagaskar japanilscherseits ledig- 

U]bootBstUtzpunkt, nicht dagegen als Basis 

erstreitkräfte ins Auge gefaßt sei, 

Pührere(K_.pt.z.S. ron Puttkamer über- 

rderi. näheres in KTB Teil C Heft VIII. 

das 

Pragei, ob gegebenenfalls Madagaskar nicht auch 

deutscherssits als Stützpunkt für Uboote in Be- 

tracht komnt, müßte nach Ansicht Ski unter diesen 

Umständen icchmals überprüft werden. 
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mit» 
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©ttgang, »tleu^iung, eicbtigftli 
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(61) 

(62) 

Lage 6/III. 

I. Elrieg in ilen außerheimiechen Gewässern. 

1. Feindlage 

Zuaaikmenstellung der durch Funientzifferung 

und Funkaufklärung erfaßten Hachrichten bie zum 

4-3.42 in B-Berichten der Ski Chef MUD (B) Hr. 9/42. 

Siidatlant ks 

Hach 

ten echot 

porter s 

laufen. 

ii.i 

Abwehnneldung sind die in Fr^®On gelande- 

ischen Truppen wieder eingeschifft. Trans- 

d am 1. oder 2/3. nach dem Osten auege- 

2. Eigene La 

Unteirichtung von "Doggerbank" betr. Feindcon- 

vols im Slfdatlantik durch FT 1023* 

Weis' 

"Regensbu^, 

tausch dt 

rüstung e 

1947. 

i|ng an Schiff 10, bei Zusammentreffen mit 

g" sich von dieser Heuregelung für ES-Aus- 

D. mit Japanern geben zu lassen zur Aus- 

1waiger nach Japan gehender Prisen durch FT 

Unterrichtung aller außerheimischen Einheiten 

betr. politischer Bedeutung jap. Botschafterwechsels 

in Moskau, Uber Beförderungen von Flaggoffizieren 

und Feindnachrichten durch FT’s 0524, 2053 und 1753. 

II. Lage Westraum 

5« 

-ff?- 
£><Utim 

U^rjelt 

angabt De« One«, ®inD, Setitr. 
Seegang, »eUu^tung, Cld^tlgleU 

Der 2uft, anonDj^cin ufw. 
QJorfojitmnlffe 

6.3:42 

(61) 

(62) 

Lage 6/III. 

I. £rleg In <Len auBerhelmlschen Gewässern. 

1. Feindlage 

Zusaihmcnstellung der durch Funkentzifferung 

xuid Funkaufklamng erfaßten Hachrichten hls zum 

4-3.42 in B-Berichten der Ski Chef UHD (B) Hr. 9/42. 

Clidatlant kt 

Huch 

ten sehet 

porter s 

laufen. 

ii .1 

Abwehrmeldung sind die in Fr^;69n gelcmde- 

isehen Truppen wieder eingeechifft. Trans- 

d am 1. oder 2/3. nach dem Osten ausge- 

2. Eigene La 11L 

Unterrichtung von "Doggerbank" betr. Feindeon- 

vois im Sldatlantik durch FT 1023. 

Welsing an Schiff 10, bei Zusammentreffen mit 

"Regensburg" sich von dieser Ueuregelung für ES-Ans- 

tansch dt. D. mit Japanern geben zu lassen zur Aus- 

rüstung eiwaiger nach Japan gehender Prisen durch FT 

1947. 

Unteirichtung aller außerheimischen Einheiten 

betr. politischer Bedeutung jap. Botschafterwechsels 

in Moskau, Uber Beförderungen von Flaggoffizieren 

und Feindnachrichten durch FT's 0524, 2053 und 1753. 

II. Lage VTestraum 
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(63) 

Westraum. II. Lag 

Kanalltüste: 

Eurclaf(I urung der Scheinsperrenaufgabe bei den 

Kanalinseln .st in der Hacht zvim 6/3. planmäßig 

erfolgt. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

III. II 0 r d 

N 0 r d s e 

Satzung gere 

ren Siolierun, 

Eorwegen.Hordmeer 

B. "Lalmeck" ist infolge Kollision gesunken, Be- 

tet I 

Nordgelüit 820 aus 2 Truppentransportern, 1 lee- 

II o r w 

s-D., 2 Yersuchsbooten ist mit 5 VP-Boo- 

ten auf Harsch Von Hamburg nach Kr'sand Süd. 
j 

Bergungs- und Rettungsversuche an D. Saaher” , 

Lotsen-D. "RiLStringenl,v.erden fortgesetzt. Vpbt 2001 

ist aufgegeb<n. Vp 1211 ist im Eis festgekommen. 

1. Feindlage 

Hach 

SW-lich dt 

Der am 5/' 

faßt. 

2. Eigene La, 

Luftaufklärung stand 1600 Uhr 270 sm 

r Lofoten 1 Zerstörer auf Kurs West, 

gemeldete Convoi PQ wurde nicht er- 

Der Yi etterbericht von 0800 Uhr meldet für 

Seegebiet um Hordskandinavien H - NW 5 - 6, wech- 

selnd wolljig, Schneeschauer, Sicht außerhalb der 

-3$- 

Twum 
und 

llbrjdt 

angabc bei Onci, Blnb, aJeitcr, 

©eeflaiig, »tUucbtung, dchllgftU 
der Suft; mondfdxin ufio. 

'Sorfcmmnlffe 

6Q-42 

(63) 

II. 1 a V/estraum . 

Kanalküste: 

Enrchfü 

Kanalinseln 

erfolgt. 

Im übri 

irung der Scheinsperrenaufgabe bei den 

.st in der Hacht zum 6/3. planmäßig 

en keine besonderen Vorkommnisse. 

III. IT 0 r d Herwegen, Hordmeer 

II o r d s e 

D. "Lallen 

Satzung gere 

Hordgel^ 

ren Sicherun, 

ten auf Uars 

eck" ist infolge Kollision gesunken, Be- 

tet; 

Ri.: 

Ber^ungn 

Lotsen-B. 

ist aufgegeb 

II o r w 

it 820 aus 2 Truppentransportern, 1 lee- 

s-D., 2 Yersuchsbooten ist mit 5 VP-Boo- 

<:h Von Hamburg nach Kr'sand Süd. 

j 
- und Rettungsversuche an D. Sa«her" , 

stririgen"v.erden fortgesetzt. Ypbt 2001 

$n. Yp 1211 ist im Eis festgekommen. 

1. Eeindlage 

Nach 

SW-lich d 

Der am 5/ 

faßt. 

2. Eigene La 

Luftaufklärung stand 1600 Uhr 270 am 

r Lofoten 1 Zerstörer auf Kurs West. 

. gemeldete Convoi PQ wurde nicht er- 

Der Yi etterbericht von 0800 Uhr meldet für 

Seegebiet um Ilordskundinavien H - NW 5 - 6, wech- 

selnd wolkig, Schneeschauer, Sicht außeihalb der 
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tJtcflang, %eleu4>(ung, ^i^ngfni 
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(64) 

Sclirieeaclu uer 20 sm. 

VP-Aifgaben und Wegeahlaufen wurden wegen Wetter- 

lage abgebrochen. 

Uinersperre bei Karstadt ist am 5/3. durch "Cobra 

planmäßig geworfen. 

Am 4- und 5/3. fdl. Lufttätigkeit in Petsamo, 

Vardö und Drontheim. In Petsamo entstanden geringe 

Schäden und einige Verluste. 

ü 405 

Am 5/: 

mit 3 Bocti 

laufen. 

ist in Drontheim eingelaufen. 

3. sind 5. Hfl. mit 8 Booten, am 6/3. S.Hsfl 

en und "Olm" von Bergen nach Horden auege- 

Antr 

Auslegen e 

Abschrift 

Heft II a. 

von Admiral Herwegen auf Genehmigung zum 

:iner weiteren Dhootssperre vor Nordkyn. 

;em. l/Skl 5366/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

Unternehmung des BdS gegen fdl. PQ-Geleitzug. 

Weisu- 

u.a. enthä 

greifen un 

Auela 

2 T-Booten 

ubootsgefäi; 

stören und 

cg von Gruppe Nord an BdS, Lfl 5, nachr. Ski 

Lt Befehl fdl. Geleitzug zu suchen, anzu- 

ih zu vernichten^ Einsatz T-Waffe vorzusehen. 

. ifen BdS auf "Tirpitz11 mit 5 Zerstörern, 

aus Drontheim 1200 Uhr. Hach Passieren 

.rdeten Gebietes bei Prohavet sind 2 Zer- 

die T-Boote zu entlassen. 

Hahrs iheinlicher Treffpunkt mit Geleitzug liegt 

7/3. 1600 Ihr in AB 5940. 

Gefec iten mit überlegenen Peindkräften ist auszu- 

weichen, m .t gleichstarken Gegnern nicht, wenn zur 

Geleitzugsrernichtung nötig. Unterlegener Gegner ist 

-99- 

Datum 
unt> 

angabt bt< Drttb, 'Blno, Bctitr, 
©ttgang, Jötltu^tung, ©irtMlgltit 

btt 8uft, OTlontifdicin ufir. 
^orfommutffc 55 

5-?-42 

(64) 

Schneescluuer 20 sm. 

VP-Aifgaben und Wegeablaufen wurden wegen Wetter- 

lage abgebrochen. 

Uinerjaperre bei Haratadt iat am 5/3. durch "Cobra 

planmäßig geworfen. 

Am 4- und 5/3. fdl. Lufttätigkeit in Petaamo, 

Yardö und Drontheim. In Petaamo entstanden geringe 

Schäden und einige Yerluate. 

ü 405 

Am 5/: 

mit 3 Booti 

laufen. 

iat in Drontheim eingelaufen. 

3. sind 5. Hfl. mit 8 Booten, am 6/3. S.Mafl 

en und "Ulmn von Bergen nach Horden auage- 

Antr 

Aus legen e 

Abschrift 

Heft II a. 

von Admiral Herwegen auf Genehmigung zum 

:iner weiteren Dhootsaperre vor Hordkyn. 

gern. l/Skl 5366/42 Gkdoa. in KTB Teil 0 

Unternehmung des BdS gegen fdl. PQ-Geleitzug. 

Weisur 

u.a. enthä 

greifen un 

Ausla 

2 T-Booten 

ubootsgefä i: 

stören und 

eg von Gruppe Hord an BdS, Lfl 5, nachr. Ski 

Lt Befehl fdl. Geleitzug zu suchen, anzu- 

LU zu vernichten^ Einsatz T-Waffe vorzuaehen. 

ifen BdS auf "Tirpitz11 mit 5 Zerstörern, 

aus Drontheim 1200 Uhr. Hach Paaaieren 

.rdeten Gebietes bei Prohavet sind 2 Zer- 

die T-Boote zu entlassen. 

Wahra 

7/3. 1600 

Gefec 

weichen, 

Geleitzugs 

iheinlicher Treffpunkt mit Geleitzug liegt 

Jhr in AB 5940. 

iten mit überlegenen Peindkräften ist auszu- 

t gleichstarken Gegnern nicht, wenn zur 

rernichtung nötig. Unterlegener Gegner ist 



woo - 

üdtum 
unf 

anflflbe Crjf<, BinD, Sc11er, 
Seegang, Beleuchtung, Ctc^iigrcii 

Der Cuft, inonUfcheln ufro. 
Borfommuiffe 

6.3.42 

(65) 

(66) 

(67) 

ohne Rü.olc4loll't auf Geleitzug zu Yemichten. 

Nach Lösung der Aufgabe HUcldcehr nach Bront- 

heim. 

5 eii 

Ausweichh: .f 

ölergänzuiL, 

"Tirpitz" 

Nach: 

Oper, 

lung Ski 

führung f 

3 Boote Wi 

2 westlich 

ene Uhoote operieren O-lich 26 0. 

en Narvik mit beschränkter Ölergänzung, 

g in erster Nacht ftir Zerstörer durch 

empfohlen. 

ichtenanordnungen wie bei "Sportpalast". 

ition ist planmäßig angelaufen. Auf Bmpfeh 

ibernahm Gruppe Nord 1531 Uhr Befehls- 

ir alle Oboote im Raume Nordnorwegen. 

ren im Aufklärungsstreifen O-lich 27 0, 

BdD 

die befoh . 

haben wirp 

legen, um 

Ents 

erfolgt 1018 Uhr. 

3 0 aufgestellt. 

jlaubt, daß Geleitzug am 8/3. 0400 Uhr 

ene UbootsaufStellung bereits pasaiert 

empfiehlt Aufstellung östlich zu ver- 

Geleitzug bei Tage zu erfasaen. 

machender PT Hinweis/an Adm. Nordmeer 

Luf 

Boot, das 

spitze Mo 

daß aus 

Uboot war 

scheinend 

't ?affe meldet Angriff auf tauchendes U- 

ES nicht erwiderte um 1529 Uhr vor Süd- 

iWtnnaes (in Westfjord). Befürchtung, 

Niryik auslaufendea U 377 in Präge kommt. 

1130 Uhr von KUstenwache Myken als an- 

Zerstörer angesprochen gemeldet worden. 

IV. Skagerac, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Eisbrecpertätigkeit ohne besondere Vorkommnisse. 

Station) 0 schlägt nunmehr für beschleunigte 

Bereitstelluig und Aufstellung der -vorgesehenen 60 

Odtum 
unti 

angabc. bt^ Ortcf 'Slnb, ■Setur 
tjeegang, SBdcucbtung, ©löitlgtni 

t>tr fiufi, -inonbf^flit ufro. 
^orfommniffe 

6.3.42 

(65) 

1.66) 

(67) 

ohne Rüolc4ioht auf Geleitzug zu Temichten. 

Huch Löaimg der Aufgabe EUcklcehr nach Dront- 

heim. 

5 eigene Uboote operieren O-lich 26^ 0. 

Auaweichhi.fen HarviV mit heachränkter Ölergänzung. 

Ölergänzung in erater Hacht für Zeratörer durch 

"Tirpitz" empfohlen. 

Hach^ichtenanordnungen wie hei "Sportpalaat" 

Operation ist planmäßig angelaufen. Auf Impfeh- 

lung Ski ihemahm Gruppe Hord 1531 Uhr Befehls- 

führung f ir alle Uhoote im Raume Hordnornegen. 

3 Boote w :ren im Aufklurungaatreifen 0-lioh 27“ 0, 

2 westlich 3° 0 aufgestellt. 

BdU ;lauht, daß Geleltzug am 8/3. 0400 Uhr 

die befoh .ene UhootsaufStellung bereits passiert 

haben wirl, empfiehlt Aufstellung östlich zu Yer- 

legen, um Geleitzug bei Tage zu erfassen. 
d*t 

Ents^rechender PT Hinweis/an Adm. Hordmeer 

erfolgt 1318 Uhr. 

luf 

Boot, das 

spitze Mo 

daß aus 

Uboot war 

scheinend 

tpaffe meldet Angriff auf tauchendes U- 

ES nicht erwiderte um 1529 Uhr Tor Süd- 

3<^enaes (in Hestf jord). Befürchtung, 

Hirvik auslaufendes U 377 in Frage kommt. 

1130 Uhr von Küstenwache Myken als an- 

Zerstörer angesprochen gemeldet worden. 

IV. Skagerac, Ostseeeingange, Ostsee. 

Eisbrecjiertätigkeit ohne besondere Vorkommnisse. 

Station! 0 schlägt nunmehr für beschleunigte 

Bereltstelluig und Aufstellung der m rgesebenen 60 



ytO-f — 

©atuin 
Ullt) 

llbr^lt 

Angabe t>(6 Dnee, Winb, Wtiitr, 
Seegang, %clcu4tung, eitbiigtcii 

t>tr Suft, Tlonbfcbcin ufi». 
QSorfotn mnlffc 5G 

6.3.42 

(68) 

und 40 estnischen Boote entsprechend den Vorschlägen 

des Marhef. Tor, 40 Einheiten mit zu. militarisierenden 

estnischen Besatzungen zur Verstärkung der KUsten- 

sicherungsg:nippe Ostland rorzusehen und 40 Boote für 

Stoßtruppau:'gaben Ton Gruppe Cellarius bereitzustellen, 

jedoch nich'; als KG mäßige Marineformation. 

Weiteres veranlaßt Ski Qu A. 

Hach W< isung Ob.d.L. Eiist. hat Lw.Befh. Mitte 

am 15/3. un(. 1/4. Je 2 fflirzburg TG Geräte zum Flak- 

schutz Kiel an Kriegsmarine abzugeben. 

V. U b o o tskriegfUhrung 

1. Feindlape 

Hact ital. Meldung ist engl. T. "Eosewood" 

(5 989 BIT) am 2/3. aus Punta Delgada hach Mittel- 

amerika t Usgelaufen. Nach Funkaufklärung verlangte 

unbekannter D. in 1910 Nord 2115 West (250 sm NO-lich 

der Kap Verden) Hilfe. Flir Gebiet 75 sm 0-lich der 

Bahama-Irsein wurde Uboötsnarnung gegeben. Nach Funk- 

aufklärung wurde holländ. Motorschiff "Brastagi" 

(9 246 BET) 180 sm NW-lich Aruba von Uboot erfolglos 

ängegrifien. 

2. Eigene Laa;ei 

iE [ 

üboo 

(5 112 B: 

(11 007 B 

Ergänzend 

te melden Versenkung USA-T. "Collamer" 

) vor Halifax und von D. “O.A. Knudsdn" 

IT) 0-lich der Bahama-Inseln. 

er Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

yfO± 

X>amm 
u»t> 

llbrjdt 

angdbc bc« One», ®inb, 'SJencr, 
0tt0angr Beleuchtung, eiebtigfeu 

ber fiuft, Tlonblcheln ufio. 
Borfotn mulffe 5G 

6r.l^42 

(68) 

und 40 estnischen Boote entsprechend den Vorschlägen 

des Marhef. yor, 40 Einheiten mit zu militarisierenden 

estnischen Besatzungen zur Verstärkung der Küsten- 

sicherungsg:uppe Ostland rorzusehen und 40 Boote für 

StoStruppau:'gaben Ton Gruppe Cellarius bereitzustellen, 

jedoch nich'; als KG mäßige Marineformation. 

Weiteres yeranlaßt Ski Qu A. 

Kach W<isung Ob.d.L. Püst. hat Lw.Befh. Mitte 

am 15/3. un( 1/4. jo 2 IffUrZburg TG Geräte zum Plak- 

schutz Kiel an Kriegsmarine abzugeben. 

V. D b o o tskriegführung 

1. Peindlape 

Hact 

(5 9S9 Elf 

amerika 

unbekannt 

der Kap 

Bahama-Ir 

aufklämr 

(9 246 B: 

ängegriff 

ital. Meldung ist engl. I. "Eosewood" 

T) am 2/3. aus Punta Delgada hach Hittel- 

ejusgelaufen. Hach Punkaufklärung yerlangte 

er D. in 1910 Hord 2115 West (250 sm H0-lich 

Werden) Hilfe. PUr Gebiet 75 sm 0-lich der 

sein wurde Uboötswaxnung gegeben. Hach Punk- 

g wurde holländ. Motorschiff "Brastagi" 

) 180 am Hff-lich Aruba von üboot erfolglos 

en. 

ET 

2. Eigene Lage» 

Uboote melden Versenkung ÜSA-T. "Oollamer" 

(5 112 BRE) yor Halifax und von D. "O.A. KnudsSn" 

(11 007 BIT) 0-lioh der Bahama-Ihseln. 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 



— ^01 — 

t'atum 
UllD 

llhr^dt 

Angabe Orte«, ÜJinb, Getier, 
0((gaug, iöcltucbiuug, eicbUgtni 

ber Sufi, l^ouDfcbcin ufi». 

c5orfommniffe 

6r?.-.42 

(69) 

(70) 

Es int besonders auffällig, daß bei dem im 

Mittelmee:' eingesetzten Dbooten das Verhältnis 

der Boote in Stutzpunkten zu den Booten im Op.-Ge- 

biet in litzter Zeit besonders ungünstig gewesen 

ist, obwohl einige Boote nur Operationen von)mr- 

zer Dauer durchfilhrten. Ski ersucht PdU Italien, 

nachrioht .ich Dt. Murkdo. Italien und BdU um aus- 

führliche Stellungnahme, worauf schleppende Wie- 

derherstellung der Einsatzbereitschaft der Uboote 

zurückzuf ihren ist. 

Abschrift gemäß l/Skl. I u 5283/42 Gkdos. in KTB 

Teil C He:’t IV. 

VI. Luft 

Raum um Engl 

Mit t e Ime e r rai m i 

kriegführung 

md i 

In der Lacht zum 6/3. wurde als Ausweichziel 

Portland angegriffen. Einsatz ron Lfl 5 für Unter- 

nehmung gegen Geleitzug PQ 12 und Angriff auf getauch- 

tes Uboot im Westfjord s. Lage Herwegen. 

Ubootss' ation La Valetta wurde durch 16 Ju 88 

erfolgreich ingegriffen. Vorbehaltlich Bildbestäti- 

gung wurden nach dem Angriff 5 abgesunkene Uboote be- 

obachtet. B<i den Angriffen gegen Malta ist Hachlassen 

der Plakabwelr festzustellen, möglicherweise auf 

Munitionsparen zurUckzuführen ist. Im Gegensatz zu 

früheren Beoi achtungen ist die Angriffsfrendigkeit 

der fdl. Jäger erheblich. N-lich Ras Azzaz wurden 2 

fdl. Zerstörer erfolglos angegriffen. In der Cyrenaika 

wurden Feindnnsammlungen, Zeltlager und Kraftfahrzeuge 

mit guter Trefferlage durch Kampf-, Stuka- und Jagd- 

rerbände angegriffen. 

— yfoz — 

Saturn 
uni) 

llhr^tlt 

'Jinflabc bt^ Orte«, ■»tnb, UJtiitr, 
Öctflüiifl, ®tUu(bnn»fl, ©libtiflftti 

btr fiufi, l^onbfcbclii ufi». 
^orfomnuiiffe 

(69) 

(70) 

Es i:it besonders auffällig, daß bei dem im 

Uittelmee:’ eingesetzten Ubooten das Verhältnis 

der Boote in Stutzpunkten zu den Booten im Op.-Ge- 

biet in l itzter Zeit besonders ungünstig gewesen 

ist, obwohl einige Boote nur Operationen yon^tur- 

zer Dauer durchfUhrten. Ski ersucht PdTJ Italien, 

nachrioht .ich Dt. Murkdo. Italien und BdU um aus- 

führliche Stellungnahme, worauf schleppende Wie- 

derherstellung der Einsatzbereitschaft der Uboote 

zurückzuf <hren ist. 

Abschrift gemäß l/Skl. I u 5283/42 Gkdos. in KTB 

Teil C He:’t IV. 

VI. Luft kriegführung 

Raum um Engl mdi 

In der Lacht zum 6/3. wurde als Ausweichziel 

Portland angegriffen. Einsatz Ton Lfl 5 flhr Unter- 

nehmung gegen Geleitzug PQ 12 und Angriff auf getauch- 

tes Uboot im Westfjord s. Lage Herwegen. 

Uittelmeerraimt 

Ubootss' ation La Valetta wurde durch 16 Ju 88 

erfolgreich ;ngegriffen. Vorbehaltlich Bildbestäti- 

gung wurdsn nach dem Angriff 3 abgesunkene Uboote be- 

obachtet. B<i den Angriffen gegen Malta ist Hachlassen 

der Plakabwelr festzustellen, VHS möglicherweise auf 

Munitiohspar*n zurückzufUhren ist. Im Gegensatz zu 

früheren Beol achtungen ist die Angriffsfreudigkeit 

der fdl. Jäger erheblich. N-lich Ras Azzaz wurden 2 

fdl. Zerstörer erfolglos angegriffen. In der Cyrenaika 

wurden Feindensammlungen, Zeltlager und Kraftfahrzeuge 

mit guter Trefferlage durch Kampf-, .Stuka- und Jagd- 
Yerbände angegriffen. 



^0 3 — 

t'aium 
ii nb 

Angabe bc« Ortet, TBinb, 'Beiter, 
Seegang, »cleucbiung, 0id)(igfcti 

btr 2uft, Q7)onDfch(in ufrc. 
orfonim niffe 5? 

5-3-42 Ostfront! 

Der Ang: 

lag Im Raum V 

Demiansk und 

sorgt. Schwa 

Moskau durch 

iiffsschwerpunkt vor der Heeresgruppe Mitte 

-lieh Bschew. Eigene Verbände bei Cholm, 

SW-lich Polar wurden durch die Luft ver- 

cjhere Angriffe wurden gegen Sewastopol und 

efiihrt. 

VII. M i t 1 ImeerkriegfUhrung . 

1. Peindlare 

Poln 

800 Urlaul 

fen. Hach 

"Malaya", 

6 Zerstör! 

gelaufen, 

gen. Im ö 

band von 

zeuge erfc 

Geleitzug 

zern und 

wurden mi 

gesichtet 

Die 

über Aufei 

mitteln ai 

fassung n: 

Landungsoj 

steht. E 

D. beobacl 

zur Erlei 

finden so 

D. "Sobieski" ist mit 400 Zivilisten und 

ern an Bord am 5/3. aus Gibraltar ausgelau- 

spanischer Meldung ist Kampfgruppe H mit 

"Eagle", "Argus", einem "Dido"-Kreuzer und 

rn vermutlich nach Osten aus Gibraltar aus- 

Im mittleren Mittelmeer keine Eeindsichtun- 

tl. Mittelmeer wurde ein westgehender Ver- 

Zerstörern vor Ras Azzaz durch dt. Plug- 

ßt. Vor Alexandrien stand ein einlaufender 

aus 2 Handelsschiffen mit 2 leichten Kreu- 

Zerstörem. Ein Kreuzer und 2 Hilfskreuzer 

tags unmittelbar vor dem Hafen auf Hord-Kurs 

ich seit Monaten wiederholenden Meldungen 

thalt von D. in Gibraltar, die mit Landungs- 

sgestattet sind, berechtigen nach ital. Auf- 

cht zu der unbedingten Vermutung, daß eine 

erution in Mittelmeer oder Westafrika bevor- 

wird vielmehr angenommen, daß die auf vielen 

teten Flöße lediglich Rettungsflöße sind oder 

hterung beim Löschen der Schiffe Verviendung 

en. 31 

x/o3 — 
-Datum 

tinb 

Utjrjtlt 

Angabe berf Dttttf, ’Binb, Getier, 
@t(gang, %(Uu$iung, 0id>iigftit 

btr 8uft, OTonbfchtin u(rc. 
IHrfDiiim niffe 5? 

5-3-42 Ostfront: 

Der Ang: 

lag Im Raum V 
Demiansk und 

sorgt. Schwa 

tloakau durch 

;i iffsschwerpunkt vor der Heeresgruppe Mitte 

-lieh Rschevr. Eigene Verbände bei Cholm, 

SW-lich Polar wurden durch die Luft ver- 

cjhere Angriffe wurden gegen Sewastopol und 

ef ührt. 

VII. M i t 1 elmeerlcriegfUhrung 

1. Peindlare 

Poln. D. "Sobieski" ist mit 400 Zivilisten und 

800 Urlaubern an Bord am 5/3. aus Gibraltar ausgelau- 

fen. IJach spanischer Meldung ist Kampfgruppe H mit 

"Malaya", "Eagle", "Argus", einem "Didon-Kreuzer und 

6 Zerstör! rn vermutlich nach Osten aus Gibraltar aus- 

gelaufen. Im mittleren Mittelmeer keine Eeindsichtun- 

gen. Im ö:tl. Uittelmeer wurde ein westgehender Ver- 

band von - Zerstörern vor Ras Azzaz durch dt. Plug- 

zeuge erfaßt. Vor Alexandrien stand ein einlaufender 

Geleitzug aus 2 Har.delsschiffen mit 2 leichten Kreu- 

zern und - Zerstörern. Ein Kreuzer und 2 Hilfskreuzer 

wurden mi;tags unmittelbar vor dem Hafen auf Mord-Kurs 

gesichtet 

Die Eich seit Monaten wiederholenden Meldungen 

über Aufei thalt von D. in Gibraltar, die mit Landungs- 

mitteln ai sgestattet sind, berechtigen nach ital. Auf- 

fassung nicht zu der unbedingten Vermutung, daß eine 

Landungso] eration in Mitteimeer oder V/estafrika bevor- 

steht. Es wird vielmehr angenommen, daß die auf vielen 

D. beobaci teten Flöße lediglich Rettungsflöße sind oder 

zur Erleichterung beim Löschen der Schiffe Veryiendung 

finden sollen. 



JOH-- 

Saturn 
uub 

angabc bei Drtttf, IBinb, ajficcr, 
©tcgang, $clcu$tung, ei^iigfcii 

Der t'uft, 'IHonDfctetn ufir. 
QJorfommntffe 

6.3.42 2. ElKene Le,;et 

G f 3. 

fen, hat 

ist infolk 

außer EB 

1. ist 1000 Uhr in Empeäoole eingelau- 

vom Feinde nichts gesichtet. Ein Boot 

e Uhterwasserherührung SSO-lich Kap Bon 

3. La^e Italien; 

In 

Tripolis 

schaden. 

der Hacht zum 6. fdl. Luftangriff auf 

und Bengasi. In Bengasi größerer Gehäude- 

4. Sordafriketransporte; 

ni. Bengasi 

laufen. 

Westroute 

Uhoot re 

Wegep Magnetminengefahr ist D. "Petrarka" in 

cht ein- und D. "Bolsena" nicht ausge- 

]. "Marine SanUdo" ist auf Marsch auf 

nach Tripolis am'5/3* mittags durch fdl. 

rbenkt Worden. 

5. Bereich U irine gruppe Süd: 

l,-:äis; 

Ohne 

Schwarzes 

Besondere Vorkommnisse. 

Meer: 

Feindlage 

Kein i Veränderung. 

Eigene La, 

Vom i/3. werden feindliche nächtliche Lan- 

dungsvers iche SW-lich Jalta, die abgewiesen wurden, 

nachgemeldet. Dabei wurden 2 Kanonenboote, mehrere 

a>a{um 
mit 

l^rjcU 

angubi oe# Druf Bint, Scutr, 
&c(gang, Stlcu^tung, Ci^iigtcii 

ttt Cufi, montfc^ftn ufir. 
QSorfommniffe 

6.3.42 2. ElK8ne Le^at 

Gf 3. 

fen, hat 

ist infol^ 

außer KB 

1. ist 1000 Uhr in Empedocle eingelau- 

von Feinde nichts gesichtet. Ein Boot 

e UhternasaerherUhrung SSO-lioh Kap Bon 

3. Lage Italien: 

In 

Tripolis 

schaden. 

der Hacht zum 6. fdl. Luftangriff auf 

and Bentasi. In Bengasi größerer Gehäude- 

4. Bordafrikatransportei 

Wegei Magnetminengefahr ist D. "Petrarka" in 

Bengasi nicht ein- und D. "Bolsena1' nicht ausge- 

laufen. D. "Marine SanUdo" ist auf Marsch auf 

Westroute nadh Tripolis am'5/3. mittags durch fdl. 

Uhoot Teräenkt Worden. 

5. Bereich Uirinegruppe Süd; 

Ä~ais: 

Ohne 

Schwarzes 

besondere Vorkommnisse. 

Meer: 

Feindlage 

Kein i Veränderung. 

Eigene La, 

Vom i/3. werden feindliche nächtliche Lan- 

dungsvers iche SW-lich Jalta, die abgewiesen wurden, 

nachgemelilet. Dabei wurden 2 Kanonenboote, mehrere 



MO 5~• 

mit) 
llbrjcit 

Zugabe De» Oute, UMnt), liJeiKr, 
ifffflaiifl, 35tlcucbniiig, 0id)tigt(ii 

Der Cuft, IHonbfAcin 11(10. 
3?prfoninmiffc 58 

S-3-42 

(71) 

Transporte 

YXII. Lag'! 

und anscheinend ein Utoot festgestellt. 

Besondere 

Ostasien. 

Meldungen liegen nicht Tor. 

Meldung 

Klein-Ühootes 

in KTB Teil C 

IX. Heer 

Hiar.Att. Tokio betr. Besichtigung japanischen 

.bschrift gemäS l/Skl. 5371/42 Gkdos. 

Heft XV. 

s 1 a 

Russische Proi 

Heeresgruppe ( üd: 

An Sev/as' opol nahm Feind seine örtlichen Angriffe 

ohne Erfolg wieder auf. Auch auf einzelne Abschnitte der 

Armeegruppe vc n Kleist setzte der Feind vergebiieh zu 

Angriffen an. Angriffe auf den äußersten Westflügel der 

6.Armee wurder unter teilweise hohen Feindverlusten abge- 

wiesen. Feindliche Angriffe im Raum von Livray vnrden teil- 

weise schon ii. der Bereitstellung durch Gegenstoß zer- 

schlagen. 

Heeresgruppe Litte 

Bei V/esni|: 

reiche Kämpft, 

4.Armee führt 

stützte Angrii 

und Juchnow wurde 

ny und Suschinitsche für den Feind verlust- 

ttigkeit. Gegen den Ost- und §Udflügel der 

der Feind ergebnislose von Fliegern unter- 

fe durch. Die Rollbahn zwischen Demenskoje 

durch eigene Panzerkräfte freigemacht, 

MÖ 5~■ 

©ßhim 
imti 

llbtitii 

a«gabc bc6 Drite, SJinb, Btutr 
Seegang, ^elcu^iung, vitriutgffu 

Der fiiift, IRonbfdifin ujip. 
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6-3.42 

(71) 

Transporte 

VIII. lag'! 

und anscheinend ein Uboot festgestellt. 

Besonder 

Ostasien. 

LIeldungon liegen nicht ror. 

Keldung 

Klein-Ubootes 

in KTB Teil C 

Hiar.itt. Tokio betr. Besichtigung japanischen 

Abschrift gemäS 1/Skl. 5371/42 Gkdos. 

Heft XV. 

IX. Heere 

Russische Broi 

Heeresgruppe ( 

s 1 a 

ud: 

An Sewas- opol nalua Feind seine örtlichen Angriffe 

ohne Erfolg wieder auf. Auch auf einzelne Abschnitte der 

Armeegruppe vc n Kleist setzte der Feind vergeblich zu 

Angriffen an. Angriffe auf den äußersten WestflUgel der 

6.Armee wurder unter teilweise hohen Feindverlusten abge- 

wiesen. Feindliche Angriffe im Raum von Liwny vnrden teil- 

weise schon in der Bereitstellung durch Gegenstoß zer- 

schlagen. 

Heercsgiup^e litte 

Bel \Yesni|: 

reiche Kampftl 

4.Armee fuhrt 

stützte Angrli 

und Juchnow w 

ny und Suschinitsche für den Feind verlust- 

tigkeit. Gegen den Ost- und §Udflügel der 

der Feind ergebnislose von Fliegern unter- 

fe durch. Die Rollbahn zwischen Demensmoje 

mrde durch eigene Panzerkräfte freigemacht, 
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6.3.42 der Kessel S 

Gshatsk kenn 

Angriffstäti 

U\V-lioli Rsch 

mußten eigen 

Bjelow karte 

Heeresgruppe 

lieh '.'Ijasma verengt. Ein Einbruch HO-lich 

;e abgeriegelt werden. Hartnäckige fdl. 

;keit gegen die tiefe linke Planke der 

;w stehenden Division. V/-lich Uostowaja 

3 Kräfte surückgenommen werden. In 

Kämpfe. 

SW-lich 

Gegner hart 

Pomoleletal 

SW-lich 

wurden abgew 

tar i 

H-lich 

AOK Lappland 

Hurmanskküst 

Hord: 

Cholm wird mit sich zäh verteidigendem 

;ekämpft. peindansammlungen sind im 

and Polatal festgestellt. Alle Angriffe 

ja Hussa, zwischen Ilmensee und Leningrad 

■/lehrt. 

Finnische uni norwegische Front: 

Powenez /urden Feindangriffe abgewehrt, 

meldet starken Schiffsverkehr an der 

e. 

Hordafrika: 

Eine de 

vorgezogen 

C/Skl. 

; 

Gaulle Division wurde nach Bir Hacheim 

Ruhiger Tagesverlauf. 

l/Skl. 

v, W I b 

i 
I ba 

— ,{0C- 

Diuum 
UllD 

Uhtitil 

äiigabc Diu#, UMiit, ^iJciitr. 
^ctdüiig, »tltuAiniia, Äitbiiflltii 

Dtr ^ufi, COTonbfthciu ufia. 

6.3.42 der Kessel S 

Gshatslt tonn 

Angriffstäti 

IW-licli Roch 

mußten eiten 

Bjelow hurte 

Heeres, ruppe 

fcovfonunniffe 

lieh V/jasma verengt. Ein Einbruch HO-lich 

e cbgeriegelt werden. Hartnäctige fdl. 

;heit gegen die tiefe linke Planke der 

2w stehenden Division. W-lich tlostowaja 

2 Kräfte surücktenommen werden. In 

Kämpfe. 

Finnische un 

Herd: 

SA'-lich Cholm wird mit sich zäh verteidigendem 

Gegner hart iekämpft. Feindansammlungen sind im 

Pomoleletal und Polatal festgestellt. Alle Ai,griffe 

SW-lich Stanja Hussa, zwischen Ilmensee und Leningrad 

wurden abgewphrt. 

i norwegische Front: 

II-lieh 

AOK Lappland 

llurmansnkust 

Mordafrika: 

Powenez mrden Feindangriffe abgewehrt, 

meldet starken S-hiffsvertehr an der 

e. 

Eine de 

vorgezogen 

C/Skl. 

Gaulle Division v.airde nach Bir Hacheim 

Ruhiger Tagesverlauf. 

1/Skl. 

h \/ I b 

1 
I ba 
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1.1A2 Besondere politiaohe Nachrichten 

USA: 

Nach ein 

in Washington 

wirtschaftlich 

düngen Roosev 

1.) Fabrikation von 60 000 Flugzeugen für 1942 
dui'uii tju 

im Bericht des französischen Botschafters 

an seine Regierung vom 16.2. ist die 

e Orientierung der USA von 3 Entschei- 

ilts beherrscht: 

125 000 " " 1943 
45 000 Panzerwagen " 1942 
75 000 " " 1943 
20 000 Flakgeschütze " 1942 

35 000 " " 1943 
8 Millionen BRT Schiffsraum für 1942 

10 1943 

2.) Haushaltsv 

Dollar. 
irschlag für 1942/43 von 95 Milliarden 

Di 
3.) Zentralver' 

tung von 

Zahl der 

41 Millionen, 

1941. 
Am I.Janu 

nen BRT in Bau 

des Typs "Libe: 

werden. 

altung der Kriegsproduktion unter Lei- 

nald Nelson. 

ieschäftigten Personen beträgt nahezu 

twa 2,8 Millionen mehr als im Dezember 

ir 1942 waren 1 100 Schiffe mit 6,8 Millio - 

Die neuen Frachtschiffe von 10 500 BRT 

tyM können theoretisch in 105 Tagen gebaut 

— sjori - 

t>kiium 
imt» 

llhricll 

Zlngiibf &te Dru«, IÜILIP, Leiter, 
Öftfliuifl, iötleudiiung, ölchildttii 

per ßufi. an Dii Pf ehe hi ufii'. 
a5pvfpminiiiffe 59 

7.3.42 Besondere politische Nachrichten 

USA; 

Nach ein 

in Washington 

wirtschaftlich 

düngen Roose 

1.) Fahrikati 

dm'un^ir 

im Bericht des französischen Botschafters 

an seine Regierung vom 16.2. ist die 

e Orientierung der USA von 3 Entschei- 

ilts beherrscht: 

>n von 60 000 Flugzeugen für 1942 

125 000 " " 1943 

45 000 Panzerwagen " 1942 

75 000 " " 1943 

20 000 Flakgeschütze " 1942 

35 000 " " 1943 

8 Millionen BRT Schiffsraum für 1942 

10 " " " » 1943 

2.) Haushaltsv 

Dollar. 

irschlag für 1942/43 von 95 Milliarden 

D) 

3.) Zentralver' 

tung von 

Zahl der 

41 Millionen, 

1941. 

Am I.Januh 

nen BRT in Bau 

des Typs "Libe 

werden. 

ialtung der Kriegsproduktion unter Lei- 

nald Nelson. 

ieschäftigten Personen beträgt nahezu 

itwa 2,8 Millionen mehr als im Dezember 

r 1942 waren 1 100 Schiffe mit 6,8 Millio - 

Die neuen Frachtschiffe von 10 500 BRT 

ty" können theoretisch in 105 Tagen gebaut 
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?1 iii),ibc Dce Oritö. ^Binb, ?3mcr, 
v5cci)aiifl, »cleuchiiiiifl, vJlcbcijitcii 

Der i'iif'r, I>loi»D(*ti« II(IP. 

P r a n k r e 

oininniffe 

ich 

Der neuemannte italienische Botschafter in 

Vichy, Boti, l|at am 5.3. sein Amt angetreten. 

England 

Neuer Pr<duktionsminister Lyttleton erklärte 

nach Rückkehr aus Kairo, daß Engländer heute weit 

besser in der Lage seien( Ägypten zu verteidigen, 

als zu Beginn des libyschen Feldzuges. Die Nordameri- 

kaner hätten bei der Verteidigung des Mittleren Ostens 

durch Entsendung von Personal und Material stark 

mitgeholfen. 

Die Erfolge (er Russen hätten die Gefahr für den 

nördlichen Abschnitt des Kriegsschauplatzes im 

Mittleren Osten für lange Zeit hinausgeschoben. 

Die Leistungsfähigkeit der Jran-Eisenbahn sei ver- 

dreifacht. Deu USA-Luftstützpunkt Massaua werde in rie- 

sigem Maße auugebaut werden. 

J n d i e n 

Nach Tr 

lung der Jndiu 

Meinungsversc 

die Regierung! 

mußte. Church: 

Autonomie ab. 

iinsozean sollen bezüglich der Rege- 

m-Frage zwischen Churchill und Cripps 

ihiedenheiten aufgetreten sein, sodaß 

erklärung über Jndien verschoben werddn 

11 lehne die Gewährung einer vollen 

-M- 
t*iwmu 

uuf 

.^.42 

?1 ii^tibe t>c« Orte«. ^Binb, Wmtt, 
vSttflaiifl, »cltiidiniuö, Öldwiijtcii 

Dtr OTont'fii'thi iijuv 

P r a n kre ich 

Der neuejnannte italienische Botschafter in 

Vichy, Boti, 4at am 5.3. sein Amt angetreten. 

England 

Pr ( di Neuer 

nach Rückkehr 

besser in der 

als zu Beginn 

kaner hätten 

durch Entsend 

mitjeholfen. 

Die Erfolge 

nördlichen Ab 

Mittleren Os 

Die Leistung 

dreifacht. De 

sigem Maße auii 

J n d i e n 

^ o v f p in nt ii i f f c 

.uktionsminister Lyttleton erklärte 

aus Kairo, daß Engländer heute weit 

Lage seien, Ägypten zu verteidigen, 

des libyschen Feldzuges. Die Nordameri- 

bei der Verteidigung des Mittleren Ostens 

lung von Personal und Material stark 

tc: 

<er Russen hätten die Gefahr für den 

inchnitt des Kriegsschauplatzes im 

in für lange Zeit hinausgeschoben, 

si'ähigkeit der Jran-Eisenbahn sei ver- 

USA-Luftstützpunkt Massaua werde in rie- 

gebaut werden. 

Nach Trnnsozean sollen bezüglich der Rege- 

lung der Jndiin-Prage zwischen Churchill und Cripps 

Meinungsverschiedenheiten aufgetreten sein, sodaß 

die Regierungiierklärung über Jndien verschoben werdön 

mußte. Church:.11 lehne die Gewährung einer vollen 

Autonomie ab. 



•^03- 

Cnuimi 
mit) 

llhrjcli 

21iiflabf Drifi», 'Jünib, ^öcntr 
liccjjaiiji, !^tltiid;iuii{), vfitbiiflftii 

ber Fioiib|(bciii ujuv 
^ovtouinuiifff 60 

UdSSR 

c h 

Nach Beri 

echlechtert si 

Auf Grund von 

Personen hingen 

Notlage beimiß 

fallen ist, aej 

Ausbruch von S( 

Die amtli 

des neuen japar 

völligem Sohwej 

c ht von neutraler Diplomatenaeite ver- 

die Ernährungslage in Samara täglich, 

^ondergerichtsurteilen werden zahlreiche 

ichtet, denen man die Schuld für diese 

Da die Herbstsaat sehr dürftig ausge- 

eine ausgesprochene Hungersnot und der 

uchen zu erwarten. 

4hen Kreise in Moskau haben die Ernennung 

ischen Botschafters Sato bisher mit 

gen übergangen. 

Ungarn; 

Rücktritt 

bevor. Es wird 

freundlichen- e 

dem soll ein Gs 

weser von Hortl 

verleiht und s< 

sichert. Dies 

Horthy wird in 

lehnt, jedoch 

nähme in gewöhn 

des Ministerpräsidenten Bardossy steht 

ein neues Kabinett aus weniger deutsch- 

ingestellten Personen erwartet. Außer- 

setzentwurf vorliegen, der dem Reichsver- 

y den Rang eines Pürsten von Ungarn 

inem Sohn das Recht der Nachfolge zu- 

Projekt der Gründung einer Dynastie 

weiten Offizierskreisen schärfstens abge- 

ängenommen, daß die Bevölkerung die Maß- 

ter passiver Weise hinnehmen wird. 

Japan; 

Jn der Mai dschurei wird der zwischen Rußland und 

Japan herrschet de Zustand als bewaffneter Friede bezeich- 

^09 - 

SMIWII 
linb 

Uhtjflf 

auflabc bf« One#, TiMnb, Bemr. 
vicefliiiifl, »fltud>fuiifl, vilchflflfeif 

i>cr i'iijt ^onblthein ujnv 
^ o x f i' in m ui f f e 

UdSSR; 

Nach Berit 

sohleehtert sit 

Auf Grund von 

Personen hinge; 

Notlage beimiß 

fallen ist, sei 

Ausbruch von St 

Die amtlic 

des neuen japar 

völligem Sohwe; 

ht von neutraler Liplomatenseite ver- 

h die Ernährungslage in Samara täglich, 

äondergerichtsurteilen werden zahlreiche 

ichtet, denen man die Schuld für diese 

Da die Herbstsaat sehr dürftig ausge- 

eine ausgesprochene Hungersnot und der 

uchen zu erwarten. 

hen Kreise in Moskau haben die Ernennung 

ischen Botschafters Sato bisher mit 

gen übergangen. 

Ungarn ; 

Rücktritt 

bevor. Es wird 

freundlichen- ei 

dem soll ein Gt 

weser von Horti 

verleiht und st 

sichert. Dies 

Horthy wird in 

lehnt, jedoch 

nähme in gewohi 

Japan; 

Jn der Mai 

Japan herrsche! 

des Ministerpräsidenten Bardossy steht 

ein neues Kabinett aus weniger deutsch- 

ngestellten Personen erwartet. Außer- 

setzentwurf vorliegen, der dem Reichsver- 

y den Rang eines Pürsten von Ungarn 

inem Sohn das Recht der Nachfolge zu- 

Projekt der Gründung einer Dynastie 

weiten Offizierskreisen schärfstens abge- 

ängenommen, daß die Bevölkerung die Maß- 

ter passiver Weise hinnehmen wird. 

dschurei wird der zwischen Rußland und 

de Zustand als bewaffneter Friede bezeich 
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7•42 

(72) 

net, der sehr 

Setzung zwisc 

wird. 

bald einer kriegerischen Auseinander- 

ien den beiden Ländern Platz machen 

B e s o n d e 

1.) Lage cetrachtung der Seekriegsleitung vom 

20.2. wurie Befehlshabern der Gruppen Nord, West, 

Süd, des ieutschen Mar.Kdos.«Italien und des Flotten- 

kommandos zur Kenntnisnahme übersandt. 

2.) d s: Zu 

Verstärkuji 

den Fests 

wegen, si 

Zurückwei 

weis auf 

fen. 

in sich aus dem Anträge des BdS auf 

g der Luftabwehr im Aasenfjord ergeben- 

tellungen des BdS gegenüber Adm.Nor- 

jht Ofllül/sich veranlaßt durch scharfe 

jung der Auffassungen des BdS und Hin- 

Tnnehaltung des Dienstweges einzugrei- 

±40 ~ 

C'rtliim 
unt) 

UhrjtU 

21 iibe et« Drtfd, lüiiib. Wtncr, 
Öeegaiij, ibtleuihmnj, vMduijtni 

Dtr 1‘ufi, iMmiC'fduiii u[ii». 

7.^.42 

(72) 

net, der sehr 

eetzung zwisc 

wird. 

^ o r f o in iiiui f f c 

tald einer kriegerischen Auseinander- 

ien den beiden ländern Platz machen 

B e s o n d e 

1.) Lage Betrachtung der Seekriegs Leitung vom 

20.2. wurie Befehlshabern der Gruppen Nord, West, 

Süd, des deutschen Mar.Kdos..Italien und des Plotten- 

kommandos zur Kenntnisnahme übersandt. 

2.) Zu d 

Verstärkuji 

den Pests 

vjegen, si 

Zurückwei^ 

vjeis auf 

fen. 

sn sich aus dem Anträge des BdS auf 

g der Luftabwehr im Aasenfjord ergeben- 

tellungen des BdS gegenüber Adm.Nor- 

ht Ofllll^sich veranlaßt durch scharfe 

ung der Auffassungen des BdS und Hin- 
Innehaltung des Dienstweges einzugrei- 
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7.3.42 Lage 7. 3. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Südatlantik: 

5 OOO Mann k, 
halt zwecks I 

dale" ist am 

Danpfer "Queen Mary" ist am 6.3. mit 

Enadischer Truppen in Rio zu kurzem Aufent- 

eölung eingelaufen. Marinetanker "Broom- 

4.3. aus Montevideo ausgelaufen. 

Persischer Gc 

mit dem Bau e 

schleunigung 

Eigene Lage: 

Weisung 

Gruppe West 

Ft. 1324. 

Feindladi 

Von eigdn 

Nachrichten nicht vor. 

lf: Nach Pressemeldung ist vor 2 Monaten 

iner amerikanischen Kriegsstadt zur Be- 

der Lieferung an Rußland begonnen worden. 

an "Osorno" betr. Befehlsführung durch 

i^urch Ft. 1209, betr. Flugzeug-ES durch 

eunterrichtung durch Ft.'s 0947. 1536. 

en außerheimischen Einheiten liegen 

II. L § g e We s t 

Feindlage: 

Nach Luf 

10 Dampfern s 

taufklärung stand ein Geleitzug von 

üdlich der Jnsel Wight auf Kurs West, ein 

y /</ — 

Crtium 
unt) 

llhrjtit 

•anaabt cc« Otjts, Winti, Wetter 
vJeegaiig, Äcleiidjiunfl, vSitbiiafeit 

tttr £uft, CDlonoftbeiit ufip. 
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7.3.42 

I. Krieg in den außerh 

Lage 7. 3. 

eiraisehen Gewissem: 

Feindlage: 

Persischer Oc 

Südatlantik: Danpfer "Queen tlary" ist an 6.3. mit 

5 000 Mann kenadischer Truppen in Rio zu kurzem Aufent- 

halt zwecks leölung eingelaufen. Marinetanker "Broom- 

dale" ist am 4.3. aus Montevideo ausgelaufen. 

lf: Nach Pressemeldung ist vor 2 Monaten 

iner amerikanischen Kriegsstadt zur Be- 

der Lieferung an Rußland begonnen worden. 
mit dem Bau e 

schleunigung 

Eirene La.'e: 

Weisung an "Osorno" betr. Befehlsführung durch 

Gruppe West curch Ft. 1209, betr. Flugzeug-ES durch 

Ft. 1324. 

Feindlafeunterrichtung durch Ft.'s 0947, 1536. 

Von eigenen außerheimischen Einheiten liegen 

Nachrichten rieht vor. 

II. Lgge We s t 

Feindlagei 

Nach Lui 

10 Dampfern 

taufklärung stand ein Geleitzug von 

üdlich der Jnsel Wight auf Kurs West, eis 
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7.3.42 

■Kaa. 

ein Geleitzug 

Jm Bristol-! 

gesichtet. Mi 

Westlich der 

aus 23 Dampfe 

und 2 Vp.-Bo 

150 sm n 

leichter Kreuz 

aus 20 Dampfern südlich Start Point, 

al wurden 6 Dampfer und 1 Zerstörer 

Iford war mit 10 Dampfern belegt. 

Oaligan-Bucht wurde ein Geleitzug 

m mit einem Kreuzer, 2 Zerstörern 

oten auf Kurs Nordwest festgestellt, 
ordwestlich der Hebriden stand ein 

er auf Nordwest-Kurs. 

Eigene Lage; 

Atlantikküstel: Aus Nachrichten aus England geht her- 

Peind über Liegeplätze und Teilent- 

"Elsa Eßberger" in Perrol genau un- 

t. Er wird daher auch Auslaufen sofort 

erst 750 t Kautschuk gelöscht sind, 

vor, daß der 
ladungen aus 

terrichtet is 

erfahren. Da 

hat Ski. Bedenke^ das Schiff schon jetzt von Perrol 

nach Bordeaux zu überführen. Mar.Att.Madrid hält 

jedoch baldige Überführung für notwendig, da bei 

bestehendem Onteresse der Engländer Sicherheit 

des Schiffes in Perrol keineswegs gegeben ist 

Gruppe West ist sich über Risiko einer Überführung 
völlig klar, stimmt aber der Ansicht des Mar.Att, 

bei. Ski. stellt daher ihre Bedenken zurück und 
uppe West den Zeitpunkt des Auslaufens ermächtigt Gr 

von Wetterlage abhängig zu machen. Gruppe West 
glaubt, Schwi 

herrschen zu 
Steuerung unc 

Schiffes di« 

Kanalküste: 

erigkeiten der -Überführung voll be- 

kennen und sieht bei geschickter 
Sicherung in der Verlegung des 

geringere Gefahr. 

Ski. hatte Gruppe West auf Dring- 

lichkeit der tberführung von Tankern aus Westraum 
hingewiesen. Gruppe West meldet hierzu, daß Durchfüh- 

rung mit allen Mitteln angestrebt wird. Angesichts 
zunehmender 1einderfolge in Auswirkung rüaksiohts- 

losen S-Boot«einsatzes erbittet Gruppe erneut Mög- 

lichkeit der Zuteilung der holländischen Kanonenboote, 

— ^stZ — 

t'auiin ?ltiflabt oerf Oxid, mint', Bfittr, 
mit) ©eeflaiifl, Ätleuduund, Cicbiiflfcii 

llbrult &ct fiufi, CPton&fdxin u(re. 
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.3.42 ein Geleitzug aus 20 Dampfern südlich Start Point. 

Jm Brietol-Kaaal wurden 6 Dampfer und 1 Zerstörer 

gesichtet. Milford war mit 10 Dampfern belegt. 
Westlich der laligan-Bucht wurde ein Geleitzug 

aus 23 Dampfern mit einem Kreuzer, 2 Zerstörern 

und 2 Vp.-Booten auf Kurs Nordwest festgestellt. 

150 sm nordwestlich der Hebriden stand ein 

leichter Kreuzer auf Nordwest-Kurs. 

Eigene Lage: 

Atlantikküste Aus Nachrichten aus England geht her- 

Peind Uber Liegeplätze und Teilent- 

"Elsa Eßberger" in Perrol genau un- 

t. Er wird daher auch Auslaufen sofort 

erst 750 t Kautschuk gelöscht sind, 

vor, daß der 
ladungen aus 

terrichtet ie 

erfahren. Da 

hat Ski. Bedejnken, das Schiff schon jetzt von Perrol 

nach Bordeaux zu überführen. Mar.Att.Madrid hält 

jedoch baldige Überführung für notwendig, da bei 

bestehendem Interesse der Engländer Sicherheit 

des Schiffes in Perrol keineswegs gegeben ist. 
Gruppe West ist sich über Risiko einer Überführung 
völlig klar, stimmt aber der Ansicht des Mar.Att, 

bei. Ski. stsllt daher ihre Bedenken zurück und 
uppe West den Zeitpunkt des Anlaufens ermächtigt Gi 

von Wetterlage abhängig zu machen. Gruppe West 
glaubt, Schwi 

herrschen zu 
Steuerung unc 

Schiffes die 

Kanalküste: 

erigkeiten der 'Überführung voll be- 

kennen und sieht bei geschickter 
Sicherung in der Verlegung des 

geringere Gefahr. 

Ski. hatte Gruppe West auf Dring- 

lichkeit der Überführung von Tankern aus Westraum 
hingewiesen. Gruppe West meldet hierzu, daß Durchfüh- 

rung mit allen Mitteln angestrebt wird. Angesichts 
zunehmender 1 einderfolge in Auswirkung rüaksiohts- 

losen S-Boote einsatzes erbittet Gruppe erneut Mög- 

lichkeit der Zuteilung der holländischen Kanonenboote, 
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7.3.42 

(73) 

die für Kanal!nge besonders geeignet erseheinen, zu 

prüfen. Außere em ist sofortige Abstellung einer S-Boots- 

gruppe zur Ge gnerbesehäftigung als Entlastung bei 

Durchführung vichtiger Geleite beabsichtigt. Minde- 

rung eigentlicher S-Bootsaufgaben yagen Peindschiffahrt 

muß in Kauf genommen werden. Zu weiterer Entlastung 

ist Luftflott< 3 um verstärkte Angriffstätigkeit gegen 

feindliche: 3-Bootsstützpunkte , insbesondere Dover, 

gebeten, (siehe PS.1205). 

Jm übrig! 

III*.Nordsee/N 

Nordsee: 

Ni. 

n keine besonderen Vorkommnisse. 

orwegen/N or dmeer 

ch Punkaufklärung wurde in der Themse ein 

südgehender Geleitzug erfaßt. Scapa- 

de wegen Wetterlage abgebrochen. Auf- 

eit der 18.Luftgruppe war gering. 

Feindlage: 

nord- und ein 

Aufklärung wu 

k lärungs tätig]j:i 

Eigene Lage; Dampfer "Robert Sauber" ist mit eigener 

Kraft freigekommen. Vp.Boot 1211 ist losgeeist und nach 

Helgoland geschleppt. 

Während des Februar 1942 wurden im BSN-Bereich 

in 44 Geleiten 192 Dampfer mit ca. 550 000 BRT beAfegt. 

Norwegen: 

Feindlagei Snhenectady verbreitete am 6.3. Londoner Mit- 

teilung, über Ankunft eines großen Geleitzuges mit 

Munition und jKriegsmaterial in einem Hafen Nordrußlands. 

Offenbar handelt es sich um den Vorgänger des jetzt 
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7.3.42 die für Kanaldngs besonders geeignet erscheinen, zu 

prüfen. Außere em ist sofortige Abstellung einer S-Boots- 

gruppe zur Ge gnerbesohäf tigung als Entlastung bei 

Durchführung viohtiger Geleite beabsichtigt. Minde- 

rung eigentlieher S-Bootsaufgaben yagen Peindschiffahrt 

muß in Kauf genommen werden. Zu wejterer Entlastung 

ist Luftflotte 3 um verstärkte Angriffstätigkeit gegen 

feindliche: 3-Bootsstützpunkte, insbesondere Dover, 

gebeten, (siel e PS.1205). 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

III*.N ordsee/N orwegen/N or dmeer 

Nordseei 

Neu oh Punkaufklärung wurde in der Themse ein 

südgehender Geleitzug erfaßt. Soapa- 

de wegen Wetterlage abgebrochen. Auf- 

eit der 18.Luftgruppe war gering. 

(73) 

Feindlage: 

nord- und ein 

Aufklärung wu 

klärungs tätigt 

Eigene Läget Dampfer "Robert Sauber" ist mit eigener 
Kraft freigefaommen. Vp.Boot 1211 ist losgeeist und nach 

Helgoland geschleppt. 
Während des Februar 1942 wurden im BSN-Bereich 

in 44 Geleiten 192 Dampfer mit ca. 550 000 BRT beilfegt. 

Norwegen; 

Feindlagei Schenectady verbreitete am 6.3. Londoner Mit- 

teilung, über Ankunft eines großen Geleitzuges mit 

Munition und iiriegsmaterial in einem Hafen Nordrußlands. 
Offenbar handelt es sich um den Vorgänger des Jetzt 
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7.3.42 

(74) 

gesuchten Konvoi's "P Qu. 12". 

Funkaufklärung erfaßte 18.35 Uhr OU-Funkspruch 

von Cleethorpe an alle Schiffe im Heimatbereich. 

Nach Abwehrraeldung ist eine Archangelsk 

vorgelagerte Jnsel in $633 Nord, 4039 Ost außerordent- 

lich stark mit Artillerie als Festung ausgebaut. Engl. 

Marine beabsichtigt nach gleicher Meldung bei Kristian- 

sund in 6310 Nord und 0750 Ost eine Minensperre zu 

fegen. Die für Englandhilfe vorgesehenen Teile der 

USA-Flotte sollen sich im Firth of Clyde versammeln. 

Eigene Lage: Durchführung der Geleite war allgemein 

durch Wetterltge verzögert. 

Feindlicte Lufttätigkeit im Raum Stavanger 

und bei Listei ohne besondere Vorkommnisse, 

Einverständnis von Gruppe Nord zu Antrag von 

Adm. Norwegen betr. weiterer U-Bootssperre bei Kar- 

stadt gern. 1,£kl. 5413/42 gKdos. in KTB Teil 0, 

Heft Ha. 

Sperrmelcung von Adra.Polarküste für Minensperre 

Verstärkung Hcrstadt 1. gern. 1 .Ski, 5442/42 gKdos. 

in KTB Teil C, Ha. 

Nach Melcung von Adm. Norwegen hat Luftflotte 

5 Antrag auf lerstärkung der Flakverteidigung des 

Aasenfjordes w 

teimgestellt, 

Befehlsbereich 

(siehe FS.160C 

Nach feri 

von Puttkamer 

"Potsdam" und 

klar zu machen 

größerem Umfar 

Nach entt 

egen Kräftemangel abgelehnt, und an- 

2uführung weiterer Kräfte aus anderen 

en bei Ob.d.L. zu beantragen. 

)• 

mündlicher Mitteilung von Kpt.z.See 

hat Führer befohlen, Ostasien-Dampfer 

"Gneisenau" mit größter Beschleunigung 

(für schnelle Truppentransporte in 

ge nach Norwegen). 

prechender Veranlassung durch Ski.Qu.A 

Datum 
uiit> 

Uhrjclt 

Zugabe bti Orte«, Xtiub. JL{ct(fr, 
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7.3.42 

(74) 

gesuchten Kon\oi,a "P Qu. 12". 

Funkaufklärung erfaßte 18.35 Uhr OU-Funkspruch 

von Cleethorps an alle Schiffe im Heimatbereich. 

Kach Abwehrmeldung ist eine Archangelsk 

vorgelagerte Jnsel in $633 Nord, 4039 Ost außerordent- 

lich stark mi1 Artillerie als Festung ausgebaut. Engl. 

Marine beabsichtigt nach gleicher Meldung bei Kristian- 

sund in 6310 Nord und 0750 Ost eine Minensperre zu 

fegen. Die für Englandhilfe vorgesehenen Teile der 

USA-Flotte sollen sich im Firth of Clyde versammeln. 

Eigene Lage: Durchführung der Geleite war allgemein 

durch Wetterltge verzögert. 

Feindlicte Lufttätigkeit im Raum Stavanger 

und bei Listei ohne besondere Vorkommnisse, 

Einverständnis von Gruppe Nord zu Antrag von 

Adm. Norwegen betr. weiterer U-Bootssperre bei Kar- 

stadt gern. 1,£ kl. 5413/42 gKdos. in KTB Teil 0, 

Heft Ila. 

Sper riiie lc 

Verstärkung Hq: 

in ZTB Teil C 

ung von Adm.Polarküste für Minensperre 

rstadt 1. gern. 1.Ski,5442/42 gKdos. 

Ila. 

Kach Meldung von Adm. Norwegen hat Luftflotte 

5 Antrag auf lerstärkung der Flakverteidigung des 

Aasenfjordes vegen Kräftemangel abgelehnt, und an- 

leimgestellt, 2uführung weiterer Kräfte aus anderen 

Befehlsbereicl en bei Ob.d.L. zu beantragen. 

(siehe FS.160C). 

Nach fen mündlicher Mitteilung von Kpt.z.See 

von Puttkamer hat Führer befohlen, Ostasien-Dampfer 

"Potsdam" und "Gneisenau" mit größter Beschleunigung 

klar zu macher (für schnelle Truppentransporte in 

größerem Umfarige nach Norwegen). 

Nach entsprechender Veranlassung durch Ski.Qu.A 
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7.3.42 meldet Ski. an Führerhauptquartler OKW z.Hdn. des HVO's : 

1.) Bereitstellung "Potsdam", "Gneisenau" maschinell, 

und auarüstungsmäßig bis 21.3. durchgeführt. 

ben keine M.E.S. Vor Einbau M.E.S. Ver- 

chleifenfahrt Brunsbüttel notwendig. Biese 

iaoh Herstellung maschineller Bereit- 

4 Tage) erfolgen. 

.3. erfordert 3 Wochen, anschließend er- 

ifenfahrt Brunsbüttel notwendig. 

personell 

2. ) Schiffe ha 

messung, S|i 

kann erst 

Schaft ( 1 

3. ) Einbau M.E 

neut Sohle 

4. ) Für Gesam' 

her 5-6 

14 Tage. 

5. ) Auf M.E.S, 

Grund Minenlage und 

werden. 

6. ) Efforderli 

sind in An 

Jm Laufe 

niral Norwegen f 

Jm Bereic 

im Bereich Adm 

und im Bereich IBum großen Tei 

Geleite, die a 

passierten. 

therrichtung "Potsdam", "Gneisenau" da- 

Wochen erforderlich. Bei Verzicht auf M.E.S. 

kann nach Ansicht Seekriegsleitung auf 

gemachter Erfahrungen nicht verzichtet 

che Arbeiten für Herrichtung der Schiffe 

griff genommen. 

des Februar 42 wurden im Bereich Ad- 

olgende Geleite durchgeführt: 

h Polarküste 121 Schiffe mit 279 789 BRT, 

iral Nordküste 108 Schiffe mit 272 019 BRT 

Westküste 120 Schiffe mit 295 622 BRT. 
63/ 

1 handelt/sich hierbei um durchgehende 

Ile oder mehrere der genannten Bereiche 

Unternehmung gegen PQ-Geleitzug: 

Aufklärung mit einer PW 200 im Seegebiet östlich 

Jan Mayen blieb ergebnislos. Wegen Wetterlage war Auf 

klarung im gseöe Seegebiet zwischen 69 und 75° Nord 

23° Ost sehr lückenhaft. Feindstreitkräfte wurden nicht 

gesichtet. Für 8.3. ist Aufklärung im Raum 10°- 27° 

okeisgrenze mit Schwerpunkt zwischen 18 und 69 bis Pa 

bis 27° Ost, 7 

Ost 
o 

1 u.74 Nord, ferner Lichtbilderkundung 

63 
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7.3-42 meldet Ski. an I'ührerhauptquartier CKW z.Hdn. den MVO's : 

1.) Bereitstellung "Potsdam", "Gneisenau" meechinell, 

und ausrüstungsmaßig bis 21.3. durchgeführt. 

ben keine M.E.S. Vor Einbau M.E.S. Ver- 

Echleifenfahrt Brunsbüttel notwendig. Diese 
lach Herstellung maschineller Bereit- 

4 Tage) erfolgen. 

.3. erfordert 3 Wochen, anschließend er— 

ifenfahrt Brunsbüttel notwendig. 

personell 

2. ) Schiffe ha 

messung 

kann erst 

schaft ( 1 

3. ) Einbau M.E 
neut Schle 

4. ) Pur Gesam 
her 5-6 

14 Tage. 

5. ) Auf M.E.S, 
Grund Mlnenlage und 

werden. 

6. ) Efforderli 

sind in An 

therrichtung "Potsdam", "Gneisenau" da- 

Wochen erforderlich. Bei Verzicht auf M.E.S. 

kann nach Ansicht Seekriegsleitung auf 

gemachter Erfahrungen nicht verzichtet 

che Arbeiten für Herrichtung der Schiffe 

griff genommen. 

Jm laufe 

Mral Norwegen 

Jm Bereic 

im Bereich Adm 

und im Bereich 
Bum großen Tei 

Geleite, die alle oder mehrere der genannten Bereiche 

passierten. 

des Februar 42 wurden im Bereich Ad- 

olgende Geleite durchgefuhrt: 
h Polarküste 121 Schiffe mit 279 789 BRT, 

iral Nordküste 108 Schiffe mit 272 019 BRT 

Westküste 120 Schiffe mit 295 622 BRT. 

1 handelt/sich hierbei um durchgehende 

Unternehmung gegen PQ-Geleitzug: 

Aufklärung mit einer FW 200 im Seegebiet östlich 

Jan Mayen blieb ergebnislos. Wegen Wetterlage war Auf- 

klärung im gieöe Seegebiet zwischen 69 und 75° Nord 

23° Ost sehr lückenhaft. Feindstreitkräfte wurden nicht 
gesichtet. Für 8.3. ist Aufklärung im Raum 10°- 27° Ost 

und 69° bis Paokeisgrenze mit Schwerpunkt zwischen 18° 

bis 27° Ost, 71 u.74° Nord, ferner Idchtbilderkundung 
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.3.42 Mo von Scapa, 

tigt. 

U 377 ha 

gäbe nicht ge 

angriff vom 6 

Gruppe Nb 

Boote und U-J i 

im Norwegenkü 

^ay-Porth und Pirth of Porth beabsich- 

t auf Aufforderung zur Standortsab- 

neldet. Verdacht, daß eigener Luft- 

3. das Boot erfaßt hat, verstärkt sich, 

rd sperrt jeglichen Angriff auf U- 

gd durch Verbände der Luftflotte 5 
tenbereich und auf See außer im Palle 

g an eigenen Verbänden und besonders enger Sicherni 
erbetene U-Ja;d bis auf weiteres. Abschrift ent- 

sprechender Wä 

Nach Mellung der Gruppe Nord von 2032 Uhr lie- 

gen vom BdS N ichrichten nicht vor. 

IV. 8 k a k / 

u ?pe 

Seelage 
Nach Mittti 

bei Heeresgr 

der mssischen 

ist. Da Marin 

Wegnahme der 
ob nicht Marib 

die «Inseln 

gestellt wer 

ergeht an 

(siehe PS 16 

Marbef 

MAA.531 in St 
und 'leichten 
Abteilung ent 

Grup 

isung siehe PS.1602. 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee! 

Dhne besondere Vorkommnisse, 
eilung des MVO zum OKW ist Kräftelage 

Nord so angespannt, daß Wegnahme 

«Inseln im Pinnenbusen in(Prage gestellt 

ä großes Interesse an rechtzeitiger 

Inseln hat, ist erneut zu prüfen, 
ekräfte schon zum Angriff gegen 

Unterstützung dem Heer zur Verfügung 

können. Qitsprechende Anfrage 

pe Nord, Station 0, Marbef.Ostland. 

al 3 
d 3n 

13). 
Oatland meldet hierzu, daß Einsatz 

irke von etwa 700 Mann mit schweren 
Infanteriewaffen möglich ist, wenn 

neder als Reserve oder kompanieweise 

— 
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.3.42 von Scapa, Mo 
-tigt. 

U 377 ha 

gehe nicht gen 

angriff vom 6 

Gruppe N 

Boote und Ü-J i 

im Horwegenkü 3 

enger Sicherni 

r^ay-Porth und Pirth of Porth teabsichT 

t auf Aufforderung zur Standortsab- 

eldet. Verdacht, daß eigener Luft- 

3. das Boot erfaßt hat, verstärkt sich, 

jrd sperrt jeglichen Angriff auf U- 

gd durch Verbände der Luftflotte 5 
tenbereich und auf See außer im Palle 

g an eigenen Verbänden und besonders 

erbetene U-Jajd bis auf weiteres. Abschrift ent- 

sprechender Wä 

Nach Mellung der Gruppe Nord von 2032 Uhr lie- 

gen vom BdS N ichrichten nicht vor. 

IV. 8 k a k / 

Seelage 
Nach Mitt' 

bei Heeresgru^ 
der russischen 

ist. Da Marin 

Wegnahme der 

ob nicht Mari^i 

die Jnseln 
gestellt wer 

ergeht an 

(siehe PS 16 
Marbef.0 

MAA.531 in St 
und leichten 
Abteilung ent 

al3 
dsn 

Gru 3 

isung siehe PS.1602. 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee : 

3hne besondere Vorkommnisse, 
eilung des MVO zum OKW ist Kräftelage 

ipe Nord so angespannt, daß Wegnahme 

Jnseln im Pinnenbusen injPrage gestellt 

ä großes Interesse an rechtzeitiger 

Jnseln hat, ist erneut zu prüfen, 
ekräfte schon zum Angriff gegen 
Unterstützung dem Heer zur Verfügung 

können. Bitsprechende Anfrage 

ipe Nord, Station 0, Marbef .Ostland. 

13). 
ätland meldet hierzu, daß Einsatz 

iirke von etwa 700 Mann mit schweren 
Infanteriewaffen möglich ist, wenn 

neder als Reserve oder kompanieweise 
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7.3-42 in Heerestrubpen eingeschoben verwandt wird. Marbef. 

Ostland schligt diesfeezügl. gemeldete Vereinbarung 

zwischen AOK 18 und Marbef.Ostland vor.(Siehe PS.1900). 
4 2

/ 
Jm Pebr iarfwurden im BSO-Bereich Geleite von 

11 Truppentalsportem mit 59 261 BRT und 23 Versorgungs- 

schiffen mit 47 343 BRT durchgeführt. 

V. U B o o t s k r 

Feindlagen 

Ein Plu 

Wabo-Angriff 

ein anderes 

Wabo-Angri ff 

lieh Brest. 

Dampfers "B 

Alle S- 

sind angewiels 

Gebiete hoch 

40 sm östlicp 

Vor 

der Bahama-^ 

gewarnt. USA 

Passage dui 

"Cities Serv 

Sichtmeldung 

Nach Pi 

"Ceramic" a 

im Atlantik 

wurde. 2 dui 

ker konnten 

Hafen einla1 

eine 

egführung. 

jzeug meldete 16.00 Uhr erfolglosen 

auf U-Boot 60 sm westlich Rockall-Bank, 

?lugzeug meldete angeblich erfolgreichen 

auf aufgetauchtes U-Boot 130 sm südwest- 

Preetown wiederholte SSS-Meldung holl, 

ioiegraven", 190 sm südöstlich Freetown. 

Iciiffe, die sich Cheasepeake-Bay nähern, 

en.lpeim Eintritt in minengefährdete 

ste Vorsicht zu üben und mit Wachschiff 

Kap Henry Verbindung aufzunehmen, 

m verlassenen Wrack 80 sm östlich 

ein wurde durch eine USA-Bunkstelle 

-Dampfer "Cardonia" wurde in Windward- 

ch ein U-Boot beschossen. USA-Tanker 

ice Missouri" gab östlich Georgetown 

Uber ein U-Boot, 

essemeldung ftatte brit. Postdampfer 

Reise von Liverpool nach Rio de Janeiro 

ein Gefecht mit U-Boot bei dem er beschädigt 
ch einen U-Bootsangriff beschädigte Tan- 

mit eigener Kraft in einen kanadischen 

.tfen. Tanker "Olympic" ( 5 335 BRT) und 

J ise 

uf 

—sin-— 
turtum 

unt> 
llbtjtli 
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in Heereatrubpen eingeschoben verwandt wird. Marbef. 

Ostland schligt diesfeezügl. gemeldete Vereinbarung 

zwischen AOK 18 und Marbef.Ostland vor.(Siehe ?S.1900). 
42/ 

Jm Pebrlarfwurden im BSO-Bereich Geleite von 

11 Truppentaisportem mit 59 261 BRT und 25 Versorgungs- 

schiffen mit 47 343 BRT durohgeführt. 

V. U B o o t s k r 

"Boi 

Feindlagen 

Ein Flü 
Wabo-Angriff 

ein anderes 
Wabo-An griff 

lieh Brest. 

Dampfers 
Alle Sc 

sind angewie 
Gebiete höchs 

40 sm östlic|i 
Vor 

der Bahama-. 

gewarnt. USA 
Passage dui 

"Cities Serv 
Sichtmeldung 

Nach Pi 

"Ceramic" a 

im Atlantik 

wurde. 2 dui 

ker konnten 

Hafen einlai 

eine 

e gführung 

zeug meldete 16.00 Uhr erfolglosen 

auf U-Boot 60 sm westlich Rockall-Bank, 
?lugzeug meldete angeblich erfolgreichen 

auf aufgetauchtes U-Boot 130 sm südwest- 

Preetown wiederholte SSS-Meldung holl, 

egraven", 190 sm südöstlich Freetown, 
liffe, die sich Cheasepeake-Bay nahem, 

sen.lpei“ Eintritt in minengefährdete 
te Vorsicht zu üben und mit Wachschiff 

Kap Henry Verbindung aufzunehmen, 
m verlassenen Wrack 80 sm östlich 

Jiseln wurde durch eine USA-Bunkstelle 

-Dampfer "Cardonia" wurde in Windward- 
ch ein U-Boot beschossen. USA-Tanker 

ice Missouri" gab östlich Georgetown 

über ein U-Boot, 

essemeldung ftatte brit. Postdampfer 

Reise von Liverpool nach Rio de Janeiro 

ein Gefecht mit U-Boot bei dem er beschädigt 
ch einen U-Bootsangriff beschädigte Tan- 

mit eigener Kraft in einen kanadischen 

lifen. Tanker "Olympic" ( 5 335 BRT) und 

cf 
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7.3.42 

(75) 

Dampfer "Norv 

und werden als 

"Sotra 

rina"( 2 577 BRT) sind überfällig 

verloren angesehen. Die brit. 

" und "Claughton" wurden versehki. 

(76) 

Eigene Lagei 

Jm Mitte 

mit 3 Peindze 

Sollum-Bucht. 

Heft IV. 

Imeer meldete ein U-Boot kurze Fühlung 

ratörem auf Ostkurs östlich der 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B 

VT. Luftkrieg f ü h r u n g 

Raum um England! 

Einsatz 

Unternehmung 

wegen. Jm Nah 

bewaffneten A 

Mittelmeerraum: 

5.Luftflottille zur Aufklärung für 

Segen Geleitzug P.Qu.12 siehe Lage Nor- 

iteinsatz wurden einige Flugzeuge zur 

ifklärung im St.Georgs-Kanal eingesetzt. 

Z.Fl.Korps führte Sicherung der 4.Seetransport- 

staffel durch. Starker Einsatz zur Aufklärung im 

westlichen Mittelmeer. Ergebnisse siehe Feindlage 

Mittelmeer. Ü3er Efgebnisse des Einsatzes vom 6.3. 

in der Cyrena .ka siehe Tageslage. 

Ostfront: 

Bei Unte:'Stützung der Operationen des Heeres 

lag der Angriffsschwerpunkt im Norden über dem Raum 

um Cholm. Starke Jagdkräfte griffen wirksam' in 

den Erdkampf südlich Ljuban ein. 

- 

Otilnni 
miti 

ilhc^cil 

Dt ä Cntd W in D ^cutr. 
etfdaiifl ^•dcutfmiiit), ^irfui^ftii 

Der l*ufc. ^ouDfiticin II(II>. 
^ o v f o m in ii i f f t 

7.3.42 

(75) 

(76) 

Dampfer "Norv 

und werden als 
MgQ-^pj 

rina"( 2 577 BRT) sind überfällig 

verloren angesehen. Die brit. 
1 und "Claughton" wurden versenkt. 

Eirene Lagei 

Jm Mitte 

mit 3 Feindze 

Sollum-Buoht. 

Heft IV. 

Imeer meldete ein U-Boot kurze Fühlung 

rstörem auf Ostkurs östlich der 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B 

VT. Luftkrieg ? ü h r u n g 

Raum um England: 

Einsatz 

Unternehmung 
wegen. Jm Nac 

bewaffneten A 

Mittelmeerraum: 

Luftflottille zur Aufklärung für 
Segen Geleitzug P.Qu.12 siehe Lage Nor- 

iteinsatz wurden einige Flugzeuge zur 

ifklärung im St.Georgs-Kanal eingesetzt. 

X.Fl.Kor ?s führte Sicherung der 4.Seetransport- 
staffel durch . Starker Einsatz zur Aufklärung im 

westlichen Mittelmeer. Ergebnisse siehe Feindlage 

Mittelmeer. Ü3er Efgebnisse des Einsatzes vom 6.3. 

in der Cyrena .ka siehe Tageslage. 

Ostfront: 

Bei Unterstützung der Operationen des Heeres 
lag der Angriffsschwerpunkt im Norden über dem Raum 

um Cholm. Starke Jagdkräfte griffen wirksam' in 

den Erdkampf jüdlich Ljuban ein. 



— 

t>atum 
mit) 

llhr^eit 

angiibt Des Drtcd, WiuD, Betur. 
0tcflaug, ^tltuduunfl, 0ld»iiflftii 

btr ‘mouD|ditin ufip. 
3? ov f o ni in u i f f e 65 

7-?-42 VII.Mittelme erkriegführung 

Feindlage: 

c h 

Die am 

Kampfgruppe 

biet nördli 

nachmittag ■v 

16.50 Uhr 

siehe FS, 18' 

diente offer 

Malta. Nach 
zerstörer ur 
zustand mit 

laufen. 

Jm östl 

und 2 Zerstt 

6.3. aus Gibraltar ausgelaufenen 

H wurde durch Luftaufklärung im Seege- 

von Algier mit zunächst östlichem und 

orwiegend westlichen Kursen, letztmalig 

auf Kurs 45° gesichtet. Einzelheiten 

5. Die Unternehmung der Kampfgruppe 

bar der Überführung von Flugzeugen nach 

französischer Radiomeldung ist ein brit. 

d ein brit. U-Boot in schwerbeschädigtem 

loten und Verwundeten in Gibraltar einge- 

ichen Mittelmeer wurden 2 Handelsschiffe 

rer bei Tobruk festgestellt. 

Lage Jtalien: 

Jn der 

auf Bengasi 

Jäger ist an 

f eindlichem 

den. Auf, Koi 

falls am 5 

Das Schiff v 

Nacht zum 7.3. feindlicher Luftangriff 

ohne Schäden im Hafengebiet. Jtal. U- 

5.3. nachmittags bei Kephalonia von 

U-Boot durch Geschützfeuer versenkt wor- 

fu Reede wurde Dampfer "Magdalena" eben- 

durch ein feindliches U-Boot torpediert, 

urde auf Grund gesetzt. 

Nordafrikatranspcrte 

4. Seetii 

schiffen is1 

wird gebild« 

Nahsicherun^ 

Dampf ei 

laufen. 

ansportstaffel in Stärke von 4 Motor- 

am 7. früh angelaufen. Enge Sicherung 

t von 6 Zerstörern umd 3 T-Booten. Zur 

sind 3 Kreuzer und 4 Zerstörer eingesetzt. 

"Petra^a" ist am 6.3. in Bengasi einge- 

— 

Daiimi 

llbrfdi 

augabe £>ce Oucö, Wiut», IStiier. 
»tltucbiunfl, ^ichilfllfti 

btr fiuft, OToudiibtiii »(tt. 
v f o in ui u i f f e G5 

7-?.42 VII.Mi-ttelme erkriegführung 

Feindlage: 

Die am 6.3. aus Gibraltar aus gelaufenen 

Kampfgruppe H wurde durch Luftaufklärung im Seege- 

biet nördlich von Algier mit zunächst östlichem und 

nachmittagp vorwiegend westlichen Kursen, letztmalig 

auf Kurs 45° gesichtet. Einzelheiten 

5. Die Unternehmung der Kampfgruppe 

bar der Überführung von Flugzeugen nach 
französischer Radiomeldung ist ein brit. 

d ein brit. U-^oot in schwerbeschädigtem 

Toten und Verwundeten in Gibraltar einge- 

16.50 ühr 

siehe FS, 18! 

diente offer 

Malta. Nach 
zerstörer ur 

Zustand mit 

laufen. 

Jm östl 

und 2 Zerstc 

Lag- Jtallen: 

Jn der 

auf Bengasi 

Jager ist an 

feindlichem 

den. Auf. K01 

falls am 5 
Das Schiff 

ichen Mittelmeer wurden 2 Handelsschiffe 

rer bei Tobruk festgestellt. 

Nacht zum 7-3. feindlicher Luftangriff 

ohne Schäden im Hafengebiet. Jtal. U- 

5.3. nachmittags bei Kephalonia von 
U-Boot durch Geschützfeuer versenkt wor- 

fu Reede wurde Dampfer "Magdalena" eben- 

. durch ein feindliches U-Boot torpediert, 

urde auf Grund gesetzt. 

Nordafrlkatranspcrte 

A.SeetjJi 

schiffen is1 

wird gebildc 

Nahsicherun* 

Dampf ei 

laufen. 

ansportstaffel in Stärke von 4 Motor- 

am 7. früh angelaufen. Enge Sicherung 

t von 6 Zerstörern umd 3 T-Booten. Zur 

sind 3 Kreuzer und 4 Zerstörer eingesetzt. 

"PetraJja" ist am 6.3. in Bengasi einge- 



x-/Zo 
t'iumn Qin^abe DCe One«. ^3(iicr. 

uiiD 0tet)riitt), ^eleudxuud, v^icbiidfni 
llhrjdt Der ßufi, IRoiibfAeln Ufa'. 

3 ovf otu in uif f e 

7.5.42 MPP 154 

zeug von Ben* 

MPP. folgen 

polis nach Bt 

und Bampfer 

Bereich Mar.Gruppt 

ist mit 84 to Betriebsstoff als I.Pahr- 

asi nach Dema ausgelaufen, 2 weitere 

2 MPP stehen auf dem Marsch von Tri- 

ngasi. Tanker "Lombardi" ist am 6. 

Salona" am 7. in Tripolis eingelaufen. 

Süd: 

Seeg Ägäis: Jm 

ein S.griech: 

U-Boot verse: 

ebiet vor Saloniki ist am 2/ «M4 5{ 
scher Motorsegler durch ein feindliches 

iilkt worden. 

Schwarzes Meer: 

(77) 

Feindlage i 

Vernehmung d^ 
tänleuthants 

gern. I.Skl. 

Eigene Lage: 

VIII. Lage Ost i s i e n 

Feindlage: 

Aus Bon 
bedeutende 

ten und Kreuk 

von Bengalen 

und amerik. 

piper", "Falc 

die Nanking- 
USA-Kri 

mit Truppen 
bic-Bucht ve 
Besatzungsmi 

Wales" und 

Abschrift ausführlichen Berichtes über 

s in Eupatoria kriegsgefangenen Kapi- Q/ 
Andrjew durch Kpt.z.See von Baumbach 

m 9086/42 geh. in KTB Akte "Barbarossa". 

Keine besonderen Vorkommnisse, 

Ion wurde am 4.5* berichtet, daß 
I sestreitkräf te der Japaner mit U-Boo- 

em sich auf dem Wege nach dem Gol^ 

befinden. Einheiten der früheren engl. 
fangtse-Patrouillen, Kanonenboote "Sand- 

ion", "Gannet" und"Tutuila" sind an 

■legierung übergeben worden. 
. ägsministerium gibt bekannt, daß 3 große 

oesetzte Transporter am 4.3. in der Su- 

rsenkt wurden. Nach Aussagen {jsretteter 
tglieder der Schlachtschiffe "^Ince of 

Repulse", die auf einem gekaperten U-Jager 

3>a{um 
iiub 

Ubijtit 

21nd»ibc bt« Duee. iub, Ätnet, 
©tcaaiiö, 2$eltud)tun|}, t5i(biiöf«U 

Der Cufi, l^oupfefteln iifw. 
Sorfonumuffe 

5.42 MPP 154 ist mit 84 to Betriebsstoff als 1.Fahr- 

zeug von Ben^asi nach Derna ausgelaufen, 2 weitere 

MPP. folgen. 2 MPP stehen auf dem Marsch von Tri- 

polis nach Bsngasi. Tanker "Bombardi" ist am 6. 

und Dampfer ’Salona" am 7. in Tripolis eingelaufen. 

Bereich Mar.Gruppt Süd; 

Ägäis; Jm Sei gebiet vor Saloniki ist am 2/ imA 3f 

ein S.grieoh: scher Motorsegler durch ein feindliches 

U-Boot versenkt worden. 

Schwarzes Me 

(77) 

Feindlage i 

Vernehmung d^ 
tänleuthants 

gern. 1.8kl. 

Eigene Lage; 

Abschrift ausführlichen Berichtes über 

s in Eupatoria kriegsgefangenen Kapi- 
Andrjjew durch Kpt.z.See von Baumbach 

m 9086/42 geh. in KTB Akte "Barbarossa". 

Keine besonderen Vorkommnisse, 

VIII. Lage Ost i s i e n 

Feindlage t 

Aus Ion 
bedeutende 

ten und Kreuk 

von Bengalen 

und amerik. 

piper", "Fal^ 

die Nanking' 
USA-Kri 

mit Truppen 
bic-Bucht ve 
Besatzungsmi 

Wales" und 

Ion wurde am 4.3. berichtet, daß 
estreitkräfte der Japaner mit U-Boo- 

em sich auf dem Wege nach dem Golf 
befinden. Einheiten der früheren engl. 

fangtse-Patrouillen, Kanonenboote "Sand- 

:on", "Gannet" und"Tutuila" sind an 

•feegierung wfaiiier übergeben worden, 
gsministerium gibt bekannt, daß 3 große 

oesetzte Transporter am 4.3. in der 8u- 

rsenkt wurden. Nach Aussagen ^ar^tteter 
tglieder der Schlachtschiffe "^ince of 

Re pulse", die auf einem gekaperten U-Jager 



/IZ-I - 

Datum 
uut> 

llhrjdt 

diiflabc ft« Ortce, Wiut>, Wttttr. 
*£tct)aiit), ütlciutHuiifl, ddxigteit 

btr Stift, IHoiibfchciit ufttv 
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7.3.42 Hand fielen, wurden von "Repulse" 

ince of Walea" etwa 800 Offiziere und Mann- 

ttet. 

in japanisch* 

670, von "Pr 

schäften geri: 

Lage Japan: 

Hauptquartier gibt bekannt, daß der am 21.2. 

bei Neuguinea schwer beschädigte USA-Flugzeugträger 
gesunken ist und daß am 27.2. auf der Höhe von Bali 

ein USA-Trägar besonderen Typs zunächst in Brand ge- 

worfen wurde und dann gesunken ist. Der brit. Zerstö- 

rer "Stronghold" wurde am 2.3. durch japanische See- 
streitkräfte südlich von Java versenkt. Am 3.3. 

wurde das Kanonenboot "Asheville" veisenkt. Nach Do- 

mei sind japiinische Seestreitkräfte im Westen der Jnsel 

(78) 

Mindanao(Ph 

japanische Limdungsversuche in der Nähe von Amoy geschei- 

tert. Berich ; über japanische Landungstäktik auf Grund 

von Unterlagen aus^ollständigem engl. Beutematerial 

sowie über E:'satzwege nach Ausfall der Burmastraße 

in Nachrichtenauewertung Nr.11 der 3.Ski.Hi. 

IX. Heereslag 

Russische Pr 

Heeresgruppe Süd! 

Der Pein 

Jm Oreltal w 

der Amree et^ 

griff läuft 

alle Feindan 

lippinen) gelandet. Nach Reuter sind 

>nt: 

d griff gesamte Front der 6.Armee an. 
\(irde der äußerste rechte Flügel 

asnach Westen zurückgedrUckt. Ein Gegenan- 

Von der 2.Armee wurden südwestlich Liwny 

griffe abgewiesen. 

^11-1 - 

XMnmi 
mit> 

ilhrjdt 

CliiÖiibc cts Ortts, Bmc, QtJtntr 
Stltuibtuiifl, 

Ctr Cuft. l^otiClditiit ufic 
^ o v f o in m ii i f I e 66 

7.3.42 in japanisch* 

670, von "Pr: 

schäften gero 

Lage Japan; 

Hand fielen, wurden von "Hepulse" 

ince of Wales" etwa 800 Offiziere und Mann- 

ttet. 

Hauptquartier gibt bekannt, daß der am 21.2. 

bei Neuguinea schwer beschädigte USA-Flugzeugträger 
gesunken ist und daß am 27.2. auf der Höhe von Bali 

ein USA-Trägiir besonderen Typs zunächst in Brand ge- 

worfen wurde und dann gesunken ist. Der brit. Zerstö- 

rer "Stronghold" wurde am 2.3. durch japanische See- 

streitkräfte südlich von Java versenkt. Am 3.3. 

wurde das Kai onenboot "Asheville" veisenkt. Nach Do- 

mei sind japanische Seestreitkräfte im Westen der Jnsel 

Mindanao(Ph: lippinen) gelandet. Nach Eeuter sind 

japanische Landungsversuche in der Nähe von Amoy geschei- 

tert. Berich ; über japanische Landungstaktik auf Grund 

von Unterlagen aus^Jefollständigem engl. Beutematerial 

sowie über Eesatzwege nach Ausfall der Burmastraße 

(78) in Nachrichte: 

IX'. Heereslag 

Bussische Fr 

Heeresgruppe Sid: 

Der Feilt 

Jm Oreltal w 

der Amree et+f, 

griff läuft 

alle Feindan 

nauswertung Nr.11 der 3.Ski.EU. 

>nt: 

d griff gesamte Front der 6.Armee an. 

i^rde der äußerste rechte Flügel 

asnach Westen zurückgedrückt. Ein Gegenan- 

Von der 2.Armee wurden südwestlich Liwny 

jriffe abgewiesen. 
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jDaium 
UIlD 

llbrjtit 

‘Angabe Df« Drue, "JülnD, ^Jciitr, 
0((gau0, iScIcucbluiit), drtuigfni 

Der Suft, IHonDfcbeln ufio. 
Q^orfom mniffe 

.3.42 Heereegraupa Mittt 

Auf der 

und LJudinowc 

gen erfolglc 

Peindangriff« 

Bin Angriff 

bruch, der ni 

Südwestlich 

zerarmoe erf< 

Ein Partisanen 

w i esen. 

ganzen Pront zwischen Suchinitschi 

griff der Peind die eigenen Stellun- 

s an. Bei der 4.Armee wurden alle 

auf die Rollbahn bei Juchnow verhindert, 

ijordwestlich Rschew führte zu einem Ein- 

rdbstlich Mostonaja abgeriegelt wurde, 

jjiemidow wurden im Abschnitt der 3.Pan- 

Igreiche eigene Vorstöße durchgeführt, 

angriff südlich Wel.Luki wurde abge- 

Heeresgruppe Kord 

Jm Raum 

an der Wolch< 

abgeschlagen 

Keine b< 

Nordafri 

Verstär 

Schwerpunkt 

um Oholm nördlich Staraja Hussa und 

w-Pront wurden feindliche Angriffe 

Pinniscl e und norwegische Prontt 

sonderen Ereignisse. 

ka: 

•1 te feindliche Spähtrupptätigkeit mit 

jm Raum westsüdwestlich Tmimi, 

C/Skl. 

l/Skl. 

i !/. iff 
Ibr. 

€>atum 
unt 

angabc ct* Drit», 'Jülnt. Ißentr, 
6<egang, JSeUu^lung, ©tAttgliii 

6cr Cuft, fTtontfcbchi ufip. 
^orfonuuniffe 

.3.42 Haeresgrwpa Mltti 

Auf dar 

und Iijudinowi 

gen erfolglc 

Peindangrif f< 

Bin Angriff 

bruch, der nc 

Büdweatlich 

zerarmee erf( 

Ein Partiaanqn 

wieaen- 

ganzen Pront zwischen Suchlnitschi 

griff der Feind die eigenen Stellun- 

a an. Bei der 4.Armee wurden alle 

auf die Rollbahn bei Juchnow verhindert. 

4ordweatlich Rachew führte zu einem Ein- 

rdöatlich Mosto^aja abgeriegelt wurde, 

$amidow wurden im Abschnitt der 3.Pan- 

Igreiche eigene Vorstöße durchgeführt, 

angriff südlich Wel.Luki wurde abge- 

Heeresgruppe Nord 

Jm Raum 

an der Wolch4w 

abgeschlagen 

um Cholm nördlich Staraja Ruasa und 

-Front wurden feindliche Angriffe 

Pinniscl e und norwegische Front; 

Keine b4sonderen Ereignisse. 

ikaj_ Nordafrj! 

Verstär] 

Schwerpunkt 

•1 te feindliche Spähtrupptätigkeit mit 

:m Raum westsüdwestlich Tmimi. 

C/Skl. 

l/Skl. 

>.!/. ifT 
Ib.r 



yt22> 
Cnuum 

unt) 
UbrjcU 

angabe bt< Orte«, 'Jülub, ‘Jöciicc, 
etcflanß, »eleutbiunfj, ©Itbtigfeit 

Der £uft, IRonbfcbeiu U(ID. 
^orfom niniffe G? 

Sonntag 

Besondere 

P r a n ]c r e 

politische Haohrichten 

ich 

Anläßlich 

angriffea auf 

das französisc 

zösische Regie 

Protest erhobeti 

erschüttert s 

sei seine Arbeit 

schall Pfetain 

kühl. 

Begräbnisses der Opfer des englischen Luft- 

Paris erließ Marschall PStain Botschaft an 

ae Volk. Hach englischer Meldung hat fran- 

rung wegen dieses Luftangriffes in London 

Stellung USA-Botschafters in Vichy soll 

in. Infolge englischer Luftangriffe auf Paris 

t sehr erschwert, Behandlung seitens Mar- 

ihd Admiral Darlan sei neuerdings durchaus 

England 

DSA-Rundf 

England. Engli 

und sei der ew 

habe, überdrUsp 

geredet und di 

genommen. Die 

die extrem 

liefen jetzt 

Monate sei kei 

daß er entwedet 

oder als Führer 

len werde. 

Kon 3 

ß* 

Bei Erört s 

weist englisch^ 

mk befaßt sich mit schleichender Krise in 

ches Volk verlange jetzt offensives Vorgehen 

Lgen Devensife, wie sie Churchill vertreten 

ig. Churchill habe stets nur von der Zukunft 

3 Niederlagen der Gegenwart gleichgültig hin- 

rerschiedensten Kreise von der Times über 

ervativen bis zu den radikalen Kommunisten 

gen ihn Sturm und sein Rücktritt binnen 3 
leswegs ausgeschlossen. Doch sei es möglich, 

auf einen anderen Posten des Kabinetts 

einer Opposition weiterhin eine Rolle spie- 

rung einer Offensive gegen Westeuropa ver- 

Presse vor allem auf Norwegen. 

Dieser öffentliche Hinweis läßt darauf 

schließen, daß tatsächlich gegen Norwegen 

nichts geschehen wird. 

/I2?> 

X>atum 
mit) 

llbrjctt 

2ln0abt Drtci, Tülnb, 'Jöetter, 
©eegang, »eltutbiung, 0id)tl0fttt 

btt Cuft, ^oiibfibtin ufio. 
^orfom nuilffe ß? 

Sonntag 

Besondere 

P r a n ]c r e 

politische Hachrichteh 

ich 

Anläßlich 

angriffes auf 

das französin 

zösische Hegi 

Protest erhöhe 

erschüttert se 

sei seine Arbe|i 

schall Pfetain 

kühl. 

Begräbnisses der Opfer des englischen Luft- 

Paris erließ Marschall P&tain Botschaft an 

ie Volk. Hach englischer Meldung hat fran- 

erung wegen dieses Luftangriffes in London 

i. Stellung USA-Botschafters in Vichy soll 

in. Infolge englischer Luftangriffe auf Paris 

t sehr erschwert, Behandlung seitens Mar- 

ihd Admiral Darlan sei neuerdings durchaus 

England 

USA-Rundf 

England. Engli 

und sei der ew 

habe, überdrlisp 

geredet und di 

genommen. Die 

die eztrem KonN 

liefen jetzt 

Monate sei kei 

daß er entwede 

oder als Führet 

len werde. 

ink befaßt sich mit schleichender Krise in 

sches Volk rerlange jetzt offensives Vorgehen 

Lgen Devensife, wie sie Churchill vertreten 

ig. Churchill habe stets nur von der Zukunft 

3 Niederlagen der Gegenwart gleichgültig hin- 

rerschiedensten Kreise von der Times Uber 

ervativen bis zu den radikalen Kommunisten 

gsgen ihn Sturm und sein Rücktritt binnen 3 

leswegs ausgeschlossen. Doch sei es möglich, 

' auf einen anderen Posten des Kabinetts 

einer Opposition weiterhin eine Rolle spie- 

Bei Erört) 

weist englisch^ 

rung einer Offensive gegen Westeuropa ver- 

Presse vor allem auf Norwegen. 

Dieser öffentliche Hinweis läßt darauf 

schließen, daß tatsächlich gegen Norwegen 

nichts geschehen wird. 
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Darum 
Ullt) 

Ubrjtit 

ftngabc Orte», 'BinD, löcrter, 
Seegang. i8dtucbtun0, ©Idjiigfcir 

t>er Äufr, Tlonblduin u(n>. 
■Sorf pm in uiffe 

8:1:A2 

Sonntag 

(79) 

Der bis 

te die atänd L 

Frankreich 

Druck der öf[f 

öei es mit e L: 

3C 11 

V 3 

e ber, 

Englie 

letzten 2 tlo 

Uber den Umf 

anlaßt, groß 

ale 42 000 

Bei Debh 

von Arbeitskjd 

die Arbeitg 

den vorhandekn 

neue Arbeit 

weiblichen 

weil insbes 

genommen 

der Arbeitekt- 

sei, daß der 

reicht werde 

kräften sei 

geworfen 

tiachen Augeh' 

Ar 

wer ä 

Di 3 

II 

lerige Kriegsminister Uagesson bezeichne- 

gen Kabinettsweohsel unter Hinweis auf 

s Sturmzeichen. Wenn Churchill dem 

entliehen Meinung immer wieder nachgebe, 

ner zielbewußten Kriegspolitik aus. 

Auch ein Hinweis auf Deutschland 1917/B 

wäre hier am Platze gewesen. 

e Lebensmittelversorgung hat sich in 

laten fühlbar verschlechtert. Entrüstung 

ang des Schwarzhandels hat Regierung ver- 

Razla vorzunehmen, wo nicht weniger 

rhaftungen erfolgt sein sollen. 

tte im Unterhaus am 5/3. Uber Einsatz 

äften beschuldigt^Arbeitsminister Bevin 

daß sie sich keine Mühe gäben, mit 

en Kräften auszukommen, sondern ständig 

slkräfte anforderten. Auch über Einsatz der 

beitskräfte herrschte Unzufriedenheit, 
auf 

opderei Frauen mit Kindern keine Rücksicht 

e. Bevin erklärte dazu, daß der Einsatz 

äfte unter der Voraussetzung errechnet 

Höhepunkt des Krieges Ende 1942 er- 

Infolge der Mißwirtschaft in Arbeits- 

iiese Rechnung Jedoch Uber den Haufen 

Produktion fange gerade Jetzt im kri- 

blick an, ins Stocken zu geraten. 

Admirallitätslord Alexander verglich Jetzige 

Lage England3 mit derjenigen nach Dünkirchen, als 

73 Zerstörer in Reparatur gelegen, 11 versenkt seien 

und es kaum !/2 Dutzend Korvetten gegeben habe. Jetzt 

hingegen sei die Zahl der verfügbaren Einheiten 

wesentlich höher. Das gegenwärtige Stadium des Krie- 

ges sei sehr kritisch, leider scheine sich in England 

bereits eine gewisse Krlegsmüdigkelt entwickelt zu 

haben. 

— 'OM- 

©dtum 
unb 

Ubr^tU 

angabc btt Dcle#, ®lnb, löuur, 
ecegdiig. %rkud>iung, ©Icbiiaftit 

btr fiufi, TlonlifAtln ufn>. 
QJorfpmmiiifft 

8-?-42 
Sonntag 

(79) 

Der bis 

te die ständ 

Frankreich 

Druck der öf 

öei es mit 

n 

al 

II 

e L 

3C II 

Deb i 

Englis 

letzten 2 tlo 

über den Umf 

anlaßt, groß 

als 42 000 

Bei 

Yon Arbeit sklri 

die Arbeitgeb 

den Yorhande n 

neue Arbeite 

weiblichen 

weil insbeso 

genommen 

der Arbeitskt; 

sei, daß der 

reicht werde 

kräften sei 

geworfen 

tischen Aug' 

Admiralli 

läge Englands 

73 Zerstörer 

und es kaum 

hingegen sei 

wesentlich 

ges sei sehr 

bereits eine 

haben 

lerige Kriegsminister Uagesson bezeichne- 

gen Kabinettsweohsel unter Hinweis auf 

s Sturmzeichen. Wenn Churchill dem 

fentlichen Meinung immer wieder nachgebe, 

ner zielbewußten Kriegspolitik aus. 

Auch ein Hinweis auf Deutschland 1917/B 

wäre hier am Platze gewesen. 

e Lebensmittelversorgung hat sich in 

laten fühlbar verschlechtert. Entrüstung 

ang des Schwarzhandels hat Regierung ver- 

Razia vorzunehmen, wo nicht weniger 

Verhaftungen erfolgt sein sollen. 

tte im Unterhaus am 5/3. über Einsatz 

äften beschuldigt^Arbeitsminister Bevin 

er, daß sie sich keine Mühe gäben« mit 

en Kräften auszukommen, sondern ständig 

kräfte anforderten. Auch über Einsatz der 

Arbeitskräfte herrschte Unzufriedenheit, 
auf 

aderei Frauen mit Kindern keine Rücksicht 

e. Bevin erklärte dazu, daß der Einsatz 

äfte unter der Voraussetzung errechnet 

Höhepunkt des Krieges Ende 1942 er- 

Infolge der Mißwirtschaft in Arbeits- 

iiese Rechnung jedoch über den Haufen 

Produktion fange gerade Jetzt im kri- 

eliblick an, ins Stocken zu geraten. 

Di 3 

tätslord Alexander verglich Jetzige 

mit derjenigen nach Dünkirchen, als 

in Reparatur gelegen, 11 versenkt seien 

/2 Dutzend Korvetten gegeben habe. Jetzt 

die Zahl der verfügbaren Einheiten 

höher. Das gegenwärtige Stadium des Krie- 

kritisch, leider scheine sich in England 

gewisse Kriegsmüdlgkeit entwickelt zu 
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8.3.42 

SonntaK 
Ungarn 

Kabinett 

P o r t u g a 

Aus Uocaip' 

südafrikanis 

nächsten 3 V/o 

c'i 

Serbien 

Kach Ber 

Eintritt wärm^ 

tätigkeit und 

festzustellen 

zusaaim enges tr$i 

Mitarbeit und 

Gefahr für di 

Türkei : 

Bardossy ist zurückgetreten. 

bique wird gemeldet, dafl eine Aktion der 

en Union gegen diese Kolohie im laufe der 

hen zu erwarten sei. 

cht aus diplomatischer Quelle ist mit dem 

ren Wetters wieder eine erhöhte Banden- 

Zunahme der kommunistischen Propaganda 

lh Belgrad seien sehr riele Tlüchtlinge 

mt, die mit dem kommunistischen Mob unter 

Führung ehemaliger Jugoslaw. Offiziere eine 

Stadt bedeuteten. 

Aua Anlal des Attentats gegen den deutschen Botschaf- 
wurde. . 

teryum C/3. eine Haussuchung im russischen Konsulat 

Istambul vorgsnommen. 2 Mitglieder des sowjetruasischen 

Handelsbüros in Ankara wurden verhaftet. Eine größere 

Anzahl von Aui ländern verschiedener Kationen soll aus 

Ankara ausgew:esen werden. 250 Verhaftungen wurden vorge- 

nommen. Der stwjetrussische Botschafter hat sich zur 

Berichterstatiung nach Moskau begeben. 

68 
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Sonntag 

Ungarn 

Katinett 

P o r t n R a 

Aus Llooap 

sudafrikanis 

nächsten 3 Wo 

C'li 

Serbien 

Hach Ber 

Eintritt wärm^ 

tätigkelt und 

festzustellen 

zusamraengestrii. 

Mitarbeit und 

Gefahr für di 

Türkei : 

Bardossy ist zurückgetreten. 

bique wird gemeldet, daß eine Aktion der 

en Union gegen diese Kolonie im Laufe der 

hen zu erwarten sei. 

cht aus diplomatischer Quelle ist mit dem 

ren Wetters wieder eine erhöhte Banden- 

Zunahme der kommunistischen Propaganda 

ln Belgrad seien sehr riele TlUchtlinge 

mt, die mit dem kommunistischen Mob unter 

Führung ehemaliger Jugoslan. Offiziere eine 

Stadt bedeuteten. 

Aus Anlal des Attentats gegen den deutschen Botschaf- 
wurde, , 

terynm G/3. e: ne Haussuchung im russischen Konsulat 

Istanbul vcrgi nommen. 2 Mitglieder des sowjetruasischen 

Handelabüros :n Ankara wurden verhaftet. Eine größere 

Anzahl von Au: ländern verschiedener Kationen soll aus 

Ankara ausgew: esen werden. 250 Verhaftungen wurden vorge- 

nommen. Der s: wjetrusaische Botschafter hat sich zur 

Berichterstattung nach Moskau begeben. 
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Sonntag 

(80) 

(81) 

Japan: 

über di 

mit Sövfjetn.. 

gmndsätzli 

lungen über 

Sachalins rih 

Für da: 

ist eine Kl 

haben der j 

des GeneralJ 

organe bleile 

e Verlängerung des Fischereiabkommens 

ßland auf ein weiteres Jahr ist eine 

<jhe Einigung erzielt worden. Die Verhand- 

die bessere Ausnutzung der Ölkonzession 

en gegenwärtig. 

besetzte Gebiet in Eiederländisch Indien 

itärverwaltung eingerichtet. Der Befehls- 

panischen Streitkräfie übt die Funktion 

ouTerneurs'aus. Die örtlichen Verwaltungs- 

n nach Köglichkeit im Amt. 

Besonderes 

1) Deutscher Seetransport ^Italien hat unter dem 

27/2. an Ski Qu A VI über die Leistungen und Be- 

währung cer italienischen Uboote für Transport- 

zwecke berichtet. 

Für 

sind dur 

Stoff, M 

befördert 

lust. 

27 Fahrten im Norember und Dezember 1941 

dh 14 Uboote insgesamt 2 361 t Betriebs- 

inition und Verpflegung nach Hordafrika 

worden. 2 Uboote gerieten dabei in Ver- 

Abgesehen Ton den im Atlantik eingesetzten 

10 ital. Ubooten lassen sich Ton den Booten mittle- 

jrer Größe noch 14 für Transportzwecke freimachen, 

jso daß die monatliche Leistung auf rd. 2 000 t ge- 

'steigert (werden kann. 

Abschrift des Berichtes gern. Ski Qu A Visa 

1696/42 clkdos. in KTB Teil 0 Heft XIII. 
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Sonntag 

(80) 

(81) 

Japan; 

Ober die Verlängerung des P^schereiabkominens 

mit Sövijetn Bland auf ein weiteres Jahr ist eine 

grundsätzliche Einigung erzielt worden. Die Verhand- 

lungen über die bessere Ausnutzung der Ölionzession 

Sachalins nhen gegenwärtig. 

Für daä besetzte Gebiet in Biederländisch Indien 

ist eine Ui)itäryerwaltung eingerichtet. Der Befehls- 

haber der japanischen Streitiräfie übt die Funition 

des General) ouvemeurs'aus. Die örtlichen Verwaltungs- 

organe bleil en nach tlöglichieit im Amt. 

Besonderes 

Cktb 
1) Deutscher Seetransport ^Italien hat unter dem 

27/2. an 3kl Qu A VI über die Leistungen und Be- 

währung der italienischen Uboote für Transport- 

zwecke berichtet. 

Für 27 Fahrten im Norember und Dezember 1941 

sind durch 14 Uboote insgesamt 2 361 t Betriebs- 

stoff, Ihnition und Verpflegung nach Bordafrüa 

beförderl 

lust. 

Abgq; 

10 ital. 

rer Größe 

'so daß di]i 

(steigert 

Aba 

1696/42 

worden. 2 Uboote gerieten dabei in Ver- 

sehen von den im Atlantik eingesetzten 

Ubooten lassen sich Ton den Booten mittle- 

noch 14 für Transportzwecke freimachen, 

e monatliche Leistung auf rd. 2 000 t ge- 

worden kann. 

chrift des Berichtes gern. Ski Qu A Visa 

kdos. in KTB Teil C Heft XIII. 
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Sonnta^ 
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2) E m 

u_h.: 

In 

tietr. Erg 

Flak hat 

dieser Ba 

waffen, F 

Ton Hund 

gebenenfalL 

Hins 

men zufal[l. 

fülirungsw 

Absc 

OEM Ski Q 

Weiterung der Weisung des OKW Y. 14.12.41 

inzung der acbwersten Küstenbatterien durch 

ler Führer weitere Ergänzung der Abwehrkraft 

tterien durch Zuführung von Panzerabwehr- 

Lammenwerfern und Granatwerfern, Anbringung 

indernissen und er. Minenfelder sowie ge- 

ls durch Zuteilung Ton Infanterie befohlen. 

Lchtlich der der Kriegsmarine in diesem Hab- 

enden Aufgaben hat OKM / Ski Qu A I K Aua- 

äisung am 2/3. erlassen. 

irift entsprechender Vfg. des OKH und des 

J A I k 3692/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft X. 

3) Betr. Unt rnehmung “Sportpalast" 

Mari 

Kurzberic 

der sich 

legruppenkommando Bord hat Yom 24/2. einen 

it über Ablauf dieses Unternehmens Yorgelegt, 

critisch mit den Ereignissen und Maßnahmen 

beschäftigt. Im ganzen betrachtet beurteilt Gruppe Bord 

den Ablaut der Verlegung der beiden Kreuzer dahingehend, 

nso sehr Glückssache ist, einen Verband un- 

bemerkt dhrch die Hordsee und Horwegenenge zu bringen, 

wie ihn uibeschädigt durch Dt. Bucht und längs der 

Horwegenkiste in einen norw. Stützpunkt zu überführen. 

sstand an geeigneten Sicherungskräften Yor al- 

3t sich wie immer als große Erschwerung. Man 

keiner Täuschung hingeben, daß das Risiko 

n, Torpedos, LT's und ^omben bei Jedem Vor- 

stoß in ähnlicher Größenordnung Yorhanden sein wird, 

der von norwegischen Häfen ausgeht und in norw. Küsten- 

zurückführt. Daß dabei in ganz West- und Hord- 

iein Stützpunkt vorhanden ist, der hinsichtlich 

- und Dockmöglichkeiten einer Basis für mo- 

iDer Fehlb 

lern erwei 

darf sich 

durch Min 

gewässer 

norwegen 

Reparatur 

derne Einheiten genügt, ist eine weitere zwangsgebunde- 

ne Schwie cigkeit und Risikoerhöhung, die bei der Krieg- 

führung in Horden vcjrjvcrnherein in Rechnung gestellt 

- 

t»atum 
unt> 

Ui>rjeU 

Angabe l>t< Dru<, 'SJint», Selter, 
eeeflang, JBeleutbtung, ©ItbilßfcU 
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8.3.42 

Sonnta^ 

(82) 

(83) 

2) 

u Ji: 

In E 

betr. Erg 

FlaJc bat 

dieser Ba 

waffen, 

ron Bund 

gebenenfa L 

Hins 

men zufal 

führungsw 

Absc 

OKU Ski 

^Weiterung der Weiaxmg des OKU Y. 14.12.41 

inzung der schwersten KUstenbatterien durch 

ler Führer weitere Ergänzung der Abwehrkraft 

tterien durch Zuführung Ton Panzerabwehr- 

Lammenwerfem und Granatwerfern, Anbringung 

indemiasen und BY. Minenfelder sowie ge- 

la durch Zuteilung Yon Infanterie befohlen. 

Lchtlich der der Kriegsmarine in diesem Bah- 

Lenden Aufgaben hat OKM / Ski Qu A I K Aus^ 

iaung am 2/3. erlassen. 

irift entsprechender Vfg. dea OKE und des 

i A I k 3692/42 Gkdos. in KTB Teil G Heft I. 

3) Betr. Unt rnebnmng “Sportpalast* 

Llari 

Kurzberio 

der sich 

beschäfti 

den Ablauf 

daß es eb 

bemerkt 

wie ihn 

Horwegenkh 

Der Fehlb 

lern erwe 

darf sich 

durch Min 

stoß in 

der von n 

gewässer 

norwegen 

Beparatur 

derne Ei 

ne Schwie 

führung 

legruppenkommando Bord hat vom 24/2. einen 

it Uber Ablauf dieses Unternehmens vorgelegt, 

critisch mit den Ereignissen und Maßnahmen 

5t. Im ganzen betrachtet beurteilt Gruppe Bord 

der Verlegung der beiden Kreuzer dahingehend, 

nso sehr Glückssache ist, einen Verband un- 

irch die Hordsee und Borwegenenge zu bringen, 

unbeschädigt durch Dt. Bucht und längs der 

iste in einen norw. Stützpunkt zu überführen. 

>stand an geeigneten Sicherungskräften vor al- 

sich wie Immer als große Erschwerung. Man 

keiner Täuschung hingeben, daß das Bisiko 

n, Torpedos, LT's und ^omben bei jedem Vor- 

ähnlicher Größenordnung vorhanden sein wird, 

Drwe6ischen Häfen auageht und in norw. KUsten- 

2urückführt. Daß dabei in ganz West- und Bord- 

iein Stützpunkt vorhanden ist, der hinsichtlich 

- und Dockmöglichkeiten einer Basis für mo- 

iten genügt, ist eine weitere zwangsgebunde- 

rigkeit und Bisikoerhöhung, die bei der Krieg- 

Borden vqnjvcrnherein in Eecbnung gestellt 

i 3t 

i n 
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(85) 

werden maß. 

Stell unffiahme l/Slcl. 

Die 05eratire PUhrung durch die Gruppe Hord 

ist anzueriennen. Sie hat eich als durchaus rich- 

tig erwiestn. Die taktische PUhrung durch den 

BdS war dei Lage entsprechend richtig. Ihr kann 

keinesfalls der Torpedotreffer auf "Prinz Eugen" 

elegt werden. Als außerordentlich nach- 

sich der Mangel an Sicherungsstreit- 

iesen. In dem D-Boot-gefährdeten Gebiet 

im mußten jl Zerstörer als TÖllig unge- 

herung erscheinen. Das Pehlen der 3 

rlage zurückgebliebenen Zerstörer war 

Schwerwiegend. Ohne die Maßnahmen des 

beurteilen zu wollen, bleibt eine 

angebracht, ob es Yiellelcht besser ge- 

mit dem Ansteuern der Küstef^riphoelen 

ge zu warten, bis Tolle Helligkeit ein- 

r und damit die D-Bootsüberwachung durch 

4nd U-Bootjäger sowie die Luftsicherung 

swirkung kommen konnten. 

zur Last g 

teilig hat 

kräften erv 

ror Dronthe 

nügende Sic 

wegen Wette 

besonders 

BdS kritis 

Überlegung 

Wesen wäre 

Pjord solai 

getreten we 

Wachboote 

roll zur Aal; 

c h 

Das ei folgreiche Einbringen des hayarierten 

"Prinz Eugen" durch die schwierigen Einfahrten der 

Pjorde yerclent besondere Anerkennung. 

4) Betr. Pntei nehmung "Fischerhalbinsel." 

Grupp; 

bereitungsi 

zu den Ansi 

Kenntnis g 

Wünsche hir 

Kuesel Spei: 

Während dei 

Horcjhat unter 6/3. ergänzende Vor- 

njaßnahmen und zugleich Stellungnahme 

chten, die Admiral,g:Saußert hat, zur 

^bracht und Admiral Horwegen über ihre 

sichtlich Auslegung der Bantos und 

ren unterrichtet. Beschießung der Küst® 

Landung ist yon Gruppe durch die heuen 

— 
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Sonntag 
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Vierden muS 

Stel] ungnahme l/Slcl. 

Die oj eratire FUlirung durch die Gruppe Nord 

ist anzuerlennen. Sie hat sich als durchaus rich- 

tig erwiesen. Sie taktische FUhrung durch den 

BdS war dei Lage entsprechend richtig. Ihr Vann 

kelnesfalle der Torpedotreffer auf "Prinz Eugen" 

zur Last gtlegt werden. Ala außerordentlich nach- 

teilig hat sich der Mangel an Sioherungaatreit- 

kräften ervlesen. In dem U-Boot-gefährdeten Gebiet 

ror Drontheim mußten £ Zerstörer als TÖllig unge- 

pUgettde Sit herung erscheinen. Das Fehlen der 5 

wegen ffetttrlage zurückgebliebenen Zerstörer war 

besonders Echwerwiegend. Ohne die Maßnahmen des 

BdS kritisch beurteilen zu wollen, bleibt eine 

Überlegung angebracht, ob es Yielleicht besser ge- 

wesen wäre, mit dem Ansteuern der Küste^Äriphoelen 

Fjord solai ge zu warten, bis Tolle Helligkeit ein- 

getreten wer und damit die D-BootsUberwachung durth 

Wachboote xnd U-BootJäger sowie die Luftsicherung 

roll zur Auswirkung kommen konnten. 

Das eifolgreiche Einbringen des hararierten 

"Prinz Eugen" durch die schwierigen Einfahrten der 

Fjorde Yert iönt besondere Anerkennxing. 

4) Betr, üntei nehmung "Fischerhalblnsel." 

Gruppi 

bereitungsnji 

zu den Ans! 

Kenntnis g 

Wünsche hii 

Kuesel Spei 

Während dei 

Norc^hat xinter 6/3. ergänzende Vor- 

aßnahmen und zugleich Stellungnahme 

chten, die Admiral^fslilußert hat, zur 

^bracht xmd Admiral Norwegen Uber Ihre 

sichtlich Auslegung der Bantos und 

ren unterrichtet. Beschießung der Ktistax 

Landxmg ist Yon Gruppe durch die heuen 
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SonntaK 

(86) 

Zerstörer 

DiTeraioiii i 
Island heil' 

ist, daß 

Landung d 

gäbe. 

Z 24, 25, 26, 30 und IdS-Boote gedacht.. Eine 

Bewegung ron "Tirpitz" xind "Hipper" nach 

bsichtigt Gruppe nicht, dar Gegner So stark 

in 2 Gruppen operieren kann. Schutz der 

urch eigene schwere Kräfte ist primäre Auf- 

<ir 

Dazu 

Torhandenf 

eines Teil 

möglich e 

in nächst 

Bantos B 

Hinenschij 

schlägt Ai 

warten. 

?reg 

Horwegen 

meldete Admiral Horwegen am 7/3., daß mit 

r Uinenzahl bis Anfang April nur das Werfen 

es der ron Gruppe Hord gewünschten Sperren 

<in wird. Admiral Hordmeer erhält Weisung, 
1 Neumondperlode Bantos A und eüdl. Hälfte 

er 1 verlängerte Bantos A Sperre mit 2 

fen zu werfen. ?ür die übrigen Sperren 

Herwegen vor, weitere Entwicklung abzu- tm 

Kapt. Busch tritt Dienst als V0 zu Geb.<(oip» 

i 9/3 • an. 

5) Betr. Verlegung "Hipper" nach Dronthelm. 

Ski 

Operation 

Nord erbet 

dazu mit, 

und Geleit 

unmittelba: 

liar. Gruppe 

Führung w; 

Nacht Jagdvje 

weiterer 

Gruppe 

tet. 

vnterrichtet Ob.d.L. PUst. über geplante 

zum Zweck der Gestellung des von Gruppe 

enen Jagdschutzes. Ob.d.L. PUst. teilt 

daß Lw.Befh. Mitte und Lfl 5 den Jagd- 

schutz im Rahmen des irgend Möglichen im 

ren Einvernehmen untereinander und mit 

Nord sicherstellen werden. Einheitliche 

bei Sportpalast, sowie Heranziehen von 

irbänden ist nicht vorgesehen. Zuführung 

Kräfte erfolgt nicht. 

Nord wird von Ski entsprechend unterrich- 

ie 
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Sonntag 

(86) 

Zerstörer 

DiTersioni 

Island be i' 

Ist, daß 

Landung d 

fcabe. 

Z 24, 25, 26, 30 und liS-Boote gedacht.. Eine 

Bewegung ron "Tirpitz" und "Hipper" nach 

hsichtigt Gruppe nicht, dar Gegner de stark 

in 2 Gruppen operieren kann. Schutz der 

urch eigene schwere Kräfte ist primäre Auf- 

or 

Dazu 

Torhandenf 

eines Tei 

möglich s 

in nächst 

Bantos B 

Aünenschid 

schlägt Ai 

warten. 

?reg 

Norwegen 

meldete Admiral Norwegen am 7/3., daß mit 

r Uinenzahl bis Anfang April nur das Nerfen 

es der ron Gruppe Nord gewünschten Sperren 

<in wird. Admiral Nordmeer erhält Weisung, 

Neumondperiode Bantos A und alidl. Hälfte 

er 1 verlängerte Bantos A Sperre mit 2 

fen zu werfen. Flir die Übrigen Sperren 

Norwegen vor, weitere Entwicklung abzu- c m 

Kapt. Busch tritt Dienst als VO zu Geb.dfoq* 

i 9/3. an. 

5) Betr. Verlegung "Hipper" nach Dronthelm, 

Ski i 

Operation 

Nord erbel 

dazu mit, 

und Geleii 

unmittelba 

Har .Gruppe 

EUhrung w; 

Nacht jagdvje 

weiterer 

nterrichtet Ob.d.L. Ftist. Uber geplante 

zum Zweck der Gestellung des ron Gruppe 

enen Jagdschutzes. Ob.d.L. FUst. teilt 

daß LW.Befh. Hitte und Lfl 5 den Jagd- 

schutz im Nahmen des irgend Möglichen im 

ren Einvernehmen untereinander und mit 

Nord sicherstellen werden. Einheitliche 

bei Sportpalast, sowie Heranziehen von 

rbänden ist nicht vorgesehen. Zuführung 

äfte erfolgt nicht. 

Gruppe Nord wird von Ski entsprechend unterrich- 

ie 

tet. 
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Hordatlantiki 

Lage 8/III. 

I. Krieg in d|en außerheimisehen Gewässern. 

1. g'eindlape; 

Kach Ibwehrmeldung aus Spanien ist ein Geleit- 

zug von \Je 

SUdatlantit: 

2. Eigene La/' 

Dbi) 

Weisu 

eigenes 

und betr. 

Punkspruch: i 

Teil G lief 

Feind 

ten kommend in Gibraltar eingelaufen. 

In Ric liegen 3 amerikanische Kreuzer, darunter 

"Cincinnati", "tlemphys", ferner 5 Zerstörer. Hach 

Abwehnneld mg Soll D. "Queen Hary" von Hiederl. In- 

dien gekomnen sein, und in der Hacht zum 8/3. aus 

Rio wieder auslaufen. Über Bestimmungsziel sowie 

Uber Beieging des D. scheinen absichtlich wider- 

sprechende GerUchtö ausgestreut zu werden. Ital. 

V-Mann-Liel lung bestätigt aus zuverläßiger Quelle, 

daß "V/arspLte" nach olnew Reparatur in Horfolk in 

australisclien'Gewässern gesichtet Ist. 

Von eigenen außerheimischen Einheiten liegen 

Hachrichtei nicht vor. 

g an T. "Germania" betr. Aufnahme durch 

ot auf Punkt PfanAe ab 12/3. 0800 Uhr 

ieitermarsch. Abschrift entsprechenden 

gemäß l/3kl 545/42 Gkdos. Chefs, in KTB 

I. 

a^eunterrichtung durch FT 1034. 

— — 

tMflim 
unD 

llhrjtic 

angab« Drttd, Blnti, 'Beiter, 
0eegaii0, »elcu^iuufl, ©Icbilgteii 

Der gufi, CPUiibfcbelii ufio. 
^orfommniffe 

Sonntag 

(87) 

Lage 8/III. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

1. gelndlape 

Uordatlantiki 

Nach Ibv,ehrmeldung aus Spanien ist ein Geleit- 

zug von Westen kommend in Gibraltar eingelaufen. 

SUdatlanti£: 

Ri s In 

"Cinoinnatli 

Abwehrmeld 

dien gekomjn' 

Rio wieder 

Uber Beleg 

sprechende 

Y-Uann-LIel 1' 

daß "V/arspL 

australieo 

2. Eigene M 

Weisu 

liegen 3 amerikanische Kreuzer, darunter 

, "luemphys", ferner 5 Zerstörer. Hach 

mg Soll D. "Queen Lary" von Hiederl. In- 

en sein, und in der Hacht zum 8/3. aus 

auslaufen. Über Bestimmungsziel sowie 

mg des D. scheinen absichtlich wider- 

GerUchtö ausgestreut zu werden. Ital. 

ung bestätigt aus zurerläßiger Quelle, 

te" nach olnsw Reparatur in Horfolk in 

len'Gewissern gesichtet ist. 

Von eigenen außerheimiechen Einheiten liegen 

Hachrichtei nicht vor. 

g an T. "Germania" betr. Aufnahme durch 

eigenes Uboot auf Punkt Pfanhe ab 12/3- 0800 Uhr 

und betr. ’.feitermarsch. Abschrift entsprechenden 

Punkspruch:i gemäß l/3kl 545/42 Gkdos. Chefs, in KTB 

I. Teil 0 lief 

Feind, jCunterrichtung durch FT 1034. 
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X>atmn 
mit) 

llbritit 

Angabe Dt« Drtcrf, ®lnb, 'Sc111r, 
(Seegang, Scleucbiung, (Sicbngfeii 

Der £ufi, G^onDfcbein ufrc. 
® orfom mniffe 71 

8.3.42 

Sonntag 

II. Lage Weatraum . 

1. Feindlage: 

Zwiset 

Portamouth 

15 D. feat 

2. Eigene La^e 

en Inael Wight und Portamouth sowie im Hafen 

stellte Luftaufklärung nachmittags 10 bis 

Atlantikkästes 

In: 

Grupp 

ger" aus Pej: 

etwa 0800 

nommen. Zi 

ist um Aufk 

Motor: 

nach Japan 

Grupp: 

ergangene 

West erteilt Auslaufbefehl für "Elsa Eßber- 

rrol für 9/3. Schiff wird an diesem Tage 

r in BP 8581 durch 3-4 M-Boote aufge- 

Ihafen Bordeaux. Fliegerführer Atlantik 

lärung und Begleitschutz gebeten. 

chiff "Tannepfels" ist am 8/3. aus Bordeaux 

ausgelaufen. 

West und Bdü werden über an T. "Germania" 

Vieiaung unterrichtet. 

Befehl von Gruppe West für Auslaufen von Schiff 28 

in den Atlantik ist am 4/3. ergangen. Stichwort-gültig 

ab Auslaufen Gironde - ist "Tümmler" oder "Schwertfisch1 

Schiff 28 soll am 11/3. in Bereich der Gruppe West 

eintreten. BefehlsfUhrung bis zum Absprung von franz. 

Küste BSW, beim Ausmarsch bis 30° W Gruppe West, dann 

Ski. Auslauftag aus Tlissingen wird mit Stichwort 

"Glückstadt" von BSW befohlen. 

Kanalküste 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

71 
Z>amm 

mit» 
Hngabt Drt«<( Töinb, •’ajctttt, 
©eeganfl, ÄeUu^iung, tjlcbtiflftit 

Der £uft, CDtontifcbclii ufro. 
Q^orfom in niffe 

8.3.42 

Sonntag 

II. Lage Weatraum . 

1. Feindlage: 

Zwisch 

Portsmouth 

15 D. fest 

2. Eigene La^e 

an Insel Wi^ht und Portsmouth sowie im Hafen 

stellte Luftaufklärung nachmittags 10 bis 

Atlantikldls t e 

lh: 

Grupp 

ger" aus Fe|: 

etwa 0800 

nommen. ZI 

ist um Auflij' 

Motor: 

nach Japan 

Grupp: 

ergangene 

Uest erteilt Auslaufbefehl für "Elsa ESber- 

rrol für 9/3. Schiff wird an diesem Tage 

r in BF 8581 durch 3-4 M-Boote aufge- 

Ihafen Bordeaux. Fliegerführer Atlantik 

larung und Begleitschutz gebeten. 

chiff "Tannepfels" ist am 8/3. aus Bordeaux 

ausgelaufen. 

West und Bdü werden Uber an T. "Germania" 

Yieisung unterrichtet. 

Befehl 

in den Atl; 

ab Auslauf: 

Schiff 28 : 

eintreten. 

Küste BSW, 

Ski. Auslauj: 

“Glückstadt 

von Gruppe West für Auslaufen von Schiff 28 

ntik ist am 4/3. ergangen. Stichwort-gültig 

Gironde - ist "Tümmler" oder "Schwertfisch1 

oll am 11/3. in Bereich der Gruppe West 

Befehlsführung bis zum Absprung von franz. 

beim Ausmarsch bis 30° W Gruppe West, dann 

ftag aus Ylissingen wird mit Stichwort 

von BSW befohlen. 

Kanalküste 

Keine besonderen Vorkommnisse. 



5>anim 
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Ubr^U 

8.3.42 

Sonntag 

Tln^abc Drtt^, ®lnb( Seiler, 
^eciiaiig, iScleui^lung, 0iitligteil 

bcr l'ufl, Hlonbfibrtti U|ID. 

Erster T 

Stid eingelauf 

Im übrig 

H o r w e g e 

'Sorfommniffe 

III. Nord iee, Norwegen, Nordmeer. 

Nordsee 

’uppentransport aus Hamburg ist Kr'sand 

in. 

in keine besonderen Meldungen. 

Feindlage: 

Luf tai 

Kap Teribe 

8/3. Luf tai 

blieb ohne 

Funka 

an alle Sc: 

Bei der be 

und geschi 

in letzter 

Terstand, 

irgendwelo 

ist aus de 

keineswegs 

daS es 

haben dürft 

frage an 

ein ron un 

▼erstanden 

F! 

2 . Eigene Lag u 

ifklärung sichtete am 7/3- S-lich 

ski 1 Kreuzer und 1 Zerstörer Tor Anker, 

i^ifkläruhg im Nordmeer und Polarmoer 

Ergebnisse. 

ifklärung erfaßte 1140 Uhr OU-Funkspruch 

liffe im Heimatbereich aus 173 Gruppen, 

cannten außerordentlich sorgfältigen 

kten Funktaktik des Engländers, die es 

Zeit mit absolutem Erfolg zu rermelden 

lurch Auffälligkeiten im Funkbetrieb 

ien Schlußfolgerungen Vorschub zu leisten, 

Tatsache dieses langen Funkspruchs 

zu entnehmen, wie Gruppe Nord es tut, 

nicht'um operatire Dinge gehandelt 

e. Sonst wurde lediglich noch eine An- 

:-Ste.lle Murmansk aufgenommen, ob sie 

jekannter Einheit 1538 Uhr erfaßtes FT 

habe. 

Am 6/5. befohlene Nachsuche nach etwaigen An- 

zeichen be ;r. eineilBeschädigung oder Unterganges 

▼on U 377 infolge des Angriffs durch eigene Flugzeu» 

S>amm 
IMD 

Ubrjclt 

Angabe iDritrf, Winb, Seiler, 
©eegang, iBeleut^iung, CltbiigtrU 

oer Cufi, -IHontifiifln u(ic. 
Q5orfommniffe 

8-%42 

Sonn-tag 

III. H o r d i ae »llorwegen.lIordmBer. 

H o r d a e e 

Erster T 

Süd eingalauf 

Im übrig 

Narwale 

ruppeatransport aus Hamburg iat Kr'aand 

n. 

n keine besonderen lieldvmgen. 

1. Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 7/3- S-lioh. 

Kap Teribe :skl 1 Kreuzer und 1 Zerstörer Tor Anker. 

8/3. Luftaufklärung im Nordmeer und Eolarmeer 

blieb ohne Ergebniase. 

ifklärung erfaßte 1140 Uhr OU-Funkapruch. 

liffe im Heimatbereioli aus 173 Gruppen, 

ejeannten außerordentlich sorgfältigen 

kten Funktaktik des Engländers, die es 

Zeit mit absolutem Erfolg zu rermeiden 

lurch Auffälligkeiten im Funkbetrieb 

ien Schlußfolgerungen Vorschub zu leisten, 

: Tatsache dieses langen Funksprucha 

zu entnehmen, wie Gruppe Nord ea tut, 

nicht'um operative Dinge gehandelt 

e. Sonst wurde lediglich noch eine An- 

!-Ste.lle Murmansk aufgenommen, ob sie 

jekannter Einheit 153S Dhr erfaßtes FT 

habe. 

Funka- 

an alle Sc 

Bei der b 

Und geachi 

in letzter 

verstand, 

irgendwelc 

ist aus de 

keineswegs 

daß es 

haben dürft 

frage an 

ein von uh 

verstanden 

F! 

2. Eigene La,.»: 

Am 6/i. befohlene Nacheuohe nach etwaigen An- 

zeichen be ;r. eineijBeschädigung oder Unterganges 

von U 377 .nfolge des Angriffs durch eigene Flugzeu® 



Saturn 
unt> 

llbrjfli 

3nflflbc t>e* Orit«, ®lnb, lötiier, 
0{cgang, Rclcucbiung, CidMigtcii 

Der 8uf(, ORonDfibein ufro. 
Q3orfommniffe 72 

Sonntag 

tei Moskeqä! 

erfolgen, 

ateht die 

Luf taufkla(r 

Uboot mit 

Op.Befehl 

denen Star 

aendere z1 

hetr. Tem 

a. Pa. 

Gruppe 

Jagdrerbol 

war und Bi 

PUatb. duz 

12. I 

ron Heimat 

Am 7/ 

Bergen (Ai 

Uber Schär}1 

0i:3 

Hoi d 

Trant 

treibena 

Grupi 

nia und He 

Schaft bei 

Brontheim 

Reparature 

Weite 

Zu Antrag 

aperre TOI 

form ausz' 

kyn paral] 

hendea übe 

ia konnte am 6/3. wegen Wetterlage nicht 

blieb am 7. und 8/3. ohne Ergebnis, Ea be- 

tiöglichkeit, daß ein am 8/3. ron eigener 

ung in AB 6686 geaichtetea tauchendes 

D 377 identisch ist, da der Standort seinem 

entspricht. Hichtbeantwortung der yerachie- 

dortsanforderungen kann auf Ausfall des Punk- 

;4rückzufUhren sein. Ausführliche Meldungen 

utlichen Angriff auf ü 377 Ton Gruppe Hord 

0201, 1113 und 2356. Anfrage Ton Ski an 

und Adm. Herwegen betr. Klärung, ob U- 

bei Lw-Dienststellen rechtzeitig bekannt 

r terriehtilng von OKS / W.P.St. und Ob.d.L. 

ch Pa. 1619 und 1616. 

-Jagdfl. ist von Bodö nach SUden aus-, A.Mafl 

in Kr'sand SUd eingelaufen. 

3. Vm fdl. Lufttätigkeit Uber Brontheim und 

vfklärung), am 8/3. Yon 0520 bis 0600 Uhr 

engebiet von Bergen. 

porte nach Hordnorwegen waren wegen Schnee- 

stUrmiachen Wetters Yerzbgert. 

e Nord beantragt im Interesse HeiztSlerspar- 

rbeifUhrung beschleunigter Einsatzbereit- 

den häufigen Z und Tbts-Auafällen Werft 

vordringlich zur Burchführung ausschlägiger 

n inatandzuaetzen. (a.Ps. 2303). 

rea- veranlaßt Ski Qu A und OKU K. 

Admirals Korwegen betr. weiterer Uboota- 

Hordkyn regt Ski an, die Sperre in Kreuz- 

iiilegen, um auch ein unmittelbar H-lich Hord- 

el zu eigenem Schiffahrtsweg auf und abste- 

ot zu fassen. (s.Pa. 1815). 

t'ötum 
mib 

angflbt bti Dutt, ®lnb, TBeilct, 
©cegang, SötUu^iung, ©itfctlgffit 

bcr guft, ‘Ulontiftbctn ufro. 
Q3orfommniffc 72 

Sonntag 

bei Uoskeqä! 

erfolgen., 

eteht die 

Luftaufkl^ri 

0boot mit 

Op.Befehl 

denen Star 

aendere z1 

hetr. rem 

a. Fa. 

Gruppe Noild 

Jagdrerhol 

war und TJ] 

FUatb. dur 

12. I 

Ton Heimal 

Am 7/ 3 

Bergen (Ai 

Uber Schält 

Trant 

treibena 

Grupi 

nia und H< 

achaft bei 

Drontheim 

Reparature 

Weit 

Zu Antrag 

aperre ror 

form auaz' 

kyn paral' 

hendea Ub< 

ia konnte am 6/3. wegen Wetterlage nicht 

blieb am 7. und 8/3. ohne Ergebnie, Ea be- 

lldglichkeit, daß ein am 8/3. Ton eigener 

ung in AB 6686 geaiohtetea tauohendea 

377 identisch ist, ia der Standort aeinem 

entspricht. Hiohtbeantyfortung der Teraohie- 

dortaanforderungen kann auf Ausfall des Funk- 

;r(rückzufUhren sein. Ausführliche Ueldungen 

utlichen Angriff auf U 377 Ton Gruppe Hord 

0201, 1113 und 2356. Anfrage ron Ski an 

und Adm. Herwegen betr. Klärung, ob U- 

bei Lw-Dienatatellen rechtzeitig bekannt 

r terrichtüng von OKW / W.F.St. und Ob.d.L. 

ch Fa. 1619 und 1616. 

-Jagdfl. ist von Bodö nach SUden aus-, A.Mafl. 

in Kr*aand SUd eingelaufen. 

Vm fdl. Lufttätigkeit Uber Drontheim und 

.ifklärung), am 8/3. von 0520 bia 0600 Ohr 

engebiet von Bergen. 

porte nach llordnorwegen waren wegen Schnee- 

atürmiachen Wettere verzögert. 

e Nord beantragt im Interesse Heizölerapar- 

rbeiführung beschleunigter Einsatzberelt- 

den häufigen Z und Tbta-Auafällen Werft 

vordringlich zur Durchführung auaachlägiger 

n inatandzusetzen. (a.Fs. 2303). 

qrea- veranlaßt Ski Qu A und CKK K. 

Admirals Korwegen betr. weiterer TJboota- 

Hordkyn regt Ski an, die Sperre in Kreuz- 

iülegen, um auch ein unmittelbar N-lich Nord- 

el zu eigenem Schiffahrtsweg auf und abate- 

ot zu fassen. (a.Fa. 1815). 



TNifuin 
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Ubrjdt 

Angabe Dt* Orte*, 'Wlut», Gelier, 
Cte^aiig, SBcUu^iung, ©Itbilgffii 

Oer fiufl, Q^onOfcbcln ufro. 
5? o r f o m ni n i f f e 

8.5.42 

X 

Unternehme n^; re^en Conrol PQ 12. 

Der 

wurde im 

Grupt 

8 - 6 sm 

BdS ergebe 

oder info] 

gemacht h.£ 

s. Fa. 19£ 

teabsichtigte Zweck des Unternehmens 

aufe des 8/3. nicht erreicht. 

e Hord hält ea für denkbar, falls die auf 

C egnerfahrt abgestellte Suchaktion des 

ialos bleibt, daß der Convoi verhalten 

ge bemerkten überfliegens am 5/3. kehrt- 

t. Entsprechende Mitteilung der Gruppe 

8. 

1145 Uhr hatte Gruppe Hord an BdS funken lassen, 

daß sie Slandorte Gegners für 8/3. 0800 Uhr im Raum 

AB 5970, ^ 510, 6210, 6590 für 9/3. 0800 Uhr im Raum 
AB 6590, (210, AG 1760, 4560 berechne und Vorschlä- 

ge, Suchaktion nicht Uber 9/3. bis Dunkelwerden 

fortzusetsen, sondern dann nach Drontheim zurück- 

zulaufen. (s.Fs. 1145). 

2321 Uhr neidete Gruppe Kord, daß am 7/3. 1813 Uhr 

5- Zfl. ir AB 5697 rusa. D. "Imora" versenkt hat. 

Zerstörer Z 25, "Ihn" und "SChoemahn" sind von 

BdS-Verbar d am 7/3. 2100 Uhr bzw. 8/3. 0740 Uhr nach 

Karvik bzv. Tromsö zum ölen entlassen, da Seebeölung 

wegen Wetterlage nicht möglich war. BdS operiert 

auf Oonvoi S-lich Bäreninsel, beabsichtigt 9/3. 

0800 Uhr Sammeln von "Tirpitz", Z 25 und "Schoemann" 

in AG 4755 zur Fortsetzung des Unternehmens. Rück- 

marsch Drcntheim ist für 10/3. Vm vorgesehen. Eigene 

Luftaufklärung h-t "Tirpitz" 1210 Uhr in AB 6631 

Und 1235 Ihr in AB 6533 gesichtet. (s.Fs. 2321). 

U 134 

SO-lich J 

Seegebiet 

und 589 sind in neue Angriffspositionen 

Mayen befohlen zur Überwachung dieses 

s gegen Seestreitkräfte und Geleitzug. 

an 

Tiaiiim 
un& 

llbtitU 

angabc bt< Drtt<, 'Wiut*, Bfiitr, 
Öttgang, »tleu^tuiifl, ©icbilgfcii 

ber Cuft, CRoiibfAtln ufro. 
^orfonim niffe 

8.3.42 

Sonntag 
Un-ternehmi reren Conrol PQ 12. 

Der 

wurde im 

1eabsichtigte Zweck dee Unternehmens 

aufe des 8/3. nicht erreicht. 

Gruprje Bord hält es für denkbar, falls die auf 

8 - 6 sm C egnerfahrt abgestellte Suchaktion des 

BdS ergebrislos bleibt, daß der Convoi verhalten 

oder infolge bemerkten Uberfliegens am 5/3. kehrt- 

gemacht iu t. Entsprechende Uitteilung der Gruppe 

s. Fs. 19-18. 

1145 Uhr hatte Gruppe Bord an BdS funken lassen 

daß sie Siandorte Gegners für 8/3. 0800 Uhr im Baum 

AB 5970, l 510, 6210, 6590 für 9/3. 0800 Uhr im Baum 
AB 6590, (210, AG 1760, 4560 berechne und Vorschlä- 

ge, Suchaktion nicht über 9/3. bis Dunkelwerden 

fortzusetsen, sondern dann nach Drontheim zurück- 

zulaufen. (s.Fs. 1145). 

2321 Uhr neidete Gruppe Kord, daß am 7/3. 1813 Uhr 

5- Zfl. ir AB 5697 russ. D. "Imora" versenkt hat. 

Zerstörer Z 25, "Ihn" und "Sehoemahn" sind von 

BdS-Verbar d am 7/3. 2100 Uhr bzw. 8/3. 0740 Uhr nach 

Karvik bzv. Tromsö zum ölen entlassen, da Seebeölung 

wegen ffetlerläge nicht möglich war. BdS operiert 

auf Oonvoi S-lich Büreninsel, beabsichtigt 9/3. 

0800 Uhr Semmeln von "TirpitE", Z 25 und "Schoemann" 

in AG 4755 zur Fortsetzung des Unternehmens. BUok- 

marsch Drcntheim ist für 10/3. Vm vorgesehen. Eigene 

Luftaufklärung h-t "Tirpitz" 1210 Uhr in AB 6631 

und 1235 tur in AB 6533 gesichtet. (s.Fs. 2321). 

und 589 sind in neue Angriffspositionen 

Llayen befohlen zur Überwachung dieses 

3 gegen Seestreitkrüfte und Geleitzug. 

U 134 

SO-lich Ja 

Seegebiete 

an 
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Saturn 
unb 

llfjrjdi 

2ln0abc bt* Dxtti, Hilnb, »euer, 
0ee0an0, Sitlcucbiung, 0id>ti0(cit 

ber Sufi, ITtonbjdxiu ufip. 
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a-7-42 
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(88) 

(89) 

(90) 

IV. Skagerrak; Ostaeeeingänge, Ostsee. 

i t 

Biabrechs r "Castor" hat bei schwerer Eisarbeit er- 

neute Beschäd; guhg erlitten, die jedoch mit Bordmitteln 

innerhalb 7 STunden beseitigt wurden. Geleit "Sisu0 mit 

"Leipzig", "Eiden" und 2 finnischen DB. hat Rilfhöft auf 

Harsch nach S\|ineiitUnde von Osten kommend passiert. 

dem Vorschlag vom.Harbef Ostland (s.KSB 

nsatz von 1I.A.A. 531 zu. JJruppe Dord, Station 

j and erhalten Weisung, da3 letzterer ehtspre- 

ingen unmittelbar mit AOK 28 treffen soll und 

inzuiveisen hat, daß die gleichen Kräfte 

e Inselbesetzung vorgesehen und andere Uarins- 

verfügbar sind. 

Ski stimi 

7/3.) betr. E 

0, Marbef Ost 

chende Abmachi 

dabei darauf 

für.die später 

truppen nicht 

Als Ergel 

chende Hitteiü 

HVO's, nachr. 

Abschrifl 

Heft III. 

nis der vorgenommenen Prüfung wird entspre- 

ung an OKW / W.P.St., Gen.Stb. Heer durch 

Gruppe Hord, übermittelt. 

des Fs. l/Skl 5439/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

Dboot äkriegführung 

1. Feindlage: 

Aufgetruchtes Uboot wurde durch einen Soapa-Bewacher 

WHW-lich der Farör gemeldet. Chef Hordatlantik meldet am 

6/3., daß 4 französische Dboote in Begleitung eines 

UberwassersDhiffes Gibraltar ostwärts passieren. Wach 

V-llann LIelding soll es sich um 4 englische Uboote der 

Share-Klaas 3 handeln. Bei Halifax meldet ein Flugzeug 

Angriff auf ein Uboot. 

USA-Fu Bestellen wiederholten eine Ubootwarnmeldung 

über einwän (freie Sichtung eines Ubootes in der Windwair<4- 

5~— 
Carum 

unb 
Buflabt ft» Drierf, ^ülnb, Wciift, 
0t<0an0, iBdcut^rung, ©lArlflleit 

brr guft, anonbfcbetn ufm. 
^orfonimniffc 73 

8-%42 
aonntag 

(88) 

(89) 

(90) 

IV. Skagerrak Oataeeeingänge, Ostsee. 

Eisbrechs r "Castor" hat hei schwerer Eisarheit er- 

neute Bcschäd: guhg erlitten, die jedoch mit Bordmitteln 

innerhalb 7 S' unden beseitigt wurden. Geleit “Sisu” mit 

"Leipzig", "Eiden" und 2 finnischen BD. hat RiXhöft auf 

Harsch nlch S\jineitUnde von Osten kommönd passiert. 

t dem Vorschlag vom.Harbef Ostland (s.ETB 

nsatz von U.A.A. 531 zu. Giaippa Hord, Station 

I and erhalten Weisung, daß letzterer ehtspre- 

.ingen unmittelbar mit AOK 28 treffen soll und 

1.inzuweisen hat, daß die gleichen Kräfte 

e Inselbesetzung vorgesehen und andere Harine- 

verfugbar sind. 

Sil stim': 

7/3.) betr. E: 

0, Karbef Ost 

chende -Abmachi 

dabei darauf 

für. die spätei 

truppen nicht 

Als Ergel 

chende Kittel] 

KVO's, nachr 

Abschrif1 

Heft III. 

ü b o o t 

nis der vorgenommenen Prüfung wird entspre- 

ung an OKW / W.P.St., Gen.Stb. Heer durch 

Gruppe Hord, übermittelt. 

des Fs. l/3kl 5489/42 Gkdos. in KTB Teil G 

kriegführung. 

1. Feindlage: 

Aufgetjuchtes Uboot wurde durch einen Scapa-Bewacher 

WHW-lich der Farör gemeldet. Chef Hordatlantik meldet am 

ö/3., daß 4 französische Uboote in Begleitung eines 

über.yassers :hiffes Gibraltar ostwärts passieren. Hach 

V-Uann LIeld mg soll es sich um 4 englische Uboote der 

Share-Klass 2 handeln. Bei Halifax meldet ein Flugzeug 

Angriff auf ein Uboot. 

Hu: USA-: 

über einwän 

ikstellen wiederholten eine Ubootwarnmeldung 

(freie Sichtung eines Ubootes in der Windwar<£- 
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8.3.42 

Sonntag 

(91) <Av-l' 'S 

paaaage. Jleiohzeitig erhielten alle Handelsschif- 

fe im Atlmtilc verschlüsselte JurUcspriiche, ver- 

mutlich npue Kursanweisungen. 

Es handelt sich wahrscheinlich um ital. 

Uboote. 

2. Eigene La 

Miry 

U 53 r 

"Hawseged1 

getarnten 

USA.-D 

Ergänzehdb 

Untep: 

Schwedens 

grenze 

durch Es. 

meldet Versenkung des Grönländers 

" SW-lich Kap Race, vermutlich eines 

Bewachers. U 129 meldet Versenkung der 

und "Steelage" ander Guayana-Küste. 

r Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

richtung des BdU über Eintreffen der 

hiffe "Peru" und "Remaren" an der West- 

Operationsgebietöa am 9/3. 0800 Dhr 

1914. 

VI. Luft kriegführung. 

Raum um Engl ind: 

Im eige 

der Lfl 3 

mit 5 PW 200 

"Elsa ESberg^ 

Peindliche 

und im Ruhrg^ 

Essen und Do 

ist unterbro 

Hordfrankrei 

den Pordwerk 

4 Einflüge 

ien Hachteinsatz griffen 107 Plugzeuge 

1 an. Einsatz Pliegerflihrer Atlantiks 

für Geleit "Tannenfels" und Sicherung 

r" verlief Ohne besondere Vorkommnisse. 

Angriffe im Reichsgebiet in Westfalen 

biet mit einigen Schäden in Oberhausen, 

•tmund. Bahnverkehr Oberhausen - Hamborn 

hen. Weitere Peindeinflüge in Belgien / 

;h, Westfrankreich. Hierbei Schäden in 

än Poissy bei Paris. In Holland wurden 

id BAW auf 2 Orte gemeldet. 
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Uboote. 
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durch Pa. 

meldet Teraenlcung dea Grönländern 

" SW-lich Kap Race, vermutlich einen 

Bevrachera. U 129 meldet Yeraentaing der 

und "Steelage" an der Guayana-Ktiate. 

jr Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

richtung dea BdU Uber Eintreffen der 

jhiffe "Peru" und "Remaren* an der Heat- 

Operationagebietöa am 9/3. QBOO Uhr 

1914. 

VI. Luft Kriegführung . 

Raum um Engl ind: 

Im eige 

der Lfl 3 

mit 5 PW 200 

"Elaa Eßberg^ 

Peindliche 

Und im Ruhrg 

Eaaen und Bo 

iat unterbro 

Hordfrahkrei 

den Pordaerk 

4 Einflüge 

ien Hachteinaatz griffen 107 Plugzeuge 

1 an. Einaatz PliegerfUhrer Atlantika 

für Geleit "Taflnenfela" und Sicherung 

r" verlief Ohne beaondäre Vorkommniaae. 

Abgriffe im Reichagebiet 14 Weatfalen 

ibiet mit einigen Schäden ln Oberhauaen, 

rtmund. Bahnverkehr Oberhauaen - Hamborn 

;hen. Weitere Peindeinflüge in Belgien / 

:h, Weatfrankreich. Hierbei Schäden in 

n Poiaay bei Paria. In Holland wurden 

id BAW auf 2 Orte gemeldet. 
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Seegang, »clcucbiuiig, Cicbtigfrit 

t>er £uft, T)onb((b(in ufro. 
Norton« ntniffc 

8.3.42 

Sonntag 

Mlttelmeerrai-mt 

Heben Sicheruneeeinaatz für 4. Seetranaport vrurden 

die laufenden Angriffe auf Ualta, Schwerpunkt Jlugplätze, 

fortgeaetzt. Am 7/3. wurden außerdem der Hafen von Tobruk 

und Eiaenbahnziele im Raum Uaraa Hatrulc mit aichtliohem 

Erfolg angegriffen. Die Angriffe gegen Flugplätze der 

Cyrenaika um. auf Malta wurden auch während der Hacht 

vom 7. auf 8 und 8. auf 9. fortgeaetzt. 

Oatfront: 

Ala Wir 

HoworoBaiak 

Eismeer achl 

und einen Ze 

Abwehr fehl, 

blieb ohne E 

ung eigenen Nachteinaatzea gegen die Häfen 

und Kertaoh v/urden Brände beobachtet. Im 

ug ein 2-maliger Angriffaverauch gegen D, 

ratörer im Hafen von Jokonga wegen atarker 

Die Aufklärung im Hord- und Polarmeer 

gebniaae. 

VII. Mit 

1. Feindlage 

elmeerkriegführung 

3te:i 

Hachip: 

der einge: 

Ein Gelei 

einem Z 

von Wea 

Uboote ai 

50 Meilen 

belegung 

blieb den 

Malta-: 

hat demn 

hat Funka- 

-Str i 

ittaga lat Kampfgruppe H in Gibraltar wie- 

aufen, "Maläya" iat anschließend eingedockt, 

zug aua‘13 Frachtern mit einem Hilfskreuzer, 

törer, 2 Korvetten und 2 Kanonenbooten ist 

kommepd in Gibraltar eingelaufen. Ital. 

hteten in der Hacht zum 8. 5 Zerstörer etwa 

HinS-lich Ferrat auf Westkura. Die Hafen- 

ron La Valetta mit 3 Kreuzemund 3 Zerstörern 

ganzen Tag Uber unverändert. Eh Ansatz von 

itkräften gegen die 4. Tranaportataffei 

:h nicht atattgefunden. An dieser Staffel 

■ifklärung 1325 Uhr einen LuftfUhlungshalter 
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Heben S 

die laufenden 

fortgesetzt 

und Elaenbahji: 

Erfolg angeg: 

Cyrenaika um. 

Tom 7- auf 8 

cherungseinaatz für 4. Seetransport wurden 

Angriffe auf Malta, Schwerpunkt Ilugplätze, 

Am 7/3. wurden außerdem der Hafen von Tobruk 

ziele im Raum Maraa llatruk mit sichtlichem 

iffen. Bie Angriffe gegen Elugplätze der 

auf Malta wurden auch während der Hacht 

und 8. auf 9. fortgeaetzt. 

Ostfronti 

Als Hir :ung eigenen Hachteinaatzea gegen die Häfen 

Howoroasiak und Kertsch vmrden Brände beobachtet. Im 

Eismeer achl ig ein 2-maliger Angriffaverauch gegen D. 

und einen Zerstörer im Hafen von Jokonga wegen starker 

Abwehr fehl. Die Aufklärung im Hord- und Polarmeer 

blieb ohne Ergebnisse. 

VII. Mit elmeerkriegfUhrung 

1. Pelndlage 

ste i 

Hachiji: 

der einge 

Ein Gelei 

einem Z 

von Wes 

Uboote ai 

50 Meilen 

belegung 

blieb den 

Malta- 

hat demn; 

hat Punka- 

-Str i 

ittaga ist Kampfgruppe H in Gibraltar wie- 

aufen, "Malhya“ iat anschließend eingedockt, 

zug aus'13 Praöhtem mit einem Hilfskreuzer, 

törer, 2 Korvetten und 2 Kanonenbooten ist 

kommejid in Gibraltar eingelaufen. Ital. 

hteten in der Hacht zum 8. 5 Zerptörer etwa 

NirW-lich Eerrat auf Westkura. Die Hafen- 

ron La Valetta mit 3 Kreuzern und 3 Zerstörern 

ganzen Tag Uber unverändert. Eh Ansatz von 

itkräften gegen die 4* Transportataffei 

:h nicht stattgefunden. An dieser Staffel 

■ ifklärung 1325 Uhr einen LuftfUhlnngahalter 
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Der 8uft, ’Tlonbfdxin U|ID. 

^ P r f o m m n i f f e 

B.3.42 

Sonntag 

(92) 

featgeste 

Luf tauf Jcl$: 

■bei Mama 

von Tobrut 

gestellt 

lt. Im öatl. Mlttelmeer sichtete dt. 

rung 3 Handelsschiffe mit 2 Zerstörern 

tlatnik auf südöstlichem Kurs. Im Hafen 

wurde ein stark brennendes Schiff fest- 

(s. Luftlage). 

2. Eigene La, 

Zur 

meldet Dt 

4 Booten 

Suda zu 

stehen d 

wegen vor£ 

Einsatz n 

düng gemäji 

Heft XIV. 

ajin 

3. Lage Ital 

In 

gasi 

Bengasi 

beschädig 

Uboot, 

durch ein 

Beschießuii, 

7/3 • wurd ! 

festgeste 

dar 

Kein' 

Entscheidung der Ski betr. Einsatz 3. Sfl. 

Uarkdo. Italien, Absicht 3. Sfl. mit etm 

unter Führung des Flottillenchefs nach 

rlegeh. Für Uinenelnsatz gegen Malta 

zur Zeit 3 Boote zur Verfügung, die 

eschrittener Betriebsstunden an Cyrenalka- 

cht teilnehmen können. Abschrift der Mel- 

l/Skl 5494/42 Gkdos. in KTB Teil C 

Nacht zum B. fdl. Luftangriff auf Ben- 

e Schäden im Hafen. Bei Luftangriff auf 

7/3. wurde ein ital. Minensucher leicht 

. Nach ital. Meldung wurde das britische 

den D. "Marine Sanudo" versenkt hat, 

ital. Uboot vernichtet. Eine Meldung über 

g von Derna durchhritische Uboote am 

nach Mitteilung des PAK als irrtümlich 

lt. (s.Fs. 1330). 

4. Nordafrikatransporte: 

4. Seetransport nach Tripolis planmäßig. Mo- 
torschiff "Manare" wird im Geleit von 2 Zerstörern 

von Trapanl auf WCstroute nach Tripolis gehen. 

Küstenverliehr planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

-w- 

tMtum 
unt> 

Ubrjdt 

anflub« bed Driid, Binb, Btittr, 
Cttgang, RcWu^Ming, vMdulgttii 

ftr 8uft, ■OTonf(diftii ufio. 
orfom m ntffe 

8.3.42 

Sonntag 

(92) 

featgeate 

luftaufkl$: 

bei Marsa 

von Tobril: 

geatellt 

2. Eigene La 

lt. Im öatl. Uittelmeer aichtete dt. 

rung 3 H^ndelBaohiffe mit 2 Zeratörem 

tlatruk auf aUdöatlioIiem Kura. Im Hafen 

wurde ein atarlc brennenden Schiff feat- 

(a. Luftlage). 

Zur Dntacheidung der Ski betr. Einaatz 3« Sfl. 

meldet Dt Uarkdo. Italien, Abaicht 3. Sfl. mit etm 

4 Booten imter Führung dea Plottillenchefa nach 

Suda zu v irlegeh. Für tlineneinaatz gegen Malta 

stehen dann zur Zeit 3 Boote zur Verfügung, die 

negen vorgeschrittener Betriebaatunden an Cyrenalka- 

Einsatz n .cht teilnehmen können. Abachrift der Mel- 

dung gemäji l/Skl 5494/42 Gkdoa. in KTB Teil C 

Heft XIV. 

3. Lage Ital: 

In d 

gaai. Keiti 

Bengasl 

beschädig 

Uboot, dan 

durch ein 

Beachießujli, 

7/3• wurd ! 

featgeate 

4. Hordafrlkntrrnaporte: 

Nacht zum 8. fdl. Luftangriff auf Ben- 

e Schäden im Hafen. Bei Luftangriff auf 

7/3. wurde ein ital. Minensucher leicht 

Nach ital. Meldung wurde das britische 

den D. "Marine Sanudo" veraenkt hat, 

ital. Uboot vernichtet. Eine Meldung über 

g von Derna durchhritiache Uhoote am 

nach Mitteilung dea PAK als irrtümlich 

lt. (a.Fa. 1330). 

4. S( etransport nach Tripolis planmäßig. Mo- 

torschiff "Manire" wird im Geleit von 2 Zerstörern 

von Trapani auf Wöatroute nach Tripolis gehen. 

Kttatenverkehr planmäßig ohne besondere Vurkommniasa 
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8.3.42 

Sonnta,: 

(93) 

5. Bereich Haritiepruppe Süd: 

Keinn besondere Vorkommnisse. 

VIII. Lag 

Besonde 

IZ. Heer 

e Ostasien. 

e Meldungen liegen nicht vor. 

e s 1 a g e 

Russische Pr >nt: 

Heeresgruppe Süd: 

Starke 

von Kleist a: 

bruchsversuch 

und 25 Batte 

unter schwer 

gegen den Sn 

führten zu v. 

Balakleja 

fechtsgruppe 

Druck auf 

Prochorowka 

operieren, e 

leitet. 

di : 

^eindangriffe am Südflügel der Armeegruppe 

.1 Mius-Pront wurden abgeschlagen. Ein Durch- 

in der1 Mitte der Front, der von 30 Panzern 

ien unterstützt wurde, konnte im Gegenstoß 

;n Peindverlusten zurückgewiesen werden. Die 

Iflügel der 6.Armee vorgetriebenen Angriffe 

>rübergehendl/”kleinen Einbrüchen. IT-lich 

ang es jedoch dem Gegner, eine eigene Ge- 

durch Umfassung einzuschließen. Starker 

eigenen Linien bei Wolchansk sowie S-lich 

Läßt die Absicht des Feindes, auf Charkow zu 

'kenntlich werden. Gegenoperation ist einge- 

Heeresgruppe Mitte: 

Im Raum von Suchenitzky sowie W-lich und SW-^lich 

von Juchnow .ebhafte Kampftätigkeit. Die Einkreisung des 

Gegners S-li ;h WJasma wird fortgeführt. Bei Gshatsk und 
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fechtsgruppe 
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Mius-Pront wurden abgeschlagen. Ein Durch- 

in der Mitte der Front, der von 30 Panzern 

ien unterstützt wurde, konnte im Gegenstoß 

n Feindverlusten zurückgewiesen werden. Die 

Iflügel der 6.Armee vorgetriebenen Angriffe 

)rübergehend1'’jb.einen Einbrüchen, ff-lich 

ang es jedoch dem Gegner, eine eigene Ge- 

durch Umfassung einzuschließen. Starker 

eigenen Linien bei Wolchansk sowie S-lich 

Läßt die Absicht des Feindes, auf Charkow zu 

ckenntlich werden. Gegenoperation ist einge- 

Heeresgruppe Mitte: 

Im Raum von Suchenitzky sowie ff-lich und SWflich 

von Juchnow .ebhafte Kampftätigkeit. Die Einkreisung des 

Gegners S-li :h Wjasma wird fortgeführt. Bei Gshatsk und 
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Sonntag 

anflabe Oti Otttt, 38lnt», ®cit«r, 
eccflang, iBcltucbtung, ©Id)il0l<it 

c»cr fufl, nonDfduln ufro. 

/'/ 

33orfoin in niffe 

bei Rschew ae 

stoß an. Gege 

eingednmgene 

gen?ydaw]ati 

der eigenen K 

;zte der Reind starke Kräfte zrum Xhiroh- 

langriffe sind im Gange. Der in Bjeloi 

Feind wurde nach Norden zurückgeschla- 

Llegt starker Feinddruck auf dort stehen- 

jlonne. 

Heeresgruppe tordi 

„i Cholm v, 

Osten angegri|f: 

angriffe abge 

stark. Im Rauia 

Front unveräni 

rehrt. Der Druck im Polatal ist weiterhin 

von Staraja Russa und an der Wolchovr- 

erte Lage. 

Finnische und 

S-lich R 

Die Versorgung; 

S0hneewehen 

Hordafrlkai 

Ei 1 

Normale 

tätigkeit 

Raum ICO km 

88 km nordos 

Spähtrupp von 

angeschossen 

C/3kl. 

/ 

d vom Feind mit starken Kräften von 
In. 

'f enrriPdloneital und Polatal wurden Feind- 

norwegische Front« 

agosero lebhaftere Gefechtstätigkeit, 

sstraße zur Kordostfront ist durch 

sperrt. 

beiderseitige Spähtrupp- und Artillerie- 

deutscher Aufklärungsvorstoß bis in den 

3-lich Gialo blieb ohne Feindberührung, 

t Yärts von Bengasi wurde ein deutscher 

70 - 80 Arabern aus dem Hinterhalt 

l/3kl. 
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Liegt atarker Feinddruck auf dort atehen- 

jlonne. 

lordi 
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Front unveränl 

d vom Feind mit starken Kräften von 
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e tehrt Der Bruck im Polatal ist weiterhin 

von Staraja Ruaaa und an der Rolchow- 

erte Lage. 

Finnische und norwegische Front: 
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C/fekl. 

l/3kl. 

\\l 
V\' 

I ba 



£>atum 
unb 

Ul>r5tlt 

anflflbt bc* Oxtti, '®lnb, TBeiter, 
©teganfl, »eleudjtung, ©id)ll0((ll 

ber £uf(, QJ)onbfd)(lii ufro. 
^orEomniitiffc 76 

9.3.42 E e politische Eachriohten. 

Austral i e E i 

Go General 

verbleibende 

rungen über di 

Australien sei 

üblichen Ueth 

greifen und v 

zu erobern, um 

Innere zu gel 

Vierden, die Ja 

Australien FuE 

Offensive, vJab 

fähig sei. Das 

waffe. 

Ze 

nie 

rdon Benett bezeichnete die für Australien 

it als zu kostbar, um sie für lange Erörte- 

e Schuld am Falle Singapores zu verschwenden, 

in großer Gefahr. Japan würde nach seiner 

das Land an seiner schwächsten Front an- 

ejrsuchen, passende Luftstützpunkte im Horden 

dann von Stützpunkt zu Stützpunkt in das 

alngen. Darum müsse mit allen Mitteln versucht 

paner daran zu verhindern, überhaupt in 

zu faßen. Die Stärke des Japaners sei die 

rend er für die Defensive nicht sehr leistun@ 

Wichtigste sei eine möglichst starke Luft- 

Schwede n 

Hacn Bericht von militärischer Seite werde die Heu- 

tralität des landes unbedingt verteidigt. Hilfe von dritter 

Seite lehne Schweden zunächst ab. Im Falle eines angel- 

sächsischen Aigriffes auf Finnland werde Schweden an des- 

sen Seite treien. Dazu wird bemerkt, daß eine Aktion gegen 

Herwegen bis tn die schwedische Grenze eher ein Torstoß 

über Hordnorwegen oder Petsamo zunächst nicht als gegen 

Finnland gerichtet angesehen wird. So verlockend es auch 

s'ei, durch der englischen Besitz von Harvik und der Erz- 

bahn einen Sei ausgang zu gewinnen, werde eine schwedische 

Beteiligung ar einer derartigen englischen Aktion mit 
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englischen Besitz von Narvik und der Erz- 

^ausgang zu gewinnen, werde eine schwedische 

einer derartigen englischen Aktion mit 
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Ullt) 

U^tjcU 

an^abf t>f* Drtte, löinD, 'Äfiifr, 
Seegang, &cleud)tung, SictMigfcii 

Der 8ufi, U)onD(d>(in ufro. 
QSotf omni nlffe 

Riiotaich.t aut die deutschen Gegenmaßregeln voraus- 

sichtlich. unterbleiben. 

Iran 

Der rus 

sich ständig 

Hordprovinze i 

Hauptstadt i 

Offen gegen 

Uinisterpräs 

bildung ges 

lassen und 

vergeblichen 

in Teheran 

isch / englische Gegensatz verschärft 

Rußland sucht auf eine Loslösung der 

von Teheran hinzuarbeiten. In der 

scheint ein kommunistisches Blatt, das 

Sngland hetzt. Der englischeingestellte 

ident ist mit seiner neuen Kabinetts- 

cneitert. Er habe deshalb Teheran ver- 

signiert. Der Schah ist nach seinem 

Fluchtversuch in seinem eigenen Palast 

L Schutzhaft genommen. 

B n g 1 a n i i 

Time 

hat 

Sc a' 

Der 

zu Rußland 

gefunden 

Russen stets 

britische An 

sehen Staat 

für das Abb 

sen soll man 

Vereinigten 

in die poli 

staltung Euiji 

s-Artibel Uber die Beziehungen Englands 

in der Weltpresse ein lebhaftes Echo 

tvredische Blätter nehmen an, daß die 

die Auffassung vertreten haben, daß die 

erkennung einer Einverleibung der balti- 

in die Sowjetunion eine Grundbedingung 

.onmen mit England darstelle. In USA-Krei— 

überwiegend der Meinung sein, daß die 

Staaten es nicht besonders eilig hätten, 

tischen Erbrtungen Uber die zukünftige Ge- 

opas einzugreifen. 

Xtatum 
mit 

anflabc Orte*, lölnt», ’&ttux, 
ertflong, »eltutbrung, ©l^iiflfdt 

t>cr 2ufi, 3Uont»fd)(in ufro. 
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9-3-42 Riickoioh.t aut die deutschen Gegenmaßregeln voraus- 

sichtlich un ;erbleihen. 

Iran 

Der rus 

sich Ständig 

Hordprovinzei 

Hauptstadt i 

bffen gegen 

Uinisterpräs 

bildung ges 

lassen und 

vergeblichen 

in Teheran 

isch / englische Gegensatz verschärft 

Rußland sucht auf eine Loslösung der 

von Teheran hinzuarbeiten. In der 

scheint ein kommunistisches Blatt, das 

ängland hetzt. Der englischeingestellte 

Ldent ist mit seiner neuen Kabinetts- 

epeitert. Er habe deshalb Teheran ver- 

signiert. Der Schah ist nach seinem 

Fluchtversuch in seinem eigenen Palast 

i'Schutzhaft genommen. 

E n g 1 a n i i 

Time 

hat 

Sc i' 

Der 

zu Rußland 

gefunden 

Russen stets 

britische An 

sehen Staat 

für das Abk' 

sen soll man 

Vereinigten 

in die poli 

staltung Eur 

s-Artikel über die Beziehungen Englands 

in der Weltpresse ein lebhaftes Echo 

inedieche Blätter nehmen an, daß die 

die Auffassung vertreten haben, daß die 

erkennung einer Einverleibung der balti- 

in die Sowjetunion eine Grundbedingung 

oamen mit England darstelle. In TJSA-Krei— 

überwiegend der Meinung sein, daß die 

Staaten es nicht besonders eilig hätten, 

tischen ErÖrtungen über die zukünftige Ge- 

opas einzugreifen. 
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Hach 

Abbruch der 

zu rechnen. 

Prioaemeldungen ist allem Anschein nach mit dem 

Beziehungen zwischen USA und ^ichy in Kürze 

Lagebesprechung beim Chef Siel. 

Bi s 

de s 

Bei 

nehmung ge 

sondere 

infolge 

reichendei 

wird dahei 

mit allen 

der Schwede; 

düng größer' 

müssen die 

Pemaufkle 

sich als m 

Ansicht S: 

Ubootseins 

genügend 

splitten 

bemerltens 

Verkehrs 

halten des 

kl 

rung 

c it 2) Beri 

im Westrai 

der holländ 

Bericht über bisherigen Verlauf der BdS-Untep- 

gen Geleitzug PQ 12 hebt Chef 3kl das be- 

iko hervor, das derartige Unternehmungen 

Pehlens eigener Plugzeugträger und unzu- 

Händhabungsmöglichkeit der Lw belastet. Es 

sehr reiflich zu prüfen sein, ob ein Einsalz 

seinen Eventualitäten mit der Hauptaufgabe 

n Schiffe - dem Schutz gegen eine fdl. Lan- 

en Stils - vereinbar ist. Auf Jeden Pall 

Voraussetzungen durch weit umfassendere 

epung, als es bei der laufenden Unternehmung 

pglich ergeben hat, geschaffen werden. Hach 

trägt der von Gruppe Hord vorgesehene 

atz der geringen vorhandenen Bootszahl nicht 

Rechnung, so daß eine unzweckmäßige Zer- 

dieser Kräfte entstanden ist. Besonders 

ist, daß die Beobachtung des Teindfunk- 

n(icht die geringsten Schlüsse auf das Ver- 

Gegners zuließ. 

wert 

ua 

I a l/Skl über Lage der Sicherungskräfte 

und Antrag von Gruppe West betr. Zuweisung 

ischen Kanonenboote (s.KTB 7/3-) 

?>alum 

llbritir 

an^abt Ortt«, Qölnb, «tffcr, 
ecfflang, &clcu$iung, Cidjiigteh 

Dtr 8uft, OHontiftbtin ufro. 
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3-?-42 O.S.A.» 

Hach. 

Abbruch der 

zu rechnen. 

Prdnsemeldungen ist allem Anschein nach mit dem 

Leziehungen zwischen USA und ^ichy in Kürze 

Lag< besprechung beim Chef Siel. 

1) Bei 

nehmung ge 

sondere Hi 

infolge de 

reichendei 

wird daher 

mit allen 

der schwelle: 

düng größer: 

müssen die 

Fernaufkle 

flieh als 

Ansicht S 

Ubootseins 

genügend 

oplitte 

bemerlcenswla 

Verkehrs 

halten des 

kl 

erung 

Ijericht Uber bisherigen Verlauf der BdS-Unte»- 

gen ßeleitzug PQ 12 hebt Chef Ski daa be- 

siko hervor, daa derartige Unternehmungen 

s Pehlens eigener Plugzeugträger und unzu- 

Händhabungsmöglichkeit der Ln belastet. Es 

sehr reiflich zu prüfen sein, ob ein Einsalz 

seinen Eventualitäten mit der Hauptaufgabe 

n Schiffe - dem Schutz gegen eine fdl. Lau- 

en Stils - vereinbar ist. Auf jeden Pall 

Voraussetzungen durch weit umfassendere 

Ehrung, als es bei der laufenden Unternehmung 

öglich ergeben hat, geschaffen werden. Nach 

trägt der von Gruppe Hord vorgesehene 

atz der geringen vorhandenen Bootszahl nicht 

Bechnung, so daß eine unzweckmäßige Zer- 

dieser Kräfte entstanden ist. Besonders 

rt ist, daß die Beobachtung des Jelndfunk- 

njicht die geringsten Schlüsse auf das Ver- 

Gegners zuließ. 

c it 2) Beri 

im Westrai 

der hollänli 

,u a 

I a l/Skl Uber Lage der Sicherungakräfte 

und Antrag von Gruppe West betr. Zuweisung 

ischen Kanonenboote (s.KTB 7/3.) 
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(94) 

3) Ferner Vortrag Uber Abschlußbericht von. O.Befh. 

West betr. die Feindaktion gegen das Luftwaffen- 

gerät bei Lap d’Antifer, in dem tadellose Zusammen- 

arbeit alllsr Wehmachtteile hervorgehoben wird. 

c it 

Ec»i 

4) Beri 

Ski hat 

und Admirä. 

1) War 

lieh 

2) lat 

3) Welcfi' 

Myke 

4) Hat 

antr^ 

(s.KTB 8/3 

I a 1/Skl Uber Angelegenheit U 377s 

ärung folgender Fragen durch Gruppe Word 

Norwegen aigeordheti 

Jjagdverbot den Lw-Dienstatellen tataäch- 

bekannt? 

für Abgrenzung Sperrgebiete Irrtum möglich? 

em Wehrmachtteil gehörte KUatenwache 

an? 

jw Flugzeuge selbständig oder auf Jtarine- 

g ängesetzt? Von welcher Stelle? 

Lage Herwegen). 

5) Melduig von Gruppe Nord über Besprechung von 

General Fe idm. List, der vom Führer mit Prüfung 

der Horweg inlage beauftragt iät, auf "Tirpitz" mit 

BdS in Anw isenheit Chef Lfl 5 am 4/3i 

Chef idS entwickelte Auffassung derzeitiger See- 

lage und e.gener Möglichkeiten. Grundgedanke» 

Schwierigk iit Abwehr starker Feindkräfte mit augen- 

blickliche ^ nicht homogener Dfontheimgruppe und Mög- 

lichkeit Z ispätkommena auch bei Haids schwacher Feind- 

kräfte, we .che voraussichtlich Nichtflugwetter aus- 

nutzen, besondere Betonung Notwendigkeit bester Luft- 

aufklärung und Mitwirkung ausreichender Kampfverbän- 

de bei allen offensiven und defensiven Seeoperationen 

Luftflottenchef zustimmte derzeitiger Luftschwäche, 

ebenso Ansicht Uber nicht ausreichenden Flakschutz 

augenblick: ichdr Liegeplätze. 

tXitum 
unb 

Ubriclt 

■Jlnaabe bed Drterf, ®tnbf Tßciur, 
©tcgang, SBcleu$tun0, ©l^tigltU 

Her fiufi, OnonbfAtlii ufro. 
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(94) 

3) Ferner Vortrag über ibachluBberiobt von O.Se'fU. 

West betr. die Feindaiktion gegen daa Luftwaffen- 

gerät bei £ap d'Antifer, in dem tadellose Zusammen- 

arbeit allpr Webrmaobtteile hervorgehoben nird. | 

4) o it Beri 

Ski hat 

und Admira. 

1) War 

lieh 

2) Ist 

3) Welc|r 

Myke 

4) Hat 

antr^i, 

(s.KTB 8/3 

I a 1/Skl über Angelegenheit U 377» 

ärung folgender Fragen durch Gruppe Hord 

Norwegen angeordheti 

JJagdverbot den Lw-Dienstatellen tatsäoh- 

bekannt? 

für Abgrenzung Sperrgebiets Irrtum möglich? 

am Wehrmachtteil gehörte Küstenwache 

an? 

jw Flugzeuge selbständig oder auf Marine- 

g ängesetzt? Von welcher Stelle? 

Lage Norwegen). 

5) Meldu 

General Fe).dm 

der Norweg 

BdS in Anwb 

ig von Gruppe Nord über Besprechung von 

List, der vom Führer mit Prüfung 

nlage beauftragt iät, auf "Tirpitz" mit 

senheit Chef Lfl 5 am 4/3» 

Chef 

läge und 

Schwierigk^ 

blickliche 

lichkeit 

kräfte, we 

nutzen, 

aufklärung 

de bei all 

Luftflotte 

ebenso Ans 

augenblick 

idS entwickelte Auffassung derzeitiger See- 

e -gener Möglichkeiten. Grundgedanke» 

it Abwehr starker Feindkräfte mit augen- 

: nicht homogener Dfontheimgruppe und Mög- 

Z ispätkommena auch bei Haids schwacher Feind- 

.che voraussichtlich Nichtflugwetter aüs- 

ondere Betonung Notwendigkeit bester Luft- 

und Mitwirkung ausreichender Eampfverbän- 

cn offensiven und defensiven Seeoperationen 

nchef zustimmte derzeitiger Luftschwäche, 

cht über nicht ausreichenden Flakschutz 

ichär Liegeplätze. 
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9Q-42 6) Vortr:.g I a l/5kl über Einaatz 11AA 531 für Weg- 

nahme ruaa:.3cher Inaeln im Pinnenbuaen (a.KTB 6. und 

7/3.)• Dach Mitteilung MVO’ä zum OEW enrägt OKW Pallen- 
lassen dienes Planes zu Gunsten Eroberung des Baumes 

Schepel - (pranienbaum. 

Ski würde sehr bedauern, wenn die Inseln 

nicht in eigene Hand kämen,so sehr auch der 

Besitz des Raumes Schepel zur Beherrschung 

der inneren Eronstadtbucht zu begrüßen ist. 

7) Zu Fahrbereitschaft DD. "Potsdam" und "Gneisenau" 

hat liar.Adj. beim Führer mitgöteilt, daß Führer auf 

größte Bes dileunigüng Wert legt, MBS sei notwendig. 

Der nutzen der MES ist nach. Ansicht von 

Gruppe Bord fraglich. Chef Ski wird Ent- 

scheidung des Fülirers bei Vortrag am 12/3. 

herbeifUhren. 

8) 

i 
I 

is t 

Ein d 

Dyes betr. 

sorgung 

Bauxitvorkpii 

durchaus b 

Punktes zu 

hingewiese 

Flugzeugen 

öder durch 

zu zerstör 

nisse undufc.' 

auf länger 

sich in ku 

vermögen 

kamen unte 

:m Führer zugegangener Vorschlag eines Dr. 

Unterbindung der amerikanischen Bauritver- 

von Ski geprüft. Ski war Bedeutung der 

inrnen in niederländisch und Britisch Guayana 

kannt. BdU war bereits auf Wichtigkeit dieses 

: Berücksichtigung beim Einsatz der Uboote 

.. Die Ideen des Dr. Dyes, die Gebiete mit 

und mit Hilfe von Schlafjcrankheitbazillen 

Einsatz der Sträflinge aus Franz. Guayana 

m, sind auf Grund der geographischen Verhält- 

.’chführbar. Eine Zerstörung der Tagebaue ist 

; Sicht unwirksam. Die USA-Industrie wird 

’zer Zeit auf heimische Tonerden umzustellen 

Jkl hat Ad], beim Führer Kpt.z.S. von Putt- 

~ Darlegung dieser Gesichtspunkte mitgeteilt, 

iOatum 
unt> 

U^rjelt 

Angabe t>etf Cuti, ®lnt>, 'Scicct, 
©ttflang, Sdru^lung, eidjitfltelt 

ber fiuft, anentif^cJn uftc. 
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9-3-42 6) Yortr;.g I a l/Skl über Einnatz UAA 531 für Weg- 

nahme russischer Inseln im Pinnenhusen (s.KTB 6. und 

7/3-) • Dach Uitteilung HVO’d zum OKW emägt OKW Pallen- 
lasaen dienes Planes zu Gunsten Eroberung des Saumes 

Schepel - Oranienbaum. 

Ski würde sehr bedauern, wenn die Inseln 

nicht in eigene Hand kämen,so sehr auch der 

Besitz des Raumes Schepel zur Beherrschung 

der inneren Eronstadtbucht zu begrüßen ist. 

7) Zu Palrbereltschaft DD. "Potsdam" und "Gneisenau" 

hat Har.Adj. beim PUhren mitgeteilt, daß PUhrer auf 

größte Bes ;hleunigüng Wert legt, 1IES sei notwendig. 

Der Nutzen der HES ist nach. Ansicht von 

Gruppe Nord fraglich. Chef Ski wird Ent- 

scheidung des PUhrers bei Vortrag am 12/3. 

herbeiführen. 

8) 

is; 

Ein d 

Dyes betr. 

sorgung 

Bauxitvork()i 

durchaus b 

Punktes zu 

hingewiese 

Plurzeugen 

öder durch 

zu zerstör 

niese undu 

auf länger 

sich in ku 

vermögen 

kamen unte 

im Pührer zugegangener Vorschlag eines Dr. 

Unterbindung der amerikanischen Bauxitver- 

von Ski geprüft. Ski war Bedeutung der 

tarnen in Niederländisch und Britisch Guayana 

ikannt. BdU war bereits auf Wichtigkeit dieses 

Berücksichtigung beim Einsatz der Uboote 

i. Die Ideen des Dr. Dyes, die Gebiete mit 

und mit Hilfe von Schlafekrankheitbazillen 

Einsatz der Sträflinge aus Pranz. Guayana 

m, sind auf Grund der geographischen Verhält- 

.■chführbar. Eine Zerstörung der Tagebaue ist 

j Sicht unwirksam. Die USA-Industrie wird 

’zer Zeit auf heimische Tonerden umzustellen 

ikl hat Adj. beim PUhrer Kpt.z.S. von Putt- 

' Darlegung dieser Gesichtspunkte mitgeteilt, 
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Seegang. Stkudiiuug, Cicbiigfcii 

Dtr Cufl, IHonbicbriii u(n>. 
Q3orfpin m niffe 

9-?.4?. daß Ski, w: 

den PlußmUi 

Ubootseins 

Cher 

e bereits gesebeben, das Seegebiet vor 

düngen des Suriname und Demerara für 

tz vorsehen wird. 

kl stimmt zu. 

9) 

(95) 

k*r 
'C(' 

M„i~r 
.tr 

L- ,1.5- 

^■r 

10) 

Ski CI ef 1XD berichtet über Schwierigkeiten 

im FI-Yerkc hr wahrend der laufenden BdS-Unter- 

nehmung. E:ne Vereinfachung durch Verringerung der 

offenbar z\. zahlreichen nebeneinander vorgesehenen 

Schaltungen wird notwendig sein. 

Seiteils jap. Admiralstabes ist etwa 1/3 des 

von deutscher Seite gelieferten Hachrichtenmaterials 

als wertvo; 1 bezeichnet worden. Es ist bedauerlich, 

daß die Kormandierung eines jap. Seeoffiziers zur 

Ausbildung im llachrichtenbetrieb, die vorgesehen 

war, bisher nicht zustande gekommen ist, weil Ja- 

paner den c esignierten in Europa befindlichen 

Offizier anderweitig eingesetzt haben. 

Vortrag Chef Ski Qu A Uber 

Auswirkingen der erneuten Herabsetzung der Roh- 

stof fkortingente für 2-tes Quartal 1942j//"cTrgani- 

sations;nderung im Westraum, die mit OdW in Berlin 

besprochen werden soll, 

Wünsche des RVU betr. Hilfe der Kriegsmarine 

für die Handelsmarine. 

Stellungnahme der Kriegsmarine gegen beabsichtig- 

ten Ein: atz eines besonderen Reichskommissars für 

die See:chiffuhrt (Gauleiter Kaufmann in Eusam- 

menwirk: n mit Reichsmarschall) 

JNHiim 
mib 

llbrjcH 

Angabe t>e» Drue, 'Sint», Leiter, 
eccfluiig. ScWutbiuiig, ÖJdjiiöftii 

b<r £ufr, Tlonbfdsfln ufn?. 
g3orfom in niffe 

daß Ski, vr 

den ?lußinüi 

Ubootseina 

Cher 

bereits geschehen, das Seegeblet vor 

düngen des Suriname und Demerara für 

tz versahen wird. 

kl stimmt zu. 

9) 

(95) 

..Mr'K- 
Vw^1. 

Ski CI 

im FT-Verk()h: 

neiuäung. E. 

offenbar z 

Schaltungei 

Seite 

von deuts 

als vrertvo 

daß die Ko: 

Ausbildung 

rrar, bishe 

paner den 

Offizier 

ef KKD berichtet Iber Schvilerigkeiten 

,r wahrend der laufenden BdS-Unter- 

ne Vereinfachung durch Verringerung der 

zahlreichen nebeneinander vorgesehenen 

wird notwendig sein. 

jap. Admiralstabes ist etwa 1/3 des 

er Seite gelieferten Naehrichtenmaterlals 

1 bezeichnet worden. Es ist bedauerlich, 

4nundierung eines jap. Seeoffiziers zur 

im llachricktenbetrieb, die vorgesehen 

nicht zustande gekommen ist, weil Ja- 

signierten in Europa befindlichen 

aiiderweitig eingesetzt haben. 

n-'-C 
L- ' «•5- 

^■r 

10) 

ol en 

g Chef Ski Qu A Uber 

igen der erneuten Herabsetzung der Roh- 

tingente für 2-tes Quartal 1942^5rgani- 

inderung im Ufestraum, die mit OdW in Berlin 

werden soll, 

des RVÜ betr. Hilfe der Kriegsmarine 

Handelsmarine. 

;nahme der Kriegsmarine gegen beabsichtig- 

atz eines besonderen Reichskommissars fUr 

chiffuhrt (Gauleiter Kaufmann in Zusam- 

mcnwirk4n mit Roichsmarechall) 

Yortr. 

AuswirfaJj: 

stoffko 

sations 

bespro 

ISUnsehe 

für die 

Stellung: 

ten 

die See 
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11) Ueldung von I c l/Skl, daß Warenauatatusoliverlcehr 

zwischen Kordamerika und franz. Weatafrika einge- 

stellt ii t. 

12) Hacll Uitteilung von UVO zum OEIf hat der Jührer 

den Gedarkengängen der Denkachriff der Ski vom 4/3■ 

grundaät; lieh zugestimmt. Zur Zeit fehlten jedoch 

die ftir 1 urchführung des Suezprojektes erforderlichen 

Kräfte, lührer wünscht zu wissen, ob Ski seetrans- 

portmäßige Möglichkeit für gegeben hält. Frage wurde 

bejaht unter Hinvieis u.a. auf Einsatz der‘UFP in 

größerem Umfange und auf italienische Absicht bezügl. 

Wegnahme von Malta. 

13) Hach Führerweisung ist für die kommenden deut- 

schen Opi rätionen des Heeres im Osten der Deckname 

"Siegfried" bestimmt. Italienische, rumänische und 

Ongariscl e‘Unternehmungen sollen unter dam Hamen 

"Mars" I bzw. II und III laufen. 

14) Vor- 

der Grupp 

Drontheii. 

Hiei 

s tlmmte, 

Grup 

nehmung 

rag I a l/Skl zu den gemeldeten Absichten 

e Hord für Verlegung von "Hipper" nach 

(vgl. KTB 6/3) 

erschrift des Vortrages, dem Chef Ski zu- 

in ETB Teil C Heft II a. 

pe Nord meldete, daß Anlaufen der Unter- 

Eisenbahn" nicht vor 14/3. beabsichtigt ist. 

©fl tum 
unb 

Sliigabt bt* Orit<, ®inbt '»Jutcr, 
©ttflaiig, i&clni4»(uii0, ©idHigfcit 

Der £uft, Qnonl>(d){tn ufio. 
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(96) 

11) lleldutiG von I c l/Slcl, daß WarenaustausahverJcehr 

zwischen KordamerlVa und franz. Westafrüa einge- 

stellt ii t. 

12) Hacll Uitteilung von UYO zum OEW hat der lührer 

den Gedat kengängen der Denkschrift' der Ski vom 4/3■ 

grundsät; lieh zugestimmt. Zur Zeit fehlten jedoch 

die für 1 urchfUhrung des Suezprojektes erforderlichen 

Kräfte, lührer wünscht zu wissen, ob Ski seetrans- 

portmäßife Uöglichkeit für gegeben hält. Frage wurde 

bejaht unter Hinweis u.a. auf Einsatz der'UFP in 

größerem Umfange und auf italienische Absicht bezügl. 

Wegnahme von tlalta. 

13) Hacl. 

sehen Op 

"Siegfri 

Ungar! sei 

"Uars" I 

14) Vor- 

der Grupp 

Drontheii. 

Niet 

stimmte, 

Gru)i 

nehmung 

Führerweisung ist für die kommenden deut- 

rätionen des Heeres Im Osten der Deckname 

d" bestimmt. Italienische, rumänische und 

e"Unternehmungen sollen unter dem Hamen 

bzw. II und III laufen. 

rag I a 1/Skl zu den gemeldeten Absichten 

e Nord für Verlegung von "Hipper" nach 

(vgl. KTB 6/3) 

erschrift des Vortrages, dem Chef Ski zu- 

in ETB Teil C Heft II a. 

pe Nord meldete, daß Anlaufen der Unter- 

Eisenbahn" nicht vor 14/3. beabsichtigt ist. 
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Angabe Dt« Orte«, IBInD, QBciitr, 
®t(gang, Scleucbiung, ®id)(tgftlt 

Der Suft, IRonDftbcin ufro. 
'Sorfom mnlffe 

9.3.42 Besonderes 

ünte 

daß nach 

Sommer 19t' 

gerechnet 

gering ge’ 

besitznah4i' 

und vor a 

Gegner er 

Grup 

Bedeutung 

nicht wie 

gehende 

flotte 

werden e 

gaben fre 

liehe Uen 

Hand brin; 

dem 4/3. hat UariGruppe Hord berichtet, 

rerschiedenen Gefangenenaussagen im Spät- 

1 in Petersburg mit Einnahme der Stadt 

wurde und daß der Widerstand damals nur 

lesen sein würde. Der Verzicht auf die In- 

e hat Hussenflotte in starkem Hestbestand 

.lern Werften und Rüstungsbetriebe für den 

ialten. 

Bä 

uh 1 

e Hord hält es seestrategiach von größter 

eine sich erneut bietende Gelegenheit 

ler auszulassen. Auch eine nur vorUber- 

setzung der Stadt wird Zerstörung der Best- 

Rüstungsbetriebe ermöglichen. Dadurch 

iche Seeatreitkräfte für andere Auf- 

Lgemacht. Der Pall Kronstadts würde erheb- 

jen von Rohmaterial und Schrott in unsere 

en. 

rieb 

Ski stimmt diesen Gedankengängen durch- 

aus zu. Ein Herantragen an CKW dürfte im 

Augenblick unzweckmäßig sein, wird je- 

doch grundsätzlich im Auge behalten. 

2) Auf 

durch Adm 

Sonderkam 

Mta Dank 

iJnterrichtung StaatsfUhrers Antoneacua 

Schwarzes Meer betr. Zuführung der ital. 

pfmittel hat diese» PUhrer und Ob.d.M. 

übermitteln lassen. 

twum 
unb 

Ubrjtli 

Angabe bt< Ottt#, f331nb, lötittr, 
Seegang, Beleuchtung, Sttbilgfeii 

Der £uft, IHonDfcheln u(rc. 
Borfonininiffe 

9.3.42 Besonderes 

1) Dnte 

daQ nach 

sommer 194' 

gerechnet 

gering ge 

hesitznah}!' 

und vor a 

Gegner er 

Grup 

Bedeutung 

nicht Tiie 

gehende B 

flotte 

werden e 

gaben fre 

liehe Uen 

Hand hrin; 

dem 4/3. hat UariSruppe Hord berichtet, 

rerechiedenen Gefangenenaussagen im Spät- 

1 in Petersburg mit Einn-hme der Stadt 

wurde und daß der Widerstand damals nur 

Jfasen sein würde. Der Verzicht auf die In- 

e hat Bussenflotte in starkem Eestbestand 

.lern Werften und Rüstungsbetriebe für den 

ialten. 

un 1 

>e Hord hält es seestrategiach von größter 

eine eich erneut bietende Gelegenheit 

ler auszulassen. Auch eine nur vorüber- 

jsetzung der Stadt wird Zerstörung der Hest- 

Rüstungsbetriebe ermöglichen. Dadurch 

iche Seestreitkräfte für andere Auf- 

Lgemacht. Der Pall Kronstadts würde erheb- 

jen von Rohmaterial und Schrott in unsere 

en. 

r ieb 

Ski stimmt diesen Gedankengängen durch- 

aus zu. Ein Herantragen an OK® dürfte im 

Augenblick unzweckmäßig sein, wird je- 

doch grundsätzlich im Auge behalten. 

2) Auf 

durch Adm 

Sonderkam 

WM Dank 

Unterrichtung StaatsfUhrers Antonescus 

Schwarzes Meer betr. Zuführung der ital. 

pfmittel hat diese» Führer und Ob.d.M. 

übermitteln lassen. 
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ansobi b<« Duti, 'SJInb, «tlltt, 
ettgang, Sclcucttfung, eidiltgtcit 

btt £uft, nDnc((h(iu uftD. 

Lage 9/III- 

I. Krieg in d« n außerheimiaclien Gewässern. 

X. Feindlage: 

Zusam4e 

■bereiche, 

Stützpunkt! 

Anfang 194 

12 der 3/S1.1 

nstellung Uber Spitzengliederung, Befehls- 

^chiffsbeatand und He^bmit^^personalbestand, 

und Uarinef lugpltttz» Hirch dem Stande von 

in Nachrichtenauswertung Berichtfolge Hr. 

PU. 

SUdatlantil. 

Nach 

"Birminghaji 

Vermutet. 

2. Eigene lag 

Schifi 

gelaufen 

Feindl 

II. Lage 

Atlantikküste 

Vom 8/3. 

Nazaire nachge 

einige Verlust 

QJorfonininiffe 80 

Nach Jbwehrmeldung aus Portugal hat ein Convoi 

mit Kurs Nqrd Kap d.g. Hoffnung am 8/3. mittags passiert 

Funkaufklärung wird Chef SUdamerikadiv. auf 
" auf Harsch von Südamerika nach Freetown 

28 ist von Brunsbüttel nach Vlissingen aus- 

ageunterrichtung durch FT 1911. 

Westraum 

werden fdl. Luftangriffe auf Lorient und St. 

neidet. In St. Nazaire leichte Schäden und 

e. 

80 
Datum 

unb 
llhrjtlt 

9.7.42 

(97) 

3ngabt bti Oncb, TBlnb, -Seiler, 
eeegans, Scleu^iuiig, eidulgtele 

bet 8ufe, ®lonbt*elii u(n>. 

I. Krieg in din auflerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Zusami e: 

bereiche, : 

Stützpunkt! 

Anfang 194 

12 der ■3/S1.1 

SUdatlantil. 

Hach 

"Birminghaji 

Vermutet. 

2. Eigene Lag 

Schifl 

gelaufen 

Feind! 

II. Lage 

Atlantikküste 

Vom 8/3. 

Hazaire nachge 

einige Verlust 

^orfonunntffe 

Lage 9/III. 

nstellung Uber Spitzengliederung, Befehls- 

chiff sbestand und HeJibajite^Kpersonalbestand, 

und liarineflugplätztTTTTrh dem Stande von 

in Hachrichtenauswertung Berichtfolge Hr. 

FU. 

Nach Jbwehrmeldung aus Portugal hat ein Convoi 

mit Kurs Nqrd Kap d.g. Hoffnung am 8/3. mittags passiert 

Funkaufklärung wird Chef SUdamerikadiv. auf 
" auf Harsch von Südamerika nach Freetown 

28 ist von Brunsbüttel nach Vlissingen. aus- 

ageunterrichtung durch FI 1911. 

Westraum 

nerden fdl. Luftangriffe auf Lorient und St. 

neidet. In St. Hazaire leichte Schäden und 

e. 
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Meid ui 

Hach Pqi 

Uhr in 4710 

eigener 

von Gruppe V 

genässer ani 

hält und Wel 

Gleichzeitig 

Pinisterre 

nkaufklärung wurde "Tannenfala* 0633 

H 1120 W von 1 Sunderland erfaßt und nach 

ng 0638 Uhr angegriffen und erhielt 

est durch PT 0853 Weisung, span. Hoheita- 

ueteuern, wenn PeindfLugzeug Fühlung he- 

terlage dies weiterhin ermöglichst. 

wird Wetterbericht für Gebiet HW-lich 

n das Schiff übermittelt. 

"Osornu 

West Weisung 

und 28° 1 

Aualaufdate^. 

durch PT 21 

Da weitere Meldungen nicht eingehen, 

ist anzunehmen, daß "Tannenfels" seinen 

Pühlungahalter losgeworden ist Und 

Harsch fortgesetzt hat. Entsprechende 

Unterrichtung von "Tannenfels" über 

diese Annahme durch PT 1850. 

1 und "Tannenfels" erhalten von Gruppe 

i beim Passieren Gebietes zwischen 20° 

Segelai 

Verlegung 

laufen. 

10/3. wegen möglicher Verschiebung der 

besonders gut auf Geleitzüge zu achten 

4- 

nweisung an "Osorno" durch PT 1920. 

!lsa Eßberget" ist bisher planmäßig ver- 

Kanallcüste i 

Über Sselage liegen besondere Meldungen'nicht 

Die meist sehr geringe Wirkung einer Beschießung 

auf geortet 3 Ziele rechtfertigt die auf die Dauer 

erhebliche lohrabnutzung nicht. Ob.d.M. wünscht da- 

her, daß di 3 Küatenbatt. in Zukunft nur noch auf 

wertvolle Ziele eingesetzt werden und nur dann, wenn 

die Verhältaisse gewisse Erfolgsaussichten bieten. 

Sonst solle 1 die Batterien nur dann schießen, wenn 

es zur Erhaltung des Ausbildungsstandes und der 

-15-0 - 

I>atum 
mio 

UhrjtU 

Angabe btrf Dturf, Qöinb, ‘Beiier, 
©ttggng, SeUucbtung, Ql^tigfcii 

bcr Cufi, QWonbftbrlu iif». 
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Mole ui 

Hach Pqi 

Uhr in 4710 

eigener 

von Gruppe V 

genäaser an; 

hält und Se 

Gleichzeitig 

Finisterre 

hlcaufklärung wurde "Tannenfflls* 0633 

N 1120 U von 1 Sunderland erfaßt und nach 

r.g 0638 Uhr angegriffen und erhielt 

est durch FT 0853 Weisung, span. Hoheits- 

uateuern, wenn FelndfLugzeug Fühlung he- 

1terlage dies weiterhin ermöglichst, 

wird Wetterbericht für Gebiet NW-lich 

n aas Schiff übermittelt. 

"Osorno 

West Weisung 

=° ” an 

Da weitere Meldungen nicht eingehen, 

ist anzunehmen, daß "Tannenfels" seinen 

Fühlungshalter loageworden ist ünd 

Mirjch fortgesetzt hat. Entsprechende 

Unterrichtung von "Tannenfels" über 

diese Annahme durch FT 1850. 

1 und "Tannenfels" erhalten von Gruppe 

; beim Passieren Gebietes zwischen 20° 

und 28 W 

Auslaufdate^i 

durch FT 21 

Segela: 

Verlegung 

laufen. 

Kanalküste 

10/3. wegen möglicher Verschiebung der 

besonders gut auf Geleitzüge zu achten 

4. 

: iweisung an "Osorno" durch FT 1920. 

Isa Eßberget" ist bisher planmäßig ver- 

vor. 

Über Sselage liegen besondere Meldungen’nicht 

e Ist 

di $ 

Die mi 

auf geortet^ 

erhebliche 

her, daß 

wertvolle 

die Verhält 

Sonst solle 

es zur EjhaL 

sehr geringe Wirkung einer Beschießung 

Ziele rechtfertigt die auf die Dauer 

lohrabnutzung nicht. Ob.d.M. wünscht da- 

Küstenbatt. in Zukunft nur noch auf 

Leie eingesetzt werden und nur dann, wenn 

nisse gewisse Erfolgsaussichten bieten. 

i die Batterien nur dann schießen, wenn 

tung des Ausbildungsstandes und der 



81 t'atum 
mit) 

IlbritU 

9.;.42 

angab« öc« Drtti, OtJInb, Tötetet, 
(Seegang, %eleu4iung, Clcbtigteit 

bet fiuft, Tlonbfdjtin ufir. 

III. E 0 r d 

E 0 r d a e 

!• Feindlage s 

^otfommniffe 

Gefeclxtobere itachaft erforderlich iet. 

Entsprechende Weisung .ergeht an Gruppe West und 

Admiral Frankreich, der BurchfUhrungsbefehle im Einver- 

nehmen mit Gruppe West erlassen soll. 

see , Norwegen, Hordmeer 

Hach Funkaufklärung standen in der Themse ein 

nord- und ein südgehender Geleitzug. Durch Luftauf- 

klärung wurde 1 Geleitzug aus 24 D. mit 2 Zerstörern 

und 2 Bewichem bei Flamborough Head auf S-Kurs fest- 

gestellt . 

2. Eigene La 

In dbr Nacht zum 9/3- fdl. Lufttätigkeit über 

/’haven uid Borkum. BSN beantragt bei Gruppe Nord, 

Sperre IV a durch "Kaiser" mit 170 Minen, Sperre IV b 

durch 1. lisfl. mit'70 Minön zu belegen. 

Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig ohne 

besondere Vorkommnisse. 

Im Ffebruar 1942 wurden im BSN-Bereich 38 Grund- 

minen geriumt. Bei 19 Luftangriffen auf BSN-Einheiten 

wurden 8 Angreifer abgeschossen, 1 Boot ist gesunken, 

2 Boote wirden beschädigt, 13 Mann sind gefallen. 1 D 

sank infolge Minentreffers. 

-v/5V- 
3>atum 

uub 
llbrjdi 

angöb« fee Drct«, 'Blnb, 
0t(gang, »tltut^iung, Cli^iigteli 

ftr eufl, ünon&fcbeln ufir. 
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9.5.42 GefectitB'ber^itachaft erforderlich lat. 

Bntaprdchende Weiaung .ergeht an Gruppe West und 

Admiral Prarlcreich, der DurchfUhrungahefehle im Einver- 

nehmen mit Gruppe West erlassen soll. 

III. H o r d see , Norwegen, Hordmeer 

N o r d a e 

1. Feindlage 

Nach 

nord- \md 

klärung 

und 2 Be 

geatellt 

Funkaufklärung atanden in der Themse ein 

ein südgehender Geleitzug. Durch Luftauf- 

ujirde 1 Geleitzug aus 24 D. mit 2 Zerstörern 

wiehern hei Flamborough Head auf S-Kurs fest- 

2. Eigene La 

In dir Nacht zum 9/3- fdl. Lufttätigkeit über 

W'haven uid Borkum. BSN beantragt bei Gruppe Nord, 

Sperre IV a durch "Kaiser'' mit 170 Kinen, Sperre IV b 

durch 1. ilsfl. mit'70 Minen zu belegen. 

Geleit- und Sicherungadienat planmäßig ohne 

besondere Vorkommnisse. 

Im F ibruar 1942 wurden im BSH-Bereich 38 Grund- 

minen geriumt. Bei 19 Luftangriffen auf BSN-Einheiten 

wurden 8 Ingreifer abgeschosaen, 1 Boot ist gesunken, 

2 Boote vrirden beschädigt, 13 Mann sind gefallen. 1 D 

sank info ge Minentreffers. 
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Saturn 
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btr Sufi, OTonbfAcln ufro. 
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H o r -w e K e 

1. geindlaKei 

0900 Uhr meldete engl. Trägerflugzeug in A? 

2626 1 dt. Schlachtschiff und 3 Zerstörer auf SUd- 

Icurs. 095? , 1031 und 1200 Uhr wurden erneute Stand- 

ortsmeldmgen des dt. Verbandes durch Plugzeuge er- 

faßt. 103C Uhr meldete eine Einheit, vermutlich 

Uboot, erfolglosen T-Angriff auf 1 Schiff der 

Bismarckk]aase. 1044 Uhr gab Scapa an Scapa-Streit- 

Icräfte Stichwort "Palcon0. 

Nach Luftaufklärung stand 1 engl. Verband aus 

1 Plugzeu)träger, 3 schweren, 1 leichtem Kreuzer 

1115 Uhr < twa 100 am W-lich des Vestfjordea auf Nord, 

kurs mit :0 am Fahrt. Fühlung blieb bis 1258 Uhr 

erhalten, zu welchem Zeitpunkt der Verband in 

AF 2283 n; ch v!bsten abdrehte. 1415 Uhr wurden 

in AF 186>; 4 Zerstörer auf Kurs 110° gemeldet. 2 

ohne'Uhrzi itangabe in AC 3785 gemeldete Zerstörer 

dürften "eigene $treitkräfte gewesen sein. 

2. Eigene La, 

Nach Meldung von Gruppe"Kord hat BdS am 8/3. 

gegen 2200 Uhr Unternehmung abgebrochen, HUckmarsch 

angetreten. Treffpunkt mit Zerstörern 9/3 0800 Uhr 

AF 3185. 

Ab oioo Uhr bekamen fdl, Flugzeuge Fühlung 

an "Tirpi die 

■ allein marschierte. Das Schlachtschiff wurde von 

20 - 35 Sirordfish Trägerflugzeugen 1020 Uhr gleich- 

zeitig angegriffen, konnte Jedoch 1100 Uhr melden, 

daß stark! Angriffe durch LT-Flugzeuge bisher ab- 

gewiesen irurden. 1219 Uhr meldete Gruppe Nord, daß 

"Tirpitz" Vestfjord ansteuert, Zerstörer auf 

"Tirpitz* sammeln, T- und Ms-Boote aus Drontheim 

^52- 

t>atum 
unb 

Utnjell 

2Jnflöbe btt üttti, ®tritt, 
©ttgang, &tltuc$rungt ©It^tlflreU 

btt fiuft, TOonbf^eln ufro. 
g5orEommnlffe 

9-?-42 

(98) 

H o r w e K 

1. geindlaKei 

0900 Uhr meldete engl. Trägerflugzeug in JUT 

2626 1 dt. Schlacht schiff und 3 Zerstörer auf Stld- 

Icurs. 0955 , 1031 und 1200 Uhr wurden erneute Stand- 

ortsmeldmgen des dt. Verbandes durch Jlugzeuge er- 

faßt. 103( Uhr meldete eine Einheit, vermutlich 

Uboot, erfolglosen T-Angriff auf 1 Schiff der 

Biamarcki]asse. 1044 Uhr gab Scapa an Scapa-Streit- 

Icräfte Stichwort "Palcon“. 

Nach Luftaufklärung stand 1 engl. Verband aus 

1 Jlugzeu; träger, 3 schweren, 1 leichtem Kreuzer 

1115 Uhr < twa 100 am W-lich des Vestfjordes auf Nord- 

kurs mit :0 sm Ealirt. Fühlung blieb bis 1258 Uhr 

erhalten, zu welchem Zeitpunkt der Verband in 

AF 2283 n-ch Tasten abdrehte. 1415 Uhr wurden 

in AF 18£>; 4 Zerstörer auf Kurs 110° gemeldet. 2 

ohne'Uhrzfitangabe in AC 3785 gemeldete Zerstörer 

dürften "eigene $treitkräfte gewesen sein. 

2. Eigene La, 

Nach Keldung von Gruppe"Nord hat BdS am 8/3. 

gegen 2200 Uhr Unternehmung abgebrochen, Etickmarßch 

angetreteu. Treffpunkt mit Zerstörern 9/3 0800 Uhr 

AF 3185. 

Ab oioo Uhr bekamen fdl, Flugzeuge Fühlung 

an "Tirpi die 

iallein marschierte. Das Schlachtschiff wurde von 

20 - 35 Suordfish Trägerflugzeugen 1020 Uhr gleich- 

zeitig angegriffen, konnte jedoch 1100 Uhr melden, 

daß stark) Angriffe durch LT-Flufazeuge bisher ab- 

gewiesen imrden. 1219 Uhr meldete Gruppe Nord, daß 

"Tirpitz" Vestfjord ansteuert, Zerstörer auf 

"Tirpitz* sammeln, T- und Ms-Boote aus Drontheim 
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Datum 
unt 

Ufcrjelt 

Angabe Drtftf, 2Jint>, Beiter, 
®eegang, iBeleucbtuna, ©Idnigfeit 

ter £uft, Ononbjcbtin ufio. 
o r f o nun n i f f e 

(99) 

ib 

herangezog^n 

Ju 88 sind 

"Tirpitz” 

1315 ühr'ui 

Ski, daß M 

machen, dal 

Radius 150 

1356 Uhr e 

marsch nact 

Antritt Uai 

oder Schär' 

werden. lüittagstandort etwa AE 3549. 

als BehelfsJäger angefordert. 1301 Uhr hatte 

schuß von 3 Swordfishflugzeugen gemeldet, 

terrichtete Gruppe Dord den BdS, Lfl 5 und 

-Flugzeuge und Funkaufklärung wahrscheinlich 

I - 2 Flugzeugträger im Seegebiet mit 

sm um AE 3545 stehen. 

ijbat BdS dringend Abendaufklärung, da er Eacht- 

Drontheim erwäge und 1413 Uhr meldete er 

eihes nach Drontheim - Je nach Lage Außen- 

ejnfahrt - baldmöglichst. 

Uhr 1417 

Uboot und v, 

Offerit 

sich Gruppe 

nach Dronthe 

ortete "Tirpitz" E-lich Moskensträumen 

ich Torpedo aus. T’n 
a-/ - **• 1 - 

ar noch ohne Kenntnis dieser Meldung erklärte 

Nord 1635 Uhr mit so fortigem Durchbruch 

lim einverstanden. 

Auf G 

nen Meldungs 

(s.Feindlage Inach Narvik 
bis Wegstr 

U-Jagd in 

kräfte, vor 

rund 

Lfl 5 

Verbleiben 

gebenenfalljä 

U 589 

in AF 28, 

U 456, 436 

übertragen 

U 405 

bzw. 5880. 

der offenbar inzwischen erst eingetroffe- 

m der eigenen Luftaufklärung vom Mittag 

) gab die Gruppe 1749 Uhr Befehl an BdS, 

zu gehen. Absicht» "Tirpitz" dort belassen 

ecke nach Drontheim wieder feindfrei. Bis dahfa 

Vestfjord ünd Einsatz Luftwaffe gegen SeeetreÄ 

allem Flugzeugträger. 

«ird von Gruppe gebeten, um Feststellung und 

ier gemeldeten Feindgruppen am 10/3. und ge- 

um Kampferfolge bemüht zu sein. 

403, 377 erhalten neue Angriffspositionen 

bzw. 22 zugeniesen. Befehlsführung für 

454 wird ab 9/3. 2400 Uhr Admiral Nordmeer 

25 

Boote operieren östlich 28° 0. 

ind 592 stehen in Wartestellung in AF 5820 
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£>atum 
unb 

U^rjelt 

2!ngfl^« bei Drtcl, ®inb( ‘Selter, 
®eegang, »tleu^iung, ©l^tigftit 

bet £üft, OTonbftfceln ufio. 
Q.Hrfommntffe 

2.-1-AI 

(99) 

\ 

/b 

bLerangezog^n 

Ju 88 sind 

"Tlrpitz" 

1315 Ulir'ui 

Ski, daß Id 

m«eilen, dal 

Hadius 150 

1356 übr e 

marsch nact 

Antritt Uax 

oder Schär 

werden. Uittagstandort etwa AE 3549. 

als Behelfsjäger angefordert. 1301 Uhr hatte 

schuß von 3 Swordfishflugzeugen gemeldet, 

terrichtete Gruppe Dord den BdS, Lfl 5 und 

-Flugzeuge und Funkaufklärung wahrscheinlich 

1-2 Flugzeugträger im Seegebiet mit 

sm um AF 3545 stehen. 

ijbat BdS dringend Abendaufklärung, da er Nacht- 

Brontheim erwäge und 1413 Uhr meldete er 

eihes nach Brontheim - je nach Lage Außen- 

ejnfahrt - baldmöglichst. 

t hr 1417 

Uboot und v 

Offerit 

sich Gruppe 

nach Bronthe 

ortete ,5Tirpitz" U-lich Moskenstraumen 

ich Torpedo aus. Te 

^ M? *»7 * **- * * 

ar noch ohne Kenntnis dieser Keldung erklärte 

Kord 1635 Uhr mit sofortigem Burchbruch 

lim einverstanden. 

Auf G: 

nen Ueldungje: 

(s.Feindlage 

nach Harvik 

I bis Wegstre 

U-Jagd in 

Ikräfte, vor 

Lfl 5 

Verbleiben 

gebenenfallb 

Vs 

U 589, 

in AF 28, 

U 456, 436, 

Übertragen. 

U 405 

bzw. 5880. 

r|und der offenbar inzwischen erst eingetroffe- 

sn der eigenen Luftaufklärung vom Kittag 

) gab die Gruppe 1749 Uhr Befehl an BdS, 

zu gehen. Absicht« "Tirpitz" dort belassen 

ske nach Brontheim wieder feindfrei. Bis dahii 

stfjord Und Einsatz Luftwaffe gegen Seestreife 

allem Flugzeugträger. 

,vird von Gruppe gebeten, um Feststellung und 

ler gemeldeten Feindgruppen am 10/3. und ge- 

um Kampferfolge bemüht zu sein. 

403, 377 erhalten neue Angriffspositionen 

bzw. 22 zugewiesen. Befehlsführung für 

454 wird ab 9/3. 2400 Uhr Admiral Kordmeer 

2 5 

Boote operieren östlich 28° 0. 

ind 592 stehen in Wartestellung in AF 5820 
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Angabe be* Drct«, ®inb, 'Stncr, 
«Seegang, »eleuAtung, ©Icbiigfeii 

ber eufi,.3nonb(d)eln u(ro. 
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(100) 

ial Ad ml 

bei Annes 

digung 

Uboote, 

halt Kreusje: 

Homegen erhielt Befehl der ®ruppe, 

ejnheit “Tirpltz'1 in Harvik Hafenvertei- 

abgustellen auf Angriffe durch yiugzeuge, 

liinen, S-Boote, Zerstörer unter EUok- 

xs und Schlachtschiffes. 

av f 

Weitere Meldungen des BdS liegen bis Ablauf 

des Tages nicht vor. 

Die dachsuche betr. U 377 wurde ohne Er- 

gebnis abgebrochen. 

T 5 neidete ein fdl. Flugboot vor Veatfjord 

auf und abstehend. 

Geleitlage ist angestrengt. In Tromsö warten 

4, in Billefjord 3 D. auf Geleitkräfte. 

In Kirkenes und Petsamo sind am 7/3. bei star- 

kem. Sturm insgesamt 7 D. vom Ankerplatz vertrieben. 

Unte 

Werftausba(u 

Abschrift 

Heft II a 

ijstützung Antrages der Gruppe Word betr. 

Drontheim. (s.KTB 8/3.) durch Flotte, 

gerii. 1/Skl 5603/42 Gkdos. in KTB Teil C 

IT. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

Weisung von Gruppe Word an BSO, daß Blockade 

gegen fragwürdigen Ausbruch der llorwegenschiffe aus 

Schweden vor leleltaufgaben zurückzutreten hat, ent- 

spricht Auffassung der Ski durchaus. (s.Fs. 1652). 

Hach Weisung des OKW / W.F.St. ist Unternehmen zur 

Inbesitznahme der Inseln im Finnischen Meerbusen so 

frühzeitig durchzuführen, daß Instellungbringen der 

KUstenbatterien auf den Inseln und Bevorratung für 

mindestens 6 Jochen noch vor Aufgehen des Eises ge- 

3>aium 
unb 

llbr^U 

anflabe berf Drtc«, ®lnb, ‘Seiler, 
©eegang, »cleucbiung, ©IcbüflteU 

ber £ufl,.OTbnbfcbfln ufro. 
Q3orfommniffe 

9.3.42 

(ino) 

A.dmii 

■bei JLnviea 

digrnig 

Uboote, 

halt Kreude: 

Weite 

des Tages 

al Horwegen erhielt Befehl der ®ruppe, 

elnheit "Tirpitz" in Harvilc Hafenvertei- 

ahqustellen auf Angriffe durch Flugzeuge, 

llinen, S-Boote, Zerstörer unter RUok- av f 

rs und Schlachtschiffes. 

re Meldungen des BdS liegen bis Ablauf 

nicht vor. 

D^e dachsuche betr. U 377 wurde ohne Er- 

gebnis abgebrochen. 

T 5 neidete ein fdl. Flugboot vor Vestfjord 

auf und aistehend. 

Geleitlage ist angestrengt. In Tromsö warten 

4, in Biliefjord 3 D. auf Geleitkräfte. 

In Kirkenes und Petsamo sind am 7/3. Bei star- 

kem. Sturm insgesamt 7 B. vom Ankerplatz vertrieben. 

ünte 

Werftausbafu 

Abschrift 

Heft II a 

ijstützung Antrages der Gruppe Hord betr. 

Drontheim. (s.KIB 8/3.) durch Flotte, 

gedu l/Skl 5603/42 Gkdos. in KTB Teil C 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

Weisung von Gruppe Hord an BSO, daG Blockade 

gegen fragwürdigen Ausbruch der Horwegenschiffe aus 

Schweden vor leleitaufgaben zurückzutreten hit, ent- 

spricht Auffassung der Ski durchaus. (s.Fs. 1652). 

Nach Weisung des OKW / W.F.St. ist Unternehmen zur 

Inbesitznahme der Inseln im Finnischen Meerbusen so 

frühzeitig durchzufUhren, daß Instellungbringen der 

KUstenbatterien auf den Inseln und Bevorratung für 

mindestens 6 Yochen noch vor Aafgehen des Eises ge- 



-yv T- 

unb 
Ubrjeit 

Angabe t>(6 Duttf, "Winb, Qßeirtr, 
Cccgang, iöcltu^tung, eicbrtgftii 

Der Sufi, TlonDf4)ciit ufio. 
'Sorfom inniffe 83 

9-?-42 

(101) 

(102) 

währleiatat 

ibschri 

ergeht, gern. 

III. 

«ilrd. 

ft der Anordnung, die an OKH, OKU, Ob.d.L 

1/Skl 5588/42 Gltdos. in ETB Teil C Heft 

V. Hand ^iBsohiffahrt 

1) 

2) 

Beri ;ht Uber Verkehr portugiesischer und spa- 

nischer Schiffe nach Amerika und andere Eachrichten 

betr. fre.ide Handelsschiffahrt in Kurzbericht Br. 7 

der Berte itsfolge der 3/Skl ?H. 

3/Sk( FM hat errechnet, daß den USA bis Ende 1943 

Vorbehalt .ich der Kriegsverluste insgesamt 13,1 Mlll. 

BRT Frachpraum einöchließlich des Schiffsraums von 

un 1 Panama 

stehen we 

unter Berji 

gänge dur :! 

aller Felpi 

tischen 

Verfügung 

1. Quarta:. 

B ! 

lateinamerikanischen Länder..zur Verfügung 

den. Auf Grund dieser Prachtraumlage können 

icksichtigung der auf 1942 entfallenden Zu- 

h Beubauten ohne T. für militärische Zwecke 

dmächte und zur Deckung der durch die bri- 

ubauten nicht zu ersetzenden Verluste zur 

gestellt werden« 

1942» 1,2 Mlll. BET 

2. " "I 3,2 “ “ 

3. " " 1 4,2 " 

4. " " i 5,5 " " 

1. " 1943« 7,1 " » 

Bei . msatz der Zahl von möglichen Rundreisen 

(z.B. Bori.europa 8 im Jahr, Afrika 6 im Jahr, SW- 

Fazifik 3 im Jahr) und des bekannten Tonnagebedarfs 

Je I.Div. und Je Pz.Div. sowie für Bachsshub sind aus 

den vörstnhenden Zahlen die Einsatzmöglichkeiten für 

denkbare Kriegsschauplätze zu entnehmen. 

-/ b~ - 

Saturn 
unb 

Ubricti 

angabt bt« Drit^, ®inb, Leiter, 
0t<gang, SSeltu^uung, eidjriflftii 

btr £ufr, CPl»nbf4»(iii ufro. 
Q5orfommniffc 83 

9.3.42 

(101) 

(102) 

wähxleistet 

Abschri 

ergeht, gern 

III. 

nird. 

ft der Anordnung, die an OKH, OKU, Ob.d.L 

l/Skl 5588/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

V. Hand JlBBchiffahrt 

1) 

2) 

Bericht Uber Verkehr portugiesischer und spa- 

nischer Sihiffe nach Amerika und andere Eachrichten 

betr. fre ide Hemdelsschiffahrt in Kurzbericht Hr. 7 

der Bericitsfolge der 3/Skl PH. 

3/3k . Pli hat errechnet, daß den USA bis Ende 1943 

Vorbehalt .ich der Kriegsverluste insgesamt 13,1 11111. 

BRT Prach ;ranm einschließlich des Schiffsraums von 

Panama un{l 

stehen we 

unter Ber(i 

gänge dur 

aller Pelfr* 

tischen H 

Verfügung 

1. Quartal 

lateinamerikanischen Länder..zur Verfügung 

den. Auf Grund dieser Prachtraumlage können 

cksichtigung der auf 1942 entfallenden Zu- 

ll Heubauten ohne T. für militärische Zwecke 

dmächte und zur Deckung der durch die bri- 

lubauten nicht zu ersetzenden Verluste zur 

gestellt werdeni 

1942« 1,2 Hill. BET 

2. "i 32“ ^ 

3. " " 1 4,2 " " 

4. " " i 5,5 " " 

1. “ 19431 7,1 " " 

Bei . msatz der Zahl von möglichen Hundreisen 

(z.B. Hori.europa 8 im Jahr, Afrika 6 im Jahr, SW- 

Pazifik 3 im Jahr) und des bekannten Tonnagebedarfs 

Je I.Div. und je Pz.Div. sowie für Hachschub sind aus 

den vorstehenden Zahlen die Einsatzmöglichkeiten für 

denkbare Kriegsschauplätze zu entnehmen. 



'Ji'b - 

Damm 
unt> 

Ubrjclt 

9-?-42 

(103) 

(104) 

(105) 

angabt bt* Orte», Binb, »tittr, 
0(tgang, Rclcucfetuiig, 0ld)iigftit 

bcc 2uft, Ononbfdjcln ufro. 

A.USf’ 

Wertung Nr 

Q3orfommniffe 

Uhtrlichere Berechnung in Hachrichtenaus- 

12 der 3/Skl PU. 

VI. Uhootalcriegführung 

1. Feindlage 

NW- 

Angriffsbe 

H0-lich 

Uhootasi 

wurde no 

har von 

Lieh der Hehriden erhielt ein Plugzeug 

fehl gegen 1730 Uhr gemeldetes Uhoot. 

lap Hatteras wurde eine B.-Meldung hetn. 

htung erfaßt. 450 sm H0-lich Portorico 

D. "Charles Bacrtfe" (9 957 BRT), offen- 

ital. Uhoot, zweimal törpediert. 

rw 

2. Eigene I^gei 

vie: 

i,1 

Die 

Uhoote 

(5 920 

D. "Blue 

(6 992 

Er, 

Mit 

Uhooten 

Kommandi 

der 

eines 

hefäi: 

Ad i 

Ent 

Hord, 

Ski 

raum hi: 

Erwägung 

BIT), 

BIT) 

beiden S-lioh Freetown operierenden 

Ideten Versenkung von D. "Benmoore" 

, T. "British Confidence” (8 OOO'BET) 

fujätel" (6 000 BRT) und D. "Batucfcistan" 

), iflges. 26 912 BRT. 

ginzender Lageherioht in KTB Teil B Heft IV 

Rücksicht auf den starken Einsatz von 

Lm Kordraim wünscht Oh.d.U. sofortige 

ärung eines Uhoots-Astos zur Gruppe Hord, 

igt ist, zu gegebener Zeit die Geschäfte 

Herwegen zu übernehmen. 

jprechende Weisung an BdU, nachr Gruppe 

Herwegen s. Ps. 1717. 

kommt bei Überprüfung der Lage im Hord- 

nkichtlich des Ubootseinsatzes zu folgenden 

:n und Feststellungen! 

Fd I 

-A_£± - 

t>anim 
und 

l^rjcU 

angabe bc^ Dtccb, »Inl», Sttur, 
0((gang, iSclcu^tung, ©Icbllgfcit 

btr £uft, OTönt’fcbtin M|ID. 

^orfommniffe 

3.-? di 

(103) 

Auaf 

Wertung Nr 

ühtrlicliere Berechnung in Nachrichtenaua- 

12 der 3/31cl PU. 

VI. U b o otslcriegfUhrung 

1. Feindlage 

(104) 

NW- 
Angriffsbe 

HO-lich 

übootssi 

wurde no 

bar von 

-Lieh der Hebriden erhielt ein Plugzeug 

fehl gegen 1750 Uhr gemeldetes Uboot. 

lap Hatteras wurde eine B.-Meldung betr. 

htung erfaßt. 450 em SO-lich Portorico 

. D. "Charles Bact#e" (9 957 BRT), offen- 

ital. Uboot, zweimal torpediert. 

2. Eigene lagei 

(105) 

vJK 

Er/ 

Mit 

Ubooten 

Eommandi 

der befäh 

eines Pd I 

Ad i 

Ent 

Nord, 

Ski 

raum hi 

Die beiden S-lioh Freetown operierenden 

Uboote meldeten Versenkung von D. "Benmoore" 

(5 920 BIT), T. "British Confidenoe" (8 OOO'BHI) 

D. "Blue fujetel" (6 000 BET) und D. "Batuokistan" 

(6 992 BIT), ifiges. 26 912 BET. 

ginzender Lagebericht in ETB Teil B Heft IV 

Bücksicht auf den starken Einsatz von 

Lm Nordraim wünscht Ob.d.U. sofortige 

srung eines Uboots-Astos zur Gruppe Nord-, 

igt ist, zu gegebener Zeit die Geschäfte 

Norwegen zu übernehmen. 

jprechende Weisung an BdU, nachr Gruppe 

Norwegen s. Ps. 1717. 

kommt bei Überprüfung der Lage im Nord- 

nkichtlich des Ubootseinsatzes zu folgenden 

Erwägung sn und Feststellungen! 



-/r%- 

t)arum 
unD 

anßabf bei Oxtti, '»inb, löfcitr, 
Cfcflang, iSdeu^tung, ©iAiIgfdt 

bcr üuft, OTonbfcbtl» u(n>. 
^ o r f o m m niffe 84 

9-?-42 1. ) Die Un1erbindung der feindlichen Zufuhr nach Mur- 

, mangle - Archangelsk ist eine Hauptaufgabe der Kriegs- 

marine zur Sicherung Nordnomegens und zur Unter- 

stützung der Kampfführung des Heeres gegen Sowjet- 

rußland. Diese Aufgabe wird z.Zt. noch nicht erfüllt 

Die Zuiuhr nach Rußland läuft nahezu ungestört. 

2. ) Der en£l. Geleitverkehr nach Rußland läuft nach vor- 

liegenden Hachrichten und Aufklärungsmeldungen von 

Kord- tzv/. Westschottland westlich der Faroer - 

östlicl Island - südlich Jan Uayen - in der Hähe der 

Eisgrenze - südlich Bareninseln - bis etwa 40° Ost, 

dann zur russischen Küste. Er ist für die feindliche 

Kriegführung von sehr großer Bedeutung. 

3. ) Es sind bisher im Polarraum nur sehr wenige U-Boote 

(im Höchstfall 3 - 4 ) zum Einsatz gekommen. Die Er- 

fahrungen zeigen, daß Erfolgsaussichten für die U-B® 

te unbeilngt vorhanden sind. Der engl. Geleitver- 

kehr nach Murmansk und Archangelsk ist geswungen, eil 

Seegebiet zu durchqueren, das durch die Polareis- 

grenze iuf höchstens 180 - 200 sm eingeschränkt ist. 

(Entfernung zwischen Südspitze Bäreninsel und Breite 

190 am, Schrägentfernung zwischen Hordkap 

eninsel 228 sm). In der Annahme, daß Gegner 

tsicht auf deutsche Kampfführung kaum näher 

sm an die norwegische Küste herangehen wird, 

3.Zt. nur ein Seeraum von rd. 100 sm Breite 

rachen. Die Überwachung dieser Strekjce und 

Hordkap 

und Bär 

mit Rüc 

als 100 

bleibt 

zu über 

der Ansätz gegen feindliche Geleitzüge läßt“sich mit 

2—3 Ujooten nicht durchführen. Dagegen bietet ein 

Einsatz^ron laufend 5 Ubooten große Erfolgsaussichten 

In Zusa imenarbeit mit der Luftaufklärung muß es mög- 

lich se .n im Polargebiet eine wirksame Störung, wenn 

nicht Unterbrechung der feindlichen Seeverbindungen 

zu erre .chen. Die Wassertiefen sind für U-Bootsansa1z 

84 ©«rum 
unb 

angabt t>ti Ouci, aJInb, ®fiier, 
(Seegang, JBtltutbtung, ©Icbiigfeit 

ber 8ufr, OTonbfrbrln u(ro. 
'Borfomniniffe 

9»3-42 r 1. ) Die Untjerbindung der feindliclien Zufuhr nach Mur- 

z munalc - Archangelsk ist eine Hauptaufgabe der Kriegs- 

marine zur Sicherung Nordnonrregena und zur Dnter- 

atützurg der Kampfflihrung des Heeres gegen Sonjet- 

rußland. Diese Aufgabe wird z.Zt. noch nicht erfüllt 

Die Zuiuhr nach Rußland läuft nahezu ungestört. 

2. ) Der en£l. Geleitverkehr nach Rußland läuft nach vor- 

liegenden Hachrichten und Aufklärungsmeldungen von 

Kord- tzw. Westschottland westlich der Paroer - 

östlicl 

Eisgrer 

Island - südlich Jan Uayen - in der Bähe der 

ze - südlich Bareninseln - bis etwa 40° Ost, 

dann ztir russischen Küste. Er ist für die feindliche 

Kriegführung von sehr großer Bedeutung. 

bisher im Polarraum nur sehr wenige H-Boote 

(im Höchstfall 3 - 4 ) zum Einsatz gekommen. Die Er- 

fahrungen zeigen, daß Erfolgsaussichten für die U-B® 

iingt vorhanden sind. Der engl. Geleitver- 

kehr nach Murmansk und Archangelsk ist geswungen, eil 

Seegebiet zu durchqueren, das durch die Polareis- 

grenze auf höchstens 180 - 200 sm eingeschränkt, ist. 

(Entfernung zwischen Südspitze Bäreninsel und Breite 

3.) Es sind 

Hordkap 

und Bär 

mit RUc 

als 100 

bleibt 

zu über 

der Ans 

190 sm, Schrägentfernung zwischen Hordkap 

eninsel 228 sm). In der Annahme, daß Gegner 

sicht auf deutsche Kampfführung kaum näher 

sm an die norwegische Küste Herangehen wird, 

c.Zt. nur ein Seeraum von rd. 100 sm Breite 

Tachen. Die Überwachung dieser Strekjce und 

aätz gegen feindliche Geleitzüge läßt sich mit 

2-3 Ujooten nicht durchführen. Dagegen bietet ein 

Einsatz^fon laufend 5 Ubooten große Erfolgsaussichten 

In Zusaimenarbeit mit der Luftaufklärung muß es mög- 

lich se .n im Polargebiet eine wirksame Störung, wenn 

nicht H. iterbrechung der feindlichen Seeverbindungen 

zu erre .chen. Die Wassertiefen sind für U-Bootsansalz 



zz^dll ~ 

X>aium 
uut> 

llhrjtit 

Zugabe bce Orite, ^Jnib, heiler, 
t^cegiuig, ^dciuhiung, 0ld)iig(ni 

btr i'ufc, anoubfcbtiii »(uv 
^ o v f o m m u i f f e 

9-3.42 günstig. !)er Seerauu sowie die Sicht- und Uellig- 

iceitsverhiltnisse ermöglichen bis auf weiteres 

noch ein Operieren unserer U-Eoote im Sinne der 

U-Bootstattik ge^en Geleitzüfae. Die feindliche 

Abwehr i_ ; auf die die Geleitzüge begleitenden 

Sicherung jfahreeuge beochränlt, die zaiilenmäßig 

nicht alliu stark sein werden. Die Voraussetzungen 

für den U-üootseinsatz gegen wichtigen Geleitzug- 

verkehr missen im Vergleich zu nderen Seegebieten 

als durchlus günstig angesehen 'werden. 

.) Die Boote im Seeraum westlich bis nordwestlich der 

Hebriden stehen zur Erfassung des Geleitverkehrs 

nach Rußlind falsch, da dieser Verkehr ihr Jetziges 

Operationsgebiet nicht passiert. Ihre Einsatzbe- 

dingungen verschlechtern sich mit fortschreiten- 

der Jahre äzeit zusehendst. Ihre Erfolge bisher 

sind}äußerst gering. Ihr Wirkungsgrad ist daher so 

ungünstig, daß eine Änderung ihres Operationsge- 

bietes erforderlich erscheint. 

5. ) Der Geleitverkehr nach Rußland läuft aller V/ahr- 

Scheinlicakeit nach in erster Linie östlich Is- 

land entlng. Die Aufstellung der Boote in diesem 

Raum (östlich Island) ist daher grundsätzlich rich- 

tig. Die bisherige Zahl von 1-2 dort stehenden 

Booten ist Jedoch unzureichend. Die Verstärkung 

der U-Bootszahl in diesem Gebiet auf 3-4 Boote 
erscheint daher notwendig. 

6. ) Die Gefahr einer Aktion des Gegners gegen Hord- 

ist bis Mai des Jahres unbedingt noch 

Die eigenen Maßnahmen müssen diesem 

norwegen 

vorhanden 

lieh, die 

Einsatzes 

Umstai d Rechnung tragen. Es ist daher nicht mög- 

Island- oder Kordmeerboote etwa zu 

Gunsten eines tonnagemäßig erfolgversprechenden 

dar USA-KUste abzuziehen, im Gegenteil 

- ~ 

t*atmn 3Jnflabt t>c* Orte», ^iufr, IBtiitr, 
u»b öttörtn^, ‘ÄeleiubiuiiB,'Sld)iirtlfii 

llhr$tlt btt l'ufi, OTonbfthriu u(u». 
^ o x f o m m u i f f e 

9-3.42 

U-Bootata' 

Abv.-eUr X- 
Sichermig 

nicht all 

für den U 

vermehr c- 

als durch 

4.) Die Boote 

günstig. Der Seeruuu sowie die Sicht- und Hellig- 

heitsverh iltnisse ermöglichen bi.3 auf weitereo 

noch ein ')perieren uus-rer U-Boote im Sinne de^ 

:tih ge^en Geleitzü^e. Die feindliche 

; auf die die GeleitzUge begleitenden 

jfahrzeuge heochränht, die zaiilenmäßig 

;u stark sein werden. Die Voraussetzungen 

jootseinsatz gegen \vichtigen Geleitzug- 

issen im Vergleich zu mderen SeegeLieten 

ius günstig angesehen (verden. 

im Seeraum westlich bis nordwestlich der 

Hebriden [etehen zur Erfassung des Geleitverkehrs 

nach Rußlind falsch, da dieser Verkehr ihr Jetziges 

Operationigebiet nicht passiert. Ihre Einsatzbe- 

din^un^en verschlechtern sich mit forts,breiten- 

der Jahreszeit zusehendst. Ihre Erfolge bisher 

sind''äußerst gering. Ihr tfirkungsgrad ist daher so 

ungünstig daß eine Änderung ihres Operationsge- 

bietes erforderlich erscheint. 

5. ) Der Geleitverkchr nach Rußland läuft aller V/ahr- 

scheinlicikeit nach in erster Linie östlich Is- 

land entlmg. Die Aufstellung der Boote in diesem 

Raum (östlich Island) ist daher grundsätzlich rich- 

tig. Die bisherige Zahl von 1-2 dort stehenden 

Booten ist jedoch unzureichend. Die Verstärkung 

der U-Bootszahl in diesem Gebiet auf 3-4- Boote 

erscheint daher notwendig. 

6. ) Die Gefahr einer Aktion des Gegners gegen Hord- 

ist bis Hai des Jahres unbedingt noch 

Die eigenen Haßnahmen müssen diesem 

norwegen 

vorhanden 

Umstand Rechnung tragen. Es ist daher nicht mög- 

lich, die Island- oder Hordmeerboote etwa zu 

Gunsten eines tonnagemäßig erfolgversprechenden 

Einsatzes an dar USA-Eüste abzuziehen, im Gegenteil 



85 £>rttuiu 
mit' 

Uhrjtit 

9-?-42 

aujabt b<8 Ont», TBInb, Wtlltr, 
Öttfltiiifl, »citudMuiid, eitbtigtm 

bcr fiui'i, Qllonbffbciii ufiu. 

müssen di 

sonders 1 

(106) 

Gelaitzüge nach. HuSland als ein gang he- 

jhnendes Ziel für unsere U-Boote angesehen 

rer Boote 

Hordkap) 

Hebriden. 

Ski 

Chef Ski: 

03 o i- f o m m ni f f e 

werden. U.i sie zu fassen, ist die Aufstellung mehre- 

im Gebiet des Polarraumes (Bäreninsel - 

»esentlich günstiger als im Seeraum Island 

■'elangt dalier zu folgendem Vorschlag an 

1. ) Verst irkung der Ilordmeerboote des Adm. Polarmeer 

auf mindestens 10 - 12 Boote (einschließlich Harvik- 

boote) . 

2. ) Verstärkung der U-Bootsposition östlich Island 

auf 5-4 Boote. 

3. ) Eingehen der U-Bootsaufstellung nordwestlich der 

Hebriden. 

VII. L u f kriegführung 

nd: 

Im Hachueinsatz zum 9/3. gegen die engl. Ostküste 

haben 62 Flugzeuge Hüll, 14 Sunderland, 7 Gr»*«isby und 

Great Yarmou h angegriffen. 19 Flugzeuge haben Aufgabe 

abgebrochen. Es wurden nur schwere und schwerste Bomben, 

darunter zahlreiche TliB weiß geworfen, ffegen schlechter 

Sicht außer } etonationen keine '.Yirkungsbeobachtung. 

erden vermißt. 

wurden 9 fdl. 

osoen. 

Flugzeuge im Westraum durch 

5 Flugzeuge v 

Am Tage 

Jäger abgescl 

Im Nachleinsatz zum 10/3. starteten 28 Einheiten 

zur Verseuch!ng der Themse. Der Feind betätigte sich 

ab2212 Uhr in rhein.westf. Industriegebiet, wo er einigen 

s/53 — 

Datum 
mit) 

llkjcit 

9-?-42 

(106) 

Eingabe btt. Ortts, 'liilnb, Tüftitr, 
tfttflüiip 95(lcud)Iuiig, c'l^riflftit 

bet ßujt, OTonb(dttlii iific 

U.a 

müssen di 

sonders 1 

werden, 

rer Boote 

Eordkap) 

Hebriden. 

Ski 

Chef Ski: 

1.) Verst 

auf minde 

boote 

Q?ovfpnnn niffe 85 

Gelaitzuge nach Rußland als ein T33- 

jhnendes Ziel für unsere U-Boote angesehen 

sie zu fassen, ist die Aufstellung mehre- 

lm Gebiet des Polarraumes (Bäreninsel - 

lesentlioh günstiger als im Seeraum Island - 

lelangt daher zu folgendem Vorschlag an 

irkung der Ilordmeerboote des Adm. Polarmeer 

stens 10 - 12 Boote (einschließlich Karvik- 

2. ) Verstf: 

auf 3-4 

3. ) Bingeh 

Hebriden. 

VII. L u f 

Raum um Engl 

Im Hach 

haben 62 Plu 

Great farmou 

abgebrochen, 

darunter zah: 

Sicht außer 

5 Flugzeuge 

Am Tage 

Jäger abgescl 

Im Kachl 

zur Verseuch: 

ab2212 Uhr in 

rkung der U-Iiootsposition östlich Island 

Boote. 

,en der U-Bootsaufstellung nordwestlich der 

krieg führung 

nd: 

einsatz zum 9/3. gegen die engl. Ostküste 

zeuge Hüll, 14 Sunderland, 7 Greileisby und 

h angegriffen. 19 Flugzeuge haben Aufgabe. 

Es wurden nur schwere und schwerste Bomben, 

reiche MB weiß geworfen. Wegen schlechter 

Detonationen keine ’.Virkungsbeobach^ung. 

erden vermißt. 

worden 9 fdl. 

ossen. 

Flugzeuge im Yfestraum durch 

einsatz zum 10/3. starteten 28 Einheiten 

ng der Themse. Der Feind betätigte sich 

rhein.westf. Industriegebiet, wo er einigen 



- JGO 
Chitum Angabe t>t^ Drted, üJlub, Gelier, 

uuD vScegdiig, ^clcuthtuitg, 0t(fiisf(ii 
llhrjeU bft Ciifi, OTonbfAelii ufio. 

Dörfern mniffe 

9.3.42 

(107) 

Schaden anric 

franlcreich un 

Havre 1 Schleja 

bahnwagen 

itete, in Belgien / Kordfrankreich, West- 

Holland. 0613 Uhr versenkte er in le 

iper und beschädigte 1 Ponton und 7 Eiaen- 

Mittelmeerraua: 

Angriffe 

Cyrenaika und 

Einheiten der 

1650 Uhr 4. Seetransportstaffel anzugreifen versuchten. 

Ostfront; 

Starker 

8/3. 

Im SchWi 

tätigkeit 

gegen Flugplätze auf lialta, in der 

im Raum Alexandrien wurden fortgesetzt. 

Gr. 506 verjagten 6-7 Bienheim, die 

Einsatz an allen Heeresfronten am 7. und 

zen Meer und über Murmansk Aufklärungs- 

Ertkenntnisse s. Tageslagen. 

VIII. Mit telmeerkriegführung 

1. Feindlage: 

Hach [Funkaufklärung hat engl. Luftaufklärung 

am 8/3. Vm sowohl den nach Tripolis laufenden 4- 

Transport als auch die am 7/3* au-3 Tripolis zu— 

rücklaufenien Einheiten der 3.Staffel im Seegebiet 

H-lich Kap LIisurata erfaßt. 

Irgend eine Reaktion engl. Seestreitkräf- 

te ist hierauf nicht festgestellt und 

offenbar auch nicht erfolgt. Auch der 

Lufteinsatz war ohne Energie. 

- 

tMium 
Ullb 

Ubtjtit 

9.3.42 

(107) 

UngAbt bce Drtce!, Uitic, latmt, 
ülclcu^iuitg, 

bei ?ufl, OToiiblititlii tifm. 

un 1 

Schaden anric 

frankreich 

Havre 1 Sohle 

hahnwagen 

Q3orfoinmniffe 

itete^ ln Belgien / Hordfrankrelch, Weat- 

Holland. 0613 Uhr versenkte er in Le 

aper und hesahädigte 1 Ponton und 7 Eisen- 

liittclmeerraua: 

Angriffe 

Cyrenaika und 

Einheiten der 

1650 Uhr 4. S 

Ostfronti 

gegen Plugplätze auf Kalta, in der 

im Raum Alexandrien wurden fortgesetzt. 

Gr. 506 verjagten 6-7 Bienheim, die 

eetransportstaffel anzugreifen versuchten. 

Starker 

8/3. 

Im SchWi 

tätigkeit. Er 

Sinsatz an allen Heeresfronten am 7- und 

zen Meer und über Murmansk Aufklärungs- 

kenntnisse s. Tageslagen. 

VIII. Mit telmeerkriegführung . 

1. Peindlage: 

Hach Puiikaufklärung hat engl. Luftaufklärung 

am 8/3. Vm sowohl den nach Tripolis laufenden 4- 

Transport als auch die am 7/3* aus Tripolis Zu- 

rückläufen ien Einheiten der 3.Staffel im Seegehiet 

H-lich Kap Misurata erfaßt. 

Irgend eine Reaktion engl. Seestreitkräf- 

te ist hierauf nicht festgestellt und 

offenbar auch nicht erfolgt. Auch der 

Lufteinsatz war ohne Energie. 
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Saturn 
unb 

llhr^tlt 

9.3.42 

flnflrtbc bc« Dnt«, Älnb, Wuicr, 
©tefldiig, QJclciubiung, Äidwiflffil 

btc fiufl, anonblthein M|IP. 

fahrzeug 

25 D, 3 T 

^ p v f o m nut i f f e 86 

Im mittleren und östlichen Uittelmeer liegen 

Sicht- uni Funkaufklärungsmeldungen aus See nicht vor. 

Bildaufklärung am 8/3. ergab Hafenbelegung Suez 

mit0J2 3 4 Fahrgastscliiffen, zusammen etwa 

1B0 BRT Schiffsraum und 1 Uonitor sowie 1 kl. Eriegs- 

In Port Taufik wurden 15 D., 4 T., 2 Fahr- 

gastschiffe mit zus. etwa 80 000 BET, in Port Said 

3 Fahrgastschiffe mit zus. etwa 160 000 

BET festgcstellt. Im Kanal standen 3 D, 6 Prähme und 

4 Schleppzüge S-gehend und 3 kleine Schleppzüge K-ge- 

hend. Bei Km 154, 1 liegt ein gesunkener D. 

Nach unbestätigter ital. Meldungen werden in erster 

Aprilhälft 3 in Ägypten 2 große engl. Einheiten, aus 

USA-Werftcn kommend, erwartet. In engl. mil. Kreisen 

wird mit iahe bevorstehendem Achsenangriff auf Malta 

gerechnet. Die Verteidigungsanlagen der Insel wEAdeSv- 

fieberhaft verstärkt. Zur U-Flottille in Malta gehör- 

ten am 3/ 

11 Uboote 

. nach Angabe aus angebl. sicherer Quelle 

der U-Klasse. 

2. Lage Italien 

Am 8, 

Tripolis 

'3• 0055 bis 0201 Uhr fdl. Luftangriff auf 

)hne milit. Schäden. 

3. Nordafrik itransporte: 

4. T 

polis ein£ 

D. " 

Treffer 

wird Trap^.: 

1700 Uhr 

4 Einheit^ 

krafte 

b : 

de]' 

ansportstaffel ist 1800 unbeschädigt in Tri- 

elaufen. 

llanare" wurde auf Höhe von Pantelleria durch LT 

schädigt und ist in Pantelleria eingelaufen, 

ui zurückkehren. Leer D. der 3.Staffel wurden 

■on 6 T-Flugzeugen erfolglos angegriffen. Die 

n marschieren unter Schutz der Sicherungs- 

4. Staffel auf Ostroute nach Italien. 

- JG'I- 

t'iuum 
»nt 

Ubt^elt 

3-3«42 

anaatt te# Ortei, lütnt, Weiter, 
©ttflöiifl, »tleuAiuna, ®i(bil0teit 

ttr fiuft, OToncfdutii »|IP. 

Im 

Sicht- 

mi 

uni 

atgs 

Bild 

mitoi2 D 
180 BRT 

fahrzeug 

gastsciiif)f 

25 D, 5 

BET fes 

4 Sehlep; 

head. Bei 

Hach, unb 

Aprilhäirt 

USA-Werft 

v/ird mit 

gerechnet 

fieberhaf(t 

ten am 

11 Uboote 

^orfomni uiffe 86 

ttleren und östlichen Uittelmeer liegen 

Funk luflclärungameldungen aus See nicht vor. 

aufklärung am 8/5. ergab Hafenbelegung Suez 

3 T. und 4 Fahrgastschiffen, zusammen etwa 

Schiffsraum und 1 Llonitor sowie 1 kl. Kriegs- 

In Port Tuaflk vmrden 15 D., 4 T., 2 Fahr- 

e mit zus. etwa 80 000 BET, in Port Said 

3 Fahrgastschiffe mit zus. etwa 160 000 

stellt. Im Kanal standen 3 D, 6 Prähme und 

e S-gehend und 3 kleine Schleppzüge E-ge- 

Km 154, 1 liegt ein gesunkener D. 

tätigter ital. Meldungen werden in erster 

s in Ägypten 2 große engl. Einheiten, aus 

;n kommend, erwartet. In engl. mil. Kreisen 

aahe bevorstehendem Achsenangriff auf Malta 

Die Verteidigungsanlagen der Insel w^Adetu- 

verstärkt. Zur U-Flottille in Malta gehör- 

. nach Angabe aus angebl. sicherer Quelle 

der U-Klasse. 

pzüge 

2. Ba.-ie Italien: 

Am 8, 

Tripolis 

'3. 0055 bis 0201 Uhr fdl. Luftangriff auf 

)hne milit. Schäden. 

3. Sord^frik itransporte; 

4. T 

polis ein£ 

D. 

Treffer b 

wird Trap 

1700 ülir 

4 Einheit 

kräfte der 

ansportstaffel ist 1800 unbeschädigt in Tri- 

elaufen. 

llanare" wurde auf Höhe von Pantelleria durch IT 

:schädigt und ist in Pantelleria eingelaufen, 

ani zurückkehren. Leer D. der 3.Staffel wurden 

•on 6 T-Flugzeugen erfolglos angegriffen. Die 

an marschieren unter Schutz der Sicherungs- 

4. Staffel auf Octroute nach Italien. 
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-?-42 

(108) 

D. "WachtflelB" und "Uonviso" sind aus Tripolis 

zu Rüolmaisch auf V/estroute mit Sicherung durch je 

1 Zerct. tnd 1 T-Boot mit S-Gerät, D. "Menando" 

zu Rückmarsch auf Küstenkursen ausgelaufen. Ziel- 

häfen Neapel bzw. Palermo. 

Küstenverlehr durch LIPP, 1 T-Boot und 1 Fähre 

ohne besordere Vorkommnisse. 

4. Bereich U: rinegruppe Südi 

lgals; 

In der Nacht zum 9/3. fdl. Luftangriff mit' 

schwachen Kräften gegen Flugplätze Tatoi und Kala- 

maki ohne Erfolg. Minenverdacht vdrd geprüft. 

tlinen auf gäbe "Barletta" vo«- Xraklion muS 

wegen Havarie des S0hiffes verschoben \ierden. 

Transporte planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

nisse. 

Schwarzes de er: 

Feindlage 

8/; Vom 

Sudak durcl: 

der nicht 

AOK 11 gern 

fdl. Lufta 

9/3 Am 

auslaufend 

Kachschubb 

f est. 

Seest 

3. wird Beschießung der Küste SW-lich 

1 russ. Uuoot und Ubootstorpedoschuß, 

explodierte, in dem Hafen von Jalta durch 

eldet. In der Nacht zum 8/3. wiederholte 

rgriffe auf Saki. 

stellte Luftaufklärung starken 

en Verkehr aus Sewastopol, sowie erneute 

ewegungen nach Sewastopol und Kertcch 

reitkräfte wurden nicht erfaßt. 

t>amni 
uuf 

IIl)iib( bcs OrttJ, 3inb, Bciur, 
'ötltucbnmg, eithti^rfii 

brr tiifi, ‘2J1 onbfditii» iifrc. 
'53prf onimniffe 

9-?-42 

(108) 

D. "Waclvtie 

zu RUokmaia 

1 Zerit, t 

zu Rliokmai 

häfen Heu 

ls" ui.d "llonviso" sind aus Tripolis 

ch auf V/estroute mit Sicherung durch je 

tid 1 T-Boot mit S-Gerät, D. "Henando" 

ch auf KUstenlcursen ausgelaufen. Ziel- 

bz\t. Palermo. 1 el 

KUstenverlje 

ohne hes 3 erd 

hr durch M?P, 1 T-Boot und 1 Fähre 

ere Vorkommnisse. 

4. Bereich U; rire^rup-e Sudi 

iU,tiia; 

In de 

sclmaohen 

maki ohne 

r Nacht zum 9/3. fdl. Luftangriff mit 

Kräften gegen Flugplätze Tatoi und Kala- 

Erfolg. Linenverdaoht wird geprüft. 

ilinerJaufgale "Barletta" vo»r Xraklion mufl 

Tiegen Havajrie des Schiffes verschoben \ierden. 

Transborte planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

nisse. 

Schwarzes io er: 

Feindlage; 

Vom 

Sudak durc 

der nicht 

AGK 11 gern 

fdl. Lufta 

8/3 wird Beschießung der Küste Sff-lich 

1 1 russ. Uboot und Ubootstorpedoschuß, 

explodierte, in dem Hafen von Jalta durch 

eldet. In der Nacht zum 8/3. wiederholte 

igriffe auf Saki. 

9/5 Jjn 

auslaufend 

HachsChubb 

f est. 

stellte Luftaufkläirung starken 

sn Verkehr aus Sewastopol, sowie erneute 

ewegungen nach Sewastopol und Kertsch 

Seestreitkrüfte wurden nicht erfaßt. 
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©atum 

Ullt) 
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angabc t>(6 Drit^, 'Äinb, ‘Selter, 
Ceegang. ^eleutbiuiig, eit^üflfeii 
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9.3.42 

(109) 

Eigene La 

Ein 

von eigen 

nichtet. 

H. Lag 

~uss. Uboot Tiurde an 8/3. S-lich der Krim 

m Flugzeug angegriffen und aigeblich ver- 

Ostaaien 

Rangoon 

Die 98 

am 9/3. 1500 

Jap. Trir 

Landungen in 

wurde am 8/3. von den Japanern besetzt. 

)00 Hann starken Feindkräfte auf Java haben 

Uhr bedingungslos kapituliert. 

ppen haben nach engl. Heldungen stärkere 

Heuguinea (Salomoao und Leigh) dunchgeführt 

Der überraschend schnelle Erfolg gegen 

die erheblichen Feindkräfte in Java deutet 

darauf hin, daß der Widerstandswille der 

d**1 Emplre-^rbUndeten Truppen bereits 

stark gemindert ist. Die einzige Stelle, 

wo der Japaner ernsthaften Widerstand ge- 

funden hat, ist Luzon. 

im 5/3. 

liehen Beriet 

Pearl Härboup 

sem Einsatz, 

nichtung, ni 

folgen im 

doch, daß si 

wirrung im F 

ei. L; 

hat Jap. Hauptquartier erstmalig auaftihr- 

t Uber Einsatz der Spezial-Uboote bei 

. • veröffentlicht. Da die Flottille aus die- 

sei es infolge Feindabwehr oder Selbstver- 

ht zurückkehrte, ist ihr Anteil an den Er- 

zeinen nicht feststellbar. Fest steht Je- 

: höchste Erfolge erzielte und größte Ver- 

iindhafen anrichtete. 

— <3 3 
©afum 

unt) 
Ubrjdt 

angabf ct« Oxtti, 'Blntj, ‘Seiler, 
©ttflonfl. »eleu^iung, ©I^dflleli 

Der tuft, O^ontfcbeln ufio 
Q3orfommniffe 8? 

9.3.42 

(101) 

Eigene La 

Ein 

von eigen 

nichtet. 

H. Lag 

7U83 • Uboot «urde am 8/3. S7licli der Krim 

:ni Plugzeug angegriffen und aigeLlioh ver- 

Ostasi-en. 

Rangoon 

Die 98 

am 9/3. 1500 

Jap. Trfr 

Landungen in 

wurde am 8/3. von den Japanern Lesetzt. 

)00 Hann starten Peindlcräfte auf Java haben 

Uhr hedingungsloa tapituliert. 

ppen haben n^ch engl. Meldungen stärkere 

Heuguinea (Salomoao und leigh) duBohgefdhrt 

Der überraschend schnelle Erfolg gegen 

die erheblichen Peindkräfte in Java deutet 

darauf hin, daß der Widerstandswille der 

Empire-Verbündeten Truppen bereits 

stark gemindert ist. Die einzige Stelle, 

wo der Japaner ernsthaften Widerstand ge- 

funden hat, ist Luzon. 

Am 5/3. 

liehen Seriell' 

Pearl Härboup 

aem Einsatz, 

niebtung, nl 

folgen im 

doch, daß sl 

wirrung im P 

ei: i 

hat. Jap. Hauptquartier erstmalig ausführ- 

t Uber Einsatz der Spezial-Uboote bei 

veröffentlicht. Da die Plottille aus die- 

sei es infolge Feindabwellr oder Selbatver- 

ht zurückkehrte, ist ihr Anteil an den Er- 

zeinen nicht feststellbar. Pest steht je- 

! höchste Erfolge erzielte und größte Yer- 

:indhafen anrichtete. 



Datum 
uitb 
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angabe be* Dttti, aJinb, Sctttr, 
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9^-42 IX. Heer e a 1 a g e 

Russische Pr. int j 

Heeresgrupr-e Süd: 

Einbruc. istellen H-lich. laganrog VAiräen im Gegen- 

stoß bereinigt. Peindangriffe W-lich Slawjansk und 

H-lich Loson.ija waren erfolglos. 

Pie wes ;1. Balalcleja durchgebrochenen Feindteile 

wurden durch Stukaeinsatz bekämpft. Reserven werden 

herangeführt 0-lich Charkow hält der starke Feind- 

druck an. Diu Kämpfe W-lich Woltschansk sind noch nicht 

abgeschlossen 

Heeresgruppe Kitte: 

Bei Wes^: 

Kampftätigke 

ten der 4•, 

werden. Eigei^ 

H zurück. 

iny und im Raum um Suschinitzky starke 

t. Feindl. Angriffe in einzelnen Abschnit- 

. Armee und 3.Pz.Armee konnten abgewiesen 

er Vorstoß aus BJeloi warf den Gegner nadr 

Heereegruppe Hord: 

Kampfha: 

Uolwotize unt 

dauern mit 

gelang ein 

Linie. 

Ei. 

i dlungen in den Räumen um Cholm, bei 

W-lich des Poloweitales und im Polatal 

verminderter Heftigkeit an. HW-lioh Salzy 

nbruch mit einigen Pz. ln die eigene 

Finnische unc norwegische Front: 

c e S-lioh 

Uaselskaja un 

s Segsees werden Kräfte der Gruppe 

gruppiert. 

und 
Ubrjcti 

3ngabc bti Ottti, Bind, Sciur, 
0((gang, »deinfeiung, eicbilgteii 

der £ufi, OTondf^eln u(ro. 
^orfommniffe 

9>%42 XX. Heer e s 1 a g e 

RuBSische Fr :rit s 

Hüerearrup-e Süd: 

Einbructateilen H-lioh Taganrog :vurden im Gegen- 

stoß bereinigt. Feindangriffe W-licb Slawjansk und 

H-lich Losen ija ?faren erfolglos. 

Pie vres;!. Balakleja durchgebrochenen Feindteile 

wurden durch Stukaeinaatz bekämpft. Reserven werden 

herangeführt O-lich Charkow hält der starke Feind- 

druck an. Die Kümpfe W-lich Woltschansk sind noch nicht 

abgeschlosae 

Heeresgruppe Eittei 

Bei Tesn: 

Kampftätigke 

ten der 4., 

werden. Eige^ 

H zurück. 

iny und im Raum um Suschlnitzky starke 

t. Feindl. Angriffe in einzelnen Abschnit- 

. Armee und 3.Pz.Armee konnten abgewiesen 

er Vorstoß aus Bjeloi warf den Gegner nach. 

Heeresgruppe Hord: 

Kampfhai J 

Uolwotize unc 

dauern mit 

gelang ein 

Linie. 

E:; 

dlungen in den Räumen um Cholm, bei 

W-lich des Poloweitales und im Polatal 

verminderter Heftigkeit an. HW-lioh ßalzy 

nbruch mit einigen Pz. in die eigene 

Finnische unc norwegische Front» 

c e S-lich 

Uaselskaja un 

a Segaees werden Kräfte der Gruppe 

gruppiert. 
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e fdl. Spähtrupptätigkeit Im Rauma WSW-llch 
Hechili. 
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lieh. 

Hordafrlkai 

Yerstärijt 

Tmlmi und S-^ 

C/Slcl. 

e fdl. Spähtrupptätigkeit Im Raume isW-lieh 
Hechili. 

l/3kl. 

I b 

/ } 

I ba 

■ /; / ! 
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10.3.42 Besondere politische Hachricliten 

(110) 

P r a n lc r e ich 

Die Durcllführung des Prozesses in Riom stellt weder 

die Regiei-ung in Vichy noch das französische Volk oder 

die Achsenmächte 'zufrieden. Pur diese wäre nur eine Er- 

örterung der Ijiegsschuldfrage von Wert, während die Pran- 

j^mgenehmen Rückwirkungen beklagen, die im 

Ausland bei der Untersuchung über die Ur- 

itärischen Eiederlage hervorgerufen werden. 

zosen die nur. 

Inland und im 

Sachen der mi 

Es ist daher nicht ausgeschlossen, daß der Prozeß durch 

Verschleppen ■um Absterben gebracht wird, falls nicht eine 

Einstellung zustande kommt. 

E n 1 a n d 

Die Besprechungen über endgültige Regelung des eng- 

lisch / russischen Verhältnisses scheinen immer noch nicht 

zum Abschluß gekommen zu sein, da sich England außer Stande 

erklärt, die territorialen Forderungen Rußlands heute schon 

anzuerkennen, dazu auch ohne Einwilligung Washingtons 

gar nicht in (.er Lage ist. 

S ü d a f r i k a : 

Der Pühr< 

am 3/3. im Par 

r der burischen Nationalisten Malan forderte 

lament, daß die südafrik. Union aus dem Kreis 

der kriegführs 

Alliierten se: 

bedroht, solar 

nden tlächte austreten solle. Ein Sieg der 

unmöglich und Südafrika sei von Japan nur 

ge es auf Seite der Alliierten kämpfe. 

— /KSl- ~ 

X>tuum 
unc> 

10.3.42 

(110) 

21ngab< bcö Drurf, Ü3IHD, Btiur, 
©cegang, »cleu4>lung, ®l(bctflfeit 

btr £ufi, CWonl>[(bfIn ufir. 

Besondere 

^H'rtpiumiiiffc 89 

politische Eachrichten 

F r a n. lc r e 

Dxe Durch 

die Regieimng 

die Achsenmäc 

örterur.g der 

zosen die nur( 

Inland und im 

Sachen der mi 

Ea ist daher 

Verschleppen 

Einstellung 

England 

ich 

fuhrung des Prozesses in Riom stellt weder 

in Vichy noch das französische Volk oder 

ikte 'zufrieden. Für diese wäre nur eine Er- 

Ijiegsschuldfrage von Wert, während die Fran- 

.J-ahgenekmen Rückwirkungen 'beklagen, die im 

Ausland bei der Untersuchung Uber die Ur- 

itärisohen Eiederlage hervcrgerufen werden, 

ijiicht ausgeschlossen, daß der Prozeß durch 

;um Absterben gebracht wird, falls nicht eine 

istande kommt. 

Die Besprechungen über endgültige Regelung des eng- 

lisch / russischen Verhältnisses scheinen immer noch nicht 

zum Abschluß gekommen zu sein, da sich England außer Stande 

erklärt, die ;erritorialen Forderungen Rußlands heute schon 

anzuerkennen, dazu auch ohne Einwilligung Washingtons 

gar nicht in oer Lage ist. 

S ü d a f r i k a 

Der Führ« r der burischen Nationalisten Mnlan forderte 

am 3/3. im Parlament, daß die südafrik. Union aus dem Kreis 

der kriegführenden Kächte austreten solle. Ein Sieg der 

Alliierten se: unmöglich und Südafrika sei von Japan nur 

bedroht, solange es auf Seite der Alliierten kämpfe. 
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■Datum 
unti 

llhrjtlt 

10.3.42 

(111) 

Hnflabc Oritf, Binb, Bcncr, 
^ftflang, »tleucbcuug, ®ld)iigfcit 

Der i'itfi, DIonDfAeln iiftr. 

Austral 

Kaoh eimini 

iu Shangkai e 

mit dem Ziel 

Australiens, 

von Sonderfridd 

tyran-^ojfeibericht sollen Australier 

ne Separationsbewegung gegründet haben 

sofortigen Unabhängigkeitserklärung 

j.ufgabe der Kriegsteilnahme und Aufnahme 

ensverhandlungen mit Japan. 

P o r t u g a 

Tür k ei : 

Q5orfi>m inniffe 

i e n 

1 : 

Die Befüjj-chtungen hinsichtlich dei" inneren Lage 

des Landes sii.d immer noch nicht ganz geschwunden. 

Infolge Entsendung starker und gerade der besten 

Armeeteile zui. Schutz der Inseln und Kolonien sei 

Salazars Einfluß in der Wehrmacht geschwächt, während 

die englische Propaganda weder Mühe noch Geld spare. 

Japans B(rliner Botschafter Oshima wird dennächst 

in Ankara zusimmen mit lürkenbotochafter aus Berlin 

erwartet. Im iusammenhang hiermit ist von diplomati- 

scher Achsenolfensive gleichzeitig mit milit. Prüh- 

3ahrsoffensive die Rede. 

Unter deil anläßlich des Papenattentats Verhafteten 

befindet sich auch ein Attachee der russ. Botschaft. 

U.S.A.i 

Regierunj plant Auflockerung des Gesetzes von 

462- 

Saturn 
mit 

llbrieit 

31nöiJbc t>e< Dntf, Blut', Bctur, 
(JttflrtHg, 'Sd«nrf)tuud, 0ld)«tflf«ü 

t>tr fiifi, TlentJichfin iifn». 
Q5orfoin inniffc 

10.3.42 

(lll) 

Aus t r a 1 i e n 

Hach einfm 

in Shangkai e 

mit dem Ziel 

Australiens, 

von Sonderfri4d 

■tyran^o^ibericht sollen Australier 

ne Separationsbewegung gegründet haben 

sofortigen Onabhängiglceitserklärung 

Aufgabe der Kriegsteilnahme und Aufnahme 

ensverhandlungen mit Japan. 

P o r t u g a 1 i 

Die Beflhfc: 

des Landes 

Infolge Entse 

Armeeteile zui; 

Salazars Ej.nf 

die englische 

htungen hinsichtlich det inneren Lage 

siid immer noch nicht ganz geschwunden, 

i.dung starker und gerade der besten 

Schutz der Inseln und Kolonien sei 

uß in der Wehrmacht geschwächt, während 

Propaganda weder ilUhe noch Geld spare. 

Tür k eis 

Japans B> 

in Ankara zus 

erwartet. Im 

scher Achsen 

Jahrsoff ensivt 

Unter der 

befindet sich 

( rliner Botschafter Oshima värd derjnächst 

immen mit Türkenbotschafter aus Berlin 

Zusammenhang hiermit ist von diplpmati- 

offensive gleichzeitig mit millt. PrUh- 

die Bede. 

anläßlich des Papenattentats Verhaftete! 

auch ein Attachee der russ. Botschaft. 

U.S.A.s 

Hegierunj plant Auflockerung des Gesetzes von 
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tXUUIII 

UllC> 

ltbrj(ii 

aiigabt bfc Orice, TUinb, Btiifr, 
0((gatig, i&cleu^iuii^, 01cbii0(M( 

t»«t Cuft, Ononbfdxiii U(ID. 
^ prfommniffe 

10.3.42 1912, betr. 

Geste gegenü^i 

sind. 

..ussehließung von Asiaten, offenbar als 

er den Völkern Asiens, die Japans ?einde 

Brasil . e n 

Einfluß Vargas soll im Schwinden sein und Leitung 

der Geschick: des Landes immer mehr auf Amerikahörigen 

Außenminister Aranha übergehen. 

Lageb isprechung beim Chef Ski. 

1) 

2) 

II. 

III, Ersa 

Pert 

Ski „hef USD meldet, daß nach Bericht des BdU 

Italienern infolge Einbaus auf italienischen Werften 

Hebelbold : nicht mehr unbekannt sind. Es wird daher 

unumgängl .ch sein, die ital. Marine nunmehr offiziell 

zu unterr:.chten. Chef Ski ist einverstanden, wünscht 

besonderen Geheimhaltungshinweis und stimmt Auffassuig 

zu, daß auch Japanern Kenntnis dieser Einrichtung 

nicht mehr vorenthalten werden solle. 

Vortiag Chef K-Amt über Reparatur "Gneisenau". 

In Betracht kommen 5 Möglichkeiten der Wiederherstel- 

lung des $ohiffes: 

Ejilei.igung nur der schiffbaulichen Arbeiten in 

Kiel unter Verzicht auf Turm A. Bauer 9 Monate. 

Bassilbe in Gotenhafen. Bauer 12 Monate. 

z von Turm A durch 38 cm Turm, 

gstellüngstermin 1.8.1943. 

90 

- JGZ- 

©<uum 
mit) 

llbr^it 

aiigabt ft« Orit», Wiub, 3Jmtr, 
Öccflang, ^deu^tuii^ eiAtiflttü 

Der £uft, Q^onDfdjtiii ufip. 
QJovfoiiinuitffe 

10.3.42 1912, betr. 

Geste gegenüf) 

sind. 

..usSchließung von Asiaten, offenbar als- 

er den Völkern Asiens, die Japans Feinde 

Brasilien 

Einfluß Vargas soll im Schwinden sein und Leitung 

der Geschick: des Landes Immer mehr auf Amerikahörigen 

Außenminister Ar_nha Ubergehen. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) 

2) Yort 

In Betract. 

lung des 

I. E. üj<le(. 

Kiel 

III. Ersa 

Fert 

Ski Ihef UND meldet, daß nach Bericht des BdO 

Italienern infolge Einbaus auf italienischen Werften 

Nebelbold : nicht mehr unbekannt sind. Es wird daher 

unumgänglich sein, die ital. Uarine nunmehr offiziell 

zu unterrichten. Chef Ski ist einverstanden, wUnscht 

besonderen Gehelmhaltungshinweis und stimmt Auffassuig 

zu, daß auch Japanern Kenntnis dieser Einrichtung 

nicht mehr vorenthalten werden solle. 

ag Chef K-Amt Uber Reparatur "Gneisenau". 

t kommen 5 Möglichkeiten der Wiederherstel- 

üchiffes: 

igung nur der schiffbaulichen Arbeiten in 

unter Verzicht auf Turm A. Dauer 9 Monate. 

II. Dasselbe in Gotinhafen. Dauer 12 Monate. 

z von Turm A durch 38 cm Turm, 

gstellungstermin 1.8.1943. 
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Datum 
unO 

llbrjcit 

10.3.42 

Zugabe tut Drtt«, Biub, Wetter, 
d^egang, Ätltucbniiig, «dicbligreit 

ttr 8uft, CMoiibfAein ufio. 

IV. Ersat 

^orfommniffe 

z von Turm A durch 28 cm Turm hei gleloh- 

V. 

zeitiger Verlängerung des Vorschiffes um 12 

(Austauchung von V2 m und Geschwindigkeitszu— 

wachs von V2 sm). 

Fertigstellungstermin 15-11«43- 

Ersatz aller Türme durch 38 cm Türme hei gleich- 

zeitiger Verlängerung des Vorschiffes. 

Fertigstellungstermin 1.2.1944. 

Die Abzweigung von 3 - 500 Werftarbeitern von 

Kiel nacl G'hafen würde Ausfall von 3 Ubootsneu- 

bauten bedingen, der aber sowieso aus Rohstoff- 

knappheit unvermeidbar sein wird. 

1/311 ist naturgemäß an schnellstmöglicher 

Lösung ii 

Termine 

Ghei 

Vortag an 

nützen, 

Uaßi 

Gotenhaf< 

geschehet. 

teressiert, würde Lösung II bevorzugen, 

falls nicht andere Wöglichkeit eine Verkürzung der 

on IV. ergeben sollte. 

Ski wird Entscheidung des Führers bei 

12/3. herbeiführen und Gelegenheit be- 

en Vfeiterbau des Flugzeugträgers mitsamt 

Flugzeugi rage weiter zu treiben. 

lahmen für Überführung des Schiffes nach 

n sollen jedenfalls, soweit nicht schon 

inlaufen. 

Besonderes 

1) Anläßlich Austausch der Protokolle über Be- 

sprechung von Garmisch teilt Citßf Ski Flottenad- 

miral Riccardi mit, daß Nachprüfung leider ergeben 

hat, daß Überführung weiterer R-Eoote in das 

-^0- 

DiUum 
une 

UhrjcU 

10.3*42 

Angabe bei Drui, ^öliib, Weiter, 
tgjfeaang, »tleuAitiiig, Öiebiiflteii 

ber fiuft, CWonbfehetH tifio. 

knappheil 

^orfommniffe 

IV. Ersatz von Turm A durch 28 cm Turm hei gleich- 

zeitiger Verlängerung des Vorschiffes um 12 m. 

(Austauchung von V2 m und Geschnindiglceitszu— 

wachs von V? scl) • 

Pertigstellungstermin 15.11-43- 

Ersatz aller Turme durch 38 cm Türme bei gleich- 

zeitiger Verlängerung des Vorschiffes. 

Fertigstelluugstermin 1.2.1944. 

Die Abzweigung von 3 - 500 V/erftarbeitem von 

Kiel nacl G'hafen würde Ausfall von 3 Ubootsneu- 

bauten bedingen, der ab^r sowieso aus Rohstoff- 

unvermeidbar sein wird. 

1/31,1 ist naturgemäß an schnellstmöglicher 

Lösung iiteressiert, würde Lösung II bevorzugen, 

falls nicht andere Möglichkeit eine Verkürzung der 

Termine Ton IV. ergeben sollte. 

Chei Ski wird Entscheidung des Führers bei 

Vortyag an 12/3. herbeifUhren und Gelegenheit be- 

nützen, c en Yfeiterbau des Flugzeugträgers mitsamt 

Flugzeugt rage weiter zu treiben. 

Häßi 

Gotenhaf ( 

geschehet 

lahmen für Überführung des Schiffes nach 

n sollen jedenfalls, soweit nicht schon 

anlaufen. 

Besonderes 

1) Anläßlich Austausch der Protokolle über Be- 

sprechung von Garmisch teilt Clißf Ski Flottenad- 

miral Riucardl mit, daß Nachprüfung leider ergeben 

hat, daß Überführung weiterer R-Eoote in das 
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X>atmn 

unt) 
IlbrjcU 

Angabe Dt6 Drtttf, BiitD, Wtiitr, 
0((gang, »tltiitbiung, ^iduigfcii 

Der fiufl, Qnoubfduin ufio. 
^ p r f o nun ni f f e 

10.3.42 Uittelmeer 

Boote hier 

Zahl verhi 

sind oder 

finden. 

Weite 

schiffe ei 

Versorgung 

daher der 

llürz 1942 

20 CCO t H 

nicht müglich ist, da nur kleine und mittlere 

für in Betracht kommen, die nur in beschränkte' 

iden und soweit verfügbar schon im liittelmeer 

äich in Überführung in das Schwarze Ueer be- 

e LIitteilung, daß infolge Verlegung der Brest- 

li besonderer Schwerpunkt für die Betriebsstoff- 

der deutschen Kriegsmarine entfallen ist und 

talicnischen Kriegsmarine noch einmal für 

ius den Beständen der dt. Kriegsmarine 

izöl abgegeben werden können. 

2) Kurzbericht des BdS an Gruppe Hord, nachr. Ski, Flotte, 

( Adm. Korwe 

Sicherung 

Befehlsvei 

wurde mit 

Nacht zum 

en zu Operation vom 6. - 9.III.: 

oei Auslaufen war teilweise verspätet wegen 

•ug. Auf nächtliche Beölung der Zerstörer 

lücksicht auf Zeitverlust verzichtet und für 

7/5 

klürungsst 

einsatz we 

"Ihn" vers 

Bordfunkaulf 

wurde mit 

3/3. bzw. in Tromsö vorgesehen. 

wurde ab 1930 Uhr bis Duilclwerden im Auf- 

reifen nach KITW abgesuoht. Kein Bordflugzeug- 

en Wetterlage. 1730 Uhr KR-Heldung des von 

nkten russ. D. "Imora". Die 1819 Uhr durch 

klärung erfaßte OU-Ueldung vor Cleethorpes 

IR-Keldung "Imora" in Verbindung gebracht. 

Versubh Seebeölüng der Zerst örer wegen Wetter und 

Vereisung ou zeitraubend. Da Weiteroperieren 8/3. 

S-lioh Bärjninsel beabsichtigt, "Ihn" wegen ölmangol 

nach Ilarstidt entlassen. Beölung "Sclioemann", Z 25 bei 

Hellwerden geplant. 

Fehle ide Luftaufklärung wird stark nachteilig em- 

pfunden. Trotzdem Entschluß zu Fortsetzung in Annahme 

reohtzeitijen Eingreifens seitens Gruppe Nord bei 

zweifelhafter Feindlage. 3-malige Kurzsignalabgabe ohne 

Empfangsbeitätlgung. 

Ramm 
unt) 

Ithr^dt 

Jlnaabe t>c« Dtuf Wtnt», 
Seegang, »citutbtung, tfiduigftit 

Her fiufl, 7tDiibfd)cin ufip. 
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10.3.42 Uittelmeer 

Boote hier 

Zahl verhi 

sind oder 

finden. 

Weit 

achiffe ei 

Versorgung 

daher der 

März 1942 

20 CGO t H 

nicht iLÖglich ist, da nur kleine und mittlere 

für in Betracht kommen, die nur in beschränkta. 

iden und soweit verfügbar schon im Uittelmeer 

3ich in Überführung in das Schwarze Meer be- 

e Mitteilung, daß infolge Verlegung der Brest- 

.1 besonderer Schvrerpunkt für die Betriebsstoff- 

der deutschen Kriegsmarine entfallen ist und 

italienischen Kriegsmarine „och einmal für 

jus den Bestünden der dt. Kriegsmarine 

izöl abgegeben werden können. 

( 

2) Kurzbericht des BdS an Gruppe Hord, nachr. Ski, Flotte, 

9.III.: Adm. Uorwe 

Sicherung 

Befehlsver 

wurde mit 

llacht zum 

en zu Operation vom 6. 

oei Auslaufen war teilweise verspätet wegen 

,ug. Auf nächtliche Beolung der Zerstörer 

Rücksicht auf Zeitverlust verzichtet und für 

3/3. bzw. in Tromsö vorgesehen. 

7/5 jun 

klürungsst 

einsatz we 

"Ihn" vero 

Bordfunkau|f: 

wurde mit 

wurde ab 1930 Uhr bis Dmlolwerden im Auf- 

ceifen nach irHW abgesucht. Kein Bordflugzeug- 

en V/etterlage. 1730 Ulir RR-Meldung des von 

nhten russ. D. "Imora". Die 1319 Uhr durch 

Klärung erfaßte OU-Ueldung vor Gleethorpes 

IR-Meldung "Imora" in Verbindung gebracht. 

Versuch Seebeülung der Zerstörer wegen Wetter und 

Vereisung su zeitraubend. Da Weiteroperieren 8/3. 

S-lich Bäraninsel beabsichtigt, "Ihn" wegen ölaangul 

nach Karstadt entlassen. Beölung "Sclioemann", Z 25 bei 

Hellwerden geplant. 

Fehlelide Luftaufklärung wird stark nachteilig em- 

pfunden. Trotzdem Entschluß zu Fortsetzung in Annahme 

rechtzeitijen Eingreifens seitens Gruppe Kord bei 

zweifelhafter Feindlage. 3-malige Kuizslgnalabgabe ohne 

Empfangsbeitätigung. 
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C\umn 
uub 

Ubrifll 

10.3.42 

(112) 

anflabe bt^ Dtite, Biub, SJcntr, 

ettjjÄHö. Ätlcutbiuna, 
btt gufr, CPlpnbfAcii» U(IP. 

^otfom m itiffe 

(,,i 

(U3) 

Bis A 

Kreis' bei 

SW-lich 3ä: 

richtung d 

Standort v. 

ausgelegt, 

denken weg 

reichender 

stellt, da 

stellt und 

an Gruppe 

Ziehung de 

193D 

machen od 

9/3. weiter 

allein he: 

a) v(e0 

auf 

See 

fehl 

h) T/eg' 

im 0?. 

c) nac: 

d) unge 

Umsteuerui. 

Tromsözer: 

0800 Uhr-Et 

8/3. dchließt Wetterlage Seebeobachtung Zer- 

störer aus daher Detachierung Tromsö. Uitgabe Ab- 

sicht SeeiK.igung Suchaktion 8/3. abends und Hück- 

maroch Droutheim an Gruppe Herd. 

Begründung Mangelhafte Luftaufklärung, unklare 

Feindlage, ungünstige Schnee- und Hebellage, die 

Überraschung Einzelsjhiffes begünstigt. 

.'lends auf Geleitv/eg zwischen 8 und 6 sm 

tark wechselnder Sicht. S-lich und 

eninsel vergebliche Suche. Heue Unter- 

iroh Gruppe aber angenommenen Geleitzug— 

9/3. wird als Weisung bzw. Erwartung 

Suche am 9/3. fortzusetzen. Eigene Be- 

in unklarer Feindlage und völlig unzu- 

Luftaufklärüng daher zunächst zurückge- 

bei Gruppe bessere Übersicht unter- 

st chtverbesserung erhofft wird. Meldung 

iber Verlängerung Operation und Heran- 

Zerstörer durch Kurzsignal. 

Jhr eingeht Vermutung Gruppe über Kehrt- 

Abstoppen, 2000 Uhr Anheimstellen auch 

zuoperieren. Da hiermit Entscheidung 

BdS, Entschluß Abbruch: 

1 völlig unklarer Feindlage begründet 

JnterStellung Bekannteeins "Tirpitz" in 

ER-Spruch Russen D., OU FT'v. Cleethorpe^ 

mden Einblick in Scapa. 

1 Fehlens ausreichender Luftaufklii-^^ ^ 

le : 

■ Gebiet und mögl. Anmarschgeb.'w.t £dl. 

Kampjf gruppen. 

wie vor schlechter Wetterlage 

lügender eigener Sicherung. 

3 durch Kurzsignal z.T. langwierig, für 

börer zu* spät kommend. Hachtmarsch nach 

effpunkt 9/3. Ab 0800 Uhr 9/3- Fühlung- 

'M- 

XSrnun 
unb 

Ubtjdi 

10.3.42 

(112) 

Jlnjabt bt< Onte, tJnic, Tütrur, 
«(ttjaiirt SScUmhlun^, 0ltbittil(H 

btt Ciift, Tlonbidutii U[IP. 

!,,i 

(113) 

mniffc 

8/3. iohließt Wetterlage Seeteobachtung Zer- 

störer aus dalier Detachierung Tromsö. Uitgabe Ab- 

sicht DeeiK.igung Suchaktion 8/3. abends mid Rück- 

marsch Droiitheim an Gxuppe Herd. 

Mangelhafte Luftuufklärui.g, unklare 

ungünstige Schnee- und Hebellage, die 

ig Einsalsshiffea begünstigt. 

.bends auf Geleitv;eg suischen 8 und 6 sm 

tark wechselnder Sicht. S-lich und 

eninsel vergebliche Suche. Heue Unter- 

iroh Gruppe über angenommenen Geleitzug- 

,m 9/3. wird als Weisung bzw. Erwartung 

Suche am 9/3. fortzusetzen. Eigene Be- 

in unklarer Eeandlage und völlig unzu- 

BegrUndung 

Feindlage, 

UberrusehuJ] 

Bis A 

Kreis' bei 

SW-lich Bä 

richtung d 

Standort v 

ausgelegt, 

denken weg 

reichender 

I stellt, da 

I stellt und 

an Gruppe 

Ziehung de 

193Ö 

a) 

Luftaufülarüng daher zunächst zurückgu- 

bei Gruppe bessere Übersicht unter- 

Sichtverbesserung erhofft wird. Meldung 

iber Verlängerung Operation und Heran- 

Zerotörer durch Kurzsignal. 

dir eingeht Vermutung Gruppe Uber Kehrt- 

machen ode x Abstoppon, 2000 Uhr Anhelmstellen auch 

9/3. weiterzuoperieren. Da hiermit Entscheidung 

allein bei BdS, Entschluß Abbruch: 

1 völlig unklarer Feindlage begründet 

InterStellung Bekannteeins "Tirpitz" in 

RR-Spruch Russen D., OU FT'v. Cleethorpe^ 

mden Einblick in Scapa. 

1 Fehlens ausreichender Luftaufklüv'* ^ 

auf 

See, 

fehl 

b) Wege 

im 0 j.Gebiet und mögl. Anmarscht3ebii.fc xdl. 

Kampfgruppen 

c) nach wie vor schlechter Wetterlage 

d) unge-lügender eigener Sicherung 

Umsteuerung durch Kurzsignal z.T. langwierig, für 

Tromsözer^ törer zu" spät Kommend. Uichtmirsch nach 

0800 Uhr-® reffpunkt 9/3. Ab 0800 Uhr 9/3. Fühlung- 
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llbrjtii 

auflabc De« Orit«, QBinb, ?Deii(r, 
Elegant), ^clcuchiung, 0i(biigrtii 
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10.5.42 halteraiohti iig achteraus. Sehr geschickt fliegende 

Radflugzeuge 

schwere Reil 

zuweichen 

also Träger und damit wahrscheinlich auch 

.dschiffe in Hähe. Entschluß Westfjord aus- 

Ihn" durch Straumen herangeschlossen. 

Es fol(t daun Bericht über LT-Angriff 1020 Uhr. 

Rein zufalllegünstigt gelingt es "Tirpitz", bei dem nur 

1 Zerstörer steht, allen Torpedos^auszuweichen, obwohl 

teilweise wtnige m von Bordwand ab oder Schiff unter- 

laufend. 5 Abschüsse durch leichte Elak. Mangel an 

Yierlingslaifetten fühlbar. Feuervolumen für Massenan- 

griff unzureichend. 

Westlic 

weichen von 

Uboote gehör 

Marsch Dronl 

Stützpunkt 

höher. 

Gesamte 

h StramenUbootsortung mit S-maligem Aus- 

Torpedos. Yorher dringender Feind-FT an 

t. Westfjord eingelaufen. Absicht baldigst 

heini| Rarvlk noch weniger ausreichender 

ls Drontheim und Trägergefahr mangels Jagd 

Indruck Operierens als Einzelschiff in 

enem Seegebiet ohne ausreichende Luftauf- gegnerbefahi 

klärung im Cp.Gebiet weder erfolgversprechend noch hohen 

Einsatz lohr: 

läge einschl 

neben Bereit 

bände unerl 

Gegner z.Zt 

Um grur 

pe Mord beti 

end. Ferner sind laufende Kontrolle Feind- 

Einsichtnahme Scapa und Kolastützpünkte 

Stellung ausreichender Kampf- 'und Jagdver- 

Sliche Vorbedingungen für Operieren in vom 

stärkemäßig beherrschtem ilordraum. 

dsätziiehe Überprüfung Op.Weisung der Grup- 

Kompfannahme mit gleichstarkem Gegner 

zur Durchführung Hauptaufgabe wird gebeten. Annehmen 

gleidhstarken Gegners wie z.B. "King George Vtil"-Klasse 

bedeutet vatten Einsatz und bringt voraussiohtlieh auch 

eigene Schäden, die Rückmarsch gefährden bzw. verhäng- 

nisvoll enden können, da Gegner schnell weitere Kräfte 

heranziehen kann. Damit Grundgedanke längerer Wirkungs- 

möglichkeit im Kordraum in Frage gestellt. 
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twum 
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10.3.42 halteraichtv ng achteraas. Selir geachiokt fliegende 

RadflugzeugE, also Träger und damit wahrscheinlich auch 

schwere Reildschiffe in Hahe. Entschluß Westfjord aus- 

zuweichen. 1 Ihn" durch Straumen herangeschlossen. 

Es folrft dann Bericht über LT-Angriff 1020 Uhr. 

Rein zufalltegünstigt gelingt es "Tirpitz", bei dem nur 

1 Zerstörer steht, allen Torpedos'auszuvyeichen, obwohl 

teilweise wenige m von Bordwand ab oder Schiff unter- 

laufend. 3 Abschüsse durch leichte Elak. liangel an 

YierlingzlaJfetten fühlbar. Feuervolumen für Hassenan- 

grlff unzureichend. 

ch Westli 

weichen von 

Uboote gehör 

Harsch Dron 

Stützpunkt i 

höher. 

StraunenUbootsortung mit 2-maligem Aus- 

Torpedos. Vorher dringender Feind-FT an 

t. Westfjord eingelaufen. Absicht baldigst 

Iheimj cfa Uarvik noch weniger ausreichender 

,1s Drontheim und Trägergefahr mangels Jagd 

Gesamte Indruck Operierens 'als Einzelschiff in 

gegnerbefahlenem Seegebiet ohne ausreichende Luftauf- 

klärung im Cp.Gabiet weder erfolgversprechend noch hohen 

Einsatz lohrend. Ferner sind laufende Kontrolle Feind- 

lage einschl. Einsichtnahme Scapa und Kolastützpünkte 

neben Bereitstellung ausreichender Kampf- und Jagdver- 

bände unerläßliche Vorbedingungen für Operieren in vom 

Gegner z.Zt. stärkeaäßig beherrschtem Eordraum. 

Um grurdsätzliche Überprüfung Op.Weisung der Grup- 

pe Kord beti . Kampfannaiune mit gleichstarkem Gegner 

zur Durchführung Hauptaufgabe wird gebeten. Annehmen 

gleidhstarken Gegners wie z.B. "King George V1“11"-Klasse 

bedeutet vollen Einsatz und bringt voraussiohtliöh auch 

eigene Schäden, die Rückmarsch gefährden bzw. verhäng- 

nisvoll enden können, da Gegner schnell weitere Kräfte 

heranziehen kann. Damit Grundgedanke längerer ffirkungs- 

möglichkeit im Hordraum in Frage gestellt. 
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Jliijabt mb Ottt», Biiib, Beim;, 
i?ct|)rtHg, »fllutbluiig, idiibllflliil 

bet fiufl, CPioiiblebeilt H|IP. 

^ in1 f 0 m 111 n i 1 f e 

Im N 

nichtüng ei 

itrag meldet Bd5 noch wahrscheinliche Ver- 

nes 4. fdl. Flugzeuges durch Gefechts- 

berührung mit einem als Behelfs Jäger eingesetzten 

Bordflugzeug defl/'Tirpitz". 

Ski erwartet, daß Gruppe Bord zu diesem 

Bericht, aus dem eine gewisse Kritik an 

Führungsmaßnahmen der Gruppe nicht zu 

überhören ist, Stellung nimmt, stellt 

eigene Beurteilung daher zunächst zurück. 

Festzustellen ist indes schon jetzt, daß 

ein Zweifel an Berechtigung und Hotwen- 

digkeit des Einsatzes an sich keinesfalls 

zugestanden werden darf. Der Zweck der 

Verlegung der schweren Kräfte in den Nord- 

raum ist Abwehr feindlicher Landung und 

Unterbindung fdl. Zufuhr nach Rußland. 

Die Bekämpfung eines Convois aus 15 B. 

kann im Rahmen der bei_hen genannten Auf- 

gaben liegen. Eine völlige Zurückhaltung 

der schweren Einheiten in den Häfen tötet 

auf garnicht allzu lange Sicht schon die 

abshhreckende Wirkung, die zunächst darin 

liegt, rechtfertigt also keinesfalls das 

nicht geringe Risiko der Verlegung an sidi 

Eine andere Frage ist es, ob alle not- 

wendigen Voraussetzungen gegeben waren, 

die im speziellen Falle bei Ansatz und 

Durchführung der Operation zu beobachten 

waren. Nur insoweit wird eine Prüfung 

dieser in ihrem vornehmlichen Zweck fehl- 

geschlagenen ersten Operation gegen den 

FQ-Geleitverkehr zuzulaseen sein. 

sin-Li— 

Datum 
uitt> 

Uhtjdt 

t>e* Orte«, Biitt», Bttttr 
ettgana, &tlcudMung, tdiibilflttit 

t><t fiiift, OToii»|rt»tiit II|IP. 

^PV f o m miii f f t 

10.3.42 

(U4) 

Im Nie; itrag moldet Bd5 noch wahrscheinliche Ver- 

nichtung ei.ies 4. fdl. Flugzeuges durch Gefechts- 

herührung mit einem als Behelfejäger eingesetzten 

Bordflugzeug deH^"Tirpitz". 

Ski er\Yartet, daß Gruppe Hord zu diesem 

Bericht, aus dem eine gewisse Kritik an 

Fuhrungamaßnahmen der Gruppe nicht zu 

Uberhören ist, Stellung nimmt, stellt 

eigene Beurteilung daher zunächst zurUck. 

Festzuatellen ist indes schon jetzt, daß 

ein Zweifel an Berechtigung und Hotwen- 

digkeit des Einsatzes an sich keinesfalls 

zugestanden werden darf. Der Zweck der 

Verlegung der schweren Kräfte in den Hord- 

raum ist Abwehr feindlicher Landung und 

Unterbindung fdl. Zufuhr nach Rußland. 

Die Bekämpfung eines Convois aus 15 D. 

kann im Rahmen der bei_den genannten Auf- 
1 gaben liegen. Eine völlige Zurückhaltung 

der schworen Einheiten in den Häfen tötet 

auf garnicht allzu lange Sicht schon die 

abshhreckende Wirkung, die zunächst darin 

I liegt, rechtfertigt also keinesfalls das 

nicht geringe Risiko der Verlegung an siih 

Eine andere Frage ist es, ob alle not- 

wendigen Voraussetzungen gegeben waren, 

die im speziellen Falle bei Ansatz und 

Durchführung der Operation zu beobachten 

waren. Hur insoweit wird eine Prüfung 

dieser in ihrem vernehmlichen Zweck fehl- 

geschlagenen ersten Operation gegen den 

PQ-Geleitverkehr zuzulascen sein. 
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I. Krieg in d 

1. Feindlage; 

lt. Rf 

Seestreitlc: 

Er wird in 

der USA-Fl 

gaben Stär! 

nehmen. 

Weite 

Eigene La. 

Von e 

richten ni 

Segel 

rungsbefeh: 

durch FT 

FT's 1543 

Lage 10/III. 

n außerheimiochen Gewässern. 

uter ist Admiral Stark zum Befh. der USA- 

äfte in den europäischen Gewässern ernannt. 

London Vioeadmiräl Ghormley ablösen. Obfh. 

tte, Admiral King, vvird die bisherigen Aui- 

s als Chef der Flottenoperationen mitliber- 

e Ueldungen liegen nicht vor. 

genon außerheimischen Einheiten sind Hach- 

cht eingetroffen. 

nweisung für "Osorno" durch FT 1044, Ände- 

fiir Kriegsfunkvorschrift an "Tannenfels'' 

05, Feindlageunterrichtung (allgemein) dvuch 

und 2012. 

15 

II. Lage 

1. Feindlage; 

V/estraum 

Funkaufklärung erfaßte Sichtmeldungen Uber 2 Rot- 

ten dt. S-Loote von 0136 bis 0330 Uhr durch engl. 

Art.S-Bootf bzw. unbekannte Einheiten östlich Cromer. 

93 ©aiuni 
imt) 

10.3.42 

ftngabc De« Dru<( lüiiit, Wtncr, 
tStcflatig, Sbclcu^iuna, vJlduigfeil 

t>et Sufi, OToiitijdmii U(ID. 

I. Krieg in d 

läge 10/III. 

cn. auBerhelmiochen Gewässern. 

1. Feindlage; 

R<: lt. 

Seestreiti 

Er wird in 

der USA-Fl^ 

gaben Stär: 

nelunen. 

Weite 

Eigene La. 

^orfommntffe 

uter ist Admiral Stark zum Befh. der USA- 

Ufte in den europäischen Gewässern ernannt 

London Viceadmiräl Ghormley ablösen. Qbfh. 

tte, Admiral King, wird die bisherigen Au£- 

s als Chef der Flottenoperationen mitliber- 

e LIeldungen liegen nicht vor. 

Von eigenen außerheimischen Einheiten sind Nach- 

richten nicht eingetroffen. 

Segelinweisung für "Osorno" durch FT 1044, Ände- 

rungsbefeh!. für Kriegsfunkvorschrift an "Tannenfels" 

durch FT 1S05, Feindlageunterrichtung (allgemein) dujch 

FT's 1343 2012. 

II. Lage 

1. Feindlage: 

V/estraum 

Funkai fKlärung erfaßte Sichtmeldungen Uber 2 Rot- 

ten dt. S-Loöte von 0136 bis 0330 Uhr durch engl. 

Art.S-Boote bzw. unbekannte Einheiten östlich Cromer. 
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10.3-42 2. Eigene La 

Atlantik^ iste: 

Am 9/3. kreisten etwa 20 engl. Flugzeuge 70 km 

S-lich Brsst über Küste. Keine BAW. Am 10/3. wurde 
Gruppe U L001 von 0200 bis 0400 Ubr auf Weg Ubunest 

von 1 Sunderland angegriffen. Es wurden dabei 

schwimmenle Leuchtbomben von IS - 20 Minuten Brenn- 

dauer vertandt. Keine Schäden. 

"Elsi Eßberger*' ist 1700 Uhr Bordeaux einge- 

laufen. Di auch die beiden letzten Lösch-D. mit 

Teilladunjen des Schiffes in Gironde stehen, kann 

Gesamtlad mg als geborgen gelten. Damit sind 

30 000 Ballen Gummi,200 Kisten Tee, S 000 Auto- 

reifen, 810 t Erdnußkerne, 1 000 Ballen Hanf, 

800 Fässer Talg, 3 000 Fässer öi, Kokos, Soja, 

Walnuß, Heizöl. 200 Kisten Lederschuhe, 1000 Ballen 

Sohlenledir, 400 Sack Kaffee, 100 t Erze und 800 

Eiprodukt 3 der deutschen Wirtschaft zugeführt. Zu- 

stand des Schiffes und der Maschine gut. 

Kanalküst 5 

d 3 

Bei 

Uacht zum 

1 gehob 

Übriger S 

In 

2. SfU g 

4. Sfl. 

e 

2. Sfl. h 

kommnisse 

4. Sfl. 

nen Be 

fdl. Luftangriff auf Le Havre in der 

9/3. iat außer Schlepper "Protos" noch 

r abgev.rackter Schwimmkran gesunken, 

•chschaden ist ebe'nfalls gering. 

r Hacht zum 10/3• waren eingesetzt: 

3gen Geleitzüge vor Lonestoft 

f Geleitweg Dungenes- und zur Sicherung 

Igener Geleite. 

it nichts gesichtet, keine besonderen Yor- 

. Kurzbericht s. Fs. 1910. 

irde bei- Griz Kez 'ohne ES-Anruf von eige- 

./achuugseinheiten beschossen. Auf S 48 

si ty-G ~~ 

Oaimn 
UIlD 

Ubrjch 

Angabe Dt« Dnt«, ©inb, ©euer, 
vSttflaufl. »eltudjiun^, Stcbtifllfit 

Dtr i'uft, IRonD(d>tlii ufu'. 
OJorfoninnuffe 

10.3-42 2. Eigene La 

Atlantiüiste: 

Am 9, 

S-lich Br 

Gruppe U 

von 1 Sun 

schwimmen 1 

dauer veri 

"Ela 

laufen 

Tellladun 

Gesemtlad u 

30 000 3a 

reifen, 

800 Fäoac 

WalnuJ, 

Sohlenled 

Eiprodukt 

Stand des 

'3. kreisten etwa 20 engl. Flugzeuge 70 km 

st über Küste. Keine BAYf. Am 10/3. wurde 
L001 von 0200 bis 0400 Uhr auf Weg Uhunest 

lerland angegriffen. Es wurden dabei 

e Leuchtbomben von 18 - 20 Minuten Brenn- 

andt. Keine Schäden. 

i Eßberger" ist 1700 Uhr Bordeaux einge- 

auch die'beiden letzten Löoch-B. mit 

jen des Schiffes in Gironde stehen, kann 

.ng als geborgen gelten. Damit sind 

Lien Gummi,200 Kisten Tee, 8 000 Auto- 

t Erdnußkcme, 1 000 Ballen Hanf, 

r Talg, 3 000 Fässer öl, Kokos, Soja, 

HJIZöI. 200 Kisten Lederschuhe, 1000 Ballen 

r, 400 Sack Kaffee, 100 t Erze und 800 

3 der deutschen Wirtschaft zugeführt. Zu- 

Schifies und der Maschine gut. 

Di 

8 30 

Kanalküs 11: 

Bai fdl. Luftangriff auf Le Havre in der 

Hacht zum 9/3. ist außer Schlepper "Protos" noch 

1 gchober.ir abgev.rackter Schwimmkran gesunken, 

ichschaden ist ebe'nfalls gering. 

er Hncht zum 10/3• waren eingesetzt: 

igen Geleitzüge vor Lonestoft 

4. Sfl. auf Geleitweg Dungenes-und zur Sicherung 

eigoner Geleite. 

2. Sfl. hit nichts gesichtet, keine besonderen Vor- 

konmmisne. Kurzbericht s. Fs. 1910. 

4. Sfl. v, irde bei-G-iz Kez'ohne ES-Anruf von eige- 

nen Be..achungseinlieiten beschossen. Auf S 48 

Übriger S 

In d 

2. Sfl.. g 
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10.7-42 4 Treffer, 

Geleite vrurj 

zweimal erl 

s. Fs. 130C 

Hfl.' geriet 

Ulir bei Gri 

teil, die V' 

Gefährdung 

batterien, 

2 cm Treffe 

3. Fs. 19 

keine Verletzten. Bei Fernsicherung eigener 

de sie vcn schwerer engl. Küstenartillerie 

olglos unter Feuer genommen. Kurzbericht 

toi Sicherung eigenen starken Geleits 0345 

z Hez in Gefechtsberuhrung mit fdl. S-Eoo- 

sm vor Küste Oestoppt lagen. Erhebliche 

urch einsetzenden Beschuß eigener Küsten- 

die auf R 164 und R 165 einwandfrei 3,7 und 

r erzielten. Keine Verletzten. Kurzbericht 

XII. Bords 

H o r d s e e 

Keine bes onderen Vorkommnisse. 

Borne 

1. Feindlage: 

Luftaujf 

0-lich Farö 

Jagdschutz 

3 schwere 

störer, jed 

Funkai 

Hach if 

nischer 

2 Punkten K 

1) Im Raum 

2 )it_Kordno 

nach Pet 

sen eins 

ee , E or wegen, II ordmeer 

Kr 

.uf 

klärung erfaßte 1430 Uhr in AE 9661 (40 sm 

r) Verband aus 13 Einheiten unter starkem 

auf 90°. Ausgemacht wurden 1 Schlachtschiff, 

euzer, 1 vermutlich Flugzeugträger und Zer- 

jeh keine Trans-porter. 

klärung erfaßte diese Streitkräfte nicht. 

bnehrmeldung soll mit englisch / amerika- 

ung am 26/3. zu rechnen sein und zwar an 

ornegens gleichzeitig: 

von Drontheim, 

rnegen im Gebiet, welches die 3 finnischen 

3amo, Kirkenes und Karasjck führenden Strae- 

hließt. (s.Fs. 1415). 
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öttganfl, »dtudjiunfl, eiAfigteii 
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10.3.4; 4 Treffer, 

Geleite vrui 

SKeiüal erJ 

s. Fs. 130C 

Rfi: geriei 

Ulir bei Gri 

ten, die J/: 

Gefdlirdung 

batterien, 

2 cm Treffe 

s. Fs. 19 

keine Verletzten. Bei Ferneicberung eigener 

de sie ven s-hnerer engl. Küstenartillerie 

clglos imter Feuer genommen. Kurzbericht 

br.i Sicherung eigenen starken Geleits 0345 

z Hez in Gefechtsberuhrung mit fdl. S-Eoo- 

sm vor Küste Oestoppt lagen. Erhebliche 

.urch einsetzenden Beschuß eigener Küsten- 

die auf R 164 und R 165 einwandfrei 3,7 ur.d 

r erzielten. Keine Verletzten. Kurzbericht 

III. II o r d s 

K o r d B e e 

ee,i:orwegen,IIordmeer 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Herwege 

1. Feindin ~e: 

Luftaujf 

0-lich Farö 

Jagdschutz 

3 schwere 

stören, 

Kr 

jed J 

Fankauf 

n i 

Eaeh ip 

nischer la: 

2 Punkten E 

1) Im Raum 

2) it_Kordno 

nach Pet 

een eins 

kl^rung erfaßte 1430 Uhr in AE 9661 (40 sm 

r) Verband aus 13 Einheiten unter starkem 

auf 90°. Ausgemacht wurden 1 Schlachtschiff, 

euzer, 1 vermutlich Flugzeugträger und Zer- 

ch keine Transporter. 

klärung erfaßte diese Streitkräfte nicht. 

brrehrmeldung soll mit englisch / amerika- 

ung am 26/3. zu rechnen sein und zwar an 

erwegens gleichzeitig: 

wen Drontheim, 

ewegen im Gebiet, welches die 3 finnischen 

3amo, Kirkenes und Karasjok führenden Stras- 

ihließt. (s.Fo. 1415). 
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Eingabe Dt^ Orue, SMnt», Bcucr, 
Seegang, Beleuchtung, «Ichtigleti 

Der fiufi, Cnonhfcbelu ufiiv 
B o r f o m in n i f f e 

(U5) 

(116) 

£1 
Eipene Laf 

2 cm Vieri 

9/3. Lbends iüt Bd5 auf "Tirpitz" mit 3 Zer- 

störern uni 2 T-Booten Karvik ein^elaufen. Kurz- 

bericht Bd5 s. Besonderes Ziffer 2. 

"Tirpitz" ist durch Ausfall eines Kesselge- 

bläses für voraussichtlich 4 Tage auf 20 am höchste 

Dauergeschvindigkeit herabgesetzt. (s.Ps. 0524-) 

Antrag BdS auf eingehenden Einbau von 4 Stück 

LIngen auf Turmdecken B und C An/den bei- 

den vorder in?5ürmen nach Erfahrungen bei Luftangriff 

vom 9/3. Va s. Fs. 0518. 

Heiteres veranlaßt Ski Qu A. Feststellung von 

Gruppe Kori gegenüber Lfl 5 betr. langer Laufzeiten 

der Aufklärungsbekenntnisse vom 9/3- und 10/3- 

0453 Uhr. iruppe wird Asto zur Klärung und Fest- 

legung der zum Abstellen der Reibungen erforder- 

lichen Maßnahmen zum 20/3- zu Lfl 5 entsenden. 

Abschrift entspr. Fs. gern. l/Skl 5694/42 Gkdos. in 

KTB C II a "Handakte PQ 12". 

Ohne Zweifel sind die langen Laufzeiten 

der Aufklärungsmeldungen die wesentliche 

Ursache, daß weder Gruppe Hord noch BdS 

rechtzeitig ein klares Bild der Feind- 

lage bekommen haben. Die entscheidende 

Meldung über Sichten eines fdl. Trägers 

mit 3 schweren und 1 leichtem Kreuzer 

um 1115 Uhr gelangte erst 1839 Uhr, also 

n-ch mehr als 7 Stunden zur Kenntnis der 

Gruppe! 

Klärung und Regelung dieses Problems der 

Nachrichtenverbindung zwischen Luft- 

und Seestreitkräften sind von vital er 

Bedeutung für die Durchführung aller See- 

operationen. Ski Chef MUD wird dieser 

Frage seine ganz besondere Aufmerksamkeit 

zuwenden müssen. 

iMi- 
Datum 

unD 
Ubtjtlt 

10.3.42 

Ctugabe Drtts, SJliib, Bcttcr, 
0tegaii0, !»eleu*tuit0, ötditifllot 

Dtr fiuft, TUnDfditlu »f'»- 

Eigene Laf, 

^orfomm niffe 

9/3. ibends ijt BdS auf "Tirpitz" mit 3 Zer- 

störern uni 2 T-3ooten Earvik ein^elaufen. Kurz- 

bericht Bdß s. Besonderes Ziffer 2. 

(115) 

(116) 

"TirpLtz" ist di*rch Ausfall eines Kesaelge- 

bläses für vorausbich.tüch 4 Tage auf 28 sm höchste 

Dauergeschvindigkeit herabgesetzt. (s.Ps. 0524•) 

Antrag BdS auf ««igehei.den Einbau von 4 StUck 

2 cm Vierlingen auf Turmdecken B und C *nVden bei- 

den vorder?n?fürmon nach Erfahrungen bei Luftangriff 

vom 9/3• Va s. Es. 0518. 

Weiteres veranlaßt Ski (Ju A. Feststellung von 

Gruppe Eorl gegenüber Lfl 5 betr. langer Laufzeiten 

der Aufklarungrbekenntnisse vum 9/3. uhd 10/3 • 

0453 Uhr. Gruppe nird Asto zur Klärung und Fest- 

legung der zum Abstellen der Reibungen erforder- 

lichen Maßnahmen zum 20/3* zu Lfl 5 entsenden. 

Abschrift entspr. Fs. gern. l/Skl 5694/42 Gkdos. in 

KTB C II a] "Handakte PQ 12" 

Ohne Zweifel sind die langen Laufzeiten 

der Aufklarungsmeldungen die wesentliche 

Ursache, daß weder Gruppe Bord noch BdS 

rechtzeitig ein klares Bild der Feind- 

lage bekommen haben. Die entscheidende 

Meldung Uber Sichten eines fdl. Trägers 

mit 3 schweren und 1 leichtem Kreuzer 

um 1115 Uhr gelangte erst 1839 Unr, also 

n-ch mehr als 7 Stunden zur Kenntnis der 

Gruppe! 

Klärung und Regelung dieses Problems der 

Bachrichtenverbindung zwischen Luft- 

und Geestreitkräften sind von vitaler 

Bedeutung für die Durchführung aller See- 

operationen. Ski Chef U.D wird dieser 

Frage seine ganz besondere Aufmerksamkeit 

zuwenden mUssen. 



- 

Datum 
ii nD 

llhrjeit 

anflabe bet Drtt«, aiiub, Töentr, 
Seegang, 95d(ud)tung, vildHigfni 

btr Suft, moubfehehi ufio. 
Q? orfonmuiiffe 95 

10.3.42 Im H 

atreitVrä 

fohlen. 

Enta 

Uboots-i.3 

bisher Cb 

.nblick auf Feindlage hat BdS für Harvik- 

"te ab 2117 Uhr 3-3tündige Bereitschaft be- 

rechend Weisung Chefs Ski hat BdU als 

to für Gruppe Mord Kaptlt. Schnitze, Herbert, 

f III. Ufl., namhaft gemacht. 

IV. Skagerra;, Oatseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Hach 

den Horwe 

schäften 

2. Eigene Lage; 

V. U b 0 0 

1. Feindlage 

Funk, 

stelle 

fahrt Per 

Meldung e 

0-lich voll 

Mitteilung Konsulats sollen seit 1/3. auf 

.enschiffen in Göteborg Kapitäne und Mann- 

itändig an Bord sein. 

Eisb :echer und Transportdienst ohne besondere 

Vorkommni jse. 

skriegführung 

Aufklärung erfaßte SSS-Meldung engl. Funk- 

ta Lucia Uber Ubootsangriff auf Hafenein- 

Castries und dort liegender Schiffe und 

ngl. MS "Orari" betr. Ubootssichtung 250 sm 

Martinique. 

Aufklärung im Einholgebiet war lebhafter. An is- 

ländische:' OstkUste wurde Ubootssichtung eines Flug- 

zeuges err’aßt. (6528 H 1310 W). 

©lUiim 
mit) 

Uhr^tU 

21 n^i]b( oti Drit«, lühif, Weutr, 
(fccdting, SÄtUudituna, @lrtitlnfeit 

btt £uft, Tloiibfcbriii ufir 
^ortoniniuifff 95 

10.3-42 Im H 

atreitkrä 

fohlen. 

.nblick auf Feindlace hat BdS für Narvik- 

'te ab 2117 Uhr J-stündige Bereitschaft be- 

Ents 

Uboots 

bisher Ch 

■As t 

rechend Weisung Chefs Ski hat BdU als 

o für Gruppe Kord Eaptlt. Schultze, Herbert, 

f III. Ufl., namhaft gemacht. 

IV. Skagerra , Ostseeeingange, Ostsee. 

1. Feindlage 

Hach Mitteilung Konsulats sollen seit 1/3. auf 

den Kerwe ^enschiffen in Göteborg Kapitäne und Mann- 

schaften ständig an Bord sein. 

2. El, ,ene läge; 

Eisb 

Vorkommnl sse. 

Y. U b o o 

1. Feindlage 

Funk; 

stelle Sa: 

fahrt Por 

Meldung e 

0-lich voii 

echer und Transportdienst ohne besondere 

skriegflihrung 

aufklarung erfaßte SSS-Meldung engl. FarJc- 

ta Lucia über Ubootsangriff auf Hafenein- 

Castries und dort liegender Schiffe und 

ijigl. MS "Orarl" betr. Ubootssichtung 250 sm 

Martiniq.ua. 

Aufklärung im Einholgebiet war lebhafter. An is- 

ländische:' Ostkäste wurde Ubootssichtung eines Flug- 

zeuges erlaßt. (6528 H 1310 V/). 



-/ISO- 

*\unm 
imt> 

llhrjtil 

10.3.42 

Angabe Df» Orc<», BiuD, ^Bfirer, 
viff{janö. ^flfiicbnin^, Älduidtfit 

Dtr fiiifr, I^onDftbfiii u(it?. 

(117) 

o v f o in in u i f f e 

Von siaa. Jiaclidampfern vfurde am 8/3. zwischen 

Kap San Vir. Cent und Kap Santa Maria Geleit zug aus be- 

ladenen D. auf W-Kurs gemeldet. Eine Sammelfahrt 

von 4 D., eavon 1 von 10 000 BRT passierte 7/3. 

Santa Isabel, anscheinend von Duala kommend mit Kurs 

auf Lagos 

USA-1L 

brasilan. I 

rineministerium bestätigt Torpedierung 

"Arabutan" (7874 BRT). Nach Presse- 

meldung wudde'HS. "Taurus" im Atlantik versenkt. 

2. Eigene Lage 

Da mi‘ 

gemeldeten 

schottischen 

BdS-Gruppe 

es Gruppe 1 

Shetlands 

Entspreche: 

(in Handak'; 

BdU b 

stehenden 

und 78. U 

kräfte hin 

Zahlre 

der amerikjr 

Aus Westi: 

Kptlt. Ac 

von Port 

Pier lieg 

troffen wu: 

' luste. Als 

D. von 

versenkt 

6000 

Rückmarsch der in der nördl. Nordsee 

Eeindkräfte (a.Feindlage Norwegen) in die 

Häfen gerechnet wird, sobald Einlaufen 

in norw. Hafen bekannt ist, erscheint 

ord geboten, den Seeraum Orkneys, Farör, 

bevorzugt mit Xslandbooten zu besetzten, 

ijider Hinweis der Gruppe an BdU s. Fs. 1658 

e PQ 12). 

cfiehlt daher die W-lich Nordschottland 

iloote U 569 nach AE 99, U 553 nach AP 77 

35 in AE 93 v.'ird ebenfalls auf Feind- 

;ewiesen. 

iche Erfolgsmeldungen liegen von den an 

.nischen Küste operierenden Booten vor. 

liegt Meldung von U 161 (Kmdt. 

ih.lles) vor über Angriff gegen Innenhafen 

C istries (Santa Lucia). Die beiden an der 

;e:iden D. von 8000 bzw. 5 000 BRT, die ge- 

irden, ' sind sehr wahrscheinlich Totalver- 

weiteren Erfolg kann das Boot 1 Uunitions- 

BRT melden, der sm 7/3. vor Santa Lucia 

rrde. 

- /I8Q— 

S'amm 
imP 

Hhrjttt 

10.3*42 

it« Dru«, Bhif, B<utr, 
»dttfliinfl. »tUutbning, dldiiinfcii 

Der finfi, OTonDfchtlii u(it>. 

(117) 

^prfoniniulffe 

V^n sjan. Piaolidampfern vmrde aa 8/3. zwischen. 

Eap San Vir Cent'und Kap Santa Maria Geleitzug aus be- 

ladenen D. auf W-Kurs gemeldet. Eine Stunmelfahrt 

von 4 D., iavon 1 von 10 000 BRT passierte 7/3. 

Santa lsabel, anscheinend von Kuala kommend mit Kurs 

auf Lagos. 

USA—M-rineministerium bestätigt Torpedierung 

brasilan. I. "Arabutan" (7874 BRT). Hach Presse- 

meldung wuide'KS. "Taurus" im Atlantik versenkt. 

2. Eirene La-r 

Zanlru 

der amerikli 

Aus rfesti: 

Kptlt. Ac 

von Port 

Pier lieg 

troffen vru: 

' luste. Als 

D. von 

versenkt 

6000 

Da mi't Rückmarsch der in der nördl. Hordsee 

gemeldeten Eeindkrüfte (s.Feindlage Herwegen) in die 

schottisch«n Häfen gerechnet wird, sobald Einlaufen 

BdS-Gruppe in norw. Hafen bekannt ict, erscheint 

es Gruppe I ord geboten, den Seeraum Orkneys, Farör, 

Shetlands bevorzugt mit Islandbooten zu besetzten. 

Entsprechender Hinweis der Gruppe an BdU s. Fa. 1658 

(in Handak ;e P-i 12). 

BdU befiehlt daher die W-lich Kordochottland 

stehenden iloote U 569 nach AE 99, U 553 nach AP 77 
und 78. U :.35 in AE 93 wird ebenfalls auf Feind- 

krafte hinj;ewiesen. 

iche Erfolgsmeldungen liegen von den an 

.nischen Küste operierenden Booten vor. 

niien liegt Meldung von U 161 (Kindt. 

:h .lies) vor Uber Angriff gegen Innenhafen 

C istries (Santa Luoia). Die beiden an der 

;e iden D. von 8000 bzw. 5 000 BRT, die ga- 

■den, 'sind sehr wahrscheinlich Totalver- 

weiteren Erfolg kann das Boot 1 Uunitions- 

BRT melden, der am 7/3. vor Santa Luoia 

vr irde« 



96 

- 

X>atum 
Ullb 

llhrjcit 

Zugabe Dc6 Orte^, 'Binb, IBnicr, 
0e(gaug, 2itltucbiung, 01(biig((ii 

Der guft, Tlonbf(bcln ufrr. 
^orfonim itiffe 

10.3.42 

(118) 

Uter 

tet ü 126 

Einz 

bericht 

Die 

sirld wie 

Verhältnisse in der Windwardpassage berich- 

Iheiten und weiteres in ergänzendem Lage- 

KTB Teil B Heft IV. 

iir Haum Hordnorwegen abgestellten Boote 

olgt verteilt: 

Stlitzpijmkt Kirkenes: D 436, 456, 585, 454, 589, 45 

Harvik: D 377, 403, 

Ferner Drontheim: U 405, 586 und 

Bergen: U 591, 592.. 

Im Raum E( rdschottland / Island stehen 8 Boote: 

ü 87, 553 753, 135, 569, 213, 701 und 593. 

Gesamtzahl: 20 Boote. 

Geger VTärtige Standorte und Op.Gebiete s. er- 

gänzender Lagebericht. 

Hach Stellungnahme des FdD Italien zu Anfrage 

Ski (s.ETI 6/3) liegen fiir^Sio/farSältnis zwischen 

den Zahlet der in See und in Reparatur befindlichen 

Ubooten md t Ausnahme des um 10 bis 15 i* langsameren 

italienischen Arbeitstempos keine Gründe vor, die mit 

Sicherheit allein auf die Mittelmeerverhältnisse zu- 

rückgefühlt werden müssen. Verhältnismäßig viele Boots 

mit größeren Schäden erforderten zeitraubende Repa- 

raturen oder standen zur Grund Überholung heran. Gewis- 

se Verzögerungen wurden durch Nachschubschwierigkei- 

ten verursjacht. Einzelheiten s. Fs. 1620. 

Da seitens FdD Italien alles geschieht, 

was möglich ist, um eine Besserung der Ver- 

hältnisse herbeizuführen, ist seitens Ski 

nichts zu veranlassen. 

Damm 
unb 

Ubrjtlt 

angabt bc^ Dtle^, ®itib, lötucr, 
CJttgang, »eUu^iung, Cldnigtcl« 

bet 2uft, OTonbf^cln ufip. 
Q5orfom.muiffe 96 

10.3.42 

(U8) 
hM- 

Ulier 

tet U"126 

Einz 

bericht i:i 

Verhältnisse ln der Windnardpassage berich- 

Iheiten und weiteres in ergänzendem Lage- 

KTB Teil B Heft XV. 

Bj.e für Baum Bordnorwegen abgeztellten Boote 

sind wie folgt verteilt: 

Stützpijinkt Kirkenes: U 436, 456, 585, 454, 589, 45 

Harvik: D 377, 403, 

Ferner Drontheim: ü 405, 586 und 

Bergen: U 591, 592.. 

Im Raum Bt rdschottland / Island stehen 8 Boote: 

TI 87, 553 753, 135, 569, 213, 701 und 593- 

Gesamtzahl : 20 Boote. 

Geger 

gännender 

wärtige Standorte und Op.Gebiete s. er- 

Lagebericht. 

Hach Stellungnahme des FjUJ Italien zu Anfrage 

Ski (s.KTI 6/3) liegen fürU8fs^ferMltnis zwischen 

den Zahlet der in See und in Reparatur befindlichen 

Ubooten mit Ausnahme des um 10 bis 15 langsameren 

italienischen Arbeitstempos keine Gründe vor, die mit 

Sicherheit allein auf die Mittelmeerverhältnisse zu- 

rückgefUhi t werden müssen. Verhältnismäßig viele Boots 

mit gröfleian Schäden erforderten zeitraubende Repa- 

raturen oder standen zur Grundüberholung heran. Gewis- 

se Verzögerungen wurden durch Hachschubschwierigkei- 

ten verurslacht. Einzelheiten s. Fs. 1620. 

Da seitens FdH Italien alles geschieht, 

was möglich ist, um eine Besserung der Ver- 

hältnisse herbeizuführen, ist seitens Ski 

nichts zu veranlassen. 



Saturn 
uut> 

llbtjlil 

10-3.42 

Siifliibc cts Oute, Whib, 
ötcflang, ^cleuibiuiig, citcbiiatni 

btr fiuft, TUuMduU ufio. 

TI. Luft criegführung . 

Raum um Engla 

Xufkläru 

03 o t f o m m ntffe 

. idi 

igstätlgkeit Lfl 5 in nördl. Uordsee s. 

Feindlage Noriregen. 

N-lich der Shätlands wurde 1 D. von 2 000 BRT versenkt. 

Kampfein3atz mit 7 Ju 88, 6 He 111 und 4 He 115 

gegen erfaßte Feindstreitkräfte tatet) ohne Ergebnis. 

Der Flugplatz Sumborough. wurdet mit schweren und 

schwersten Boaben erfolgreich angegriffen. 

Feindlicie Luftangriffe in der Nacht zum 11/3. 

Im rhein.nestf. Industrierevier mit einigen Schäden, 

Einflüge in N ardfraikreich, Belgien. 

Mittelmeerraun 

gegen Kalta sowie Flugplätze in der 

im Raum um Alexandfien wurden fortge- 

Angriffe 

Cyrenaika und 

setzt. 

Angriff iuf Alexandrien am 4/3- soll beträcht- 

lichen Schadei verursacht haben und der bisher-wirk- 

samste Angriff im Suezgebiet gewesen sein. 

Ostfront: 

Lfl 4 meLdet aus Schwarzem Heer ergebnislose 

LT-Angriffe b3i Sewastopol und Eoworossisk. Im übri- 

gen Aufklärun ^Stätigkeit. 

-Darum 
unt> 

10.3.42 

JIngabt bib Dutt, Slnb, Wmtt, 
&(<0aii8, Sclcu^luiigr d4ligftk( 

Dtr fiuft, TUnbfcb'ln U[ID. 

TI. Luft criegfUhrung . 

Raum um Engla 

Aufkläru 

'Borfoinmutffe 

adi 

igstätlgkeit Ul 5 in nördl. Uordsee a. 

Reiridlage Hör tagen. 

H-lioli der Shstlands wurde 1 D. von 2 000 BET versenkt. 

Kampfeinsatz mit 7 Jn 80, 6 He 111 und 4 He 115 

gegen erfaßte Feindstreitkräfte Bliefc ohne Ergehnie. 

Der Flugplatz Sumborou^l wurde1 mit schweren und 

schwersten Boaben erfolgreich angegriffen. 

Feindlicie Luftangriffe in der Hacht zum 11/3. 

Im rhein.westf. Industrierevier mit einigen Schäden, 

Einflüge in Hardfraikreich, Belgien. 

Mittelmeerrau n 

Ostfront 

Lfl 4 ni 

LT-Angriffe b 

6-en Aufklärun 

gegen Malta sowie Flugplätze in der 

im Raum um Alexandfien wurden fortge- 

Angriffe 

Cyrenaika und 

setzt. 

Angriff iuf Alexandrien am 4/3• soll beträcht- 

lichen Schade-L verursacht haben und der bisher-wirk- 

samste Angriff im Suezgebiet gewesen sein. 

;el.det aus Schwarzem Meer ergebnislose 

i Sewastopol und Eoworossisk. Im Ubri- 

;stätigkeit. 



— /!83~ 

t>arum 
unb 

U^cU 

Angabe t»c< Ocittf, QBlnb, Getier, 
eeegang, »clcucbiuug, ©Itbiigftii 

Der guft, GPlonbfcfccln ufro. 
Q3orfommnlffe 97 

10.7.42 VII. 11 i t t 

1. Feindlage; 

elmeerkriegfiiliruiig- 

Seelahe und Belegungen Gibraltar, llalta und 

Alexandrieji unverändert. 

Hach huverläBiger franz. Quelle (20/2.) aoll 

"iueen Eli iabetli" schwer beschädigt sein, "Taliant" 

in etwa 4 Jochen so weit repariert werden, daß j» in 

einen anderen Hafen verlegen kann. 

2. Eigene- lag 

Auf G 

Ski die vo 

daß dringe 

in Suda in 

kanischen 

schließen 

Italien zu 

erfolgen 

führung 

möglich 

gerechnet 

do r 

is I 

und fernmündlicher Unterrichtung bestätigt 

i Dt. Harkdo. Italien erstattete Meldung, 

idste Vorbereitungen für Einsatz S-Boote 

wenigen Tagen durchzuführen, in nordafri- 

läfen jedoch nicht vor 2-5 Wochen abzu- 

iind und stimmt Auffassung des Dt. Markdo. 

daß Verlegung der S-Boote nach Suda erst 

)11, wenn Einsatz in Hordafrika nach Durch- 

t notwendiger Vorbereitungen behelfsmäßig 

. Mit weiterer größter Beschleunigung wird 

(s.Fs. 1318). 

3. Page Itali 

Pdl. 

mutlich au 

Luftangriff auf Bengasi ohne Schäden, ver- 

:h LM Abwurf. 

4. Nordafrika Transporte; 

Itcd . Kreuzerverband mit RUckgeleit der 3.Trans- 

portstaffe L planmäßig. 

-^3- 

utib 

im** 

Angabe bctf Orid, 'Sind, ©euer, 
Gcegdng, JBtlrutfciunjj, 

bcr eufl, fDonbf^etn ufro. 
'Borfommnlffc 9? 

10.3.42 Y1I. LI i t t elmeerkriegführung-. 

Seelahe und Belegungen Gibraltar, üalta und 
AlexEindrleti unverändert. 

Hach luverläfliger frann. Quelle (20/2.) soll 

"iueen Eli iabeth” schwer beschädigt sein, "Yaliant1* 

in etwa 4 Jochen so weit repariert werden, daß jiäc. in 
einen anderen Hafen verlegen kann. 

2. Eigene lag 

Auf G 

3kl die vo 
daß dringe 
in Suda in 
kanicchen 
schließen 

Italien zu 
erfolgen 

führung do 
möglich 

gerechnet 

is ; 

und fernmündlicher Unterrichtung bestätigt 

i Dt. Llarkdo. Italien erstattete Meldung, 
idote Vorbereitungen für Einsatz S-Boote 

wenigen Tagen durchzuführen, in nordafri- 

läfen jedoch nicht vor 2-3 Wochen abzu- 
äind und stimmt Auffassung des Dt. Markdo. 

daß Verlegung der S-Boote nach Suda erst 

)11, wenn Einsatz in Nordafrika nach Durch- 

rt notwendiger Vorbereitungen behelfsmäßig 
. Uit weiterer größter Beschleunigung wird 

(s.Ps. 1318). 

3. Lage Itali 

Fdl. 
mutlich au 

Luftangriff auf Bengasi ohne Schäden, ver- 

:h IM Abwurf. 

4. HordafrlkaIransportei 

Ität. Kreuzerverband mit RUckgeleit der 3.Trane- 

portstaffe L planmäßig. 



Cwuum I angabe bt< Dttt4, «euer, 
imb ©tegang, Selcui&tung, ©Icbcigfell 

Übrjtit j ber 8uft, IHonbftbtln u|n». 

Q3orfommniffe 

10.3.42 

(U9) 

(HO) 

5. Bereich Marllegnip-pe SUdi 

Keine ha sonderen Vorkommnisse. 

6. Lage grankre loht 

ling Mittel 

Uhoot für Ve 

Soueee nicht 

daß Zuhilli4m 

Geleitkräft 

wird. Enteprs 

zwecks Herbe 

ist erfolgt 

von Ski an D.W.St.K., daß deutsches 

enkung franz. B. P.L.U. 20 am l/3* bei 

in Frage kommt. Ski ist der iuffassung, 

Lg franz. Geleits nur Sinn hat, wenn 

Abwehr von Ubootsangriffen freigegeben 

ichende 'ffelsung an Dt. liarkdo. Italien 

Lführung gleicher ital. Stellungnahme 

Höheres in ETB Teil C Heft VIII. 

VIII. Lage 

1. Feindlage: 

Angaben 

Port Darwin 

3/Skl-FM. 

Hach V 

haben ln os 

Uboote in 

früheren B 

Zerstörerfüh(r 

träger und 

2. Lage Japan: 

Haupt 

Marineluft 

5/3. bekannt 

einheiten 

senkt. 

V 

Ostasien 

betr. austr. Marine- und Luftstützpunkt 

Ln Hachrichtenauawertung Hr. 13/42 der 

e rlautbarung des USA-Marineministeriums 

tisiatischen Gewässern operierende IJSA- 

am 6/3. endenden Woche Uber die in 

erwähnten Erfolge hinaus 1 ^ap. 

er und 1 Uarine-T. versenkt, 1 Flugzeug- 

Kreuzer mit je 1 - 2 Torpedos getroffen. 

de: 
er Lohten 

qu irtier gibt überraschenden Angriff der 

waffe auf Pearl Harbour in der Hacht zum 

Vom 1.-8/3. wurden von jap. Flotten- 

Schiffe mit insgesamt 210 000 BET ver- 

Cufim I Angabe bc< Drl«, ®lnb, ®tll<t, 
imb ettgang, Stltui^iang, ei^dgttli 

| bt» euft, CDlcnbl^bln u|re. 

'Sotfommntffc 

10.3.42 

(U9) 

(120) 

5. Bereich Marli gruppe Plu 

Keine be sonderen Vorkommnisse. 

6. Lage grankre loht 

1 mg llittei 

Uhool für Ve 

Sousse nicht 

daß Zubillit J.n 

Geleitkräftea 

wird. Entsprs 

znecka Herbe 

ist erfolgt 

von Ski an D.W.St.K., daß deutsches 

enkung franz. B. P.L'.U. 20 am 1/3« Tisi 

in Frage kommt. Ski ist der Auffassung, 

Lg franz. Geleits nur Sinn hat, nenn 

Abnehr von übootsangriffen freigegeben 

ichende Weisung an Dt. liarkdo. Italien 

iflihrung gleicher ital. Stellungnahme 

Eäheres in KIB Teil 0 Heft VIII. 

VIII. Lage 

1. Feindlage: 

Angaben 

Port Darnin 

3/Skl‘FM. 

Hach V' 

haben in os 

Uboote in 

früheren Ber 

ZerstörerfUh ? 

träger und 

2. Lage Japant 

Uarineluftna 

5/3. bekannt 

einhelten 52 

senkt. 

V 

Ostasien 

betr. auötr. Marine- und Luftstützpunkt 

Ln Hachrichtenausnertung Hr. 13/42 der 

’e rlautbarung des USA—Marineministeriums 

tisiatischen Genässern operierende 0SA- 

am 6/3. endenden Woche über die ln 

Lohten erwähnten Erfolge hinaus 1 Jap. 

er und 1 Uarine-T. versenkt, 1 Flugzeug- 

Kreuzer mit je 1 - 2 Torpedos getroffen. 

de : 

Hauptqu irtier gibt überraschenden Angriff der 

rfe auf Pearl Harbour in der Hacht zum 

Vom 1.-8/3. wurden von jap.-Flotten- 

Schiffe mit insgesamt 210 000 BEI ver- 
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Saturn 
IUI b 

tlhrjelt 

angabt t>ci Orte«, Tölnb, Wtcttr, 
©ttgang, »tleuduung, ©Ithtigftlt 

Dtr £uft, Wonbfthtln u(rc. 
^ D v f o in in n i f f e 98 

10.3.42 H. Heer e s 1 a 

Russische Front 

Heeresgruppe Süd; 

Fdl. JLngriffe N-lich Taganrog mrden zerschlagen. 

Im Raum Slamanslc schwere Kämpfe um den Ort Tscherkesskaja. 

Ar Bei 6 

vorgegangene 

bruchsstelle 

rnee wurde der über den Donez auf liman 

Feind von 1 Pz.Div. vernichtet. An der Ein- 

Woltschansk sind erbitterte Kämpfe im Gange. 

Heeresgruppe 

S-lich 

im Gange, ff- 

Suschninitsche Feindeinbruch, Gegenstoß 

lieh davon mehrere Angriffe abgeschlagen. 

Kampfhandlungen in den Abschnitten der 4.Armee 

waren durch Schneesturm and Schneeverwehungen stark 

beeinträchtigt. 

Heeresgruppe 

Eigene 

Starker Fein 

Polemet- und 

gesäubert 

mit 5 Panzerjn 

Mitte: 

Nord: 

Pz.Kräfte gingen im Tal der Iowa nach S vor. 

ddruck auf zurückgenommene Stellungen im 

Polatal. Raum S-lich LJuban wurde vom Feind 

lieh Maluksa gelang dem Gegner Durchbruch SO 

Geringe 

Finnische uni norwegische Front: 

örtliche Kampftätigkeit. 

r'afum 
unb 

Ubrjelt 

Angabe berf One«, ^Blnb, Wtftcr, 
0tcflang( »eleucbtuna, ©lAilflfclt 

ber fiufl, OTonbftbclu uftt». 
florfomm niffe 98 

10.3.42 H. Heer 3 1 a 

Russische Front 

Heeresgruppe Süd: 

3?dl. Angriffe H-lleh Taganrog wurden zerschlagen. 
Im Raum Slanansk schwere Kämpfe um den Ort Tscherkesskaja. 

Bei S.Ajrmee wurde der über den Donez auf Lim an 

vorgegangene Beind von 1 Pz.Div. vernichtet. An der Ein- 
bruchsstelle) Woltsehansk sind erbitterte Kämpfe im Gange. 

Heeresgrup ,.e Mitte: 

S-lich Suschninitsche Peindeinbruch, Gegenstoß 

im Ganbe. W-lich davon mehrere Angriffe abgeschlagen. 

Kampfhandlungen in den Abschnitten der 4.Armee 

waren durch Schneesturm und Schneeverwehungen stark 

beeinträchtigt 

Heeresgruppe 

Eigene 

Starker Bein 

Polemet-'und 

gesäubert 

mit 5 Banzerjn 

Pz.Kräfte gingen im Tal der Lowa nach S vor. 

ddruck auf zurückgenommene Stellungen im 

Polatal. Raum S-lich LJuban wurde vom Beird 

i-lich haluksa gelang dem Gegner Durchbruch 

Kord: 

PinnioChe uni norwegische Bront: 

Geringe örtliche Kampftätigkeit. 



- J8(3~ 

C'atum 
uut> 

llbrjdl 

IQ.3.42 

angabc Dt« One«, SJinb, SJcitcr, 
0c«flaii0. iötUutbcuuö, ÖicbiiBftic 

Der Cufr, CWoiiDicbcin »fip. 

Ilordafrlka: 

^ o r f o m m n t f f e 

Heldungeu liegen nicht vor. 

C/Slcl. 

.l/fl 

I ba 

f 

- 

t»atum 

WbritK 

10.3.42 

t>t« Otu«, üJtnt, 
©ceö^Hö. »tltuAeung, 0iditi9l<ti 

ftr \luii, CWoiifiAchi M(IP. 

Mordafrika: 

33orf onimniffc 

Ueldungeu liegen nicht vor. 

C/Slcl. 

vfl 

I ba 
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11-3.42 n d Bes politische Hachrichten 

F r a n k re ich 

Hach Reiter hatte französische Regierung Informie- 

rung der USA' ■Regierung über Bewegungen französischer 

Kriegsschiffe unter der Bedingung zugesagt, daß USA-Lie- 

ferungen von 

setzt würden 

Lebensmitteln usve. nach Hordafrika fortge- 

Hach Ausfall dieser Lieferungen hält sich 

franz. Regierung an Zusage nicht mehr gebunden. In die- 

sem Zusammenhang vertritt Reuter die Ansicht, daß fran- 

zösischersei',s Kriegschiffe von Dakar nach Madagaskar 

entsandt sinn, da man in Vichy entschlossen aei, Mada- 

gaskar nicht zu einem japanischen Stützpunkt werden zu 

lassen. 

Liese Reuter-Erklärung soll möglicherweise 

eigene oder amerikanische Aktionen hin- 

sichtlich Madagaskar vorbereiten. 

Hach eiter Erklärung von Helles seien die nordameri- 

kanischen Lieferungen nach Nordafrika unterbrochen, weil 

die von Vichy verlangten Auskünfte in Washington nicht 

befriedigt hatten. 

England 

Außenmi lister Eden berichtet im Unterhaus Uber an- 

gebliche barbarische Behandlung von Kriegsgefangenen 

und Internierten durch die Japaner. Japan habe die Ver- 

mittlung des Roten Kreuzes abgelehnt. 

In eine ? Übersicht des Schatzkanzlers über die 

Finanzlage werde festgestellt, daß England 1940 täglich 
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Kriegsschiff( unter der Bedingung zugesagt, daß USA-Lie- 

ferungen von Lebensmitteln usv*. nach Hordafrika fortge- 

setzt würden Nach Ausfall dieser Lieferungen hält sich 

franz. Regieiung an Zusage nicht mehr gebunden. In die- 

sem Zusammenhang vertritt Reuter die Ansicht, daß fran- 

zösischersei',s Kriegschiffe von Dakar nach Madagaskar 

entsandt sin<., da man in Vichy entschlossen sei, Mada- 

gaskar nicht zu einem japanischen Stützpunkt werden zu 

lassen. 

Diese Reuter-Erklärung soll möglicherweise 

eigene oder amerikanische Aktionen hin- 

sichtlich Madagaskar vorbereiten. 

Hach eil.er Erklärung von Helles seien die nordameri- 

kanischen Lieferungen nach Kordafrika unterbrochen, weil 

die von Vieh/ verlangten Auskünfte in Washington nicht 

befriedigt hatten. 

England 

Außenminister Eden belichtet im Unterhaus über an- 

gebliche barbarische Behandlung von Kriegsgefangenen 

und Internierten durch die Japaner. Japan habe die Ver- 

mittlung des Roten Kreuzes abgelehnt. 

In einer Übersicht des Schatzkanzlers über die 

Finanzlage w<rde festgestellt, daß England 1940 täglich 
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n-;-42 etwa 5 Kill. 1941 etwa 10 V2 Kill, und 1942 etna 

12 1/2 Kill. ^fd. Sterling für Kriegszwecke ausgegetien 

iiabe. Die Sanmlungen für Kriegsschiffsneubauten mach- 

ten gute Kor .schritte und die nationale Sparberregung 

verlaufe giinjtig. Ein Arbeiterparteiler äußerte in 

der Debatte, es sei nicht einzusehen, daß Millionen 

für den Bau von Kriegsschiffen ausgegeben würden, 

wenn man bisher noch keine genügende Erklärung für 

die Versenkuig der engl. Schlachtschiffe bei Malaya 

abgeben könni. 

Nach Be :icht von diplomatischer Seite haben die 

Engländer in Iran und Irak eine neue Armee gegen 

etwaige unerwartete deutsche Angriffe über den Kau- 

kasus aufgesteilt. Eine nach Tiflis entsandte engl. 

Generalstabkommission sowie eine nach Bagdad entsand'te 

russische Kommission sind infolge von Differenzen 

aus beiden Orten zurückgezogen worden. Die Schwierig- 

keiten über die Verteilung der Einflußzone im Iran 

dauern an. D:.e Engländer wünschen sich in Baku fest- 

zusetzen und dort eine Front zur Verteidigung von 

Iran und Irak zu errichten, was die Russen nicht zu- 

lassen wollen. 

In einer USA-Zeitschrift fordert Cripps Offensiv- 

aktion zur Entlastung der Russen, da es nicht genüge, 

sie nur mit Ilaterial zu beliefern. Rußland strebe 

wahrscheinlich die Grenze vom Juni 1941 an, während 

die jetzigen Gebiete,die man in Moskau für die eigene 

Sicherheit als notwendig ansehe, als autonome Repu- 

bliken eingegliedert werden sollen. Stalins Plan sei, 

die Deutschen vollständig zu schlagen und Berlin zu 

erreichen. In übrigen wiederholt er die Beteuerungen 

Stalins, daß sie sich nicht in die inneren Angelegen- 

heiten anderer Länder einmischen wollen und auch hin- 

sichtlich Deutschlands nur die Vernichtung der Hazi- 

herrschaft wünsche^. 
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Indien 

Hauptschwierigkeit für die Regelung der indischen 

Präge im Sii ne weiterer Zugeständnisse scheint die ent- 

schiedene \7e igerung der I.tohamfedaner zu sein, eine Re- 

gelung anzuerkennen, die die Selbstverwaltung Indiens 

in die Hand der Hindus legt. Sie verlangen daher, daß 

die vorwiegend von Liohecntdanern besiedelten Eord-Yiest- 

Provinzen ave der allgemeinen Regelung ausgenommen und 

besonders bä andelt werden sollen, und haben in London 

wissen lassen, daß ihnen eine Vertagung der Lösung der 

Indien-Prage lieber als eine nicht genehme sofortige 

Lösung sein würde. Folge dieses Schrittes sei eine 

Stärkung dei Position des Indien-tlinisters Amery$ und 

Schwenkung führender Kreise der Arbeiterpartei im Sinne 

einer Vertagung der Präge bis nach dem Kriege. Demgegen- 

über sollen Cripps und Attlee mit Rücktritt gedroht 

haben. 

Schwei 

Der iCri' egsverlauf im Osten hat einen bemerkenswer- 

ten Umschwung in der Stimmung weiter .Schweizer Kreise 

zu Gunsten der deutschen Kission für die Errettung 

Europas von Lern Bohchewismus herbeigeführt. Die nach 

Lage der Dinge nur anonym durchzuführende .Schweizer Be- 

teiligung an der Yfollsammlung ist einer der Beweise hi« 

für. Es sind sogar zahlreiche Stimmen laut geworden, die 

eine Verteidigung gegen den Bolschewismus als Grund für 

einen Kriegs 

hat in der S 

lintritt bezeichnen. Das englische Prestige 

hweiz eine erhebliche Einbuße erlitten. 
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11.3-42 Indien 

Hauptschmierigkeit für die Regelung der indischen 

Frage im Sit ne weiterer Cut.estHninis'’e scheint die ent- 

schiedene Weigerung der llohamndaner zu sein, eine Re- 

gelung anzucrkennen, die die Selbstverwaltung Indiens 

in die Hand der Hindus legt. Sie verlangen daher, daß 

die vorwiegend von liohaair.ianern besiedelten Hord-West- 

Provinzen ave der allgenieinen Regelung ausgenommen und 

besonders bd andelt vterden sollen, und haben in London 

wissen lassen, daß ihnen eine Vertagung der Lösung der 

Indien-Frage lieber als eine nicht genehme sofortige 

Lötung sein würde. Folge dieses Schrittes sei eine 

Stärkung dei Position des Indien-LIlnioters /jnery* und 

Schwen'rur.g iührer.der Kreise der Arbeiterpartei im Ginne 

einer Yertatui.g der Frage bis nach dem Kriege. Demgegen- 

über sollen Cripps und Attlee mit Rücktritt gedroht 

haben. 

Schwei 

Der Kri egsverlauf im Osten hat einen bemerkenswer- 

ten Umschwung in der Stimmung weiter -Schweizer Kreise 

zu Gunsten der deutschen Kission für die Errettung 

Europas von lern Bdhchewismus herbeigeführt. Die nach 

Lage der Dinge nur anonym durchzuführende Schweizer Be- 

teiligung an der Wollsammlung ist einer der Beweise hl® 

für. Es sind sogar zahlreiche Stimmen laut geworden, die 

eine Verteidigung gegen den Bolschewismus als Grund für 

einen Kriegseintritt bezeichnen. Das englische Prestige 

hat in der Schweiz eine erhebliche Einbuße erlitten. 
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Der naci Timor entsandte Transport hat Befehl 

erhalten, sieh nach Goa zu begeben. Eine von London 

angebotene Verproviantierung in Australien wurde von 

Salazar abgejlehnt. 

Ungarn 

Der Riic itritt Bardossys ist seine nega- 

tive Haltung in der Frage der Wahl des Stellvertre- 

ters für den Reichsvervieser zurückzuführen. Mit der 

Ueubildung der Regierung wurde Kallay beauftragt, 

der den Posten als Außenminister zunächst mitver- 

sieht. Die ihrigen Ministerposten bleiben unverän- 

dert. Das Verbleiben des Honved-Ministers soll be- 

weisen, daß iie militärpolitische Haltung keinerlei 

Änderung erfphren wird. 

L i b e ri 1 

Der Aus eau des Flugplatzes Firestone und einer 

Basis für Wasserflugzeuge bei Kap Mount sollen binnen 

2 Monaten enlgültig fertiggestöllt sein. Die 

PanamericaVAi-rtways haben das Recht erhalten, ihre 

Vertragsrechte in Liberia unter ausdrücklichem Aus- 

schluß ander ir Hationen an die USA abzutreten. 

Japan 

Anläßli 

Mükden erklä 

h des Jahrestages der Schlacht von 

■te General Sato, es gälte jetzt den 
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Der Ausmu des Flugplatzes Firestone und einer 

Basis für Wasserflugzeuge bei Kap Mount sollen binnen 

2 Monaten enlgültig fertiggestellt sein. Die 

Panamericav/Urtnays haben das Recht erhalten, ihre 

Yertragsrech.be in Liberia unter ausdrücklichem Aus- 

schluß andersr Nationen an die USA abzutreten. 
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Engländern ien letzten Schlag zu versetzen und zwar in 

j Zusammenart iit mit Deutschland und Italien, die ln 

nächster Zukunft Suez und Gibraltar besetzen würden. 

Japan sei ai 

England und 

von ihren V- 

Deutschland 

Suez und vve 

im Indische 

U.S.A.t 

Q3ortommniffe 

,^ch im Horden auf jede üöglichicelt gerüstet. 

USA würden keine Gelegenheit haben, sich 

irlusten im Süd-West-Pazifik zu erholen, da 

und Italien bereits mit dem Vormarsch nach 

.ter nach Südosten drohen, um sich mit Japan 

:i Ozean die Hand zu reichen'. 

Nach e iner Pressemeldung ist auf einer Konferenz 

am 9/3. im Meißen Haus Beginn, Zeitpunkt und Durch- — 

führung der Offensive gegen die Achsenmächte festge— 

liegt worden. Litwinow, der ebenfalls teilgenommen haben 

soll,hat de 1 dringenden Wunsch der russischen Regierung 

wiederholt, noch vor Prüll jahrsbeginn eine neue Front 

zu schaffen. Als erstes Ergebnis wird die Errichtung 

eines große 1 Europa-Geschwaders der USA-Flotte gemel- 

det. Die Er lennung Admiral Starks deute nach Londoner 

Auffassung iuf erhöhte Aktivität im Nordatlantik hin 

und weise auf Vorbereitungen zu kombinierten See- und 

Landoperatimen gegen Deutschland hin. Das USA-Kriegs- 

department nat Maßnahmen zur Verjüngung des General- 

stabes und stärkeren Vertretung der Luftstreitkräfte 

ergriffen. ;[ach Reuter haben USA den ital. D. "Monte 

Grande" und den deutschen D. "Windhuk" von Brasilien 

gechartert. 
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Lagebesp: rechung beim Chef Ski. 

i) Vortr 

zum tTboots 

und Im Hör 

Chef 

35 o t f o m in n t f f e 

■ig I a 1/Skl betr. Veracht g der Ski. 

:insatz im Gebiet Island / Hebriden 

imeer (s.KSB 9/3.tJbootskriegfUhrung). 

3kl stimmt zu. 

2) Erörterung der Frage des Einsatzes von 

"Tirpitz11 ms Anlaß des Ablaufs der Unternehmung 

gegen Coavoi PQ 12. Seitens C/Skl werden dabei 

die grundsätzlichen Gesichtspunkte angeführt, wie 

am 10/3. in KTB, Besonderes Ziffer 2 dargelegt. 

Chef Ski verweist auf Bedingtheit des Einsatzes 

der schweren Schiffe im Hordmeer im Hinblick auf 

unzureichende Luftunterstützung. Fehlen eigenen 

Flugzeugträgers stellt sich hier als dringende*" 

Hotstand heraus. Chef Ski ist weiter der Ansicht, 

daß ein längerer Aufenthalt von "Tirpitz" in Harvik 

angesichts der größeren Luftgefährdung und der 

Möglichkeit einer Blockierung unerwünscht sei. 

Ski erhall Weisung, beschleunigte Verlegung nach 

Drontheim vorzusehen und den Einsatz möglichst 

zahlreicher Uboote gegen englische Seestreitkräfte 

■im Baume vor der norwegischen Hordküste zu veran- 

lassen. Luftwaffe ist darauf hingewiesnn, daß der 

Kampfeinsetz gegen fdl. Flugzeugträger in diesem 

Raum von vordringlicher Bedeutung ist. Chef Ski 

wird OdH 

lieh unteirichten. 

über seine Auffassung außerdem fernmünd- 

3) Endgültiger Zeitpunkt Fertigstellung "Gneisenaü1 

für Überführung nach Gotenhäfen kann erst 18/3. 

gemeldet verden. Provisorische Abdichtung Vorschif- 

fes wird -voraussichtlich 24/3* beendet sein. 
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11.3.42 4) Gnip 

"Hipper" 

)c Hord meldet, daß Verlegung Kreuzer 

aicht vor 16/3. anlaufen kann. 

I. Krieg in len außerheimicchen Gewässern. 

1. Feindlage 

SUdatlant -1c 

Lage 11/III. 

Hach Funkaufklärung ist aus einer erfaßten Kel- 

dung erstmalig das Zusammenziehen von D. zu Geleit- 

Zügen an der brasil. Küste festzustellen. Convois 

scheinen ron Trinidad bis in Höhe von Pemambuco zu 

laufen, w> sie sich wieder auflösen. 

D. "Queen Hary" hatte Auslaufbefehl aus Rio für 

8/3. und" 

nach Kapstadt gehen. Weites Ausholen nach Süden ist 

auffällig 

Zerstörer 

Hsk 

fen. Hsk 

PatroUlll 

West, in ( 

mit "Birm 

fassühgen 

atlantik. 

14 T. 

15/2. Kap 

I hat 13/2. 

zahlreich 

t sehen Häf 

ollte Uber etwa 34 Süd Uber Gough-Inseln 

Zur Sicherung sind außer Flugzeugen 4 

und 4 Hsk eingesetzt. Marschfahrt 21 sm. 

Cilicia" ist 9/3. in Montevideo eingelau- 

"Bulolo"' wurde erneut in seinem letzten 

ngebiet zwischen 20 und 30° Süd, 30 und 40° 

em er sich nach bisherigen Beobachtungen 

ngham" ablöst, festgestellt. Standortser- 

zeigeh starke Streuung des Verkehrs im Süd- 

■ansporter mit engl. Truppen haben vom S- - 

tadt angelaufen. USA-Kreuzer "Indianopolis" 

Simonstown angelaufen. Italiener melden 

Sohiffszusammenziehungen in südafrikani- 

n und sprechen Vermutung aus, daß es sich um 

- ^93 - 

©atiim 
inib 

UhWit 

<31ii0abt tos Orte«, Winc, 3Bctur, 
9icltu4>n»H9, 

t>tr Sufi, OTontfchcln tifip. 
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11.3-42 4) Grap 

"Hipper" 

je Kord meldet, daß Verlegung Kreuzer 

licht vor 16/3. anlaufen kann. 

I. Krieg in Len auSerheimicchen Gewässern. 

1. Feindlage 

SUdatlant .k 

Lage 11/III. 

Hach Funkaufklärung ist aus einer erfaßten Hei- 

lung erstiiälig das Zusammenziehen von D. zu Geleit- 

zli^en an der brasil. Küste festzustellen. Convois 

scheinen von Trinidad bis in Höhe von Pemambuco zu 

laufen, wp sie sich wieder auflösen. 

X). "öueen üary" hatte Auslaufbefehl aus Rio für 

8/3. und’ 

nach Kapstadt gehen. Weites Ausholen nach Süden ist 

auffällig 

Zerstörer 

Hsk 

fen. Hsk 

Patroüllli 

West, in ( 

mit "Binn 

fassühgen 

atlantik. 

14 T. 

15/2. Kap, 

I hat 13/2. 

zahlreich 

1 sehen Häf 

ollte Uber etwa 34 Süd Uber Gough-Inseln 

Zur Sicherung sind außor Flugzeugen 4 

und 4 Hsk eingesetzt. Harschfahrt 21 sm. 

Cilicia" ist 9/3. in Liontevideo eingelau- 

"Bulolo"' wurde erneut in seinem letzten 

ngebiet zwischen 20 und 30° Süd, 30 und 40° 

em er sich nach bisherigen Beobachtungen 

ngham" ablöst, festgestellt. Standortser- 

zeigeft starke Streuung des Verkehrs im Süd- 

■unsporter mit engl. Truppen haben vom 9- - 

tadt angelaufen. USA-Kreuzer "Indianopolis" 

Simonstown angelaufen. Italiener melden 

Sohiffszusammenziehungen in südafrikani- 

n und sprechen Vermutung aus, daß es sich um 



I'rtttiin 
UIID 

llhr^tit 

11.3.42 

^iiflabe Dt« Drtt«, BinD, ^Jcutr, 
^ct^aug, iBeltiidiniug, ^iidMigftic 

Dtr fiufi, CRoiiDftbtin H|ID. 

^otfomnutiffe 

Vorbereitolngen für auf Lladagaskar handelt, 

knnalune bi'aucht nicht unbedingt zuzutreffen, da 

auch der C eleitverkehr nach dem mittleren Osten die 

Ursache der Schiffszusaunenziehungen sein kann. 

Jedoch is'i auch Richtigkeit der ital. Annahme nicht 

ausgeschlissen. 

Indischer Ozean: 

Lr.. ch 

eine groß 

Ausbau de 

Eigene La 

Pressemeldung ist in Erytrea erstmalig 

re Anzahl Amerikaner eingetroffen zum 

Hafens als USA-Stützpunkt. 

Sege 

durah PT 

habena "S 

Attache* 

gründest 

s ■ hen Griu 

sprechend 

lung und 

.fujikt ist 

II. La 

Befelilsführung für "Tannenfels" geht ab 12/3- 

0000 Uhr ;.n Ski über. Entsprechende Unterrichtuiig 

des üchif 'es durch PT 1725. 

anueisung für "Tannehfels" von 30 West 

302. 

che Anfrage betr. Durchführung des Vor- 

i.dsee" (Hord-Ost-Passäge) wird an liarine- 

okio'beantwortet: Ski hält an Vorhaben 

ich fest, Durchführung wird aus techni- 

deu auf Sommer 1943 verschoben. Ent- 

Vorbereituugen laufen weiter. Eins bei— 

Beurteilung der Japaner zu gegebenem Zeit- 

erwünocht. 

1. Feindin, 

Westraum. 

Huch Ubootsraeldung 1715 Ulir in BE 7010 Rauch- 

wolken unq in BE 7341 Zerstörer, vermutlich 

- 

5>iUiim 
UllD 

11.3.42 

Angabe t>t< Oru«, Biub, SJtutr, 
^ttgaug, JötUuAuing, vsJiAcigftit 

ffr Ciift '3noiiP(rt>ein 11(11*. 

^ovfom nutiffe 

Vorhereitüngen für ii.^riff auf Lladagaskar handelt, 

iiaialime hi'aucht nicht unbedingt zuzutreffen, da 

auch der ( eleitverkehr nach dem mittleren Oaten die 

Ursache der Schif"szusuunenziehungen sein kann. 

Jedoch isn auch Richtigkeit der itnl. Annahme nicht 

ausgeschleszen. 

Indischer 

Ih.ch 

eine groß 

Ausbau de 

U^gene 

Ozean: 

Pressemeldung ist in Erytrea erstmalig 

re Anzahl Amerikaner eingetroffen zum 

Hafens als USA-Stützpur.kt. 

Befel.lsführung für "Tunnenfeis" geht ab 12/3- 

0000 Uhr ;.n Ski über. Entsprechende Unterrichtung 

des üchif 'es durch PT 1725. 

Segelanweisung für "Tannenfels" von 30° West 

durah PT ! 002. 

Jap.. i 

II. Lug 

1. Peindla, 

icche Aufruf# betr. Durchführung des Vor- 

habens "Si.dsee" (l.'ord-Ost-Passäge) wird an Liarine- 

Attachce kokio'beantwortet: Ski hält an Vorhaben 

grundsätzlich fest, Duchfülirung wird aus techni- 

s hen Gründen auf Sommer 1943 verschoben. Ent- 

sprechend: Vorbereitungen laufen weiter. Einstel- 

lung und heurteilung der Japaner zu gegebenem Seit- 

.punkt ist erwünscht. 

Westraum 

Ruch Ubootsmeldung 1715 Uhr in LE 7313 Rauch- 

wolken unc in BE 7341 Zerstörer, vermutlich 
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J>atuin 
mit) 

librjtlt 

2tn0abe bce Drtee, lÜInD, lötntr, 
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11-3-42 

(122) 

Geleitzug 

!. Eigene La, 

GS 22, auf Lurs 200u Palirt 8 sn. 

 e: 

Atlantiklcl ste: 

Keine 

Kanalküste 

Eins: 

Sudgeleit 

den durch, 

zahlreiche 

"Hunt"-Kl£; 

Verei 

Gruppe We; 

rung von I 

hafen 3. 

Luftlage: 

■besonderen Vorkommiisse. 

tz 2. Sfl. in der llacht ZUJU 11/3 • gegen 

1 D. von 3 OOO und 1 D. von 2 000 3HT \fur- 

Torpedooehtisse versenkt. Abviehr durch 

otorgunboats- und.durch 2 Zerstörer 

sae. Kurzbericht s. Fa. 1400. 

nbarung zwischen Gen.d.Lrr. beim Ob.d.U., 

t, Lfl 3 betr. Luftsicherung bei Überfüh- 

.atapultschiff "Schvrabenland" nach Bremer- 

s. 1656. 

Ski llat von Lw beantragte und als besonders 

günstig ui d aussichtsreich angesehenejGebiet an der 

Küste von Cornwall für den Einsatz von Ankertauflug- 

Zeugminen freigegeben. 

Abschrift entsprechender Unterrichtung an Ob.d.L, 

Gruppe Weit und BdU gern. l/Skl 4349/42 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft V. 

- ^95~~ 

UIlD 
Uhr^tll 

anflabf btt Dtttt, Bino, QÖnl«r, 

Seegang, SÄeUurtHung, «ildnlgtfit 
6er t'uft, CPUitOfAeiu U|IP. 

^ovfominniffe 103 

11.3-42 

(122) 

Geleitzug 

!. Eigene La. 

GS 22, auf ü.rs 200 Fahrt 8 sn. 

 e: 

Xtlantikti ste: 

K.ein^ 

Kanalküste 

besonderen Vorko^Ziinisse. 

Eins: 

Sadbeleit 

den durch 

zahlreich 

"Hunf-Kld; 

Vere: 

Gruppe We; 

rung von 1- 

haien s. 

tz 2. Sfl. in der lischt zun 11/3. gegen 

1 D. ven 3 000 und 1 D. von 2 000 3H2 \rur- 

Torpedocohüsce versenkt. Abwehr durch 

notorgunboats- und. durch 2 Zerstörer 

sse. Kurzbericht s. Fs. 1400. 

nbarung zwischen Gen.d.Ln. beim Ob.d.Lh, 

t, Lfl 3 betr. Luftsicherung bei Überfüh- 

atapultschiff "Schvrabenland" nach Brener- 

1656. 13 

Luftlage: 

Ski 1 

günstig ui 

Küste von 

Zeugminen 

Ab 

Gruppe We 

Teil C He 

at von Lw beantragte und als besonders 

d aussichtsreich angesehenejGebiet an der 

Cornwall für den Einsatz von Ankertauflug- 

freigegeben. 

rift entsprechender Unterrichtung an Ob.d.L, 

t und BdU gern. l/Skl 4349/42 Gkdos. in KTB 

|t V. 
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Datum 
mit' 

llhrjctt 

Zugabe Dc^ Drtee, vüuiD, IBclier, 
ecctiaiiB, i&eleudituug, eiduigtrit 

Der eil ft, Tlonffduln iijip. 
o r f o in m n i f f e 

11.3.42 

(123) 

III. Kord ee .Norwegen, Kordmeer 

N o r d 3 e e 

Sicherung; 

Vlissingen pl. 

Edl. Luft 

geleit Schiff 10 von Helgoland nach 

Jujiäßig. 

ätigkeit über Rotterdam mit einigen Schä- 

den. 

H o r w e g e 

Hach Luftaufklärung in Archangelsk 25 D. mit etwa 

100 000 ERT 

Geringe Luf 

Eigene Lare 

1320 Uiir meldete U 377 Standort in A_B 6991. Boot 

ist erfreul 

in tlolotosTsk 25 D. mit etwa 60 000 BRT. 

tätigkeit in Richtung Bergen und Farör. 

chersveise unbeschädigt. 

Beantwortung der von Ski betr. U 377 gestell- 

ten Fragen ^s.ETB 9/3.) ergibt, daß marineseitig 

keinerlei F :hler gemacht sind, Chef Genstb.Lfl 5 

hat C/Adn. Norwegen gegenüber persönlich bestätigt, 

daß Fehler hei Lw lag, die Sperrmeldung den Flug- 

zeugführern nicht übermittelt hatte. (s.Fs. 1150). 

Im Zus-immenhang mit Sperrvorhaben betr. Planung 

Fischerhalb .nael meldet Admiral Herwegen Absicht 

von Adm. lIo:-dmeer über Auslegen verlängerter Sperre 

Bantos A. Abschrift gern. 1/Skl 5764/42 Gkdoa. in 

ESB Teil C l|left II a. 

Ski tritt Auffassung von Admiral Hord- 

meer bei. 

Zu der von Lfl 5 beantragten Verstärkung der im 

Korwogenrauu vorhandenen fliegenden Verbände bittet 

- J9G 
2>atmn 

unt> 
Uhrjcit 

Eingabe Orite, liJiuD, ^öcntr, 
©ctfliiufl, ®tleutbiuug, ©Ichiigftlf 

Der ßufi, CWonbfdjftii «fip. 
o t f o ni nuii f f c 

11.3.42 

(123) 

III. Kord ee .Korwegen.Kordineer 

H o r d 3 e e 

Sicherung; 

Vlissingen pli. 

Sdl. Luft 

geleit Schiff 10 von Helgoland nach 

ikiälig. 

ätigkeit über Rotterdam mit einigen Schä- 

den. 

H o r VT e e 

Sach li 

100 000 BRT 

Geringe Luf 

,i|iftauficlärung in Archangelok 25 D. mit etvra 

in liolotovvok 25 D. mit etwa 60 000 BRT. 

tätigkeit in Richtung Bergen und Farür. 

Eigene la. e 

Uh: 1320 

ist erfreul 

BeantW'j) 

ten Fragen 

keinerlei F 

hat C/Ädn. 

dal Fehler 

zeugführern 

x meldete U 377 Standort in AB 6991. Boot 

cherv.'eiae unbeschädigt. 

rtung der von 3kl betr. U 377 gestell- 

s.KTB 9/3.) ergibt, dal marineseitig 

:hler gemacht sind, Chef Genstb.Lfl 5 

Homegen gegenüber persönlich bestätigt, 

hei Lvi lag, die Sperrueldung den Flug- 

nicht übermittelt hatte. (o.Fa. 1150). 

Im Zuslaamcnhang mit Sperrvorhaben betr. Planung 

Fis oberhalb:.nsel meldet Admiral Eoruegen Absicht 

von Adm. IIo:-dmeer über Auslegen verlängerter Sperre 

Bantos A. Ä'jochrift gern. 1/Skl 57G4/42 Gkdoa. in 

EEB Teil C lieft II a. 

Ski tritt Auffassung von Admiral Hord- 

meer bei. 

Zu der von Ifl 5 beantragten Verstärkung der im 

Nomogenraun vorhandenen fliegenden Verbände bittet 
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tnuuni 
mit’ 

Uhrjcit 

Ulnflubf ff« One#, QüinD, ^ötutr, 
^tfgiuirt, ^tlnubnuij), ddui^fcii 

Dtr i'ufi, OTonbfAtin ufip. 
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11.3-42 Gruppe Kord 

Verbände hl 

Sk.1 hä. 

Schmrarzem Llp 

und hat die 

bracht mit 

Absichten f 

Pi Nach 

Drontheim b 

wiegendem Li 

"Huascatan" 

Statt und 

vorhanden 

das Werksta- 

ten und 2 

Ausbau benö 

fert werden 

die wenigen bei Ob.d.L. vorhandenen LT- 

r zusammenzufassen. 

t Abziehen dar wenigen LT-Einheiten aus 

er und Llittelmeer nicht für zweckmäflig 

durch LIYO zum Ob.d.L. zur Kenntnis ge- 

er Bitte um Stellungnahme beziigl. seiner 

ir LT-Einsatz in Norwegen. 

ststellung durch Ski 4u A ist die KMW 

züglich ihrer Leistlingsfähigkeit in über- 

3e von dem Einsatz des Werkstattschiffs s 

abhängig. Torpedowerkstatt, Sehrohrwerk- 

chrichtenbetrieb sind nur auf "Huascatan" 

$rst nach vollem Ausbau der Werft ist ohne 

tschiff Reparatur an gleichzeitig 12 U-Boo- 

chdruck-HoiSdampschiffen möglich. Bie zum 

igten Maschinen sollen von KUW Kiel gelie- 

sind jedoch noch nicht eingetröffen. 

Durch diese Feststellung wird die Berechti- 

gung des Antrages der Gruppe Kord (s.KTB 

8/3.) vollauf bewiesen. 

Kai 

Ho 

IV. Skagerrak, 

Schiff 23 

Swinemünde. 

f r 

"Schlesieiv 

stehfin Gjeds 

wird die Zufühuhin, 

die Truppenbefi 

Nach Fests 

die fdl. Luftai 

weder hinsicht] 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

verlegt nach Beendigung Werftliegezeit nach 

"-Geleit kommt nur langsam vorwärts und 

-Enge. Bislage sehr schwierig. Dadurch 

g der Transporter■in die Hordsee für 

rderungen erheblich verzögert. 

tellung Ski Qu A I flak,unterschieden sich 

griffe auf Kiel am 25/26.2. und 26/27.2. 

ich der Zahl der Angnifer noch in Bezug auf 

- - 

Datum 
mit» 

UbrjtU 

n.3.42 

Mngabf bce Dttt«, 'Wine, Leiter, 

^ctgaiifl, Jöeltutbüiiiö, ®l(bti3lfit 
tier l'iifl, üRoubfrfitin ufir. 

Gruppe Kord 

Verbände hi 

Ski hä. 

SühTrarzem U 

und hat die 

bracht mit 

Abaichten f 

Ui 

Nach F i 

Drontheim bf 

vilegendera 

"Huaacatan" 

Statt und U 

vorhanden 

du.s Werksta 

ten und 2 

Ausbau benö 

fert werden 

Ho 

IV. Skagerrak, 

Schiff 23 

Swinemünde. 

"Schlesieiv 

stehfin Gjeds 

wird die Zufühiuni 

die Truppenbefi 

Nach Fest; 

die fdl. Lüftai 

weder Hinsicht] 

^ovfonun uiffe 10 i 

die wenigen bei Ob.d.L. vorhandenen LT- 

r zuaamenzufasaen. 

t Abziehen dar wenigen II-Einheiten aua 

er und LIittelmeer nicht für zweckmäBig 

durch UVO zum Ob.d.I. zur Kenntnis ge- 

er Bitte um Stellungnalme bezügl. seiner 

ir II-Einsatz in Norwegen. 

ststellung durch Ski Qu A ist die KUW 

züglich ihrer Leistungsfähigkeit in über- 

3e von dem Einsatz des Werkstattschiffe s 

abhängig. lorpedowerkstatt, Sehrohrwerk- 

,iclirichtenbetrieb sind nur auf "Huascatan" 

Jrst nach vollem Ausbau der Werft ist ohne 

tschiff Reparatur an gleichzeitig 12 U-Boo- 

chdruck-Hcißdampschiffen möglich. Die zum 

igten Laschinen sollen von KUW Kiel gelie- 

sind jedoch noch nicht eingetröffen. 

Durch diese Feststellung wird die Berechti- 

gung des Antrages der Gruppe Nord (s.KTB 

8/3.) vollauf bewiesen. 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

verlegt nach Beendigung Werftliegezeit nach 

"-Geleit kommt nur langsam vorwärts und 

^f-Enge. Eislage sehr schwierig. Dadurch 

g der Transporter■in die Nordsee für 

rderungen erheblich verzögert. 

tellung Ski Qu A I flak,unterschieden sich 

griffe auf Kiel am 25/26.2. und 26/27.2. 

ich der Zahl der Angiifer noch in Bezug auf 
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Datum 
UllO 

llhritil 

?ln^i\bt Des One«. BiuD, Mnitr. 
vJctaaiiö, ^clcutbtuiifl, 

ttr 8ufi. in ufuv 
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11-3.42 die Ant;riff3la 

fiüirten Boabf 

eher geringer 

Mächten nur 

Bedingungen \ 

Februar beaoi 

trastwirkung 

Abwehrbedingtin, 

Die Auffa 

"GneiSenau", 

der von BrSal 

erhöhten Bat1 

steht der ge: 

in Kiel geger 

wie in allen 

meßgeräten. ! 

Behauptung d I Ausbau der 
Kachtjagdg 

zutreffend. 

weiabar bei 

entstandenen 

Ei n; 

;ebi e 

Beginn gemeira 
anläßllc 

füllt werffefp 

Her' 

der 

ung 

27/2• nach 

Übungen war 

Auf Vernebel' 

i der unabaehbalr 

bombenmengen 

worden. Die 

fjord einges 

■ der Lw von 
1 mindestens 3 

wird von Siel 

rungen bleibe 

zelten muß lii 

den. 

ktile wesentlich von den bisher durchge- 

nangriffen. Die Salil der Angreifer war 

Das Stadtgebiet Kiel wurde in beiden 

on einem Teil der Angreifer erreicht, 

aren wie immer in den Monaten Januar / 

dera günstig infolge der starken Kon- 

des überschneiten Landes und klarer Sicht, 

gen waren gleichfalls nicht ungünstig. 

ssung des Kdos. "Scharnhorst" und 

daß die Flakabtvehr Kiel erheblich hinter 

zurückstehe, ist nicht richtig. Der 

eriezahl von Brest (38 gegen 33 schwere) 

gere Raum und das größere Kaliber 

über. Mangel besteht jedoch in Kiel 

marinegecchützten Stützpunkten an Funk- 

ofortige Zuteilung ist erneut beantragt. 

Lw, daß der noch nicht fertiggestellte 

Satzorganisation für das kombinierte 

t der Marine zur Last falle, ist nicht 

e Verzögerungen sind im Gegenteil nach- 

on von der Lw übernommenen Aufgaben 

Der am 23/2. vom Kübef. West beantragte 

h1Ver?l^a6Jr^§£gS£lR«nlli»M|eM: 
nSigen HachtjägeJvbis zum a die ziisl _ 

wegen gezogen waren. Als Beginn der 

1. März vorgesehen. 

von Kiel war wegen Bedenken hinsichtlidi 

en Auswirkungen beimEinsatz von Brand- 

gegen deutsche Städte bewußt verzichtet 

rfügbaren Nebeleinheiten sind im Aasen- 

e[tzt. Inzwischen ist die mot. Nebelabtl. 

st nachEel verlegt. Ausbau erfordert 

Vochen. Erfolg des Nebeleinsatzes in Kiel 

}u A I flak skeptisch beurteilt. Erfah- 

n abzuwarten. Bei längeren Werftliego- 

iuiition der Schiffe von Bord genommen wer- 

te 

Br e 

Oiitwii 
mit) 

31iifli\bc bce Orit», Bhib, ^tiicr, 
vfctjaiig, &cI(ucbiiiiit), VJiibiiatm 

btr fiiifi. ^oi^fitKiH «fiü. 

V P v t o in m ni f f c 

die Angriffs-! aktik wesentlich von den bisher durchge- 

riüirten Doabs nangriffen. Die üalil der Angreifer war 

eher geringe^'. Das Stadtgebiet Kiel wurde in beiden 

Dächten nur \on'eineia Teil dar Angreifer erreicht. 

Bedingungen \ aren wie itmer in den Uunaten Januar / 

Februar besoi ders günstig infolge der starken Kon- 

trastwirkung des überschneiten Landes und klarer Sicht. 

Abwehrbedingingen waren gleichfalls nicht ungünstig. 

Die Auflassung des Kdos. "Scharnhorst1' und 

"GneiaenaU", daß die Flakabv/ehr Kiel erheblich hinter 

der von Bräsl zurückstene, ist nicht richtig. Der 

erhöhten Bat1eriezahl von Brest (38 gegen 33 schwere) 

steht der geiingere Raum und das größere Kaliber 

in Kiel gegerüber. Mangel besteht jedoch in Kiel 

wie in allen marinegeschützten Stützpunkten an Funk- 

meßgeräten. Sofortige Zuteilung ist erneut beantragt. 

Behauptung der Lw, daß der noch nicht fertiggestellte I Ausbau der Einsatzorganisation für das kombinierte 

Kachtjagdgebiet der Marine zur Last falle, ist nicht 

zutreffend. lie Verzögerungen sind im Gegenteil nach- 

weisbar bei cen von der Lw übernommenen Aufgaben 

entstandenen. Der am 23/2. vom Kübef. West beantragte 

zum 

27/2. nach Herwegen gezogen waren. Als Beginn der 

Übungen war der 1. März vorgesehen. 

Auf Vernebelung von Kiel war wegen Bedenken hinsichtlidi 

der unabsehbaren Auswirkungen beiitEinsatz von Brand- 

bombenmengen gegen deutsche Städte bevußt verzichtet 

worden. Die verfügbaren Hebeleinl.eiten sind im Aasen- 

fjord eingesetzt. Inzwischen ist die mot. Hebelabtl. 

der Lw von Brest nach fiel verlegt. Ausbau erfordert 

(fochen. Erfolg des Nebeleinsatzes in Kiel 

ju A I flak skeptisch beurteilt. Erfah- 

i abzuwarten. Bei längeren Werftliego- 

zeiten muß Muiition der Schiffe von Bord genommen wer- 

den. 

mindestens 3 

wird von Ski 

ruiigen bleibe 
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Damm 
unt» 

Uhrjclt 

11.3.42 

^Inflabt bte Drite, Wiut», IBeiur, 
vJccganfl, »cltuitminfl, 

Dtr Cufj, anoubfchtiii tif 10. 

(124) 

V. Hände 

Schiffsr 

Uill. BRT für 

Heubaupläne t 
BRT vor. 

QJ 0 r f 0 m m n 1 f f t 

Issohiffahrt . 

Umlage der Peindmäolite (Tonnagebestand 

am 1.1.42, Tounagebedarf): Pur Überseeverkehr und mili- 

tärische Zwecke stehen 26,0 Uill. BRT zur Verfügung. Für 

militärische Zwecke dürfte hiervon z.Zt. 6,7 Uill. einge- 

setzt sein. Zahl ist jedoch für weitere Operationen 

nicht ausreichend und muß zunächst vorübergehend aus 

Versorgungsschiffsraum ergänzt werden, gegebenenfalls 

aus zu erwart inder Ersparnis von ca. 3,2 Uill. BRT in- 

folge Ausfall;! der pazifischen, niederl.indischen Gebiete 

und Einfuhrdr isselung nach USA. 

Neubauten Englands und Amerikas in Höhe von 7,3 

1942 werden v;eitere Entlastung bringen, 

ir 1943 sehen Erstellung von etwa 8,8 Uill. 

AusfUhrl . 

"Fremde Hände . 

VI. U b o o 

1. Feindlage: 

che Darstellung in Bericht Kr. 5/42 

sschiffahrt" der 3/Skl FH. 

skriegführung 

Nach Funkaufklärung stand "Illustrious" im 

Greenock-Bjreich in See. Für Gebiet etwa 110 sm W-lich 

der Ilebrid :n wurde Ubootswarnung gegeben. 

Hach Ibwehrmeldung aus Portugal wurde am 6/3. ein 

Convoi aus 34 Schiffen, darunter 4 £r. Fahrgast-D. und 

3 T. mit 3 Zerstörern etwa 200 sm S0-lich S^.o Uiguel 

(Azoren) auf EW-Kurs mit 10 sm Fahrt gesichtet. Hach 

ital. Meldung lagen am 8. bzw. 9/3. 3 engl. Uinensuchar 

in Punta Delgada. Eine größere engl. Einheit soll auf 

- x/99- 

Datum 

Ubritlt 

11-3.42 

angabt fct# Drtt», ^hio, Tötiter, 
tictgang, »dtucbuing, ®l4iigttit 

Der Cuft, OToitbitbfIn ufii'. 

(124) 

V. Hände Issohiffaiirt . 

Sohiffsrlumlage der Fein&mächte (Tonnapebestand 

am 1.1.42, Touna^ebedarf): Für Überseeverkehr und mili- 

tärische Zwecke stehen 26,0 Kill. BRT zur Verfügung. Für 

militärische Zwecke dürfte hiervon z.Zt. 6,7 Uill. einge- 

setzt sein. Z.ihl ist jedoch für v/eitere Operationen 

nicht ausreichend und muß zunächst vorübergehend aus 

Yersorgungsscliiffsraum ergänzt werden, gegebenenfalls 

aus zu erwartender Ersparnis von oa. 3,2 Hill. BRT in- 

folge Ausfälle der pazifischen, niederl.indischen Gebiete 

und Einfuhrdrl-oselung nach USA. 

Englands und Amerikas in Höhe von 7,3 

1942 werden v.’eitere Entlastung bringen, 

ir 1943 sehen Erstellung von etwa 8,8 Hill. 

Neubaute^i 

Hill. BRT für 

N eubaupläne f 

BRT vor. 

Ausführl 

"Fremde Hunde . 

VI. U b o o 

1. Feindlage: 

Q5orfoinm ntffc 105 

che Darstellung in Bericht Kr. 5/42 

sschiffahrt" der 3/Skl FH. 

skriegführung 

Hach l'onka.ufklärung stand "Illustrious" im 

Greenock-E sraich in See. Für Gebiet etwa 110 sm "/-lieh 

der Ilebrid ;n wurde Ubootswurnung gegeben. 

Euch ibwehrmeldung aus Portugal wurde am 6/3. ein 

Convoi aus 34 Schiffen, darunter 4 £r. Fohrgast-D. und 

3 T. mit 3 Zerstörern etwa 200 sm S0-lich &ao Higuel 

(Azoren) auf HW-Kurs mit 10 sm Fahrt gesichtet. Kach 

ital. Heldung lagen am 8. bzw. 9/3. 3 engl. Hinensucha: 

in Punta D ilgada. Eine größere engl. Einheit soll auf 
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Csitum 
unt) 

llhrjtit 

Angabe bei Drtte, ^Binb, 'HJcucr, 
Seegang, Beleuchtung, dchttgreit 

ber Stift, Tlonbfcheln ufrc. 
Bprfom ntniffc 

11.3 .'42 dem Liarsehje von England nach Glhral-tar stehen. 

180 cm N-lich Kap Hatteraa wurde von USA-D. 

"Parlsmua" (4732 EUT) SSS-Ueldui.- erfaBt. Eine wei- 

tere SSS-leldung hotr. Uhootssichtung gab eine Ein- 

heit aus e tv.a IGO sm SO-lich dieses Kaps. 

egebiet SW-lich Windwardpasaage wurden 

ufKlärung Ü3A-D. "Texan" (7 005 BEI) 

D. "Destro“ (3335 BRT) torpediert. 

Pressemeldung vnirden torpediert: 

de" (6 776 BEI) und brasilan. B. "Cayru" 

vör der AtlantikKüste. Ber vor Hewport 

brasilan. B. "Arabutan" hieß früher 

und "SYiordfish". 

Im Se 

nach Ponka 

und engl. 

K-ch 

I. "Gulftijai 

(5 252 BE! 

versenkte 

"Calrera" 

2. Eigene La^ 

II Für 

Feinddtreift 

"lirpitz" 

Schottlaüd 

der Gruppe 

U 593 

Fühlung an 

Boot wurde 

TJ 432 

Zerstörer 

Sicherung 

da Boot we 

nsatz gegen im llordmeer gemeldeten 

Kräfte und für Sicherung der Bewegungen 

erden auf Befehl Chefs Ski die im Eaum 

/ Island eingesetzten QEBoote ab sofort 

Kord, einsatzmäßig miterstellt. 

gewann in All 2734 (westl. der Hebriden) 

Geleitzug aus 14 B. mit 5 Zerstörern, 

nach Ortung abgedrängt. 

sichtete in BE 7818 Rauchwolken und 1 
,o auf 200 , offenbar Geleitzug mit Fern- 

Fühlung konnte nicht gehalten werden, 

;en Brennstoffmangels auf Rückmarsch stand. 

U 162 hat in CE 54 "Osorno" nicht angetroffen 

und befehlsgemäß Rückmarsch angötreten. 

U 94 neidete Versenkung eines B. (6000 BRT) 

vor USA-KUste in CB 4490 und eines B. (5000 BRT) 

in CA 5489 am 7/3. bzw. ll/3. 

- 200- 

^rttum 
unb 

llhr^cit 

ttngabc btrf Orte«, löinb, 'JÖeiur, 
Öccflang, iÖtUucbtung, Clcbtigftit 

btr I^oiiDfcbctu ufn». 
^orfom m niffc 

11.3:42 dem Harsche von Ensland nach Gibraltar stehen. 

180 cm N-lich Kap Hatteraa wurde von USA-D. 

"Pariamua" (4732 2RT) SSS-LIeldun- erfafit. Eine wei- 

tere SSS-leldung botr. Ubootsaichtun" cab eine Ein- 

heit aus ejtv.a 100 am SO-lich dieses Kaps. 

Im See^ebiet SW-lich Uindvvardpassage wurden 

nach Punlaufklarung USA-D. "lexan" (7 005 BRI) 

und enfal. D. "Destro" (3335 BRT) torpediert. 

K oh Pressemeldung vmrden torpediert: 

I. "Gulftrade" (6 776 BRI) und brasilan. D. "Cayru" 

(5 252 BRI) vir der AtlantikKUste. Der vor Hewport 

versenlte brasilan. D. "Arabutan" hieß früher 

"Calrera" und "ST.'ordfish". 

2. Eigene lac 

li; Ehr 

Peinddtre 

"Tirpitz" 

Schottland 

der Gruppe 

U 593 

Fühlung an 

Boot vrurde 

nsatz gegen im liordueer gemeldeten 

iftkräfte und für Sicherung der Bewegungen 

.verden auf Bofohl Chefs Ski die im Raum 

/ Island eingesetzten SEBoote ab sofort 

Nord, einsatzmäCig unterstellt. 

gewann in AU 2734 (viestl. der Hebriden) 

Geleitzug aus 14 D. mit 5 Zerstörern, 

nach Ortung ab^edrüngt. 

U 432 sichtete in BE 7818 Rauchwolken und 1 

Zerstörer auf 200°, offenbar Geleitzug nmt Fern- 

sicherung. Fühlung konnte nicht gehalten werden, 

da Boot wejen Brennstoffmangela auf Rückmarsch stand. 

U 162 hat in CE 54 "Csorno" nicht angetroffen 

und befehlsgemäß Rückmarsch angetreten. 

U 94 meldete Versenkung eines D. (6000 BRT) 

vor-USA-Küate in CB 4490 und eines D. (5000 BRT) 

in CA 5489 am 7/3- bzw. ll/3. 
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(125) 

A h I' 

Im Hittelmeer stehen 6 Utoote auf Positionen 

vor der GjIrenaikaiUste. 

Einzelheiten des ergänzenden Lageberichts in 

EEB Teil 3 Heft IY. 

ITbootsbt stand am 1.III.194-2. 

(Vorc onatszahlen eingeklammert). 

I. Frontbe ote; 

Vif B: 7, VII C: 74- VII D: 1 

B: 8, IX C: 19, einSOhl.UA 

II. UAE; 

IX 

•VI] 

IX 

III. In Fror 

G: 34, VII D: 3, IX D : 1 

C: 12, X B 1, XIV: 3 

tausblldung und Vorbereitung 

Zum 'Frc 

VI] 
X I : 2 

IV. Schulbc ote: 

II 

IX 

nteinsatz: 

C: 36, VII D: 2, IX C: 10 

= 111 (101) 

54 ( 40) 

= 50 ( 60) 

Im Febi 

V. zur ~Fr 

VII 

VI. ln Die: 

vH 

IX 

VII. VermlQI 

VI] 

40, VII: 4, VII B: 4, VII C: 7, 

2 = 57 ( 57) 

= 272 (258) insgesamt 

uar sind 

nt getreten: 

C: 6, IX C: 6 

st gestellt: 

= 12 (15) 

C: 13, IX D2: 1 

C: 2 = 16 (15) 

G: 2 (U 82 u. U 581) 

— zo-i- 

tmtum 
unb 

llhridt 

'anflabt btf Dtu^p Qötnb, ’lUeiur, 
öttflaiij}, 25deudjiun0, ÖlcbtiflftU 

ber ßuji, CPlcnbfduln ufip. 
^prfontniiuffe jQfj 

n-3.42 

(125) l[> I' 

Im llittelmeer stehen 6 Uhoote auf Positionen 

vor der CjIrenaikakUste. 

EinesIhelten des ergänzenden Lageberichts in 

EEB Teil 3 Heft IV. 

ühootshi stand am 1.III.194-2. 

(Vorc onatszahlen elngelclammert). 

I. Frontbc otei 

VI] B: 7, VII G: 74- VII D: 1 

IZ B: 8, IX C: 19, einSChl.UA = 111 (101) 

II. UAE; 

•VI] C: 34, VII D: 3, IX D : 1 

H C: 12, X B 1, XIV: 3 

III. In Frorttausbildung und Vorbereitung 

zum'Frc nteinsatz: 

VI^ C: 36, VII D: 2, IX C: 10 

: -2 XI 

IV. Schulbc ote: 

II 

IX 

Im Febi 

V. zur'Frcnt getreten: 

VII 

VI. in Die: 

VK? 

IX 

VII. VjermiOj 

VII 

54 ( 40) 

= 50 ( 60) 

40, VII: 4, VII B: 4, VII C: 7, 

2 = 57 ( 57) 

= 272 (258) insgesamt 

uar sind 

C: 6, IX C: 6 

st gestellt: 

= 12 (15) 

C: 13, II D : 1 

C: 2 = 16 (15) 

G: 2 (U 82 u. U 581) 
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ftiigube Dctf Orte», Tüiiit), ^encr. 
0<ct)aii0, ibcUuctxiiitg, Cidxigtcii 
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11.5.42 Im März ' 

YIII. VII C 

Betr. Uboot 

erden voraussichtlich in Dienst gestellt» 

14, IX D2: 2, IX et 4 = 20 (16). 

minen. 

Durch Einführung der neuen SUA wird der Wasser- 

tiefehberei ih, in dem Dboote Minen nicht auslegen 

können, auf den Raum zwischen 30 und 35 m einge- 

schränkt (b .sher zwischen 30 und 50 m). 

VII. Luft! 

Raum um England 

Einsatz L: 

nördl. Nordsee 

1 D. (3 000 BR1 

Mitteimeerraum 

riegführung 

1 5 zur Suche des Feindverbandes in 

blieb ergebnislos.'0-lich Dundee wurde 

) durch Bombentreffer schwer beschädigt. 

Nach Meldjmg O.B. Süd ist erneut Anwesenheit von 

Spitfire in M_-ta fesigestellt, offenbar nach Zuführung 

durch Kampfgrutpe H aus Gibraltar. Bekämpfung der Flug- 

plätze Maltas wurde fortgesetzt. 

An Peindv trband von 4 Kreuzern, 6 Zerstörern und 

4 Geleitbooten wurde 0850 Uhr bei Derna Fühlung ge- 

nommen und tag süber gehalten. Nach 2 vergeblichen An- 

griffen erbrachte dritter Ansatz durch L.G.I. mit 

25 Ju 88 nach bisher vorliegender Meldung Volltreffer 

auf 1 Kreuzer. 

Am 10/3. mrden 3 fdl. Uboote aus der Luft be- 

kämpft. (bei Viggio, vor Tarent und vor Piräus). 

- 202- 

C'amm 
UllP. 

llbrjti» 

Angabe tci Ortci, ‘Winb, B<iur. 
iSccflang, »clcu^cuiiä, ©ttbiiflltit 

Der fiuft, OTeiibidicin 11(1». 
^ovfomni niffe 

11.3.42 Im Kärz ' 

VIII. VII C 

Betr. Uboot 

erden vorauseiehtlieh ln Dienst gestellt; 

14, IX D2: 2, IX et 4 = 20 (16). 

minen. 

Durch 

tiefehbereith 

können, auf 

schränkt (b 

::infühiur.& der neuen SUA wird der Wasser- 

in dem Dboote Minen nicht auslegen 

den Raum zwischen 30 und 35 m einge- 

.sher zwischen 30 und 50 m). 

VII. Luft riegführung 

Raum um Eng 3 -ni 

Einsatz L: 

nördl. Hordzee 

1 D. (3 000 BR' 

1 -5 zur Suche des Peindverbandes in 

blieb ergebnislos.’O-llch Dundee wurde 

) durch Bombentreffer schwer beschädigt. 

Mittelmeerraum 

Huch Meldju 

Spitfire in M 

durch Kampfgru 

platze Maltas 

An Peindv 

4 Geleitbooten 

nommen und ta, 

griffen erbra 

25 Ju 88 nach 

auf 1 Kreuzer. 

Am 10/3. 

kämpft, (bei 

ig O.B. Süd ist erneut Anwesenheit von 

_ta fedgestellt, offenbar nach Zuführung 

>pe H aus Gibraltar. Bekämpfung der Plug- 

mrde fortgesetzt. 

:rband von 4 Kreuzern, 6 Zerstörern und 

wurde 0850 Uhr bei Derna Fühlung ge- 

gäüber gehalten. Huch 2 vergeblichen An- 

hite dritter Ansatz durch L.G.I. mit 

lisher vorliegender Meldung Volltreffer 

vurden 3 fdl. Uboote aus der Luft be- 

iggio, vor Tarent und vor Piräus). 
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llhrjtit 

11.5.42 

■Angabe bte Otub, Klub, 
0ctgang, iötieiiiblung, @icbllg(til 

btr Sufi, II0nDictuui ufip. 

hoin 

Mi! 

WeiBung des 

Trotz der 

platze auf 

die Bekämpfuji, 

nachlässigen 

für die Vers 

ganzen Insel 

Ostfront: 

Besonde 

'S ov f 0 m 111 n i f f t 

Ob.d.L. an OB Süd: 

en Bedeutung, die der Bekämpfung der Flug- 

,lta beizumessen ist, ivird Ob.Süd gebeten, 

g der Hafenanlagen La Valetta nicht zu ver- 

da der Hufen La Valetta die Vorausetzung 

irgung sämtlicher Schiffseinheiten und der 

bildet. 

:’e Meldungen liegen nicht vor. 

VIII. Mit 

1. Feindlage 

Hach 

in Kürze 

laufen. 

ital. Meldungen sollen"Eagle" und "Argus” 

nit 70 Flugzeugen nach dem Mittelmeer aus- 

Kr daß ein 

sen haben 

Luftaufklärung über Malta stellte 0915 Uhr fest, 

euzer und ein Zerstörer den Hafen verlas- 

unl 

Deutp 

Verband 

booten 

Derna-mit 

bis nach 

klärung ' 

aus 4 Kre 

sammen. D 

Verband a 

Westkurs 

telme erkri egführung . 

sehe Luftaufklärung erfaßte weiter 0850 Uhr 

3 3 Kreuzern, 5 Zerstörern und 4 Geleit- 

2 unbekannten Einheiten etwa 100 sm E-lich 

Kurs 110 . An dem Verband wurde tagsüber 

1800 Uhr Fühlung gehalten. Wie Bildauf- 
er 

n 1800 Uhr ergab, setzte'Y'sich um diese Zeit 

rzern, 6 Zerstörern und 3 Geleitbooten zu- 

a am 10/3- im Seegebiet H-lich Tobruk ein 

!s 3 Kreuzern und mehreren Zerstörern auf 

esichtet war, ist anzunehmen, daß der aus 

- 9()?>' 

üalmn 
iinb 

llbrjdt 

anflabt btt Dm*, aJlut», ‘Batet, 
Öttgang, !»dciid)tung, ©ItbiigtcU 

btt Suft, Tlontifdiciit ufip. 
ot f o in in n i f f c 10? 

11.3.42 Weisung des l)b.d.L. an OB Süd: 

Trotz der hoiien Bedeutung, die der Bekämpfung der Flug- 

plätze auf hl ilta beizumessen ist, wird Ob.Süd gebeten, 

die Bekämpfuig der Hafenanlagen La Valetta nicht zu ver- 

nachlässigen. da der Hufen La Valetta die Vorausetzung 

für die Vers irgung sämtlicher Schiffseinheiten und der 

ganzen Insel 

Oltfront: 

Besondere Ueldungen liegen nicht vor. 

VIII. Hit 

1. Feindlage 

Hach 

in Kürze 

laufen. 

ital. Meldungen sollen"Eagle" und "Argus” 

iit 70 Flugzeugen nach dem Uittelmeer aus- 

Kr daß ein 

sen haben 

ui-, i 

Deut 

Verband a 

booten 

Derna.mit 

bis nach 

klärung 

aus 4 Kre 

aommen. : 

Verband 

Westwurs 

bildet. 

telmeerkriegführung . 

Luftaufklärung über Malta stellte 0915 Uhr fest, 

cuzer und ein Zerstörer den Hafen verlas- 

eche Luftaufklärung erfaßte weiter 0850 Uhr 

as 3 Kreuzern, 5 Zerstörern und 4 Geleit- 

2 unbekannten Einheiten etwa 100 sm K-lich 

Kurs 110 . An dem Verband wurde tagsüber 

1800 Uhr Fühlung gehalten. Wie Bildauf- 
er 

n 1800 Uhr ergab, setztö'/sich um diese Zeit 

izern, 6 Zerstörern und 3 Geleitbooten zu- 

i am 10/3- im Seegebiet N-lich Tobruk ein 

is 3 Kreuzern und mehreren Zerstörern auf 

gesichtet war, ist anzunehmen, daß der aus 



£0^-- 

Saturn 
Ullt) 

llhritit 

rtnjrtbt Dt* Orite, liJinD, Qötuer, 

ettflrtufl, ajtleudmniti, ®lthiidttii 
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03 or fonint uiffc 

11.3-42 Ualta ausgelaufene kleine Kreuzer von dieeem Verband 

zur Uberfüirung in das öetl. liittelmeer aufgenommen 

v.urde. Bezigl. Luftangriffe auf diesen Verband siehe 

Luftlage LLttelmeerraum. Ubootssichtungen erfolgten 

östl. von Cripolis und südwestl. von Tarent. Funk- 

aufklärung erfaßte Lieldung engl. Flugzeuges über 

einen Fraoiter, der Bildlich von Kap Bon auf Nord- 

kurs stand, (offenbar ein Rückkehrer aus Tripolis). 

Weiter wurle festgestellt, daß eine engl. Einheit 

an der norlafrikanischen Küste 2053 Uhr vermutlich 

Feindberüh.Ting hatte (Flugzeug oder Uboot). 

2. Lage Itall nt 

Die Gbleitstreitkräfte der 4. Transportstaffel 

sind am lO^. abends in Tarent eingelaufen. Am 

10/3. nachmittags wurde bei Kap Spartivento ein fdl. 

Uboot durci 2 ital. S-Boote angeblich mit Erfolg be- 

kämpft . 

3. Nordafrika Transporte 

Die 4 
sind am 1 

eingelaufe 

hat gleich]C 

Nach ital. 

vormittags 

griffen 

Leerdampfer der 3. Seetransportstaffel 

'3. vormittags in ihren Bestimmungshäfen 

1. Der am 9/3. torpedierte D. "Uanara" 

alle den Eufen von Palermo erreicht. 

Meldung wurde D. "Montviso n am 10/3. 

erfolglos von feifidlichen Ubooten aige- 

4. Bereich Ha 

Igäis; 

Trans 

Inegruppe Süd: 

jorte planmäßig ohne Störungen. 

jDtiltim 
uut> 

llktjtll 

11.3.42 

.'liumbt et« Otit«, Sine, Stutr, 
i^tt-ifuifl, astleuibn im ^Iteitflltii 

ett Haft, Tlonefthtin ufm 

Ualta auaü 

zur Uberfüji: 

vfurde. Bez 

Luftlage h 

öatl. von 

aufkläxun6 

einen Pracji 

Icura stand 

Weiter 

an der nor 

Feindherüht' 

Lage Itali 

Q3orfonunniffe 

laufene kleine Kreuzer von diesem Verband 

.rung in das östl. Uittelmeer aufgenommen 

Igl. Luftangriffe auf diesen Verband siehe 

Lttelmeerraum. Ubootssichtungen erfolgten 

Cripolis und südwestl. von Tarent. Funk- 

erfaöte LIeldur.g engl. Flugzeuges über 

ter, der sUdlich von Kap Bon auf Kord- 

(offenbar ein Rückkehrer aus Tripolis), 

e festgestellt, da3 eine engl. Einheit 

lafrikanischen Küste 2053 Dhr vermutlich 

-•ung hatte (Flugzeug oder Uboot). 

nt 

Die Gbleitstreitkräfte der 4. Trancportstaffel 
sind am 10/3. abends in Tarent eingelaufen. Am 

10/3. nach aittags wurde bei K^p Spartivento ein fdl. 

Uboot durci 2 ital. S-Boote angeblich mit Erfolg be- 

kämpft 

3 . Kord j..Lrl^a Transporte 

Die 4 
sind am 11 

eingelaufeh 

hat gleicht 

Hach ital. 

vormittags 

griffen 

leerdampfer der 3. Seetransportstaffel 

/j. vormitta0s in ihren Bestimmungshäfen 

Der am 9/3. torpedierte D. "Llanara" 

alle den Hafen von Palermo erreicht. 

Meldung wurde D. "Uontviso n am 10/3 • 

erfolglos von feindlichen Ubooten aige- 

Ägäis: 

Trans 

4. Bereich tla rinegrupr-e Süd: 

jorte planmäßig ohne Storungen. 
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(126) 

Schwarzes Meer: 

Pelndlafre 

Hach Luftaufklärung in Sewastopol lebhafter 

Schiffsverkehr. 5 - 6 D. oder Transporter wurden ein- 

und auslavfend festgestellt. Ein Kreuzer, der mit 

Handelsschiffen vor dem Hafen stand, nebelte eich ein. 

Eigene Laf e s 

Aufn 

für 12/3. 

gänge. 

IX. Lage 

hme der aus dem Bosporus einlaufenden T. 

"Albaro" ind "Prodomos" durch rumän. Zerstörer ist 

vorgesehen. Sonst keine besonderen Vor- 

Hach am1liehen Japanischer Verlautbarung ist USA- 

ICreuzer "Hartla^ead" versenkt worden. Hach Mitteilung 

Mil.Attacheee Bangkok sind La Kampfgebiet N-lich von 

Rangoon infolge schlechter Wegeverhältnisse Hachschub- 

schwierigkeilen eingetreten. 

Die bist er veröffentlichten Japanischen Gesant- 

verluste belcufen sich auf 3200 Tote und 6000 Verwunde- 

te. Die Japar . Heeresluftwaffehat bisher 40 jS ihres Be- 

standes verloren. 

Aufräumtngsarbeiten auf Sumatra, Borneo und Celebes 

sind im wesentlichen beendet. Das schnelle Vordringen 

auf Java ist dem schnellen und restlosen Zerschlagen der 

feindlichen luftwaffe zuzuschreiben. 
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Sohnaxzea Ueer: 

Feindlage 

Hach LuftaufklHniug in Sewastopol leLhafter 

Schiffsverkehr. 5 - 6 D. oder Transporter vrarden ein- 

und auslai fend festgestellt. Ein Kreuzer, der mit 

Handelssc)iffen vor dom Hafen stand, nebelte sich ein. 

Eig'-nc Elf 

Aufn. 

"Albaro" 

für 12/3. 

ginge. 

hme der aus dem Bosporus einlaufenden I. 

lind "Prodomos" durch ruiuhn. Zerstörer ist 

vorgesehen. Sonst keine besonderen Yor- 

IX. Lage t a s i e n 

Hach am1lieber Japanischer Verlautbarung ist USA- 

Kreuzer "Hart le-)&ead" versenkt worden. Hach Mitteilung 

Mil.AttaCheeE Bangkok sind in Kampfgebiet H-lich von 

Rangoon infolge schlechter Wegeverhältnisse Hachschub- 

sohnierigkeiten eingetreten. 

Die bisher veröffentlichten japanischen Gesart- 

verluste beleufen sich auf 5200 Tote und 6000 Vemrunde- 

te. Die japar . Heeresluftv/affahat bisher 40 f* ihres Be- 
standes verloren. 

Aufräumiugsarbeiten auf Sumatra, Borneo und Celebes 

sind im wesertlichen beendet. Das schnelle Vordringen 

auf Java ist dem schnellen und restlosen Zerschlagen der 

feindlichen luftnaffe zuzuschreiben. 
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Russinclie Fro: 

Heeresfiruppe 

An Senas 

griffe gegen 

Peoäosia-Rron- 

Reindan, 

von ICleist v.u: 

O-liCli Barwen 

Südflügel der 

t; 

üd: 

opolilst Roindtätickeit aufgelegt. An- 

ie LIitie der eigenen Front vmrden abge- 

schlagen. Starke Feind ans amilungeu im tordteil der 

wurden uekumpft. 

iffe ge0en Abschnitte der Armeegruppe 

den il-lioh Saganrog, j-lich Slawjansk, 

:ov;o abgewiesen. Der Feinddruck auf den 

6. Armee bei Orel hält an. Besonders 

fühlbarer Feinddruck uurde bei 'ilolchansk festgestellt, 

wo 5 Feinddiv 

angriff ist iex Gange 

sionsn heraugeführt vrurden. Ein Panser- 

Heeresp.ruppe lütte 

Vergebli 

Suschinitsche 

auf die Rollb 

now wurden ab 

Bjeloi ist vo 

durch Schnees 

dert. 

;he fdl. Panzerangriffe fanden S-lich 

statt, «eitere Angriffe des Gegners 

dm H0-lich Bemenskoje und EVV-lich Juch- 

;e\viesen. Bie Yersorgungsstraße S-lich 

Feind gesperrt. Kampfhandlungen sind 

ürme und Sclmesverviehungen stark behin- 

Heeresgruppe :ioi-d: 

hoIm wurde ein Feindangriff abgeschla- SW-lich 

gen, ebenso 0 -lieh Llolv/otitzy. Bie Angriffe im Polo— 

wetz- und Pol i-Tal halten an. Auch bei Staraja Hussa 

und auf die S -ellung an der Balmlinie S-lich Ualuksa 

wurden Feindajigriffe zum Stehen gebracht. 
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BJeloi ist vom Feind gesperrt. Kampfhandlungen sind 
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-lich Kolwotitzy: Die Angriffe im Polo- 

-Tal halten an. Auch bei Staraja Russa 

clluiig an der Balmlinie S-lich Ualuksa 

igriffe zum Stehen gebracht. 
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Besondere 

(129) 

Fra n k r e i o h 

oc f o in m ui f f f 110 

politische Nachrichten. 

E n g 1 a n c 

Bericht von diplomatischer Seite Uber den Stand der 

französisch / nordamerikanischen Beziehungen s. Politische 

Übersicht Nr. 60 Ziffer 1. 

Nach DNI hat Vichy alle Heilungen dementiert, daß 

zwischen Japcn und Frankreich Uber eventuelle gemeinsame 

Verteidigung LladagaSkars verhandelt sei. 

Nach Chi rchillrede über Indien (s.Politische Über- 

Ziffer 2 a) hat brit. Regierung über den 

August 1940 (Dominionstatus für Indien nach 

ter Vorbehalt indischer innerer Einigung) 

Beschlüße gefaßt. Bekanntgabe dieser Be- 

ich mit Proklamation indischer Selbstver- 

edoch von Untersuchung durch Regierungsmit- 

und Stelle abhängig, ob gerechte und mögliche 

e finden wird. Hierfür gehe Cripps nach 

r Zwischenzeit solle das Problem weder in 

in Indien öffentlich erörtert werden. 

gsminister kündigte neue schwere Einschrän- 

sicht Nr. 60 

Beschluß vom 

dem Kriege ui 

hinausgehende 

Schlüße zügle 

waltung sei 

glied an Ort 

Lösung Annaha 

Indien. In de 

England noch 

Ernähruj 

kungen der Lebenshaltung an. 

F i n n 1 a t 

Gesandtschaft berichtet über neue DSA-Versuche, Finn- 

land einsuscl Uchtem, indem mit Landung von ÜSA-Truppen 

im Norden unq bewaffneten Konflikt gedroht wird. Im 
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von diplomatischer Seite Uber den Stand der 

nordamerikanischen Beziehungen s. Politische 

60 Ziffer 1. 

hat Vichy alle Heilungen dementiert, daß 

L und Frankljich Uber eventuelle gemeinsame 

Hadagaäkars verhandelt sei. 

Nach Chi rchillrede über Indien (s.Politische Uber- 

Ziffer 2 a) hat brit. Regierung über den 

August 1940 (Dominionstatus für Indien nach 

ter Vorbehalt indischer innerer Einigung) 

Beschlüße gefaßt. Bekanntgabe dieser Be- 

ich mit Proklamation indischer Selbstver- 

edoch von Untersuchung durch Regierungsmit- 

und Stelle abhängig, ob gerechte und mögliche 

e finden wird. Hierfür gehe Cripps nach 

r Zwischenzeit solle das Problem weder in 

in Indien öffentlich erörtert werden. 

gsminister kündigte neue schwere Einschrän- 

sicht Nr. 60 

Beschluß vom 

dem Kriege ui 

hinausgehende 

Schlüße zügle 

waltung sei 

glied an Ort 

Lösung Annolm 

Indien. In de 

England noch 

Ernährui 

kungen der Lebenshaltung an. 

F i n n 1 a i 

Gesandtechaft berichtet über neue USA-Versuche, Finn- 

land einzuscl üchtem, indem mit Landung von USA-Truppen 

im Norden unq bewaffneten Konflikt gedroht wird. Im 
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finnischen 

über eine 

bezweifelt 

blick auf 

führung unc 

daher vi 

land zu we 

lassen, die 

und unter 

sehen Konfl 

land verhäi: 

Uannerheim^1 

und die fir 

Außenministerium mißt man den Andeutungen 

landung in Nordeuropa zwar Bedeutung bei, 

jedoch gleichzeitig Möglichkeit im Hin- 

t|ransportmaßige Schwierigkeit einer Heran- 

Unterhaltung von 200 000 Mann. Es sei 

icht nur ein Bluff anzunehmen, um Deutsch- 

ausgreifenden Abwehrmaßnahmen zu veran- 

anderen Kriegsschauplätzen zu Gute kämen 

linständen auch einen deutsch / schwedi- 

ikt zur Folge haben würden, der für Finn- 

gnisvoll sein müßte, da sich Marschall 

V alsdann von Deutschland abwenden werde(!) 

nische Volksgemeinschaft zusammenbräche. 

Lell e 

it 

U.S.A.; 

In Roc 

des Pacht 

ner laufze 

Problem an 

Ziffer 4. 

seveltyKongressbotschaft Uber Anwendung 

und Leihgesetzes für das erste Jahr sei- 

wird Transportlage als schwierigstes 

elrkannt. Näheres in Pol .Übersicht Nr. 60 

it 

B r a s i 1 

Regierung hat Anweisung gegeben, alle nach den 

USA unterwegs befindlichen brasil. Schiffe zurück- 

zubeordern und keine weiteren Schiffe dorthin aus- 

laufen zu lassen. 

Beschl 

erwartet. 

Nach P 

Achsenmächt 

Schiffe sei 

laufen, der 

i e n 

agnahme deutschen Eigentums wird in Kürze 

ressemeldungen soll Kriegserklärung an 

e bevorstehen. Alle auf See befindlichen 

n angewiesen, die nächsten Häfen anzu- 

Belagerungszustund sei bereits erklärt. 
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finnischen Außenministerium mißt man den Andeutungen 

über eine landung in Nordeuropa zwar Bedeutung hei, 

bezweifelt Jedoch gleichzeitig Möglichkeit im Hin- 

blick auf tranaportuäßlge Schwierigkeit einer Heran- 

führung unc Unterhaltung von 200 000 Mann. Es sei 

daher vielleicht nur ein Bluff anzunehmen, um Deutsch- 

land zu weit ausgreifenden Abwehrmaßnahmen zu veran- 

lassen, die anderen Kriegsschauplätzen zu Gute kämen 

und unter linständen auch einen deutsch / schwedi- 

schen Konflikt zur Folge haben würden, der für Finn- 

land verhörgnisvoll sein müßte, da sich Murschall 

Mannerheim^t alsdann von Deutschland abwenden werde(!) 

und die fii nasche Volksgemeinschaft Zusammenbrüche. 

U.S.A.: 

In RooseveltyKongressbotschaft über Anwendung 

des Pacht- und leihgesetzes für das erste'Jahr sei- 

ner Laufzeit wird Trans),ortla,,e als schwierigstes 

Problem anejrkannt. Höheres in Pol .Übersicht Nr. 60 

Ziffer 4. 
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und keine weiteren Schiffe dorthin sus- 
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ressemeldungen soll Kriegserklärung an 

c bevorstehen. Alle auf See befindlichen 

en angewiesen, die nächsten Häfen anzu- 

Belagerungszustund sei bereits erklärt. 
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L i b e r i c. 
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USA h.abf n Genehmicung zur Landung von Truppen und 

Kriegsmaterial für den Schutz der USA-Luftstützpuhlcte im 

Lande gefordert. 

Jap 

Hach Dor.ei erklärte Sprecher Informationsamtes, daß 

Australien d;.s Schicksal Iliederlänlisch-Ostindiens erwar- 

te, falls es seine jetzige Haltung gegen Japan beibehal- 

te. Palls eil. Sonderfrieden im Einvernehmen mit den 

Achsenmächte!, in Betracht komme, werde es von den künfti- 

gen Ereigniss en abhängen, ob Australien etvia eine gleiche 

Stellung einr ehmen werde, wie die Philippinen Qj£r Ualaya. 

Heeressjrecher General Sato erklärte, daß sich Japan 

auf langen AcJenutzungskrieg eingestellt habe. Hach Voll- 

endung der U£ A-Aufrüstung in etvia 2-3 Jahren werde man 

entscheidende n Aktionen der Alliierten gegeniiberstehen, 

wobei man ni.ht wisse, ob der Angriff von Horden oder 

Süden komme. Hach der Periode der Rüstungsabnutzung werde 

es zu schweren Kämpfen kommen, durch die erst der Krieg 

beendet werden könne. Japan habe bewußt im Hinblick auf 

die unvermelcbare Krise für China nur 40 $ seiner Streit- 

kräfte und 20 seiner industriellen Anstrengung zur Ver- 

fügung gestellt. 
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USA habin Genehmigung aur Landung von Truppen und 

Kriegsmaterial für den S hutz der USA-Luftstützpunkte im 

Lande gefordert. 

Japan 

Ilaöh Doi.ei erklärte Sprecher Informationsamtes, daß 

Australien d;.s Schicksal Iliederländisoh-Ostindiens erwar- 

te, falls es seine jetzige Haltung gegen Japan beibehal- 

te. Falls eil. Sonderfrieden im Einvernehmen mit den 

Aohsenmächtei. in Betracht komme, werde es von den künfti- 

gen Ereigniss en abhängen, ob Australien etvia eine gleiche 

Stelling einr ehman werde, wie die Philippinen caar llalaya. 

Eeeressjrecher General Sato erklärte, daß sich Japan 

auf langen A'Xenutzungokrieg eingestellt habe. Hach Voll- 

endung der U£ A-Aufrüstung in etvia 2-3 Jahren werde man 

entscheidenierv Aktionen der Alliierten ^egenüberstehen, 

wobei man ni.ht wisse, ob der Angriff von Horden oder 

Süden komme. Nach der Periode der Rüstungsabnutzung werde 

es zu schweren Kämpfen kommen, durch die erst der Krieg 

beendet werden könne. Japan habe bewußt im Hinblick auf 

die unvermeic bare Krise für China nur 40 seiner Streit- 

kräfta und 2q 5t seiner industriellen Anstrengung zur Ver- 
fügung gestellt 
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l) LageBetraclitung der Ski betr. Norv/egen: 

Hordm ier-Yorstoß "Tirpitz" ausgelöst durch Flugzeug- 

\ aichteeldu .g Uber Geleltzug bei Jan Mayen ( 15 Schiffe 

auf Harsch nach Rußland). In solchen Fallen nach An- 

! sicht Ski. Ansatz verfügbarer Kampfgruppe unbedingt er- 

! forderlich in Erfüllung Aufgabe Unterbindung Feindzu- 

i fuhr nach Rußland und Verhinderung feindlicher Lan- 

j dungsaktio 1. - 

Geleitzug von "lirpitz" nicht erfaßt, offenbar vom 

Gegner bei Feststellung deutscher Luftaufklärung abge- 

dreht. Kit Rücksicht auf Auslaufen "Tirpitz" schwere 

feindliche Kampfgruppe mit Träger in See. Trotz schnei- 

diger TorpJdoflugzeugangriffe kein gegnerischer Erfolg, 

was neben geschicktem Abwehrmanöver in erster Linie 

großem Glücksfall zu verdanken. 

Folgerungen aus Unternehmung: Verlauf zeigt 

Schwäche eigener Seekrieglage im Hordraum. Gegner 

reagiert aif jeden deutschen Vorstoß mit Ansatz star- 

ker Kampfgruppen und vor allem Einsatz Flugzeugträger, 

die äls gefälirlichste Gegner eigener schwerer Schiffe 

angesehen 

äußerst sc 

werden mtissen! Bezeichnend für eigene 

iv?ache Ahwehrposition ist, daß Gegner in 

angriffen 

unmittelbares Küstenvorfeld Mordraum vorzustoßen wagt, 

ohne von deutscher Luftwaffe vernichtend zerschlagen 

zu werden. Eigene Sicherungsstreitkräfte (Zerstörer, 

T-Boote) zahlenmäßig so gering, daß Schiffe bei Luft- 

md Feindberührungen stets in äußerste Be- 

drängnis kämmen müssen. 

Weitere Erfahrungen über Verhalten des Gegners: 

Sehr beschicktes Operieren des Gegners - Absolute 

Unauffälligkeit im feindlichen Funkverkehr - Sehr gu- 

tes FUhlun^halten Feindflugzeuge - Rücksichtsloser, 

t'rttum 
imb 

llbntii 

aitgubc berf Dtie«, 'JiJfiur, 
eccflfliifl, »tlcuAruna, eithtiflltli 

btt i'ufi, OToiiöfdtchi u(ip. 
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ohne von deutscher Luftwaffe vernichtend zerschlagen 

zu werden. Eigene Sicherungsstreitkräfte (Zerstörer, 

T-Boote) zahlenmäßig so gering, daß Schiffe bei Luft- 

angriffen and Feindberührungen stets in äußerste Be- 

drängnis kommen müssen. 

re Erfahrungen über Verhalten des Gegners: Weite 
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Unauffälligkeit im feindlichen Funkverkehr - Sehr gu- 

tes FUhlunghalten Feindflugzeuge - Rücksichtsloser, 
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12.3.42 schneidige:' Torpedoflugzeugansatz - operativ rich- 

tiger U-Bo< tsansatz des Gegners - Führungsmäßig 

völlige Beherrschung des Ansatzes Feindstreitkräfte 

sowie der hehnigen Steuerung der Geleitzüge (sofor- 

tiges Abdrohen des gesichteten Geleitzuges) - Her- 

vorragende Zusammenarbeit zwischen feindlichen See- 

und Luftst^eitkräften bei Seeoperationen. 

Daher Folgerung: 

a) Unbedingte Voraussetzung erfolgreicher 

eigener Vorstöße im Hordmeer ist irf Ermangelung 

Flugzeugträger Unterstützung durch starke eigene 

Luftstreitiiräfte aus dem Horwegenraum (Aufklärung, 

Kanpfeinsarz, Torpedoflugzeuge!). 

b) Jene Operation im Hordmeer bedeutet ange- 

sichts entschlossener feindlicher Reaktion vollen 

Einsatz uniierer Seestreitkräfte; dies besonders ^ so- 

lange feim.liehe Flugzeugträger vorhanden. 

c) Daher vorerst Zurückhaltung eigener Seestreit- 

kräfte im Hinblick auf Erhaltung Einsatzbereitschaft 

feindlicher Landungsaktionen geboten. An- 

■ i einwandfreier Aufklärung, eindeutig 

Feindobjekten und ausreichender Unter- 

urch Luftwaffe. 

zur Abwehr 

satz nur bi 

gemeldeten 

Stützung di 

d) Von Luftwaffe muß kategorisch der laufende 

! Ansatz gegün die feindlichen Flugzeugträger gefor- 

dert werden. Ihre Vernichtung auf See und in den 

feindlichen Stützpunkten muß oberstes Ziel des See- 

krieges de:' Luftwaffe im Hordraim sein. Die Aus- 

schaltung (.er fdl. Flugzeugträger bedeutet grundle- 

gende Verbesserung eigener Operationsmöglichkeiten. 

e) Der beschleunigte Weiterbau unseres Flugzeug- 

trägers muH gefordert v/erden. Dazu gehört auch die 

Bereitstellung ausreichender Trägerflugzeuge. Die 

3>dtum 
uito 

llhrjeit 

Angabe berf Outrf, Tyinb, Weiter, 
Seegang, ÜfUnduiing, ^Iduigtrii 

ber ^iifi, -7lonbfd)(hi ufip. 
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tiger U-Bo( 

völlige Eeh 

sowie der 

tiges Abdrc 

vorragende 

und Luftst:' 

^ o r f P m in n i f f e 

Torpedoflugzeugansatz - operativ rich- 

ts^nsatz des Gegners - Fuhrungsmäßig 

errschung des Ansatzes Feindstreitkräfte 

ehnigen Steuerung der Geleitzüge (sofor- 

hen des gesichteten Geleitzuges) - Her- 

Zusammenarbeit zwischen feindlichen See- 

eitkrüften bei Seeoperationen. 

Daher 

a) Uh 

eigener Vor 

Flugzeugtri 

Luftstreit 

Empfeinsa 

b) Jei. 

sichts ent 

Einsatz un± 

lange feim.: 

c) Dalu 

kräfte im 

zur Abwehr 

satz nur b 

geneideten 

Stützung 

d) 

Ansatz"geg4: 

dert werden 

feindlichen 

krieges d 

schaltur.g 

gende Yerbe 

e) 

trägere 

Bereitstei: 

du: 

Von 

Der 

inuli 

Folgerung; 

edingte Voraussetzung erfolgreicher 

stoße im Hordmeer ist irf Ermangelung 

äger Unterstützung durch starke eigene 

jräfte aus dem Horwegenraum (Aufklärung, 

z, Torpedoflugzeuge!). 

e Operation im Nordmeer bedeutet ange- 

chlossener feindlicher Reaktion vollen 

erer Seestreitkriifte; dies besonders(so- 

liche Flugzeugträger vorhanden. 

er vorerst Zurückhaltung eigener Seestreit. 

ijllnblick auf Erhaltung Einsatzbereitschaft 

feindlicher Landungsaktionen geboten. An- 

i einwandfreier Aufklärung, eindeutig 

Feindobjekten und ausreichender Unter- 

rch Luftwaffe. 

Luftwaffe muß kategorisch der laufende 

n die feindlichen Flugzeugträger gefor- 

Ihre Vernichtung auf See und in den 

Stützpunkten muß oberstes Ziel des See- 

Luftwaffe im Nordroim sein. Die Aus- 

ter fdl. Flugzeugträger bedeutet grundle- 

sserung eigener Operationsmöglichkeiten. 

beschleunigte Weiterbau unseres Flugzeug- 

gefordert werden. Dazu gehört auch die 

ung ausreichender Trägerflugzeuge. Die 
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Vorst 

legt und C, 

tragen. 

Chef 

beim Führelr 

2) 

Q3orfonimntffc 

baldige Bildung einer deutschen Kampfgruppe "Tirpitz"/ 

"Scharnhorst^ ein Flugzeugträger, 2 schwere Kreuzer, 

12 - 14 ie -störer muß mit allen Mitteln angestrebt wer- 

den. Sie sbellt eine schwere Bedrohung des Gegners im 

Nordraum dir und ist zu großen operativen Auswirkungen 

und Erfolg in befähigt. 

henae Stellungnahme wurde am 11/3. festge- 

ief Ski in Kürze bei Lagebesprechung vorge- 

3kl wird Betrachtung bei heutigem Vortrag 

zu Grunde legen. 

S-t.ell mgnahme Ski betr. Einsatz der Kriegsmarine 

zur Abwehr feindlicher Landungsversuche in Norwegen 

gern. l/Skl Anlage zu KTB I b 588/42 Gkdos. Chefs, in 

KTB Teil C Heft II a. 

Auch liese Betrachtung wird der V/eisung des Füh- 

rers entsp -echend beim heutigen Vortrag von Chef Ski 

dem Führer vorgetragen werden 

3) Samml mg von Spe^ialkarten für Gebiet der Fischer- 

halbinsel Lm Hinblick auf Landungsplanung in KTB Teil 

C Heft II i Handakte "Fischerhalbinsel". 

4) Ob.Sütl 

Unterricht 

gebeten, 

Beendigung 

Mitte März 

Ausfall 

der Gesamt 

nicht zur 

gaben vera 

liehen Aufb 

A 1 

Gen.Feldm. Kesselring hatte auf Grund der 

mg durch Dt. Admiral Horn am 10/3- Ob.d.M. 

ziehen der S-Boote aus Maltaeinsatz bis zur 

der Luftangriffshandlungen gegen Malta, die 

beginnen sollen, zu verschieben, da durch 

■ Minenaufgaben der S-Boote die Dauerwirkung 

ingriffshandlung gefährdet und ital. Marine 

Durchführung der ihr zugewiesenen Minenauf- 

ilaßt werden kann. Bitte um 3 - 4 wöchent- 

chub. 

- 2.^5- 

■anflab« ottf Orte», "SJlnb, 'BtHtr, 
©ttßflUfl, »cleu^tuitfl, ©idjllßrtii 
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■baldige Bi . 

"Scharnhor 

12 - 14 i* 

den. Sie s 

Hordraum 

und Erfolg 

düng einer deutschen Kampfgruppe "Tirpitz"/ 

3tnj ein Flugzeugträger, 2 schwere Kreuzer, 

störer muß mit allen Mitteln angostrebt wer- 

iellt eine schwere Bedrohung des Gegners im 

r und ist zu großen operativen Auswirkungen 

n befähigt. 

d i: 

Vorst 

legt und C 

tragen. 

Chef 

beim Führet 

henae Stellungnahme wurde am 11/3. festge- 

ief Ski in Kurze bei Lagebesprechung vorge- 

3kl wird Betrachtung bei heutigem Vortrag 

zu Grunde legen. 

2) S-t,ell|mgnahme Ski betr. Einsatz der Kriegsmarine 

zur Abwehr feindlicher Landungsversuche in Korwegen 

gern. l/Skl Anlage zu KTB I b 588/42 Gkdos. Chefs, in 

KTB Teil C Eeft II a. 

Auch kiese Betrachtving wird der V/eisung des Füh- 

rers entsp -echend beim heutigen Vortrag von Chef Ski 

dem Führer vorgetragen werden 

3) Samml 

halbinsel 

C Heft II 

mg von Sperialkarten für Gebiet der Fischer- 

Lm Hinblick auf Landungsplanung in KTB Teil 

i Handakte "Fischerhalbinsel". 

4) Ob.SüfL 

Unterricht 

gebeten, A 

Beendigung 

Mitte März 

Ausfall 

der Gesamt 

nicht zur 

gaben vera 

liehen Aufb 

Gen.Feldm. Kesselring hatte auf Grund der 

mg durch Dt. Admiral Rom am 10/3. Ob.d.M. 

aziehen der S-Boote aus Maltaeinsatz bis zur 

der Luftangriffshandlungen gegen Malta, die 

beginnen sollen, zu verschieben, da durch 

• Minenaufgaben der S-Boote die Dauerwirkung 

mgriffehandlung gefährdet und ital. Marine 

Durchführung der ihr zugewiesenen Minenauf- 

,ilaßt werden kann. Bitte um 3 - 4 wöchent- 

chub. 
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(134) 

Chef 

vorUbergel. 

gegen Nae) 

für sehr 

hin, daß 

Dem Wunsc! 

nächst dac 

Yorberei 

sein werdfj: 

wird dann 

werden. 

03 o r f o m m ii i f f e 

Siel stellt in Antwort -dazu fest, daß ey 

enden überraschenden Einsatz der 3-Boote 

schnbverkehr an nordafrilcanischer Küste 

rfolgversprechend hält und weist darauf 

fieser Verkehr zugleich für Malta läuft, 

des O.E. Süd wird zwangsläufig zu- 

urch entsprochen, daß die notwendigen 

.gen erst in 2 - 3 Wochen durchgeführt 

n. Zeitpunkt der Verlegung der S-Boote 

im Einvernehmen mit 0.3. Süd festgelegt 

l.e 

tin. 

Abschrift entsprechendeir Es. gern. l/Skl. 

a 567/4? Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. 

5) Beridht Generals der Jagdflieger Uber den 

Einsatz df r Jäger und Zerstörer zum Schutz des 

Kanalmarsches der Schlachtschiffe am 12/2.42 stellt 

zunächst Zweckmäßigkeit der einheitlichen Verant- 

wortung de r Lfl 3 ohne Rücksicht auf Territorial- 

grenzen und ausgezeichnete Bewährung der Komman- 

dierung e: nes Zerstörer-Kmdt. zum Gen.der Jagdflie- 

ger fest 

Eingesetzte Kräfte; 

Jagdgruppen 

Ja; dstaffel 

Zerstörergruppen ohne eine Staffel 

1 Kampfgruppe für den Fall, daß Wetterlage 

Einsatz von Jägern und Zerstörern nicht 

gestatten sollte. 

Für Iräfteverteilung 2 Schwerpunkte: 

1) Raum Dünkirchen / St. Ornat Abbeville 

2) Ki.twyk / Shiphol/ Woensbrecht Maldeghem. 

Hachrichtenverbindungen haben gut gearbeitet. Ver- 

bindung mj t auf Flaggschiff eingeschifften Jafü war 

Ramm 
unt> 

Uhrjeit 

(134) 

?liigiibe bei Dciei, Ißinb, Gelier, 
Seegang, SBekudituiig, Slcbtigfcll 

ctr £uft, ‘Slünbfiheln 11(1». 
OJorfom tu ntffe 

Chef 

vorühergel 

gegen Haol., 

für sehr 

hin, daß 

Dem Wunsc! 

nächo't dac 

Yorberei 

sein werd( 

wird dann 

werden. 

Ski stellt in Antwort dazu fest, daß er 

enden überraschenden Einsatz der 3-Boote 

sohubverkehr an nordafrikanischer Küste 

rfolgversprechend hält und weist darauf 

fieser Verkehr zugleich für Malta läuft, 

des O.E. Süd wird zwangsläufig zu- 

urch entsprochen, daß die notwendigen 

.gen erst in 2 - 3 Wochen durchgeführt 

n. Zeitpunkt der Verlegung der S-Boote 

im Einvernehmen mit O.B. Süd festgelegt 

t e 

■hn. 

Abschrift entsprechendst«' Fs. gsm. l/Skl. 

I a 567/4? Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. 

5) Bericht Generals der Jagdflieger Uber den 

Einsatz de r Jäger und Zerstörer zum S"hutz des 

Kanalmarsches der Schlachtschiffe am 12/2.42 stellt 

zunächst Zweckmäßigkeit der einheitlichen Verant- 

wortung de r Lfl 3 ohne Rücksicht auf Territorial- 

grenzen und ausgezeichnete Bewahrung der Komman- 

dierung eines Zerstörer-Kmdt. zum Gen.der Jagdflie- 

ger fest 

Einge setzte Kräfte: 

7 Jagdgruppen 

1 Ja/ dstaffel 

2 Zerstörergruppen ohne eine Staffel 

1 Kai pfgruppe für den Fall, daß Wetterlage 

satz von Jägern und Zerstörern nicht 

4tatten sollte. 

Eil 

ge 

Für Itra.ftevertei lung 

1) R 

2) K, 

2 Schwerpunkte: 

cum Dünkirchen / St. Ornat Abbeville 

i.tvYyk / Shiphol/ Woensbrecht Maldeghem. 

Hachrichtcnverbindungen haben gut gearbeitet. Ver- 

bindung mJ t auf Flaggschiff ej n.geschifften Jafü war 
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12.;.4 für Unter:'iolitung des i3dS eigene und fdl. Luftlage 

von große:- Bedeutung. 

GesunteinsatE 

260 Flugzeuge unuittelbarer Begleitsoliutz 

140 

Es z 

den Schut 

ten der K: 

einschl. 

Anweisung 

zum erweiterten Schutz. 

iigte sich, daß der offensivgeführte und des- 

Ihalb vieniger gebundene Jagdeinsatz zu relativ größe- 

rem Abschuß kam als der unmittelbare Begleitschutz. 

26 sichere und 14 wahrscheinliche Abschüsse 

Verluste: 1 Ile 1091 3 SW 190. 

ErfaJLrungen sind in einlieitlicher Anweisung für 

von Geleitzü^en und den Marsch von Einliei- 

iegsmarine gültig für die gesamte 'Westküste 

Vorwegen durch Gen.der Jagdfl. eingearbeitet, 

liegt bei 31:1 vor. 

3kl kann der. günstigen Urteil des Gen.der 

Jagdfl., soweit es die Zusammenarbeit mit 

der Kriegsmarine bei diesem Unternehmen be- 

trifft, nur voll zustimmen. 

6) Unter Bezugnahme auf Denkschrift der Ski vom 

4/3. teil 

mag. Das 

fassungen 

Chef OKW mit, daß der Führer s.Zt. verboten 

hat, daß hagebeurteilungen, selbst durch das OKW dem 

Ausw. Amt übermittelt werden, wenn sie nicht eine end- 

gültige Absicht der militärischen Führung enthalten, 

die vom Führer gebilligt sein muß. Umso mehr trifft 

dieses, so stellt Chef OKW fest, für Lagebeurteilungen 

der Seekr:.egsleitung zu, die Gesamtprobleme lediglich 

vom Standpunkt der Seekriegsführung zu beurteilen ver- 

usw.Amt ist nach Ansicht des Führers nicht 

dazu da, um sich aus verschiedenen militärischen Auf- 

der 'Wehrmachtteile ein militärisches Urteil 

/MO- - 
©«rum 

unt> 
UhritU 

12.3.4 

angabc bei Orrte, QiJlub, •‘JUttifr, 
e-ttgang, Jöel<ud)luna( ©IthtigftU 

Der £ufl, OToiib(tbrhi U(IP 

für Unter 

von große 

Gesuh 
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iolitun£ des 3dS eleene und fdl. Laftla^e 

Bedeutung. 

telnsatz: 

260 Flugzeuge uiuiittelburer Eegleltseliutz 

140 " zuta erweiterten Schutz. 

Es zeigte sich, daß der offensivgeführte und des- 

Ihalb wenig 

(rem Ahcchiß kam als der unmittelbare Begleitschutz. 

;e und Verluste: 

26 

Verl 

Erfuh: 

6) 

er gebundene Ja^delusatz zu relativ größe- 

chere ui.d 14 wal.rscheinliche Abschüsse 

te: 1 he 109, 3 F.T 190. 

rungen sind in einheitlicher Anweisung für 

den Schutt von Geleitzüuen und den Marsch von Einhei- 

ten der Il'iegsmarine gültig für die gesamte Vfestküste 

einschl. Norwegen durch Gen.der Jagdfl. eingearbeitet. 

Anweisung liegt bei Ski vor. 

Ski kann dem günstigen Urteil des Gen.der 

Jagdfl., soweit es die Zusammenarbeit mit 

der Kriegsmarine bei diesem Unternehmen be- 

trifft, nur voll zustimmen. 

Unter Bezugnahme auf Denkschrift der Ski vom 

4/3. teil; Chef CKVf mit, daß der Führer s.Zt. verboten 

hat, daß hagebeurteilungen, selbst durch das CKff dem 

iuaw. Amt übermittelt werden, wenn sie nicht eine end- 

gültige Absicht der militärischen Führung enthalten, 

die vom Führer gebilligt sein muß. Umso mehr trifft 

dieses, so stellt Chef CKW fest, für Lagebeurteilungen 

der Seekr: .egsleitung zu, die Gesamtprobleme lediglich 

vom Standpunkt d.r Seekriegsfährung zu beurteilen ver- 

mag. Das 

fussun^en 

uav, .Amt ist nach Ansicht des Führers nicht 

dazu da, im sich aus verschiedenen militärischen Auf- 

der Wehrmachtteile ein militärisches Urteil 
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12.3.42 lei. zu tild 

ledi^licl. 

gen des 

- das ist Sache des OKW - sondern 

dazu, um aus militärischen Entscheidun- 

JUhrers die politischen Folgerungen zu 

ziehen. 

Che OKW bittet, dies bei der Verteilung der 

künftigen Denkschriften zu beachten. 

Die Ski nimmt durchaus nicht in Anspruch, 

Fragen zu beurteilen, die außerhalb des 

Eahmens der Seekriegführung liegen. Im 

vorliegendem Falle wird das Gesamtproblem 

jedoch in derartigem Llaße von Fragen ge- 

bildet, die lediglich der Zuständigkeit 

der mit der Seekriegführung beauftragten 

Stellen der Wehrmacht unterliegen, daß 

die Ski sich durch den Vorwurf eines 

nur beschränkten Vermögens seiner Beur- 

teilung im gesamten Umfange in keiner 

Weise betroffen fühlen kann. 

(135) 

vorliegenden 
gleichermaßen stark 

Eine andere Frage ist es, ob dem Füh- 

rer, der nicht nur Oberbefehlshaber der 

Wehrmacht', sondern zugleich politischer 

Führer ist, zur Bildung seines militä- 

rischen Urteils nicht auch durch vor- 

herige Beteiligung des Ausw.Amtes ge- 

dient ist, wenn es sich um Fragen han- 

delt, die eine ebenso große politische 

wie militärische Auswirkung haben. Ski. 

nimmt nicht an, daß das angezogene sei- 

nerzeitige Verbot des Führers in so 

grundsätzlichem Sinne gemeint war, wie 

es in dem Schreiben des Chefs OKW zum 

Ausdruck kommt. 

— —‘-1- die Ski die Auffassung, daß eine Im übrigen 

Beteiligung (es R.A.-Ministers als Leiter des Ständigei 

Rates der Drcimächte-Kommission bei Bearbeitung des 

- Japan wie Deutschland_und Italien 
rk ' 

erforderlich erschien^. 
berührenden - Prablema 
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ledi “licl 

gen des 

ziehen. 

Che 

kimf ij-gen 

- das ist Sache des OKff - sondern 

dazu, um aus militärischen Ent-cheidun- 

JUhrers die politischen Folgerungen zu 

OKW bittet, dies bei der Verteilung der 

Denkschriften zu beachten. 

Die Ski nimmt durchaus nicht in Anspruch, 

Fragen zu beurteilen, die außerhalb des 

Hahmens der Seekriegfuhrung liegen. Im 

vorliegendem Falle wird das Gessmtproblem 

jedoch in derartigem Llaße von Fragen ge- 

bildet, die lediglich der Zuständigkeit 

der mit der Seekriegfuhrung beauftragten 

Stellen der Wehrmacht unterliegen, daß 

die Ski sich durch den Vorwurf eines 

nur beschränkten Vermögens seiner Beur- 

teilung im gesamten Umfange in keiner 

Weise betroffen fühlen kann. 

(135) Im übrigen 

Beteiligung 

Rates der Dr 

vorliegenden _ , 
gleichermaßen Star. 

Eine andere Frage ist es, ob dem Füh- 

rer, der nicht nur Oberbefehlshaber der 

Wehrmacht", sondern zugleich politischer 

Führer ist, zur Bildung seines militä- 

rischen Urteils nicht auch durch vor- 

herige Beteiligung des Ausw.Amtes ge- 

dient ist, wenn es sich um Fragen han- 

delt, die eine ebenso große politische 

wie militärische Auswirkung haben. Ski. 

nimmt nicht an, daß das angezogene sei- 

nerzeitige Verbot des Führers in so 

grundsätzlichem Sinne gemeint war, wie 

es in dom Schreiben des Chefs CKff zum 

Ausdruck kommt. 

J-‘- die Ski die Auffassung, daß eine 

des R.A.-Ministers als Leiter des Ständigm 

(jimächte-Kommission bei Bearbeitung des 

- Japan wie Deutschland und Italien 

erforderlich erechien^ij. 
berührenden - Prablems ahmai»i»Mi 
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7) Berit ht von Gruppe Hord zu Unternehmeii. BdS vom 

6. bis 9.ill. solilldert zunäclist den Atilauf der 

Operation; die auf Vorschlag der Gruppe durch Ski am 

6/3. genelmigt wurde. Gruppe hielt günstige Angriffs- 

gelegenhe: t für BdS gegeben, obwohl sie schwere fdl. 

Deckungsgruppe für den Convoi PQ 12 evtl, mit Träger 

in See vermutet. Lfl 5 hat weitreichende Forderungen 

nach Aufkl ärung und Sicherung bereitwilligst zu er- 

füllen üb<rnoemen. 

Erfaßt 

auf Grund 

8/3. abenc 

Operation 

Überdies 

Auftreffei, 

mäßiger 

wurde BdS 

entlassene 

würden, 

wie es ze 

war. Grupi 

Meldung 

gekreuzt 

bruch der 

die Gruppe 

wird Ent 

billigt ur 

Hachtmars 

KTB 

der unge 

jedoch B' 

niedeig 

Die Ikräfte um 
zur Kenntn 

Kampfkräfte 

Q3orfomm itiffe 

IUh 

Alt 

de s 

e OU-Punksprüche am 7/3- und 8/3. werden 

ihres Verteilers als normal angesehen. Am 

s bestand bei Gruppe noch Eindruck, daß 

vom Gegner noch nicht eindeutig erkannt war. 

e rscheint il&nr ,,Tirpitz"-Gruppe selbst bei 

auf schnellen starken Gegner in verhältnis- 

e der eigenen Küste nicht gefährdet. Daher 

anheimgestellt, unter Annahme, daß zum ölen 

Zerstörer am 9/3. Vm wieder herangezogen 

ion am 9/3. bis Dunkel werden fortzusetzen, 

i|tlich von vornherein beabsichtigt gewesen 

e nimmt an, daß sich dies Anheimstellen mit 

BdS über beabsichtigte Fortführung am 9/3. 

l|at. Ale 2300 Ohr Entschluß des BdS über Ab- 

Operation am 8/3. abends eingeht, veranlaßt 

die erforderlichen Umdispositionen. Am 9/3. 

sdhluß des BdS, nach Vestfjord zu gehen, ge- 

d am Hm gleichfalls die Absicht des BdS zum 

ch nach Drontheim gutgeheißen. Gründe sind in 

elegt. Auf Grund sich inzwischen entwickeln- 

kljärter Feindlage erteilt Gruppe am Hachmittag 

daß "Tirpitz" zunächst in Harvik bleibt. 

Meldungen über Sichten der schweren Feind- 

1115 Uhr in 2656 AF gelangen erst 1815 Uhr 

is der Gruppe. Lfl 5, die alle verfügbaren 

auf den Feind einsetzte, verfügte zu diesem 

Emtiim 
uiib 

U^rjtlt 

12.3 »4-* 

(136) 

anga&f bc< Dm», ‘»Inf, 'Bttttr, 
eccflöiifl, »elcudjiung, eic^iiflfth 

btr fiuft, ononbfc^tln ufn». 

7) Bericht von Gruppe Mord zu Unternehmen BdS vom 

Operation 

6/3. genelm 

gelegenhe 

Deokungsgifu; 

ln See ve 

nach Au.fklä: 

füllen Uh( ri 

Erfal t 

auf Grund 

8/3. atenc s 

Operation 

Überdies 

Auftreffer, 

mäßiger 

wurde BdS 

entlassene 

würden, 

wie es ze 

war. Grupi 

Meldung de 

gekreuzt 

Bruch der 

die Gruppe 

wird Ent 

hilligt ur 

Hachtmars 

dB 

der unge 

jedoch B' 

Die 

kräfte um 

zur Kenntn 

niederg 

Q3ovtommniffe 115 

6. bis 9.ill. schildert zunächst den Ablauf der 

die auf Vorschlag der Gruppe durch Ski am 

igt wurde. Gruppe hielt günstige Angriffs- 

t für BdS gegeben, obwohl sie schwere fdl. 

ppe für den Convol PQ 12 evtl, mit Träger 

^mutet. Lfl 5 hat weitreichende Forderungen 

.rung und Sicherung bereitwilligst zu er- 

•nommen. 

e OU-Punksprüche am 7/3- und 8/3. werden 

ihres Verteilers als normal angesehen. Am 

bestand bei Gruppe noch Eindruck, daß 

vom Gegner noch nicht eindeutig erkannt war. 

erscheint w6ar "Tirpitz"-Gruppe selbst bei 
auf schnellen starken Gegner in verhältnis- 

e der eigenen Küste nicht gefährdet. Daher 

anheimgestellt, unter Annahme, daß zum ölen 

Zerstörer am 9/3. Ym wieder herangezogen 

ion am 9/3. bis Dunkelwerden fortzusetzen, 

i|tlich von vornherein beabsichtigt gewesen 

e nimmt an, daß sich dies Anheimstellen mit 

s BdS über beabsichtigte Fortführung am 9/3. 

at. Als 2300 Uhr Entschluß des BdS über Ab- 

Operation am 8/3. abends eingeht, veranlaßt 

die erforderlichen Umdispositionen. Am 9/3 • 

des BdS, nach Vestfjord zu gehen, ge- 

d am Nm gleichfalls die Absicht des BdS zum 

ch nich Drontheim gutgeheißen. Gründe sind in 

elegt. Auf Grund sich inzwischen entwickeln- 

kl]ärter Feindlage erteilt Gruppe am Kachmittag 

daß "Tirpitz" zunächst in Harvik bleibt. 

Meldungen über Sichten der schweren Feind- 

1115 Uhr in 2656 AF gelangen erst 1815 Uhr 

is der Gruppe, lfl 5, die alle verfügbaren 

Kampfkräfte auf den Feind einsetzte, verfügte zu diesem 

NLh 

Alt 

Schluß 
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Datum 
uub 

llhr^it 

augabe t>cd Dneg, liiinö, 'Weiter, 
Seegang, Q5eleud)tuu0, 0i(hilgreii 

ber Stift, CPloiibfdieln ufn*. 
^pvfom mniffe 

12.3.42 

(137) 

Zweck über ganze Maschinen, von denen 2 ohne Er- 

folg zum Ajugriff kamen. LT-Flugzeuge waren nicht 

verfügbar. 

In St ellungnahme zum Bericht des BdS bedauert 

Gruppe den Ausfall der im Op.Befehl vorgesehenen 

Hachtbeölung der Zerstörer im Hinblick auf Siche- 

rung und größere Suchbreite des Verbandes. Ent- 

lassung der Zerstörer in norw. Häfen hält Gruppe 

für Gefahrlung der Standortgeheimhaltung des Schlacht- 

Schiffes. 3ie Entschlüsse des BdS vom 8/3. betr. 

Fortführun; bzw. Abbruch der Operation werden ge— 

eine Ausführungen Uber unzureichende Luft- 

und Sicherung unterstrichen. Ifl 5 hat 

?orderungen der Gruppe bereitwilligst er- 

Praxis flogen jedoch immer nur einige 

uäzeuge, zum Teil aus Wettergründen, zum 

billigt, s 

aufklärung 

zwar alle 

füllt, in 

wenige Flu 

Teil aus Kräftemangel. Hier kann nur Verstärkung 

der Lw in 

helfen, st 

Torwegen und Ausbau der Bodenorganisation 

11t Gruppe zutreffend fest. Meldediszi- 

plin in de r operativen Luftwaffe und Kompliziertheit 

des Funkve 

quenzen si 

Trotz best 

5 bestand 

fühl, daß 

oder einen 

weist, wie 

Bild, daß 

verjagt, w 

See fährt, 

für die Su 

raschungen 

kehrs mit zahlreichen Aufklärungsfre- 

id für derartige Operationen unbrauchbar, 

sn Willens von Seiten der Führung von Lfl 

JU keinem Zeitpunkt der Operation das Ge- 

ie Luftwaffe aufklärungs- und kampfmäßig 

auch nur ainähernd den Erfordernissen entspricht 

ähnlichen Stand in diesen Dingen auf- 

der Feind. Es ergab sich das groteske 

ler Feind uns in unserem Küstenvorfeld 

thrend er selbst dort unangefochten zur 

Von größtem Wert wäre ein Flugzeugträger 

diaktion und als Sicherung gegen Über- 

gewesen. 

- 2.70 - 

Datum 
um» 

llbrjeii 

Zugabe bei Drietf, Bint», Beiter, 
®ee0aii0, iödeutbtimg, ©ichiigfeit 

c»tr fiuft, OTont(d>tin u(n». 
'Sorfoni mniffe 

12.3.42 

037) 

Zweck über ganze JS Uaschinen, von denen 2 ohne Er- 

folg Zinn Ajngriff kamen. LT-Flugzeuge waren nicht 

verfügbar. 

blellungnahme zaim Bericht des Bd3 bedauert In St 

Gruppe den Ausfall der im Op.Befehl vorgesehenen 

Hachtbeöluhg der Zerstörer im Hinblick auf Siche- 

rung und größere Suchbreite des Verbandes. Ent- 

er Zerstörer in norw. Hafen halt Gruppe lassung de 

für Gefäliriung der Standortgeheimhaltung des Schlacht- 

schiffes. Die Entschlüsse des BdS vom 8/3. betr. 

Sortführun; bzw. Abbruch der Operation werden ge- 

billigt, s 

aufklärung 

zwar alle 

füllt, in 

wenige Flu 

ine Ausführungen Uber unzureichende Luft- 

und Sicherung unterstrichen. Lfl 5 hat 

?orderungen der Gruppe bereitwilligst er- 

fraxis flogen jedoch immer nur einige 

äzeuge, zum Teil aus Wettergründen, zum 

Teil aus Kfräftemangel. Hier kann nur Verstärkung 

der Iw in 

helfen, st 

Torwegen und Ausbau der Bodenorganisation 

11t Gruppe zutreffend fest. ISeldediszi- 

plin in de ' operativen Luftwaffe und Kompliziertheit 

des F mkve 

quenzen si 

Trotz best 

5 bestand 

fühl, daß 

oder einen 

weist, wie 

Bild, daß 

verjagt, w 

See fährt, 

für die Su 

raschung-n 

•kehrs mit zahlreichen Aufklärungsfre- 

id für derartige Operationen unbrauchbar. 

in Willens von Seiten der Führung von lfl 

su keinem Zeitpunkt der Operation das Ge- 

lie Luftwaffe aufklärungs- und kampfmäßig 

auch nur amähernd den Erfordernissen entspricht 

ähnlichen Stand in diesen Dingen auf- 

der Feind. Es ergab sich das groteske 

(er Feind uns in unserem Küstenvorfeld 

ihrend er selbst dort unangefochten zur 

Von größtem Wert wäre ein Flugzeugträger 

shaktion und als Sicherung gegen Üfter- 

gewesenT 
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©lUum 
unO 

Ubridt 

12.3.42 

21nflabt t>t0 Drite, liJiiiD, ‘Bflltr, 
Seegang, 3?>clfmttuiig, (dlduigfeii 

Der fiuft, 'TloiiOfAtlu ufio. 

Der 

^orfonimuiffe 110 

Bitte des BdS, den Op.Befehl hinsichtlich 

Kampfannaiune mit gleichstarkem Gegner zu ändern, hält 

Gruppe entgegen, daß übliches gruppenvreises Peindauf- 

treten von vornherein stärkeren Gegner darstellt, 

während Convoischutz durch ein älteres Linienschiff 

trotz gleicher Kaliherstärke für "Tirpitz" durchaus 

aussichtsreichen Gegner bietet. Entschluß, Westfjord 

zu gehen, wird geblllict. Geschicktes Ausweichen LT1 s 

und U-Torpedos sowie Einsatz Bordflugzeuge und 3-4 

:chü sse werden von Gruppe warm anerkannt. 

Zusanmenfassend stellt Gruppe fest: 

1) Operation hat nicht zu gewünschtem Erfolg geführt, 

vermutlich weil 

a) der Geleitzug nicht gefunden wurde, der viel- 

leicht schon n-ch erstem Uberflogenwerden am 

5/3- oder nach RR-Signal Russen-3. umgedreht 

oder verzögert wurde, 

b) die Zeit, in der gesucht wurde, reichlich kurz 

und die Zahl der suchenden Einheiten besonders 

am 2. Tag zu gering war, 

c) die Luftaufklärung nicht die nötigen Unterlagen 

einwandfrei schaffte. 

2) Eies äidert nichts an der Richtigkeit des Grundge- 

danken 3, mit den Ilorwegenstreitkräften gegen ein 

gameld3tes lohnendes Ziel im Uurmanskverkehr vorzu- 

gehen. Als notwendige Voraussetzung hat sich aber 

Verstärkung der Luftwaffe und stärkere Eingewöh- 

nung djr Flieger in die Aufgabe der Seekriegfüh- 

rung h3raU3gestellt. 

3) Das Ririko ist bei jeder Operation im Hordmeer ein 

hohes. Es kommen daher nur lohnende Aufgaben in 

Frage, für die die Voraussetzung gern. 2) geschaf- 

fen werden muß. Andernfalls steht Risilo nicht im 

Verhäl ;nis zur Erfolgsaussicht. 

- ll'1- 

twuim 
und 

UbfifU 

12.3.42 

21ngabt t>c6 Drus, Binu, Bttttr, 
ettgang, »elfudjtuHfl, 0itbilafcii 

Der Suft, COTonöftbtin u(io. 
^orfonnii niffc 11G 

Bar Bitte des BdS, den Cp.Befehl hinsichtlich 

Kampfannaiime mit gleichstarkem Gegner zu ändern, hält 

Gruppe entgegen, daß tihliches gruppenweises Peindauf- 

treten vcn vornherein stärkeren Gegner durstellt, 

während Canvoischutz durch ein älteres Linienschiff 

trotz gleicher Kaliberstärke für "Tirpitz" durchaus 

aussichtsreichen Gegner bietet. Entschluß, Westfjord 

zu gehen, wird gcbüLigt. Geschicktes Ausweichen LT's 

und U-Tornedos sowie Einsatz Bordflugzeuge und 3-4 

ix. -Abschüsse werden von Gruppe warm anerkannt. 

1) 

b) die 

und 

iusaamenfr s ^end stellt Gruppe fest: 

Operation hat nicht zu ge.yüns .-htem Erfolg geführt, 

vermutlich weil 

a) der Geleitzug nicht gefunden wurde, der viel- 

lei ;ht schon n-ch erstem tiberflogen',verden am 

3/3. oder nach RR-Signal Russen-3. umgedreht 

oder verzögert wurde, 

Zeit, in der gesucht wurde, reichlich kurz 

die Zahl der suchenden Einheiten besonders 

am 2. Tag zu gering v/ar, 

c) die 

ein 

2) Bies ä 

Luftaufklärung nicht die nötigen Unterlagen 

Tändfrei schaffte. 

idert nichts an der Richtigkeit des Grundge- 

danken 3, mit den Ilorwegenstreitkräften gegen ein 

gemeldetes lolmendes Ziel im Uurmanskverkehr vorzu- 

;ehen. Als notwendige Voraussetzung hat sich aber 

Verstärkung der Luftwaffe und stärkere Eingewöh- 

nung der Flieger in die Aufgabe der Seekriegfüh- 

rung herausgestellt. 

3) Bas Rieiko ist bei jed^r Operation im Hordmeer ein 
hohes. Es kommen d_her nur lohnende Aufgaben in 

Prafae, für die die Voraussetzung gern. 2) geschaf- 

fen werden muß. Andernfalls steht Risilo nicht im 

Verhältnis zur Erfolgsaussicht. 
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3>dl»m 

mit) 
?tugdb( Dt« Ortte, Ttiiiif, QBcncr, 
vite flau*}, £tlcud>fuiig, CtchnrtffU 

Dtr i'ufi, 1>lonbfd)eln II(IP. 

1}> o r f o m mit i f f c 

12Q-42 

(138) 

8) 

Gn.p 

lieldvu 

enthält AUE 

und der 

unzureichei 

Stellungna 

Chef 

vertrag nx 

Führer iot 

des Uateri 

zu unterri 

Ine 

g Ski an Chef Ski in Führerhauptciuartier 

zug aus Berichten des BdS (s.KTB 10/3*) 

pe Eord unter Hervorhebung Problems 

der Luftunterstützung. Zusammenfassende 

der Gruppe wurde wörtlich übermittelt. 

hat leider die Keldung vor Führer- 

mehr erhalten. Karins Adjutant beim 

jedoch angewiesen, den Führer auf Grund 

ls im Sinne des Vortrages von Chef Ski 

hten. 

: kl 

< ht 

Chef 

im Führerh 

Besprechunjj; 

in KIB Tei 

Hervor 

bezügl. Re 

und dejf We 

sowie desa 

Ski stimmt dieser Feststellung der 

Gruppe liord zunächst grundsätzlich 

durchaus zu und begrüßt insbesondere 

die zu letzter Ziffer 2) betonte Fest- 

stellung der Richtigkeit des Grundge- 

dankens, der iie Operation ausgelöst 

hat. Ausführliche eigene Stellungnahme 

und Folgerungen aus den erworbenen Er- 

fahrungen folgen .(vgl. auch Besonderes 
Ziffer 1) 

Ikl befindet sich zu Vortrag beim Führer 

■iOiptquartier. 

Hiede+schrift über Verlauf und Ergebnis der 

gern. 1/Skl I b 588/42 Gkdos. Chefs. 

C Heft VII. 

züheben sind Entscheidungen des Führers 

uaratur und Umarmierung von "GnelSenau" 

terbauj das Flugzeugträgers "Graf Zeppelin" 

cn Ausrüstung mit Flugzeugen. 

211' 

3>atum 
mit) 

Ut>rjtU 

Angabe cc* Drtt«, 'Bint), Beiur, 
t5ctgaiig, ;»cUuct>iuug, ©ttbtigJtu 

bcr Sufi, CnonbfAcin ufir. 
^pvfom nuiiffc 

12Q-42 fei otiiam-t dieser Peststellvmg der 

Gruppe Kord zundchät grundsiitzlich 

duicUüuS zu und begrüßt insbesondere 

die zu letzter Ziffer 2) betonte Fest- 

stellung der Eiohtigkeit des Grundge- 

dankens, der lie Operation ausgelöst 

hat. Ausfulirliehe eigene Stellungnahme 

und Folgerungen aus den erworbenen Er- 

fahrungen folgen .(vgl. auch Besonderes 
Ziffer 1) 

8) 

Gn p 

Meldui 

enthält Aui 

und der 

unzureichei 

Stellungn, 

Chef 

vertrag ni 

Führer izt 

des tluteri 

zu unterri 

cht 

g Ski an Chef Ski in Führerhauptquart^er 

zug aus Berichten des BdS (o.KTB 10/3.) 

pe Kord unter Hervorhebung Problems 

der Luftunterstützung. Zusammenfassende 

der Gruppe wurde wörtlich übermittelt. 

kl hat leider die Meldung vor Fuhrer- 

mehr erhalten. Hartne Adjutant beim 

jedoch angewiesen, den Führer auf Grund 

ls im Sinne des Vortrages von Chef Ski 

hten. 

(138) 

Chef 

im FUhrerh; 

Besprechunjf 

in KIB Tel 

Hervo:1 

bezügl. Ri 

und dejfWe 

sowie dass 

kl befindet sich zu Vortrag beim Führer 

.ijuptquarti er. 

Kiede+schrift Uber Verlauf und Ergebnis der 

gern. 1/Skl I b 588/42 Gkdos. Chefs. 

C Heft VII. 

zuheben sind Entscheidungen des Führers 

e^aratur und Umarmierung von "GneiSenau" 

terbausdes Flugzeugträgers "Graf Zeppölin" 

i:n Ausrüstung mit Flugzeugen. 



11? X>atum 
unt) 

Ubrjelt 

12,3.42 

Hngabt nt« Dtit«, Vlnb, Weilte, 
UeeaailB, 9itltuttmengp @lit)ll8leil 

tue fiufl, OltDiibfchelii ufir. 

nordatla.n1 

Südatlantik: 

qjorfommnlffe 

Lage 12/XII. 

I. Krieg in c en außerheimiaelien 3e-„ässern. 

ik: 

Kach. Reuter ist ein englisches Kontingent in 

Kassau aulj den Baharna-Inseln gelandet. 

er "Delhi" hat aai 9/2. Freetown mit einem 

auS etwa'20 D. verlassen. In Höhe von 

ollen sich den Hordgeleiten meist noch eini® 

Südamerika anschließen. Kreuzer "Kenya" 

in Freetot,n ein. 

jareu. 

Hordgeleil 

Bathurst £ 

Schiffe at. 

lief 11/2. 

Ein tSA-Yerband istjanscheinend am 12/3. im Kap 

gebiet eiijgetroffen. 

Stiller 0 ean: 

2. Eigene Lat 

Uelduli; 

liegen ni 

Hach V-Uannbericht von Ende Februar laufen von 

Australier erhebliche Getreidetransporte im Einzel- 

schiffsverkehr. Sicherung der Route nach den südafri- 

kanischen Häfen durch Patrouillendienst. 

Coquimbo (Chile) ist 5/3. von 2 TJSA-Zerstörem, 

3 Ubooten und 5 Erz-D. angelaufen. 

rgen von eigenen außerheimischen Einheiten 

vor. C :1t 

UJy 

J>arum 
tmt 

uiitjtu 

12..7.42 

anjobt b(< Dtitb, Wlnb, ®t(ttc, 
Hergang, Sdeu^iung, Jlt* ilgtdi 

btt Sufi, OToubftbtfn ufib. 

1. Peltidls.(;e: 

Ilv-rdatlanl ik 

^orfommniffe 11? 

Lage 12/III. 

I. Krieg in c en auflerheimiüchen 3e-„'ässern. 

Nach Reuter ist ein englisches Kontingent in 

Kassau auij den Bahama-Inseln gelandet. 

Südatlantik 

Kreui 

Eordgeleii 

Bathurst £ 

Schiffe as 

lief 11/C 

Ein 

gehaet eil 

Stiller 0 

Kach 

er "Delhi" hat am 9/2. Freetown mit einem 

aus etwa'20 D. verlassen. In Höhe von 

ollen sich den Hordgeleitcn meist noch eini® 

Südamerika anschlieScn. Kreuzer "Kenya" 

in Freetown ein. 

l^SA-Verband istjanscheinend am 12/3. im Kap- 

getroffen. 

V-Uannbericht von Ende Februar laufen von 

Australier erhebliche Getreidetransporte im Einzel- 

schiffsveikelir. Sicherung der Route nach den südafri- 

kanischen Hafen durch Fatrouillöndicnst. 

Coquiabo (Chile) ist 5/3. von 2 USA-Zerstörem, 

3 Uhooten und 5 Erz-D. angelaufen. 

2 . Eigene Lnr e; 

Meldungen von eigenen außerheimischen Einheiten 

liegen nicat vor. 
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SDatuiu 

IIUD 
UhrjcU 

angabt Dt* Orte», ®int>, 'Btictr, 
0eegang, %(leud)iuug, 0lcbiigftii 

btr Sufi, COTonbfcbciu ufio. 
^orfotit mniffe 

12.3.42 Segel 

Aufnahme d 

hafen Bord 

inweisung an "Osorno" und Ultteilung betr. 

rrch eigene Uä-Boote an Grenze und Ziel- 

2aux durch FT 1752. 

Unter 

tische Ere 

1543, 0648 

richtung aller Außerheimischen über poli- 

ignlsse und Feindnachrichten durch TT’s 

1110, 1427, 1626 und 2029. 

II. Lage 

1. Feindlage: 

5 engp. 

Seegebiet 

. Einheiten standen nach Ortung Um im 

Portsmouth. 

2. Eigene läge 

Atlantiliktste 

Unte 

an "Osornc 

Schii 

Vlissingcr 

Lüfte 

ganalküste 

Am TE 

Dünkircher 

leichte Be 

Schi 

sung des 

Liegeplät 

dann in 

greifen. 

ül 

Westraum . 

irichtung von Gruppe West betr. Weisung 

" gern. FT 1752. 

f 28 erhält Befehl zum Verlegen von 

nach Bordeaux. 

ufklärung nach "Osorno" ohne Ergebnis. 

1 f 

ge zahlreiche Feindeinflüge in Raum 

und Le Havre. Hehrere HS-Eoote erlitten 

Schädigungen und Personalverluste. 

28 ist aus Vlissingen ausgelaufen. Wei- 

• d.L. entsprechend Bitte der Ski sin Lfl 3, 

fdl. 3-Boote festzustellen und diese ale- 

erraschendem zusammengefaßten Ansatz anzu- 

s.Fs. 1205.) 

Cb 

- 2.2H— 
2>atum 

unc 
llhr^clf 

Angabe bt^ Deif«, ®inb, '®<n«s, 
(Jagang, iSdtudjtung, ©ItbiifltfU 

btr fiuft, cnonbfdKtii ufro. 
^orfonimutffe 

12.3.42 Segel 

AufnUune 3 

hafen Bord 

inv/elsung an "Osorno" und Mitteilung betr. 

irch eigene Uä-Boote an Grenze und Ziel- 

2aux durch PT 1752. 

Unter 

tische Ere 

1543, 0648 

richtung aller AuBerheiaischen über poli- 

Igniaae und Feindnachrichten durch ITE'a 

1110, 1427, 1626 und 2029. 

II. Lage 

1. Feindlage: 

5 engfl 

Seegebiet 

. Einheiten standen nach Ortung Hm im 

Portsmouth. 

2. Eigene La, o 

Atlantihkuote 

Unte 

an "Osornc 

Sohii: 

Vlissingcr 

Luft 

E.nalktl3te 

An TE 

Dünhircher 

leichte Be 

Schi 

sung des 

Liegeplut 

dann in 

greifen. 

Ul 

Westraum. 

rrichtung von Gruppe West betr. Weisung 

" gom. FT 1752. 

f 28 erhält Befehl zum Verlegen von 

nach Bordeaux. 

ufklärung nach "Osorno" ohne Ergebnis. 

lf 

ge zahlreiche Feindeinfliige in Raum 

und Le Havre. Mehrere HS-Boote erlitten 

Schädigungen und Personalverluste. 

28 ist aus Vlissingen ausgelaufen. Wei- 

•d.L. entsprechend Bitte der Ski an Lfl 3, 

fdl. 3-Boote festzustellen und diese ale- 

erraschendem zusammengefaßten Ansatz anzu- 

s.Fs. 1205.) 

Cb 
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üfintm 
imb 

llbriclt 

12.3.42 

Angabe bc« Drlce, 'SJinb, QBentr, 
®ecflrt»0, »eleui^lung, 

btr fiuft, OTonbfchcln ufio. 

III. H o r d see ,Uorvjegen,Hordmeer 

M o r d B e e 

5. Sich' 

engl. Offizie 

wurden gefangi 

II o r w e g 

o r f oni ni n i f f c 118 

erungadivision in Cuxhaven aufgestellt. 2 

re, die bei Kutwyk im Ruderboot landeten, 

en, offenbar Sabotageunternehmen. 

1. Feindlage; 

Hach 

Geleitzug 

Kurs 170° 

AF 7286 6 

Uhr in AF 

1830 Uhr-i 

Flakfeuer. 

Hach 

Meldung von U 454 stand 1000 Uhr in AC 8557 

aus 10 D. mit 4 Zerstörern, 2 Bewachern auf 

Nach Luftaufklärung standen 1150 Uhr in 

Zerstörer mit Jagdschutz auf N-Kurs, 1520 

2785 4 Zerstörer, 4 Begleiter auf 0-Kurs, 

a 8413 AF unbekannte Einheiten, mit schwerem 

Bericht brit. Admiralität ist es engl. 

Seestreitkcäften nicht gelungen, Berührung mit "Tir- 

pitz" aufzinehmen, deren Nordmarsch durch Erkundungs- 

flieger festgestellt war. Über Ergebnisse des LT-An- 

griffs am 9/3- Vm ist nichtffestzustellen. 2 brit. 

Flugzeuge (.verden von diesem Einsatz vermißt. 

In Beurteilung der Feindlage hält Gruppe Nord 

TrägerangrLff 13/3- morgens auf Narvik für möglich. 

Feindgrupp 3 in AF 5115 weist auf Uinenunternehmung 

gegen Vestfjord oder Drontheim-Eingang hin. Inseesein 

schwerer Gruppe, möglicherweise der unerkannten Ein- 

heiten in AF 8413 kann als Flankensicherung für Minen- 

aufgabe angenommen werden. 

2. Eigene Lag 

Auf G und Feindlage wird BdU von Gruppe Nord ge- 

beten, Boo ;e im Raum Shetlands / Island zu unterricht® 

daß Gruppe in Nähe von AF 7297 Träger und Kreuzer ver- 
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angabf bc« Ortti, 'SJlrtb, »eiitr, 
®etflai»0, ajtltud^tung, ©Idjtlgftit 

t»er fitift, OTonbfAtln u(io. 

III. Kord see , Kor wegen, II ordmeer 

II o r d s e e 

Herwege n 

1. Feindlage; 

^orfoni niniffc 

5. Sicherungedivision in Cuxhaven aufgeetellt. 2 

engl. Offiziere, die bei Katwyk im Ruderboot landeten, 

wurden gefangen, offenbar Sabotageunternehmen. 

Hach Meldung von U 454 stand 1000 Uhr in AC 8557 

Geleitzug aus 10 D. mit 4 Zerstörern, 2 Bewachern auf 

Kurs 170°. Hach Luftaufklärung standen 1150 Uhr in 

AF 7286 6 Zerstörer mit Jagdschutz auf H-Kurs, 1520 

Uhr in AF 2785 4 Zerstörer, 4 Begleiter auf O-Kurs, 

1830 Uhr-i 

Flakfeuer. 

a 8413 AF unbekannte Einheiten, mit schwerem 

fe 3 

Hach 

Seestreitkk1 

pitz" aufz 

flieger 

griffs am 

Flugzeuge 

In B 

Trägerangr 

Feindgrupp 

gegen Yes 

schwerer 

heiten in 

aufgabe an 

2. Eigene L-n, 

lericht brit. Admiralität ist es engl, 

äften nicht gelungen, Berührung mit "Tir- 

unehmen, deren Hordmarsch durch Erkundungs- 

tgestellt war. Über Ergebnisse des LT-An- 

9/3. Vm ist nichtffestzustellen. 2 brit. 

«erden von diesem Einsatz vermißt. 

eirteilung der Feindlage hält Gruppe Hord 

Lff 13/3- morgens auf Harvik für möglich, 

in AF 5115 weist auf liinenunternehmung 

ttjord oder Drontheim-Eingang hin. Inseesein 

Gruppe, möglicherweise der unerkannten Ein- 

U? 8413 kann als Flankensicherung für Einen- 

änommen werden. 

Auf G rund Feindlage wird BdU von Gruppe Hord ge- 

beten, Boo ;e im Raum Shetlands / Island zu unterrichtei 

daß Gruppe in Hühe von AF 7297 Träger und Kreuzer ver- 
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oer Cufi, COTonbfAeln ufio. 
Norton! m niffe 

12.5.42 

(139) 

mutet und 

AE 99, AI 

AE 7450, 

Hach 

Eühl 

1525 Uhr 

folgende 4 Poaitionen zu besetzen: 

77 / 78, AE 93 und Gebiet mit Eckpunkten 

7100, 7270 und 7540. 

echuh- und Geleitaufgaben planmäßig. 

ung von U 454 an fdl. Geleitzug geht 

verloren. 

Ob es sich hierbei um den gesuchten 

Geleitzug PQ 12 handelt, blieb ange- 

sichts des Unterschiedes der gemeldeten 

Stärken ungeklärt. Es spricht aber sehr 

viel für diese Annahme. Wenn sich nicht 

entgegen der bisherigen Vermutung doch 

ein eisfreier Y/eg K-lich der Bärenin- 

seln befindet, müßte der Geleitzug das 

Operationsgebiet der BdS-Gruppe unge- 

sehen durchlaufen haben. 

Auf Grund sich häufender Hachrichten rechnet 

Y/.B.1I. m.d Lfl 5 mit Eeindunternehmung mit star- 

ken Kräften gegen Flugplatz Banak S-lich Porsanger- 

fjprdes oiid beantragt Verstärkung des Artillerie- 

schutzes im Porsangerfjordes durch Minensperre. 

Vorschlag Adm. Honnegen auf Auslegung einer flach- 

stehender 2-reihigen Minensperre zwischen der In- 

sel Hovnlolm und dem östl. Pestlandufer im Schutz 

der Marire-Batterie, ohne Beeinträchtigung für 

Kriegs- rnd Handelsschiffahrt, da navigatorisch 

einfache Durchfahrt W-lich Hovnholm vorhanden ist, 

gemäß 1/SR.l 5870/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft Ha. 

Kmdi. Adm. Norwegen begibt sich vom 12. bis 

23/3. nach Nordnorwegen. 
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anflöbt Dturf, Bhib, Reifer, 
«Seegang, JBeUu^lung, ®icbiigfeti 

t>er Sufi, OTonbfcbeln uf». 
'Borfont in niffe 

12.3.42 

(139) 

mutet und 

AE 99, AI 

AP 7450, 

Hact 

Puhl 

1525 Uhr 

folgende 4 Positionen zu besetzen: 

77 / 78, AE 93 und Gsbiet mit Eckpunkten 

7100, 7270 und 7540. 

sohub- und Geleitaufgaben planmäßig. 

ung von U 454 an fdl. Geleitzug geht 

verloren. 

Ob es sich hierbei um den gesuchten 

Geleitzug PQ 12 handelt, blieb ange- 

sichts des Unterschiedes der gemeldeten 

Stärken ungeklärt. Es spricht aber sehr 

viel für diese Annahme. Wenn sich nicht 

entgegen der bisherigen Vermutung doch 

ein eisfreier Weg K-lich der Bärenin- 

seln befindet, müßte der Geleitzug das 

Operationsgebiet der BdS-Giuppe unge- 

sehen durchlaufen haben. 

Auf 

Schutzes 

Vorschlag 

stehender 

sei Hovnl 

der M&rir 

Grund sich häufender Hachrichten rechnet 

Y/.B.K. und Lfl 5 mit Peindunternehmung mit star- 

ken Kräfien gegen Flugplatz Bnnak S-lich Porsanger- 

fjprdes end beantragt Verstärkung des Artillerie- 

im Porsangerfjordes durch Ainensperre. 

Adm. Herwegen auf Auslegung einer flach- 

2-reihigen Minensperre zwischen der In- 

alolm und dem östl. Festlandufer im Schutz 

:e-£atterie, ohne Beeinträchtigung für 

Kriegs- rnd' Handelsschiffahrt, da navigatorisch 

einfache Durchfahrt W-lich Hovnholm vorhanden ist, 

gemäß 1/SK.l 5870/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft Ha. 

Kmdij. Adm. Norwegen begibt sich vom 12. bis 

23/3. nach Kordnorwegen. 
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Seegang, !8tUud)Uing, 0idtilgtcit 

Der i'uft, inonDfrtithi ufn>. 
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12.3.42 IV. Skagerral 

1. Feindlage: 

Zum i 
in 65° Hoi 

Lieferung 

aus Stockl. 

Gesandtsol 

,angriffe \ 

| Belgien ut 

j düng in d: 

I Truppen vi 

, Ostseeeingänge, Ostsee. 

chuiz der wichtigen Eisenbahnhrü.cke Kenj 

d 3438° Ost haben Russen um schnellste 

von engl. Flak gebeten. (Hach Y-Mann-Ueldung 

olm). Hach gleicher Quelle, die auf engl, 

aft Stockholm zurtickgeht, sollen engl. Luft- 

ie kürzlich auf Paris auf ganz Frankreich, 

d Holland ausgedehnt werden, um engl. Lan- 

esen Gebieten vorzutäuschen und deutsche 

n anderen Fronten hierhin abzuziehen. 

2. Eigene La, 

"Sch: 

Enge fest 

Yorvkommni 

auf Kiel. 

1. Feindlage 

esien"-Geleit liegt unverändert in Gjedser- 

Ubriger Eisbrecherverkehr ohne besondere 

se. In der Kacht zum 13. fdl. Luftangriff 

Hähere Heilungen liegen noch nicht vor. 

Ubool skriegfährung 

Hach Funkaufklärung meldet ein Flugzeug mittags 

angeblich erfolgreichen Angriff auf ein Uboot H-lich 

Rockall-BE nk. 150 sm STf-lich Lissabon und 210 sm 

SW-lich Pc rtupine-Bank virurden engl. Einheiten festge- 

stellt. 

Bel Iap Hatteras meldete USA-D. "Marjory" Uboot- 

sichtung 

Im Sc 

"Helen" (3 

egebiet der Bahama-Inseln wurde USA-D. 

129 BRT) torpediert. Hach weiteren Fest- 

119 X>aium 
und 

Hhrjeli 

12.5.42 

angabe bt^ Ortt«, '2Bint>, Qßeiter, 
»fUu^iunfl, Sidvilaftii 

bet Cuft, OTonbfcheln ufrr. 

IY. Skagerral 

v f o itj muiffe 

1. Feindlage 

, Ostaeeeingän^e, Ostsee. 

Zum i 

in 65° Hoi 

Lieferung 

aus Stockl. 

Gesandtscl 

,angriffe \ 

Belgien ut 

düng in d: 

Truppen vi 

chutz der wichtigen Eisenbahnbrücke Kenj 

d 3438° Ost haben Russen um schnellste 

von engl. Flak gebeten. (Hach V-liann-Ueldung 

olm). Hach gleicher Quelle, die auf engl, 

aft Stockholm zurlickgeht, sollen engl. Luft- 

ie kürzlich auf Paris auf ganz Frankreich, 

d Holland ausgedehnt werden, um engl. Lan- 

esen Gebieten vorzutäuschen und deutsche 

n anderen Fronten hierhin abzuziehen. 

2. Eigene La;e: 

"Sch: 

Enge fest, 

VoTkommni: 

auf EieJ. 

esien"-Geleit liegt unverändert in Gjedser- 

Ubriger Eisbrecherverkehr ohne besondere 

sft. In der Hacht zum 13. fdl. Luftangriff 

Kähere Heldungen liegen noch nicht vor. 

V. U b o o 1 

1. Feindlage 

Hach 

angeblich 

Rockall-B 

SW-lich Pc 

stellt 

skriegflihrung 

Funkaufklärung meldet ein Flugzeug mittags 

erfolgreichen Angriff auf ein Uboot H-lich 

4nk. 150 sm SVf-lich Lissabon und 210 sm 

rtupine-Bank v/urden engl. Einheiten festge- 

Bei 

Sichtung. 

liap Hatteras meldete USA-D. "Harjory" üboot- 

Im Sc 

"Helen" (! 

egebiet der Bahama-Inseln wurde DSA-D. 

129 BRT) torpediert. Hach weiteren Fest- 
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mit) 
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angabc bt^ Ortf^, Btnb, 3i3fiier, 
©ctflaiig, iScleutbruiifl, ©Idjilgftii 

btr iMtft, nonbfAfi» u(io. 
03 o v f o m in ii i f f e 

stellunge:! der Funkaufklärung vrurde T. "Eullma" 

(6 2o7 BR!) um 21/2. etwa 300 sm S-lict Kap Raee, 

norweg. D. "Hävern" (1527 BRT) am 19/1. SW-lich 

Kap Race, griech. D. "Ueropi" (4 181 BRT) am 15/2. 

S0-lich Hilifax und norweg. D."Egda" (10 000 BRT) 

am 21/2. ätwa 320 sm S-lich. Kap Raee torpediert 

bzw. versankt. 

Hach Aufstellung der 3/Skl RH wurden Im Janu- 

ar und Februar 1942 an der USAvOstKüste 

in Atlantikfahrt 37 B. und 14 T. mit 318 931 BRT, 

in Ktistenfahrt 

im Karibi 
Heer 

fdl. Schiffsraum, 

sehen 

16 D 

4 D 

14 T. 

13 T. 

208 150 

99 633 

93 Fahrzeuge mit 626 714 BRT insgesamt 

durch eigene Uboote versenkt. 

2. Eigene La 

Ver 

Uboote ar 

anzuführtn 

rung der 

Hordacho 

553 zu G 

Von 

kung ei 

und U 

wandfrei 

Lehmann 

578 

e: 

s-tuch von U 454, durch Peilzeichen andere 

den gesichteten Geleitzug in AC 8557 ker- 

, ist nicht gelungen. Für die Durchfüh- 

Weiaung von Gruppe Hord im Raum 0-lich 

ttland / Island werden U 701, 135, 569 und 

uppe York zuaammengefaßt. 

Im I ordatlantik meldet U 593 hei Fühlung 

an Gelei- zug in AU 27 wirksame Ortung durch roten 

Scheinwerfer. 

amerikaniacher Küste meldet U 155 Versen 

s D. von 6 000 BRT am 7/3., dieses Boot 

melden Begegnung mit Ubootafalle. Ein- 

Unterlagen fehlen. U 96 (Kmdt. Kptlt. 

'illsnbrock) hat mit Versenkung des D. 
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Datum 
uut> 

UbrjfU 

12.5.42 

Angabe b<tf Orte^, Btnb, Bmer, 
tJccgaug, SeUu^tung, ©Idjiiaftit 

Der i'ufi, OTotibf^tlu iifiu. 

etellun£e:i 

(6 2o7 BRjC 

norvteg. D 

Kap Race, 

SO-lich H 

am 21/2 

ID zw • vers 

Hach 

ar und Pc 

in Atlau 

in Küste 

im Karibi 
Lieer 

2. Eigene Lc 

^ovfomnuuffe 

der P^nkaufklärung vuirde T. "Eulima" 

) am 21/2. etwa 300 am S-lich Kap Raee, 

"Hävern" (1527 BRT) am 19/1. SW-lich 

griech. D. "Ueropi" (4 181 BRT) cjn 15/2. 

ilifax und norweg. D.nEgda" (10 000 BRT) 

twa 320 am S-lioh Kap Race torpediert 

nkt. 

Aufstellung der 3/Skl PH wurden im Janu- 

truar 1942 an der USA-rOstküste 

tikfahrt 37 D. und 14 T. mit 318 931 BRT, 

nfahrt 16 B » 14 T. " 208 150 " 

sehen 
4 D " 13 T. " 99 633 " 

ipfsraum, 

98 Pahrzeuge mit 626 714 BRT 

fdl. Sch 

insgesamt 

durch eigene Uboote versenkt 

re: 

VerEUch von U 454, durch Peilzeichen andere 

Uboote ar den gesichteten Geleitzug in AC 8557 her- 

anzuführtn, ist nicht gelungen. PUr die Durchfüh- 

rung der Weisung von Gruppe Kord im Raum 0-lich 

Hordächo-I tland / Island werden U 701, 135, 569 und 

553 zu Gruppe York zusammengefaßt. 

Im I ordatlantik meldet U 593 Bei PuLlung 

an Gelei- zug in AU 27 wirksame Ortung durch roten 

ScheinweTfer. 

Von amerikanischer Küste meldet U 155 Versen- 

kung eines D. von 6 000 BRT am 7/3-, dieses Boot 

und U 578 melden Begegnung mit Ubootsfalle. Ein- 

wandfreie Unterlagen fehlen. U 96 (Kmdt. Kptlt. 

Lehmann-'{'illenbrock) hat mit Versenkung des D. 
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12.?.42 

(140) 

"Tyr" eir.:!'. Gesnmterfolg von 29 1C1 EUT erzielt 

Am 2/3 • wirde tiVZ-lich. Kap Hatteras abgeblendeter 

■and Zick-lack-Kura steuernder braall. B. auf der 

Reise nao.i Heu'York durch. U 94 versenkt. Offenbar 

handelt ei sich uu D. "Cayru" (5 123 3RT). Yon den 

Booten au J den uestindischen'Geviässern liegen be- 

sondere LI sldungen nicht vor, ebenfalls nicht von den 

Süd-3oote 

Im K.ttelmeer erzielte U 565 (Kmdt. Oblt.z.See 

Jebsen) m ,t Viererfächer walirscheinlich 2 Treffer 

äuf Kreuz ;r der "Leander"-KlasBe 0-lich Sollum-nucht. 

30 bis 40 Uinuten n_.oli dem Schuß wurden laute Sink- 

geräusche (brechende Schotten und dergleichen) er- 

horcht. Einwandfreie Beobachtung durch 4-stündige 

Waboverfclgung uniaöölich. An fdl. Kriegsschiffsver- 

band i!0-l..ch Ras Azzaz (s.KTB 11/3.) wurde die Füh- 

lung von i 1 371 gewonnen, jedoch nach 5 Stunden wieder 
verloren. Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Eeft 

IV. 

Ski hat die vorgesehene Aufstellung von TJbooten 

im Raum VA -lieh Schottland / Island überprüft. Für die 

Bekämpfung des nach England laufenden Atlantikverkehrs 

erscheint Aufstellung in unmittelbarem Küstenvorfeld 

wenig erfolgversprechend. Erfahrungsgemäß bestehen 

größere Brfolgsaussichten bei Einsatz gegen fdl. Zu- 

fuhr nach Murmansk / Archangelsk in aisreichender 

Ubootszahl. Weisung an Gruppe Hord, BdU, Adm. Horwegen 

und Adm. 1 ordmeer von den insgesamt im Seegebiet Hord- 

schottlanc / Island abgestellten 8 Booten 4 für Unter- 

bindung ffindlichen Zufuhr auf den PQ-Geleitverkehrweg 

und vor dtn Einlaufhäfen der Gruppe Hord (Adm. Hord- 

meer) einsatzmäßig zu unterstellen und 4 Boote gegen 
die fdl. (Iransportbewegungen vor den Auslaufhäfen 

etwa im R£um Jan Mayen 0-lich Island / Honhchottland 

einzusetztn. Stützpunkte für die erstgenannten 4 Boote 

- 

t'iuum 
mit» 

llbrjflt 

12.3.42 

atigabc Or|t<, Qötnb, TÜtittt, 
tf'Ctflfliifl, lötltudjmng, 
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(140) 

"lyr" ein :u Geseriterfolc von 29 1C1 E3T erzielt. 

Aa 2/3. v. u-de E'.V-lioh. Knp Hatteras abgeblendeter 

■and Zick-lack-Kura steuernder brasil. D. auf der 

Eeise nao.i Heu'York durch, ü 94 versenkt. Offenbar 

Iiuiidelt ei sich un D. "Cayru" (5 123 hRü). Von den 

Booten aus den westindisohen'Geviässern liegen be- 

sondere Mäldungen nicht vor, ebenfalls nicht von den 

Süd-3oote 1. 

Im i;-ttelmaer erzielte U 565 (hudt. Oblt.s.See 

Jebsen) m .t Viererfacher waiirschoinlioh 2 Treffer 

duf kreuz ;r der "I,eauder"-IIlasse 0-lich Sollum-Bucht. 

30 bis 40 Llinutah naz.i d=m Schuß v/urden laute Sink- 

geräusche (brechende Schotten und dergleichen) er- 

horcht. E .nv/andfreie Beobaohzung durch 4-stündige 

'iVaboverfoigung uiiuUglich. An fdl. Kriegsschiffsver- 

band ii'0-l..ch Ras Azzaz (s.KTB 11/3.) \furde die Füh- 

lung von U 371 geuonnen, JSiooh nach 5 Stunden wieder 

verloren. Ergänzender Lagebericht in RTB Teil B lieft 

IV. 

Ski : 

im Raum 7/ 

Bekämpfung des nach England laufenden Atlantikverkehra 

erscheint 

wenig erf: 

at die vorgesehene Aufstellung von Uboot^-n 

lieh Schottland / Island überprüft. Für die 

Aufstellung in unmittelbarem Kustenvorfeld 

Igversprechcnd. Erfalzrungsgemäß bestehen 

größere Erfolgsaussichten bei Einsatz gegen fdl. Zu- 

fuhr nach Murmansk / Archangelsk in ai sreichender 

Ubootszahi. Weisung an Gruppe Nord, BdU, Adm. Korwegen 

und Adm. 1 ordmeer von den insgesamt im Seegebiet licrd- 

schottlanc / Island abgestellten 8 Booten 4 Tür Unter- 

bindung f< indliohen Zufuhr auf den PQ-Geleitverkehrvreg 

und vor d< n Einlaufhäfen der Gruppe Kord (Adm. Hord- 

meer) ein;atzmäßig zu unterstellen und 4 Boote gegen 

die fdi: dransportbewegungen vor den Auslaufhafen 

etwa im Rium Jan Mayen 0-lich Island / Eoi&chottland 

einzusetzen. Stützpunkte für die erstgenannten 4 Boote 
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jDatum 
f uut> 
Ilbr3(it 

Angabe bc^ Orte#, löiiib, QUtucr, 
^'(cgang, ^clcucbtuu^, «^idwigfcii 

ffr fiiifi, IHoiibfcbcin ufio. 
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12.3.42 

(141) 

Hordnorwegt 

für die le 

geht durch 

Abschrift 

Skl/[I und 

setzungsmö 

raum einsc: 

abgestellt 

TI. Luft 

Raum um England 

negen. 

n, Drontheim oder Bergen evtl. Heimat, 

ztgenannten westfranzösische Häfen er- 

Verfügung l/Skl I u 575/42 Gkdoa. Chefs, 

ntsprechenden Fs. sowie der Weisung an 

kl Qu A betr. Vorbereitung der Instand- 

;lichkeiten und Versorgung der im Hord- 

tl. Drontheim und Bergen insgesamt nunmehr 

;n 16 Boote in KTB Teil C Heft IV. 

kri e gf Uhrung 

Aufklärungstätigkeit Hordmeer s. Feindlage Hor- 

In der Bucht von Cadiz wurde engl. D. "Leadgate" 

durch eine FW 200 mit Bomben angegriffen und vermut- 

lich beschädigt. 

Fdl. Lufttätigkeit in der Hacht zum 13. mit 

30 - 40 Flugzeugen. Schwerpunkt Angriffe auf Kiel 

mit 28 - 30 Flugzeugen. 

Hlttelmeerraiii 

1‘- 

Ital. Lu.' 

verband aus 

fer auf Kreuz 

zielt wurde 

weitere Kreuzt 

mit starker S 

gleichen Verb 

Stuka-Flugzeu| 

SC 250 auf 

den Verband, 

ein 

twaffe meldet vom 11/3. Angriff auf Feind- 

Einheiten K0-lich Tobruk, viobei LT-Tref- 

<:r mittlerer Tonnage mit Sicherheit er- 

llei Wiederholung des Angriffes sollen 2 

r Treffer erhalten haben, von denen einer 

ohlagseite liegen blieb. Die gegen den 

:.nd eingesetzten 29 deutschen Kampf- und 

e erzielten lediglich einen Treffer 

em leichten Kreuzer. Es handelt sich um 

der zur Aufnahme des Halta-Kreuzers von 
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Angabe be^ Orte*, QtJinö, Wcntr, 
Seegang, iKcteudilung, dthiigfcii 

bcc Stift, anoiibfththi ufip. 

(141) 

^ o r f o ni nt ii i f f e 

Hordnorwegi 

für die le 

geht durch 

Abschrift 

Skl/CT und 

setzungsmd 

raum einse 

abgestellt 

n, Dronthcim oder Bergen evtl. Heimat, 

ztgenannten westfranzösioche Häfen er- 

Verfü^ung l/Skl I u 575/42 Gkdos. Chefs, 

mtsprechenden Fs. sonie der Weisung an 

,ikl Qu A betr. Vorbereitung der Instand- 

■lichheiten ui.d Versorgung der im Hord- 

ihl. Drontheim und Bergen insgesamt nunmehr 

in 16 Boote in KTB Teil C Heft IV. 

Raum um England 

VI. Luftkriegführung 

Aufklärun, 

wegen. 

In der Bucht von Cadiz wurde engl. D. "Leadgate" 

durch eine FW 

lieh beschädi|; 

Fdl. Buf 

30 - 40 Flugzeugen. Schwerpunkt Angriffe auf Kiel 

mit 28 - 30 Flugzeugen. 

mttelrncerrain; 

gstätigkeit lUrdmeer s. Feindlage Nor- 

200 nht Bomben angegriffen und vermut- 

t. 

.ätigkeit in der Rächt zum 13- mit 

Ital. Lu'twaffe meldet vom 11/3. Angriff auf Feind- 

verband aus 1. Einheiten HO-lich Tobruk, wobei LT-Tref- 

fer auf Kreuzur mittlerer Tonnage mit Sicherheit er- 

zielt wutde. hei Wiederholung des Angriffes sollen 2 

weitere Kreuzer Treffer erhalten haben, von denen einer 

mit starker Schlagseite liegen blieb. Die gegen den 

gleichen Verbund eingesetzten 29 deutschen Kampf- und 

Stuka-Flugzeuge erzielten lediglich einen Treffer 

SC 250 auf einem leichten Kreuzer. Es handelt sich um 

den Verband, (.er zur Aufnahme des Halta-Kreuzers von 



I2>1- 
■Cnmim 

unt> 
Uhr^eli 

0-42 

Angabe dt« Otiti, BinD, 'Beiter, 
©eegang, »eleutbtung, eicbtlgfelt 

ber Sufi, inonbfcbeiii ufib. 

(142) 

Alexsuadrieii i 

Die Ang 

fortgftsetzt 

stellt. 

riffe gegen die Flugplätze auf Malta wurden 

Über der Insel wurden 15 Spitfire festge- 

Belegun| 

und in Libyi 

225 FlugZeu, 

Ostfront 

Bei LT- 

sowie gegen 

'Sorfoni pi niffe 121 

ach Vesten vorgestoßen war. 

der fdl. Flugplätze in der östl. Cyrenaika 

zeigt Verstärkung. Auf 15 Plätzen wurden 

gezählt. 

. .ngriff gegen ein Schwimmdock vor Hovrorossisk 

in Kriegsfahrzeug Fehlschüsse. 

VII. M i t t elmeerkriegführung 

1. Feindlage: 

Hach 

afrika körnig 

T-Boote, 5 

eingelaufen 

Deuts 

lieh festgt 

bis zum 1. 

versenkt w 

die auf 

engl. Verlt 

senkten 

IQ yiottii! 

dei.- 

Im Hafen La Valetta wurde ein Zugang von 3 Dbooten 

festgestellt. Deutsche und ital. Luftaufklärung erfaß- 

ten im Seegebiet zwischen Alexandrien und Tobruk ver- 

einzelte liichte Streitkräfte, darunter OKO-lich von 

Tobruk 6 nicht näher bestimmte Einheiten auf Ost-Kurs. 

( iner Abwehrmeldung sind am 10/3. von Hord- 

end in Haifa 10 Transporter, 2 Kreuzer, 10 

Uboote und 6 T. zur Brennstoffversorgung 

ihes Markdo. Italien übermittelt eine nament- 

stellte Liste englischer Kriegsschiffe, die 

.42 im Mittelmeer von ital. Seestreitkräften 

rden. Die Liste umfaßt 6 Kreuzer, darunter 

tsche Mine gelaufene "Neptune" und den nach 

utbarung durch ein deutsches Flugzeug ver- 

uzer "Fiji", einen schnellen Minenleger, 

enfUirter und Zerstörer, von denen "DaMy" 

- 2.3-/- 
twuin Angabe bc< DrU<, BinD, ®clier, 

unb Ctcgang, »eleucbiung, ©Icbtigleit 
Uhrjtli bcr fiuft, OTUiUf^tlu u(ro. 

35orfompmiffe 121 

12.3.42 

(142) 

AJ.exandrien i ach. ü/esten vorgeatoßen war. 

Die Ang: 

fortgesetzt 

stellt. 

riffe gegen die Flugplätze auf Malta würden 

Über der Insel wurden 15 Spitfire festge- 

Belegun,; 

und in libyeiji 

225 FlugZeu, 

Ostfront: 

der fdl. Flugplätze in der östl. Cyrenaika 

zeigt Verstärkung. Auf 13 Plätzen wurden 

gezählt. 

Bei LT-. 

sowie gegen 

VII. M 1 t t 

ngriff gegen ein Schwimmdock vor Noworossisk 

in Kriegsfahrzeug Fehlschüsse. 

elmeerkriegführung 

1. Feindlage 

n: 

Im Ha:' 

festgestel 

ten im See 

einzelte 

Tobruk 6 

Hach 

afrika kom4' 

T-Boote, 

eingelauf eit 

Deuts 

lieh festgf 

bis zum 1 

versenkt 

die auf 

engl. Verls 

senkten 

io. yiottn:. 

en La Valetta wurde ein Zugang von 3 Ubooten 

t. Deutsche und ital. Luftaufklärung erfaß- 

gebiet zwischen Alexandrien und Tobruk ver- 

liichte Streitkräfte, darunter OHO-lioh von 

cht näher bestimmte Einheiten auf Ost-Kurs. 

iner Abwehrmeldung sind am 10/3. von Bord- 

end in Haifa 10 Transporter, 2 Kreuzer, 10 

Uboote und 6 T. zur Brennstoffversorgung 

4hes liarkdo. Italien übermittelt eine nament- 

stellte Liste englischer Kriegsschiffe, die 

1.42 im Mittelmeer von ital. Seestreitkräften 

wurden. Die Liste umfaßt 6 Kreuzer, darunter 

tsche Eine gelaufene "Heptune" und den nach 

utbarung durch ein deutsches Flugzeug ver- 

uzer "Fiji", einen schnellen Minenleger, 

enfühfer und Zerstörer, von denen "DaMy" 

des: 



- Z2>Z- 
t>fltum 

UIlD 

llhridt 

12.3.42 

Angabe bt^ Drtti, ®tner, 
©ttflaug, »eleucbiung, ©It^Mgftic 

bcr Cufi, Tlonbftbtln ufio. 
Q3orEonimniffe 

nach Gsfangenenaussagen durch Ju 88 versenkt ist, 

22 Uboote 5 Hilfsschiffe und insgesamt 24 Handels- 

schiffseinheiten, darunter 7 Tanker. 

2. Lage Ital 

den Auf 

Kriegssch 

und ital. 

durchgef ii^ir 

führung) 

mlißten e 

senkt seifi 

einem v»ei 

Treffer e 

alle 4 Kn 

zum minde 

:i;i 

Nach 

luste der 

10.6.1940 

Sch 

Pan 

s 

lei 

Ze 

T-B 

üh 

am 11/3. S-lich Kreta gesichteten 

ffsverband sind Angriffe von deutschen 

Flugzeugen und von einem deutschen Uboot 

t norden, (s. luftlage und Ubootskrieg- 

Wenn alle Erfolgsmeldungen zutreffen, 

Kreuzer durch das deutsche Uboot vor- 

auf 3 Kreuzern durch ital. und auf 

eren Kreuzer durch deutsche Flugzeuge 

zielt sein. Dies nlirde bedeuten, daß 

uzer einschl. des von Malta aufgenommenen 

iten beschädigt wären. 

Aufstellung der 3/Skl betragen die Ver- 

ital. Kriegsmarine in der Zeit vom 

bis 15'. 3.42: 

ch T 

.achtschiffe 

lerkreuzer 

ere Kreuzer 

;hte Kreuzer 

r jtöret 

)Ote 

e 0 )te 

insgesamt 

1 

1 

3 
4 

22 

18 

15 

94 

Es hmdelt sich um Schlachtschiff "Cavour", 

Panzerkreizer "San Giorgio", schwere Kreuzer 

"Zara", » ?iume" und 1,Pola"'und leichte Kreuzer 

"Diaz", "3olle0ni", "Giusaano" und "Da Barbiano". 

- 23Z- 

uiib 

llbrifii 

12.3.42 

anjnb« btt Dutt, Umb, ‘»euer, 
Seegang, fSelcutblung, 

ber tuf 1, Ttonb((bcln ufit 

nach. GofaijLgi 

22 Uboote 

schiffaei 

;enenauaaagen. durch Ju 88 veraenit lat, 

5 Hilfaachiffe und Insgesamt 24 Handels- 

.uhelten, darunter 7 Tauiher. 

2. Lage Ital 

lei 

T-B 

übi 

Q3orfommniffe 

Auf den am 11/3. S-llch Kreta gesichteten 

Krlegsschi ffsverhand sind Angriffe von deutschen 

Und ital. Flugzeugen und von einem deutachen Uboot 

durchgefü]irt norden, (s. Luftlage und Uhootslcrieg- 

führung). Wenn alle Erfolgsmeldungen zutreffen, 

mußten aia Kreuzer durch das deutsche Uboot ver- 

senkt sei i, auf 3 Kreuzern durch ital. und auf 

einem nei ;eren Kreuzer durch deutsche Flugzeuge 

Treffer e -zielt sein. Dies nürde bedeuten, daß 

alle 4 Kr :uzer einschl. des von Malta aufgenommenen 

zum minde iten beschädigt wären. 

Aufstellung der 3/Skl betragen die Ver- 

ital. Kriegamarine in der Zeit vom 

bis 15'. 3.42: 

Nach 

luste der 

10.6.1940 

Sch .achtachiffe 

Panlerkreuzer 

achtere Kreuzer 

;hte Kreuzer 

Zer itäret 

lote 

0 )te 

insgesamt 

1 

1 

3 

4 

22 

18 

15 

94 

Es hindelt sich um Schlachtschiff "Cavour", 

Panzerkre izer "San Giorgio", schwere Kreuzer 

"Zara", »?iume" und "Pola"'und leichte Kreuzer 

"Diaz", "Jolleöni", "Giusaano" und "Da Barbiano": 



- et33 

X'aiimi 
mit) 

llhrjcit 

IhliAl. 

anflabc bc? One«, laiub, ^Bnitr. 
ettgiiitrt, üitlnidMuu^ t?id>iidfcit 

ber Cuft, nonbfd'cin ufip. 
^ o v t o m ni u i I f e 12: 

3. Kordafriki 

Keim 

transporte: 

besonderen Vorkommnisse. 

Zu Ai 

fähirlceit 

günstige L 

keit der : 

auf die C; 

sich Aufn. 

gas is 

Zukunft 1 

raum für 

tragbar, 

\ zern und 

gegen eig 

Dampf erto. 

" Cuma" uii 

frage der 3kl betr. mangelhafter Aufnahme- 

der Afrikahäfen bzw. Abgabe von Schiffs- 

raum für achsehub nach Griechenland (s.KTB 5/3-) 

meldet deutsches Llarkdo. Italien, daß sich die un- 

eurteilung hinsichtlich der Aufnalimefähig- 

ntladehäfen nicht auf Afrikajsondern nur 

renaika-Häfen bezogen hat. Inzwischen hat 

hmefahigkeit dieser Häfen, vor allem Len- 

l(.essert, so d-ß dieser Engpaß in nächster 

mer mehr überwunden wird. Abzug von Sohiffs- 

ie Ägäis hält dt. Karkdo Italien nicht für 

iolahge noch mit Angriffen von Kalta-Kreu- 

rstörern sowie von Ubooten und Luftkraften 

ine Afrikageleite gerechnet werden muß. 

inage ist seit 24/i• durch Verlust der D. 

"Uarine Sanudo" verringert. Italiener ha- 

ben bisher Abgabe ital. Di für Ägäis entschieden ab- 

gelehnt, i a Hachschub nach Tr ipolis und Cyrenaika 

ihren Sch.ffsraum voll auslastet. 

Hit dieser Auskunft kann die Frage als er- 

ledigt betrachtet werden. 

4. Bereich II 

Ä,!äis 1 

Feindlage 

Fdl. 

kämpft. V/ 

Vor j'iräus und im Golf von Saloniki sowie Y/-lich 

Süd-Euböa wurden Uboote festgestellt. 

Uboot vor Piräus wurde durch 3-3oote be- 

lich Euböa wurde ein fdl. Uboot, das einen 

122 
- ec33~ 

mit) 
llhtjtle 

anflabt Dt# Orite, Binb, Btiitr. 
vjttgaurt, »tltudnuna, eiihtiaftit 

Dtt gnfi, BonDfchtiu III'IP. 

J. Kord3frxk:.transporte; 

^ p v f 0 m m 11 i f f c 

Kxiru besonderen Voricominnisse. 

Zu Ai frare der 3.:1 bstr. mar-sellittf 1.er Aufncluae- 

fähisltsit der Afri^ahäfen b2\(. Abgabe von Schiffs- 

raum für 1 achsohub nach Griechenland (s.KTB 5/3.) 

meldet deutsches Uarkdo. Italien, daß sich die un- 

günstige ],eurteilung hinsichtlich der Aufnahmefähig- 

keit der Entladehafen nicht auf Afrikai sondern nur 

auf die C; renaika-Häfen bezogen hat. Inzwischen hat 

sich Aufnahmefähigkeit dieser Häfen, vor allem Een- 

gasis, gebessert, so d—ß dieser Engpaß in nächster 

Zuioinft ii.mer mehr Überwunden i.ird. Abzug von Schiffs- 

raum für cie Ägäis hält dt. Uarkdo Italien nicht für 

tragbar, solange noch mit Angriffen von lialta-ilreu- 

\ zern und Zerstörern sowie von Ubooten und Luftkrcften 

gegen eigi ne Afri ageleite gerechnet werden maß. 

Damiifertonnage ist seit 24/2. durch Verlust der D. 

"Cuma" uu< “marine Sanudo" verringert. Italiener ha- 

ben bisher Abgabe ital. E: für Ägäis entschieden ab- 

gelchnt, 

ihren Sch 

a Nachschub nach Tripolis und Cyrenaika 

ffsruvjn voll auslastet. 

Uit dieser Auskunft kann die Frage als er- 

ledigt betrachtet werden. 

4. Bereich 11: 

Ä,.äis; 

Feindlage 

Fül. 

kämpf t. 'tl 

rinerrup•e Süd; 

Vor ]’iräus und im Golf von Saloniki sowie W-lich 

Süd-Euböa wurden Uboote festgestellt. 

Uboot vor Piräus xcarde durch S-Boote be- 

lich Euböa \mrde ein fdl. Uboot, das einen 
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4>Atum 
UnO 

Hhr5tU 

angabt t>ti Dm*, 'Bint», Bttttr, 
©ttgang, Selcuc^tung, ©t^tlgfcit 

Oer guft, TlonOftbtln nfro. 

cSorfommniffe 

12.3.42 

(143) 

(144) 

(145) 

Segler mit Artillerie angriff, durch eigenes Wassor- 

flugzeugl4;< drückt. Üboots-Jagd durch 2 Tlugzeuge 

und ein Hai'enhoot vrorde angesetzt. 

ta" ist auf dem Harsch nach Saloniki, 

Jlinenaufgabe beladen zu werden. 

Geleitschutz durch 2 T-Boote, 2 S-Boote, 

flfie 10/3. aus Varna ausgelaufenen UFP 

Tarabya" und "Cavalla" haben Istambul am 11/3. in 

Richtung'Dardarnellen ßassiert. Die Pährprähme» 

Möglichkeit getarnt. 

HSK "Barle 

um dort fUi 

Verstärkte^ 

2 Ü-Jäger. 

wären nach 

Schwarzes Heer 

Feindlage: 

Hach 

Schlepp un); 

mit Jagd-S 

S0-Kiirs. L1 

Eigene Lar 

Reine 

Ski Q 

Süd um Prü 

Adm. Schwaß 

Mar.Gruppe 

sich Adm. 

nach Kons 

Schwarzen 

MaGni 

Ski über 

Chef Ski 

aktivster 

und unter 

muß, dem 

luftaufklärung stand ein Schwimmdock im 

er Sicherung von Zerstörern und T-Booten 

hutz zwischen Anapa und Howorossisk auf 

-Fehlangriff s; Luftlage. 

besonderen Vorkommnisse. 

i A wird im Einvernehmen mit Mar.Gruppe 

fung gebeten, ob die Aufgaben, die den 

zes Meer bisher an Bukarest banden, durch 

Süd wahrgenommen werden können, damit 

schwarzes Meer unter Verlegung zunächst 

tanza auschließlich den Seeaufgaben im 

Jeer widmen kann. 

di 

Ut*, 

e erfolgt im Rahmen einer Studie der 

e Seeaufgaben im Schwarzen Meer, in der 

Gedankengang zugestimmt hat, daß unter 

.usnutzung der vorhandenen geringen Mittel 

rielseitiger Iinprovi£sASii/ versucht werden 

sen die bisher fast ungestörte Initiative R is 

- IVH— 
■Ewum 

ünt> 
llbrjell 

Engabt Drtcrf, ®inb, Qötutr, 
eetgang, Sdcut^tung, ©Idjilgfcit 

bet 8uft, Qflonbfc^ftn u(ro. 
^Jorfommnlffe 

12.Ü.42 

(143) 

(144) 

(145) 

Segler mit 

flugzeugjfei 

und ein Haf' 

HSK "Barle 

um dort fUf 

Terstärktet 

2 U-Jäger. 

"Earabya" 

Richtung "Di 

nSren nach 

Artillerie angriff, durch eigenes Wasser- 

4drlickt. Dboota-Jagd durch 2 Flugzeuge 

enboot wurde angesetzt, 

ta" ist auf dem Marsch nach Saloniki, 

Uinenaufgabe beladen zu werden. 

Geleitschutz durch 2 T-Boote, 2 S-Boote, 

ftie 10/3. aus Yama ausgelaufenen MFP 

und "Cavalla" haben Istambul am 11/3. in 

urdarnellen kassiert. Die Pährprähme* 

Möglichkeit getarnt. 

Schwarzes Heer 

Feindlage: 

Hach 

Schlepp un 

mit Jagd-S 

SO-Kürs. I1 

iuftaufklj.rung stand ein Schwimmdock im 

;er Sicherung von Zerstörern und T-Booton 

hutz z\vischen Anapa und Howorosaisk auf 

t-Fehlangriff s; Luftlage. 

Eigene 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Ski q- i A wird im Einvernehmen mit Mar.Gruppe 

Süd um Prü hing gebeten, ob die Aufgaben, die den 

Adm. Schwa 

Mar.Gruppe 

sich Adm. 

nach Konst 

zes Meer bisher an Bukarest banden, durch 

Slid wahrgenommen werden können, damit 

jchwcxzes Meer unter Verlegung zunächst 

mza auschließlich den Seeaufgaben im 

Schwarzen Jeer widmen kann. 

aktivster 

und unter 

muß, dem R 

Maßnaime erfolgt im Rahmen einer Studie der 

Ski Uber die Seeaufgaben im Schwarzen Meer, in der 

Chef Ski «/MH Gedankengang zugestimmt hat, daß unter 

.usnutzung der vorhandenen geringen Mittel 

vielseitiger Imp^ov^JAB^^, versucht werden 

issen die bisher fast ungestörte Initiative 



Saturn 
unt> 

.anflabe bei DrUrf, Blnb, ®ciccr, 
ettflang, »dtucbiung, eictxigtdi 

»er £ufi, Uloubf^flu ufrc. 
^orfommnlffe 123 

12.3.42 I aus der H 

energische 

VIII. Lag 

id zu reißen. Von Bukarest tann eine solche 

frontnahe Führung nicht erfolgen. 

Ostasien 

Mach Pr<ssemeldungen haben die Japaner von Salamaua 

aus Port Mori esby in Süd-Iieu-Guinea mit Bomben angegriffen 

Mach Liitteili ng Llar.Att. Tokio auf Anfrage liegt Führung 

der Seestreilkräfte beim Flottenchef. Von diesem werden 

Machrichten Iber den Ablauf der Operationen an Tokio nur 

in dem Umfang 

Daher sind Ai 

der als die I 

e gegeben, wie sie sich für die Presse eignen 

skünfte des Admiralstabs selten neitreichen- 

resseberichte. 

Nach Rerter griffen 8 schwere USA-3omber am 10/3. 

ln Salamaua liegende Japan. Schiffe und den Flughafen an. 

9 Schiffe, d£runter wahrscheinlich ein leichter Kreuzer 

oder Zerstörer sollen durch Treffer beschädigt sein. 

II. Heer 

Russische Fro 

Heeresgruppe 

e s 1 a g e 

st j 

3üd: 

Neu heraigeführte eigene Kräfte drängten überlegenen 

Gegner im Abs:hnitt der Armeegruppe von Kleist bei 

Warwarowka na:h Norden zurück und nahmen mehrere Ort- 

schaften. Der bei der 6.Armee aus dem Brückenkopf W-lich 

Balakleja dur:h eine Pz.Gruppe vorgetragene Angriff stieß 

weit über den Donez nach Süden vor. Der Feind war an den 

EinbruchsstelLen W-lich Charkow durch eigenen Gegenangriff 

gezwungen, we .tere Durchbruchsabsichten aufzugeben. 

- MEQ 
Saturn 

unD 
U^ifU 

.anfläbc l><< DiUrf, Blnb, 'Bticer, 
eeegang, »deu^iunfl, ©Idulflfelt 

btt 2u{t, CDlonbf$cin u(ir. 
^orfommnlffe 123 

12.3.42 I aus der 

energische 

Ha i d zu reißen. Von Bukarest kann eine solche 

frontnahe Führung nicht erfolgen. 

VIII. Lag Ostasien 

Hac2r Pr< ssemeldungen haben die Japaner von Salamaua 

aus Port Uorresby in Süd-Ueu-Guinea mit Bonben angegriffen 

Hach Uitteili ng Har.Att. Tokio auf Anfrage liegt Führung 

der Seestreil kräfte beir. Flottenchef. Von diesem nerden 

Hachrichten ther den Ablauf der Operationen an Tokio nur 

in dem Umfange gegeben, nie sie sich für die Presse eignen 

Daher sind Auskünfte des Admiralstabs selten weitreichen- 

der als die I resseberichte. 

Hach Reuter griffen 8 schwere USA-Bomber am 10/3. 

in Salamaua ülegende japan. Schiffe und den Flughafen an. 

9 Schiffe, de runter wahrscheinlich ein leichter Kreuzer 

oder Zerstörer sollen durch Treffer beschädigt sein. 

IX. Heer e s 1 a g e 

Russische Pro nti 

Heeresgruppe 3Ud: 

Heu heraigefUhrte eigene Kräfte drängten überlegenen 

Gegner im Abschnitt der Armeegruppe von Kleist bei 

Warwarowka na;h Norden zurück und nahmen mehrere Ort- 

schaften. Der bei der 6.Armee aus dem Brückenkopf W-lich 

Balakleja dur:h eine Pz.Gruppe vorgetragene Angriff stieß 

weit über den Donez nach Süden vor. Der Feind WEIT an den 

EinbruchsstelLen ff-lich Charkow durch eigenen Gegenangriff 

gezwungen, we.tere Durchbruchsabsichten aufzugeben. 
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X>ntum 
unt) 

U^rjeU 

anflabt berf Dnttf, 'Sinb, ®cucr, 
Cet^aug, Sclcucbtung, ®lcbiiB((i( 

Der 2ufI, IHonDfdjein ufro. 
QJorfpin nt niffe 

120.42 Heeresgruppe LIttet 

Eii.e 

I’ei 

Wesniny 

ten werden. S 

abgewehrt 

I.R. 17 bei Di 

Stellung starbe 

yersucbe des 

wurden zurückg 

Gshaslc einged 

nichtet. Schm 

HW-lich HscheT’ 

immer nieder 

tiefe linke F 

einzubrechen. 

Richtung auf 

folgreich. Hai 

den Hordrand 

konnte gegen starke Feindangriffe gehal- 

lich Suschinitsche wurden Feindangriffe 

m großen örtlichen Erfolg erzielte das 

menskoje durch Angriff in die Bereit- 

r Teile von 3 Feinddivisionen. Ausbruchs- 

indes aus dem Kessel SO-lich WJaema 

Sachlagen. Viele Überläufer. Der SO-lich 

i-ungene Gegner wurde im Gegenstoß ver- 

re Pz.Angriffe auf die eigenen Stellungen 

wurden abgewehrt. Der Feind versucht 

nachgeführten starken Kräften in die 

anke des W-lich Rschew stehenden Corps 

Eigene Bewegungen HW-lich Wjasma in 

(Jen Dnjepr und O-lich Demidow waren er- 

starkem Angriff drang der Feind in 

on Welish ein. 

i .it 

(h 

Heeresgruppe I ord: 

Im Raum Von Cholm und Staraja Russa lebhafte 

Kampftätigkei':. Der gefangene Kommandeur der 191. 

Schützendivision bestätigt schwierige Versorgungslage 

der 2. roten Etoßarmee. Bei der Division des Gefange- 

nen erfolgte <ie Ernährung mit dem Fleisch Gefallener. 

SO-lich Malukf a brach der Feind in die eigenen Stel- 

lungen am Bahndamm ein. 

Finnische und norwegische Front» 

Dnveränd (rte läge. 

- Z2>G ~ 

ttotum 
unt> 

H&rjeit 

angabt bt< Ortti, 'Blnb, ®flter, 
®ttgaitgr »dtuAiung, eicbugfeit 

ber 2uft, SNonbfcbdn «(io. 
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12-3-42 Heeresgruppe Littet 

Eii.e 

Wesniny 

ten werden. S 

abgenehrt 

I.R. 17 bei D 

Stellung starie 

versuche des 

wurden zurtick^e 

Gshask einged 

nichtet. Schwt 

Hff-lich Rscher 

immer wieder 

tiefe linke P 

einzubrechen. 

Richtung auf 

folgreich. Ha' 

den Hordrand 

Rennte gegen starke Peindangriffe gehal- 

lich Suschinitsche würden Peindangriffe 

m großen örtlichen Erfolg erzielte das 

^menskoje durch Angriff in die Bereit- 

r Teile von 3 Peinddivisionen. Ausbruchs- 

indes aus dem Kessel SO-lich ffjasma 

schlagen. Viele Überläufer. Ber SO-lich 

]|ungene Gegner wurde im Gegenstoß ver- 

re Pz.Angriffe auf die eigenen Stellungen 

wurden abgewehrt. Ber Peind versucht 

nachgeführten starken Kräften in die 

anke des W-lich Rschew stehenden Corps 

Eigene Bewegungen OT-lich Wjasma in 

en Bnjepr und O-lich Bemidow waren er- 

starken Angriff drang der Peind in 

on Welish ein. 

i .it 

< h 

Heeresgruppe I ord 

Im Raum Thon Cholm und Staraja Russa lebhafte 

Kampftätigkei';. Ber gefangene Kommandeur der 191. 

Schützendivision bestätigt schwierige Versorgungslage 

der 2. roten Etoßarmee. Bei der Bivision des Gefange- 

nen erfolgte <ie Ernährung mit dem Pleisch Gefallener. 

SO-lich llaluki a brach der Peind in die eigenen Stel- 

lungen am Bahndamm ein. 

Pinnische und norwegische Pront: 

ünveränd (rte Lage. 
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£>atum 
mit» 

Ufrrjcll 

12.3.42 

Angabe Dt« Orte«, 'Sind, TBeucr, 
eeegang, !5(l(u(^iung, eicbiigtcit 

btr 2ufi, 1^onD((b£in U(ID. 

Nordafrika; 

Ruhiger 

C/Skl. 

üag. 

1/SkL. 

Q3otfommniffe 

I ba 

1 

124 

- 23^- 

ftatum 
unl> 

■21n0rtbt 6c# Dm#, 'JSinb, Setter, 
eetflang, Seleut^iuitg, Ci^tigteit 

ter fitift, Ononbfdtein ufio. 
^orfommiitffe 

12.3.42 Hordafrlka; 

Ruhiger 

C/Skl. 

l/fekt 

ag- 

I ha 

1 



- 23S- 
£>atum 

unD 
llbrjeit 

Angabe bet Dxttt, ^int>, Bciur, 
Ceegang, iSclcu^cung, ©Irfuigtcli 

t>er fiuft, aJlonbfAfin ufio. 
05orf om m niffe 

- 138- 

©arum 
unt> 

angabe bti Dutt, aiint», ®ccitr, 
®tcgang, »tUut^cung, ©Jd'ilgfiii 

ticr fiuft, CEnenbfcbcln ufio. 
^orfom m niffc 



£)aiunt 
unt> 

UhritU 

13.3-42 

Angabe t>t« Oruf TUlnb, IBtllcr, 
etegang, Stltutbiung, Clcbilgttll 

bei fiu(l, OTi>nb(d>tln u|rc. 

Beeondere 

England 

-3.39 

QJorfonimniffe 125 

olitische Haclirichten 

Aua ChurDhllls im Unterhaus gegebenen Erläuterungen 

zur Berufung Lyttletons als Produktionsminister ist be- 

merkenswert, laß diesem aJ-le Arbeitsgebiete übertragen wer- 

den mit Ausnahme der der Admiralität zufallenden Aufgaben* 

Bau und Ausrüstung der Kriegsschiffe, Plottenprogramm, 

dieses vorbehaltlich defc* Billigung des Verteidigungsmini- 

sters und des Kriegskabinetts; Admiralität werde ferner 

verantwortlic a sein für Bau und Verteidigungsausrüstung 

der Handelsschiffe in Zusammenarbeit mit Transportministe- 

rium. 

Hach Bericht von spanischer Diplomatenseite hat 

Churchill erklärt, daß sich die Schiffsversenkungen in 

beängstigender Form vermehrt hätten. Der gegenwärtige Zeit- 

punkt, so wirp In London erklärt, sei der Kritischste seit 

Kriegsbeginn. 

U.S.A. 

Haltung 

rußland gege 

richten haben 

Vereinigten 

"Krieg der W' 

Überstehen 

der nordamerikanischen Bevölkerung ist Sowjet- 

nüber immer noch sehr geteilt. Hach Pressebe- 

die japanischen Erfolge auf die Heger in den 

Staaten starken Eindruck gemacht, die dem 

feißen" mit auffallender Gleichgültigkeit gegen- 

-J. 39 
Dalum 

unt> 

13.3-42 

anjakc One», »Inti, Wdlct, 
^tegang, ^dcui^iung, 

t>cr Sufi, COTontif$cln ufiu. 

Besondere 

England 

aime 

Aua Chuxp: 

zur Berufung 

merkenswert, 

den mit Ausm 

Bau und Ausrü|s 

dieses vorbe 

sters und des 

verantnortlicp 

der Handelss 

rium. 

hills im Unterhaus gegebenen Erläuterungen 

byttletons als Produktionsminister ist be- 

laß diesem alle Arbeitsgebiete übertragen wer- 

den der Admiralität zufallenden Aufgaben« 

tung der Kriegsschiffe, Flottenprogramm, 

ih^iltlich det Billigung des Verteidigungsmini- 

Kriegskabinetts; Admiralität werde ferner 

sein für Bau und Verteidigungaausrüstung 

ckiiffe in Zusammenarbeit mit Transportministe- 

Hach Be 

Churchill 

beängstigend 

punkt, so 

Kriegsbeginn 

U.S.A. 

Haltung 

rußland gege 

richten haben 

Vereinigten 

"Krieg der 

Überstehen 

Q3orfommniffe 125 

olitische Hachrichten 

rieht von spanischer Diplomatenseite hat 

ärt, daß sich die Schiffsversenkungen in 

Form vermehrt hätten. Der gegenwärtige Zeit- 

wirti In London erklärt, sei der Kritischste seit 

erk 1; 

er 

ier nordamerikanischen Bevölkerung ist Sowjet- 

nüber immer noch sehr geteilt. Hach Pressebe- 

die Japanischen Erfolge auf die Heger in den 

Staaten starken Eindruck gemacht, die dem 

Weißen" mit auffallender Gleichgültigkeit gegen- 



-ZHO- 
5>atum 

unt» 
Uhrjcit 

13.3.42 

anjabt btb Otleb, ®inb, 'Btmr, 
eccsaug, »tltuibiung, eicbngltii 

btt 8ufl, OTbnbftbtln u|ir. 

J a p a n 1 

‘Sorfommulffc 

Störer, 4 Uto 

5 Uinensucher 

130 Kriegssc 

Marineminister gab im Heichstag eingehende Dar- 

stellung des Seekriegverlauis, in dem Japan kein 

Schiff ab Kreuzer-Klasse, sondern lediglich 4 Zer- 

ote, 5 Speclal-Uboote, 1 Special-Schiff, 

und 27 Transporter, der ?eind dagegen 

biffe verloren habe. Toyo gab als Kriegs- 

minister bekannt, daß bisher 210 000 Kriegsgefangene 

gemacht seien. 

Nach dijplomatischem Bericht ist japanische 

Propaganda in China heute ganz auf Großostasien ein- 

gestellt. Programm: Neue Wohlstandsphäre mit dem Ziel 

"Asien den Asiaten unter Ausschaltung fremder Ein- 

flüße", Hebung des Lebensstandards, Selbständigkeit 

und Freiheit der Völker unter japanischer Führung, 

gegen die Wilerstand zwecklos sei. Das AchSenbündnis 

werde kaum noch erwähnt. Hauptträger der Propaganda 

seien Erfolg 3 von Heer und llarine. 

Nach Bericht der deutschen Botschaft soll Tate- 

kawa seine Aoberufung aus Moskau selbst betrieben 

haben, damit bei russisch / japan. Kriegsausbruch 

in Moskau ei 1 zünftiger Diplomat und kein' General 
säße. 

B r asil L e n t 

Durch Verordnung des Präsidenten Vargas sind 

10 - 30 de 3 Vermögens deutscher Firmen und Privat- 

personen zu Junsten der Regierung beschlagnahmt. Die 

Fonds sollen als Pfand und Entschädigung für Aggres- 

dionsakte ge ;en brasil. Eigentum verwandt werden. 

VermögensUbertragungen an Fremde sind verboten. 

-1.^0 - 

Saturn 
unb 

Uhrjclt 

13.3.42 

anjokt fc> Otttk, ®ine, 
Ctegatis, £Bcleu(kiun0r ©likiigteit 

mt Sufi, OTontfiktln ufiu 

Japan» 

‘Sorfommnlffe 

llarineminister gat im Heichstag eingehende Dar- 

5 Minenaueher 

130 Kriegasc 

atellung dea Seekriegverlanfa, in dem Japan kein 

Schiff ah Krauzer-Klaaae, aondera lediglich 4 Zer- 

atörer, 4 Uhoote, 5 Special-Uhoote, 1 Special-Schiff, 

und 27 Transporter, der Peind dagegen 

üiffe verloren habe. Toyo gab ale Kriegs- 

minieter bekannt, daß biaher 210 000 Kriegsgefangene 

gemacht aeiea. 

Hach dijplomatischem Bericht ist japanische 

Propaganda ia China heute ganz auf Großostaaien ein- 

geatellt. Programm» Neue Wohlstandsphäre mit dem Ziel 

"Asien den Asiaten unter Ausschaltung fremder Ein- 

flüße", Hebuag des Lebensstandards, Selbständigkeit 

und Freiheit 

gegen die Wil 

Brasil 

der Völker unter japanischer Führung, 

erstand zwecklos sei. Das Achöenbündnis 

werde kaum noch erwähnt. Hauptträger der Propaganda 

seien Erfolgo von Heer und Marine. 

Nach Bericht der deutschen Botschaft soll Tate- 

kawa seine Aoberufung aas Moskau selbst betrieben 

haben, damit bei russisch / japan. Kriegsausbruch 

in Moskau ei i zünftiger Diplomat und kein' General 

säße. 

Len» 

Durch Verordnung des Präsidenten Vargas sind 

10 - 30 £ de » Vermögens deutscher Firmen und Privat- 

personen zu Junsten der Regierung beschlagnahmt. Die 

Fonds sollen als Pfand und Entschädigung für Aggres- 

äionsakte ge ;en brasil. Eigentum verwandt werden. 

Vermögensübe ?tragungen an Fremde sind verboten. 
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©atum 
unt) 

l%?-42 

(146) 

anjabt bt< Dticb, Slnb, »dilr, 
Cctgang, Silcui^iung, eiblijftil 

btt t!u|l, OTonbl^tln ufio. 

QJorfonini niffe 126 

Chile 

Nach Berd 

amerikanischeJ 

Achsenmächten 

wird demnächsl 

setzt werden. 

Schwede 

cht dt. Gesandtschaft hat Versenkung süd- 

Schiffe Stellung chilenischer Regierung 

gegenüber erschwert. Außenminister RossetU 

durch USA-freundlichen Barros Jarpa er- 

P r a n k r e 

Nach Pre 

Haye Summier B 

Senmächte aus 

Wahrschi 

gelösten Frage 

Admiral Uust&i 

Nach Uitljeilung vonjimt Ausland / Abwehr zur Unter- 

richtung des Cb.d.Ii. hat schwedischer Gesandter in Berlin 

am 13/3. den Ieichsaußenminister folgende mündliche Mit- 

teilung übermittelt: 

Der König von Schweden gebe dem Führer die feiarliclE 

Erklärung'und sein köni-gliches Wort, daß Schweden eine 

englisch - amerikanische Absicht auf Nordskandinavien, 

die einen Durchmarsch durch Schweden mit sich brächte, 

nie gestatten werde. Er sei fest entschlossen, Eindringen 

engl. / ameril. Streitkräfte in Schweden mit Waffengewalt 

zu verhindern 

ich 

sseberichten versicherte Vichy-Botschafter 

eiles, daß französische Flotte nicht an Ach- 

geliefert wird. 

itilich im Zusammenhang mit der durch ihn aus- 

der Besetzung Hiquions und St. Pierres hat 

er General de Gaulle Rücktritt aigeboten. 

mit 

13.3.42 

(146) 

3ngabt bc< Ottcb, 'Sine, Stiitt, 
ectgang, Stltuibiung, eiibilgltli 

btt fiufl, OTenbfibtin u|n 
^orfommniffc 126 

Chile 

Bach Berd 

amerikanische] 

Achs enmächten 

btird denmächsl 

setzt werden. 

Schwede 

cht dt. Gesandtschaft hat Versenkung süd- 

Schiffe Stellung chilenischer Regierung 

gegenüber erschwert. Außenminister RossetU 

durch USA-freundlichen Barros Jarpa er- 

Frank re 

Nach Pre 

Haye Summer W 

Seemächte aus 

Wahrsch' 

gelösten Frage 

Admiral Llusf&i 

Nach Llit-tleilung vonjimt Ausland / Abwehr zur Unter- 

richtung des Cb.d.U. hat schwedischer Gesandter in Berlin 

am 13/3. den Ieichsaußenminister folgende mündliche Mit- 

teilung Ubermittelti 

Der König von Schweden gebe dem Führer die feierliclB 

Erklärung und sein köni-gliches Wort, daß Schweden eine 

englisch - amerikanicche Absicht auf Nordskandinavien, 

die einen Durchmarsch durch Schweden mit sich brächte, 

nie gestatten werde. Er sei fest entschlossen, Eindringen 

engl. / ameril. Streitkrifte in Schweden mit Waffengewalt 

zu verhindern 

ich 

eberichten versicherte Vichy-Botschafter 

eiles, daß französische Flotte nicht an Ach- 

geliefert wird. 

inlich im Zusammenhang mit der durch ihn aus- 

der Besetzung Miqu^ons und St. Pierres hat 

er General de Gaulle Rücktritt aigeboten. 



-2H-Z- 
Darum 

unt> 
IthrjcU 

(147) 

angabt Dt* Dritfl, "S31nD, »tittr, 
®ttgaug, ^tltucbrung, 0l(btlgftir 

Dtr fiufl, 2nonD|rf>tlii u(n>. 
^orfommniffe 

Lacelaespr 

1) Prag 

mit Panion 

des Führers mch Ausstattung Nonregena 

sßgeräten gegen Seeglele wird von Ski Chef 

HED dher 

Es befind 

einiger 

2) 

du i 

Beri 

für die b 

nach S 

rung des 

gese taten 

fraglich. 

chung beim Chef Ski. 

iarlneadj. beim Führer beantwortet: 

n sich die 4 vorgesehenen Anlagen'seit 

;it unterwegs su ihren Einsatzorten. 

;ut Chef 3kl Qu A über Einsatz der Schiffe 

jfohlenen Truppentransporte von Hamburg 

rwegen. SOniffsraumnäSig ist die Porde- 

zu erfüllen. Ob Eislage Einhalten der 

Frist bis Ende würz gestattet, bleibt 

3) Chef 

Seeschiff 

entsprach 

steigerte: 

terial unft 

des HVM s 

möge. Ste 

Wülfing s 

werden. 

Ski wünscht nach Erledigung der Frage des 

ihrtkommissars durch Führerentscheid, daß 

.ad der nunmehr der Kriegsmarine in ge- 

tlaße zufallenden Verantwortung für Lla- 

Einsatz der Handelsflotte, den WUnochen 

i nveit irgend möglich entsprochen werden 

Llung des Unterstaatssekretärs Yiceadmiral 

ill von Kriegsmarine nach Kräften gefestigt 

4) Ents 

Reparatur 

Chef Ski 

Meldung b 

vonHGnels 

sondern na 

.rechend Entscheidung des Führers für 

und Umurmlerung von "GnelSenau" erteilt 

ntsprechende Befehle: Führer wünscht 

tr. Einsatzmöglichkeit 'der 28 cm Rotoe 

mau" für Küstenbefestigungen. 

diehststeLlung des Schiffes nicht nach Schablone 

:h Maßgabe zweckdienlicher Gesichtspunkte 

hinsichtlich Konservierung im Hinblick auf Wieder- 

- 2H-Z- 
Ttaium 

unb 
Uhrj(it 

13.3.42 

(147) 

angabt bti Dutt, TÖlnb, Bttitr, 
®<(gang, !B(l(u^(un0, OlAilftfeli 

btx fiufr TlDiibf^fln u|ro. 

Lacelieapr chung "beim Clief Ski. 

1) Frag 

mit FCnlan 

liKB iT'üor 

Es befind 

einiger 

iarinead^. beim Fbiirer beantwortet: 

n sich die 4 vorgesehenen Anlagen'seit 
it unterwegs zu ihren Einsatzorten. 

2) Beri 

für die 

nach 

rung des 

gese taten 

fraglich. 

ht C.iäf Sill Qu A über Einsatz der Schiffe 

fohlenen Trupnentransporte von Hamburg 

,dnbrwo0on. Seniffsraumnäaig ist die E^rde- 

iKB zu erfüllen. Ob Eislage Einhalten der 

Frist bis Ende Lärz gestattet, bleibt 

3) Chef 

Seeschif: 

entsprach 

steigerte 

terial 

des RV1I 

möge. Ste 

flülfing 

werden. 

4) Ents 

Reparatur 

Ohef SKI 

Keldung 

vonHGnei 

diehstst 

sondern n 

hinsichtlL 

Q^orfommniffe 

des Führers n^ch imstat-1-.^ g I>riTegenB 

ßgeräten gegen SeeZlele wird von 3kl Chef 

Ski wünscht na oh Erledigung der Frage des 

’f ihrtkommissars durch Führerentscheid, daß 

nd der nunmehr der Kriegsmarine in ge- 

Kaße zufallenden Yerantwortur.g für Ma- 

Einsatz der Handelsflotte, den Wünschen 

nveit irgend möglich entsprochen werden 

Llung des Unterstaatssekretärs Yiceadmiral 

ill von Kriegsmarine nach Kräften gefestigt 

un l 

.rechend Entscheidung des Führers für 

und Umarmlerung von "GneiSenau1* erteilt 

ntsprechende Befehle: Fülirer wünscht 

itr. Einsutzmöglichkeit'der 28 cm Rohre 

inau" für KüstenbefestigungonTYjCußer- ' 

L7ung des Schiffes nicht nach Schablone 

:h Kaßgabe zweckdienlicher Gesichtspunkte 

.ch Konservierung im Hinblick auf Wieder- 
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Saturn 
mt> 

U^rjcll 

HililiL 

(148) 

Angabe t>c« Drtctf, ®inD, Leiter, 
0ttflflnfl, »cleuc^iuna, eitbiigftti 

t>tr i'uft, T)ont>f(bcin ufn>. 

vemendun*; 

5) Vort 

Speer übe 

Bestellung 

insbesond 

vielteren Baubevollmäcbtigten. für Ausland, 

:re Homegen. 

Perntr Bericht über Auswirkung der Einziehung 

von 450 OOP Rüstungsarbeitern, die der letzte Ein- 

griff ln 

6) Held 

köpfen ab 

liese Industrie sein soll. 

mg von Chef Skl/U, daß Mangel an T-Uhungs- 

1/4. behoben sein wird. 

7) 

8) 

9) Vort 

Hordsee, 

marsches 

Dörfern mniffc 12? 

duxchgeführt werden soll. 

ag Chefs u tfa über Besprechung bei Minister 

Reduclerung der Bauvorhaben um weitere 30 jt 

Führfer wünscht sprachlich stärkere Lebendigkeit 

der Sonde^berichte der Kriegsmarine, die im Gegensatz 

zu anderei Wehrmachtteilen zu nüchtern und militärisch 

knapp abgpfaßt seien. 

Da d sr Führer in Fragen der Rüstungswirtschaft 

(Zuteilun' von Mangelrohstoffen zur Durchführung der 

von ihm bäfohlenen Aufgaben) Eingreifen ablehnt, unter 

Hinweis, laß Wehrmachtteile sich selbst helfen müssen, 

zumal ihnsn bereits 1936 aufgegeben sei, bei den 

Rüstungsvjrbereitungen die im Kriegsfälle schwer oder 

gar nicht zu ersetzenden Rohstoffe zu berücksichtigen, 

erhält Chäf Ski (Ju A Befehl, zunächst mit QKW Chef 

Wi Rü Amt in Verbindung zu treten, (vgl. auch Hieder- 

schrift User Besprechung des Ob.d.M. mit Führer am 

12/3. in pEB Teil C Heft VII). 

^ag I a l/Skl über Feindlage in nördlicher 

JbootsVerteilung und Durchführung des Rück- 

ron "Tlrpitz" nach Drontheim. Chef Ski teilt 

£>iuum 
uni> 

U^ricU 

angöbe bc< Dtlc^ Sinti, aJttttr, 
©f<0flna( JSeUu^cung, ©IcbilaftÜ 

bcr 2ufi, OTonbfi^tJn u|ro. 
Q^otfoni mniffe 12? 

13.3.4 

(148) 

ventendunj; durchgefülirt vrerden. soll. 

5) Vort 

Speer übe 

BeateXluni 

insbesond 

•ag Chefs li Via Uber Besprechung bei Minister 

Reducierung der Bauvorhaben um weitere 30 i* 

weiteren Baubevollmächtigten für Ausland, 

ne Herwegen. 

Ferntr Bericht über Auswirkung der Einziehung 

von 450 000 Rüstungsarbeitern, die der letzte Ein- 

griff in- 

6) Meid 

köpfen ab 

Liese Industrie sein soll. 

mg von Chef Skl/U, daß K-ngel an T-Uhongs- 

1/4. behoben sein wird. 

7) FUhrfer wünscht sprachlich stärkere Lebendigkeit 

dÄ» Sonde ^berichte der Kriegsmarine, die im Gegensatz 

zu andere i Uehrmachtteilen zu nüchtern und militärisch 

knapp abgefaßt seien. 

8) Da d 2r Führer in Fragen der Rüstungswirtschaft 

(Zuteilun' von Mangelrohstoffen zur Durchführung der 

Von -iv™ bäfohlenen Aufgaben) Eingreifen ablehnt, unter 

Hinweis, laß Wehrnachtteile sich selbst helfen müssen, 

zumal ihnsn bereits 1936 aufgegeben sei, bei den 

Rüstungsv)rbereitungen die im Kriegsfälle schwer oder 

gar nicht zu ersetzenden Rohstoffe zu berücksichtigen, 

erhält Chjf Ski Qu A Befehl, zunächst mit OKW Chef 

Wi RU Amt in Verbindung zu treten, (vgl. auch Hieder- 

schrift User Besprechung des Ob.d.M. mit Führer am 

12/3. in (2EB Teil C Heft VII). 

9) Vort 

Hordsee, 

marsches 

rag I a 1/Skl über Feindla. ,e in nördlicher 

JbootsVerteilung und Durchführung des HUck- 

ron "Tlrpitz" nach Drontheim. Chef 3kl teilt 
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©atum 
und 

llhrjelt 

Angabe be* Ovtti, ®inb, Oßcncr, 
®((gang. £cUu$tung, dcbiigfeii 

Dtr fiuft, IRonbfchfln ufro. 
Q5orfonim niffc 

13.3.42 

(149) 

U ir mit, daß P 

Verkehrs 2ul: 

kräfte alleL 

er sictjait Bekämpfung des PQ-Qelelt- 

läehst durch Uhoote und leichte Streit- 

n einverstanden, erklärt hat. 

Weisun; der Ski betr. Einsatz der Phoote im 

Bordraum (a.KTB 12/3.) wird von Chef Ski gebilligt, 

Jedoch befoilen, daß auch die 4 östlich, der Shet- 

lands operierenden Uboote von Gruppe Bord und nicht 

von BdU eingesetzt werden sollen. 

Antrag 

frist für Fe 

der Ski auf Verlängerung der Yorwarn- 

llx von 3 auf 6 Monate ist von OJÖf geneh- 

migt. 

10) Vortrak 

rechtzeitige 

I a 1/Skl Uber Weisung des PKW betr, 

Inbesitznahme der russischen Inseln 

im finnischen Busen. Chef Ski Qu A meldet Absicht 

betr. künftliger Aufstellung eigener Batterien auf 

diesen InsefLn. 

i:. ) Der von Chef Ski befohlene Brief an den Führer 

betr. grundsätzlicher Notwendigkeit marineeigener 

Luftwaffe atuf Grund gewonnener Erfahrungen soll erst 

geschrieben werden, wenn Antwort des Ob.d.L. auf 

Schreiben des Ob.d.M. betr. Fd-Luftorganiaation 

vorliegt. S|kl wird Entwurf alsdann vorlegen. 

12) 

Es 

Vortrajg 

S-Bootsein; 

Vorschlag 

nehmigt 

düng des F 

Suez bzw 

Schwerpunk 

erster Lini 

betr. Fernschreiben von OB SUd betr. 

sjatz von Malta bzw. Tobruk. Ankort gern. 

Ekl (s.KTB 12/3.) wird von Chef Ski ge- 

wird abzuwarten sein, wie die Entsohei- 

Ihrers hinsichtlich der Operationen gegen 

Nalta endgültig ausfällt. Hiervon wird 

il Zuweisung auch des S—Bootseinsatzes in 

e bedingt sein. 

-14-4-- 

©awm 
un& 

llbrjdt 

angabe De* Cmc*, '»InD, ®ener, 
©ttgang, JÖeleuibtung, ©Idbrifltch 

Der 2uf(, ‘TlonD|ttein u[ro. 
^orfommniffe 

15.3.42 

(149) 

U IT' mit, daß F 

Verkehrs äU): 

krälte alle 

Weisun 

er slct^it Bekümpfung des PQ-Qeleit- 

laohst durch Uboote und leichte Strelt- 

Ln einverstanden, erklärt hat. 

der Ski betr. Einsatz der Uboote im 

Hordraum (s.KTB 12/3.) uird von Chef Ski gebilligt, 

jedoch befoilen, daß auch die 4 östlich der Shet- 

lands operierenden Uboote von Gruppe Bord und nicht 

von BdU eingesetzt werden sollen. 

Antrag 

frist für Fe 

der Ski auf Verlängerung der Yorwarn- 

llx von 3 auf 6 Uonate ist von OST geneh- 

migt. 

10) Vortrak 

rechtzeitige 

I a l/Skl über Weisung des Qgff betr. 

Inbesitznahme der russischen Inseln 

im finnischen Busen. Chef Ski Qu A meldet Absicht 

betr. künftliger Aufstellung eigener Batterien auf 

diesen InsefLn. 

i:. ) Der vo 

betr. gruni 

Chef Ski befohlene Brief an den Führer 

dlsätzlicher Hotwendlgkeit marineeigener 

Luftwaffe sfuf Grund gewonnener Erfahrungen soll erst 

geschrleber werden, wenn Antwort des Ob.d.l. auf 

Schreiben des Ob.d.M. betr. Fd-luftorganisation 

vorliegt. Ski wird Entwurf alsdann vorlegen. 

12) 

EE 

Vortrajg 

S-Bootseln 

Vorschlag 

nehmigt 

düng des F 

Suez bzw 

Schwerpunkl 

erster Lini 

betr. Fernschreiben von OB Süd betr. 

ejatz von Malta bzw. Tobruk. Ankert gern. 

Ski (s.KTB 12/3.) wird von Chef Ski ge- 

wird abzuwarten sein, wie die Enteohei- 

ihrers hinsichtlich der Operationen gegen 

lalta endgültig ausfällt. Hiervon wird 

Zuweisung auch des S—Bootseinsatzes in 

e bedingt sein. 
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- 9^5 

Datum 
unt> 

U&rjclt 

n.5.42 

(150) 

anjoti K« Drlt«, SHnb, ®tncr, 
©teflaiia, iBtleut^tunfl, etduiglttl 

titt 8ufl, OTonSl^tin u|n). 

13) Lllt-teilung von Chef Ski Uber Ergebnis der Be- 

eprechuni. beim Führer am 12/3. gern; Hiederschrift 

(s.KTB 11/3. in C YII) . Der Führer beabsichtigt 

demhäbhs" Besprechung mit Duöe, wird bei der Gelegen- 

heit auch Problem Suez, Malta und ital. Transport- 

Uboote besprechen. 

Ski hält es für zweckmäßig, daß Japanern 

Operieren gegen Persischen Golf nahe ge- 

evtl. als Vorleistung für eigene Herbst- 

igen Suez. 

ral Nomura soll zu diesem Zwecke in näch- 

von Chef Ski empfangen werden. Gleich- 

Besprechung von C/Skl mit Homura zweck- 

Che:' 

baldigst 

legt wirc 

aktion g< 

Adm 

sten 

zeitig 

mäßig. 

Tagf n 

it t 

05 o r f o m m n i f f c 

Besonderes 

1) Hach Information des M.V.O« zum OKW ist O.B. 

West von W.F.St./op. auf den Widerspruch hingewiesen 

zwischen fernmündlichem Antrag von Gen.Feldm. Sperrle 

bei Chef OKW, "Kriegsmarine anzuweisen, sich der Be- 

teiligung für Vorbereitung und Abwehr von landungs- 

unternehi.en nicht zu entziehen" und dem fernschrift- 

lichen Bi rieht des O.B. West, daß "Verbindung zwi- 

schen ai: en Wehrmachtteilen und innerhalb der Truppe 

anläßlich Feindaktion bei KE® d’Antifer vorzüglich 

gearbeit*t hat" und um Angäbe von Einzelheiten zur 

Begründung der'Beanstandung ersucht worden. 

Gleichzeitig ist von O.B. West Vorschlag er- 

beten, w<lohe Änderungen der Befehlsführung für Vor- 

bereitung und Durchführung der Abwehr fdl. Landungen 

an der Kilste des besetzten Westgebietes auf Grund 

Qlngabe bt< Drterf, Sinb, 
eaaanfl, iBtlcui^lunfl, eitbtigftit 

der £uft, OTonbfditin ufro. 

13) LIit-iailung von Chef Siel Uber • Ergebnis der Be- 

sprechung beim Eülirer am 12/3* genu Hiedersclirlf't 

(s.KTB i:/3. in C VII). Der Führer beabsichtigt 

demnächc- Besprechung mit Duüe, wird bei der Gelegen- 

heit auch Problem Suez, Malta und ital. Transport- 

TJboote besprechen. 

Ski hält es für zweckmäßig, daß Japanern 

Operieren gegen Persischen Golf nah« ge- 

evtl. als Vorleistung für eigene Herbst- 

gen Suez. 

Che:’ 

baldigst 

legt viirc 

aktion g< 

Adm 

sten Tagen 

zeitig 

mäßig. 

ii t 

ral Homura soll zu diesem Zwecke in näch- 

von Chef Ski empfangen werden. Gleich- 

Besprechung von C/Skl mit Homura zweck- 

1) 

QJorfom mntffe 128 

Besonderes 

Hacl. Information des M.V.Q, zum OKW ist O.B. 

West von W.F.St./op. auf den Widerspruch hingewiesen 

zwischen fernmündlichem Antrag von Gen.Feldm. Sperrle 

bei Chef OKW, "Kriegsmarine anzuweisen, sich der Be- 

teiligung für Vorbereitung und Abwehr von Landungs- 

unternehi.en nicht zu entziehen" und dem fernschrift- 

lichen Bi rieht des O.B. West, daß “Verbindung zwi- 

schen ai: en Wehrmachtteilen und innerhalb der Truppe 

anläßlich Feindaktion bei Ksy? d’Antifer vorzüglich 

gearbeitit hat" und um Angabe von Einzelheiten zur 

Begründung der‘Beanstandung ersucht worden. 

Gleichzeitig ist von O.B. West Vorschlag er- 

beten, w<lohe Änderungen der Befehlsführung für Vor- 

bereitung und Durchführung der Abwehr fdl. Landungen 

an der Kilste des besetzten Westgebietes auf Grund 



- QM-6- 
l>anim 

unt> 
llhritit 

Angabe berf Drte^, Binb, Bmer, 
Cctgang, »eleu^Jung, eicbilgfeU 

ber Suft, IHonbfcbtlii ufro. 
^orfotn in nlffe 

(151) 

der bisher ^gen Erfahrungen für zweckmäßig gehalten 

werden. 

2) Hach leldung liar.Att. Tokio hat Sprecher Japan. 

Uarine , Kipt. z.Se. Hiraide in öffentlicher Eede 

Leistungen Japan. Wehrmacht in eine für deutsche 

Wehrmachts Leistungen so abträgliche Parallele ge- 

stellt, dal Attaches auf Wunsch Botschaftera schärf- 

I ste Vernäh-ung einlegen mußt?. Angelegenheit nurde 

/ durch Ents ihuldigungsbesuch Chefs Kommandoamtes 

Admiral Qk i bei Attaches und Schreiben des Marine- 

ministers, der tiefstes Bedauern ausdrückt und Be- 

strafung H .raides ankündigt, beigelegt. 

I. Krieg in de 

1. Feindlage: 

Zusamj 

Punkaufklä: 

in B-Beric 

hält keine 

Bestätigung 

vom 6. bis 

festgesteli 

In 

KriegSschi 

größenmäßig 

liegt und 

Lage 13/III. 

n außerheimischen Gewässern. 

enstellung der von Funkentzifferung und 

iung erfaßten Feindnachrichten bis 8/3.42 

l ten Hr. 10/42 der Ski Chef MID (B^ ent- 

besonderen Feststellungen außer der 

daß Feindbewegungen in nördl. Hordsee 

9/3. durch Funkbeobachtung überhaupt nicht 

t werden höhnten. 

tischer Presse ist Abbildung neuen 

ifstyps, sog. "EL-Bootes", erschienen, da» 

zwischen Zerstörer und'tlotortarpedoboot 

t|ereits erfolgreich im Sicherungsdienst »ln-- 

- Q.y-6- 

T>anim 
un^ 

llbrjtlt 

angabt Oe* Drrerf, Sinb, Tücttct, 
©etgaiifl, £5cttu(b«ung, eidHlgrtit 

btr ?uft, TlonbfAtln n|n>. 
'Borfommnlffe 

(151) 

der bisher ^gen Erfahrmigen für znec'cmäßig gehalten 

irerden. 

2) Hach 

Uarine , K 

Leistungen 

Hehrmachtsle 

stellt, daJ 

ste VenraiiF 

durch Ents 

Admiral Qk{i 

ministers, 

strafung H 

eldung liar.Att. Tokio hat Sprecher Japan, 

ipt. z.Se. Hiraide in öffentlicher Rede 

Japan. Wehrmacht in eine für deutsche 

istunden so abträgliche Parallele ge- 

Attachee auf Wunsch Botechaftera schärf- 

-ung einlegen mußt?. Angelegenheit wurde 

huldigungsbesuch Chefe Kommandoamtes 

bei Attaches und Schreiben des Mar:'ne- 

der tiefstes Bedauern ausdrUokt \md Be- 

raides ankündigt, beigelegt. 

Lage 13/1II• 

I. Erleg in den außerheinischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Zusamf 

Tunkaufklä: 

in B-Berict 

hält keine 

Bestätigunf 

vom 6. bis 

festgesteli 

In 

KriegSsch: 

größenmäßit 

liegt und 

enstellung der von Funkentzifferung und 

i|ung erfaßten Feindnachriohten bis 8/3.42 

ten Hr. 10/42 der Ski Chef LED (Bl ent- 

besonderen Feststellungen außer der 

daß Feii.dbewegungen in nördl. Hordsee 

0/3. durch Funkbeobachtung überhaupt nicht 

t werden konnten. 

bri bischer Presse ist Abbildung neuen 

iijfstyps, sog. "EL-Bootes", erschienen, das 

zwischen Zerstörer und'Eotortcrpedoboot 

tjereits erfolgreich im Sicherungsdiensfc »in—• 



- 2-4-9- 

Dalum 
unt> 

llbt^tli 

anflabt be« Drte^, Beller, 
Seegang, »tUuc^iung, ei^ilgfcit 

Der £uft, ‘Ulonbfctxln ufn>. 
^orfommulffe 129 

-2iAl gesetzt 

Hordatlant: 

sein soll. 

iki 

EaotL t)-Llann Eerioht aus USA: Aus Corpus Christi 

ist 17/2. Ireuzer'"Uashville" mit 3 Zerstörern :md eini- 

gen Hilfsschiffen mit Katapulten für Jagd- und T-Flug- 

zeuge soveie 2 T. durch Panamakanal nach Pazifik ausge- 

laufen. Veiladungen für hittelosten und Indien haupt- 

sächlich, al Baltimore. Einzelfahrten atgestoppt. Mate- 

rialtranspcrte in Convois ah Cheasepeakehay, von wo 

zwischen 1: . und 19/3. 26 - 30 Schiffe mit Kriegsma- 

terial und erstmalig auch Uinen abgehen sollen. Von 

Pensakola s ollen 2-3 Schiffe diesem Convoi zugeführt 

werden. Zwi sehen 12. und 16/3. sollen aus Golfhäfen durch 

Panamakana" mehrere Groß—T mit Decklast auslaufen. Als 

Geleitschu z werden in Cheasepeakehay Kreuzer "Yincennes* 

und "Salt iake City" genannt, außerdem Zerstörer. 

Südatlantil: 

US;, 

Dach 

Kriegsschi 

Weitere 

Meldung üh 

Irreführun 

gesichtet 

]Einkaufklärung sind in Kap-Gehiet neben USA— 

:'fen auch englische Einheiten feetgestellt. 

-Einheiten vermutlich im Palklandgebiet. 

r Reise “Queen Hary" nach dem Kap anscheinend 

. Scliiff'ist 11/3. in Höhe von Peraambuoo 

Inwieweit diese Sichtmeldung zuverläßig ist, 

steht dahin. 

Stiller 0z'ian: 

Dach 

auch zivile 

Linie Hawa: 

WehrmachtV' i 

Zahlr 

Corpus Chr 

'r-L;ann Bericht besteht noch regelmäßiger 

r Luftverkehr zwischen USA und Hawai. Heue 

- Canton Island - Samon - Auckland ist auf 

rkehr beschränkt. 

iche alte Zerstörer werden in Mare-Island, 

sti und SauDiego für Geleltdienst neu ausge- 

- 2^9- 

Datum 
unD 

UbtitU 

angakt tcrf Dtte<, ®inb( ®cttet, 
©tegang, »eleu^mna, ©itkilgtelt 

t>cr £uft, anonbfdjein ufro. 
® orfomnuUffe 129 

•?-42 gesetzt sein. soll. 

Hordatlantik: 

EaolL t)-ll^nn Eericht aus USA: Aus Corpus Christi 

ict 17/2. Ireuzer'"Eashville" nit 3 Zerstörern und eini- 

gen Hilfssc hiffen mit Katapulten für Jagd- und T-Flug- 

zeuge sovde 2 T. durch Panamakanal nach Pazifik ausge- 

laufen. Veiladungen für liittelosten und Indien haipt- 

sächlich.ai Baltimore. Einzelfahrten ahgestoppt. Mate- 

rlaltransptrte in Convois ah Cheasepeakehay, von wo 

zwischen 1; . und 19/3. 26 - 30 Schiffe mit Kriegsma- 

terial und erstmalig auch Uinen ahgehen sollen. Von 

Pensakola :ollen 2-3 Schiffe diesem Convol zugeführt 

werden. Zwischen 12. und 16/3. sollen aus Golfhäfen durch 

Panamakana" mehrere Grofl-T mit Decklast auslaufen. Als 

Geleitschu.z werden in Cheasepeakehay Kreuzer "Vincennes■ 

und "Salt ].ake City" genannt, außerdem Zerstörer. 

Süd^tlantil: 

Hach 

Kriegsschi 

Weitere 

Keldung üh< 

Irreführung 

gesichtet 

]‘onknufklärung sind in Kap-Gehlet neben USA— 

:'fen auch englische Einheiten festgestellt. 

.-Einheiten vermutlich im Palklandgebiet. 

r Reise “Queen Hary" nach dem Kap anscheinend 

Schiff"ist 11/3. in Höhe von Pernambuoo 

Inwieweit diese Sichtmeldung zuverläßig ist, 

steht dahin. 

Stiller Ozi ;an: 

Hach 'r-l'ann Bericht besteht noch regelmäßiger 

auch zivil':r Luftverkehr zwischen USA und Hawai. Heue 

Linie Hawa . - Canton Island - Samon - Auckland ist auf 

Wehrmachtvfrkehr beschränkt. 

Zahlr- 

Corpus Chr 

iche alte Zerstörer werden in Mare-Island, 

sti und SmDiego für Geleitdienst neu ausge- 



- 

Darum 
UIlD 

U^rjcll 

15.3.42 

Angabe bei Drrel, ®inb, •Setter, 
eeegang, SBeleuc^iung, ©It^tigfelt 

t>er Cuft, -inonbfcbeln u(n>. 

'Sorfommntffe 

rüstet. Fertigstellung im März. Für Geleitschutz- 

Panama - Auiralien sind weiter TrägernWasp", 

Kreuzer ■Astoria«, "Helena", "Honolulu" und'Zer- 

störer dei "tIarham"uKlasse'voi'gesehen. 

2. Eigene lufe« 

Ton 

Feindlagei 

1827. 

eigenen Einheiten keine Hachrichten. 

enterrichtung durch FT's 0613, 1600 und 

II. Lage 

1. Feindlage 

Gele 

Wight und 

± tzlige wurden durch LuTtaufklürung S—lieh 

S-lich lülford festgestellt. 

2. Eigene La» et 

Atlant ilckl ate i 

Luft sufklärung nach "Osorno" ohne Ergebnis. 

TTanalküst 

Auf 

zwischen 

Minen Marl: 

Boulogne 

Westraum 

Veg Rosa wurden 16 Grundminen geräumt, 

funkten 33 E und 33 X. 9 neue unbewachsene 

XVI. Fdl. Lufttätigkeit am Abend im Raum 

Calais, sowie über Paria ohne BAW. 

- 2v-<y- 
X>fltum 

unb 

Angabe 6c# Di»#, ®in6p ®c»cr, 
eccflang, ißclcu^tunfl, 

6cr Cuft, OJUn&fcbiln u(it>. 

QSocfommniffe 

13.?.42 rüstet. Fertigstellung im März. Für Geleitschutz 

Panama - AuKralien sind neiter Träger"Wasp" 

Kreuzer ■Astoria", «Helena", "Honolulu" und'Zer- 

störer der "Harham"-Klasse'vofgesehen. 

2. Eigene Lafe 

Ton e 

Feindlage 

1827. 

igenen Einheiten keine Haohriohten. 

interrichtung durch FT's 0613» 1600 und 

II. Lage 

1. Feindlage 

GeleJ tzüge vrurden durch Luftaufklärung S-lich 

Wight und S-lich tlilford festgestellt. 

2. Eigene Laf et 

Atlantikkl stet 

Vannlküst 

Auf 

ZTrischen 

Minen 

Boulogne 

Marh 

Westraum 

Luftaufklärung nach "Osorno" ohne Ergebnis. 

1 eg Rosa wurden 16 Grundminen geräumt, 

Punkten 33 E und 33 I. 9 neue unhewachsene 

XTI. Fdl. Lufttätigkeit am Abend im Raum 

Calais, sowie über Paris ohne BAW. 



130 

- 24-9- 

Datum 
uut> 

Uj>rjtii 

Angabe btt Dttti, ®tnt>, Qdttier, 
©ctflang, iBeleu^tung, ©ltb»l0ftii 

t>er Cuft, menbf^etn u(rc. 
^otfom mniffe 

III. Hordnee .Norwegen, Hordmeer. 

H o r d s e e 

1. gelndlatre i 

Keine 

2. Eigene lag 

besonderen Feststellungen. 

"Beitien" und T 4 baten Harsch von Bergen nach 

WesentUnde durchgeführt. 

Schiff 28 ist von Vlissingen nach Westen ausge- 

laufen. 

D. "K( llenTaldn infolge Minentreffers 6 sm O-lich 

Funht'A bfeschädigt,"soll eingeschleppt nerden. 

In de: Nacht zum 13/3. fdl. Lufttätigkeit im Ram 

Ostfrleelai d / W'haven. Einzelheiten s. Fs. 0710 und 

0735. 

H o r w e g e 

1. Feindlage: 

Nach 

anscheineni; 

UtslreJ, Für 

gen und 

fdl. Elnhel 

Gruppe 

Minenunterr 

Rinne bei 

Nach 

illegalen 

beabsichtig 

Iuftaufklärung stand 0925 Ohr Verband aus 7 

Zerstörern in AF 2759 (120 sm Tf-lich 

:kaufklärung stellte 1015 Ohr im Gebiet Ber- 

ühr zwischen Nord- und Sognefjord Je 1 

t, vermutlich Eboot, fest. 

Nord schließt aus Feindmeldungen Möglichkdt 

ehmung gegen Westfjord und gegen tiefe 

Bergen. 

4bwehrmeldung aus Schweden vom 12/3. auf Grad 

engl. Punkspruchs von Schweden nach Norwegen 

en Engländer in. der Nacht zum 15/3. Angriff 

- 24-9- 

Damm flnflabt bti Ottti, Sinb, 'Scmr, 
©tcganfl, »elcu^tung, 

btr fiufi, anenbl^etn ufro. 
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13.3-42 III. H o r d 

Nordsee 

ee .Norwegen, Nordmeer 

1. gelndlacei 

Eeine 

2. Eigene Lag' 

besonderen Feststellungen. 

"Beit 

Weserrtünde 

Scbif:' 

laufen. 

en" und T 4 haben Harsch von Bergen nach 

durchgeführt. 

28 ist von Ylissingen nach besten ausge- 

D. "Kdlerwald" infolge Minentreffers 6 sm O-lich 

Buhlet'A be4cllädigt, "soll eingeschleppt werden. 

In dei Eicht zum 13/3. fdl. Lufttätigkeit im Bam 

Ostfrieslard / W'haven. Einzelheiten e. Fs. 0710 und 

0735. 

Herwege 

1. Feindlage; 

Nach 

anscheineni 

Utsire^, Für 

gen und 

fdl. Einhei 

Grupp 

Hinenunterr 

Rinne bei 

Hach 

illegalen 

beabsichtig 

1uftaufklärung stand 0925 Uhr Verband aus 7 

Zerstörern in Al? 2759 (120 sm N-lich 

^kaufklärung stellte 1015 Uhr im Gebiet Ber- 

ühr zwischen Nord- und Sognefjord je 1 

t, vermutlich Uboot, fest. 

Nord schließt aus Feindmeldungen Höglichk«t 

ehmung gegen Westfjord und gegen tiefe 

Sergen. 

4bwehrmeldung aus Schweden vom 12/3. auf GmÜ 

engl. Funkspruchs von Schweden nach Norwegen 

en Engländer in. der Nacht zum 15/3. Angriff 



-250- 

©alum 
unb 

llhcjeU 

3nflflbt bcrf Dticrf, ‘Blnb, »euer, 
Seegang, Sclcucbtung, ^idtiigfcit 

ber fiuft, Tlonbfcfctln ufro. 
QSorfommniffc 

ILLLLÜ mit Seestr 

zu erfaßenjl 

Vom 

im Kojfjort 

itiräften in Position B 26 Z 4 (nich.t 

angeblich in Zähe Drontheims. 

'/3- meldete Seelcommandantur Zirkenes 

khrz anftauchendes Uboot. 

Eigene Lag i 

Ua r 

BdS-G 

laufen, 

dere Vorko 

MSS Dronth 

0 585 

Testen vor(i 

unmöglich. 

U 456 

von U 454 

Angriffsmcg; 

Wei 

Admiral Ho 

1.) Dboote 

gefUlljt 

nachsch 

Meer 

uppe ist 12/3. 2220 Uhr Bogenbucht ausge- 

jeh nach Drontheim planmäßig ohne beeon- 

'jumnisae. Standort 1530 Uhr etwa 6458 AP. 

im wurde 2020 Uhr einlaufend passiert. 

meldete 0-lich 39° 0 starkes Eis nach 

ringend. Befahren des Gebietes für Uboote 

hat auf fdl. Geleitzug vor Zolabucht, der 

gemeldet war, (s.ZTB 12/3.) operiert, ohne 

;lichkeit zu erhalten. 

ag von Gruppe Hord an Admiral Herwegen, 

rdmeer, nuchr. Ski, BdU, 2 AdUbootej 

bei Adm. Hordmeer werden auf 12 Boote auf- 

Schwerpunkt Aufgabe Bekämpfung Eeind- 

ub vor Jeindkiiste Murman und Zugang Weißes 

2. ) Entlassung Gruppe Blücher zu Adm. Hordmeer, dem- 

nächst durch Gruppe Nord. Rückmarsch der für 

Hord-Eaum bestimmten Boote Uber Geleitzugweg. 

3. ) Zuführung von 4 weiteren Booten zur Auffüllung 

auf 12 Boote gleichfalls auf Geleitzugwege in 

nächsten Tagen. 3 Boote hiervon gehen 14.3. ab 

Helgoiand, ein Boot deogl. 15.3. 

4. ) In 12 Booten sind Narvikboote eingeschlossen. 

Auffüllung Bootszahl auf 12 einsatzbereite Boote 

erat rach Besserung der Eislage möglich. 

25*0- 

Datum 
unb 

Uhrjelt 

angabt b<< Dctc^, TBlub, Setter, 
ecegang, %tleu$tun0, dthtlgfeit 

ber £uft, Ononbfc^cin ufro. 
^orfommnlffe 

lü-3.42 mit Seestr 

zu erfaßenjl 

Vom 

im KojfJortl 

itiräften in Position. B 26 K 4 (nlolit 

angeblich in Kähe Drontheims. 

!/3. meldete Seek'ommandantur Kirkenes 

kurz auftauchendes Uboot. 

Eigene Lar^ 

Ua ? 

BdS-G 

laufen, 

dere Vorko 

MSS Dronth 

■uppe iat 12/3. 2220 Uhr Bogenbucht ausge- 

jch nuch Dronthelm planmäBig ohne beson- 

’|nmnisje. Standort 1530 Uhr etwa 6458 AP. 

im wurde 2020 Uhr einlaufend passiert. 

U 585 

Westen vor(i 

unmöglich. 

U 456 

von U 454 

Angriffsmc 

Wei 

Admiral Nc 

1.) Uboote 

gefüll|t 

nachsch 

Jleer 

meldete 0-lich 39 0 starkes Eis nach 

ringend. Befahren des Gebietes für Uboote 

hat auf fdl. Geleitzug vor Kolabucht, der 

gemeldet war, (s.KTB 12/3.) operiert, ohne 

glichkeit zu erhalten. 

ig von Gruppe Hord an Admiral Herwegen, 

rdmeer, nachr. Ski, BdU, 2 AdUboote: 

bei Adm. Hordmeer werden auf 12 Boote auf- 

Schwerpunkt Aufgabe Bekämpfung Feind- 

üb vor PeindkUate Llurman und Zugang ?(eifles 

2.) Entlae 

nächst 

Hord 

sung Gruppe Blücher zu Adm. Hordmeer, dem- 

durch Gruppe Nord. Rückmarsch der für 

aum bestimmten Boote über Geleitzugweg. 

3. ) Zufüliitung von 4 weiteren Booten zur Auffüllung 

auf 12 Boote gleichfalls auf Geleitzugwege in 

nächsten Tagen. 3 Boote hiervon gehen 14.3. ab 

Helgoiand, ein Boot deogl. 15-3. 

4. ) In 12 Booten sind Harvikboote eingeschlossen. 

Auffüllung Bootszahl auf 12 einsatzbereite Boote 

erat rach Besserung der Eislage möglich. 
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Zngabt tti Ortei, Sine, Sture, 
Sicgnng, »cltudiiunj, eiibilgltli 

e<r Stift, monef^du ufro. 

5.) In vo 

Dronth 

fczv». 

nächs-t 

Gelei 

konmmiaae 

T stehenden Zahlen nicht einbegriffen je 2-Bergm 

^boote bleiben zur Verfügung Gruppe Kord 

B&U, desgl. weitere 4 Boote, deren Einsatz zu- 

BdU weiter regelt. (s.Pe. 1924). 

aufgaben und Ubootsjagd ohne besondere Yor- 

Sper: 

Proyfjord 

Heft II a. 

•rneldung von Adm. Uordküste betr. Sperre im 
1/Skl 5879/42 Gkdos. in ETB Teil C 

Adnirji: 

Prüfung be 

Pischereig: 

drbeten. G 

düng durch 

Ski t 

Q} 0 r f 0 ni mui f f e 

■1 horwegen hat am 11/3. nach nochmaliger 
Gruppe Genehmigung für Ausdehnung der 

enzen zwischen 62 und 68° Bord auf 45 _ 60 am 

•uppe Bord erbittet befürwortend Beuentschei- 

Skl an Gruppe. 

:ilt Einverständnis an Gruppe am 13/3. mit. 

l^-^Skager: ak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Bei f< 1. Luftangriff auf Kiel in der Hacht zum 

13/3. versi hiedene Bombentreffer in dt. Yferft, Deut- 

schen Werkin, und Germaniawerft. Eine Bombenreihe fiel 

in unmitte. barer Bähe von "Scharnhorst" zwischen Schwimm- 

dock und S- .B. Seite, eine Bombe detonierte etwa 15 m 

auerab an I£ auf der Pier in Höhe Abt. XI/ÜI und ver- 

ursachte 1tichte Beschädigungen der Aufbauten und Bord- 

wand Uber Yasser durch Splitter sowie leichte Brände 

an Oberdeck Abt. IX im Seitengang und OffizierskombUse, 

auf Aufbauceck im V-Boot und im Batteriedeck Abt. 

XI/XII im lechniocheh U-Raum, die nach kurzer Zeit ge- 

löscht waren. Personalverluste auf "Scharnhorst" 3 Tote, 

18 Schwerverletzte. (s.Fs. 0300). 
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■ -2^- 

Stitgah «(< Ortet Sltttt, Wetter, 
Oetgane, Stltudnung, eidnigtiii 

ber t'tift, C?ioncfifc(iii ufru. 

5.) In 

Dronth 

tzvr. 

näshst 

Geleit 

kommniaee. 

itehenden Zahlen nicht einbegriffen je 2- Bergm 

litiiboote bleiben zur Verfügung Gruppe Herd 

B^U, desgl. neitere 4 Boote, deren Einsatz zu- 

BdU neiter regelt. (s.Fs. 1924). 

.aufgaben und Ubootsjagd ohne besondere Vor— 

Sper: 

Eroyfjord 

Heft II a. 

•rneldung von Adm. Nordküste betr. Sperre in 

1/Skl 5879/42 Gkdos. in ETB Teil 0 

Admirjb 

Prüfung be 

Pischereig 

drbeten. 

düng durch 

Ski t 

IV. Skager: 

f < 1 Bei 

13/3. vers 

echen Werken 

in unmitte 

dock und S' 

querab an 

uraachte 

uand Uber 

an Oberdeck 

auf Auf baue 

IIAll in 

löscht wäre 

18 SchvervE 

iHrfoiu m niffc 

tl hamtegen hat an 11/3. nach nochmaliger 

Gruppe Genehmigung für Ausdehnung der 

enzen zwischen 62 und 68° Bord auf 45 - 60 am 

•uppe Kord erbittet befürwortend Heuentschei- 

Skl an Gruppe. 

ilt Einverständnis an Gruppe am 13/3. mit. 

:'ak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Luftangriff auf Kiel in der Sacht zum 

:< hiedene Bombentreffer in dt. Werft, Deut- 

und Germaniawerft. Eine Bombenreihe fiel 

.barer Bähe von "Scharnhorst" zwischen Schwimm- 

•B. Seite, eine Bombe detonierte etwa 15 m 

auf der Pier in Höhe Abt. Xl/ni und ver- 

ebte Beschädigungen der Aufbauten und Bord- 

aer durch Splitter sowie leichte Brände 

Abt. IX im Seitengang und Offizierakombüae, 

eck im V-Boot und im Batteriedeck Abt. 

1eehniacheh U-Raum, die nach kurzer Zeit ge- 

n. Personalverluste auf "Scharnhorst" 3 Tote, 

rletzte. (s.Fs. 0300). 

] B 

ll i 

X aas 
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(154) 

Festungsalarm 

Fallschirmjäg 

läge s. Fs. 0 

KUbef. West s 

Sinsatz als 

toren fest, 

zunehmen sind 

Kiel infolge irrtümlicher Annahme von. 

srabsprtlngen. Einzelheiten betr. Luft- 

?37, 0743, 1200 und 1345. 

teilt erheblich stärkeren leuchtbomben- 

sher und Anfliegen mit abgestelltsn lio- 

daß beim Kreisen Geräusche kaum uahr- 

b L 

s 3 

Flotte h 

von hes onders 

befohlen, da 

nenn laufende 

(s.Fs. 1545). 

Ski stimh 

von Gruppe Ko 

gegen Inseln 

21. und 24/3. 

fen. Finnis 

sen vertraut 

zugesagt, (s. 

it sofortige Verlegung von "Scharnhorst" 

gefährdetem Liegeplatz in Scheerhafen 

Sindocken erst verantwortet werden kann, 

Abwehrverbesserui-gen durchgeführt sind. 

3 che 

t dieser Liaßnahme, zu. Unterrichtung 

rd, nachr. Karbef Ostland, daß für Angriff 

in Finnenbusen vorgesehene Truppen zwischen 

im E-Transport im Raum um Earwa eintref- 

Armee hat Zuführung mit Eisverhältnis- 

Offiziers und einiger finnischer Führer 

Fs. ISIS). 

eh 

Hände Isschiffahrt 

2 neue 

portug. Hafer: 

sind bekannt 

ijälle von Lebensmitteltransporten aus 

durch portug. Schiffe nach Gibraltar 

3Q-,vorden. 

In Spani 

die Hindelsme 

delsministerif 

stellt ist 

sehlffahrt ir 

en wurde ein UnterstaatsSekretariat für< 

rine geschaffen, das im Frieden dem Han- 

um, im Kriege dem Uarinedinisteriun ünter- 

vjeitere Hachrichten 'über fremde Handels- 

Kurzbericht Hr. 8/42 der 3/Skl FH. 

£>oium 
unfc 

Angabe Dtic«, Blnt, QBtiur, 
©ttflatifl, »cleu^iunfl, ©Ic^tigUii 

eer fufr, ‘^on&fcöffn ufip. 
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or 

Pestungaalarm 

Pallsohirmjäc 

läge E. Fa. 

Kübef. West s 

einsatz als 

toren fest, 

zunehmen sind 

hL 

a) 

Kiel infolge irrtümlicher Annahme von. 

srahsprüngen. Einzelheiten hetr. Imft- 

37, 0743, 1200 und 1345. 

teilt erheblich stärkeren leuchtbomben- 

eher urid Anfliegen mit ahgestellten lio- 

daß heim Kreisen Geräusche kaum uahr- 

Flotte h 

von hes onders 

befohlen, da 

nenn laufende 

(s.Fs. 1545). 

Ski stimh' 

von Gruppe Ko 

gegen Inseln 

21. und 24/3. 

fen. Finnis 

sen vertrant 

zugesagt, (s. 

it sofortige Verlegung von "Scharnhorst" 

gefährdetem Liegeplatz in Scheerhafen 

Lindocken erst verantwortet werden kann, 

Abwehrverbesserungen durchgeführt sind. 

3 che 

t dieser Uaßnuhce, zu. Unterrichtung 

rd, nachr. Llarbef Ostland, daß für Angriff 

in Finnenbusen vorgesehene Truppen zwischen 

im E-Transport im Raum um Earwa eintref- 

Armee hat Zuführung mit Eisverhältnis- 

Offiziers und einiger finnischer F»iirer 
Fs. 1816). 

eh- 

Hände Isschiffahrt 

2 neue 

portug. Hafer 

sind bekamit 

ijälle von Lebensmitteltransporten aus 

durch portug. Schiffe nach Gibraltar 

In Span, 

die E'.ndelsmc 

delsministerif 

stellt ist 

Schiffahrt ij 

en wurde ein UnterstaatsSekretariat für< 

rine geschaffen, das im Frieden dem Han- 

um, im Kriege dem liarinedlnisterlum Unter- 

?|eitere Hachrichten 'aber fremde Handels- 

Kurzbericht Br. 0/42 der 3/Skl FH. 
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UJ.rÜ. VI. U l> o o s K. r i e f U h. r u n g 

Diiroh Luftaufklärung wurden Uboote 90 an H-lich 

Rookall-aaik. und 80 ua SO-lich. Poroupine-Bank fest- 

gsatellt. Inch V-Mann Meldung auf Grund abgeliörter 

Geapräctie von Amerikanern aoll Kreuzer "QmaliaM mit 7 

T-Booten demnächst nueb. Gitraltär gehen: 

"Uercury Sun" (8 893 BEI) iat 140 am SO-ltix 

iS infolge üooötsangriff explodiert. In 

ien Gewäaaem wurden Uhootssichtungen von 

t. Alle USA-Hundelsschiffe mirden gewarnt, 

lubaa zu meiden, da tTboo-fe dort sehr aktiv 

1-T. "Esso Bayonne" (7 990 BET) meldete im 

/estkttate Haiti Beschießung düroh ühoot. 

Pressenaclirichten wurde ein engl. I. und ein 

iwedisoher Frachter im karibischen Meer tor- 

Überlebende dieser Schiffe sind in einem 

karibischen Meeres gelandet. 

Hach Erklärung DSA-LIarineministeriums werden in 

Zukunft Eaaen versenkter und torpedierter Schiffe nicifc 

mehr'bekamt gegeben. Verlust D. "Malamah" im Stillen 

Ozean ist Letzte namentliche Veröffentlichung. 

ÜSA-T 

Kap Hattet 

westindisc 

3 D. erfaß 

Hordküste 

seien. US. 

Seegebiet 

Hach 

kleiner sc 

pediert. 

Hafen des 

85 

2. Eigene Lag 

An am 

mittlere U 

7 große 

9 große 

Im Ho 
Operations 

Bergen je 

un 1 

um 1 

ärikanischer Kliste stehen 3 große und 6 

aoote, hif Ausmarsch dorthin befinden sich 

5 mittlere Uboote, auf Rückmarsch von dort 

6 mittlere Boote. 

•dmeer und Horwegen stehen 15 Boote- im 

jebiet, auf Rückmarsch 4, in Drontheim und 
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‘Angabe bt« DcUrf, üJinb, 'SetKr, 
v5ttflaii0, SSeUu^iung, 

btr tuU, l?lonbf^tin ufn;. 
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VI. U b o o skriegfuh.run(j 

D^rch 

Roctall-3a:' 

gestallt. 

Gespräotie 

T-Booten ä 

U3A-T 

Kap Hattet 

nestindisc 

3 D. erfaß 

HordkUste 

seien. US 

Seegebiet 

Kacb 

kleiner sc 

pediert 

Hafen des 

laat 

Ea ch. 

Ztikunft E 

mehr' bekanh 

Ozean ist 

Luftaufklärung wurden Uboote 90 sn E-lioh 

nk und 80 zu SO-licb. Porcupine-Bank fest- 

lach V-Uann Ueldung auf Grui.d abgehörter 

'rein. Amerikanern soll Kreuzer "Omaha" mit 7 

jmnächst nach Gibraltar gehen: 

"Uereury Sun" (8 893 BET) ist 140 sm SO-lfch 

iS infolge üboötsangriff explodiert. In 

:ien Gewissern nurden Ubootssichtungen von 

t. Alle USA-Hundelsschiffe wurden gewarnt, 

lubas zu meiden, da Uboote dort sehr aktiv 

1-T. "Esso Bayonne" (7 998 BET) meldete im 

/estkdste Haiti Beschießung düroh Uboot. 

Preseenaclirichten wurde ein engl. T. und ein 

iwedisoher Praeiiter im karibischen Heer tor- 

Uberlebende dieser Schiffe sind in einem 

iaribischen Heeres gelandet. 

rklärung USA-Uarineministeriums werden in 

en versenkter und torpedierter Schiffe nicht 

.t gegeben. Verlust D. "Halamah" im Stillen 

Letzte namentliche Veröffentlichung. 

85 

2. Eigene Lag 

An am 

mittlere U 

7 große un 

9 große 

Im Ho 

Operations 

Bergen je 

un L 

ärikanischer Küste stehen 3 große und 6 

aoote, hif Ausmarsch dorthin befinden sich 

1 5 mittlere Uboote, auf Eückmarsch von dort 

6 mittlere Boote. 

dmeer und Horwegen stehen 15 Boote- im 

;ebiet, auf Rückmarsch 4, in Drontheim und 
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(156) 

\ \i'^ 

Oboote im 

Dörfern nintffc 

Als JUdboote sind 2 und für Sonderaufgabe 

ist ein Esot eingesetzt. Im Uittelmeer stehen 4 

Boote im Operationsgebiet, ein weiteres auf BlicA- 

marsch. Ii Spezia liegen 9, in Pola 4 und in 

Salamis 3 Boote. 

Weising Gruppe Hord betr. Verteilung der 

Kordraum 

und Schädi 

vor den iju 

Island / 

Lage Kornegen. 

Entsprechend Wunsch des Ob.d.K. erteilt 

Ski Weisung, daß der Einsatz der,4 zur Erfassung 

gung feindlicher Transportbenegungen 

slaufhäfen im Haim Jan Uayen, O-lich 

tlordschottland vorgesehenen Uboote von 

Gruppe Hord im Bahnen ihrer Verantwortung für die 

Lürrung im Nordmeer und die Sicherung des 

norwegischen Baumes verantwortlich zu steuern ist. 

Einzelheiten über taktische EUhrung sind zwischen 

Gruppe Herd und BdU zu melden, Gruppe Hord soll 

laufend Absichten melden. Abschrift entsprechender 

Verfügunf 

Heft IV. 

Erfc 

L meldetJlT 

erfolg ven 8 Schiffen mit 46 794 3BT. 

versenkte T. "Penelope" (8 436 BET) im 

Seeraum. Im Uittelmeer torpedierte U 83 

£r Sollum-Bucht einen D., dessen Sinken 

£rker Abwehr nicht beobachtet werden konn- 

U 67 
gleichen 

H-lich d 

wegen st 

te. 

Ergänzend 

1/Skl I a 593/42 Gdkos. in KTB Teil C 

Igsmeldungen aus dem Baum Westindien J 

X26~^mdTrXptTEnauer, ErnstT) Gesamt- 

:r Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

tvvwn I Mnaobt Driti Uilut, 
un6. etcjanj, »tUu^nrns, eidbiijUli 

llhtjcli | 6tt Hilft, OToiitfiiitlii iifir. 

13-3.42 

(155) 

(156) 

ViV ''- r 

'Borfommnlffc 

Als 3Udboote air.d 2 und für Sonderaufgabe 

Ist ein E30t eingesetzt. In Uittelmeer atehen 4 

Boote iu Dperationsgebiet, ein weiteres auf BUolc.- 

marscb. Ii Spezia liegen 9, in Pola 4 und in 

Salamis 3 Boote. 

Weisung Gruppe Kord betr. Verteilung der 

üboote im Kordraum s. Lage Hornegen. 

Entsprechend Wunsch des Ob.d.K. erteilt 

Siel Weisung', daß der Einsatz der^ 4 zur Erfassung 

und Schädigung feindlicher Transportberregungen 

vor den Aaslaufhäfen im Eaim Jan Uayen, O-lich 

Island / tiordschottland vorgesehenen üboote von 

Gruppe Herd im Rahmen ihrer Verantwortung für die 

Kriegführung im Nordmeer und die Sicherung des 

norwegischen Raumes verantwortlich zu steuern ist. 

Einzelheiten über taktische EUhrung sind zwischen 

Gruppe Herd und Bdü zu melden, Gruppe Kord soll 

laufend ibsichten melden. Abschrift entsprechender 

Verfügung l/Skl I a 593/42 Gdkos. in KTB Teil C 

Heft IV. 

Erfc 

t meldetjü 

Igsmeldungen aus dem Raum Westindien ; 

l26~C2mdt. K.ptrFT'Bäuer, Ernst)^ Gesamt- 

vc n erfolg 

U 6'i 

gleichen 

H-lich d 

wegen st 

te. 

Ergänzend 

Q Schiffen mit 46 794 RET. 

versenkte T. "Penelope" (8 436 BRT) im 

Seeraum. Im Kittelmeer torpedierte U 83 

Sollum-Bucht einen D., dessen Sinken 

tjrker Abwehr nicht beobachtet werden konn- 

•r Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 
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angflbc bc6 Orteb, aJlnD, Bnicr, 
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VII. Luft 

Raum um Enj^la id: 

Die W-li:h. Utaire gemeldeten 7 feindl. Zerstörer 

wurden 2-mal erfolglos von Einheiten der Lfl 5 angegrif- 

fen. Im Nachteinsatz wurden 32 Flugzeuge zur Verseuchung 

des Humber angesetzt. 

In der Hicht zum 14. fdl. Lufttätigkeit über dem 

Reichsgebiet ait Schwerpunkt Köln. Ferner 32 Einflüge in 

Belgien, 4 in Westfrankreich Und 1 in Herwegen. Schäden in 

Köln s. Tages Lage. 

LUttelmeerrauni 

z mg Fortset 

griff auf Tob|r 

f er. 

Ostfront; 

1/KG 100 

übootes. Ein 

festgekommeneh 

Von den Heere 

VIII. Mit 

1. Feindlage 

Hort oni in niffe 133 

Kriegführung. 

der Angriffe gegen'Ualta. Bei Stuka-An- 

uk erhielt ein D. von 3 000 BRT 3 Volltref- 

meldet S-lich Feodosia Versenkung eines 

?lugzeug, das N-lich Jokonga einen im Eise 

fdl. D. angriff, ist nicht zurückgekehrt, 

sfronten liegen Meldungen nicht vor. 

telmeerkriegführung. 

Lufta ifklärung sichtete Vm H-lich Uarsa Matruk 

einen klei ien Geleitzug auf Ostkurs mit Jagdschutz. 

Hach -tal. Meldung ist der am 11/3. NO-lich Sidi 

Barani von deutschem Uboot angegriffene Feindverband 

aus 3 Kreupern und Zerstörern am 12/3. in Alexandrien 

Darum 
unb 

anflflfcc t»e< Drrti, ®lnt>, 'Surtr, 
3ctgang, %tl(u4>tun0, ei^iigfeir 

l>tr Cufl, Tlonftf^rln ufro. 
Q3orfomntntffc 133 

13.3.42 YII. Luft kriegführung . 

Baum um England 

au j 

Die W-lib: 

wurdeft 2-mal 

fen. Im Naoh.t 

des Hunter 

In der H 

Reichagetiet 

Belgien, 4 in 

Köln s. Tages 

h Utsire gemeldeten 7 feindl. Zerstörer 

erfolglos von Einheiten der Lfl 5 angegrif- 

einsatz wurden 32 Flugzeuge zur Verseuchung 

esetzt. 

cht zum 14. fdl. Lufttätigkeit Uber dem 

eit Schwerpunkt Köln. Ferner 32 Einflüge in 

Weatfrankreich Und 1 in Horwegen. Schäden in 

Lage. 

Mittelmeerraun 

Fortaetz 

griff auf Tob 

f er. 

Ostfront: 

mg der Angriffe gegen'Malta. Bei Stuka-An- 

zuk erhielt ein D. von 3 000 BET 3 Volltref- 

1/KG 100 meldet S-lioh Feodosia Versenkung eines 

Dbootea. Ein ?lugzeug, das N-lich Jokonga einen im Eise 

festgekommenei fdl. D. angriff, ist nicht zurUokgekehrt. 

Von den Heere^fronten liegen Meldungen nicht vor. 

VIII. Mit 

1. Feindlage; 

Luf ta 

einen klei 

telmeerkriegführung. 

ifklärung sichtete Ym n-lich Marsa Katruk 

ien Geleitzug auf Ostkurs mit Jagdschutz. 

Nach 

Barani von 

aus 3 Kreu 

,tal. Meldung ist der am 11/3. NO-lich Sidi 

deutschem TIboot angegriffene Feindverband 

:ern und Zerstörern am 12/3. in Alexandrien 
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anjokt tt< Orl<<, Sink, ajtiltr, 
ettsang, »tUmkluns, Blikllflldl 

ktr 8ufl, Q7lonk|(ktln u(ik. 

elngelauiep 

im Gebiet 

Hach Funk; 

aus Haifa 

me1düng 
schiffe, 

4 Uboote 

fen. Im 

Weitere GefechtsberUhrung mit Uboot 

■lieh liarsa Matruk ist nahrscheinllch. 

Aufklärung iet achwedischer B. "Hadmansö" 

ausgelaufen. Hach ünbestätigtef Abwehr- 

am 11/3. ein Panzerkreuzer, 2 Schul- 

Plugzeugmutterschiff mit 50 Maschinen, 

5 Transporter in Famagusta eingelau- 

n sollen 30 Wasserflugzeuge liegen. 

si nd 

ein 

und 

Hafe 

2. Eigene La^e 

Idineri(e 

terlage 

3. Lage Italie 

Ital 

Tarent und 

fdl. Uboote 

4. Hordafrikatransporte t 

Ägäisi 

Ein 

von Bari 

Saloniki, 

Ubootsjagd 

Uotorse 

versenkt 

U-Jäger 

eirtgeluufe|i 

auslaufen 

QJorfommnlffe 

insatz 3. Sfl. gegen Malta wegen Wet- 

gefallen. 

Marine nimmt Versenkung der am 12/3. vor 

am 13/3. S0-lich von Piräus bekämpften 

an. Erfolg vor Tarent durch S-Gerät. 

Planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

5. Bereich Marinegruppe Südi 

Geleitzug aus 7 ital. D'. lief am 12/3« 

kommend in Patras ein. Im Ooif von 

insbesondere auf AnmarSch-Kurs *Barletta* 

Hach griech. Meldung ist ein weiterer 

HO-lich Porto Rafti durch fdl. Uboot 

norden. "Barletta" mit 2 T-Booten, einem 

2 MAS-Booten iät am 12/3. in Saloniki 

und wird am 14/3. zu Sonderaufgabe 
nSiena"-Staffel planmäßig. 

egler 

uni 

2.5<o — 

2>amm 

U^TicU 

angabt bc* Druf 'Slnb, ®tutr, 
©ttflöng, SBcUu^iunfl, ©Icbilgltil 

bet 8ufi, IHonbf^ttn ufro. 
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13.3.42 eingelaufep 

im Getaiet 

Hach. Funl'j 

aus Häifa 

meldung 

schiffe, 

4 Uhoote 
fen. Im 

Weitere Gefechtsherührung mit Uhoot 

•lieh Uarsa MatruJc ist wahrscheinlich, 

uflclärung ist schwedischer B. "Hadmansö" 

ausgelaufen. Sach ünhestätigtei
1
 Ahwehr- 

am 11/3. ein Panzerkreuzer, 2 Sohul- 

in Plugzeugmutterschiff mit 50 Uaschinen, 

5 Transporter in Pamagusta eingeläu- 

in sollen 30 Wasserflugzeuge liegen. 

sind 

und 

HE fe 

2. Eigene La^e 

Ilineri(e 

terlage 

3. Lage Itall 

insatz 3. Sfl. gegen Halta wegen Wet- 

gefallen. 

Ital 

Tarent und 

fdl. Uhoote 

Marine nimmt Versenkung der am 12/3. vor 

am 13/3. SO-lich von Piräus bekämpften 

an. Erfolg vor Tarent durch S-Gerät. 

4. Hordafrlketranaporte t 

Planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

5. Bereich Uarinegruppe Südt 

Xgäis: 

Ein 

von Bari 

Saloniki, 

Ubootsjagd 

Motorse 

versenkt 

U-Jäger 

eirtgelauf' 

auslaufen 

egle 

Geleitzug aus 7 ital. D'. lief am 12/3« 

kommend in Patras ein. Im Oolf von 

insbesondere auf AnmarSch-Eurs '■Barletta■ 

Hach griech. Meldung ist ein weiterer 

HO-lich Porto Hafti durch fdl. Uboot 

norden. "Barletta" mit 2 T-Booten, einem 

2 MASaBooten iät am 12/3. in Saloniki 

und wird am 14/3. zu Sonderaufgabe 
uni 

"Siena"-Staffel planmäßig. 
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SchYtarzea ileer; 

Feindlagei 

Nach 

aus Kertsct 

Sch.v(imjndoc|: 

von Eisenb 

Truppen au 

Eigene laA1 

luftaufklärung olme neue Erkenntnisse. Bas 

-Enge in Richtung Südost abgeschleppte 

ist vermutlich vorher zum Antransport 

:Lhnmaterial und Hachschub für russische 

der Kertsch-Halbinsel benutzt norden. 

Besondere lieldungoiliegen nicht vor. 

IX. Lage 

1. Feindlage: 

Hach I 

Gewässern 

schiff veri 

Am 12/' 

Landungsge 

2. Lage Japan 

Ostasien 

ressemeldungen hat ein USA-Uboot in japan. 

4rneut 3 fdl. Frachter und ein Passagier- 

enkt. 

3. wurden Y<eitere Luftangriffe auf das jap. 

iet in Heu-Guinea durchgeführt. \ i 

Hach 1 ressemeldungen haben die Japaner die Hord- 

ostküste Simatras und die Orte lledan und Sabang fast 

kampflos btsetzt. Japan. Luftkriegserfahrungen nach 

Bericht des LIil.Att. Bangkok: 

Japan. Eins atzprir.zip geger^>ehl;-,chtschiff zuerst An- 

griff mit iouben, dann Lufttorpedo. Bei Eroberung von 

Insulinde vurde jeder einzelnen Armee eine Fliegerdi- 

vision mit bevveglicher Gliederung zugeteilt. Heeres- 

luftwaffe erhielt Hahzide und ErdunterstUtzung, Harine- 

luftwaffe Geleitschutz und Fernziele zugewiesen. Bei 
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Schwarzes üeer: 

geindlase: 

Nach Luftaufklärung ohne neue Erkenntnisse. Das 

aus Kertsch-Enge in Richtung Slidost ahgeschleppte 

SchYfimiadoc!: ist vermutlich vorher zum Antransport 

von Eisenh:iinmaterial und Machschub für russische 

Truppen au:’ der Eertsch-Kalhinsel benutzt norden. 

Eigene Lu, 

Besoni.ere Heldungm.liegen nicht vor. 

IX. Lage 

1. Feindlage: 

Ostasien. 

2. Ia,,e Japan 

Hach Fressemelduugen hat ein USA-Uboot in japan. 

Gewissem < rneut 5 fdl. Frachter und ein Passagier- 

schiff ver4eni.t. 

Am 12/3. wurden Y<eitere Luftangriffe auf das jap. 

Landungsgellet in Heu-Guinea durchgeführt. 

Hach 1 ressemelduiigen haben die Japaner die Hord- 

ostküste Simatras und die Orte lledan und Sabang fast 

kampflos btsetzt. Japan. Luftkriegeerfahrungen nach 

Bericht des KIl.Att. Bangkok; 

Japan. Eins utzprir.zip gegen^chlnchtochiff zuerst An- 

griff mit iemben, dann Lufttorpedo. Bei Eroberung von 

Insulinde i urde jeder einzelnen Armee eine Fliegerdi- 

vision mit beYYeglicher Gliederung zugeteilt. Heeres- 

luftnaffe erhielt Hahzüe und Erdunterstützung, Uarino- 

luftnaffe Geleitschutz und Fernziele zugeiYiesen. Bei 
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angabt t>t6 Drtc«, Töinb, «critr, 
®ccgang, »cleucbtung, CicbtigftU 

t»tr 2uft, CWont»|d>tln ufio. 

Angriffen iuf gleiche Siele zeitliche Trennung zv<i- 

^orfommniffe 

sehen HecräB- mid Llarineluftnaffe. Bei Beginn der 

Operationei nar Heeresluftnaffe auf Hongkong und 

Malaya, U:.rineluftuaffe und Langetreckenhomher auf 

Philippinen und mit Flugzeugträger auf Hanai, Wake 

und Guam angesetzt. 

Die Jap. U-Bootanaffe wird vornehmlich defensiv als 

Aufklärer eingesetzt und steht in direkter Verbin- 

dung mit selbständig operierenden Flugzeugträgern. 

Von Engländern war Zerstörung Flugplätze durch eine 

Art Drainageröhren mit Sprengladung und Fernzündung 

vorbereitet. Alle Reparaturwerkstätten von Gegner 

zerstört. Deshalb HeranfUhren von Ersatzteilen aus 

Japan auf dem Luftwege notwendig. Eingesetzte Mes- 

ser schuidi -Jäger haben sich als überlegen gezeigt, 

bester Gegnertyp der Bomber "Boeing B 17". 

I. Heere 

Russische Frcnti 

Heeresgruppe Süd: 

An Feodc 

zum Angriff 

mit zahlreicl 

Heue Angriffe 

s 1 a g e 

sia-Front trat Feind erneut auf Hordflügel 

n, der Jedoch bis auf einen Durchbruch 

en P_nzern O-lich Kijet abgeschlagen wurde, 

werden erwartet. 

Bei Arme egruppe von Kleist griff der Gegner nach 

starker Artillerie-Vorbereitung mit 2 Divisionen 

W-lioh Slawjensk an. Der Angriff brach zusammen. Bei 

6.Armee harte Kämpfe auf dem SüdflUgel. Im Babka-Ab- 

sohnitt stiel der Feind mit mehreren Ponfcern durch. 

Angriff S!-lieh Wolchansk wurde abgewiecen. 
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Angriffen 

sehen Hee: 

Operationeh 

Malaya, Ui 

Philipp ine|a 

und Guam 

Die Jap. 

Aufklärer 

düng mit s 

Von Engläi. 

Art Drains 

vorhereitejt 

zerstört. 

Japan auf 

serschmidt 

hester Ge 

mf gleiche Siele zeitliche Trennung zv<i- 

- und Llarineluftnaffe. Bei Beginn der 

nar Heeresluftnaffe auf Hongkong und 

ineluftnaffe und Langstreckenbomber auf 

und mit Flugzeugträger auf Hanai, Wake 

a ageeetzt. 

■Bootsnaffe \yird vornehmlich defensiv als 

eingesetzt und steht in direkter Verbin- 

elbständig operierenden Flugzeugträgern, 

em Ytnr Zerstörung Flugplätze durch eine 

eröhren cajt Sprengladung und Fernzündung 

Alle Reparaturwerkstätten von Gegner 

Deshalb HeranfUhren von Ersatzteilen aus 

dem Luftwege notwendig. Eingesetzte lies- 

■Jäger haben sich als überlegen gezeigt, 

ignertyp der Bomber ’Boeing B 17". 

I. Heer 

SusBische Frcnt» 

Heeresgruppe 

An Feodc 

zum Angriff 

mit zahlreicl 

Heue Angriff£ 

Bei Ar 

starker Artil 

W-lioh Slaw 

6.Armee har 

schnitt stie 

Angriff 31-1 

53orfommniffe 

s 1 a g e 

Süd: 

sia-Front trat Feind erneut auf Hordflügel 

der Jedoch bis auf einen Durchbruch 

en P_nzern O-lich Kijet abgeschlagen v.urde. 

«erden erwartet. 

egruppe von Kleist griff der Gegner nach 

lerie-Vorbereitung mit 2 Divisionen 

j£ nsk an. Der Angriff brach zusammen. Bei 

Kämpfe auf dem Sudflügel. Im Babka-Ab- 

der Feind mit mehreren Pantern durch, 

itjh Wolchansk wurde abgeveiesen. 
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Heeresgruppe 

Alle Felindangrlffe liei der 2. Pz.Armee irurden alge- 

Tilesen. Bei ier 4. Armee durchstieß der Gegner die eige- 

nen. Linien 1,-lich Juchnon. Durchbruchsstelle nurde abge- 

riegelt. Eli. imr starken Schneesturm mit Panzern unter- 

stützter Feindangriff HO-lich Gshask brach kurz vor 

den eigenen Linien unter blutigsten Verlusten zusammen. 

HW-lich Rochen stießen fdl. Panzer bei starkem Hord- 

sturm durch. Gegenstoß im Gange. Bei Lostonaja behin- 

dert außerorientlich starker Schneesturm seit J6 Stun- 

den weitere Kampfhandlungen. 

Heeresgruppe 

Alle fdl. Angriffe wurden abgeschlagen. 

Hordafrika: 

C/Skl. 

55oifommnlffe 

kitte: 

Hord; 

Finnische uni norwegische Front: 

0-lich Baranona Gora griff der Feind nach Artille- 

rie-Vorbereitung mit 3 Zügen erfolglos an. Im Ab- 

schnitt Uchta lebhafte Aufklärungstätigkeit. 

Unveränderte Lage. 
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nrZ.^?. HeereBRruppe Littet 

Alle Pelindangriffe bei der 2. Pz.Araee Trurden ab^e- 

wieoen. Bei ier 4. Aruee durchstieß der Gegner die eige- 

nen. Linien 1,-lich Juchnon. Durchbruchsgtelle nurde abge- 

riegelt. Eit. inr starken Schneesturm mit Panzern unter- 

stützter Feindangriff 110-lich Gshaslc brach kurz vor 

den eigenen Linien unter blutigsten Verlusten zusammen. 

HW-lich Rachen stießen fdl. Panzer bei starkem Hord- 

sturm durch. Gegenstoß im G-.nge. Bei Lostonaja behin- 

dert außerordentlich starker Schneesturm seit 36 Stun- 

den weitere K_mpfhandlungt.n. 

Heeresgruppe Hord; 

Alle fdl. Angriffe trurden abgeschlagen. 

Finnische und norwegische Front: 

O-lich Laranona Gora griff der Feind nach Artille- 

rie-Vorbereitung mit 3 Zugen erfolglos an. Im Ab- 

schnitt Ucht|a lebhafte Aufklärungstätigkeit. 

Hordafrikat 

Unveränderte Lage. 

C/Skl. 

ikl 

■4,. / 

I ba 

4' 
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14-3.42 Besondere politische Haohriohten 

(157) 

Fra n Vre ich: 

Ein viel 

Presse verlan 

te dieses zu 

se man es hinfci' 

zu schädigen, 

land völlig t> 

griffen halte 

Deutschland 

Ziel der alli[L 

von England 

seien als auf 

eachteter Aufsatz in der nordameriVanischen 

t schärferes Vorgehen gegen FranVreich. Soll- 

inem Abbruch der Beziehungen führen, so mtts- 

ehmen, denn es sei besser, FranVreich Jetzt 

bevor es für eine Zusammenarbeit mit Deutsch- 

2reit sei. Bur die Furcht vor alliierten An- 

FranVreich von der Zusammenarbeit mit 

FranVreich müsse daher das nächstliegehde 

erten Offensive sein, zumal Luftangriffe 

französisches Gebiet Tieniger schwierig 

deutsches. 

ab 

a rf 

Hach Ausführungen des Oberbefehlshabers in Franz.- 

HordafriVa, General Juin, drücVe die lange Dauer der Be- 

setzung und die Kriegsgefangenenfrage starV auf die Stim- 

mung der französischen vielfach zur ültarbeit mit Deutsch- 

land bereiten BevölVerung. Auch in AfriVa beginne man, die 

Eolle des Kar schall Pfetain zu verstehen. Die HordafriVa- 

ner seien Veine Anhänger de Gaulles und die Araber seien 

für FranVreich gewonnen. Leider schienen aber die Italie- 

ner noch immefr Absichten auf Tunis zu haben. 

England 

General Wevell erVlärte, daß der Verlust Rangoons 

und eines greßen Teiles von Süd-Burma ein schlimmerer 

Schlag sei, als der^jeljilge Singapores, da Indien nunmehr 

direVt bedrott sei. Alle möglichen Verteidigungsmaßnahmen 

für Indien seien getroffen. Vor allem werde im Hordosten 

eine mächtige Luftflotte stationiert werden. Hachdem er 

dann auf die SchwierigVeiten hingewiesen hatte, die auch 

ZG^- 

Cafum 
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Angabe Drttrf, Sind, heiler, 
©ttgang, SBeUucbiung, ©l{bllflf<it 
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14.3.42 Besondere jolitisclie Haclirloh.1;en 

(157) 

P r a ntre ich: 

Ein viel 

Presse verlan 

te dieses zu 

se man es hinfr' 

zu schädigen, 

land völlig b 

griffen halte 

Deutschland 

Ziel der allili 

von England 

seien als auf 

jeachteter Aufsatz in der nordamerikanischen 

t schjtferes Vorgehen gegen Frankreich. Soll- 

inem Abbruch der Beziehungen führen, so müs- 

ehmen, denn es sei besser, Frankreich jetzt 

bevor es für eine Zusammenarbeit mit JJeutsch- 

jreit sei. Hur die Purcht vor alliierten An- 

Frankreich von der Zusammenarbeit mit 

Frankreich müsse daher das rmchstliegehde 

erten Offensive sein, zumal Luftangriffe 

französisches Gebiet neniger schmierig 

deutsches. 

ab 

a of 

Hach Ausführungen des Oberbefehlshabers in Franz.- 

Hordafrika, General. Juin, drücke die lange Dauer der Be- 

setzung und die Kriegsgefangenenfrage stark auf die Stim- 

mung der französischen vielfach zur Mitarbeit mit Deutsch- 

land bereiten Bevölkerung. Auch in Afrika beginne man, die 

Holle des Max schall Pfetain zu verstehen. Die Nordafrika- 

ner seien keine Anhänger de Gaulles und die Araber seien Ifür Frankreich gewonnen. Leider schienen aber die Italie- 
ner noch 5mmpjr Absichten auf Tunis zu haben. 

England 

General ffevell erklärte, daß der Verlust Rangoons 

und eines großen Teiles von Süd-Burma ein schlimmerer 

Schlag sei, ela der^jelyxäge Singapores, da Indien nunmehr 

direkt bedrott sei. Alle möglichen Verteidigungsmaßnahmen 

für Indien seien getroffen. Vor allem werde im Hordosten 

eine mächtige Luftflotte stationiert werden. Hachdem er 

dann auf die Schwierigkeiten hingewiesen hatte, die auch 
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14.3.42 Japan infolc 

lasteten, e 

um Niederl. 

bei dem die 

Verspätung 

England sei 

bereitet geir 

die Heimat, 

Materialbel 

der indisch ; 

de Erfahren,; 

Hach L 

ten für CriJ) 

unter seine 

Vorschlages 

liehen Frag£ 

muH. Der 

den Indern 

gierungsfüh: 

innerhalb e 

Krieges vorb 

AJttion von 

hammedaner 

in ein Hindti- 

während die 

ke Enttäuscji' 

sionen nich 

die Eeise v 

und beschul 

abhängigkei 

äußerste Z 

was die bes 

könnte. 

PI u 

e der sonjetrussischen Bedrohung be- 

J-klärte er, daß es sich bei den Kämpfen 

ndien um ein Wettrennen gehandelt habe, 

englischen Versenkungen leider mit einer 

on 4 - 5 Wochen eingetroffen seien, 

für den j^rieg in Ostasien nicht vor- 

esen, sondern seine Kräfte seien durch 

den mittleren Osten und die russische 

eferung festgelegt genesen. Der Verlust 

n Truppen in Kalaya sei auf die mangeln- 

im Dschungelkrie^ zurUckzuführen. 

indoner Meldungen reichen die Vollmach- 

ps nur für Einzelheiten im Bahmen des 

Mitwirkung entstandenen Vermittlungs- 

aus, während er in allen grundsätz- 

n mit dem Kriegskabinett Fühlung halten 

.n selbst ist noch geheim, doch soll er 

iine größere Verantwortung bei der He- 

'ung \md grundlegende Verfassungsänderung 

.ner bestimmten Zeit nach Beendigung des 

chlagen. In Indien selbst wird die 

!ripps verschieden beurteilt. Die Mo- 

loffen, durch ihn eine Teilung Indiens 

und ein Islam-Heich zu erreichen, 

Kreise des allindischen Kongresses star- 

üng zeigen, daß die englischen Konzes- 

t weitgehend genug sind. Man bezeichnet 

in Cripps als eine Verzögerungsaktion 

ligt die Moslems, den Kaapf um die Un- 

t zu sabotieren. Die USA-Regierung zeigt 

,u lückhaltung, um alles zu vermeiden, 

Inders schwierigen Verhandlungen stören 

Für die Engländer wäre eine Verwirk- 

lichung der Forderung der Moslems 

nicht weniger unangenehm als die 
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■14.3.42 Japan infolc 

lasteten, e 

xuii Niederl. 

■bei dem die 

Verspätung 

England sei 

bereitet gen 

die Heimat, 

Uaterialbel 

der indisehi 

de Erfahrxin,; 

Hacb L 

ten für Crii> 

unter seine 

Vorschlages 

liehen Frag^ 

muB. Ser 

den Indern 

giertmgsfüh: 

innerhalb e 

Krieges vorb 

Aition von 

hammedaner 

in ein Hindji- 

nährend die 

ke Enttäusch 

sionen nich 

die Reise v 

und beschul 

abhängigkei 

äußerste Z 

was die be 

könnte. 

PI u 

e der sonjetmssischen Bedrohung be- 

+klärte er, daß es sich bei den Kämpfen 

ndien um ein Wettrennen gehandelt habe, 

englischen Verstärkungen leider mit einer 

on 4 - 5 Wochen eingetroffen seien, 

für den ^rieg in Ostasien nicht vor- 

esen, sondern seine Kräfte seien durch 

den mittleren Osten und die russische 

eferung festgelegt genesen. Der Verlust 

n Truppen in Ualaya sei auf die mangeln- 

im Dschungelkrie^ zurückzufUhren. 

indoner Meldungen reichen die Vollmach- 

ps nur für Einzelheiten im Rahmen des 

Mitwirkung entstandenen Vermittlungs- 

aus, nährend er in allen grundsätz- 

n mit dem Kriegskabinett Fühlung halten 

.n selbst ist noch geheim, doch soll er 

ine größere Verantwortung bei der Re- 

ning und grundlegende Verfassungsänderung 

.ner bestimmten Zeit nach Beendigung des 

chlagen. In Indien selbst wird die 

!ripps verschieden beurteilt. Die Mo- 

loffen, durch ihn eine Teilung Indiens 

und ein Islam-Reich zu erreichen, 

Kreise des allindischen Kongresses star- 

ivmg zeigen, daß die englischen Konzes- 

t weitgehend genug sind. Man bezeichnet 

3n Cripps als eine Verzögerungsaktion 

ligt die Moslems, den Kampf um die Un- 

t zu sabotieren. Die USA-Regierung zeigt 

,u rückhaltung, um alles zu vermeiden, 

s mders schwierigen Verhandlungen stören 

Für die Engländer wäre eine Verwirk- 

lichung der Forderung der Moslems 

nicht weniger unangenehm als die 
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140.42 Erfüllung der Wünsche der Hindus. Ihre indische Politik 

wird im Augenblick zwei Hauptziele haben 

müssen» die Verteidigung Indiens gegen die 

Japaner und die Aufrechterhaltung der in- 

dischen Uneinigkeit. 

A u t r a 1 i e n i 

HinisterPräsident Curtin teilte in Euhdfunkanspräche 

an das nordamärikanische Volk mit, daß der austral. Außen- 

minister nach Washington gehen werde, um mbgllchst engen 

Kontakt mit d;r Regierung der U3A herzustellen. England 

sei durch di 

lig in Anspru| 

die USA für s 

kämen, wenn a 

Mutterland 

letzte Bastioti 

die Rettung d 

Eine aus 

sehen Minist 

doch erwartet 

daß Australie 

weiterhin als 

zur Verfügung 

Atlantikschlacht und die Rußlandhilfe völ- 

h genommen, so daß für den Pazifik allein 

:hnellen und erfolgreichen Einsatz in Präge 

ich Australiens Beziehungen zum englischen 

alten bleiben sollen. Australien sei die 

im Pazifik. Ihre Rettung bedeute zugleich 

2T Westküste Amerikas. 

tral. Antwort auf den Appell des Japani- 

erpräsidenten liegt noch nicht vor, wird je- 

. Es verlautet, daß Japan gefordert habe, 

i darauf verzichten solle, sein Gebiet 

militärische Basis für England und die USA 

zu stellen. 

P o r t u g a 1 » 

U 5 In der 

sioht verbreite 

sich Stützpun 

weise einen L 

durchführen w 

jA-Gesandtschaft in Lissabon wird die An- 

et, daß die USA im Laufe des Frühjahrs 

ite im Atlantik sichern werden und möglichen- 

mdungsversuch auf der Iberischen Halbinsel 

irden. Hierdurch werde eine neue Front an 

- 2G3- 

Damm 
imb 

Ut>rjcU 

Angabe bc# Dru<( QBinb, ‘Beiter, 
Seegang, &cteui$(ung, ©Icbitgfeil 

b<r gufi, Iflonbftbeln ufro. 
Norton) ninlffe 13? 

140.42 Erfüllung der WUnsche der Hindus. Ihre indische Politik 

Tiird im Augenblick zwei Hauptziele haben 

müssent die Verteidigung Indiens gegen die 

Japaner und die Aufrechterhaltung der in- 

dischen Uneinigkeit. 

A u t r a 1 i e n 1 

llinister Präsident Curtin teilte in Bufadfunkanspräche 

an das nordamärikanische Volk mit, daß der austral. Außen- 

minister nach Washington gehen werde, um mbgllchst engen 

Kontakt mit d »r Regierung der U3A herzustellen. England 

sei durch di 

lig in Anspru| 

die USA für s 

kämen, wenn a 

Mutterland 

letzte Bastioti 

die Kettung d 

Eine aus 

sehen Minist 

doch erwartet 

daß Australie 

weiterhin als 

zur Verfügung 

Atlantikschlacht und die Hußlandhilfe völ- 

h genommen, so daß für den Pazifik allein 

:hnellen und erfolgreichen Einsatz in Präge 

ich Australiens Beziehungen zum englischen 

alten bleiben sollen. Australien sei die 

im Pazifik. Ihre Kettung bedeute zugleich 

iT Westküste Amerikas. 

tral. Antwort auf den Appell des Japani- 

e^Präsidenten liegt noch nicht vor, wird Je- 

. Es verlautet, daß Japan gefordert habe, 

1 darauf verzichten solle, sein Gebiet 

militärische Basis für England und die USA 

zu stellen. 

P o r t u g a 1 « 

U 3 In der 

sioht verbrei 

sich Stützpun 

weise einen L 

durchführen w 

A-Gesandtschaft in Lissabon wird die An- 

bei, daß die USA im Laufe des Frühjahrs 

:te im Atlantik sichern werden und möglichen- 

mdungsversuch auf der Iberischen Halbinsel 

irden. Hierdurch werde eine neue Front an 



Cawm I ansaki bt< Dtltrf, 'Slnb, Silur, 
BHö Sttgang, »tleu^iunfl, 

lilitjill | bei eufl, '3tonb|*tln ul». 

14.3.42 den PyrBR*en 

Erleichterunf 

man mangels 1 

eine allgemei 

sei. 

Sohn e d 

entstehen, die den Russen die notwendige 

verschafft. Salazar äußerte hierzu, daß 

ositiver Unterlagen in dieser Präge Uher 

ne Hypothese hisher nicht hinaüsgelcommen 

Die Regi 

die Berichte 

Bischöfe und 

haben. 

erung hat 14 Zeitschriften beschlagnahmt, 

Iber die Verhaftung der norwegischen 

en Eirchenstreit in Herwegen gebracht 

Iran 

Hach au: 

zwischen En, 

der Einfluß 

die Engländer 

liehen Forde 

daß sie ihre 

des Landes i 

ölfelder im 

ten wollen. 

B r a s i 

Hach U: 

das- deutsch 

nommen. 

'Borfommniffe 

sländischen Meldungen soll ein Abkommen 

gl and und Sow jetrußland Uber die Abgrenzung 

zöne im Iran zustande gekommen sein, bei dem 

einen erheblichen Teil ihrer ursprüng- 

rongen preisgegeben haben. Es verlautet, 

Truppen aus Teheran und dem mittleren Teil 

leben werden und nur die zum Schutz der 

Siiden errichteten Verteidigungszone behal- 

Der Terror der Sowjetrussen dauert an. 

ni[ted Press haben die Ausschreitungen gegen 

igentum in Rio größeres Ausmaß ange- 

ramm I angiikt 6t< Drti<, Bin», ®(ilct, 
nna ectgan«, Stltuitrung, ei4Hsl<ii 

libtj!ll I Hl Sufi, OTttHfitcln ufro. 

14.5.42 den. Pyrenäen 

Erleiohterunf 

man mangels 

eine allgeme: 

sei. 

S c hrred 

entstellen, die den Russen die notwendige 

verschafft. Salazar äußerte hierzu, daß 

ositiver Unterlagen in dieser Präge Uber 

ne Hypothese bisher nicht hinaüsgelcommen 

Die Regi 

die Berichte 

Bischöfe und 

haben. 

erung hat 14 Zeitschriften beschlagnahmt, 

Iher die Verhaftung der norwegischen 

en Eirchenstreit in Hornegen gebracht 

Iran 

K&ch au 

zwischen En 

der Einfluß 

die Engländer 

liehen Forde 

daß sie ihre 

des Landes 

ölfelder im 

ten wollen. 

B r a s 1 1 

Hach U; 

das- deutsch 

nommen. 

'Sortommniffc 

.cländischen Meldungen soll ein Abkommen 

gl and und Sowjetrußland Uber die Abgrenzung 

zöne im Iran zustaide gekommen sein, bei dem 

einen erheblichen Teil ihrer urspräng- 

rangen preiSj.egeben haben. Es verlautet, 

Truppen aus Teheran und dem mittleren Teil 

lehen werden und nur die zum Schutz der 

Süden errichteten Verteidigungszone behal- 

Der Terror der Sowjetrussen dauert an. 

ni[ted Press haben die Ausschreitungen gegen 

igentum ln Rio größeres Ausmaß ange- 



-Datum 
unb 

U^rjeit 

angabt bt* Drte<, ^Inb, ®tntr, 
ectgajtfl, »clciubtuni), Clditigfelt 

ber ßuft, Q7)onbfd)tln ufn>. 
05 o r f o m tn n t f f c 138 

:.4.3.42 

(158) 

"Mehrzahl al 

fikanis'.hen 

Gegner daraulf 

stärkste Zuf 

Europa aufsu 

ziehen. Ber 

land nach Mut 

dienen. Mit 

kliste ist 

lehensivichti, 

gefährlichs 

des Feindes 

da i 

Besonderes . 

er ITachriohten Uber die englischen und aue- 

ibsichten stizunen darin überein, daß es dem 

ankommt, die Widerstandskraft Rußlands durch 

ihr zu erhalten und daneben zweite Front in 

dichten, um deutsche Kräfte von Rußland abzu- 

regelmäßig starke Geleitzugverkehr von Schott- 

L'mansk oder Archangelsk kann beiden Zwecken 

ndungsOperation des Feindes an der Eismeer- 

er zu rechnen,viobei die für Beutschland 

;en Riokelgruben in Hordfinnland das für uns 

und daher vcahrscheinliohste Angriffsziel 

larstellen" 

Mit dtp 

leitet, die 

zen, um die 

düng zwische 

zu unterbind 

hineinreichejii 

Abschrift de 

Vortrag des 

und die die 

marine, Luftjc 

605/42 Gkdos 

jer Feststellung ist Führerneisung einge- 

forsieht, alle verfügbaren Mittel einzuset— 

bisher fast ungestört bestehende Seeverbin- 

i den Angelsachsen und Rußland im Polarmeer 

n und die bis in das eigene Küstenvorfeld 

de Seeherrschuft des Feindes zu beseitigen. 

' Weisung, die in erster Linie durch den 

Jb.d.M. beim Führer am 12/3. ausgelöst ist 

jesonderen Befehle des Führers für die Kriegs- 

affe und das Heer enthält, gemäß Ob.d.M. 

Chefs, in KTB Teil C Heft II a. 

Lage 14/III. 

1- Krieg in c en außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

ZG 5'- 
-Darum 

unb 
LUirjeil 

angabe t>t< Drr<<, »Inb, <®<iur, 
©ctgajig, %tUu$tung, ®irbilgr(lt 

btt fiuft, OTondfcbtln ufir. 
orfoni inniffe 138 

(158) 

"Mehrzahl al 

fikanis.hen 

Gönner daraut 

stärkste Zuf 

Europa aufzu 

ziehen. Der 

land nach Uu 

dienen. Mit 

käste ist 

lehensv/ichti 

eefährlichst 

des Feindes 

da i 

Besonderes 

er Hachrichten äher die englischen und aae- 

ihsichten stimmen darin üherein, daß es dem 

anaommt, die Widerstandskraft Eußlands durdi 

ihr zu erhalten und daneben zweite Eront in 

'lohten, un deutsche Kräfte von Rußland abzu- 

regelmäßig starke Geleitzugverkehr von Sohott- 

'manak oder Archangelsk kann beiden Zwecken 

k-ndungsoperation des Feindes an der Eismeer- 

er zu rechnen,vtobei die für Deutschland 

jen Eickelgruben in Nordfinnland das für uns 

: und daher wahrscheinlichste Angriffsziel 

larstellen" 

Mit dip 

leitet, die 

zen, um die 

düng znische 

zu unterbind 

hineinreiche 

Abschrift de 

Vortrag des 

uni die die 

marine, Luftp 

605/42 Gkdos 

3er Feststellung ist Führerweisung einge- 

corsieht, alle verfügbaren Mittel einzuset- 

3isher fast ungestört bestehende Seeverbin- 

i den Angelsachsen und Rußland im Polarmeer 

n und die bis in das eigene Kästenvorfeld 

ide Seeherrschaft des Feindes zu beseitigen. 

Weisung, die in erster Linie durch den 

)b.d.M. beim Führer am 12/3. ausgelöst ist 

>esondefeu Befehle des Führers für die Kriegs- 

affe und das Heer enthält, gemäß Ob.d.U. 

Chefs, in KTB Teil C Heft II a. 

Lage 14/III. 

I. Krieg in t en außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 
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©flium 
unb 

IlbrjtU 

14.3.42 

Hngabi 1><< Dttti, 'Sinn, Tßtiiir, 
ettjanj, »tltuibiuna, 8l4il0ltii 

bet Suft, OTenblAtln u|re. 

SUdatlaiit 

HSK 

Braa 

Bewaffnung 

Bach. 

12/3. in 

Schiff ha 

einem ffla}:, 

Schornate 

Flak und 

deren Kal 

ist. 

Stiller 0 

^orfommjUffe 

k: 

Cilicia" hat 11/3. Montevideo verlaa- 

.1. Regierung beabaichtigt Weiaung zur 

aller Handelaachiffe. 

V-Mann Bericht wurde "^ueen Mary" am 

höhe Ceara mit Kura auf Beiern geaichtet. 

am Bug 3 Splitterachutzwannen mit Je 
;eachUtz. Zwiachen eratem und zweitem 

n Panzerkuppel für Punkzentrale. A.ußer 

fla-MG'a Armierung mit Seezielgeschtitzen, 

Iber mit 34 cm unglaubwürdig gemeldet 

UfZe eratörer haben vom 11. bia 16.2. Callao 
angelaufek. 1 USA-Zeratörer hat 12/2. in Talara ge- 

bunkert. '.n Talara, deaaen Hafen mit leichter 
ihützt iat und deaaen Flugplatz zur Zeit 

■ laniachen und 4 USA-Flugzeugen gelegt 

2 peruanische Kreuzer und 2 Hboote 

•t. 

Flak geac 

mit 6 per 

iat, aind 

atationie 

Mach 

Brennstoff 

Pazifik 

USA übernt 

2. Eigene La, 

Hach 

nicht vor 

Japaf 

Unternehm 

Marine im 

V-Mann Bericht aua den U3A soll die 

^Versorgung von Australien und dem Süd- 

ch Ausfall der Sunda-Inseln durch die 

mimen werden. 

lebten von eigenen Einheiten liegen 

. Verbindungsoffizier teilte mit, daß 

n Nord-Oat-Paaaage vorzeiten Japan. 

Sommer 1942 nicht durchgeführt werden 

-2.66- 

S>atum 
unc 

bti Outi, !Sinfc, TÖtittr, 
©ftgang, iBtUu^tunfl, ©l^tigleh 

Dtr fiuft, OTenbfdjtin u|io. 

^orfommnlffc 

14.3-42 SUdatlaiit ks 

KSK Cilicia" Kat 11/3. Montevideo verlaa- 

Braa 

Bewaffnung 

Hach 

12/3. in 

Schiff W 
einem 

Schornste 

Flak und 

deren Kal 

ist. 

.1. Regierung beabsichtigt Weisung zur 

aller Handelsschiffe. 

y-M..nn Bericht wxirde "^ueen Mary" am 

;iöhe Cetira mit Kurs auf Belem gesichtet, 

am Bug 3 Splitterschutzwannen mit Je 

;eschütz. Zwischen erstem und zweitem 

.n Panzerkuppel für Puukzentrale. Außer 

fla-LIG's Armierung mit Seezielgeschützen, 

.ber mit 34 cm unglaubwürdig gemeldet 

Stiller 0 

UFSe eratörer haben vom 11. bis 16.2. Callao 

angelaufek. 1 USA-Zerstörer hat 12/2. in Talara ge- 

bunkert, in Talara, dessen Hafen mit leichter 

Flak geschützt ist und dessen Flugplatz zur Zeit 

mit 6 per xanischen und 4 USA—Flugzeugen gelegt 

ist, sind 2 peruanuche Kreuzer und 2 Uboote 

stationie -t. 

Hach V-Mann Bericht aus den USA soll die 

Brennstof ^Versorgung von Australien und dem Süd- 

Pazifik n ich Ausfall der Sunda-Inseln durch die 

USA ubern 

2. Eigene La, 

mimen werden. 

Hachtichten von eigenen Einheiten liegen 

nicht vor 

Japan. Verbindungsoffizier teilte mit, daß 

Unternehm ;n Nord-Ost-Passage vorzeiten Japan. 

Marine im Sommer 1942 nicht durchgeführt werden 



139 

ZGl— 

£>antm 
uno 

llbrjdl 

angabc be< Drie<, QUlnb, Getier, 
0c cg an g, iöclcucfciung, 0ltb«igfcit 

ber fiuft, monbi^cin U(ID. 
'Sorfoijimniffe 

14.3.42 kann, da k iine Streitkräfte zur Sioherurg der Durch- 

fahrt der : Jering-Straße und des Bering-Meerea iur 

Verfügung ptehen. 

Unter 

"Tannenfel 

der Zusaaim^: 

durch BT 2 . 

Ichtung von Schiff 10 über Auslaufen 

" am 7/3. aus Westfrankreich und Absicht 

hführung dieses Schiffes mit "Hogenshurg" 

11. 

Weisu i| 

betr. Inkrp 

1843« Feini 

.g an alle außerheimischen Streitkräfte 

fttreten neuen Schlüsselheftes durch PT 

llageunterrichtung durch PT's 1032 und 1919. 

II. Lage Westraum 

1. Pelndlage > 

Hach ' ‘unkaufklärung vmrde 0330 Uhr 8 sm H-lich 

Calais deu Sacher Verband auf SW-Lurs von Dover ge- 

ortet und nsatz von Art.Schnellbooten dagegen be- 

fohlen. 04 15 Uhr wurde Gefechtsberührungmeldung des 
Uotor-Torp idobootea 34 erfaßt. 2346 Uhr meldete engl. 

Einheit 3 sigene S-Boote SO-lich Lowestoft querab von 

Qeleitzug ..ttempt. Luftaufklärung stellte an der SUd- 

westküste ;ind im Brlstolkanal lebhaften Geleitzugs- 

verkehr fe it. 

2. Eigene 

Atlantikkü; 

A 

te: 

Keine 

Kanalküste 

besonderen Vorkommnisse. 

Schif:’ 28 wurde unter Sicherung der 5. Tfl. 

und Minengclelt durch 2. Hfl. und Einheiten der 2. 

Msfl. auf <).em Harsch von Vlissingen nach Le Havre 
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- ZG^- 
©a rum 

unt* 
llbtjdt 

angobc Oricrf, TÜlnb, ®trtcr, 
©etflang, »clcu^iung, ©ItbilflfcU 

ber guft, OJlonbfcbtin u(ro. 
QJorfoijimnlffe 

14.3.42 k \ kann, da 

fahrt der 

Verfügung 

Unter 

"Tannenfel 

der Zusaam 

durch PT 

ine Streitkräfte zur Sicherung der Durch- 

Jering-Strafie und des Bering-lleerea 4rur 

itehen. 

ichtung von Schiff 10 über Auslaufen. 

" am 7/3. aus Westfrankreich lind Absicht 

hfUhrung dieses Schiffes mit "Eegensburg" 

11. 2 . 

Weisu i, 

betr. Inkrt 

1843. Pein 

II. Lage 

g an alle auflerheimischen Stfeitkräfte 

fttreten neuen Schlüsselheftes durch PT 

llageunterrichtung durch PT's 1032 und 1919. 

Westraum 

1. Peindlagei 

Hach ! hmkaufklärung vrarde 0330 Uhr 8 sm H-lich 

Calais deu ischer Verband auf SW-Lurs von Dover ge- 

ortet und oisatz von Art .Schnellbooten dagegen be- 

fohlen. 0445 Uhr wurde Gefechtsberührungmeldung des 

Uotor-Torp idobootes 34 erfaßt. 2346 Uhr meldete engl. 

Einheit 3 iigene S-Boote S0-lich Lowestoft querab von 

Geleitzug ..ttempt. Luftaufklärung stellte an der Süd- 

westküste und im Brlstolkanal lebhaften Geleitzugs- 

verkehr fe it. 

2. Eigene Lag 

Atlantikkü;; te: 

Heine 

Kanalküate 

besonderen Vorkommnisse. 

Schif:’- 28 wurde unter Sicherung der 5. Tfl. 

und Minengdleit durch 2. Hfl. und Einheiten der 2. 

Msfl. auf ij.ein Harsch von Vlissingen nach Le Havre 



- 

T>atum 
unt> 

llhriclt 

Slnflakt 6i< dtltk, «111», Wctltr, 
ettgünfl, »tleu^tung, ©ithfigfcit 

Der guf«, Tlonbftbtln u(ro. 
^orfommniffe 

IhlzAl. 

Qi- 

von 0330 - 

ten angegri 

rühTung mit 

Brand gasoho 

schädigt wur 

störer der 

von Westen 

und mit allle 

M3-Boote b 

S-Boote von 

1 Zerstörer 

versenkt. 

Angriffsve 

1 durch 

sehr stärket 

fdl. Flieger 

Verbandes 

ganzen 

Beschädigunk 

Westen wurd 

bericht s. 

Akt! o; 

D710 Ohr von fdl. leichten Seestreitkräf- 

ffen. Zunächst kam es zur Gefechtsbe- 

feindlichen S-Booten, von denen 1 in 

äsen und 2 weitere mit Sicherheit be- 

iden. Gegen 0645 Uhr griffen 4 fdl. Zer- 

;-Klasse ein, die aus dunklem Horizont 

angriffen, durch leuchtgranaten erfaßt 

m Waffen seitens der 5- Tfl. sowie der 

ekämpft »vurden. Gleichzeitig griffen 

Achtem den Verband im Zangenangriff an. 

wurde schwer beschädigt, wahrscheinlich 

S-Boot vernichtet. Bei Weltermarsoh 

irsuche durch 3 fdl. IT-Flugzeuge, von denen 

me Jäger abgeschossen wurde. Eigener 

Jagdschutz verhinderte weiteren Ansatz 

die lediglich bis zum Einlaufen des 

le Havre Fühlung hielten. Während der 

in entstanden keine eigenen Verluste oder 

en. Der Seitermarsch von Le Havre nach 

e 2100 Uhr angetreten. Vorläufiger Kurz- 

es. 2230. 

sige 

Am Ab 

gebiet vor 

III. H o r d s 

Die erfolgreiche Abwehr dieses fdl. An- 

griffes verdient besondere Anerkennung. 

end Torpedoeinsatz 2. und 4. Sfl. im See- 

Jromer. Erfolgsmeldung liegt noch nicht von 

Nord s e e 

1. Feindlage 8 

Nach 1 

vor Ostküst 

.Norwegen, Nordmeer 

rftaufklärung normale Geleitzugstätigkeit 

- 

unb 
Ubtitlt 

14-?-42_ 

anjnbt »tl Öttti, lilnc, »mtr, 
^ccgatig, Beleuchtung, @lchllglelt 

ber 2ufl, ‘Itlenbfdteln u[ro. 

3710 

3ohoa 

£H- 

Ton 0330 - 

ten angegrilff 

rUhruxig mit 

Brand ges 

schädigt vrujrd 

störar der 

von Westen 

und mit allle 

113-Boote he 

S-Boote von 

1 Zerstörer 

versenkt. 

Angriffsve 

1 durch ei de 

sehr starke 

fdl. Flieger 

Yerbarides 

ganzen Akti 

Beschädiaung 

Westen wurdje 

bericht s. 

Am Ab 

gebiet vor 

III. N o r d 

Nordsee 

1. Feindlage 8 

Nach 

vor Oatklist 

14orfommniffe 

Uhr von fdl. leichten Seestroitkräf- 

en. Zunächst kam es zur Gefechtsbe- 

feindlichen S-Booten, von denen 1 in 

isen und 2 weitere mit Sicherheit be- 

en. Gegen 0645 Uhr griffen 4 fdl. Zer- 

-Klasse ein, die aus dunklem Horizont 

angriffen, durch leuchtgranaten erfaßt 

m Waffen seitens der 5. Tfl. sowie der 

kämpft wurden. Gleichzeitig griffen 

Achtern den Verband im Zangenangriff an. 

wurde schwer beschädigt, wahrscheinlich 

S-Boot vernichtet. Bei Weitermarsoh 

rsuche durch 3 fdl. BT-Flugzeuge, von denen 

ne Jäger abgeschossen wurde. Eigener 

Jagdschutz verhinderte weiteren Ansatz 

die lediglich bis zum Einlaufen des 

le Havre Fühlung hielten. Während der 

on entstanden keine eigenen Verluste oder 

;en. Ber Weitermarsch von Be Havre nach 

2100 Uhr angetreten. Vorläufiger Kurz- 

es. 2230. 

Die erfolgreiche Abwehr dieses fdl. An- 

griffes verdient besondere Anerkennung. 

e id Torpedoeinsatz 2. und 4. Sfl. im See- 

Iromer. Erfolgsmeldung liegt noch nicht von 

.Norwegen, Nordmeer 

Biftaufklärung normale Geleitzugstätigkeit 
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Datum 
und 

lUttjeU 

Angabe t>t6 Ortet, Bind, löetttr, 
®((gang, ibcleuibtung, eicbtigftlt 

der 2uft, 2ftondf$tin u(rt>. 
Q^orNtumuiffe 140 

14.3.42 2. Eigene L&t 

2. Tiansportstaffel Hamburg-- Oslo mit 1881 Mann 

Ist angeli.ufen. B. "Kellenrald" ist nach Mißlingen 

der Bergui .gsmaßnahmdn gesunken. 

H o r TT e g i 

1. Feindlage 

2. Eigene La 

Adm. 

an Murman 

M 1504 

bar von 

Haoh 

etwa 15/3 

"Ihn", Z 

tureh für 

s. Fs. 

Hach Luftaufklärung wurden in Jokonga-Bucht ein 

Eisbreche]’ und 9 D. festgestellt. Funkaufklärung 

erfaßte ai. 13/3. Meldung des Verbandsführers der Zer- 

störer an alle Schiffe Heimatbereichs, daß 2 fühlung- 

haltende Flugzeuge über Verband stehen. Lfl 5 nimmt 

Standort <es Verbandsführers entweder in Vorposten- 

linie She -lands - Lofoten oder in vorgeschobener 

Sicherung weiter westlich an. 

Haoh Abwelirmeldung sollen im Eismeer kanadische 

Eisbreohe:- eingesetzt sein. Meldung bedarf der Bach- 

prüfung 

Hordmeer meldet 3 Hboote im Operationsgebiet 

likküste, ein 4. in Bereitschaft in Kirkenes, 

det aus AF 7368 Torpedofehlangriff, offen- 

1. Uboot. f<. 

Meldung BdS ist Auffüllung aller Einheiten 

0800 Uhr beendet. Auf "Tirpitz", Zerstörer 

!5 und T 5 ist KB wegen notwendiger Eepara- 

2 bis 4 IgO® eingeschränkt. Einzelheiten 

1850 

Grup>e Hord ist mit Vorschlag von A^m. Herwegen 

auf Auslegung der Minensperre in Porsangerfjord 

(s.KTB 12,'3.) einverstanden. 

- 2<33- 

üaiurn 
unt> 

\mt\t 

angabt t>(0 Drtc0, Slnt», ‘Butte, 
©ttgang, »eltu^tung, ©l^tlgftlt 

btt 2uft, CWonb(4>tln ufro. 
03 orfontmniffe 140 

U.3-42 2. El -aut; La, e 

2. T+ 

ist angelt 

der Bergui 

H o r w e g 

anaportataff el Hamtiurg Oslo mit 1881 Mann 

ufen. D. "Eellenrald1' ist nach Mißlingen 

.gsmaßnahmSn gesunken. 

1. Eeindlare 

2. Eigene La.;e 

Mach Luftaufklärung wurden in Jokonga-Bucht ein 

Eisbreche:- und 9 D. festgestellt. Eunk-.ufklärung 

erfaßte ai. 13/3. Meldung des Verbandsführers der Zer- 

störer an alle Schiffe Heimatbereichs, daß 2 fühlung- 

haltende Flugzeuge über Verband stehen. Lfl 5 nimmt 

Standort < es Verbandsführers entweder in Vorposten- 

linie She ;lands - Lofoten oder in vorgeschobener 

Sicherung weiter westlich an. 

Hach Abwe.irmeldung sollen im Eismeer kanadische 

Eisbreche:- eingesetzt sein. Meldung bedarf der Bach- 

prüfung 

Adm. Nordmeer meldet 3 Uboote im Operationsgebiet 

an Murmannkküste, ein 4. in Bereitschaft in Kirkenes. 

M 1504 meldet aus AE 7368 Torpedofehlangriff, offen- 

bar von f|l. Uboot. 

Ihich 

etwa 15/3 

"Ihn", Z 

türeh für 

s. Fs. 18t0. 

Meldung BdS ist Auffüllung aller Einheiton 

0800 Uhr beendet. Auf "Tirpitz", Zerstörer 

!5 und T 5 ist KB wegen notwendiger Repara- 

2 bis 4 Tage eingeschränkt. Einzelheiten 

Grup>e Nord ist mit Vorschlag von A^m. Norwegen 

auf Auslegung der Minensperre in Eorsangerfjord 

(s.KTB 12,'3.) einverstanden. 



— 2r}0 - 

5>atum 
unt> 

14.3.42 

(159) 

Angabe bc« Otuf 'Sinti, 'Silier, 
Seegang, iBeleuibliing, ©Idjilglrli 

bet Duft, attcnbfebeln ufrc. 

Ob .d 

der luftkr 

Bekämpfung 

Sie erfolg|t 

marine wie 

Zusammenar 

Anordnunge a 

der Weisung 

Teil C Hefjt 

hat an Lfl 5 Weisung für ffor'tsetzung, 

Legführung erlassen. Hiernach tritt die 

des PQ-Geleitverkehrs in den Vordergrund. 

sowohl im Zusammenhang mit der Kriegs- 

auoh selbstständig durch Lfl 5. Für die 

aeit mit der Kriegsmarine sind besondere 

in dieser Weisung enthalten. Abschrift 

gemäß l/Skl 6032/42 Gkdos. in KTB 

II a. 

Adm 
durchgefUhjr 

auf Högli 

ser Insel 

brechern 

von Adm. 

n o 

1) Der ge 

gef Uhrde 

kung ei 

2) Hach 

dienst 

sicherer 

hen. 

3 kl/i 

Yeird Ob.d 

IV. Skagerrak 

Auf Grui 

Luftangriffet 

Zuführung voi 

3-4 schveen 

da Plakabweht 

und neuerdin. 

®orfommniffc 

^ordmeer hat in KTB vo6i 9/2. auf Grund 

•ter Eiserkundung bei der Bäreninsel 

enkeit hingewiesen, daß ein Passieren die- 

im Horden mit oder ohne Hilfe von Eis- 

iglich ist. Hierfür könnten nach Annahme 

üordmeer folgende Tatsachen sprechen: 

ejamte bisher S-lich der Bäreninsel durch- 

Ubootseinsatz, der bis auf die Versen- 

nes D. am 2/l. ergebnislos geblieben. 

er Mitteilung des russischen Hachrichten- 

s soll ein angeblich vor deutschen Dbooten 

Geleitsugsweg zur liurmanskküste beste- 

ei n 

wird um weitere Prüfung gebeten. Ebenso 

L. auf diese Präge aufmerksam gemacht. 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

der Erfahrungen bei den letzten fdl. 

auf Kiel beantragt Station Ost sofortige 

3 Eläk-Abteilungen der Luftwaffe mit je 

n, 2 leichten und einer Scheinwerferbatt., 

von Kiel im Inneren Kern energischen 

s geschickten Angriffsmethoden des Gegners 

— 2r}0 - 

3>atum 
unb 

U^rjcli 

anflflbe oci Drl«, ^inb, 'SJcttcr, 
©ttganjj, SBtleut^lung, ©It^itgtclc 

b<r 2uft, OHonblctfln u(n>. 
qjorfomniniffc 

14.3.42 

(159) 

Ob.d 

der Luftkr 

Bekämpfung 

Sie erfolgt 

marine wie 

Zueammenar 

Anordnunge n 

der Weisung 

Teil C Hefjt 

hat an Lfl 5 Weisung für yor’tsetzung, 

Legführung erlassen. Hiernach tritt die 

des PQ-Geleitverkohrs in den Vordergrund. 

sowohl im Zusammenhang mit der Kriegs- 

auch selbstständig durch Lfl 5- Vlir die 

seit mit der Kriegsmarine sind besondere 

in dieser Weisung enthalten. Abschrift 

gemäß l/Skl 6032/42 Gkdos. in KTB 

II a. 

Adm 

durchgefüh|r 

auf tlögli 

ser Insel 

brechern n 

von Adm. 

1) Der ge 

geführte 

kung ei 

2) Hach 

dienst 

sicherer 

hen. 

Üordmeer hat in ETB vot 9/2. auf Grund 

•ter Eiserkundung bei der Bäreninsel 

cnkeit hingeniesen, daß ein Passieren die- 

im Horden mit oder ohne Hilfe von Els- 

öglich ist. Hierfür könnten nach Annahme 

Eordmeer folgende Tatsachen sprechen: 

qamte bisher S-lich der Büreninsel durch- 

Ubootseinsatz, der bis auf die Versen- 

nes D. am 2/l. ergebnislos geblieben. 

er liitteilung des russischen Hachrichten- 

s soll ein angeblich vor deutschen übooten 

Geleitsugsweg zur Hurmanskküste beste- 

ein 

Skl/^ 

T(ird Ob.d 

wird um weitere Prüfung gebeten. Ebenso 

L. auf diese Präge aufmerksam gemacht. 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

Auf Grui 

Luftangrif fei 

Zuführung voi 

3-4 schrien 

da Plakabwehi 

und neuerdii 

td der Erfahrungen bei den letzten fdl. 

auf Kiel beantragt Station Ost sofortige 

3 Plak-Abteilungen der Luftwaffe mit je 

n, 2 leichten und einer Scheinwerferbatt., 

von Kiel im inneren Kern energischen 

a geschickten Angriffsmethoden des Gegners 
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- 21J ~_ 
Saturn 

unt) 
U&rjeli 

Angabe btt Ortet, 'Blnb, ‘Selter, 
©eegang, Äeleuc^iung, ©Icbtlgfeit 

ber 8uft, inonbf^eln ufir. 
Q5orfommniffe 

14.3.42 

(160) 

gegenüber bei weitem nicht mehr ausreicht. (s.Ps. 1308). 

Weitere Teranlaßung durch 3kl Qu A. 

tteilung liar .Verbindungsstab Vinnland, rech- 

auf 

Trani 

Hach LIi 

nen Pinnen 

Torpedo- oder 

Jägern, 9 

YermessungSfi 

mit e inem LIi 

einem I-Boot, 

Transpörtsch: 

see zu überf' 

terstützung 

ist gegeben 

Verbindungss 

stellt war, 

Ladoga-See mit insgesamt 11 russischen 

Kanonenbooten, 32 Häumbooten, 20 Dboots- 

sportem, 17 Schleppern, 7 Schul- oder 

zeugen. Gruppe Kord rechnet ihrerseits 

nlensuchmutterschiff mit etwa 30 Minensuchern, 

4 Kanonenbooten, 3 Panzenbarkassen und 7 

Eigene Absicht* K.U.-Boote auf ladoga- 

wird von Pinnen begrüßt und Jede'Un- 

zugesagt. Transpörtmöglichkeit durch Pinnland 

Einsatz ist erst Ende Mai möglich. Märine- 

bittet daher, die Frage , die zurückge- 

nfcch einmal zu überprüfen. 

ahrz 

iffeh. 

üiren, 

V. Hände Isschiffahrt . 

berei 

1.) Angesichts 

schiffungs 

Mangelwar s: 

schiffen, 

Schiffsr 

sen, 

chen geei 

hören Be: 

zuführen 

Erwünscht 

"Himalaya 

"Fujiyama 

den. Char 

sollen 

Pall des 

streben, 

der Hotwendigkeit während nächster Ein- 

periode im Winter 1942/43 etwa 150 000 t 

n von Ostasien nach Westfrankreich zu ver- 

wofür zur Verfügung stehender deutscher 

m nicht ausreicht, wird Ski Qu A angewie- 

ts Jetzt Vorsorge zu treffen, um zusätzli- 

gneten Schiffsraum zu gewinnen. Hierzu ge- 

mihungen, Einsatz Japanischer Schiffe herbei- 

die von anderer Stelle verfolgt werden, 

ist, daß die ital. Motorfrachtschiffe 

, "Cortellazzo", nPietTonV*0rseolo" und 

wie bisher an den Pahrtöh beteiligt Wer- 

terverhandlungen bezügl. dieser Schiffe 

ier umgehend aufgenommen werden. Für den 

iißlingens dieser Verhandlungen ist anzu- 

aines der Motorfrachtschiffe wenigstens 

da: 
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tx>mm 
unD 

Utatlt 

3!n0abe De# Dilcf TBctur, 
©tegang, iScleut^Jung, ©tc^Ugfflr 

btt «ufr, Tlonbf^cin u(ir. 
Q5orfommnlfft 

14.3.42 

(160) 

gegenüber bei 

Weitere 

weitem niebt mehr ausreicht. (a.ra. 1308). 

Hach LIit 

nen Pinnen 

Torpedo- oder 

Jägern, 9 Trojn 

Yermeaeungaf, 

mit e inem liin 

einem T-Boot, 

Transpörtachijf: 

see zu Uberfi 

tersttitzung 

ist gegeben. 

Yerbindungss 

stellt war, 

ITeranlaßung durch 3kl Qu A. 

teilung Uar.Yerbindungsstab Pinnland rech- 

Ladoga-See mit insgesamt 11 russischen 

Kanonenbooten, 32 Eäumbooten, 20 Uboots- 

sportern, 17 Schleppern, 7 Schul- oder 

zeugen. Gruppe Kord rechnet ihrerseits 

ensuchmutterschiff mit etwa 30 Minensuchern, 

4 Kanonenbooten, 3 Panzenbarkassen und 7 

feh. Eigene Absicht); K.U.-Boote auf ladoga- 

wird von Pinnen begrüßt und JedS"Un- 

sagt. Transpdrtmöglichkeit durch Pinnland 

Einsatz ist erst Ende Mai möglich, läärine- 

blttet daher, die Präge , die zurtickge- 

ntoch einmal zu überprüfen. 

etirz 

üaren. 

zagee 

Y. Hände Isschiffahrt . 

berei 

1.) Angesichts 

schiffungs 

ilangelwar 

schiffen, 

Schiffsr 

sen, 

chen geei 

hören Be: 

zuführen 

Erwünscht 

"Himalaya 

■Pujiyama 

ddn. Cha: 

sollen 

Pall des 

streben, 

der Hotwendigkeit während nächster Ein- 

periode im Winter 1942/43 etwa 150 000 t 

sn von Ostasien nach Westfrankreich zu ver- 

wofür zur Verfügung stehender deutscher 

m nicht ausreicht, wird Ski Qu A angewie- 

ts Jetzt Vorsorge zu treffen, um zusätzli- 

gneten Schiffsraum zu gewinnen. Hierzu ge- 

rn ihungen, Einsatz Japanischer Schiffe herbei- 

die von anderer Stelle verfolgt werden, 

ist, daß die ital. Motorfrachtschiffe 

, "Cortellazzo", "Pietro,,V*Orseolo* und 

wie bisher an den Fahrtön beteiligt wer- 

rlterverhandlungen bezügl. dieser Schiffe 

ier umgehend aufgenommen werden. Für den 

iißlingens dieser Verhandlungen ist anzu- 

aines der Motorfrachtschiffe wenigstens 

dai 



- ZI? - 
txjftim 
unt> 

Ubrjdt 

14.3.42 

anaatc tit< Orm, «Ine, Seiler, 
eeegang, Seleu^iuna, Clthiigfeii 

&er Sufi, ‘JlDntif^eln ufne. 

flir Tarnz tecke EU chartern. 

ODO 

3er t 

2.) Hach Beri 

nachr. OK}4 

Herwegen 

mit 344 

Ladetonneh 

Und wehrrri: 

stehender 

sind. Se 

daß dies 

längliche 

verhess 

hat, daß 

verwandt 

teilung 

werden ki 

Bedarf 

längerung 

rigkeiter 

haben zui 

der dem 

21 Hill, 

fördertet 

sich unm 

und der 

fordert 

300 000 

gekehrt 

hinsich' 

Tonnage 

'Sorfommniffe 

:ht Seeschiffahrtamtes im HTM an OKff, 

ist Einsatz deutscher lonnage in 

/om 1.12.41 hie 5.3.42 von 57 Schiffen 

Ladetonnen auf 133 Schiffe mit 613 000 

gestiegen, so daß 2/3 der für Wehrmacht 
.rtschaftliche Transporte zur Verfügung 

Tonnage in Horwegenfahrt eingesetzt 

e schiffahrtamt steht auf dem Standpunkt, 

vergrößerte Einsatz infolge der unzu- 

ünd in den letzten 1 V2 Jahren nicht 

en tftäachlagamöglichkeiten dazu geführt 

die Schiffe zum großen Teil als Lagerraum 

werden und daß bei zweckmäßigerer Bin— 

300 000 Ladetonnen hätten gespart 

icfcmen. Vornehmlich der zunehmende Tonnage- 

die Horwegenfahrt bei 3 - 5-fncher Vor- 

der Reisedauer, die zunehmenden Schwie- 

bei der Reparatur beschädigter Schiffe 

Folge gehabt, daß die Gesamtleistung 

zur Verfügung stehenden Tonnage von 

t. im Jahre 1940 auf 15.5 Hill. t. Be- 

ladung im Jahre 1941 gesunken ist, was 

.ittelbar auf die Versorgung der Wirtschaft 

Wehrmacht auswirken muß. Bas Seeschiffahrtaiit 

daher, daß bis Mitte April mindestens 

ladetonnen Tonnage nach Deutschland zurück- 

tein müssen und macht weitere Vorschläge 

zweckmäßigeretr'Dispositionen der 

für 

B VII 

«ich 

-zn?- 
JMtum 

unt> 
Ubtidt 

14-?.42 

Angabe t>t< Otlc«, Slnt, 'Stute, 
ettgang, fBtltut^lung, eii^tigltli 

tut Sufi, QTIunuf^tin u(n>. 

für Tarnz 

2.) Hach. Beri 

35orfommnlffe 

recke EU chartern. 

:ht Seeschiffahrtamtes im HTM an OKSf, 

nachr. OKd, ist Einsatz deutscher Tonnage in 

Homegen 

stehender 

sind. See 

daB diese 

fom 1.12.41 bis 5.3.42 von 57 Schiffen 

mit 344 0)0 Ladetonnen auf 133 Schiffe mit 613 000 

Ladetonne i gestiegen! so daß 2/3 äer flir Wehrmacht 
Und wehm Lrtschaftllche Transporte zur Terfügung 

Tonnage in Horwegenfahrt eingesetzt 

sOhiffahrtamt steht auf dem Standpunkt, 

r vergrößerte Einsatz infolge der unzu- 

längliche! und in den letzten 1 V2 Jahren nicht 

verbesserten Ufäschlagsmöglichkeiten dazu geführt 

hat, daß die Schiffe zum großen Teil als Lagerraum 

verwandt werden und daß bei zweckmäßigerer Ein- 

teilung ca. 300 000 Ladetonnen hätten gespart 

werden können. Yornehmlich der zunehmende Tonnage- 

bedarf fi-r die Horwegenfahrt bei 3 - 5-facher Ver- 

längerung der Heisedauer, die zunehmenden Schwie- 

rigkeiten bei der Reparatur beschädigter Schiffe 

haben zur Eolge gehabt, daß die Gesamtleistung 

der dem BVtl zur Verfügung stehenden Tonnage von 

21 Hill. t. im Jahre 1940 auf 15,5 Kill. t. be- 

förderter Ladung im Jahre 1941 gesunken ist, was 

sich unmittelbar auf die Versorgung der Wirtschaft 

und der V,ehrmacht auswirken muß. Las Seeschiffahrtai* 

fordert daher, daß bis Hitte April mindestens 

300 000 ladetonnen Tonnage nach Deutschland zurück- 

gekehrt t ein müssen und macht weitere Vorschläge 

hinsichtlich zweckmäßigeretf'Dispositionen der 

Tonnage. 



£>ölum 
u nb 

U^rjelt 

Angabe bei Ortet, 7Bint>, Suter, 
©tcgöng, »eleuibtung, ©l(btlflfell 

Der &uft, anont)(d)cin ufn>. 
Q^orfom niniffe 142 

14.3.42 VI. U b o o Bkrlegfiih.ruag . 

1. gaindlage 

h nae 

Luft 

gebliChe^T 

Hach Ahne: 

14 Schiffe 

Kanonenboo t 

ausgelaufe i 

SSS-Meldun j 

Inseln. 

aifklärung erfaßte Plugzeugmeldung Uber an- 

reffer auf ein UboOt H-lich Bockall-Bank, 

eldung aus Spanien ist ein Geleitzug aus 

mit einem Hilfskreuzer, 2 Zerstörern, 2 

en und 7 Korvetten (?) Hm aus Gibraltar 

Funkaufklärung erfaßte unvollständig 

aUs Gebiet 500 am UW-lich Kap Yerdische 

USA-Handelsschiff wurde Uber Sichten von 2 Uboo- 

ten bei HSstucket-Feuerschiff in der Hacht zum 14. 

unterrichtet. 240 am H-lioh Bermudas wurde SSS-Meldung 

engl. T. "British Besource" (7 209 BEI) erfaßt. Hach 

Uitteilunf, britischer Admiralität wurden bei der Ver- 

senkung von U 131, 434 und 574 im Dezember 1941 im At- 

lantik 106 Besatzungsmitglieder der 3 Boote gefangen 

genommen, «ährend 29 vermißt werden. Eines dieser Dboote 

hatte den JSA-Zerstörer "Stanley" versenkt und wurde 

seinerseits durch den Zerstörer "Stork" durch Baramen 

vernichtet. Die Versenkung von 0 574 fand am 18/12., 

die von ü 434 am 17/12. statt. 

Hach DHB-Ksldung ist brasil. Schiff "Campani" (3 000 

BBT) seit 5 Tagen Überfällig. 

2. Eigene Lage 

Entsprechend der Weisung von Ski (s.KTB 12/3.) 

meldet BdU Unterstellung von U 209, 378, 376 und 655» 

letztere bside am 14. bzw. 15/3. aus Helgoland aus- 

laufend, uiter Gruppe Kord. Bootsmäßiger Einsatz im 

Baum ShetsLands, Jan Mayen durch U 701, 135, 569 und 

553 bleibt zunächst unverändert. 

-29 3r 
Durum 

unb 
U^rjeU 

angabt bti Ottti, 'BUb, Betltt, 
©ttgang, Beleuchtung, ©tchrlgfell 

btr 2uft, Tlonbjthcln ufn>. 
Bottomin niffe 142 

14.3.42 VI. U t> o o Bltriegflih.rung . 

1. geindlage 

h CTE 

lufta 

gebliche^T 

Bach Ahne! 

14 Schiffe 

Kanonenhoot 

ausgelaufei 

SSS-Heldun 3 

Inaeln. 

ifklärung erfaßte Flugzeugmeldung Uher an- 

reffer auf ein Dhoöt B-llch Eockall-Banlc. 

eldung aus Spanien ist ein Geleitzug aus 

mit einem Hilfskreuzer, 2 Zerstörern, 2 

en und 7 Korvetten (?) Km aus Gibraltar 

Funkaufklärung erfaßte unvollständig 

aüs Gebiet 500 sm NW-lich Kap Verdische 

USA 

ten bei E 

unterrich 

engl. T. 

liitteilung 

Behkung vo 

lantik 106 

genommen 

hatte den 

seinerseitls 

vernichtet 

die von U 

Bach DBB-! 

BRT) seit 

■Handelsschiff nurde Uber Sichten von 2 Uboo- 

aptucket-Feuerschiff in der Hacht zum 14. 

240 am B-lich Bermudas nurde SSS-Meldung 

British Eesource" (7 209 BET) erfaßt. Hach 

britischer Admiralität nurden bei der Yer- 

a U 131, 434 und 574 im Dezember 1941 im At- 

Besatzungsmitglieder der 3 Boote gefangen 

nährend 29 vermißt nerden. Eines dieser Uboote 

JSA-Zerstörer "Stanley" versenkt und nurde 

durch den Zerstörer "Stork" durch Hammen 

. Die Versenkung von U 574 fand am 18/12., 

434 am 17/12. statt. 

■Keldung ist brasil. Schiff "Campani" (3 000 

5 Tagen überfällig. 

2. Eigene Lage 

Entsprechend der Weisung von Ski (s.KTB 12/3.) 

meldet BdU Unterstellung von U 209, 378, 376 und 655, 

letztere beide am 14. bzw. 15/3• aus Helgoland aus- 

laufend, uiter Gruppe Nord. Bootsmäßiger Einsatz im 

Raum ShetsLands, Jan Uayen durch U 701, 135, 569 und 

553 bleibt zunächst unverändert. 
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IMnim 
unt> 

llbriflt 

Angabe bctf Orief 'Slttb, '»nur, 
Seegang, %clcucbtun0, 0l(bttgf(ti 

Der Suft, 'IHonDlcbfln ufro. 
^orfommniffe 

(161) 

tt- 

ErfolKaael'L unKem 

U 404 versenkte aM 13/3- 3-lioli Long Islaxul 

abgeblende ;en D. von 6 000 BRT, der nach Treffer 

aufblendetp und chilenische Farben an Bordnand 

beleuchtet ) 

ü 161 

do einen T 

versenkte am 14/3. mit letztem Torpe- 

(5 000 BRT) SW-lich Santa Lucia. 

Im Mi 

Audlaufan 

treffers g 

daß eigene 

der Sperrllii 

abzunarten 

:telmeer ist U 133 unmittelbar nach, dem 

lus Salamis vor Kap Turlos infolge Minen- 

äaunken. Es besteht die Möglichkeit, 

fehlerhafte Navigation bei Passieren 

cke vorliegt. Weiterer Bericht bleibt 

VII. Luft kriegfUhrung 

Raum um En^la idt 

Bewaffne te Aufklärung griff 2 GeleitzUge an 

SUdwestkliste 3zw. Bristolkanal ergebnislos bzw. ohne 

beobachtete Wirkung an. Im Nachteinsatz zum 15/3* 

wurde Themse luroh. 23 Flugzeuge mit LM verseucht. 

Als AusweichzLel wurde Falmouth nach Kopplung von 4 

Flugzeugen anjegriffen. Luftaufklärung nach "Osorno" 

im Atlantik blieb ohne Ergebnis. 

Mlttelmeerrauai 

Störangriffe gegen Flugplätze auf Malta wurden 

fortgesetzt. 

-WH-- 
SMium 

unb 
3!naflle t><# Dr«<( ‘Slito, ‘Sciur, 
Ceegang, Scleu^tung, ©Ic^tlgfeii 

ber 2ufi( CPlonbf^cln u(ro. 
QSorfonimntffe 

Erfolgsnel[ ungem 

U 404 versenkte eml 13/3 • S-licli Lang Island 

atgetlende ;en D. von 6 000 BRT, der nach Treffer 

aufblendetp und chilenische Farben an Bordwand 

beleuchtet ä 

(161) 

8#- 

U 161 

do einen T 

Im Mi 

Auslaufen 

trsffere g 

daß eigene 

der Sperrl 

ahzuTrarten 

versenkte am 14/3. mit letztem Sorpe- 

(5 000 BEI) Sff-lich Santa lucih. 

;telmeer ist U 133 unmittelbar nach dem 

ms Salamis vor Kap Turlos Infolge Minen- 

äsunken. Es besteht die Möglichkeit, 

fehlerhafte Navigation bei Passieren 

Icke vorliegt. Weiterer Bericht bleibt 

VII. Luft kriegführung 

.Raum um En,.lü idt 

Bevraffne|t 

SlidwestkUste 

beobachtete 

wurde Themse 

Als Ausuelchz 

Flugzeugen 

im Atlantik b 

e Aufklärung griff 2 Geleitzüge an 

3zw. Bristolkanal ergebnislos bzw. ohne 

Wirkung an. Im Nachteinsatz zum 15/3. 

lurob. 23 Flugzeuge mit LM verseucht. 

Lei wurde Falmouth nach Kopplung von 4 

jegriffen. Luftaufklärung nach "Osomo" 

Lieb ohne Ergebnis. 

Mittelmeerrau a t 

Störungr |.ffe gegen Flugplätze auf Malta wurden 

fortgesetzt. 
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- 2r\5~ 
Dalum 

unt> 
Ubrjell 

Angabe t>(g Ortet, 'Blnb, Gelier, 
©tegang, SScIcu^iung, ©Itbtigftii 

ber £uft, QTlonbfcticln ufro 
Q5otfommniffe 

14.3.42 Ostfronti 

Apgriff 

D. vor Jokon 

EeldungSn li 

auf die von der Aufklärung festgestellten 

a blieb ohne beobachtete Wirkung. Weitere 

ägen nicht vor. 

VIII. Elt telmeerkriegflihrung 

1. Feindlage 

In G .braltar ist ein Kreiizer der nDelhi"-KlaaBe 

aus unbek innter Richtung eingelaufen. Wach ital. 

Agentenne Ldung hafMalaya" ausgedockt. Auslaufen 

des Selei ;zuges nach Westen s. Feindlage Uboots- 

kriegführ mg. 

Im H ifen vor^La Valetta wurden Vm nur noch 4 

Uboote fe itgestellt. 2 Uboote wurden bei Kreta, ein 

3. bei Pu^ita Stilo gesichtet. 

Wach Luftaufklärung war Schiffsverkehr im Gebiet 

Alexandri :h - Tobruk nur gering, Belegung von Alexan- 

drien sta:-k. 

2. Lage Ital 

In d 

gasi. Sch 

käste Tun 

Tripolis 

versenkt. 

er Hacht zum 14/3. fdl. Luftangriff auf Ben- 

iidensmel'dung liegt mmatt nicht vor. An Ost- 

s wurde ein auf Marsch von Trapani nach 

tehender Motorsegler durch Feind-Uboot 

3. Hordafrlki.transporte: 

Von ;,eer-D. "Trapani" wurde auf Rückmarsch von 

Tripolis ;.uf WCstfoute engl. Luftfälilunghalter festge- 

atellt. l4 übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

- 2J\5' 
Exitum 

unt» 
U^rjell 

Angabe bc^ Ortt^, ®tnb, 'Btiter, 
Zugang, JBtltu^iung, ei^tigftii 

btr £uft, 2Ronbf4citi ufro. 
^orfommnlffe 143 

14.3.42 Ostfrontt 

Ipgriff 

B. vor Jokon 

Heldungen 11 

VIII. Hit 

auf die von der Aufklärung festgestellten 

a blieb ohne beobachtete Wirkung. Weitere 

jgen nicht vor. 

telmeerkriegfährung 

1. Feindlage 

In Gibraltar ist ein Kreuzer der 1,Delhi,,-Klasse 

aus unbek mnter Richtung eingelaufen. Räch ital. 

Agentenne :dung h£t"lIalayal, ausgedockt. Auslaufen 

des Gelei ;zuges nach Westen s. Feindlage Uboots- 

kriegführ mg. 

Im H ifen vor^La Valetta wurden Vm nur noch 4 

Uboote fe itgestellt. 2 üboote wurden bei Kreta, ein 

3. bei Puita Stilo gesichtet. 

Wach Luftaufklärung war Schiffsverkehr im Gebiet 

Alexandri :n - Tobruk nur gering, Belegung von Alexan- 

drien stark. 

2. Lage Ital 

In d 

gasl. Sch^ju 

käste Tun: 

Tripolis 

versenkt. 

:r Hacht zum 14/3. fdl. Luftangriff auf Ben- 

densmel'dung liegt aeei» nicht vor. .'m Ost- 

s wurde ein auf Marsch von Trapani nach 

tehender Motorsegler durch Feind-Uboot 

3. Hordafrlki.transporte: 

Von :,eer-D. "Trapani" wurde auf Rückmarsch von 

Tripolis i.uf Wästfoute engl. Luftfülilunghalter festge- 

ätellt. l4 übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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Saturn 
unD 

Ubrjeit 

Angabe t>crf Orterf, TßinO, 'Beiter, 
Seegang, Beleuchtung, 01d>tlgfeit 

Oer £uft, 'IHoiiDfcbcln u[n>. 
Borfom mniffe 

14.3.42 4. Bereich Lla 

In de 

Athen'ohne 

ist aus Sa 

Schwarzes 

Uacht suu 13/3. fdl. lufttätigkeit Uber 

BAW. Hilfsachiff "Barletta" mit Sicherung 

Loniki zu Sonderaufgahe ausgeiaufen. 

geindla, ;e: 

Each ?unlcaufklärung stund Ereuzer E in Bereich 

Sewastopol. Im gleichen Seegehiet 3 Zerstörer und 

2 Uhoote. ireuzer A wurde im Seegebiet der Bildlichen 

Ostkiiste ia Punkverkehr mit Batum festgestellt. In 

See wurden we'itere 8 Uboote, davon wenigstens 3 im 

Schwarzen meer und 3 an der südlichen SW-lichen 

Ostküste f 

wurden nur 

Deuts 1 Memorandum 

als bereit 

eine landi 

Hauptziel 

Balkan-Fro 

Revolution 

volutionen 

, sollen. R' 

stischen R 

ausgeschlo 3 

ausgesproc 

Volksschicji 

zuneigen 

dennoch : 

zeichnet 

zu weitgeh 

noch sonst L 

sandtschaf s 

inegrupne Süd: 

istgestellt. Die Uboote halten Funkstille, 

enpfangsseitig erfaßt. 

3he Gesandtschaft Bukarest übermittelte 

rum. Außenministeriums, wonach "es schein^ 

n die Sowjets für das kommende Frühjahr 

.g zwischen Varna und Burgas vor". Als 

,/ird weniger die Schaffung einer neuen 

it als vielmehr Erregung kommunistischer 

in Bulgarien angenommen, der weitere Re- 

in Jugoslawien und Griechenland folgen 

Regierung hält Gefahr einer kommuni- 

ävolution in Bulgarien durchaus nicht für 

sen, da Gefühle des bulgarischen Volkes 

ien russenfreundlich sind und die unteren 

ten stark bolschewistischen Anschauungen 

ieer ist zwar nifljjjkommunistisch, aber 

senfreundlich. Deutscher Gesandter be- 

se Beurteilung zwar als wahrscheinlich 

nd, aber gleichwohl bemerkenswert, zumal 

ge Hachrichten über von sowjetischer Ge- 

in Sofia geleitetei Agententätigkeit 

ueän 

d Le 

- 20 g- 

©aium 
lUlD 

UbrjcU 

anflöb« bt< Dttti, ‘Binb, ®mcr, 
Seegang, JSeleu^tung, ©icbilgtelc 

btr fiuft, 'UlonCtfcbeln u[n>. 
'Sortommniffe 

4. Bereich Ua 

X>;J.lc: 

In de 

Athen’ohne 

ist aus Sa 

Schvrarzes 

Sicht sin; 13/3. fdl. lufttätlgkelt hier 

3AW. Hilfsschiff "Barletta" mit Sicherung 

Loniki zu SCi.deraufgaLe ausgelaufen. 

Feindlage: 

Hach ?unkaufklurung stand Hreuzer E in Bereich 

Sewastopol. Im gleichen Seegehiet 3 Zerstörer und 

2 UBoote. ireuzer A wurde im Seegebiet der Bildlichen 

Ostkllste ia Funkverkehr mit Batum festgestellt. In 

See wurden we'itere 8 Uboote, davon wenigstens 3 im 

jchwarzen meer und 3 an der südlichen SW-lichen 

OstkU&te f 

wurden nur 

Deuts IUemoränium 
als bereit 

eine Landuli, 

Hauptziel 

Balkan-Fro 

Revolution 

volutionen 

I sollen. R’ 

I stischen R 

ausgesehloi 

ao.sgesproc 

Volksschlcli 

zuneigen 

dennoch ru 

zeichnet 

zu weitgeh 

noch sonst L 

sandtschaf; 

inegrupne Süd: 

istgostellt. Die Uboote aalten FnHcstille, 

enpfangsseitig erfaßt. 

he Gesandtschaft Bukarest Übermittelte 

rum. Außenminasteriums, wonach "es schein1^ 

in die Sowjets für das kommonde Frühjahr 

g zwischen Varna und Burgas vor". Als 

lird weniger die Schaffung einer neuen 

it als vielmehr Erregung kommunistlscher 

in Bulgarien angenommen, der weitere Re- 

in Jugoslawien und Griechenland folgen 

Regierung hält Gefahr einer kommuni- 

jvolution in Bulgarien durchaus nicht für 

sen, da Gefühle des bulgarischen Volkes 

ien russenfreundlich sind und die unteren 

ten stark bolschewistischen Anschauungen 

leer ist zwar ni^kommunistisch, aber 

jsenfreundlich. Deutscher Gesandter be- 

se Beurteilung zwar als wahrspheinlich 

2nd, aber gleichwohl bemerkenswert, zumal 

ge Hachrichten über von sowjetischer Ge- 

in Sofia geleitete^. Agententätigkeit 

u iän 

d Le 



Datum 
unb 

llljrjflt 

angabt bt* Drtt<, aJinb, aJetttr, 
0cegang, Beleuchtung, 0ld)tigfeit 

Der guft, ‘Plonbfcbtin u(ro. 
B o r t o mm n i f f e 144 

U.3.42 

(162) 

vorliegei. 

Eigene Iige: 

See Lage ohne besondere Vorkommnisse. 

Ob. 

BekämpfuJ: 

erlassen 

fung in 

vorgelag 

liegen u 

Schvrarze 

aufklärnjii 

bevorzug' 

stab I a 

UL. FUhrungsstab hat an Lfl 4 Weisung zur 

ig fdl. Schiffsbewegungen im Schwarzen Jieer 

Danach soll Schwerpunkt der Sohiffsbekämp- 

len Sewastopol, Kertsoh und Kamysch Burun 

srten Seegebieten, insbesondere Sewastopol 

;d S liiffsbekämpfung im weiteren Raum des 

1 Meeres hiergegen zurUcktreten. Auch Luft- 

g gegen fahrende Schiffe soll Kiistenraum 

in. Abschrift der Weisung Ob.d.L. FUhrungs- 

6283/42 Gkdos. In E3B Teil C Heft XIV. 

IX. X a g Ostasien 

1. Feindlag 

Hacl. Reuter teilte austral. Premierminister mit, 

daß Kreu 

loren be 

2. Lage Japan: 

er "Perth" und Schnellboot "Yara" als ver— 

rächtet wärden mlissen. 

Hach Meldung Mil.Attachee Tokio besteht bei 

Japan. Generalstab noch keine Klarheit, ob Kapitula- 

tion auf Java auch Sumatra-Streitkräfte umfaßt. 

Hach Bericht Mil.Att. Bangkok haben die Engländer 

in Burma 50 000 Inder zwangsweise rekrutiert, um dies 

Arbeitskräfte dem Zugriff der Japaner zu entziehen. 

Damm 
unb 

21n0flb« Drttrf, 'XJtnb, Weller, 
©tegang, Beleuchtung, ©Idjilgfrli 

bee fiufl, Tlonbfchein ufro. 
Borf oni m nlffe 144 

14.3.42 

(162) 

vorliegei. 

Eigene 1 ige: 

See Lage ohne besondere Vorkommnisae. 

Ob. 

Bekämpfu. 

erlassen 

fung in 

vorgelag 

liegen u 

Schwärze 

aufkläru|i| 

bevorzug' 

stab I a 

.1. FUhrungsstab hat an Lfl 4 Weisung zur 

ig fdl. Schiffsbewegungen im Schwarzen Meer 

Danach soll Schwerpunkt der Schiffsbekämp- 

len Sewastopol, Kertsch und Kamysch Burun 

rten Seegebieteh, insbesondere Sewastopol 

id S diiffsbekämpfung im weiteren Raum des 

i Heeres hiergegen zurlicktreten. Auch Luft- 

g gegen fahrende Schiffe soll KUstenraum 

in. Abschrift der Weisung Ob.d.L. FUhrungs- 

6283/42 Gkdos. In ETB Teil C Heft'XIY. 

II. X a g Ostasien 

1. Feindlag 

Hacl. Reuter teilte austral. Premierminister mit, 

daß Kreu:;er "Perth" und Schnellboot "Yara" als ver- 

loren befrachtet werden müssen. 

2. Lage Jap; n; 

GE 

Hacl 

Japan 

tion auf 

Haoh Ber, 

in Burma 

Heldung Uil.Attaches Tokio besteht bei 

neralstab noch keine Klarheit, ob iKapitula- 

Java auch Sumatra-Streitkräfte umfaßt, 

ijeht Mil.Att. Bangkok haben die Engländer 

50 000 Inder zwangsweise rekrutiert, um diese 

Arbeitskräfte dem Zugriff der Japaner zu entziehen. 
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£>amm 
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Eingabe bei Efxtti, ®lnD, 'Beiter, 
(Seegang, »eleu^uing, ©Idjugfeii 

Der Cufi, IHonDfdjrln ufro. 
’Sorfommniffe 

u.3.42 Japan. Vorg 

Horden \iird 

Japan beaet 

Rangoon. Op 

Ende März 

nerden. Sch 

Land^telle 

gemeldet, 

rine beschob 

DL 

hen an der Bahn Rangoon - Prome nach 

fortgesetzt. Andamaneninaeln sind von 

,t. Ebenso Hafen Aiyaban NW-lich von 

irationsmüglichkeiten «erden durch die 

nsetzende Regenperiode eingeschränkt 

■irere austral. Luftangriffe «erden auf die 

ler Japaner am Huon-Golf (Heu, Guinea) 

e Weihnachtsinseln wurden von^Jäpan. Ha- 

sen. 

I. Heere 3 1 a g e 

Russische Front 

Heeresgruppe S idi 

In Fortse 

es dem Gegner 

Korpetsch einz 

Bei A^meegruppa 

ein nächtlichep 

Soldaten und 

schweren Feind 

des Gegners H- 

Bei Slavginsk: 

senkämpfen. Im 

Gegner die 

Der fdl. Druck 

Stärke an. 

tzung seiner massierten Angriffe gelang 

auf der Krim, in den Hordteil von 

dringen. Gegenangriffe sind im Gange, 

von Kleist wurde an der Hins-Mündung 

Feindangriff von etwa 450 Marine- 

Pionieren von Schabelskoje her unter 

/erlusten abgeschlagen. Alle Angriffe 

Lieh von Taganrog blieben vergeblich. 

es bei heftigem Sohneesturm zu Stras- 

Abschnitt der 6. Armee drückte der 

men Linien W-lich Balakleja zurück, 

auf Charkow hält mit unverminderter 

150 

k am 

Heeresgruppe Mitte! 

S-lich Suachinitsche vergebliche Feindangriffe. 

Bei Juchnow wurden alle Feindangriffe äuf die Roll- 

bahn abgewehrt. S-lich WJasma hatte Einsatz von Laut- 

sprechern 310 Jberläufer zur Folge. HO-lich Gshask 

- m- 

3>arum 
uti& 

U^rjclt 

Engabt Orltf ‘Slnö, 'ajtitcr, 
©etgang, Seltucbiung, ©l^ilgfcii 

Der Cufl, IHonbfctKln ufro. 
^orfommniffc 

14.3.42 Japan. Vorg 

Korden wird 

Japan beaet 

Hangoon. Op 

Ende Uärz 

werden. Sch 

Lani^ätelle 

gemeldet. D 

rlne besch03 

hen an der Bahn Rangoon - Prome nach 

fortgesetzt. Andamaneninseln sind von 

;t. Ebenso Hafen Akyaban OT-lich von 

rationsmüglichkeiten werden durch die 

naetzende Regenperiode eingeschränkt 

■irere austral. Luftangriffe werden auf die 

ler Japaner am Huon-Golf (Heu, Guinea) 

Le Weihnachtainseln wurden vonjjäpan. Ha- 

sen. 

I. Heere 3 1 a g e 

Russische Front: 

Heeresgruppe S id: 

In Fortse 

es dem Gegner 

Korpetsch einz 

Bei Armeegrupps 

ein nächtlichelr 

Soldaten und 

schweren Feind 

des Gegners H- 

Bei 31a\jfinak 

senkämpfen. Im 

Gegner die 

Der fdl. Druck 

Stärke an. 

tzung seiner massierten Angriffe gelang 

auf der Krim, in den Hordteil von 

dringen'. Gegenangriffe sind im Gange, 

von Kleist wurde an der Mlua-Mündung 

Feindangriff von etwa 450 Marine- 

Pionieren von Schabelskoje her unter 

/erlusten abgeschlagen. Alle Angriffe 

Lieh von Taganrog blieben vergeblich. 

es bei heftigem Sohneesturm zu Stras- 

Abschnitt der 6. Armee drückte der 

men Linien W-lich Balakleja zurück, 

auf Charkow hält mit unverminderter 

150 

k am 

Heeresgruppe M , tte t 

S-lich Suachinitsche vergebliche Feindangriffe. 

Bei Juchnow wurden alle Feindangriffe äuf die Roll- 

bahn abgewehrt. S-lich WJasma hatte Einsatz von Laut- 

sprechern 310 Jberläufer zur Folge. HO-lich Gshask 
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tmtum 

unt) 
Angabe Dt« Drie«, QölnD, Seiler, 
Seegang, &eleu4iung, eidjiigftii 

Der 2ufi, HonDfcbeln U(IP. 
Q3orfommni(fe 145 

H-?-42 wurde der irj die eigene Linie eingedrungene Feind wie- 

der geworfer. Erfolglos waren weiter fdl. Angriffe 

EW-lich. Esclew und H-lich Bjeloi. 

Heeresgruppe Bordi 

Im ganden unveränderte Lage mit örtlicher Ge- 

fechtstätigl eit an einzelnen'Punkten. Kanpfhand jungen 

werden durcl' tiefen Schnee behindert. Bei Malulcsa 

weiterhin schwere Kämpfe. 

Finnische ur d norweglcche Front» 

An der 

Feindangrif 1 

abgewiesen 

Straße SJargosero - Kirasosero wurden 2 

e unter hohen Verlusten für den Gegner 

Hordafrlkai 

Starke 

14. fdl. Lu: 

C/Skl. 

fdl. Spähtmpptätigkeit. In der Kacht zum 

iftangriff auf Baum des XX.A.K. 

(J/^h 
A' 

I ha 

zn-v- 
I>amm 

unb 
Angabe bei Ortcl, Qßlnb, Beiter, 
©ctgang, RcUu^iung, ©idjilgfcii 

ber ?uft, Tlonbf^etn ufrc 
^orfontmniffe 145 

H.3-42 wurde der iri die eigene Linie eingedrungene Peind wie- 

der geworfer. Erfolglos waren weiter fdl. Angriffe 

HW-lich. Reel ew und H-lich Bjeloi. 

Heeresgruppe Hordt 

Im ganden unveränderte Lage mit örtlicher Ge- 

fechtetätigl eit an einzelnen'Punkten. Kaapfhandlungen 

werden durol' tiefen Schnee behindert. Bei Malulca 

weiterhin schwere Kämpfe. 

Finnische ut d norwegische Front! 

An der 

Feindangrifi 

abgewiesen 

Straße SJargosero - Kirasosero wurden 2 

e unter hohen Verlusten für den Gegner 

Hordafrllcat 

Starke 

14. fdl. Lu: 

C/Skl. 

fdl. Spähtrupptätigkeit. In der Hacht zum 

itangriff auf Raum des XX.A.K. 

I ba 

t 
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©alum 

unt> 
U^rjtU 

Angabe öti OrU^, Sint), Scutr, 
ecegattf), iöelcucbtung, ©Icbtigttit 

t»ft 8ufl, CDUntifAein ufio. 
g3ortommniffe 

2M. 
XMtum 

und 
angab« bc* Dr(e<, ®inb, 'SJciicr, 
©ttgang, SStltuifclung, 0td>tig(clt 

btr fiuft, OTontificin ufio. 
^orfommn 



Oatum 
unb 

U^rjeU 

Angabe tut Ortet, 'S 1 nb, Selter, 
©eegang, »eleuc^iuitg, ©libHgfeli 

ber 2ufi, ‘Dlonbjcbetn ufro. 
'»orfommntffe 14G 

15-?-42 
Sonntaft 

Besondere 

England 

politische Hachri'chten 

Unterstac t 

die Verteidigt 

brochen, als 

sei. Der Vorvrdr 

nach nur 7-tä£ i 

berechtigt, d 

auf Malaya hir 

ssekretär im Kriegsministerium erklärte, 

ng der Alliierten im Pazifik sei zusammenge- 

i)hnen plötzlich die Seeherrschaft entrissen 

f gegen die Truppen, daB sie Singapore 

ger Verteidigung übergeben hätten, sei un- 

sie bereits 10 Bochen lang schwere Kämpfe 

ter sich gehabt hätten. 

Aus t r a 1 i e n 

Kriegsmir 

Japan. / aust 

paganda. Aus tit 

Empire. 

ister bezeichnete Gerüchte über Möglichkeit 

t|al. Friedens als Erzeugnisse der Peindpro- 

alieü sei ein unlösbarer Bestandteil des 

S ü d afri k a i 

Im Rahmet, erregter Debatten des Parlaments wies Smuts 

die Angriffe t.uf die USA wegen mangelnder Unterstützung 

der Bundesgent ssen zurück und erklärte, die Beziehungen 

zwischen der Union und Mozambiq.ua könnten nicht besser sein 

Auch bestehe l.einerleit Absicht, Madagaskar anzugreifen. 

Damm 
unb 

U&rjclt 

Angabe btf Drtef ®lnb, 'Beiter, 
©eeganfl, Ißeleu^iung, ©Itbtigfeli 

bet 2ufi( Wonbl^eln u(m. 
QSorfommniffe 14G 

15.3.42 Besondere politisohe Hachri'ohten 

Sonütaft 

E n K 1 a n d 

Uaterstai t 

die Yerteidigi 

broohen, als 

sei. Der Yorwiir 

nach n\ir 7-tä 

berechtigt; d 

auf Malaya hir 

ssekretär im Kriegsminieterium erklärte, 

ng der Alliierten im Bazifik sei zusammenge- 

i|hnen plötzlich die Seeherrschaft entrissen 

f gegen die Truppen, daß sie Singapore 

ijiger Verteidigung übergeben hätten, sei un- 

sie bereits 10 'Soeben lang schwere Kämpfe 

ter sich gehabt hätten. 

Aus t r a 1 i e n 

Kriegsmii 

Japan'. / auet 

paganda. Aust:}. 

Empire. 

ister bezelchnete Gerüchte über Möglichkeit 

jfal. Friedens als Erzeugnisse der Peindpro- 

alieü sei ein unlösbarer Bestandteil des 

S ü d a f r 1 k a t 

Im Rahmeij. erregter Debatten des Parlaments wies Smuts 

die Angriffe ruf die USA wegen mangelnder Unterstützung 

der Bundesgencssen zurück und erklärte, die Beziehungen 

zwischen der Union und Mozambique könnten nicht besser sein 

Auch bestehe 1.einerleit Absicht, Madagaskar anzugreifen. 
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tmtum 
unt> 

Angabe Ottt4, l»inf, 'Bcucr, 
etcgang, »tleucbcung, dcbiigtcii 

ber £uf(, Tlont>f(bcln u(ro. 
Q5orfommniffe 

15.?-42 

soiint&g 
U.S.A.x 

Zu dem D 

Ergreifung däb 

mann mit, daß 

Mittelafrika 

Hordnontegen 

Idee über den 

Hordafrika uni 

stoßen dagegei 

gen in Italic 

lustreidh. be 

ren ilaßstabes 

ruhigt nerden 

Japan 

ängen der öffentlichen Meinung auf 

Offensive teilt zuverläßiger Genährs- 

Hauptinteresse sich auf Island und 

lonzentriere. Der Plan, von Island aus 

inzugreifen, sei mehr englischen, die 

Kongo nach dem Süden und von dort nach 

durch Yorderasien dem Kaukasus vorzu- 

mehr amerikanischen Ursprungs. Landun- 

oder Spanien seien jedoch als zu ver— 

fjunden. Lediglich durch Aktionen kleine- 

gegen Frankreich solle der Feind beun- 

Die Hachricht aus engl. Quelle, daß der japani- 

sche Kommandierende auf Bataan Harakiri verübt habe, 

wird Von diplomatischer Seite als böswillige Erfin- 

dung bezeichnet. 

Lage 15/III- 

I. Krieg in c en außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Südatlant, k: 

Hach Y-Mann-ßericht aus Brasilien ist O-lich 

der Amazotasmündung am 13/3. 1 großes grauge- 

maltes Schiff mit 4 Begleitfahrzeugen gesichtet. 

- 18Z- 
Smtum 
unb 

tl^rjdt 

15.?.42 

saantaa 

Angabe bei Oitei, ©lnt>( ©etter, 
©teöang.JBelcu^unfl.Ötctiilaftii 

btr guft, Ttbnbf^cln ufro. 
^orfommniffe 

Ü.3.A.: 

Zu dem D r 

Ergreifung de r 

mann mit, daß 

Mittelafrika 

Hordnontegen 

Idee üter den 

Nordafrika uni 

stoßen dagegei 

gen in Italie 

lustreidh. Oe 

ren MaßotaOes 

ruhigt nerden 

ängen der öffentlichen Meinung auf 

Offensive teilt zuverläßiger Genährs- 

Hauptinteresae sich auf Island und 

icnzentriere. Der Elan, von Island aus 

inzugreifen, sei mehr englischen, die 

Kongo nach dem Süden und von dort nach 

durch Vorderaeien dem Kaukasus vorzu- 

mehr amerikanischen Ursprungs. Landun- 

oder Spanien seien jedoch als zti ver- 

en. Lediglich durch Aktionen kleine- 

gegen Frankreich solle der Keind heun- 

f and 

Japan 

Die llac 

sehe Kommand 

wird Von dip 

düng bezeichr 

hricht aus engl. Quelle, daß der Japani- 

ierende auf Bataan Uarakiri verübt habe, 

ilomaticcher Seite als böswillige Erfin- 

et. 

Lage 15/III- 

I. Krieg in c en außerheimischen Gewässern. 
== ===13:=; 

1. Eeindlage 

Südatlantjk: 

V-Mann-Bericht aus Brasilien ist O-lich 

.asmündung am 13/3. 1 großes grauge- 

iff mit 4 Begleitfahrzeugen geeichtet. 

Huch 

der Amazor 

malt es Sei 
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©fltum 

unD 
U&rjclt 

Angabe btt Oxtti, 'Binb, ‘Beiter, 
®eegang, ibeleu^tung, Clt^tigfcit 
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15.3.42 

Sonntag 

(163) 

tei dem es 

Aus 

lung einei 

stadt nacl 

tet gerücl 

pen zur Bs 

Stiller 0 

sich um D. “Queen Hary" handeln könnte. 

ersehtedenen Meldungen geht Zusammenstel- 

starken USA-Conyois hervor,, der (Iber Eap- 

dem Osten gehen soll. In Lissabon verlau- 

tneise, daß die darauf eingesohifften Trup- 

setzung llaü/a^a^^Btimmt seien. 

Hach kunkentzifferung erhielt 1 ÜSA-D. am 13/3« 

Weisung vcn Funkstelle Summit, direkt nach Autofa- 

gasta zu tlchen. Hieraus kann auf geregelte Wegefüh- 

rung im Sidpazifik .geschlossen werden. 

2. Eigene La, 

Feinelageunterrichtung durch FI 1931 

II. Lage 

AtlantikkUetc 

Weisung 

zwischen 23° 

17/3. auf sUc 

1218 und 132 

Westraum 

an "Osorno" und "Germania'' auf Einlaufweg 

und'18° W Am 16/3. mit nordgehenden, am 

gehendem Geleitzug zu rechnen, durch FT's 

Gruppe Vjest meldet, daß die von Ski am 4/3-41 befoh- 

lene Aufgabe (Schneiden Kabels Vigo - England) wegen Ver- 

legung von Schiff 13 und 24 nach Norwegen weiterhin ver- 

schoben werden muß. 
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- 2S3 

Damm 
unt> 

U&rjtÜ 

Angabe bii Ortet, ®lnb, 'Setter, 
©eegang, iBeleu^tung, ©t^tlflfeit 

ber Suft, OTonbfc^eln ufro. 
SSorfonimniffe 

15.3.42 

Sonntag 

(163) 

tel dem es 

Aus 

lung einei 

stadt nacl 

tet gerUcl 

pen zur B< 

Stiller 0 

sich um D. “Queen Hary" handeln könnte. 

erschledenen Heldungen geht Zusammenstel- 

starken USA-Convois hervor,, der Uber Kap- 

dem Osten gehen soll. In Lissabon verlau- 

tneise, daß die darauf elngesohifften Trup- 

setzung Huü/i^asfftästimmt seien. 

Hach 

Weisung vc 

gasta zu 

rung Im Si 

2. Eigene La, 

Punkentzifferung erhielt 1 USA-E. am 13/3« 

n Funkstelle Summit, direkt nach Autofa- 

chen. Hieraus kann auf geregelte WegefUL- 

.dpazifik .geschlossen nerden. 

Feint 

II. Lage 

AtlantlkkUsti 

Weisung 

zwischen 23° 

17/3. auf sUt 

1218 und 132 

lageunterrichtung durch FI 1931 

Westraua 

an "Osorno" und “Germania" auf Einlaufneg 

und‘IS0 W an 16/3. mit nordgehenden, am 

gehendem Geleitzug zu rechnen, durch FI’s 

Gruppe Yjest meldet, daß die von Ski am 4/3.41 befoh- 

lene Aufgabe (Schneiden Kabels Vigo - England) wegen Ver- 

legung von Schiff 13 und 24 nach Norwegen weiterhin ver- 

schoben werden muß. 
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t'ntum 
tunb 

Ubrjttt 

15.3-42 

Sonntag 

anjake m< Drle«, Sink, 'Stntr, 
Seegang, Stlcutkiuiig, eitfctlgfnt 

eer fiuft, OTonkfcketn 11(10. 

Kanalküste: 

1. Feindlar! j 

ül 

FunJ. 

heiteil 

O-lich. 

S-Boote 

1< 

gjorfomniniffe 

aufklärung erfaßte Meldungen engl. Ein- 

er Sichten eines eigenen S-Eootes 93 am 

rrestoft um 0725 Uhr und über 4 eigene 
5 sm 0-lich Lonestoft um 1105 Uhr. 

2. Eigene L: 

l.o Oh, 

Hacl 

der Hach-, 

innerhall 

300 m vor 

2 Minen 

nen gehört 

schloseei 

berührung 

Zerstöre: 

scheinlidh 

Von "Ilt: 

beobachtet 

auf vord 

achtet. 

letzter 

Abs 

1715 Uhr 

auf 1. ui 

und. Cherl 

St. Ualo 

Eint 

gemeldete 

Fl. wurd 

gabelt 

Persona! 

110 leid 

guter E: 

££1 

Kurzbericht 5. Tfl. über Gefechte in 

Zum 14/3. spielte sich Zerstörergefecht 

englischer Minensperre in BF 3358 ab. 

"Seeadler" gingen nährend dös Gefechts 

nachdem vorher bereits 8 Detonatio- 

waren. Es ist hiernach nicht ausge- 

daß die Feindkräfte kurz vor Gefechts- 

neue Uineß gelegt hatten. Während des 

Jgefechts wurde auf 1 fdl. Zerstörer nahr- 

1 I. Treffer durch "Falke" erzielt, 

s" würde 1 fdl. Zerstörer mit Schlagseite 

: Von "Jaguar" wurde 1 10,5 cm Treffer 

ren Feindzerstörer einwandfrei beob- 

diesem Boot 1 Schwer- lind 1 Leichtver- i uf 

cjhrift des Kurzberichtes s. Fs. 0750. 

fdl. Luftangriff durch 20 - 30 Spitfire 

d 2. Esfl, mit Gerät zwischen La Havre 

ourg. 1730 Uhr hat Schiff 28 Märsch von 

nach Westen fortgesetzt. 

atz 4. Sfl. in der Hacht zum 15/3. auf 

s Kordgeleit bei 54 E blieb ohne Erfolg. 

2340 Uhr von 7 fdl. Zerstörern einge- 

die auf S 51 durch mehrere 4 cm Treffer 

1susfälle ( 5 Schwerverletzte) und auf S 

te Ausfälle erzielten. Mißerfolg liegt bei 

Ire rtung durch Gegner in erster Linie in 

- SiHafe: 
?>nnim 
junb 

Ubrjiit 

15.3-42 

Sonntag 

Hngabc bi< Orlc«, Sind, SSuicr, 
Seegang, iBeleutbeung, Slebtlgtclt 

bei Cufe, Bonbfdjcln u(m. 

Kanalkuate; 

1. Feindlari 

Fonl.. 

iLeiteü ül 

O-lich. 

S-Boote 

li n 

aufklarunr erfaßte Meldungen engl. Ein- 

er Sichten eines eigenen S-Eootee 93 sm 

estoft um 0725 Uhr und Uher 4 eigene 
sm O-lich Lonestoft um 1105 Uhr. 

2. Eigene E; 

Nacl 

der Hach', 

innerhal 

300 m vor 

2 Minen 

nen gehört 

schlossei 

herührunf; 

Zerstör 

scheinlidh 

Von "Ilt: 

heohachtf t 

auf vordi 

achtet. 

letzter 

Ahs 

1715 Uhr 

auf 1. m 

und. Chert 

St. Mclo 

gemeldete 

Fl. rrurde 

gabelt 

Personale 

110 leid 

guter 

'Sorfommniffe 

Kurzbericht 5. Tfl. über Gefechte in 

tum 14/3. spielte sich Zerotörergefecht 

englischer Minensperre in BP 3358 ab. 

"Seeadler" gingen während des Gefechts 

l.oOh, nachdem vorher bereits 8 Detonatio- 

waren. Es ist hiernach nicht ausge- 

daß die Feindkräfte kurz vor Gefechts- 

neue Minen gelegt hatten. Während des 

ergefechts wurde auf 1 fdl. Zerstörer wshr- 

1 I. Treffer durch "Falke" erzielt, 

s" würde 1 fdl. Zerstörer mit Schlagseite 

~ Von "Jaguar" wurde 1 10»5 cm Treffer 

ren Feiüdzerstörer einwandfrei beob- 

uf diesem Boot 1 Schwer- und 1 Leichtver- 

cjbrift des Kurzberichtes s. Fs. 0750. 

fdl. Luftangriff durch 20 - 30 Spitfire 

d 2. Msfl, mit Gerät zwischen Ls Havre 

ourg. 1730 Uhr hat Schiff 28 Märsch von 

nach Westen fortgesetzt. 

Eindatz 4. Sfl. in der Uacht zum 15/3. auf 

Erc 

s Eordgeleit bei 54 E blieb ohne Erfolg. 

2340 Uhr von 7 fdl. Zerstörern einge- 

die auf S 51 durch mehrere 4 cm Treffer 

usfälle ( 5 Schwerverletzte) und auf S 

te Ausfälle erzielten. Mißerfolg liegt bei 

rtung durch Gegner in erster Linie in 
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Datum 

unb 
ll^rjcU 

Slnflabe bttf Ducf IBlnt», ‘»etter, 
(Seegang, Beleuchtung, eicbtlgfelt 

der Sufi, Dtondfcbein u(ro. 
Borfommniffe 

T5-3-42 
i|onn^ag 

(164) 

außerordetjtlioh. ungünstigen Siehtverhältniaaen begrün- 

det. Abschrift des Kurzberichts s. Ps. 1553. 

Au3e 

gleichzeit 

Tonne 57 J 
2 Boote ai 

Zerstörer 

1 ordentlich lebhaft gestaltete sich der 

ige Einsatz der 2. Sfl. gegen SUdgeleit bei 

Bei der sehr sohledhten Sicht stießen 

das Geleitende, vto S 104 1 fdit Schornstein- 

durch 2 Einzelschüsse versenkte. 

Plot 

und gejag 

die Brückf 

in Ofetend 

0730 Dhr 

in 6528 g 

ten iriede^ 

fdl. M.G 

imrde sta; 

schinenaut 

völlig am 

nachdem rr. 

Plugzeuge 

• ille wurde 0400 Uhr durch Zerstörer erfaßt 

S 104 erhielt 1 12,7 cm Treffer durch 

0900 Uhr waren alle Boote bis auf S 111 

eingelaufen. Auf Hachricht durch FdT, daß 

efechtsberührung fdl. M.G.B. mit dt. S-Boot 

(meldet sei, lief Flottillenchef mit 3 Boo- 

aus, traf in 8524 S 111 zusammen mit 3 

., die nach KW verjagt wurden. Ein fdl. Boot 

k beschädigt, weitere Verfolgung wegen Un- 

fall aufgegeben. S 111 wurde sinkend und 

geplündert angetroffen, sank jedoch 1409 Uhr, 

iihrend Einbringungsversuch zeitweise 11 fdl. 

den ohne eigenen Jagdschutz befindlichen Ver- 

band angegriffen hatten. Auf S 111 wurden 7 Tote, 

darunter Kommandant, Oblt.z.S. Popp und Kommandanten- 

schüler auf gefunden. 16 liann werden vermißt, sind 

offenbar rom Gegner mitgeführt. Alle übrigen Boote 

erhielten durch die Spitfireangriffe Treffer und sind 

außer KB. 5 Schwer- und 8 Leichtverletzte. 

Kurzbericht s. Fs. 2120. 

Der Verlust von S 111 ist durch die Ver- 

senkung des fdl. Zerstörers mehr als ausge- 

glichen. Bei der eigenen unzureichenden Kräf- 

telage ist es doppelt wichtig, daß der Gegner 

empfindlich merkt, daß die Geleite, denen er 

in letzter Zeit erhöhte Aufmerksamkeit durch 

Einsatz vornehmlich von S-Booten und Zer- 

störern widmet, stachelig sind. 

- MS- 

unb 
ll^rjcU 

Angabe bt6 Oxtti, Tölnb, ‘Setter, 
OeegAng, Jöeltucbmng, Clc^iigteit 

ber £uft, WoHbfebeln u|ro. 
^Jorfonimniffe 148 

^•3-42 

tonnt ag 

(164) 

außerorderjtlich ungünstigen Sichtverhältniseen begrün- 

det. Abscl rift des Kurzberichts s. Fs. 1553. 

AuJ3e 

gleichzeil 

Tonne 57 J 

2 Boote ai 

Zerstörer 

i ordentlich lebhaft gestaltete sich der 

ige Einsatz fer 2. 3fl. gegen Südgeleit bei 

Bei der sehr sohledhten Sicht stießen 

das Geleitende, YIO S 104_1 fdife Sohornstein- 

duroh 2 Einzelschüsse versenkte. 

Flot 

und gejag 

die. Brücki 

in Ostend 

0730 Ohr 

in 8528 g. 

ten rriede^ 

fdl. LI.G. 

rrurde sta: 

schinenau 

völlig au£ 

nachdem ir 

Flugzeuge 

■ ille nurde 0400 Uhr durch Zerstörer erfaßt 

. S 104 erhielt 1 12,7 cm Treffer durch 

. 0900 Uhr Tiaren alle Boote bis auf S 111 

eingelaufen. Auf Hachricht durch FdT, daß 

efechtsberühru'.g fdl. U.G.B. mit dt. S-Boot 

«meldet sei, lief Flottillenchef mit 3 Boo- 

aus, traf in 8524 S 111 zusammen mit 3 

., die nach KW vertagt irurden. Ein fdl. Boot 

k beschädigt, weitere Verfolgung wegen l!a- 

fall aufgegeben. S 111 wurde sinkend und 

geplündert angetroffen, sank Jedoch 1409 Uhr, 

iihrend Einbringungsversuch zeitweise 11 fdl. 

den ohne eigenen Jagdschutz befindlichen Ver- 

band angegriffen hatten.. Auf S 111 wurden 7 Tote, 

darunter Kommandant, Oblt.z.S. Popp und Kommandanten- 

achüler a ifgefunden. 16 Hann werden vermißt, sind 

offenbar rom Gegner mitgeführt. Alle übrigen Boote 

erhielten durch die Spitfireangriffe Treffer und sind 

außer KB. 5 Schwer- und 8 leichtverletzte. 

Kurz bericht s. Fs. 2120. 

Der Verlust von S 111 ist durch die Ver- 

senkung des fdl. Zerstörers mehr als ausge- 

glichen. Bei der eigenen unzureichenden Kräf- 

telage ist es doppelt wichtig, daß der Gegner 

empfindlich merkt, daß die Geleite, denen er 

in letzter Zeit erhöhte Aufmerksamkeit dorch 

Einsatz vornehmlich von S-Booten und Zer- 

störern widmet, stachelig sind. 



Saturn 
unD 

U^rjcU 

15.3.42 

Sonntag 

Angabe bt< Dtlt«, Sind, Stiltr, 
eeegang, Sclcuibiung, eiibilgtcii 

bet Sufi, ^Ronbfcbtln ufiu. 

III. H o r d s 

H o r d a e e ; 

luslaufen 6 

wegen Wetterlage 

Hm fdl. Lui 

1 PIakabschuß w 

Plottille aus Helgoland nach Norwegen 

verechohen. 

ttätigkeit über holländischem KÜBtenraum. 

dhrscheinlich. 

Herwegen 

1. Peindlage; 

meine 

Hach Bi: 

Kreuzer, 

ca. 60 - 70 

daß PQ 12 do 

Luft auf klärui, 

( 00 

i: -t 

2. Eigene Lage» 

In der 

Polarküste b 

planmäßig. D 

infolge Gruh 

Zu Weis 

beit von Kr 

finnischen 

stäbe, minde 

(s.KTB 14/3- 

dierung eine 

Ob.d.L. Püst 

Admiral Kor 

Unterr 

Adm. Horweg 

weiterer in 

QJorfommniffe 

tHorwegentNordmeer 

dabifklärung wurden in Murmansk 1 leichter 

re Zerstörer und 16 D. mit insgesamt 

BEI festgestellt. Annahme von Lfl 5, 

eingelaufen ist, dürfte zutreffen. 

,g beobachtete im Jokongagebiet 9 D. 

: lacht zum 16/3. ist Einsatz 8. Sfl. vor 

absichtigt. Geleit- und Sicherungadienat 

"Nicole Schiaffino" ist bei Tromsö 

i Lbörührung gesunken. 

mg des Führers betr. enger Zuaammenax- 

■1 ägsmarinfl und Luftwaffe an der norwegisch— 

Kiste durch Zusammenlegung der PUhrunga- 

itena aber durch Austausch von V.O.'s 

Besonderes) beabsichtigt Ski Komman- 

. Y.O. zum Kdo. Lfl 5 und Vorschlag an 

. auf Kmdg. eineä V.O der Ln zum Stab 

•dbeer. 

■iohtung von Gruppe Nord, nachrichtlich 

;en, zur umgehenden Stellungnahme betr. 

dieser Eichtung notwendiger Maßnahmen 

£><Uum 
unt) 

.3.42 
Sonntag 

anflnbe t>e< Dr«#, Sint», 3Bciur, 
Öttganfl, SBelcui^iuni}, ©Ic^iiatcii 

t>tr 8ufi, CERontfdKln ufro. 

III. Nords 

Nordsee t 

Auslaufen £ 

regen Wetterlage 

Hm fdl. Lul 

1 Plakabschufl r 

1Hornegen,Hordme 

Flottille aus Helgoland nach Nonregen 

verschoben. 

ttätigkeit über holländischem Kästenraum, 

elhrscheinlich. 

Norregen 

1. Feindlage; 

mehre 

Nach Bi 

Kreuzer, 

ca. 60 - 70 

daß PQ 12 do: 

Luft auf klärui, 

( 00 

: t 

2. Eigene Lage; 

In der 

Polarkäste b 

planmäßig. D 

infolge Grub 

Zu Weis 

beit von Kr 

finnischen 

stäbe, minde^ 

(s.KTB 14/3. 

dierung eine 

Ob.d.L. Fäst 

Admiral Nor 

Unterr 

Adm. Norrreg 

weiterer in 

33orfommniffe 

daufklärung nurden in Murmansk 1 leichter 

re Zerstörer und 16 D. mit insgesamt 

BR! festgestellt. Annahme von Lfl 5, 

eingelaufen ist, dürfte zutreffen. 

.g beobachtete im Jokongagebiet 9 D. 

: (acht zum 16/j. ist Einsatz 8. Sfl. vor 

absichtigt. Geleit- und Sicherungedienst 

"Nicole Schiaffino" ist bei Tromsö 

! Lbdrührung gesunken. 

ing des Führers betr. enger Zusammenar- 

’i ägsmarinö und Luftwaffe an der norwegisch- 

Klste durch Zusammenlegung der Führungs- 

tens aber durch Austausch von Y.O.'s 

Besonderes) beabsichtigt Ski Komman- 

, Y.O. zum Kdo. lfl 5 und Vorschlag an 

, auf Kmdg. eineb Y.O der Lw zum Stab 

dneer. 

•ichtung von Gruppe Nord, nachrichtlich 

;en, zur umgehenden Stellungnahme betr. 

dieser Richtung notwendiger Maßnahmen 
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©atum 
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Seegang, JStltu^tung, eidjtlgffii 

Der 2ufr, dnenDftfcein u(ro. 
^orforamntffe 149 

Sonntag 

(165) 

(166) 

und WeiBui.g, bezüglich Abstellung bisheriger Mängel 

in Hachrichtentibermittlung zwischen Kriegsmarine und 

Luftwaffe weiteres zu veranlassen durch Vfg, l/Skl 

I a 6143/4|2 Gkdos. Abschrift in KTB Teil C II a. 

Grupije Hord übermittelt an ?lotte, BdS, FdZ, 

Adm. Norwegen, nachr. Ski Zusammenfassung der ans 

Unternehmung'"Tirpitz" gegen Nordgeleitzüge gewonnenen 

Erfahrungen. 

Abscb 

C Heft II 

rift gern. l/Skl 6077/42 Gkdos. in KTB Teil 

17. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

"Sohle 

Eisbrecher 

münde ausge 

Gruppe 

der Ski z 

gaben in f 

1) 

bri 

tranfcj 

2) Ans 

für 

Sein 

Bien"-Geleit steht noch in GJedser-Enge. 

"Castor" ist zur Unterstützung aus Swine- 

laufen. 

Hord erbittet und erhält Einverständnis 

Erledigung der dringend vorliegenden Auf- 

clgender Reihenfolgei 

Hilfe leistung für "Schlesien"-Geleit und Durch- 

nuch Kiel Zur Überführung des Truppen- 

port-D. huch Hamburg. 

rließend Abholung des^Truppentransport-D. 

Cruppenverschiffung Kopenhagen - Oslo vön 

emünde durch "Castor". 

3) Abzuj "Castor" nach Riga hiernach erst, wenn 

3 ibfingung'der Oslo-Transporte ohne "Castor- 

möglich ist und Wenn Eislage Vordringen 

iiga gestattet. (3.Fs. 1420). 

Durc 

hilf^ 

bis 

-zxn— 
Datum 

unt> 
U^eU 

Angabe (><4 Drtt<, QBtnb, ‘Setter, 
©etgang, £Btltu$tunfj, ©tcbtlflftU 

ber euft, anonbf4>tiit ufro. 
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iÜ4i 
lonntag 

(165) 

(166) 

und Weieui g, 'bezüglich Abstellung bisheriger Mängel 

in Hachrichtenübermittlung zwischen Kriegsmarine und 

LuJtwaffe weiteres zu veranlassen durch Vfg, l/Skl 

I a 6143/42 Gkdos. Abschrift in KTB Teil C XI a; 

Grupde Herd übermittelt an Flotte, 3dS, FdZ, 

Adm. Herwegen, na ehr. Ski Zusammenfassung der ans 

Unternehmeng'"Tirpitz" gegen Hordgeleitzüge gewonnenen 

Erfahrunge n. 

Abs cb 

C Heft II 

rift gern. l/Skl 6077/42 Gkdos. in KTB Teil 

17. Skagsirak, Ostseeelnglnge, Ostsee. 

"Schle 

Eisbrecher 

münde ausge 

Grup!) e 

der Ski z 

gaben in f 

1) 

bri 

tranfci 

2) An^ 

für 

Swin 

sien"-Geleit steht noch in Gjedser-Enge. 

"Castor" ist zur Unterstützung aus Swine- 

laufen. 

Hord erbittet und erhält Einverständnis 

Erledigung der dringend vorliegenden Auf- 

clgender Reihenfolgei 

Hilfa leistung für nSchle8ien"-Geleit und Durch- 

nach Kiel Zur Überführung des Truppen- 

port-D. hach Hamburg. 

iließend Abholung des*Truppentransport-D. 

Cruppenverschiffung Kopenhagen - Oslo von 

münde durch "Caetor". 

3) Abzu; "Castor" nach Riga hiernach erst, wenn 

Bure ibfingung“der Oslo-Transporte ohne "Castor- 

hilfi" möglich ist-und wenn Eislage Vordringen 

bis Uga gestattet. (s.Fs. 1420). 
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anjabc beb Otitb, ®lnb, ®titer, 
Cttsans, Silcucbluns, ©Icbilättll 

bei Suft, Q^lonbftbehi ufib. 

T. D b 0 o 

1. Feindlage 

Q3orfommniffe 

sltriegflibrung. 

Hach Funkaufklärung wurde "Xllustrloua" Im 

Greenookbäreich in See und je 1 Einheit HV-lioh 

Rockall-B ink bzw. etwa 250 sm SW-lioh Porcupine- 

Bank festjeatellt. Infolge Kollisionen ist mit Be- 

schädigun 

und ameri 

Hach 

am 1/5. u 

engl. D. "Perelle", holl. 

. D. "Puller" zu rächnen. 

D. "ilhana" 

ital. Meldung stand Convoi SL 99 - 102 

igefähr in 23° H 21° W auf Kurs H Fahrt 

7 sm. Ein 3 der Convoieinheiten wurde am gleichen 

Tage noch Gibraltar detachiert. 

S-libh Kap Lookout wurden nach Funkaufklärung 

33. "Arean1 und USA-". "AriQ" ( 6 952’BRT) torpe- 

diert. Ub3otssichtungeft meldeten 2 D., darunter 

USA-D. nB 3rwindglen" (4 411 BRT) S-lioh Long Island. 

Ein Jertloht über angebliche - sehr ■wahrschein- 

lich nicht zutreffende - Torpedierung des 3). 

»iueen K? ~y" kursierte nach Meldung Mar.Att. 

Buenos AipeS in dortigen Marinekreisen. 

Hach 331IB wurde engl. 33. "Bradford City* an 

Südafrika lüste von dt. Uboöt Versenkt. 

Eigene lia^e; 

Erfolgei 

33 158 (Kp|t 

TersenSlm 

eines T. 

"Mercury 

(7 013 

Treffer m 

BRT), der 

schossen 

BR 3 

lt. Roatin) meldete als weitere Erfolge 

3 eines Küstenwachtsohiffes am 11/3., 

rou mindestens 12 000 33RT, vermutlich 

iun" (8 093 BRT) am 13/3., asB D. "Olean" 

),'der sinkend verlassen >vurde ;und einen 

.t letzten Torpedo auf 33. "Ario" (6 952 

anschließend mit Artillerie in'Brand ge- 

iurde, alles im Gebist um Kap Hatteras. 

zM&Z 
©«(um 

unb 
U^jell 

Angabe t>ti Ditti, ©inb, ©eilet, 
©ttgang, JÖcleui&lunö, ©itbilgfell 

ber £ufl, TOonbfibeln ufro. 
Q5orfommniffe 

15.3.42 

Somtag 

V. U b o o 

1. Feindlage 

Bkriegflih.rung. 

Hach Fanliauf klärung vairde "lllustrioua" im 

Greeaockhspeich in See und Je 1 Einheit HT-lioh 

Rockall-B ink hzir. et\m 250 sn SW-lich Porcupine- 

Bank fest gestellt. Infolge Kollisionen ist mit Be- 

schädigun; engl. D. "Perelle'1, holl. 3). "Alhana" 

und amerii. D. "Pullir" zu rSchnen. 

Haoh 

am 1/3. 

7 sm. Einb 

Tage nach 

S-li 

B. "Arean 

dieft. Uh 

USA-B. "B 

ital. Meldung stand Convoi SB 99 - 102 

ungefähr in 23° H 21° W auf Kuts H Fahrt 

der Convoieinheiten yrurde am gleichen 

Gibraltar detachiert. 

h Kap Lookout wurden rach Funkhufklärung 

und USA-X. "Ario" ( 6 952'BRI) torpe- 

Sotssichtungeft meldeten 2 B., darxinter 

rwindglen" (4 411 BRT) S-lich Long Island. 

Ein lerücht über angebliche - sehr wahrschein- 

lich nicht zutreffende - Torpedierung des B. 

"■iueen kursierte nach Meldung Mar.Att. 

Buenos Aipee in dortigen Marinekreisen. 

Hach BUB wurde engl. B. "Bradford City" an 

Südafrika niste von dt. Uboöt Versenkt. 

Eigene La;et 

Erfolge t 

(Spfc U 158 

Versenktm 

eines T. 

"Mercury 

(7 018 

Treffer 

BRI), d 

schossen 

BR?) 

lt. Rostin) meldete als weitere Erfolge 

; eines Küstenwachtschiffes am 11/3., 

/■QU mindestens 12 000 BRT, vermutlich 

3un" (8 093 BRT) am 13/3., aaB "Olean" 

,'der sinkend verlassen wurde'und einen 

.t letzten Torpedo auf B. "Ario" (6 952 

ano-hließend mit Artillerie in'Brand ge- 

iurde, alles im Gebiet um Kap Hatteras. 



-■2S9- 

Dalum 
unt> 

l^ricU 

anflabe be« Drrti, ®lnt», '»euer, 
Ceegang, »eleucbtung, eitbilgfeii 

t>er £ufi, aJlonofdjtlii ufro. 
^orfomin niffe 150 

Sonntag 

(167) 

(168) 

U 101 (Kp 

kxmg USA-: 

Ergä. 

VI. Luft 

lt. Aahilles), verschossen, neidete Versen- 

. "Aoadia" (6 135 BRI) durch Artillerie. 

.zender Lagebericht in KIB Teil B Heft IV. 

Raum um Engl 

Kriegführung . 

cid: 

In der lacht zun 10/3• wurde Themse durch Einsatz 

von 26 Flugs iugen verseucht. 

ili 11 e Ime e rr at m 

0.3. Süi 

satzes gegen 

ger Angriff 

guter Treffe 

Ostfront: 

In der . 

7 Flugzeugen 

wurden 8 and 

. meldete Beginn planmäßig verstärkten Ein- 

Ualta. Auftakt hierzu ist s^hnerpunktsmäßi- 

i>egen Flakstellung im Raum La Valetta mit 

läge. 

acht zum 15/3. überraschender Einsatz von 

gegen H_.fen Murmansk. Außer Bombendetonation®, 

rweitige schwere Explosionen gehört. 

s“erwegen. Ob.d.L. 

FUstb. hat b 

dienststelleii getroffene Vereinbarungen befohlen. 

Weisung an Lfl 5 Beilage “erwegen. Ob.d.L. 

s 17/3. von Lfl 5 Meldung Uber mit Marine- 

-2S9- 

£>dtum 
unt» 

U^rieU 

Angabe bt< Drtcl, :®lnt)f 
©ecflöng, £tUu$tuitg, eid>Hgrtii 

bec eufl, 'Plonofi^tln u|ro. 
^orfompi niffe 150 

15Q-42 
Sonntag 

(167) 

(168) 

ü 101 (Ep 

kung USA-: 

Ergä 

YI. Luft 

lt. Achilles), verschossen, neidete Yer’sen- 

. "Acadia" (6 135 2RT) durch Artillerie. 

zender Lagebericht in KIB leil B Heft IV. 

Raum um Engl 

Jcriegführung . 

cid: 

In der lacht zun 10/3- wurde Themse durch Einsatz 

von 26 Elugz :ugen verseucht. 

Hittelmoerraum 

O.B. Siii 

satzes gegen 

ger Angriff 

guter Treffe 

Ostfront: 

In der ! 

7 Flugzeugen 
wurden 8 and 

. neidete Beginn planmäßig verstärkten Ein- 

Ualta. Auftakt hierzu ist sdiwerpunktsmäßi- 

ijUgen Flakstellung im Raun La Yaletta mit 

la^e. 

acht zum 15/3. überraschender Einsatz von 

gegen H^fen Eurnansk. Außer Bonbendetonation®. 

rweitige schwere Explosionen gehört. 

Weisung an Lfl 5 s^lEI^S Norwegen. Ob.d.L. 

s 17/3- von Lfl 5 Meldung Uber mit Uarine- 

Ob.d.L. 

FUstb. hat b 

dienststellei. getroffene Yeroinbarung^n befohlen. 



- .290- 

C'fltum 
unb 

l^rjtU 

angabc Dt< Dnc<, ^inD, ®ciier, 
©ccgang, »cleucbJuna, ©ItbilfltfU 

Oer £ufi, QJlonl>fd)fln u(n>. 
'Borfommniffe 

15.5.42 

Sonntag 

VII. U i t 

1. Feindlage 

KL, 

In d 

"Delhi"-: 

tar aufige 

HO-1 

auf O-Kur 

von fdl 

r Dacht zum 15/3. ist Kreuzer der 

asse in unbekannter Richtung aus Gibral- 

Laufen. 

ch H 

2 Uboote 

nach Dal 

Uboote 

elmeerkriegfUhrung 

oh Eap Serat wurden 1630 Uhr 2 S-Boote 

gesichtet, (erstmalige Feststellung 

-Booten in diesem Seegebiet). 

Dach ital. Luftaufklärung standen 8 Zerstö- 

rer 0740 Jhr in 3533 H 3045 0 auf Kurs 150°. Ital. 

Uarine vermutet Rückkehr von Dinenaufgabe engl. 

Zerstörer zwischen Scarpanto und Rhodos. Vermutung 

wird durou Funkaufklärung bestärkt, die leichte 

Streitkräjfte im Seegebiet Cypern annimmt. 

UbooltsSichtungen bei Lampedusa, bei Kap 

Uatapan und Kap Spartivento. 

Ubootsansatz auf 1 ital. Hs mit Zerstörer 

auf Grund der Meldung eines Malta-Aufklärers 

erfaßte Iuftaufklärung aus 38 sm SO Lampions. 

ital. Agentenmeldung sind am 1. oder Z.fi 
mit Personal und Material von Ägypten 

t|a gegangen, also englische Transport- 

2. Eigene Lagei 

Einsatz 3. Sfl. in der Dacht zum 15/3. zur 

Dinenaufgabe vor Malta verlief planmäßig. Wieder- 

holung in der Dacht zum 16/3. ist angelaufen. 

Boot 

Spezia un 

e der 6. Hfl. KB. Auslaufen aus La 

ch Kompensieren 18/3. 

- ,290- 

Saturn 
unt> 

U^rj(U 

angabe bti Dutt, ®inD, ®tuer, 
©ttgang, »tUu^iung, ©Ubilflftii 

l>tt 2uft, 'Wotibfcbfln u(ro. 
QJorfommniffe 

15.3.42 

Sonntag 

VII. U i t 

1. Feindlage 

■KLi 

In d 

«Dellil"-: 

tar aufige 

HO-1 

auf O-Kur 

von fdl 

:r Sacht zum 15/3• lut Kreuzer der 

aase in unbekannter Richtung aus Gibral- 

itlauf en. 

Ubo 

Uatapan 

Ubo 

auf Grund 

erfaßte 

ch Hu 

2 Uboote 

nach Ual 

Uboote! 

2. Eigene Lage: 

elme erkriegflihrung 

ob. Kap Serat wurden 1630 Uhr 2 S-Boote 

gesichtet, (erstmalige Feststellung 

i-Booten in diesem Seegebiet) . 

Kach ital. Luftaufklärung standen 8 Zerstö- 

rer 0740 Ihr in 3533 H 3045 0 auf Kurs 150°. Ital. 

llarine vermutet RUckkehr von llinunaufgabe engl. 

Zerstörer zwischen Scarpanto und Rhodos. Vermutung 

wird durci Funkaufklärung bestärkt, die leichte 

Streitkräptd im Seegebiet Cypem annimmt. 

Sichtungen bei Lampedusa, bei Kap 

Kap Spartivento. 

sansatz auf 1 ital. Hs mit Zerstörer 

der Meldung eines Jlalta-Aufklärers 

Iuftaufklärung aus 38 sm SO Lampione. 

ital. Agentenmeldung sind am 1. oder 2./$ 

nit Personal und Material von Igypten 

ta gegangen, also englische Transport- 

OtSE 

u id 

Einsatz 3. Sfl. in der Hacht zum 15/3« zur 

Minenaufgabe vor Malta verlief planmäßig. Wieder- 

holung in der Hacht zum 16/3. ist angelaufen. 

Boote der 6. Hfl. KB. Auslaufen aus La 

Spezia u^ch Kompensieren 18/3. 



151 

- 2$±z 

X>nmin 
mit) 

lltirjcit 

Angabe bc» Orice, Wint>, Wtncr, 
Seegang, ^(UiidMung, 0tthtigfnt 

Der £uft, ‘IHonbfdtein ufic. 
Q5orfoiM mniffe 

15.3.42 

Sonntag 

en: 

11 

Hach Bericht dt. Generalkonsule Tirana betr. 

ungünstitji Lage der Italiener in Montenegro sollen 

an Uontencgroknste 2 oder 4 engl. Uboote operieren, 

die den Ai .fständischen Xrieganaterial liefern und von 

diesen ni' Verpflegung und Treibstoff versorgt wer- 

den, den cie Italiener gezwungenermaßen den Rebellen 

zu liefen, haben. In gleichem Bericht iot weiter 

von ital. geheimer Verbindung mit den Aufständischen 

und Waffenlieferungen die Rede. 

ter 

Hach 

Wirtschaf- 

kenswert 

geliefert 

dagegen 3: 

Celluloid 

Umständen 

schaftsoft. 

Allgemeine 

versperrt 

Bericht Uar.Attachees Rom über Italiens 

liehe Lage im Februar 1942 hat sich bemer- 

Y/eise ergeben, daß von 250 deutscherseits 

. Uoto Edelzellulose nur 65 Moto zu Pulver, 

zu Kunstseide, 50 au Filmen und 50 zu 

verarbeitet werden sollten. Unter diesen 

ist es verständlich, daß dem dt. Wehrvrirt- 

izier in Italien jeder Einblick in die 

irtschaft und damit in die Rüstungsindustrie 

werden soll. 

4. Hordafriki transporte: 

SchiJfsbewegungen planmäßig ohne besondere Vor- 

kommnisse. 

Bereich M, rinegruppe Süd; 

Ägäis; 

Suche 

Ergebnis 

laufen. 

nach Überlebenden von U 133 blieb ohne 

Burchführung "Barletta"-Aufgabe ist ange- 

Schwarzes Meer: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

151 

- IdJ— 
SDßliim 
mib 

Wlirjrlt 

aiiflßbc bee One«, HJint*, 
0eeg(ui0, ®eltuditiing, 01tbilgrtU 

Cer Cufi, 'IHonttfcftein «(ID. 
^ovfom nmiffe 

15.3.42 

Sonnt ir. 

II 

Hach Lericht dt-. Generalkonaule Tirana hetr. 

un^ünatlt,! La^e der Italiener in tlontenegro sollen 

an llontent grokiiste 2 oder 4 engl. Uhoote operieren, 

die den Ai.fstänäLsdien Kriegsmaterial liefern und von 

diesen ni', Verpflegung ■ui^d Treibstoff versorgt wer- 

den, den ( ie Italiener gez'.vungenermaßen den Rebellen 

zu liefen, haben. In gleichem Bericht i-t weiter 

von ital. geheimer Verbindung mit den Aufständischen 

und Y/affei.lieferun :en die Rede. 

Kach 

wirtschaf- 

kenswert 

gelieferte 

dagegen 3! 

Celluloid 

Umständen 

schaftsoff: 

Allgemeine 

versperrt 

Bericht Llar.Attachees Rom über Italiens 

liehe läge im Februar 1S42 hat Sich bemer- 

Yfeise ergeben, daß von 250 deutscherseits 

n Lioto Edelzellulose nur 65 Hoto zu Pulver, 

zu Kunstseide, 50 zu Filmen und 50 zu 

verarbeitet werden sollten. Unter diesen 

ist es verständlich, daß dom dt. Wehrwirt- 

izier in Italien jeder Einblick in die 

irtschaft und damit in die Rüstungsindustrie 

werden soll. 

4. Hordafriki transporte; 

Schilfsbewegungen planmäßig ohne besondere Vcr- 

kommniTse, 

Bereich ili -i inegrup e Süd i 

Ägäis: 

Suche 

Ergebnis 

laufen. 

nach Überlebenden von U 133 blieb ohne 

Durchführung "Barlettan-Aufgabe ist ange- 

Schwarzes Meer: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 



- 292- 

Cutimt 

UllCi 
Uhrjcit 

15.3.42 

Angabe bt« Drif^, »hib, Beller, 
ectganfl, »clcu^tung, 

btr fiufi, CWoubftbeii» »(IP 

^ 0 r f 0 m m 11 i f f e 

(169) 

YIII. L a £ 3 Oatasien 

Feindlage: 

Aus E ortsstzung des Admirali'tä'tEbericii'ts über 

die Seegefechte in der Java-See am 27/2. und fol- 

genden Taten ergibt sich Verlust von "Exeter", des 

holl. Kreuzers "De Ruyther", "Java", äustrai: Krz. 

"Perth", der engl, und USA. Zerst. "Jupiter", 

"Encounter", “Stronghold" und "Pope", 

Zerst. "Eortenaer" und "Evertsen" und der 

Sorvette "Yarra". Übersetzung des vollstän- 

ichts s. Anhang der Uarinenachrichten der 

Fremde Presse 63, 

"Electra", 

der holl, 

austral. E 

digen Beri 

3/Slcl FP 't 

der Japant 

ge Zerstöi 

det hattet: 

des USA-Ki 

Bericht'bestätigt den überwältigenden Sieg 

r in diesen Kämpfen und enthält noch eini- 

erverluste mehr, als die Japaner gemel- 

sagt jedoch nichts Uber das
1
 Schicksal 

euzers "Houston", der nach japanischem 

Bericht g]eichfalls zu deh Verlusten zu rechnen is 

2. La;ce Japat: 

Ueldtng des Mil.Attaches Bangkok vom 13/3•s 

1) IndochJ 

Gebirge 

2) Burmas 

für der 

Basceir 

3) Austral 

ger LuJ 

4) Heu Gut 
Horden 

na: In Saigon ist eine neuaufgestellte 

diVision für die Burma-Front eingetroffen. 

Im Irawadi-Delta ist einheitliche Führung 

Feind unmöglich, er ist im Rückzug auf 

ien: Auf Eelbourne wurde ein halbstündi- 

tangriff durchgeführt. 

nea: Die Japaner stoßen vom Huon-Golf nach 

vor. Schwere austral. Luftangriffe auf die 

Huon-Bi.cht. Feindluftangriffe auf Rabaul. 

- zdi- 

Stimmt 
mit» 

I Ihr jdt 

15,3.42 

Mnflabc bti Oxtti, Tötnb, fetter, 
eetgang, »cleu^tunfl, etdutatcU 

ctr ßuft, Hlonbfthelu U(IP. 

^ortom m niffe 

(169) 

VIII. Lag 

1. Feindlage: 

Aua I 

Ostaaien 

ortsetaung des Admiralitätsberichta Uber 

dxe Seegefeobte in der Java-See am 27/2. und fol- 

genden Taten ergibt sieb Verlust von "Exeter", des 

holl. Krerzers "De Ruyther", "Java", äustrai: Krz. 

"Ferth", der engl, und USA. Zerst. "Jupiter", 

"Encounter", “Stronghold" und "Pope", 

Zerst. "Eortenaer" und "Evertsen" und der 

Sorvette "Yarra". Übersetzung des vollstän- 

"Electra", 

der holl, 

austral. K 

digen Berichts s. Anhang der Karinen-chrichten der 

3/SIcl FP i 

Bericht'bestätigt den überwältigenden Sieg 

der Japant 

ge Zerstöi 

det hatter: 

des USA-Ki 

Bericht g] 

Fremde Presse ii'3. 

r in diesen Kämpfen, und enthält noch eini- 

erverluste mehr, als die Japaner gemel- 

sagt jedoch nichts über das- Schicksal 

euzers "Houston", der nach japanischem 

eichfalls zu deh Verlusten zu rechnen ist. 

2. La^e Japai 

Heidi 

1) Indoohi 

Gebirge 

2) Burmas 

für der 

Basseir 

ger Lui 

4) Heu Gui 

ng des Uil.Attaches Bangkok vom 13/3•s 

nas In Saigon ict eine neuaufgestellte 

diVision für die Burma-Front eingetroffen. 

Im Irawadi—Delta ist einheitliche Führung 

Feind unmöglich, er ist im Rückzug auf 

3) Austrajien: Auf Uelbourne wurde ein halbstündi- 

Horden 

tangriff durchgeführt. 

neas Die Japaner stoßen vom Huon-Golf nach 

vor. Schv/ere austral. Luftangriffe auf die 

Huon-Bi cht. Feindluftangriffe auf Rabaul. 



- 133- 

Damm 
UIlD 

llhrjtlt 

Angabe bcä Orit«, IBiiiD, lünur, 
0cc0aii0, S»tltud>iun0, 

Der fiufi, OTlonDfcbchi ufio. 
^ p v f o m m n i f f e 152 

15.3.42 

Sonntag 

IZ. Heer e E 1 a g e 

Russische Fm nt: 

Heeresgruppe Süd: 

HehrfaciL 

an den Front 

rog wird Gro| 

hei Slanjansl: 

K-lich . 

die am 14/3. 

Starke Kämpf 

Wolchansk vo 

Westen kommen 

wiederholte zum Teil starke fdl. Angriffe 

n der Krim -.vurden ahgewiesen. K-lich. Tagan- 

angriff Gegners erwartet. Feindangriffe 

heiterten. 

ischkin wurden die ungarischen Husaren durch 

durchgebrochenen Russen nach W gedrückt. 

W-lich Balakleja. Zwischen Salto und 

^dringende Feindabteilungen vrarden durch von 

de Pz.Div. zurückgeschlagen. 

Heeresgruppe lütte: 

en Anhalt 

Bei 4- Armee 

110-lich Ghta 

Raumgewinn i 

Alle verfügt. 

ZufukrstraQ 

Heeresgruppe 

der Kampftätigkeit im Raum um Suachinitsche. 

yrarden Angriffe '.V-lich Juchncw ahgewehrt. 

k Feindeinhruch. Ebenso erzielte der Feind 

der alten Einbruchsstelle W-lich Rschew. 

■ren Kräfte eignerseits sind eingesetzt, 

durch Schneeverwehungen gesperrt. 

Kord: 

Im ruckr 

Feindtätigke 

Druck gegen 

ärtigen Raum K-lich Demjansk verstärkte 

t. Zuführung von Fallschirmtruppen. Eigener 

taraja Russa und auf Wolchow-Kessel. 

Finnische um norwegische Front: 

Lage um eründert. 

- 133- 

Datum 
UltD 

Uhtjdt 

Angabe btb Ortc^, TBiitt», Iß«ttcr, 
«Secgaufl, Jbcltuc^tung, ©Irtuiflleit 

fctt fiufl, CDUnbfriutn uftr. 
® p f f o m m n i f f e 152 

15.3.42 

Sor.nt jig 

IX. Heer e B 1 a g e 

RusBiache Pro nt: 

Heeresgruppe Süd: 

Heiirfacli. 

an den Front 

rog uird Groi 

tiel Slanjansl: 

E-lich 

die an. 14/3. 

Starke Kampf^ 

Wolchansk vo 

Weoten koiumeA' 

wiederholte zun Teil starke Tdl. Angriffe 

n der Krim 'wurden abgewiesen. K-lich Tagan- 

angriff Gegners erwartet. Peindangriffe 

b^heiterten. 

■Ui E-hkin wurden die ungarischen Husaren durch 

durchgebruchenen Russen nach W gedrückt. 

W-lich Balakleja. Zwischen Salto und 

dringende Peindabteilm.gen vrurden durch von 

de Pz.Div. zurückgeschlagen. 

Heeresgruppe Lütte: 

Anhalten der Kampftätigkoit in. Raun um Suuchinitsche. 

3-i 4- Armee v.nrden Ai.gi'iffe W-lich Juchncw abgenehrt. 

KO-lich Ghta:;k Peindeinuiuch. Ebenso erzielte der Feind 

Raumgewinn in der alten Eir.bruchsstelle V/-lich Rschew. 

Alle verfügb-.ren Kiäfte eignerseits sind eingesetzt. 

ZufuhrstraßeA durch Schneeverwehungen gesperrt. 

Heeresgruppe Eord: 

Im rück: artigen Raum K-lich Demjansk verstärkte 

Peindtätigke 

Druck gegen btaraja Russa und auf Y/olchow-Kessel. 

Finnische un( 

Lage uru 

t. Zufünruj.g von Pallschirmtruppen. Eigener 

norwegische Front: 

erändert. 



2>ütum «nflabt CKtt«, Binf, IBeuer, 
uiib ©ceflanfl, »tltucbiuua, Ölchtirtffü 

Ubrifit Oft fiufi, mouD(cbflu II(IP. 

05 o r f o m m n i f f e 

15.3.42 Kordafrika: 

Eormale 

C/Skl. 

jeiderseitige AufklänmeBtätiekeit. 

I fca 

¥ 
/ 

-19^- 

t'ümm 
uiib 

llhrjtit 

13-3.42 

'’lnsnbt bt< Dtu< 'SJinb, QUclltr, 
^tctuitg, »iltudiluiw Jldiilflttii 

btr ünfl, ‘neiibicbtlu »fl®. 

E^rdafrlka: 

normale 

C/Skl. 

® orfomm niffc 

jeiderseitise Aufklärunf:stäti£’jceit. 

1 ba 



153 

£95~~ 

C'iHUlM 

mit) 

Uhr^elt 

^ngabt bt« DrteÄ, 'ajinb, Wf11<r, 
ettgrtng, Sötlfucbiung, ©itbiigreit 

bcr fiuft, monbjdicln ufto. 
Mortem nt utfft 

;.3-42 Becondere 

U.S.A. /En 

Reu- Nach 5 

Gesaiatausfuii: 

Schweinefett 

führung von 

vorgesehen. 

Brasil 

politische Nachrichten. 

£ 1 a r. d 

ter soll England 1942 4/5 der amerikanischen 

un Liilch, Eiern, Schweinefleisch und 

erhalten. Pur alle Verbündeten sei die Zu- 

ehr als 2 Millionen formen Nahrungsmittel 

Achsenf<indl. Kundgebungen haben ungehalten. Polizei 

mußte zur Auflösung der demonstrierenden Gruppen von 

Schußwaffe S<brauch machen. 

Nach As;opress hat Regierung für die 4 versenkten 

brasil. 3 :hii fe 12 ital. und 4 deutsche Schiffe mit insgs 

113 OGG BP.T 1 eschlagnahj.it. 

Spanier JL e u t i n i e n 

Span. Außenministerium h-.t 1t. Presse Abschluß weit- 

reichenden Finanz- u;.d .u-rtcchaftsabkommens mit Argenti- 

nien, inden Güteraustausch im Wert von 500 Liillionen 

Peseten vorgesehen ist, bekannt gegeben. 

- £95~ — 

ramm 
unfc 

ilhr^lt 

21nflabc De« Orte«, Töinb, ^Beiter, 
(Äetganfl, !»tleud)iung, @ld>llgfeli 

Der £uft, QTtonbfdieln u|rD. 
Q3ovfo!nni uiffe 153 

■ 3.42 Besondere politische Nachricht. e& 

U.S.A. /En S 1 a r. d 

IT^ch Heuter soll England 1942 4/5 der amerikanischen 

Gesamtausfuh:’ _n Liilch, Eiern, Schweinefleisch und 

Schweinefett erhalten. Pur alle Verbündeten sei die Zu- 

führung von nehr als 2 Ilillionen Tonnen Nahrungsmittel 

vorgesehen. 

B r a s i 1 

Spanier 

clisenf4indl. IIund0ebur.gen haben angehalten. Polizei 

muEte zur Auflösung der demonstrierenden Gruppen von 

o-hußviaffe G< brauch machen. 

Nach Asiopress hat Regierung für die 4 versenkten 

brasil. S 'hiife 12 ital. und 4 deutsche Schiffe mit iroga 

113 OGG BRT i eachlagnahmt. 

ZA e n t i n i 

Span. Arßenministerium h-t 1t. Presse Abschluß weit- 

reichenden Finanz- u..d j.rt-chaftsabkommens’mit Argenti- 

nien, inden Güteraustausch im Wert von 500 ilflionen 

Peseten vorgesehen ist, bekannt gegeben. 



- .296- 

Saturn 
iiut> 

Ubrjdt 

Angabe bt« Orte«, '»inb, 'Bfiter, 
©ctganö, Sötleucbtung, 

btr 2uft, ‘jWonbftheln u|ro. 
'Borfomm ntffe 

Häher 0 i t e n i 

Haeh Traisozeanbericht aas Aiücara collea ruas. 

Truppen im ^urrücken auf Clgebiete von llossul sein. 

Der Rückzug‘der brit. Truppen aus den iranischen ’iYest- 

provinzen dautfre an. 

Türkei 

Hach DHB 

innerhalb der 

rusa. Uboot v 

ist ein weiteres türkis.hes Schiff 

HoheitsgeViäcser im Schwarzen Meer durch 

rsenkt worden. 

Japan 

England ei 

der küufti 

der Eindruck \ 

Pazifikküste 

griffsziel is 

Japan im Pazi 

beschäftigt v( 

nicht unterne 

russischerseil 

wostoks vorbe 

und Amerikaner erörtern in Presse Präge 

.beichten Japans. Während in Washington 

achse, daß'Wladiwostok und die russ. 

PrUhjalir oder Sommer das Japan, in- 

sei man in London dei' Ansicht, daß 

Jik und evtl, auch in Indien so stark 

irde, daß es einen Angriff gegen Sibirien 

llmen könne. Auf alle Palle würden jedoch 

s alle Maßnahmen zur 'Verteidigung W%ii- 

Veitet. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Chef dkl Qu A meldet, daß seitens SS Zutei- 

lung von ,7e rftkapazität für Lau von IOC Motor— 

- £96 

iDflium 
Hilft 

Uljtitii 

160-42 

Mngabt H» Otii<, ®inb, 'Stinr, 
Sttgana, »tku*lun9, aidiiist'ii 

btr Cufl, ‘IRon&fdifln ufro. 

H a her 0 i t e n i 

g5orfominniffe 

Hach Trat.sozeanhericht aus Anlcara sollen ruaa. 

Truppen im vo]' 

Der EüCICZUE "di r brit. Truppen _us den iranischen West- 

provinzen dau 

Türkei 

hach DIIB 

innerhalb der 

ruso. Dbcot V’ 

rücken auf ölrebiete vcn Uossul sein. 

iit ein Tieiteres türkis-lies Schiff 

Hoheits£ev,äEser im Schiiarzen Meer durch 

rsenkt v.crden. 

Japan 

EUEländei 

der Läufti 

der Eindruck' \ 

Pazifikküste 

griffsziel is 

Japan iu Puzi 

beschäftigt v( 

nicht imterne 

russischerseil 

wostoks vorbe 

und j'uierikaner erörtern in Presse Pr^-E6 

.beichten Japans. Wahrend in WüEkinßton 

achse, ö-C'Yi’ladiv.ostok und die russ. 

Prühjalir oder Sommer das japan. In- 

sei man in London der Ansicht, daß 

iik und evtl, auch in Indien so stark 

irde, daß es einen Angriff gegen Sibirien 

llwen könne. Auf alle Palle wurden jedoch 

s alle Maßnahmen zur 'Verteidigung W^di- 

rfeitet. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Chef dkl 'Qu A meldet, daß seitens SS Zutei- 

lung von ,/e rftkapazität für Bau von iOC Motor- 
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Saturn 
mit) 

UbrjcW 

angabt Dt« Orte«, Tßlnb, 3Beticr, 
Seegang, iBeltiidjiung, 0lcbligtcii 

Dtr ßiift, Cinonbfdieln U(ID. 
'S P r f o iv m n i f f e 

I6-3-42 schiffen : 

Schwarzen 

300 t nnd 50 Uonitoren zum Einsatz im 

LIeer erbeten sei. 

2) 

Chef 

mitgeteilt 

bereich d 

Yortr 

Freiwillf 

3kl befiehlt Ablehnung unter Hinweis, daß 

e Absichten ausschließlich in Zuständigkeits- 

r Kriegsmarine liegen. 

ag Chef 3kl wu A über Einsatz kroatischer 

er in Kriegsmarine. Ursprüngliche Absicht, 

einzelne linheiten rein kroatisch zu besetzen, ist 

auf Grund berechtigten Einwands seitens Chef HKT) betr. 

Ausstattung dieser Einheiten mit geheimen Uachrichten- 

d dergl. fallen gelassen. Anstatt dessen mitteln UL 

kommt Schulausbildung und Einzeleinsatz auf di 

sehen Schi 

Chef 

ffen in Frage. 

3kl ist einverstanden. 

3) Chef 
wertvolle 

geplante Y 

rien an de 

3kl befiehlt, daß Anlaufen von Narvik durch 

Einheiten erst zu berücksichtigen ist, v;enn 

erstürkung der Luftabwehr durch Flakbatte- 

r Bogenbucht durchgeführt ist. 

4) OdYl 

Stützpunkt 

auch ein 

Falle von 

Chef Ski 

OKE gerich 

5) 
rung für G 

at darauf hingewiesen, daß Schutz der Uboots- 

e von Heer so verstärkt werden muß, daß 

ur vorübergehendes fdl. Eindringen z.B. im 

Raids unter allen Umständen verhindert wird, 

efiehlt, daß entsprechendes Ersuchen an 

tet Vierden soll. 

Yortiüg I <r l/Skl betr. französische Gegenforde- 

enehmigung der Durchführung weiterer 4 

S-Boote durch französ. Gebiet in das Kittelmeer. (Fret 

lassung vo n 3500 in das besetzte Gebiet beurlaubter 

154 

290- - 

Damm 
mib 

Ubrjcit 

Angabe bttf Dctt<, OBlnb, 'Setttr, 
©eegaiig, Sdcut^iung, ©tc^tigUH 

bet e»ft, CPtcnbfchtlii ufip. 
Q3 o t f o nj mni f f e 

l6-?-42 schiffen : 

Schwai'zen 

300 t und 50 Uonitoren sum Einsatz im 

oleer erbeten sei. 

2) 

Chaf 

mitgeteilt 

bereich d 

Torti 

FreiTiilli, 

Okl befiehlt Ablehnung iinter Hinweis, daß 

e Absichten ausschließlich in Zuständigkeits- 

r Kriegsmarine liegen. 

jg Chef 3kl yu A über Einsatz kroatischer 

er in Kriegsmarine. Ursprüngliche Absicht, 

einzelne linheiten rein kroatisch zu besetzen, ist 

auf Grund berechtigten Einwands seitens Chef KKD betr. 

Ausstattung dieser Einheiten mit geheimen Huchrichten- 

mitteln ui d dergl. fallen gelassen. Anstatt dessen 

kommt Schulausbildung und Einzeleinsatz auf di 

sehen Schi 

Chef 

ffen in Frage. 

3kl ist einverstanden. 

3) Chef 

wertvolle 

geplante 1/ 

rien an de 

kl befiehlt, daß Anlaufen von Narvik durch 

Einheiten erst zu berücksichtigen ist, wenn 

erstärkung der Luftabwehr durch FlukLatte- 

r Bogenbucht durchgeführt ist. 

4) OdYf h 

Stützpunkte 

auch ein 

Falle von 

Chef Ski 

OKH gerichlt 

at darauf hingewiesen, daß Schutz der Uboots- 

von Heer so verstärkt Y(erden muß, daß 

ur vorübergehendes fdl. Eindringen z.B. im 

Raids unter allen Umstanden verhindert wird, 

efiehlt, daß entsprechendes Ersuchen an 

et werden soll. 

5) Vortrag I <r l/Skl betr. französische Gegenforde- 

rung für Genehmigung der Durchführung weiterer 4 

S-Boote durch franzüs. Gebiet in das Hittelmeer. (Frei- 

lassung von 3500 in das besetzte Gebiet beurlaubter 
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Datum 
unt> 

llbrjclt 

16.3.42 

Angabe et< Otüb, »iiib, »iittr, 
ettgang, »iltuctiiung, aiibilgttü 

ter jnfl, QTloiibfibtin u|ip. 

(170) 

(171) 

(172) 

35orfommniffe 

Kriegsgefangener). hat zugestimint, Durchführung 

-Boote Pr'reich passiert haben. sobald die S- 

I.W.St.I hat nunniehr Eiunände gegen Reparatur 

"Dunkerque" lallen gelassen. Häheres in KTB Teil G 

Heft VIII. 

Ai 

Hach Mi 

Antrag des 

Währung der 

einheiten (Ul> 

Kriegsmateri 

teilung K.V.O. zum OKW hat der Führer 

sv/. Amtes zugestimmt, der Türkei für Ge- 

Iiardanellenpassage durch eigene Kriegs- 

oote) ein Angebot auf Lieferung von 

.1 evtl, auch von Ubooten zu machen. 

6) Vortrag 

und Ersuchen 

Einsatz von 1 

sung. (s.KTB 

I a 1/3 kl betr. Führerweisung (s.KTB 14/3 ■) 

der Ski an Gruppe Hord um Vorschläge für 

erbindungsoffizieren im Sinne dieser Wei- 

7) Hach Mi 

damit zu recl 

"Fischerhalb 

Antransporte 

15/3•) 

teilungen von Admiral Änd Gruppe Hord ist 

.nen, daß Durchführung des Angriffsplans 

.nsel" auf Herbst vertagt werden muß, da 

von Material und Truppen bis 15/lV. als 

äußersten Frilijahrstermin nicht möglich sein werden. 

Entscheidung liegt bei OKW, steht noch aus. 

Sollte ..ngriff verschoben werden, wird Freg.Kapt. 

Busch zweckmäßig vorübergehend in Heimat zurückgezogen, 

um bei OKM und AdS sich über Landungserfahrungen zu 

und dann nach Petsamo zurückfahren. unt errichten 

Chef Sk ist einverstanden. 

8) Vfg. l/$ 

längerung Vo: 

Gruppe West, 

Abschri 

kl I op 562/42 Gkdos. Chefs, betr. Ver- 

i:-warhfrist für Unternehmen "Felix" an 

Komdr. Adm. Frankreich und Ski Qü A. 

:!t in KTB Handakte "Felix" 

-29S- 

Drttum angabc bc< DUC««, Biiit', Btllcr, 
unb ©ctgana, SBtltu^Mina, ©lAUgteH 

llbtjtU btr anonbfcbtln ufro. 

16.3.42 

(PO) 

(171) 

(172) 

KriegsgefangE 

sobald die S-’ 

I.W.St.I 

"Dunkerque" 

Heft VIII. 

ner). OKW hat zugestimmt, Durchführung 

Boote Pr'reich passiert haben. 

hat nuruuelir Eimrände gegen Reparatur 

i allen gelassen. Näheres in KIB Teil C 

Nach Ui 

Antrag des Ai 

Währung der 

einheiten (Db 

Kriegsmateri 

6) Vortrag 

und Ersuchen 

Einsatz von 

sung. (s.KTB 

7) Nach Ui 

damit zu recl 

"Eischerhalb 

Antransporte 

3$ orfommniffe 

teilung U.V.O. zum OKff hat der Führer 

sv/. Amtes zugestimmt, der Türicei für Ge- 

1 lardanellenpassage durch eigene Kriegs- 

toote) ein Angebot auf Lieferung von 

evtl, auch von Ubooten zu machen. 

I a 1/Skl betr. Fihrerweisung (s.KTB 14/30 

der Ski an Gruppe Nord um Vorschläge :fiir 

erbindungsoffizieren im Sinne dieser Wei- 

15/3•) 

A 
teilungen von Admiral/und Gruppe Nord ist 

.nen, daß Durchführung des Angriffsplans 

r.sel" auf Herbst vertagt werden muß, da 

von Haterial und Truppen bis 15/lV. als 

äußersten Frihjahrsternin nicht möglich sein werden. 

Entscheidung 

unterrichten 

Chef Sk 

liegt bei CKW, steht noch aus. 

Sollte ,.ngriff verschoben werden, wird Freg.Kapt. 

Busch zweckmi.ßig vorübergehend in Heimat zurückgezogen, 

um bei OKU und AdS sich über Landungserfahrungen zu 

und dann nach Petsamo zurückfahren. 

8) Vfg. 1/f 
längerung Vo: 

Gruppe Y/est, 

Absehri 

ist einverstanden. 

kl I op 562/42 Gkdos. Chefs, betr. Ver- 

:-warnfrist für Unternehmen "FeUx" an 

Komdr. Adm. Frankreich und Ski QU A. 

:;t in KTB Handakte "Felix". 



- £99 ~ 

X>iiluin 
imt> 

llbrjdt 

Angabe t)t0 One«, Binb, fetter, 
Seegang, »dcucbtiing, 0id>(igfcii 

ber Sufi, IHonDfduiii ufip. 
03 p r f D in inniffe 155 

16.3.42 

(173) 

9) OKW 

1) Der 

der 

operati 

len. 

Pli.g 

Uns r 

ilbermittelt Befelil des Führers: 

zeugträger "Graf Zeppelin" ist ^n Anbetracht 

atbehrlichkeit einer solchen Einheit für See- 

onen in möglichst kurzer Zeit fertig zu stel- 

2) Die Pligzeugausstattung soll aus Jägern, Aufklärern 

und Torpedoflugzeugen bestehen. 

sorgt für zeitgerechte Bereitstellung von 

ten Flugzeugen und Besatzungen. 

zelheiten sind in sofort einzuleitender Zu- 

rbeit zwischen Ob.d.Li. und Ob.d.L. zu regeln. 

11. wird gebeten, voraussichtliche Termine 

ststellung und Einsatzbereitschaft des Schif- 

ilhrer über OKW zu melden. 

3) Ob.d.L 

geeigne 

4) Die Eii 

sammen 

Ob .d 

für Indiei 

fes dem Fl 

OKW 11 

terlagen 

Chef 

betenen Ui 

i Rü Amt erbittet gleiche Angaben sowie Un- 

etr. Bedarf an Katerial und Arbeitskräften. 

Ski wünscht Vorlage der von Wi Rü Amt er- 

terlagen vor Abgang. 

V/eit 

Abschrift 

Heft V.' 

e re Bearbeitung durch Ski Qu . 

der Vfg. l/Skl I a 612/42 Gkdos. in KTB Teile 

T. Krieg in 

Lage 16/III. 

ten außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besordere Meldungen liegen nicht vor. 

- £99 ~ 

■Datum 

Ubrjdt 

2Jn0abe l>e^ Drtc<( 'SJtub, Wetttr, 
©eeaang, »deu^tung, ©ichtlgftlt 

bet 2uft, OTlontifcheiu u|ic. 
^orfominniffe 155 

IC.3.42 

(173) 

9) 

Fli g 

OKtf 

1) Der 

der Uti£ 

operat: 

len. 

tlbermittelt Befehl des Führers: 

zeugträger "Graf Zeppelin" ist ^n Anbetracht 

ntbehrlichiieit einer solchen Einheit für See- 

onen ln möglichst kurzer Zeit fertig zu stel- 

2) Die Eli gzeugausstattung soll aus Jägern, Aufklärern 

und Toipedoflugzeugen bestehen. 

3) Ob.d.L, sorgt für zeitgerechte Bereitstellung von 

geeignt ten Flugzeugen und Besatzungen. 

4) Die Einzelheiten sind in sofort einzuleitender Zu- 

sammenarbeit zwischen Gb.d.Li. und Ob.d.L. zu regeln. 

Ob.d,tl. wird gebeten, voraussichtliche Termine 

für Indienststellung und Einsatzbereitschaft des Schif- 

fes dem Fihrer über OKW zu melden. 

0K.V 11 

terlagbn 

Chef 

betenen Ui 

i Rü Amt erbittet gleiche Angaben sowie Un- 

etr. Bedarf an taterial und Arbeitskräften. 

Ski wünscht Vorlage der von iKi Rü Amt er- 

terlagen vor Abgang. 

V/eit 

Abschrift 

Heft V.' 

e re Bearbeitung durch Ski Qu . 

der Vfg. l/Skl I a 612/42 Gkdoa. in KTB Teile 

'I. Krieg in 

Lage 16/11I. 

ten auBerheimis-hen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Besorjdere Meldungen liegen nicht vor. 



300- 

üafum 
unD 

llbr^it 

dngrtbf bei Drug, Winp, Weiler, 
iBeleudmuig, ®ld)tiötfii 

^cr fiuft, '3Jlonbfcbelu ufio. 
^orfommniffe 

16.3.42 2. Eigene Lar 

Segel); 

Hach 

Iilitteilunf 

südlichen 

10° S und 

schreiten 

einhart we 

im. Hinblic 

sem Gebiet 

Peine 

anweisung für 1. "Germania" durch PT 1826. 

Mitteilung Japan. V.O. kann nach neuester 

aus Tokio für Operieren eigenen Hak im 

Indischen Ozean nur ein Gebiet S-lich 

iV-lich 80° 0 zugestanden werden. Über- 

dieser Grenzen kann im Bedarfsfälle ver- 

rden. Die Einschränkung ist notwendig 

k auf Anlaufen Japan. Operationen in die- 

in nächster Zeit. 

lageunterrichtung durch FT's 1418, 1544, 

2119. 

II. Lage Westraum 

1. Peindlare: 

Über Gefechtsberührung im Kanal in der Bacht 

zum 14/3. zwischen Geleit Schiff 28 und engl. See- 

streitkrätten gibt Admiralität Bericht, nach dem 

1 dt. S-Bcot in die Luft gesprengt, 1 weiteres 

versenkt vurde, während auf engl. Seite nur leichte 

Schäden ui)d keine Verluste eingetreten seien. 

Tatsächlich sind eigene Verluste nicht 

entstanden. 

2. Eigene La, ■ e: 

AtlantikM ste 1 

Unteirichtung von Gruppe West betr. Segelan- 

weisung ar T. "Germania" durch FT 1826. 

300 

©afurn 
unb 

llbr\ftt 

Otteö, ®inb, 'aJrfur, 
©ttflang, SBeleu^imifl, ßtdjtifltfii 

bcc 2«fl, 'IHonbfdielii U(ID. 
QJorfommniffe 

16.5.42 2. Eigene Lar ei 

Segelanweiaung für I. "Germanian durch PT 1826. 

Hach Mitteilung Japan. Y.O. kann nach neuester 

Mitteilung aus Tokio für Operieren eigenen Hak im 

südlichen Indischen Ozean nur ein Gebiet S-lich 

10° S und iV-lich 80° 0 zugeotanden werden. Über- 

schreiten dieser Grenzen kann im Bedarfsfälle ver- 

einbart werden. Die Einachränkune, ist notwendig 

im Hinblick auf Anlaufen Japan. Operationen in die- 

sem Gebiet in nächster Zeit. 

Peine lageunterrichtung durch PT'a 1418, 1544, 

2119. 

II. Lage Westraum 

1. Peindla'-e: 

Uber GefechtsberUhrung im Kmal in der Hacht 

zum 14/3- zwischen Geleit Schiff 28 und engl. See- 

streitkrälten gibt Admiralität Bericht, nach dem 

1 dt. S-Bcot in die Luft gesprengt, 1 weiteres 

versenkt vurde, während auf engl. Seite nur leichte 

Schäden m d keine Verluste eingetreten seien. 

Tatsächlich sind eigene Verluste nicht 

entstanden. 

2. Eigene La, e; 

AtlantikM sie i 

Unterrichtung von Gruppe West betr. Segelan- 

weicung ar T. "Germania" durch FT 1826. 



- 3CM 

txmim 
Ulltl 

Uhrjeli 

aingdbc t>ct Dutt, ■aJInb, IBetitr, 
«Ütfflaiiß, »tlcud^fung, Clthtlgffit 

btt 2«ft, CPlonbfcbein iifio. 
QJorfooim niffc 156 

16.3-42 Kanalküst 

Hs-B 

Icirchen , 

gehenden 

JEöglich. 

Weit 

zun 17/3 

Orfordne 

)ot 97 i-t infolge Liinentreffers hei Dün- 

isunken. 6 Tote und Yermißte. Berührung tief- 

3ootes mit ahgesehoasener alter Uine ist 

ärmarseh Schiff 28 plannäßig. In der Kacht 

Ilineneinsatz 4. Sfl. im Gebiet HO-lich 

III. E o r d see ,Kor wegen, Kordmeer 

E 0 r d s e > 

6. Sfl. 

ausgelaufen. 

Geleite 

E 0 r w e g 

mit 4 Booten von Helgoland nach Stavanger 

planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

1. Feindlage 

Rugbjr 

Kr' sund u, 

Presseme 

Kreuzer, 

Polarnoje 

äl 1 

warnte vor minengefährdeten Gebieten von 
id Drontheimfjord auf Grund norwegischer 

ungen. Each Luftaufklärung in Kolabudit 1 

rermutlich "Kirov/"-Klaase und 1 Zerst. In 

2 Uboote. 

2. Eigene La 

Mine 10chiffgruppe llord ("Cobra" und "Brummer") 

ist 15/3- in Kirkenes eingelaüfen. 

Am li/3- ist D. "Utlandshörn" vor Petsamo in- 

folge Det mation aus hoch unbekannter Ursache gesun- 

ken. Mine:itreffer ist möglich. 

- 3CM 

©«tum 
iiub 

llhrjfU 

aingabt öe# Oru^, ‘Slnt», 'JBeiitr, 
©«taalig, !5elcu(btiin0, CltfitlgfcU 

bft Suft, IHonbfcheln iific. 
^pbrfottim niffc 156 

16.3-42 Kanalküst 

Hs-B 
Icirchen g 

gehenden 
möglich. 

Weit 
zum 17/3. 

Orfordnes 

30t 97 iet infolge LIinentreffers hei Diin- 

2sunlen. 6 lote und Vermißte. Berührung tief- 
3ootes mit ahgeschoesener alter Hine ist 

irmars^h Schiff 28 planmäSig. In der Kacht 

Lüneneinsatz 4. Sfl. im Gebiet ITO-lich 

III. Kord □ ee Iuorwegen,Hordmeer 

E o r d s e 

6. Sfl. 
ausgelaufen. 

Geleite 

E o r \7 e g 

mit 4 Booten von Helgoland nach Stavanger 

planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

1. Feindlage 

Rugbf warnte vor minengefährdeten Gebieten von 
Kr'sund u id Drontheimfjord auf Grund norvegiacher 

Prescemel lungen. Hach Luftaufklärung in Kolabucht 1 
Kreuzer, vermutlich "Kl,.o»-i"-Klasse und 1 Zerst. In 

Polarnoje 2 Uboote. 

2. Eigene La 

Line lochiffgruppe Eord ("Cobra" und "Brummer") 
ist 15/3- in Kirkenes eingelaüfen. 

Am lj/3, ist D. "Utlandshörn" vor Petsamo in- 

folge Det mation aus hoch unbekannter Ursache gesun- 
ken. Mine:itreffer ist möglich. 



- 302.- 

£Mtum 
unl> 

llbriclt 

Hngabc Dricf lBin&, 'Suitr, 
©ttgang, Beleuchtung, Clchtlgfcit 

Der Suft, Tlenbfchela ufro. 
'Sorfommnlffe 

(174) 

iline n 

Heines Peu 

chiff "Ulm" zur Durchführung Minenaufgahe 

r Teil I ausgelaufen. 

Nachsbhut- und Geleltdienst planmäßig. 

Weisung an Gruppe Kord, nachr. BdU, Admiral Hordmeer 

betr. Aufgxbe der für die Sicherung Horwegens ins- 

gesamt abgästellten 20 Uboote 

a) Gutecbindung fdl. Zufuhr im Raum Hordmeer und 

vor Sielhäfen. 

rbindung fdl. Gransportbewegungen im See- 

t vor Auslaufhäfen. 

eitige Erfassung und Schädigung fdl. Lan- 

aabsichten in Harm Herwegen. 

cpunAt z.St. bei Aufgabe gern, a). nochmals 

e Peststellung, daß operativer Einsats 

ta durch Gruppe Hord im Räimen ihrer Ter- 

für die SeelcriegfUhrung ln Hordsee und 

d Sicherung des norwegiaeflien Raimes ver- 

zu steuern ist. 

Abschrift entspr. Ps. gern. l/SAl I u 613/42 

Ghdosi Chefs, in KIB Eeil C Heft II a. 

b) Unte 

gebi 

c) Früh 

düng 

Schwe 

vorsorglichi 

der 20 UboD 

antwortung 

Hordmeer 

antwortlich 

IV, Skagerrak 

1. Feindlage; 

Ostseceingänge, Ostsee. 

Hach yiugzeugmeldung stand getauchtes Uboot 

1050 Dhr ia AO 4454 (W-lich Skagen), vermutlich im 

Zusammenhang mit AuslaufOperation der norwegischen 

Schiffe aup den schwedischen Häfen. 

2. Eigene läge» 

UbootsJagd in AO 4454 durch Schiff 7 und 1 

VP»Boot. Ip See stehende Schiffe wurden durch BSO 

- 302.- 

Datum 
unb 

Ubr&cit 

Angabe be# Drtel, AJinb, ®ttter, 
Cccgang, JBeleuttitung, ©l^tlgfclt 

btt 2uft, anenbltbtln ufro. 
QJortommntffc 

•3.42 Minen 

Heines Feu 

chiff "Ulm" zur Durchführung Ninenaufgahe 

r Teil I ausgelaufen. 

(174) 

Haehs:huh- und Geleitdienst planmäßig. 

Weitung an Gruppe Herd, naehr. BdU, Admiral Hordmeer 

betr. Aufgabe der für die Sicherung Uorwegens ins- 

gesamt abg3stellten 20 Uboote 

a) Unterbindung fdl. Zufuhr im Raum Hordmeer und 

vor Sielhäfen. 

b) Unterbindung fdl. Transportbewegungen im See- 

gebiet vor Auslaufhäfen. 

cj Frühzeitige Erfassung und Schädigung fdl. Lan- 

dung eabsichten im Harm Horwegen. 

Schwerpunkt z.St. bei Aufgabe gern, a). nochmals 

vorsorglicie Feststellung, daß operativer Einsatz 

dar 20 Uboits durch Gruppe Bord im Härmen ihrer Ver- 

antwortung für die SeekriagfUhrung in Nordsee und 

Hordmeer uad Sicherung des norwegisdhen Harmes ver- 

antwortlich zu steuern ist. 

Abschrift entspr. Fs. gern. l/Skl I u 613/42 

Gkdos; Chefs, in KTTt Seil C Heft IX a. 

IV, Skagerrak 

1. Feindlage; 

Ostseoeint,änge, Ostsee. 

Hach Plugzeugmeldung stand getauchtes Uboot 

1050 Uhr ii AO 4454 (W-lioh Skagen), vermutlich im IZusammenhaig mit AuslaufOperation der norwegischen 
Schiffe aup den schwedieohen Hafen. 

2. Eigene Lage; 

Ubootsjagd in AO 4454 durch Schiff 7 und 1 

VF»Boot. Ip See stehende Schiffe wurden durch BSO 



303 

ttofUA 

unb 

Angabe bt« Drteb, 2üinb, Leiter, 
Seegang, SicUucbiung, etdjJigfttc 

btr Sufi, <2noubfd)cin ufrr. 
Q^orfoinmniffe 157 

Ub3r Uboot 

Stand 

E:a;e. 

□ iolitung bei Skalen unterriolitet. 

rt nSolilesi3u"-Geleit unverändert in Gjedser- 

(175) 

iaßnainen Station 0 zur Verstärkung der Luftabwehr 

von Guteniu fen in Hinblick auf bevorstebende Verlegung 

von "Gneistnau" s. Ps. 1717• 

V orluc 

betr. Stau: 

bei letzten 

Gkdos. ab: 

Anträ, 

Eiaenbahnf 1 

Zuf üiirung \ 

teres vera: 

e nerlclits von Ilübef. 'Seat durch. Station 0 

der Yernebolungaurbeiten und Erfahrungen 

Luftangriffen in Kiel gern. 1/Skl. 6187/42 

cliriftlich in KTB Teil C Heft III. 

e Station 0 auf vorübergehenden Einsatz einer 

akbatterie der L\v in Kiel s. Fs. 1152, auf 

eiteren 6 iVurzburggeräte s. Fs. 1716. 7?ei- 

laSt Ski Qu 1 I. 

(176) 

V. ü b o o t 

1. Felndlare: 

3 k r 1 e f ü li r u n g 

In Sü< atlantik wurde Ubootswarnung für Gebiet etwa 

40 su W-ii;k Kapstadt gegeben. Ba eigenes Uboot nicht in 

Betracht könnt, besteht unter Unständen Möglichkeit 

eines Minenerfolges von "Dot,;erbank". 

Zalilr: 

wurden von 

käste erfa; 

USA-D. "Be. 

(1 595 3RT 

der torped. 

Cheasepeak^ 

Kap Hatten, 

wurde, bri- 

iche SSS-Meldungen betr. Ubootssichtungen 

Fahrzeugen von der nordamerAkarischen Ost- 

!t und dabei folgende Schiffe festgestellt: 

itrlffe" (3 451 BRT), engl. B. "Brigitte" 

, brit. T. "San Bimetreo“ (3 0 73 BEI), 

ert wurde, sämtlich im Seegebiet O-lich 

bajy USA-T. "lustralia" (11 623 3ET), der bei 

.□ torpediert ul.d von Besatzung verlassen 

:. T. "British Resolution" (0 403 BRT), gleich- 

falls vor Ihp Hatteras. 

303 
Xwuunt 

unb 

U^itU 

Angabe t»t« Drutf, Sine, 
<ictganfl, »cleudMung, &l(b(igtel( 

btr £uft, 'Boiibftbtln ufn?. 
^orfonininiffe 157 

12.3.42 über Uboott Giclitung bei Skalen unterriclitet. 

Stauckrt n3chlesi2u"-Geleit uuvoräudert in GJeduer- 

Eufee. 

(175) 

LlaSnainen Station 0 zur Verstärkung der Luftabviehr 

von Guteniu fen im Hinblick auf bevorstehende Verlegung 

von "Gneistnau" 3. Ps. 1717- 

Vorlat 

betr. Stau: 

bei letztej 

Gkdos. ab: 

e jeriebta von Ilübef. 'Vest durch Station 0 

der Yerntfh4lungSu.i'beiten und Erfahrungen 

Luftangriffen in Kiel geia. 1/Skl. 6187/42 

chriftlich in E1B Teil C Heft III. 

Intra, 

Eiaenbalinf; 

z uf ihimng : 

teres vera: 

e Station 0 auf vorübergehenden Einsatz einer 

ukbutterie der L>\ in Kiel s. Es. 1152, auf 

eiteren 6 YlUrzburggeräte 3. Fs. 1716. Tffei- 

la2t Ski 2u 1 I. 

(176) 

V. ü b 0 o t 

1. Pelndlare: 

3 k r 1 e f ü li r u n g 

Im Sü< atlantik wurde Ubootswarnung für Gebiet etwa 

40 sn Y/-li; 

Betracht kuunt, besteht unter Umständen llöglichkeit 

eines Kinenerfolges von "DOtverbank". 

Zalilr 

wurden von 

küste erfa 

USA-D. "Be 

(1 595 BRT 

der torped 

Cheusepeak 

Kap Hatten 

vmrde, bri 

eiche SSS-ilelduugen betr. Ubootssichtungen 

Fahrzeugen von der nordanerikarischen Ost- 

!t und dabei folgende Schiffe festgestellt: 

itrife" (3 451 EHT), engl. D. "Brigitte" 

, brit. T. "San Bimetreo" (8 0 73 'BBT), 

..ert wurde, sämtlich im Seegebiet O-lich 

:bay^ U3A-1. "lustralia" (11 623 BBT), der bei 

uo torpediert uhd von Besatzung verlassen 

:. T. "British Resolution" (8 408 BRT), gleich- 

falls vor Kap Hatteras. 
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Saturn 
unt> 

Ubrjdl 

Hnflabe De^ Drtc^, Binb, öftrer, 
(Seegang. ®cltud)tuiig, ©Icbugffii 

t»tr 8ufl, CPlonbfchel« ufro. 

-?-42 

(177) 

JV 

U-lich Tr. 

und Wrack 

Eigene La, 

Ergäifi 

Weisung b-: 

‘Sorfomm ntffe 

nidad wurden 1t. Eadioneldung 3 Elöaa# 

eile gesiclitet. 

(IW-licii Porcupine-Eank.. vAirde irisclaer D. 

"Irish WiMo" (1 000 BRT) nach Enterauchung durch 

ü 753 auf PT-Befehl des BdU Xreigelassen. 

Torpe dierung des T. "San Dimetreo" erfolgte 

waiirscheiiJ-ich durch U 404- KO-lich der Eahama-In- 

seln versenkte U 504 1 bew. D. von 7 000 BRT, 

Ladung offenbar iäinition, Kraftfahrzeuge und Elug- 
zeugteile Dane nicht feststellbar, da D. in die 

Luft flog 

Yon ien Südbooten liegen Meldungen nicht vor. 

Im Uitteimeer Schwerpunktsansatz vor lobruk 

in der Ka^ht zum 18/3. 

zender Lagebericht in KTB Teil G Heft IV. 

tr. Hordraumboote s. Lage Uorwegen. 

VI. Luft 

Raum um Engl. 

Mlttelmeerra'im 

Einsatz 

d^nträchtigt 

kriegfiihrung .. 

nd: 

Aufklärungstätigkeit eigener. Luftkräfte an engl. 

Ktisten ohne besondere Erkenntnisse. 

Am 15/3. vrar .e durch 1 PW 200 des Pl.P. Atl. vor 

Lissabon engi- D. "Dago" (1 750 BRT) versenkt. 

gegen Ualta war durch Wetterlage be- 

-304— 
XXi tum 

unb 
libridt 

«ngabe cerf Drtt<, -^Jlnb, ‘Bttter, 
Öttgaiig, »cltu^tung, ©l^tigtcli 

b<r fiuft, Ttonbfcbel« ufip. 
33orfommniffe 

16-?-42 

(177) 

JVi^' 

^-Xioh Tr: 

ui.d Wrack 

2. Eigene La, 

niäad wurccu li. Eadioneldung 3 Flöaa# 

eile geoiclitet. 

irW-l:.c’a Porcupine-Eank. wurde irischer B. 

"Irish iViMo" (1 000 BRT) nach Untersuchung'durch 

ü 753 auf FT-Befehl des BdU freigolassen. 

Torpedierung des T. "San Bimetreo" erfolgte 

wakrscheitJ-ich durch U 404- UO-lich der Eahama-In- 

seln versenkte U 504 1 hew. B. von 7 000 BET, 

Ladung offenbar Lunition, Kraftfahrzeuge und Flug- 

aeugteile Eane nacht feststellbar, da B. in die 

Luft flog 

Von <.en SUdbooten liegen Meldungen nicht vor. 

in Uitteinieer Schwerpunktsansatz vor Tobruk 

in der Ka^ht zum 18/3. 

ErgäiLzender 'Labetericht in KTB Teil G Heft IV. 

Weisung be 

VI. Luft 

Earm um Engl: 

LIitt eimeerraum 

Einsatz 

öinträchtigt 

tr. Eordraumboote s. L&t,e Bomegen. 

kriegfiihrung .. 

nd: 

Aufklarungstätigkeit eigener. Luftkräfte an engl. 

KUsten ohne besondere Ernenntnisse. 

Am 15/3. vAir..e durch 1 Fff 200 des Fl.F. Atl. vor 

Lissabon eng .. B. "Ba^o" (1 750 BRT) versenkt. 

gegen Halta war durch Wetterlage be- 
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Saturn Angabe bttf Drit*, ‘»Inb, '3JfH«r, 
uub @cegang, Beleuchtung, ©Icbtigrclt 

Uhrjelt ber £ufl, inonbfdjeln U(IP. 

Borfomm niffe 158 

16.3.42 

(178) 

Bilderlandung Alexandrien 3. Feindlage Mittelmeer. 

Ostfront; 

Aufklän n 

Ob.d.L. Flistl 

Seliiff szielbE 

gstätigkeit im Scliv/arsen Meer und Eismeer. 

. hat sofortige Verlegung IIl/L.fi. 1 zur 

hämpfung in den Schviarzmeefraum befohlen. 

VII. M i t 1 

1. Feindlage 

50 sn 

Zwischen I 

aufklärunj 

Bewachern 

gestellt. 

Kap Spart 

Bilde 

Uber 10/3 

3 kleinen 

2. Eigene La/ 

Mine 

zum 16/3 

ZU gleiche 

laufen 

3. Lage Ital 

elmeerkriegführung 

In Gibraltar wurde Abgang von 4 Zerstörern und 

2 KanOnen-pcoten festgestellt. 

S-lich Ostia sichtete dt. Uboot 1 Sehrohr, 

engasi und Alexandrien wurde durch Luft- 

am Hm lediglich 1 Geleit aus 2 D. mit 5 

45 em W-lich Alexandrien auf HW-Kurs fest- 

1 Ubootsslchtung meldete ital. Marine H0-li<h 

ilvento. 

rkundung von^tl exandri enhafen ergab gegen- 

zhhlenmäßig Zugang^’Zerstörern und van 

Kreuzern. 

raufgäbe 3. Sfl. vor Malta wurde in der Hacht 

planmäßig durchgeführt. Erneuter Einsatz 

r Aufgabe in der Hacht zum 17/3. ist ange- 

ln der Hacht zum 16/3. fdl. Luftangriff auf 

BengaSi. Geringe Schäden. 2 Abschüsse. 

-305-- 

©«tum 
Ullb 

UinjtU 

16.3.42 

(178) 

Angabe beb Ocieb, IBinb, 3}(ticr, 
Seegang, SScleuiblung, ?id)ligrtil 

ber fiufl, OTonb(4)etn u|ip. 

Bilderlnndung AlexcUidrien s. Feindlage Mittelmeer. 

Ostfront; 

Auf kläri n 

Oti.d.l. FUsti 

SchiffszlelbE 

gstätigkeit iiu Scliv/arzen iüeer und Eismeer, 

hat sofortige Verlegung IIl/L.G. 1 zur 

keimpfung in den SchvjarzneerrauDi befohlen. 

VII. LI i t 1 

1. Feindlage 

50 snj 

Zwischen 

aufklarunj 

Bewachern 

gestellt. 

Kap Spart 

Bilde 

Uber 10/3 

3 kleinen 

2. Eigene Laf 

Mine 

zum 16/3 

ZU gleiche 

laufen 

3. Lage Itali 

33orfoni mniffe 158 

elmeerkriegführung 

In Gibraltar wurde Abgang von 4 Zerstörern und 

2 Kanönen-jBooten festgestellt. 

S-lich Octia sichtete dt. Uboot 1 Sehrohr, 

^engasi und Alexandrien wurde durch luft- 

am Hm lediglich 1 Gsleit aus 2 D. mit 5 

45 cm W-lich Alexandrien auf KW-Kurs fest- 

1 Ubootsslchtung meldete ital. Marine HO-lidi 

vento. 

rkundung von^tlexandrienhafen ergab gegen- 

zühlenmASig Zugang^”Zerstörern und uaa 

Kreuzern. 

raufgabe 3. Sfl. vor Malta wurde in der Hacht 

planmäßig durchgeführt. Erneuter Einsatz 

r Aufgabe in der Hacht zum 17/3. ist ange- 

ln der Hacht zum 16/3. fdl. Luftangriff auf 

Bengasi. Geringe Schaden. 2 Abschüsse. 
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partim 
unD 

Uhrjcit 

31n0abe DrUrf, ^SJlnb, TBtirtr, 
©ttflönfl, SBtleu^tuna, ©lAiiflftlt 

bcr ßufi, attonbfd>cln ufip. 
'Borfommniffc 

16.3.42 4. Hordafrikatranaporte: 

Mit 4. Transportataffei wurden nach. ital. Meldung 

außer 145 kann 638 Fahrzeuge, 8640 t Wehmachtagut 

und 4571 t Betriebsstoff überführt. 

5. Steffel mit D. "Reichenfels" und D. "Pisani" 

ist 16/3. planmäßig angelaufen. Auf"VJeatrüute hat 

X). "Gregor!" Marsch nach Tripolis angetreten. D. 

"Bojforo" iSt am 15/3• von Tarent nach Bengasi aus- 

gelaufen; I . "Trapani" ist wegen Maschinenhavarie 

auf RUckmaisch von Tripolis am 16/3. in Trapani einge- 

schleppt werden. 

MFP-Ki stenverkehr ohne besondere Vorkommnisse. 

5. Bereich Mai inegruppe Süd; 

Ägäis: 

Feindlagei 

0-licl 

ital. Marii 

Eigene Lage 

Kap Stavros (Kreta) Ubootssichtung durch 

Durch:'ührung Minenaufgabe durch HKS "Barletta" 

planmäßig. Sonderauftrag für MAS-Boote viegen Wetter- 

lage vorzeitig abgebrochen. 'iViederholung für 2l/3. 

beabsichtigt. 

Geleite planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

Hach Meldung Mar.Gruppe Sud besteht kein Zwei- 

fel, daß D 133 bei Kap Turlos vermutlich infolge 

fehlerhafter Navigation Sperrlücke nicht benutzt, 

sondern Sperre durchlaufen hat. Überlebende oder 

Wrackteile bisher nicht gefunden'. 

- 30 g — 

^<m»n 
und 

llbrjeit 

Slngabe bet Oxut, ^Ino, Bttur, 
©ttflang, »eleuttxunfl, ©lthit0ftlr 

t>er fiufl, Ttonbfd>cln iifro. 
'Borfommniffc 

1&.3.42 4. Kordafrilcatransporte i 

Uit 4. Transportataffei wurden nach ital. Meldung 
außer 145 Lann 638 Fahrzeuge, 8640 t Wehnnachtsgut 

und 4571 t Betriebsstoff überfuhrt. 

5. Steffel mit D. "Reichenfels" und D. "Pisani" 

ist 16/3. llanmä.ßig angelaufen. Auf‘Weströute hat 

D. "Gregori" Marach nach Tripolis angetreten. D. 

"Bojforo" iSt am 15/3. von Tarent nach Bengasi aus- 

gelaufen: I. "Trapani" ist wegen Maschinenhavarie 

sch von Tripolis am 16/3. in Trapani einge- 

en. 

auf RUckmai 

schleppt W' 

UFP-Ki 

qrde 

stenverkehr ohne besonieie Vorkommnisse. 

5. Bereich Mai inegruppc Süd: 

Ägäis: 

Feindlage: 

0-licl 

ital. Mari: 

Eigene La.,( 

Kap Stavros (Kreta) Ubootssichtung durch 

Durchführung Minenaufgabe durch HKS "Barletta" 

planmäßig. Sonderauftrag für MA3-3oote'wegen Wetter- 

lage vorzeitig abgebrochen. Wiederholung für 2l/3. 

beabsichtigt. 

Geleite planmäßig ohne besondere Vorkommnisee. 

Hach Meldung Mar.Gruppe Sud besteht kein Zwei- 

fel, daß U 133 bei Kap Turlos vermutlich infolge 
fehlerhafter Navigation Sperrlücke nicht benutzt, 

sondern Sperre durchlaufen hat. Überlebende oder 

Wrackteile bisher nicht gefunden'. 
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£>rttum 
unt> 

U^rjelt 

Angabe t>c6 Ortet, VBlnti, 'Beiter, 
0ttgang, Äfltu^tung, ©Icbilflfflt 

btr fiufi, Tlonbftbtln ufro. 
Q5 o r f o in m n i f f c 159 

16.3.42 Grupi) 

kräften so 

dienstatelL 

zunächst 5 

Schwarzes ! 

Weite 

Süd hat angesichts Mangel an Uhootsatwelir- 

vohl für Ägäis v;ie für Schwarzes Heer In- 

ung von Uhootsfallen angeordnet, für Agäis 
•» 

Motorsegler in behelfsmäßiger Art, für 

leer lü.S. "Rila" (135 BRT) und 1 MFP. 

e Bearbeitung durch Ski Qu A. (s.Fs. 1800). 

Schwarzes leer 

Feindlage: 

i5/: Am 

lerie besc 

versuch be 

Hach 

nach Sewas 

3. 0330 Uhr wurde Feodosia vonjSee mit Artil- 

icssen. In der Eacht zum 16/3. wurde Landungs 

. Klaronia di;rch IHTR abgewehrt. 

lUftaufklärung reger Schiffsverkehr von und 

;opol und Zertsch. Einzelheiten s. Luftlage. 

Eigene Lag 

Keine 

VIII. Lag 

besonderen Vorkommnisse. 

Ostasien 

1. Feindlage: 

Keine 

2. Lage Japan 

besonderen Meldungen. 

Hach 

Pazifik fr 

Mandschukuo 

Meldung dt 

Oberkdo 

sem Monat 

Ai. 

Meldung Mil.Attachees Bangkok sollen im SW- 

niwerdende Teile der Heeresluftwaffe nach 

verlegt werden. In diesem Zusammenhang ist 

Botschaft Banking bemerkenswert, daß Japan, 

sbruch russ. / Japan. Konfliktes noch in die- 

:'ür möglich hält. 

-30^- 

JMium 
unb 

U^icU 

Slnflabt be< Oritf 'Slnb, ®rn«r, 
eecflana, »tUu^iung, eic^tl^rdl 

ber 2ufi, Ttonbftbdn ufro. 
Q? o r f o m in n i f f e 159 

16.3.42 Gruppfc Sud hat ar^esichts täancel an übootaabwelir- 

kräften so ’ohl für Ägäis wie für Schwarzes Heer In- 

dienststelLung von Ubootsfallen angeordnet, für Agäis 
*/ 

zunächst 5 Uotorsegler in behelfsmä3iger Art, für 

S-hwarzes leer li.S. "Rila" (135 BRT) lind 1 13T. 

Weitet-e Bearbeitung durch Ski Qu A. (s.Fs. 18G0). 

Schwarzes :ieer 

Feindlage: 

15/: Am 

lerie besc 

versuch be 

Kach 

nach Sewas 

Eigene La,. 

3. 0330 Uhr wurde Feodosia vonßee mit Artil- 

icssen. In der Eacht zum 16/3. wurde Landungs 

. Klaronka durch mm abgewehrt. 

iUftaufklärung reger Schiffsverkehr von und 

:opol und Kertsch. Einzelheiten s. Luftlage. 

Keine 

VIII. Lag 

besonderen Vorkommnisse. 

Ostasien 

1. Feindlage; 

Keine 

2. Lage Japan 

besonderen Meldungen. 

Hach Meldung Mil .Attachees Bangkok sollen im SVJ- 

Pazifik fr liwerdende Teile der Heeresluftwaffe nach 

Mandschukuo verlegt werden. In diesem Zusammenhang ist 

Meldung dt Botschaft Uunking bemerkensv.ert, daß Japan. 

Oberkdo. Ausbruch russ. / Japan. Konfliktes noch in die- 

sem Monat :'ür möglich hält. 
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&atum 
unD 

Uhr^il 

angabt bc< Orcce, 3Jinb, 'Beiter, 
Cccgang. ^cUucbiung, 

btr Cuff, CPUnbfduin ufip. 
Wörtern miiiffe 

16.3.42 

(179) 

Auf 3 

stand erlo 

matra und J_va ist jeglicher Feindwider- 

cheu. 

IX. Heer s 1 a 

Russische Fro it 

Heeresgruppe Jüd: 

Kampftät 

dauert an ohn 

gkeit an den Frontabschnitten der Krim 

entscheidende Lageänderung. 

Feindber 

Kleist mit ve 

ohne Erfolg b L 

Bei o.Arfiee wurden sämtliche feindl. Angriffe 

abgeschlagen. 

itstellung gegenüber Armeegruppe von 

einnelten örtlichen Angriffen, die 

leben. 

Heeresgruppe iitte: 

Vlafminy. 
An den Schwer 

(Demenskoje, 

lebhafte Gefe 

ist wieder in 

Heeresgruppe 

•urde gegen starke Angriffe gehalten, 

punkten bisheriger fdl. Angriffstätigkeit 

Fuchnow, 7/jasma, Rachew und Tfelisch.) 

ihtstätigkeit. lahnlinie Rschew - Wjasma 

eigenen Hetrieb. 

brd! 

Auch bei dieser Heeresgruppe konnte die örtliche 

Angriffstätlgceit des Gegners bei Cholm, im Polatal, 

Rlissa, ',7-lich Jomno und bei Kaluksa keine 

,age herbeifUhren. 

bei S^araj:: 

Änderung der 

- 308- 

7>a(um 
und 

llbr^U 

'angabt be< Otlfjt, Blnf, Töticet, 
©fcgang. Ädtudmitifl, dc^iiofcit 

btr Suff, Tlonbftbftii it{n>. 
^orEomm ntffe 

16.3.42 

(179) 

Auf S 

stand erlo 

uaatra und Juva ist jeglicher Peindwider- 

chen. 

IX. Heer j s 1 a 

Ruseicche Fre it 

HeereSfjrUt pe JUd: 

Kam^ftät 

dauert an ohn 

gl;eit an den Frontabschnitten der Krim 

entscheidende Lageänderung. 

Feindber 

Kleist mit ve 

Ohne Erfolg b L 

Eei C.^.r^iee ivurden sämtliche foindl. Angriffe 

abgeschlagen. 

äitstellung gegenüber ArmeegrUipe von 

einselten örtlichen Angriffen, die 

ieben. 

Heeresgruppe iitte: 

’/lsfwlr.tf. 

An den Schwer 

(Demenslco je, 

lebhafte Gofe 

ist wieder in 

•urde gegen starke Angriffe gehalten, 

junkten bisheriger fdl. Angriffstätigkeit 

Fuchnow, 7/jasma, Rschew und VFelisch) 

:htstutickeit. Hahnlinie Rschew - Wjasma 

eigenen Betrieb. 

Heeresgruppe brdj 

Auch bei 

Angriffstätig 

bei S^araja R 

Änderung der 

dieser Heeresgruppe konnte die örtliche 

ceit des Gegners bei CHolm, im Palatal, 

issa, YF-lich Jumno und bei Kaluksa keine 

iage herbeifUhrcn. 
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Datum 
mit) 

llhrjrlt 

16.3.42 

Angabe t>(6 Drtce, Qßlnb, Werttr, 
0tegang, »tlfuc^tung, ^Itbtigftit 

Der Cuft, Tlonbfcbfin u[n>. 
^ o r f o m m n i f f c 160 

Finnische uni 

Unveränd erte La e. 

iordafriha: 

DüC fülirfc 

^ea erfolgrei 

C/SJil 

norv/egische Fi~ont: 

Feindlag3 ohne Veränderung. 

e zur Verschleierung von ALlösungehewegun- 

che bew. Aufklärung gegen El ilogaresch durch. 

jL2 

Q 

I ba 

7 
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Oflium 
mit) 

llhrjtit 

16.3.42 

ansabt bi« Drin, ®lnb, Wtint, 
£tf0ana, Sbeltucbtung, ^Idttigttil 
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norveepleche Front: 

^rte la^e. 

Feir.dlar 3 ohne Veränderunc. 

BAIC füiir|t, 

&en erfölgrei 
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:he ben. Aufklärung gegen El ilogaresch durch. 
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I ba 
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17.3.42 Bes olitische Nachrichten 

(180) 

N o r w e K e 

Über die 

sein Lande s. 

England 

unverändert unbefriedigte Stimmung in die- 

ol. Übersicht Nr.64 Ziffer 1. 

g L Eine en 

eine/jBewertun 

dasjenige Ame 

mit 60, der D 

nur 40, Jtali 

besetzten Län 

Achsenmächten 

gegentiberst&i 1 

jedoch erst 

Weitere 

den Papierman 

erklärte, daß 

auf bisherige 

Halifax 

werde das Mon 

bleiben. Er 

militärischen 

eine nur noch 

Hinweis auf 

appellierte 

allein es En 

Berechnung der Kriegspotentiale stellt 

des deutschen Potentials mit 100 Punkten 

ikas mit 200, Englands mit 80, Eußlands 

jminions und Jndiens mit 30, Japans mit 

ms mit 20 und der übrigen von der Achse 

ler mit 25 Punkten gegenüber, sodaß den 

mijfc 185 Punkten 370 Punkte der Alliierten 

Jm Augenblick produziere Amerika 

twa soviel wie Deutschland, 

äinschränkungen im Pressewesen sind durch 

;el notwendig geworden. Emährungsminister 

es schwierig sein würde/Fleischversorgung 
1 Höhe zu halten. 

srklärte am 16.3. in New York, dem Feinde 

ipol der Initiative keinesfalls überlassen 

jetzt die Grenze seiner industriellen und 

Macht erreicht und könne in Zukunft die 

auf Kosten der anderen steigern. Unter 

e noch brachliegenden Reserven Amerikas 

an das Vertrauen zur guten Sache, das 

gland ermöglicht habe, den letzten Herbst 

h abe 

d L 
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C'üium 
imb 

angab« btt Orttt, Slnb, !33<ittr, 
(Seegang, »eletnbiung, ^ld>tlgteii 
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17.3.42 Bes olitische Nachrichten 

(180) 

N o r w e K e 

tfber die 

sem Lande s. 

England 

unverändert unbefriedigte Stimmung in dle- 

ol. Übersicht Nr.64 Ziffer 1. 

g L Eine en 

eine/jBewertun 

dasjenige Arne 

mit 60, der D 

nur 40, Jtali 

besetzten Län 

Achsenmächten 

gegenüberst^n1 

jedoch erst 

Weitere 

den Papierman 

erklärte, daß 

auf bisherige 

Halifax 

werde das Mon 

bleiben. Er 

militärischen 

eine nur noch 

Hinweis auf 

appellierte 

allein es En 

Berechnung der Kriegspotentiale stellt 

; des deutschen Potentials mit 100 Punkten 

ikas mit 200, Englands mit 80, Eußlands 

jminions und Jndiens mit 30, Japans mit 

>ns mit 20 und der übrigen von der Achse 

ler mit 25 Punkten gegenüber, sodaß den 

mli 185 Punkten 370 Punkte der Alliierten 

Jm Augenblick produziere Amerika 

twa soviel wie Deutschland, 

äinschränkungen im Pressewesen sind durch 

;el notwendig geworden. Emährungsminister 

es schwierig sein würde^Pleischversorgung 
1 Höhe zu halten, 

srklärte am 16.3. in New York, dem Feinde 

spol der Jnitiative keinesfalls überlassen 

hhbe jetzt die Grenze seiner industriellen und 

Macht erreicht und könne in Zukunft die 

auf Kosten der anderen steigern. Unter 

die noch brachliegenden Reserven Amerikas 

an das Vertrauen zur guten Sache, das 

gland ermöglicht habe, den letzten Herbst 
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flnflabc Dt« Dxtt«, "SJlnb, 'Scucr, 
©teflanß, »cUudjcutifl, ©Itbtiflffii 

Dtt euft, Dlonbfchcln U(IP. 

a^orfoniiiuuffe 

und diesen Winter zu überstehen. 

J n d o c h i n a 

Eine end 

das Sohioksal 

Es ist aber an|: 

tung auf die 

J a n a n i 

gültige japanische Entscheidung über 

dieses Landes ist noch nicht getroffen, 

zunehmen, daß die französische Terwal- 

lauer nicht bestehen bleiben wird. 

Mit besor 

daraufhin, dal 

nid Rußland v: 

diplomatische 

Indien wird ff 

Nehru und andf 

bereit seien, 

auf Indien, s 

des aus der ai 

Glied des ost 

Neugestaltung 

bedeuten "unt 

Neuer Mo 

es für möglich 

London und j 

auf der Höhe 

derem Nachdruck weist Jap. Presse 

gegenüber Indien, Australien, China 

eileicht nicht mi).itärische , sondern 

Mittel am Platze wären. Zur Lage in 

stgestellt, daß im Gegensatz zu Ghandi 

re Kreise zu Verhandlungen mit Cripps 

Japan habe selbst keine Absichten 

indem wolle nur Lösung dieses Lan- 

gelsächsischen Abhängigkeit, um als 

asiatischen Großraums aktiv an der 

Ostasiens mitzuarbeiten. (Das würde 

;i:r japanischer Rührung"). 

okaubotschafter Sato erklärte, er hielte 

daß Japan seine Siegesfeier in 

aianische Flotte ihre Siegesparade 

■'on New York abhalten w erden(!) • 

Saturn 
unti 

U^eU 

17.3.42 

»nflabc bti Oxtti, 'Klnb, 'Stutr, 
©ttfla»ö, »cUucbtunfl, ©Idjiifllrl« 

t>tr fiufi, -IJlDnbfduln ufip. 

und diesen Winter za uberstehen. 

J n d o c h i 

Eine end 

das Sohieksal 
Es ist aber ai 

j tung auf die I 

gültige japanische Entscheidung über 

dieses Landes ist noch nicht getroffen, 
lunehmen, daß die französische Verwal- 

auer nicht bestehen bleiben wird. 

J a n a n i 

Mit besor 

daraufhin, dal 

md Rußland v: 
diplomatische 

■Indien wird £« 

Nehru und and 
bereit seien, 

auf Jndien, s 

des aus der 

Glied des es 
Neugestaltung 
bedeuten "unt 

Neuer Mo 

es für möglich 
London und 

auf der Höhe 

Q3orfoni nmiffe 

derem Nachdruck weist Jap. Presse 
gegenüber Jndien, Australien, China 

eileicht nicht militärische, sondern 

Mittel am Platze wären. Zur Lage in 
stgestellt, daß im Gegensatz zu Ghandi 

(re Kreise zu Verhandlungen mit Cripps 

Japan habe selbst keine Absichten 

endem wolle nur Lösung dieses Lan- 
gelsächsischen Abhängigkeit, um als 

iti siatischen Großraums aktiv an der 

Ostasiens mitzuarbeiten. (Das würde 
ir japanischer Führung"). 
iikaubotschafter Sato erklärte, er hielte 

daß Japan seine Siegesfeier in 
Japanische Plotte ihre Siegesparade 

• r0n New York abhalten werden( 1). 
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(181) 

USA: 

fle Suinner 

Dampfer "Dro 
um deutsche 

nach Idssahon 

von dort zurü 

die jap.Diplo 
bringen, wo 

läre aus Ostasl: 

lies gah bekannt, daß schwed. 
■tjtningholmH (11^055 BRT) gechartert sei, 

,d italienische Diplomaten aus Amerika 

zu bringen und USA-Personal aus Europa 

ckzubefördern. Danach wird das Schiff 

maten von Amerika nach laurenco Marques 

e gegen die angelsächsischen Eunktio- 

ien ausgetauscht werden. 

uni 

ei 

1.) Vortrag I 
am 27.2. 
Sicherunf 

fjord und 

in Dronth 
det die 

ral Norwe 
sowie e 

mit der M 

ter Drin, 

Meldung 

0 Heft II 

Prüf 

heimsied en 

gesohlose en 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

a/l.Skl. über Ergebnis der von Chef Ski. 
angeordneten Prüfung der Frage betr. 
Drontheim^Zufährten Frohavet, Ramsoey- 

Griphoelen und Schließung Sperrlüoke 

eimsleden(s.KTB 27.2.) Gruppe Nord mel- 

iesbezüglichen Sperrabsiihten von Admi- 

gen und dazu erforderlichen Minenbedarf 

nes Einverständnis mit diesen Absichten 

aßgabe, daß RamsoeyfJordsperre in letz- 

glichkeit zu werfen ist. Abschrift der 

gern. 1.Ski. 6177/42 gKdos. in KTB Teil 

a. 

ung betr. Schließung Sperrlücke im Dront- 
ist bei Admiral Norwegen noch nicht ab- 

162 
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Saturn 
w\b 

Uhrifll 

angabc btt Dvut, WlnD, Bcncr 
«icegang, »elcu^Mung, eicbtiöftii 

bei Cufc, OTonb(chflH ufip. 
Q5orfoni niniffe 

17.5.42 P 3 A ; 

Sumner flelles gab bekannt, daß schwed. 

Dampfer "Dro-ttningholmH (11^055 BRT) gechartert aei, 
um deutsche ujnd italienische Diplomaten aus Amerika 

zu bringen und USA-Personal aus Europa 

von dort zurtilckzubefördern. Danach wird das Schiff 

die jap.Diplomaten von Amerika nach laurenco Marques 
bringen, wo eie gegen die angelsächsischen Punktio- 

iäre aus Ostasien ausgetauscht werden. 

(181) 

1.) Tortrag I 
am 27.2. 
Bicherunf 

fjord und 

in Dronth|e 

det die 

ral Norwejg 
sowie e 

mit der 

ter Drin, 

Meldung 

0 Heft II 

Prüf 

heimsied 
geschlose 

sige 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

a/l.Skl. über Ergebnis der von Chef Ski. 
angeordneten Prüfung der Frage betr. 
Drontheim^Zufährten Frohavet, Ramsoey- 

Griphoelen und Schließung Sperrlüoke 

imsleden(s.KTB 27.2.) Gruppe Nord mei- 

esbezüglichen Sperrabsifihten von Admi— 

en und dazu erforderlichen Minenbedarf 

nes Einverständnis mit diesen Absichten 

Mjaßgabe, daß Ramsoeyf jordsperre in letz- 

glichkeit zu werfen ist. Abschrift der 

;. 1 .Ski. 6177/42 gKdos. in KTB Teil 

a. 

ung betr. Schließung Sperrlüoke im Dront- 
ist bei Admiral Norwegen noch nicht eb- 

en . 
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Datum 
UUD 

tlbruit 

Angabe bei Oxtti, TBlnb, Beiter, 
©eegaitfl, Sbeleu^tung, ©Ithtlgfeit 

t»er fiuft, inonbfcbeln ufro. 
33 o r f o m m n i f f e 

H.2.42 Chef Ski 

Wendigkeit 

für diese Auf^i 

auf den Weg e 

die Transport 

2.) Weiterer Vort: 

ausgelaufenen 

75 t 

Photoapparate 

ist einverstanden und weist auf Not- 

daß der erhebliche Materialbedarf 

abe beschleunigt nach Norwegen hätte 

;ebracht werden müssen, so schwierig 

und Lagerungsverhältnisse auch seien. 

;-ag Ia/l.Skl. über Ladung nach Japan 

MT."Tannenfels"! 3 390 t Maschinen 

und Maschinen ;eile, 240 t Eisen und Stahl, 330 t 

Kessel u. Zubihör, 180 t landwirtschaftl. Geräte, 

wissensohaftl. Geräte, elektr.Apparate, 5 t 

Filme u. Zubehör 700 t ehern, und phar- 

mazeutische Produkte, 870 t Düngemittel, 435 t Far- 

ben u.a., insges. 7 250 t. 

3.) Ferner Berich- 

Vorlage einer 

der USA-8tütz 

Unterbau der 

Karte wird voi 

dem Führer vor. 

über japanische Landungstaktik und 

bei 3.Ski. gefertigten Kartenübersicht 

punkte, die geopolitisch konsequenten 

Expansionspolitik klar erkennen läßt. 

Chef Ski. bei nächstem Vortrag 

gelegt werden. 

th 4.) Meldung Ski 

japanische Mar 

det, da japani 

kommandiert w 

Be 

.) Chef Skl./Qu. 

liegeplatz im 

ist. Ferner 

der Befehlser 

Gruppe Nord. 

Berichts bei 

ef MND, daß ein Funkmeßgerät für 

ine sich auf "Tannenfels" nicht befin- 

scher Offizier zur Einweisung nicht 

drden ist. 

meldet, daß weiterer Schlachtschiff- 

Loofjord bei Drontheim fertiggestellt 

rieht über Vorfall betr. widersprechen- 

1 eilung an T 4 durch OKM K 4 und 

Chef Ski. wird Angelegenheit anläßlich 

Gruppe Nord mündlich mit OdN ordnen, 

- 3^/4— 

ttotum 
unt» 

llhrjeit 

17.2.42 

Angabe bc« Dtu», Qßliib, »tuet, 
vf tegaiig, ^tleutbiung, ®tdulöftlt 

btt tuft, OTonbfdutn u(tb. 

Chef Ski 

Wendigkeit 

für diese 

auf den Weg 

die Transport 

hi: i 

Auf p 

3Sorf oin in niffe 

ist einverstanden und weist auf Not- 

daß der erhebliche Materialbedarf 

abe beschleunigt nach Herwegen hätte 

efeebracht werden müssen, so schwierig 

und lagerungsverhältnisse auch seien. 

•ag Ia/l.Skl. über ladung nach Japan 
MT."Tannenfelsn: 3 390 t Maschinen 

und Maschinen ;eile, 240 t Eisen und Stahl, 330 t 
Kessel u. Zubihör, 180 t landwirtschaftl. Geräte, 

Wissenschaft!. Geräte, elektr.Apparate, 5 t 

Filme u. Zubehör 700 t ehern, und phar- 

mazeutische Produkte, 870 t Düngemittel, 435 t Far- 

ben u.a., ins,;es. 7 250 t. 

2.) Weiterer Tort: 
ausgelaufenen 

75 t 
Photoapparate 

3.) Peraer Berich 

Vorlage einer 

; über japanische Landungstaktik und 

bei 3.Ski. gefertigten Kartenübersicht 

der ÜSA-8tütz]iunkte, die geopolitisch konsequenten 

Unterbau der Expansionspolitik klar erkennen läßt. 

Karte wird voi Chef Ski. bei nächstem Vortrag 

dem Führer vorgelegt werden. 

4.) Meldung Ski. 
japanische 

det, da japanl 
kommandiert w 

(hef MND, daß ein Funkmeßgerät für 

Marine sich auf "Tannenfels" nicht befin- 

soher Offizier zur Einweisung nicht 
drden ist. 

.) Chef Ski./Qu.i 

liegeplatz im 

ist. Ferner Be 

der Befehlser 
Gruppe Nord. 

Berichts bei 

meldet, daß weiterer Schlachtschiff- 

Loofjord bei Drontheim fertiggestellt 

rieht über Vorfall betr. widersprechen- 

leilung an T 4 durch OKM K 4 und 

Chef Ski. wird Angelegenheit anläßlich 
Gruppe Nord mündlich mit OdN ordnen, 



Saturn 
unb 

UitrjeU 

angabe bei Orrci, ®lnb, 'Bciier, 
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ber fiuft, Tlonbfdiein u(n>. 
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17.?.4> da einseitjlger Verweis an Gruppe nach Lage der Dinge 

nicht gere :htfertigt ist. 

6.) 

3th i: 

Vortrag Ch 

über engl 

und ems 

anläßlich 

die Torpedfj' 

sein wird 
Weiter 

Wehrmachtt 

von Mange 

auf Tatsac 

also 5 Jahre 

gisch bego 

Stahlhülse 

Geschosse 

Hickelersa 

Einführung 

Rohre. Üb 

heblichen 

f M Wa über Bedeutung der Köhlenfrage, 

Drahtraketen, USA-Flakkreuzerneubauten 

ftere Schäden des Torpedoresaorts Kiel 

feindlichen Luftangriffs am 12./l3»3., durch 

Versorgung für etwa 1 l/2 Monat gestört 

er Vortrag zu Vorwurf des lührers, daß 

eile nicht rechtzeitig Ausschaltung 

1 stoffen berücksichtigt hätten. Hinweis 

ne, daß Marine bereits im September 1934, 

vor der entsprechenden Führerweisung, ener- 

inen hat, Sparstoff material einzuführen. 

i für Kartuschen, Stahlführungsringe für 

mit mehreren 50 000 Schießplatzschüasen. 

tz in den Panzerplatten durch Molybden, 

der "Bordkabel" und Seewasserführenden 

die ständigen Fortschritte dieser sehr er- 

Arbeiten ist seit 1939 laufend an OKW 
befehlsgeaäß berichtet worden. 

Chef Ski. ist bereit, dem Führer hierüber das 
Wesentliche zu berichten. 

7.)Vortrag Chef K Amt über schiffbaulichen Zustand 
von "Graf Zeppelin". 

8.)Vortrag I 

der englis 

bung des 

sehen Sohi 

Feme 

Gruppe Non 

e/1. • Ski. betr. Freigabe der L-Verminung 

chen Westhäfen und soeben erfolgte Aufhe- 

derichtlichen Arrestes über die norwegi- 

ffe in Gotenburg. 

r Meldung über Änderung des Befehls der 
d zur Verlegung von "Hipper" nach Dront- 

©atum 
unti 

angabt Dt* Drtt«, 'SJInD, 'SJtiter, 
0eefltJn0, »eltudjtung, ©ItbHgftit 

Dtt £uft, IHenDfcbtln ufn>. 
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17.3.4? da einseitli.ger Verweis an Gruppe nach Lage der M.nge 
nicht gere jhtfertigt ist. 

6.) Vortrag Ch 
über engl, 

und emsth^: 
anläßlich 
die Torped 

sein wird 
Weite 

Wehrmachtt 
von Mangels 
auf Tatsac 
als« 5 Jahre 
gisch hege 
Stahlhülse 
Geschosse 

Kickelersa 
Einführung 

Hohre 
heblichen 

sf M Wa über Bedeutung der Köhlenfrage, 
Drahtraketen, USA-Flakkreuzerneubauten 
ftere Schäden des Torpedoresaorts Kiel 

feindlichen Luftangriffs am 12./l3»3., durch 
sversorgung für etwa 1 l/2 Monat gestört 

Über 

rer Vortrag zu Vorwurf des Führers, daß 
sile nicht rechtzeitig Ausschaltung 

toffen berücksichtigt hätten. Hinweis 
ne, daß Marine bereits im September 1934, 

vor der entsprechenden Führerweisung, ener- 
anen hat, Sparstoffmaterial einzuführen. 
i für Kartuschen, Stahlführungsringe für 
mit mehreren 50 000 Schießplatzschüasen. 

tz in den Panzerplatten durch Molybden, 

der "Bordkabel" und Seewasserführenden 
die ständigen Fortschritte dieser sehr er- 

Arbeiten ist seit 1939 laufend an OKW 
befehlsgeaäß berichtet worden. 

Chef Ski. ist bereit, dem Führer hierüber das 
Wesentlich|e zu berichten. 

7. )Vortrag Chef K Amt über schiffbaulichen Zustand 
von "Graf Zeppelin". 

8. )Vortrag le/l.Skl. betr. Freigabe der L-Verminung 
der englischen Westhäfen und soeben erfolgte Aufhe- 
bung des gerichtlichen Arrestes über die norwegi- 
schen Schiffe in Gotenburg. 

Ferner Meldung über Änderung des Befehls der 
Gruppe Noid zur Verlegung von "Hipper" na9h Dront- 
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17.3-42 

(182) 

sehen ist. An 
Drontheimkräf 

^orfonunniffe 

heim, wonach j.hstehen im Skagerrak nicht mehr vorgje- 

aufen ist für 18.3. geplant. Für 

e ist dreistündige Bereitschaft auf 

Liegeplatz vorgesehen. 

Vortrag über U-Bootslage, Chef Ski. findet es 

bedauerlich, (.aß im Karibischen Meer vorübergehende 

Einsatzpause Eintritt und befiehlt, ^LejBdU zum Aus- 

druck zu bringen. 
Prüfung (.er Operationsmöglichkeit im Panama- 

gebiet hat Aussichtslosigkeit dieses Vorhabens er- 

geben im Hinblick auf sehr starke Landbefestigungen 

und weitreichend zu flaches Wasser im Kanalmündungs- 

gebiet. 

Weiterer Vortrag über zusammenfassende Weisung 

an Gruppe Nord betr. Operationen der Überwasser- 
streitkräfte :.m Hordraum auf Grund der Erfahrungen 

bei Unternehmung der BdS-Gruppe gegen P Qu 12 gern. 

1 .Ski. La 608/42 ^dos.Chefs. Abschrift in KTB 

Teil C Heft Ila. 
Chef Ski stimmt zu. 
Ebenso ist Chef Ski. einverstanden mit Weisung 

an Gruppe Norc., nachr*-BdU betr* Unterstellung und 

Aufgaben für uie im Nordrau# abgestellten U-Boote, 

deren Schwerpunkt z.Zt. in Unterbindung der Feind- 

zufuhr im Raun Nordmeer und vor den Einlaufhäfen 
Murmansk/Archnngelsk liegt, gern. Vfg.I.Skl.Iu 

613/42 gKdos.Chefs,(KTB 16,3») 

Chef 3kl genehmigt schließlich noch Absicht 

der Ski., für nächste Zeit die verfügbaren Zerstö- 

rer von Drontheim nach Norden zu verlegen, vährend 
Bewegungsmögl:.chkeit für schwere Streitkräfte 

durch verbleihende T-Boote gewährleistet ist. 
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j.hstehen im Skagerrak nicht mehr vorge- 

aufen ist für 18.3. geplant. Für 

e ist dreistündige Bereitschaft auf 

^gesehen. 

über U-Bootslage, Chef Ski. findet es 

caß im Karibischen Keer vorübergehende 
ointritt und befiehlt, ^eiBdü zum Aus- 

en 
4er Operationsmöglichkeit im Panama— 

sichtslosigkeit dieses Vorhabens er- 

ick auf sehr starke lanubefestigungen 

nd zu flaches Wasser im Kanalmündungs- 

Vortrag über zusammenfassende Weisung 

Vortrag 

bedauerlich, 

Einsatzpause 

druck zu brin£i 

Prüfung 

gebiet hat Aun 

geben im Hinb 

und weitreich^: 

gebiet. 

Weiterer 

an Gruppe Nord betr. Operationen der Überwasser- 
streitkräfte :.m Wordraum auf Grund der Erfahrungen 

bei Untemehnmng der BdS-Gruppe gegen P Qu 12 gern. 

1.Ski. Ia 608/42 $Cdos.Chefs. Abschrift in KTB 

Teil C Heft Ta. 
Chef Ski stimmt zu. 
Ebenso int Chef Ski. einverstanden mit Weisung 

an Gruppe Nort., nachr*-BdU betr, Unterstellung und 

Aufgaben für <.ie im Nordrauw abgestellten U-Boote, 

deren Schwerpunkt z.Zt. in Unterbindung der Feind- 

zufuhr im Raun Nordmeer und vor den Einlaufhäfen 
Murmansk/Archangelsk liegt, gern. Vfg.I.Skl.Iu 

613/42 gKdos.Chefs,(KTB 16,3,) 

Chef 3kl 

der Ski., für 

genehmigt schließlich noch Absicht 

nächste Zeit die verfügbaren Zerstö- 

rer von Brontheim nach Norden zu verlegen, vährend 
Bewegungsmögl: chkeit für schwere Streitkräfte 

durch verbleibende T-Boote gewährleistet ist. 
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bet £ujt, IHonbfchcin u(io 
Q} o r t o m m n i f f c 164 

17-3-42 Be sende 

Ein V-Mann der Abwehr berichtet über fdl. Brüh- 

jahrsoff ensive am 10.3.: 

Etwa Ende Mai (genaues Datum folgt etwa 14 Tage 

vor Beginn) eollen gleichzeitig folgende Operationen 

anlaufen: 

1.) Russischer Großangriff gegen Finnland unter Betei - 

ligung von 500 englischen Flugzeugen mit englischer 

Besatzung. 

Stoßriehlung auch gegen Nord-Finnland von Murmansk 

her, wo 2 Schützendivisionen hierfür bereitge- 

stellt worden sind. 

2..) Englischer Angriff gegen Norwegen (wahrscheinlich 

Narvik) unter Beteiligung russischer Flieger. 

3. ) Luftangriffe gegen das besetzte französische, 

holländische und belgische Gebiet sowie gegen Deutsch- 

land. 

4. ) Luftangriffe gegen Balkanstaaten, besonders Buka- 

rest, Konstanza, Ploesti, Harsova und Braila. 

5. ) Luftangriffe gegen Ungarn, besonders Kolozsvar, 

6. ) Verstärkung des Druckes auf die Türkei durch Be- 

reitstellung von 8 russischen Schützendivisionen 

in Jran in der Nähe des Urmia-Sees und von 8 eng- 

lischen livisionen. 

te Kriegsmaterial für diese Einheiten 

zur Verfügung stellen. 

7. ) Starke Angriffe gegen «Italien, insbesondere Sizilien 

und Kalabrien. 

8. ) Weitere Angriffe in Libyen. Den Befehl über diese Ein- 

heiten soll General de Gaulle übernehmen. Letzteres 

ist eine «Idee des General Weygand. 

Das gesaE 

soll- USA 

- 3^7 - 
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17.3.42 Be sende 

Ein V-M; 

jahrsoffensi' 

Etwa Endje 

vor BecinnJ 

anlaufens 

i der Abwehr berichtet über fdl. Prüh- 

am 10.3.: 

Mai (genaues Datum folgt etwa 14 Tage 

llen gleichzeitig folgende Operationen 

1. Russische)r 

ligung 

Besatzung 

Stoßrich 
her, wo 
stellt w 

Großangriff gegen Finnland unter Betei - 

v-c(n 500 englischen Flugzeugen mit englischer 

•tkng auch gegen Nord-Pinnland von Murmansk 
2 Schützendivisionen hierfür bereitge- 

orden sind. 

2..) Englischer Angriff gegen Norwegen (wahrscheinlich 
Narvik) unter Beteiligung russischer Flieger. 

3. ) Luf tangri f: 
htlländisc 

land. 

4. ) Luftangr: 
rest, Konjs 

5. ) Luftangrif 

6. ) Verstärkua 

reitsteliji 

in Jran 

lischen 

Das gesa 
soll' USA 

fe gegen das besetzte französische, 

he und belgische Gebiet sowie gegen Deutsch- 

iffe 

7. ) Starke 
und Kala 

8. ) Weitere 

heiten so 
ist eine 

gegen Balkanstaaten, besonders Buka- 

tanza, Floesti, Harsova und Braila. 

fe gegen üngam, besonders Kolozsvar, 

g des Druckes auf die Türkei durch Be- 

ung von 8 russischen Schützendivisionen 
der Nähe des Urmia-Sees und von 8 eng- 

Iti Visionen. 

Kriegsmaterial für diese Einheiten 

zur Verfügung stellen. 

iffe gegen Italien, insbesondere Sizilien 

en. 

Angriffe in Libyen. Den Befehl über diese Ein- 

]1 General de Gaulle übernehmen. Letzteres 

J|dee des General Weygand. 

Angri 

brie 
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HngillK «(< Otl<», Siine, 3B<lur, 
Ctcdang, SBtUu^iuiii), dchltgftii 

brc fiufl, JTiouDiihtiii u[ID. 

Lage 17.3« 

I. Krieg in äen außer leimischen Gewässern? 

Feindlage 1 

Südatlantik; 

Montevideo e 

.Indischer Ozo 

:>ie 

J ihr 

Athen ist Blt>o 
aufgehoben 

für etwa 1 
Nach Me 

h alb Territo 
leichte USA- 

Hafen lagen 
Nach P 

point"(nach 

nach Jnd.Oze 
Befehl, best 

trieb zu urt; 
indienbereic^i 

wurden am 14 

U-Boot K 9 

Eigene Lage; 

Von Schiff 
aufgenommen 

gebiet oder 

25« und 31. 
übernommen 

Schiff 
und gleichze 

lU'rfom m uiffc 

Kreuzer "Biomede." wurde 16.3« in 

wartet. 

an : Nach Mitteilung franz .Mil.Attaches 

ikade von Franz.Somaliland praktisch 

e Kolonie ist vcn Madagaskar aus 
mit Lebensmitteln versorgt. 

Ldung ital. Luftwaffe wurden inner- 
ialgewässer bei Laurenco Marques 2 

•Kreuzer und 2 Zerstörer gesichtet.Jm 

weitere Zerstörer. 

‘unkentzifferung erhielt USA H8k."ffest- 

r-Mann am 2.3. in Pemambuco) auf Marsch 

in am 15.3. von Chef Ostindienstation 
mmte Wellen zu schalten. Nach Funkbe- 
ilen, ist das Schiff bereits in Ost- 

eingetreten. Jm austral. Funkbereich 

3. das USA-U-Boot S 38 und das holl, 
stgestellt. 

i ist seit Auslaufen keine Meldung 

Ski. vermutet Schiff noch im Operations- 

iuf Abmarsch und nimmt an, daß zwischen 

von “Regensburg" etwa 1600 cbm Heizöl 

w irden. 

|0 erhielt Kenntnis von dieser -Annahme 

tig Weisung, nach Versorgung aus 

Saturn 
uno 

llbrjtit 

17.3.42 

«naabt bt< OrUb, Winb, W<Ufr, 
®ctflaii0, »cUut^tung, ©Idiilaftü 

ber fiufi, QNftn&IAfln ufio. 

Lage 17-3« 

I. Krieg in den außer leimischen Gewäesemf 

Feindlage» 

Südatlantik: 

Montevideo e 

Jndiacher Ozi 

Bl )c: 

)ie 
Athen ist 
aufgehoben 

für etwa 1 
Hach Me 

h alb Territo 

1 eichte USA-: 

Hafen lagen 
Nach Fi 

point" (nach 

nach Jnd.Oze 
Befehl, best: 

trieb zu urtfe 
indienbereic: L 

wurden am 14 

U-Boot K 9 

Eigene läge: 

Von Schiff 

I aufgenommen 

gebiet oder 

25* und 31. 
übernommen 

Schiff 

und gleichze . 

'Ikirfom m uiffc 

Kreuzer "Diomede.“ wurde 16.3* in 

wartet. 

an: Nach Mitteilung franz.Mil.Attaches 

:kade von Franz. Somalilend praktisch 

e Kolonie ist vtn Madagaskar aus 
■Ttihr mit Lebensmitteln versorgt. 

.düng ital. Luftwaffe wurden inner- 
ialgewässer bei Laurenco Marques 2 

■Kreuzer und 2 Zerstörer gesichtet.Jm 

weitere Zerstörer. 

'uikentzifferung erhielt USA Hsk.n1fest- 

r-Mann am 2.3. in Pemambuco) auf Marsch 

in am 15.3. von Chef Ostindienstation 
mmte Wellen zu schalten. Nach Funkbe- 
ilen,ist das Schiff bereits in Ost- 

eingetreten. Jm austral. Funkbereich 

3. das USA-U-Boot S 38 und das holl, 
stgestellt. 

i ist seit Auslaufen keine Meldung 

Ski. vermutet Schiff noch im Operations- 

iuf Abmarsch und nimmt an, daß zwischen 

von “Regensburg" etwa 1600 cbm Heizöl 

w irden. 

|0 erhielt Kenntnis von dieser -Annahme 

tig Weisung, nach Versorgung aus 
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Datum 
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17-3-42 

(h 

"Regensburg" mi 

8 orgungssohif ff 

waige mesentli 

menge beizufügei. 

Ski. rechi 
"RegenabUTg" a 

("Regenaburg" 

falle von Schij 

iaaungatag "Tai 

Da Erfahr 

gut sind, win. 

Sollte ai 

Gebiet als zwe 

und wird V-Sch; 

belassen. Jn d 

vom Op.Gebiet 

"Regensburg" z 

Da Absich-, 

durch Indischer 

ist Abmarachda 

fels" und neue: 

Schiff 10 noch 

Entapreoh 

Feindlage 

Kurzsignal Entlassungadatum Ver- 

s zu melden, Erfolgameldungen und et- 

cjhe Änderungen übernommener Brennatoff- 

et damit, daß Versorgung "Tannenfels" - 
päteatens 5 Tage nach Entlassungsdatum 

or Schiff 10) erfolgt, erwartet andem- 

f 10 Meldung über dort berechneten Ent- 

nenfels ". 

ingen mit Funken außerhalb Schwebungslücke 

,wenn nötig,Funkspruch freigestellt, 

längeres Verbleiben im bisherigen Op. 

(Jkmäßig erweisen, so stimmt Ski. zu 

ffe entsprechend länger auf Wartepositionen 

esem Fall soll Schiff 10 während Abmarsoh 

4uch Kurzsignal absetzen, wann mit Treffen 

rechnen ist. 

besteht, "Tannenfels" nach Versorgung 

Ozean nach Sunda-Straße zu schicken, 

um nach Versorgung wichtig.Marschweg "Tannen- 

Wartegebiet für 2.Versorgung werden 

mitgeteilt. 

ende Weisung an Schiff 10 durch Ft.0642. 

interrichtung durch Ft. 1597. 

EhUiim 
Ullt) 

angabe ft« Dm*, Töcntr, 
0tC0rtng, iBclcucbMiiig, ©Icbtiöfeii 

bcr Cufl, nonfcfthcln ufro. 
55orfommniffe 165 

17-3-42 

c he 

"Regenahurg" an 

s orgungaaohif f« 

waige wesentli 

menge heizufUgei 

Ski. recin 

"Regen8'burgn s 

("Regensburg" 

falle von Schil 

bsaungstag "Tai 

Da Erfahr 

gut sind, wir< 

Sollte ai 

Gebiet als zwe 

und wird V-Sch: 

belassen. Jn d: 

vom Op.Gebiet 

"Regensburg" z 

Da Absich-, 
durch Jndischei 

ist Abmarschda 

fels" und neue: 

Schiff 10 noch 

Entsprecht] 

Feindlage 

t Kurzsignal Entlassungsdatum Ver- 

s zu melden, Erfolgsmeldungen und et- 

Änderungen übernommener Brennstoff- 

et damit, daß Versorgung "Tannenfels" - 

ijätestens 5 Tage nach Entlassungsdatum 

or Schiff 10) erfolgt, erwartet andem- 

f 10 Meldung über dort berechneten Ent- 

nenfeis". 

ingen mit Funken außerhalb Schwebungslücke 

,wenn nötig,Funkspruch freigestellt, 

dh längeres Verbleiben im bisherigen Op. 

( kmäßig erweisen, so stimmt Ski. zu 

ffe entsprechend länger auf Wartepositionen 

esem Fall soll Schiff 10 während Abmarsch 

4uch Kurzsignal absetzen, wann mit Treffen 

rechnen ist. 

besteht, "Tannenfels" nach Versorgung 

Ozean nach Sunda-Straße zu schicken, 

um nach Versorgung wichtig.Marschweg "Tannen- 

Wartegebiet für 2.Versorgung werden 

mitgeteilt. 

nde Weisung an Schiff 10 durch Ft.0642. 

dnterrichtung durch Ft.1597. 
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'Datum 
unt» 

UfirjcU 

17-3.42 

anflabt bt< Dctcrf, Btnb, IBctifr, 
(Seeuang, iBelcu^tung, 6id>tlgfeit 

titr guft, •3nont>fd)fln u|n>. 

II.) 1 a g 

Atlantikkiiate i 

ausla' wird 20.3. 

eingelaufen 

Luf taufkl^.: 

blieb ohne 
ün-terriohltung 

durch Ft. 0922 

Kanalküate: 

planmäßig durc 

III. Nords e e , 

Minenaufgabe 4.3-F1. und 2 Gruppen 

igeführt. Kurzbericht 3.Ps.074o. 

orwe gen, Nordmeeri 

Nordseei 

Feindlagei Nac 

miindung 3, ös 

Von Luf tauf klär' 
1 großes Krieg3 

gen und insge 
bildbes tätigunk 
östlich Flamborough 

Dampfern mit 

Eigene Lage; 
flottille i 

geschleppt 

Vernehmen ]g 

als engl . 0: 
Abwehrstelle 

Abschrift der 

Geleit- 

Horfotu m uiffe 

Westrau.m 

Schiff 28 ist Gironde eingelaufen, 

ufbereit sein. S-T-El- ist La Pallice 

rung nach "Osomo" und "Germania" 

mis. 

von "Osomo" betr. Flugzeug ES 

Funkaufklärung standen in fhemse- 

tlioh The Wash 1 weiterer Geleitzug, 

•ung wurde nordöstlich Gromer 1350 Dhr 
sohiff mit mehreren Sicherungsf'ahrzeu- 

samt 12 Sperfballons gemeldet, Licht- 

ist infolge Nebels nicht gelungen. 
Head wurde 1 Geleitzug aus 11 

Minensuchern auf Nordkurs festgestellt 

vor Sohouwen liegende Boote der Hhein- 

i im Nebel aufgelaufen und werden ab- 

der beiden bei liatwijk gefangenen 

iffLziere verkleideten Holländer durch 

haven bestätigt Sabotageverdacht. 
Abwehrmeldung s.Fs.2350. 

uid Sicherungsdienst ohne besonderen Vor- 

W’ 

3 20 — 

ÜiUum 
unt> 

Itirjdr 

an^dbe t>t* Drtt^, "Sliifc, aj<«iet, 
©etgatig, »elcu<$»un0, (JlArlgtcii 

ber Cuft, '3nonb|d)fin tifro. 
^orfomin nlffe 

3.42 IX.) Ii a g Westrau. m 

Atlantikküste i Schiff 28 ist Gironde eingelaufen, 

wird 20.3. auslaufbereit sein. 5-T-F1. ist La Pallice 
eingelaufen. 

luftaufklfe 
blieb ohne Erge 

Unterrichtung 

durch Ft. 0922 

rung nach "Osorno" und "Germania11 

bnis. 
von "Osorno" betr. Flugzeug ES 

Kanalküste i 
plannußig durci 

Minenaufgabe 4.S—Fl. und 2 Gruppen 
geführt. Kurzbericht s.Fs,074o. 

III. Nords e e , lorwegen, Nordmeeri 

Nordsee! 

Feindlage; Nacp 

mündung 3, 
Von Luftaufkl^n 
1 großes Krieg3 

gen und insge 
bildbestätigunk 

östlich Flamborough 
Dampfern mit 

Funkaufklärung standen in Themse- 

tlich The Wash 1 weiterer Geleitzug, 

•ung wurde nordöstlich Cromer 1350 Uhr 
schiff mit mehreren Sicherungsfährzeu- 

samt 12 Sperfballons gemeldet, Licht- 
ist infolge Nebels nicht gelungen. 

Head wurde 1 Geleitzug aus 11 
Minensuchern auf Nordkurs festgestellt 

Ei-ene Lage: vor Sohouwen liegende Boote der Ehein- 
im Nebel aufgelaufen und werden ab- flottille warep 

geschleppt. 
Vernehmung der beiden bei Klatwijk gefangenen 

als engl . Offiziere verkleideten Holländer durch 
Abwehrstelle W’haven bestätigt Sabotageverdacht. 
Abschrift der Abwehrmeldung s.Fs.2350. 

Geleit- uid Sicherungsdienst ohne besonderen Vor- 
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Darum 
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Angabe bet Ortf«, 'Sinb, Ätnrr, 
«Seegang, »eleudwung, Cicbrigfeit 

Der Cuft, monDirhetn ufrr. 
^orfommniffe 16G 

17.3.42 kommnisse. 

Norwesem 

(183) 

Feindlage: 

ln AH 3717 ' ( 

ffach Funkaufklärung stand 1 engl. 

00 sm östlich Firth of Förth), 

Einheit 

Geleitzug P <;U 13 am 13.3. im engl. Heimatbereich. 

Engl. Flugzeif, 

störer 32 sei 

Nach Lol 

lieh Murmansk 

ge meldeten 1745 Uhr 

nordwestlich Bergen. 

taufklärung im Eismeer lagen nördweet- 

Vm. 7 Dampfer , in Kolaknie 3 Dampfer, 

letztere anscheinend im Eise fest. Jokonga konnte nicht 

eingesehen wirden. 

Eigene Lage! 

2 südsteuernde Zer- 

6.S-F1. in Stavanger eingelaufen. Hach 

und Transportbewegungen ohne besohdere 

Meldung Seekommandant Kirkenes besteht Möglichkeit, 

daß Dampfer 1 Ujtlandshoem" infolge S-Bootstorpedo- 
treffers gesmken ist, da Motorengeräusch gehört 

wurde. Nachprüfung auf Minen wird jedoch fortgesetzt. 
"Ulm" hi.t am 16.3. Minenaufgabe bei Heines-Feuer 

planmäßig durchgefiihrt, setzt Aufgabe nach Übernahme 

neuer Minen :m Billefjord während der Nacht am 17.3. 

fort. 
Geleit- 

Vorkommnisse 
Meldung von Admiral Hordmeer an Gr.Nord über Ein- 

satz und Operationsgebiete von 7 U-Booten s.FS.1710. 
Sperrnathricht betr.Gebiet im Porsangerfjord von 

Admiral Norwi gen. Abschrift gern. I.Skl, 10438 geh. in 

KTB Teil C H< ft Ila. 

Planung von Admiral Norwegen betr. Alarmsperre 

in Drontheim!Jeden gegen Feindeinbruch mit schweren 
Uberwasserst:'ei tkräften mit Bitte um Genehmigung und Zu- 

teilung von "4 EMC nüd 500 MTA gern. I.Skl. 6322/42 gKdos. 

in KTB Teil Heft Ila. 

- dZ'i- 

£>atum 
unb 

21ngab< bei Driei, 'Slnb, "Bcuer, 
Seegang, »eleu^tuna, ©l^tiglett 

bet Cuft, OTonbfAcln iifiu. 
^orfDinmniffe 160 

17.?-42.. kommnisse. 

Norwegen» 

Feindlage: 

in AN 3717' ( 

Geleitzug P 

Engl. Plugzeiji 

störer 32 SLI 

Nach Lul 

lieh Murmanal. 

letztere ans 

eingesehen w 

(183) 

l|ach Funkaufklärung stand 1 engl. Einheit 

00 sm östljch Firth of Förth), 

()u 13 am 13.3. im engl. Heimathereieh. 

ge meldeten 1745 Uhr 2 südsteuernde Zer- 

nordwestlich Bergen. 

taufklärung im Eismeer lagen nördweet- 

Vm. 7 Dampfer , in Kolaknie 3 Dampfer, 
4heinend im Eise fest. Jokonga konnte nicht 

t rden. 

Eirene läge: 

tu. 

Meldung Seek 

daß Dampfer 
treffers gesi 

wurde. Nachp 
"Ulm1' 

planmäßig dm1 

neuer Minen 

fort. 
Geleit- 

Vorkommnisse 
Meldung 

satz und Ope 

Sperma 

Admiral Norw< 

KTB Teil C 

Planung 

in Dronthei 
ÜberwasserstT' 

teilung von 

'in KTB Teil 

6.S-F1. in Stavanger eingelaufen. Nach 

(^mmandant Kirkenes besteht Möglichkeit, 

Uitlandshoem" infolge S-Bootstorpedo- 

inken ist, da Motorengeräusch gehört 

liifung auf Minen wird jedoch fortgesetzt, 

t am 16.3. Minenaufgabe bei Heines-Feuer 

chgeführt, setzt Aufgabe nach Übernahme 

m Billefjord während der Nacht am 17.3. 

und Transportbewegungen ohne besohdere 

von Admiral Nordmeer an Gr.Nord über Ein- 

fationsgebiete von 7 U-Booten s.FS.1710. 

<hricht betr.Gebiet im Porsangerfjord von 

gen. Abschrift gern. I.Skl, 10438 geh. in 

ft Ha. 

von Admiral Norwegen betr. Alarmsperre 

Jeden gegen Feindeinbruch mit schweren 
eitkräften mit Bitte um Genehmigung und Zu- 

4 EMC nhd 500 MTA gern. I.Skl. 6322/42 gKdos. 
Heft Ha. 
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X>aium 
(iuuD 
UbrjcU 

angabt Orte», Sinb, 'Seiler, 
Seegang, ^clcucbiuiig, ®id>iig(eii 

Der Sufi, monDfcbriii U(ID. 

^orfoni in uiffe 

17.3.42 IV. Skagerrak /Ostsee -Eingänge/ Ostsee» 

Feindlagei 

Imö 

Arrest schwed 

l'iegenden n 

am 17.3. auf 

in Güte bürg 

bürg und Ma 

Neubauten mi 

Göteburg unc 

30500 BRT. 

Schiffe aus 

eislage Pas 

Regierung über die in Schwedenhäfen 

».Schiffe ist durch Gerichtsbeschluß 

gehoben. Es befinden sich beladen 

12 Schiffe mit insg. 60443 BRT. Jn Göte- 

liegen ferner 10 fertiggesteUte 

; insges. 88 240 BRT und vermutlich in 

Landskrona 3 weitere Schiffe mit zus. 

Mit Ausbruchsversuch der beladenen 

Göteburg ist zu rechnen, zumal Skagerrak- 

eren gestattet. 

Eigene Lagei 

Weisung von Gruppe Nord, daß Anhalten oder Ver- 

Dampfer dringend erwünscht ist. Für 

17.3. von B£0 sichergestellte Sperrlückenbewachung 

Hanstholm ur d Kristiansand Süd bedarf ab 18.3. 

ch Adru. Norwegen. Bei Sichten auslaufen- 

lat Ansatz von Seestreitkräften durch 

beabsichtigt. Lfl. 5 ist gebeten, 

Angriff nach Sichten vorzusehen und 
kajjerrak und SW-Norwegen unter Aufklä- 

en, da mit engl. Aufnahmestellung ge- 

rechnet werten muß. (s.Fs.1615). 

U-Jagd bei Skagen wurde wegen Wetterlage 

abgebrochen. 

Standort ''Schle3ien"-Geleit unverändert 

in Gjedser Inge. 

Berichl Flottenkomrandos betr. Artilleriekabel- 

verlegungen auf »Scharnhorst" an OKU s.Fs.1600. 

nichten der 

Regelung dm 

der Dampfer 

Gruppe Nord 

gleichfalls 

Gebiet vor 

rung zu hall 

- 3 22 - 
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Angabe bt« Druf Slrtb, iSti<er, 
©ctaditg, iBeltu^iung, ©itbiigUii 

der fiufl, IRonbfdjfln u(m. 

IV. Skagerrak 

Feindlagei 

/Ostsee -Eingänge/ Ostsee* 

33orfom miiiffe 

d.Regierung über die in Schwedenhäfen Arrest schwe 

liegenden -nerw.Schiffe ist durch Gerichtsbeschluß 

am 17.3. aufgehoben. Es befinden sich beladen 

in Göteburg 12 Schiffe mit insg. 60443 BRT. Jn Göte- 

burg und Malmö liegen ferner 10 fertiggestellte 

Neubauten mit insges. 88 240 BRT und vermutlich in 

Göteburg unc Landskrona 3 weitere Schiffe mit zus. 

30500 BRT. Mit Ausbruchsversuch der beladenen 

Schiffe aus Göteburg ist zu rechnen, zumal Skagerrak- 

eislage PasEieren gestattet. 

Eigene Lagei 

Weisung von 

nichten der 

17.3. von B£ 
Hanstholm ur 

Gruppe Nord, daß Anhalten oder Ver- 

Bampfer dringend erwünscht ist. Für 

0 sichergestellte Sperrlückenbewachung 
d Kristiansand Süd bedarf ab 18.3. 

Regelung dm ch Adm. Norwegen. Bei Sichten auslaufen- 

der Dampfer 

Gruppe Nord 
gleichfalls 

Gebiet vor 

iat Ansatz von Seestreitkräften durch 
beabsichtigt. Lfl. 5 ist gebeten, 

Angriff nach Sichten vorzusehen und 
kajjerrak und SW-Norwegen unter Aufklä- 

rung zu haHen, da mit engl. Aufnahmestellung ge- 

rechnet wer< en muß. (s.Fs.1615). 
U-Jagd bei Skagen wurde wegen Wetterlage 

abgebrochen. 

Standort "Schlesien"-Geleit unverändert 

in Gjedser I nge. 
Berich- Flottenkommandos betr. Artilleriekabel- 

verlegungen auf "Schamhorst" an OKM s.Fs.1600. 
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T>atum 
mit) 

llbrjtit 

Oingabf tue Oru«, ^inb, Bcntr. 
0tegaHg, »tleui^iung, 0ittuiflfcii 

bcr 8uft, TtonDfdifin u|ii>. 
^ortonuu niffe 16? 

17.3.42 V. Handelsa hiffahr-t: 

(184) 

1.) Bestand der 

tum) wird be 

nen BRT anzu): 
Kriegsdauer 

von 268 Schilf: 

Gunter 21 ^ 

in Bericht 

3.Ski. FH. 

russischen Handelsflotte (Staatseigen- 

Beginn des Krieges mit etwa 2 Millio- 

lehmen gewesen sein. Davon sind während 

von 22.6.41 bis 28.2.42. Verluste in Höhe 

fen mit 560 137 BRT errechnet worden, da- 

ait 88 220 BRT. Ausführliehe Darstellung 

.7/42 "Fremde Handelsschiffahrt" der N r 

2.) Nach Transo 

der 5 in Brei: 

an genehmigte brasil. Regierung Ankauf 

silhäfen aufliegenden dänischen Schiffe. 

VI. D-Bootski iegführung 

Feindlage i 

Standoi 

klärung erf 

60 sm von 
USA-Tanker 

i Nach ai 

1 Achsen-D-Bo 

I senkt. Nach 
berichtet 01 

"Tolten" ( 

Radios 

schiffes aus 

Schwedischem 

loren gegangi 

t P Qu 13 s.Feindlage Norwegen. Funkauf- 

E ßte Meldungen über Sichten eines D-Bootes 

long Island und Uber Torpedierung 

Acme" (6978 BRT) bei Kap Hatteras. 
.njerikanischer Rundfunkmeldung wurde ein 

t an TJSA-Ostküe te durch ein Flugzeug ver- 

Mitteilung chilenischer Regierungskreise 

i über Versenkung chilenischen Frachters 

000 BRT) an USA-Küste. 

^nder Kuba hat SOS-Ruf eines USA-Küstenwach- 

der Nähe von Guadeloupe auf genommen. 

Dampfer "Skane" ist im Karibischen Meer ver- 

en. 

-32?)- 

t>atum 
und 

Ubr^tU 

anflübt dt« Dntf ItJlnd, 
®ct0uii91 »elfutfciunfl, ®i(bciflffi( 

der £uft, OTondfduln ufic. 
^orfomm niffe 167 

17.3.42 V. Handelss hiffahrt: 

(184) 

1.) Bestand der 

tum) wird be 

nen BRT anzuf 
Kriegsdauer 

von 268 Schi|f: 

£unter 21 f7 

in Bericht 

3.Ski. PH. 

russischen Handelsflotte (Staatseigen- 

Beginn des Krieges mit etwa 2 Millio- 

lehmen gewesen sein. Davon sind während 

/oa 22.6.41 bis 28.2.42. Verluste in Höhe 

fen mit 560 137 BRT errechnet worden, da- 

iit 88 220 BRT. Ausführliche Darstellung 

•7/42 "Fremde Handelsschiffahrt" der R r 

2.) Nach Transo 

der 5 in Brei: 

an genehmigte brasil. Regierung Ankauf 

silhäfen aufliegenden dänischen Schiffe. 

VI. U-Bootski iegführung. 

Feindlage i 

Standoi 

klärung erf 

60 sm von 
USA-Tanker 

Nach ai 

Achsen-U-Bo 

senkt. Nach 
berichtet Oi 

"Tolten" ( 

Radios 

schiffes au; 

Schwedische] 

loren gegangen 

t P Qu 13 s.Feindlage Norwegen. Funkauf- 

E ßte Meldungen über Sichten sines U-Bootes 

long Jsland und über Torpedierung 

Acme" (6978 BRT) bei Kap Hatteras. 
,n|erikanischer Rundfunkmeldung wurde ein 

t an USA-Ostküs te durch ein Flugzeug ver- 
Mitteilung chilenischer Regierungskreise 

i über Versenkung chilenischen Frachters 

000 BRT) an USA-Küste. 

^nder Kuba hat SOS-Ruf eines USA-Küstenwach- 

der Nähe von Guadeloupe aufgenommen. 

Dampfer "Skane" ist im Karibischen Meer ver- 



- 3ZH— 
t>a(um 

^inb 
UbrjeU 

flngabt Drtctf, ®inD, Bmtr, 
Seegang, ^dcu^iung, 0libilflftu 

Der £ufi, IKonDfdKlu ufio. 
^orfominiiiffe 

17.3.42 

(185) 

Eigene Lage: 

S: 

(186) 

Das zufAtLfip 

Boot hat 

Ergänzende 

Stell 

des BdU zu 
"Anleitung 

dampf em 

fgCdos. in 

BdU n 

und kurzfrl 

fahr bedeu 

Chef MND v 

ml 

ahme des T. "Germania" ahgestellte U- 

hutzohjekt leider nicht angetroffen. 

Lageberichte in KTB Teil B Heft IV. 

mgnahme mit Abänderungsvorschlägen 

Satwurf der Gruppe West für eine 
für die Zusammenarbeit von Handels- 

t Geleit-U-Booten" gern. I.Skl, 6311/42 

CTB Teil C Heft IV. 

äigt hierin Ansicht zu, daß geschickt 
stig angewandter Peilfunk nur geringe Ge- 

bet und schlägt Beurteilung durch Ski. 

VII. Luftkri egführun 

Baum um England 

Eigehe Aufklärungstätigkeit, 

siehe Feindlage Nordsee. 

Mittelmeerraum 

Ergebnis 

Sichärung für S.Seetransportstaffel. Hierbei 

Angriff aif auf getauchtes fdl. U-Boot nordwest- 
lich Bengisi ohne Wirkungsbeobachtung. 

Währmd des Tages verstärkter Angriff von 

Kampf- uni Jagdflugzezugen gegen Malta «it 

teils seh:’ guter Wirkung auf Flugplätzen. Erstmali- 

ge Belegung Flugplatzes Krendi festgestellt, 
Jm ü rigen Aufklärungstätigkeit im mittl. 

und öetl. Mittelmeer. 

- 3ZH— 
■Oiitum 

Vnb 
llbrjdt 

Angabe Dttcd, BIHD, Btutr, 
*5c<aan8, aideu^tung, 

bet fiuft, OTonb|4>dn ufi». 
'lUrfonuiuiiffe 

17.3.42 

(185) 

Eigene Lage: 

(186) 

Das zufAuf^i 

Boot hat S 

Ergänzende 

Stell 

des BdU zu 
"Anleitung 

dampfem ml 

g^dos. in 

BdU n 

und kurzfrL 

fahr bedeute 

Chef MND y 

ahme des T. "Germania" abgeatellte U- 

shutzobjekt leider nicht angetroffen. 

Lageberichte in KTB Teil B Heft IV. 

mgnahme mit Abänderungsvorschlägen 

Entwurf der Gruppe West für eine 
für die Zusammenarbeit von Händels- 

t Geleit-U-Booten" gern. I.Skl, 6311/42 

CTB Teil C Heft IV. 

igt hierin Ansicht zu, daß geschickt 

stig angewandter Peilfunk nur geringe Ge- 

et und schlägt Beurteilung durch Ski. 

jr. 

VII. Luftkri e gführung 

Raum um England 

Eigehe Aufklärungstätigkeit. 

siehe Bei idlage Nordsee. 

Ergebnis 

Mittelmeerraum 

Sichp 

Angriff 
lieh Ben 

Währ 

Karapf- 

teils seh 

ge Belegun 
Jm 

und östl 

a if 
giai 

un 1 

U: 

rung für 5.Seetransportstaffel. Hierbei 
aufgetauchtes fdl. U-Boot nordwest- 

ohne Wirkungsbeobachtisig. 

und des Tages verstärkter Angriff von 
Jagdflugzezugen gegen Malta mit 

guter Wirkung auf Plugplätzen. Erstmali- 

g Flugplatzes Krendi festgestellt, 

rigen Aufklärungstätigkeit im mittl. 
Ilittelmeer. 



- 325~ 

Saturn 
UIlD 

Ubrjcti 

angabt De« Dnetf, '»int», »dier, 
Seegang, 2}dcud>tung, ©Ithtlgfcii 

t»tr £uf(, Q7ionD(d)tin ufn>. 
^ o r f o m m n i f f e 168 

17-3-42 Ostfronts 

Besondere Melc 

Aufkl.Ergebnis 

ungen liegen nicht vor. 

se s.Feindlage Norwegen. 

VIII. Mittelme 

Feindlagei 

s 1 

"Argus n 

waren am lags 
abends wiedei 

wehrmeIdung 

zer und 4 Zei 

Nach iti 

vormittags ir 

Dt. und 

Sichtungen st 

Schif fsverkel 
nur gering. 

Nach it. 

Kriegsschiff 

versenkt, 2 

hatten zahlrs 

erkriegführung 

1 "Diddo"-Krz. und mehrere Zerstörer 
offenbar zu Übungen in See und liefen 

in Gibraltar ein. Am 16.3. wurden nach Ab- 

aus Spanien 1 Kriegsschiff, anscheinend Kreu- 

störer vor Malaya auf SW-Kurs gesichtet, 

Meldung sind 2 griechische Zerstörer 

Malta eingelaufen. 

ital. Luftaufklärung meldete U-Boots- 
4döstlich Kuriat (Tunis) und südlich Messina, 

r is Raum Alexandrien /lobruk war vormittags 

£ 1 Agentenmeldung soll beim Luftangriff auf 

dverband am 11.3. 1 Kreuzer von 7 000 BRT 

Weitere beschädigt sein. Alle Kreuzer 

iche Persona).ausfälle. 

Eigene Lagei 

3.S-F1. 

laufen. 6 Min 

Ursachen werc 

ist nach Durchführung Minenaufgabe einge- 

en sind 1-2 Stunden nach Werfen detoniert, 

en untersucht. 
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Saturn 
uwb 

Ubr}(U 

Angabe btb Orte«, OBinft, -TBrncr, 
©ctflang, »dcuc&tutia, ©ithUfltcii 

ber Sufi, Tlonüfcbtin ufrc. 
^orFommniffe 168 

17.3-42 Ostfront! 

Besondere Mel( 

Aufkl. Ergebnis 

ungen liegen nicht vor. 

se s.Feindlage Norwegen. 

VIII. Mi ttelme 

Feindlage» 

£ 1 

"Argus " 

waren am Tage 
abends wiedei 

wehrmeIdung 

zer und 4 Ze 

Nach iti 

vormittags ir 

Dt. und 
Sichtungen s' 

Schif fsverkei 

i'ur gering. 

Nach it 

Kriegsschiff 

versenkt, 2 

hatten zahlr 

erkrie gführung . 

1 "Di£tdo,,-Krz. und mehrere Zerstörer 
offenbar zu Übungen in See und liefen 

in Gibraltar ein. Am 16.3. wurden nach Ah- 

aus Spanien 1 Kriegsschiff, anscheinend Kreu- 

jjstörer vor Malaya auf SW-Kurs gesichtet, 

Meldung sind 2 griechische Zerstörer 

Malta eingelaufen. 

ital. Duftaufklärung meldete U-Boots- 
ifdöstlich Kuriat (Tunis) und südlich Messina, 

r ia Raum Alexandrien /Tobruk war vormittags 

£ 1 AgentenmeIdung soll beim Luftangriff auf 

dverband am 11.3« 1 Kreuzer von 7 000 BRT 

veitere beschädigt sein. Alle Kreuzer 

siche PersonaJ-ausfälle. 

Eirene Lagei 

3.S-F1. 

lauf en. 6 Mir 

Ursachen werd 

ist nach Durchführung Kinenaufgabe einge- 

en sind 1-2 Stunden nach Werfen detoniert, 

en untersucht. 
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t)atum 
uut> 

Ubritlt 

Angabe bet Orue, 'Klub, heiler, 
®(Cddng, i»fleuebtuug, ®l(hii(Utu 

bet £ufi, CWonbfcbtiii tifio. 
^ o r f o in in u i f f c 

17.3.42 Lage Jtalien: 

Keine bi sonderen Meldungen. 

Nordafrikatranaporte: 

(187) 

5.Trana^ 

De Gregcori" 

von engl. Lu:1 

erfaßi und m 

gemeldet. 
Libyaohe 

dere Torkommj^ 

ortataffel sowie Marsch der Dampfer 

und "Boaforo" planmäßig. Staffel ist 

taufklärung von 1045 - 1200 Uhr 

1 Kreuzer, 3 Zerstörern und 2 Dampfern 

r Küstenverkehr planmäßig ohne beaon- 

Berelch Marinegru >pe Süd: 

Igäiai Meli Umfliegen wegen Leitungsstbrung nicht 

vor. 
Bericht von Adm.Xgäia über Ergebnis der Verhand- 

lungen mit i ;al. Verkehrs mini ater durch Gesandten 

Clodiua und litabechef Adm. Ägäis betr. Handels- 

verkehr in Piräus und Bau von 24 hölzernen Kriegs- 
fischkuttem geht zur weiteren Bearbeitung an Ski. 

Qu.A. Abschr ft gern. 1 .Ski. 6299/42 gKdos, in KTB 

Teil C Heft JIV. 

Schwarzes Me ir« 

Feindlage t Nach Funkaufklärung stand Kreuzer E 
Tua;)se, Krz. A und 1 Zerstörer an mittl. 

Ostküste. 10 - 12 U-Boote wurden in See 
westlich 

bis südl. 
festgestellt 

Luf taufk 

kehr in Rieh 

Hs. in Nowort) 

1 Kreuzer un 1 

ärung beobachtete regen Schiffaver- 

;ung Kertsch. Entsprechend war Zahl der 
ssisk erheblich geringer. Hier wurden 

2 U-Boote brennend gemeldet. 

-32g- 

©dtiim 

Ullb 

Tlngabe De* One*, 'Äliib, "HJeiier, 
©eegdag, StleuAtuiig, öicbilgfeh 

Der Sufi, CPIonbfibriu ufio. 
or f o nun n i f (e 

17.3.42 läge Jtalien! 

Keine b( sonderen Meldungen. 

Hordafrikatranspo: 'te > 

(IS-1) 

5.Trans 

Be Gregrori" 

von engl. Lur1 

erfaßt und m 

gemeldet 
Libysohi 

dere Vorkommii: 

portstaffel sowie Marsch der Bampfer 

und "Bosforo" planmäßig. Staffel ist 

taufklarung von 1045 - 1200 Uhr 

1 Kreuzer, 3 Zerstörern und 2 Bampfem 

r Küstenverkehr planmäßig ohne heson- 

isse. 

Bereich Marinegrur pe Süd: 

Igäis! Meid ungpuliegen wegen Beitungsstörung nicht 

vor. 
Bericht 

1 ungen mit i 

Clodius und 

verkehr in P 
fischkuttern 

Qu.A. Abschr 

Teil C Heft 

Schwarzes Me 

von Adm.Xgäis über Ergebnis der Verhand- 

;al. Verkehrs mini ater durch Gesandten 
itabschef Adm. Ägäis betr. Handels- 

räus und Bau von 24 hölzernen Kriegs- 

geht zur weiteren Bearbeitung an Ski. 
ft gern. 1.Ski. 6299/42 gKdos, in KTB 

tlV. 

in 

Feindlage i : fach Funkaufklärung stand Kreuzer E 
Tuapse, Krz. A und 1 Zerstörer an mittl. 

tküate. 10 - 12 U-Boote wurden in See 
westlich 

bis südl. Os 
festgestellt 

Luftaufk 

kehr in Rieh 

Hs. in Nowo 

1 Kreuzer un 

ärung beobachtete regen Schiffsver- 

;ung Kertsch. Entsprechend war Zahl der 
r issisk erheblich geringer. Hier wurden 

i 2 U-Boote brennend gemeldet. 
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t'atum 
unt> 

UljrjcU 

angabf bet Ortet, Töinti, Etiler, 
CJttflang, »tltuthrunfl, ®ld)(lgftit 

bet Cuft, Ttonffchrin ufn>. 
3?otfom mniffe 169 

17-3-42 Eigene Lage: 
schuß von 
nordwestlich 

Eigene 

Lage Frankreich: 

Jn der Nacht zum 17.?• halbstündiger Be- 
S^e auf Feodosia, Sarypol und Stellung 

Peodosia durch 3 russ. Einheiten, 
äeelage ohne besondere Vorkommnisse, 

Nach Mi 
MGZ f ranz . D^i 
Marseille ur 
U-Boot torpehi 

teilung DWSTK. wurde am 14.3. 2000 Uhr 
mpfer"St. Marcelle" (1518 BRT) zwischen 
d Turin bei Kap Carbon von unbekanntem 
iert. 

II. Lage Osta 

Feindlage: 

Nach eiii 
USA-U-Boote 
kommen sein, 
den Salomon-. 
träger beob 

USA-Krif 
baul durch 

er Bulls-Meldung aus New York sollen große 
ijiach 30-tägiger Fahrt in Australien ange- 

Jn den australischen Gewässern und bei 
■Inseln wurden mehrere japanische Flugzeug - 
achtet. \Plugplatz / 
gsministerium meldet Luftangriff auf/Ra- 
liegende Festung". 

Lage Japan: 

Haupt 

10 000 BET 
scher Küste 

Nach 
der amerikaii 

quartier meldet Versenkung eines T. von 

und eines D. von 7 000 BRT vor kalifomi- 
am 1. bzw. 2./3. durch 1 jap. U-Boot. 

Meldung von Mil.Att.Bangkok soll Stärke 
isehen Truppen auf Corregidor etwa 5 000 

- 329- 

©rtium 
un& 

Uhriflt 

anflöbe bti Drie^, "BiinD, ’S?etter, 
Seegang, »eleucbluna, ©trfKtgfett 

ber Cuft, 2rtont>fd>eln u(n>. 
Q5orfontmntffe 169 

17.3.42 Eigene La.:e: 

schuß von Sqe 

nordwestlich 

Eigene 

Jn der Nacht zum 17.3« halbstündiger Be- 

auf Peodosia, Sarypol und Stellung 

Peodosia durch 3 russ. Einheiten, 

läge ohne besondere Vorkommnisse, 

Iiage Frankreich; 

Nach Mi 

MGZ franz. Du 

Marseille ur 

D-Boot torpe 

teilung DWSTK. wurde am 14«3. 2000 Uhr 

mpfer"St. Marcelle" (1518 BRT) zwischen 

d Turin bei Kap Carbon von unbekanntem 

diert. 

IX. läge Osta 

Feindlage: 

Nach ei: 

USA-U-Boote 

kommen sein, 

den Salomon-. 

träger beob 

USA-Krif 

baul durch 

ner Bulls-Ueldung aus New York sollen große 

nach 30-tägiger Fahrt in Australien ange- 

Jn den australischen Gewässern und bei 
dnseln wurden mehrere japanische Flugzeug - 

achtet. Flugplatz/ 
gsministerium meldet Luftangriff auf'/Ra- 
liegende Festung". 

Lage Japan: 

Haupt 

10 000 BRT 
scher Küste 

Nach 

der amerik 

quartier meldet Versenkung eines T. von 

und eines D. von 7 000 BRT vor kalifomi- 

am 1. bzw. 2/3. durch 1 jap. U-Boot. 

Mildung von Mil.Att.Bangkok soll Stärke 

aiisehen Truppen auf Corregidor etwa 5 000 



- zn~ 
‘Datum 

«litt 
ilbrjtit 

3.42 

Angabe beb Orte«, Binb, 'Settu, 
©ecganfl, !8eUud)tun0, ©Itbtiflftti 

oer fiuft, IHonbfcbdn U|IP. 

35orf^mmniffe 

'Mann betrager 

Jap. Maiji 

Straße. Jap, 

Erneuter hef'ti 

(Neu Guinea) 

Moresby. 

.neeinheiten operieren in Torres- 
u 

Luftangriff auf "Donnerstag-Jnseln. 

ger USA-Luftangriff auf Huon Golf 

12. öapanisctler Luftangriff auf Port 

X. Heereslag« 

Russische Eront: 

Heeresgruppi 

Heeresgruppi 

Jn Ei: 

ner weitere 

im Gange, 

div-, 2 Pz 
eingesetzt 

Süd: 

Gefechtstätigkeit auf der Krim ohne Änderung 

der Lage. Bei Armeegruppe von Kleist und 6.Armee 

wurden mehr oder weniger starke fdl. Angriffe zum 

Teil im eigenen Gegenstoß abgeschlagen. 

Mitte; 

PeindaAgriff auf die südlich Suschinitsche 

zurückgenomnenen eigenen Stellungen scheiterte. 
Kampfiä ;igkeit in den Räumen westlich und 

nordwest 11 eil Juchnow, nordöstlich Ghatsk, nord~ 

westlich Rsehew, bei Bjeloi und südlich Welisch. 

Heeresgruppe Nord: 

.n iruchsteile bei Maluksa führte der Geg- 

Kräfte vor. Eigene Riegelbildung ist 

Fsind hat an dieser Stelle 9 Schützen— 

Uv., 2 Ski-Regt. und 2 Ski-Battl. 

Jm Raum zwischen Salzy und nördlich 

- ZZ8~ 
‘Datum 

«üb 
ilbrjdt 

17.5.42 

Angabe bii Ottti, "Binti, Wettet, 
Seegang, »eleuddung, ©Icbclgfeit 

Der finft, Tionblditln U(IP. 

'Mann betraget 

Jap. Maiji 

straße. Jap, 

Erneuter hef'ti 

(Neu Guinea) 

Moresby. 

neeinheiten operieren in Torres- 

buftangriff auf "Donnerstag-Jnseln.4’ 

ger USA-Luftangriff auf Huon Golf 

12. öapaniscller Luftangriff auf Port 

X. Heereslag 

Heeresgruppt 

Bii 
Gefeoh 

der Lage 

wurden meh:- 

Teil im eigen 

Heeres gruppt 

Heereogruprii 

Jn Ein 

ner weitere 

im Gange, 

div., 2 Pz 
eingesetzt 

Russische Eront: 

Süd: 

Stätigkeit auf der Krim ohne Änderung 

Armeegruppe von Kleist und 6.Armee 

oder weniger starke fdl. Angriffe zum 

en Gegenstoß abgeschlagen. 

Mitte; 

SeindaAgriff auf die südlich Suschinitsche 

zurückgenömilenen eigenen Stellungen scheiterte. 

Kampfe ligkeit in den Räumen westlich und 

nordwestlich Juchnow, nordöstlich Ghatsk, nord~ 

westlich Rs ihew, bei Bjeloi und südlich ffelisch. 

Nord: 

iruchsteile bei Malükea führte der Geg- 

Kräfte vor. Eigene Riegelbildung ist 

Psind hat an dieser Stelle 9 Schützen— 

Uv., 2 Ski-Regt. und 2 Ski-Battl. 

Jm Raum zwischen Salzy und nördlich 



- 329- 

Saturn 
mit 

Ubrjtlt 

Angabe bee Ortce. 'H.Mnö, Getier, 
(Seegang, %eleuct)(ung, Ciditigteit 

Der Stift, COTonDfcbein ufio. 
QJorfominntffe 

17.3.42 Jamno sind feindl. Div. anscheinend abgezogen. 

Pinnische und norwegische Front: 

Keine bes onderen Vorkommnisse. 

Nordafrikas 

Peindlagsi 

Ablösung 

in Durchführui 

unverändert. 

eigenen Mot.Korps durch J.D. planmäßig 

g- 

C/Skl. 

■/: 

i/^l. 

Iba 

I 
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Darum 
mit) 

UbrjtU 

angabf etc Drrei. ®lnb, ®etltr, 
©ctflftnfl, »deu^rung, ©Ithrlgftii 

etr fiuft, ^oneffbtln uf». 
^prfomniiuffe 

17.3.42 Jamno sind felndl. Div. anscheinend abgezogen. 

Finnische und norwegische frontt 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Nordafrika; 

Feindlage 

Ablösung 

in Durchführuil 

unverändert. 

eigenen Mot.Korps durch J.D. planmäßig 

e- 

C/Skl. 

/ 
/; 

/ 
'// 

/ 

1/^1. 

Iba 



tMüim 

UUD 

dhijclf 

Slngabe Dc^ Drtetf, IBInt), QBciur, 
©etgang, SBcku^Jung, ©Itbiigttii 

Der ßufr, dnonDfcbeln U(ID. 

- 3 3Q ~ 

a^orfommniffe Saturn 
Uilt) 

Übijdt 

Qln^abc bti Duti, »Int, »ttltr, 
©tegang, »cUuc^iung, ©lArlgfei* 

btt guft, anonbftbcin ii|ir. 

33orfommniffe 



3 3-/- 

Uhrjeit 

anflübt Dt« Drtce, WiiiD, BtNcr, 
Seegang, i&cicuchtung, (i?id>iigr«ic 

t>tr i/uft, CmoiiD(d)rhi ufiu. 
^orfpinm niffc 171 

10.3.42 Besondere politische Nachrichten 

E r a n k r ich 

In Laro; 

im kltar von 

zv.ancsvorv.ie 

in den Eüsto 

E n K 1 a 

ko sind sämtliche enclische Staatsangehörige 

his 55 J.Biren in das Innere des Landes 

en norden, nm l.kotare und Spionagegefahr 

lätzen auszuschalten. 

Nach Uunerhausdetatte zeigt Versorgungslage Englands 

schärfere Anspannung auf verschiedenen Gebieten. Be- 

schränkungen im Bohlenverbrauch, an Gas und Strom und 

Freistellung vom’ Heeresdienst zur Steigerung der Kohlen- 

förderung v.e 'den erwogen. Hach amtlicher Bekanntgabe wird 

Zuteilung de:-Bekleidung ab l.G. um 25 herabgesetzt. 

WeiSbrotverb:-auch und Benzinzuteilung werden gleichfalls 

' vermindert. 

Hach ei 

keit der ind 

sammenfassun, 

erwarten ist 

würde sein, 

England kämp 

offensive 

stand im Irah 

er Ueldung aus Afghanistan ist die Uneinig- 

schen Führer so stark, daß eine feste Zu- 

der ihd-ochen Freiheitsbewegung nicht zu 

Die einzige Folge der jetzigen Wirrnisse 

laß die indischen Divisionen nicht mehr für 

en wollen. Sollte die deutsche Frühjahrs- 

Kaukasus überschreiten, werde der Wider- 

Wic ein Kartenhaus zusammenbrechen. 

A u s t r a 

.1 General 

den Oberbefe 

. i e n : 

Uac Arthur, der Verteidiger von Bataan, hat 

il in Australien übernommen. Diese Versetzung 

3flj~ 

üiiium 
imt 

Uhriclt 

2tngabc Drit*. Wiiit», Beutr, 
0etgaiig, »tlcuduung, ÖithJigfelc 

Der £ufl( OTent>(diciu ufir. 
Q3DrEoiii m nifff 171 

10.3.42 Besondere politische Kachrichten 

Frank ich 

In Larol 

im ilter von 

Z',.-ar.£;svorv.ie 

in den Eüsto 

ko sind sämtliche englische Staatsangehörige 

10 öis 55 J.i'.ren in das Innere des Landes 

en worden, um O.'.kotare und Spionagegefahr 

lützcn ausouochalten. 

Engl n c. 

hach U:.’lerhauodebatte zeigt Tersorgongslage Englands 

schärfere Anspannung Luf verschiedenen Gebieten. Be- 

schränkungen ia hohlenverbrauch, an Gas und Strom und 

Freistellung vom' Heeresdienst zur Steigerung der Kohlen- 

förderung v.e 'den erwogen, hach amtlicher Bekanntgabe wird 

Zuteilung de:■ Bekleidung ab l.G. um 25 herabgesetzt. 

Weißbrotverb:-auch und Lenzinzuteilung werden gleichfalls 

' vermindert. 

hach ei 

keit der ind 

summenfassun, 

erwarten ist 

viUrde sein, 

England kamp 

offensive 

stand im Irah 

er Heldung aus Afghanistan ist die Uneinig- 

schen Führer so stark, daß eine feste Zu- 

dtr ihd-sclicn Freiheitsbewegung nicht zu 

Die einzige Felge der jetzigen V/irrnisse 

daß due indischen Divisionen nicht mehr für 

’en wollen. Sollte die deutsche FrUhjahrs- 

Kaukasus überschreiten, werde der Wider- 

Wie ein Kartenhaus zusammenbrechen. 

A u s t r a . i e n 

General 

den Oberbefe 

Uac Arthur, der Verteidiger von Bataan, hat 

il in Australien übernommen. Diese Versetzung 
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Saturn 
unb 

Hnflabc be^ Oxtti, 'Btnb, ^Jttcer, 
©ttßanfl, »tlcucbrung, ©Icbilßtfti 

btr euft, CWonbfdttln »I|ID. 
^orfpjii mniffe 

18.5-42 die bereite &E 

auf Bitte Kac 

gäbe an Eachfc 

Arthurs bedeul 

3 o hwede 

22/2. von Roosevelt befohlen war, wurde 

Arthurs zurückgestellt, um Befehlsüber- 

Iger zu erleichtern. Das Abziehen Mac 

e nicht die Aufgabe der Philippinen. 

den, ebenso d 

düng des ober 

gäbe der norw 

Regierung 

Erbprinz Gustav Adolf begibt sich mit Offiziern- 

kommission na h Finnland, um Uarschall Hannerheim 

höchste schwel ische UilitärausZeichnung zu verleihen. 

Besondere schwedische Aufmerksamkeiten anläßlich Be- 

such Feldmarschall List bei Oberbefehlshaber schwedi- 

scher Armee General Thoernell sind viel beachtet wor- 

e Regenten.‘{enden^/erratende Entschei- 

sten schwedischen Gerichts betr. Frei- 

agischen Schiffe zu Gunsten der englischen 

Dieser reale Vorteil für die Alliierten 

dürfte durch die beiden Gesten zu 

Gunsten der Achsenmächte schwerlich 

kompensiert werden. 

088) 

U.d.S.S.R.: 

In Rede 

bündeten zu g 

da tatenloses 

treuloser Bun 

zu kämpfen ge 

65 Ziffer 6. 

rom 17. forderte Litwinow erneut die VerJ- 

:ößerer Aktivität gegen Deutschland auf, 

Abwarten nichts helfe und die Zeit ein 

lesgenosse sei, der auf beiden Seiten 

leigt ist. Näheres s. Pol. Übersicht Nr. 

- 332- 

unt> 
H^rje» 

angdbt bt^ Dru^, TOinb, :®titcr1 
®«C0an0, »deucbtung, ©itbilflfcil 

btr Ciift, OTonbfAttn ufio. 
'Sorfojii mniffc 

18.3.42 

(188) 

die bereite an 

auf Bitte Mac 

gäbe an Kachfcjl, 

Arthure bedeul 

Schwede 

22/2. von Roosevelt befohlen war, wurde 

Arthure zurückgeetellt, um Befehleüber- 

ger au erleichtern. Dae Abziehen Mac 

e nicht die Aufgabe der Philippinen. 

Erbprinz 

kommiseion nu. 

höchste achwe 

Eeeondere echu 

euch Peldmare 

scher'Armee G 

den, ebenco d 

düng dee ober 

gäbe der ncrwi 

Regierung. 

Gustav Adolf begibt sich mit Offiziers-- 

h Finnland, um Marochall Mannerheim 

tj-iedhe Militärauezeichnung zu verleihen. 

edisohe Aufmerksamkeiten anläßlich Be- 

i.hall List bei Oberbefehlshaber schwedi- 

oneral Thoernell sind viel beachtet wor— 

e flegenteil.pendenznerratende Enteche'1- ^egente 

iten schwedischen Gerichte betr. Prei- 

cglschen Schiffe zu Gunsten der englischen 

Dieser reale Vorteil für die Alliierten 

dürfte durch die beiden Gesten zu 

Gunsten der Achsenmächte schwerlich 

kompensiert werden. 

U.d.S.S.R.: 

In Rede 

bündeten zu 

da tatenloses 

treuloser 

zu kämpfen ge 

65 Ziffer 6 

rom 17. forderte Litwinow erneut die VerA 

ößerer Aktivität gegen Deutschland auf, 

Abwarten nichts helfe und die Zeit ein 

esgenosse sei, der auf beiden Seiten 

leigt ist. Höheres s. Pol. Übersicht Hr. 
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333 
Xtatum 

unt» 
llbrifir 

■anflabc t>(6 DrltB, '®inb, IBeucr, 
0tegaug, »cltutbtung, Clcbtigfcit 

btr gufr, Wonbfcbfin ufip. 
P r f o ru m n i f f e 

18.3.42 

< n 

Iran 

Meldung 

sehe und irau 

und dort sehe 

wird in türk: 

erklärt. Das 

die Russen e 

rungen erhöbe 

hätten. 

Chile i 

Versenke 

große Erregur 

ersucht, wei 

anzustellen. 

daß die Russen bereits gegen die türki- 

ische Grenze aufmarschieren, und daß hier 

n Grenzübercchreitungen vorgekommen seien, 

sch. Generalstabakreisen als unzutreffend 

iranische Telegraphenbüro dementiert, daß 

n Ultimatum gestellt oder Gebietsforde- 

n oder Aserbeidschan bereits annektiert 

ng ohilen. D. "Tolten" hat in Öffentlichkeit 

g hervorgerufen. Regifirung hat Washington 

ere Untersuchungen in dieser Angelegenheit 

Uruguay 

Als Vergeltung für Versenkung D. "Montevideo" be- 

schlagnahmte Regierung dt. D. "Takoma". 

1) Vortrli 

DurohfUhrut: 

Ital. Wune 

! lassung it 

r Beteili, Lgung 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

ag I a 1/Skl über ital. Einverständnis mit 

ag vollständiger Reparatur auf "Dunkerque" . 

ch, dieses Zugeständnis mit Forderung auf Zu- 

jl. Beobachtungsstellen an Tünisküste und 

deutscher Offiziere in den Überwachungs- 

172 

333 
Datum 

unt» 
Ubrjflt 

Angabe bc# Drub, 'Binb, TBeittr, 
©ttgang, !8tleu4>tung( ©Itbtlflffit 

btt fiuft, Ttonbftbftn uftc. 
03 o r f o in in ii i f f e 

18.3.42 Iran: 

Meldung 

sehe und irai 

und dort sehe 

v.ird in türk: 

erklärt. Das 

die Huscen e: 

rungen erhob« 

hätten. 

daß die Russen bereits gegen die türki- 

isehe Grenze aufmarschieren, und daß hier 

n Grenzüberechreitungen vorgekommen seien, 

sch. Generalstabskreisen als unzutreffend 

iranische Telegraphenbüro dementiert, daß 

n Ultimatum gestellt oder Gebietsferde- 

n oder Aserbeidschan bereits annektiert 

Chile i 

Versenki 

große Erregur 

ersucht, wei 

anzustellen. 

ig chilen. D. "Tolten" hat in Öffentlichkeit 

g hervorgerüfeh. Regierung hat Washington 

ere Untersuchungen in dieser Angelegenheit 

Uruguay 

Als Verteltung für Versenkung D. "Montevideo" be- 

schlagnahmte Regierung dt. D. "Takoma". 

1) Vorti 

DurchfUhrut: 

Ital. Wune 

i lassung it 

! Beteili, S-gunj 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

ag I a 1/Skl über ital. Einveretändnis mit 

ag vollständiger Reparatur auf "Dunkerque" . 

ch, dieses Zugeständnis mit Forderung auf Zu- 

ll. Beobachtungsstellen an Tünisküste und 

deutscher Offiziere in den Uberwachungs- 



- 

Saturn 
mit) 

UbrjcU 

(A) 

18.3-42 

Angabe bei Drtei, üJiiib, HJencr, 
0c(f)aii0, ideUudwuug, CMcbtigfcit 

ber fiiifl, IRonbfdifln »fro. 
QJ o r f p ni in n i f f c 

kommissionen zu verq.uicken.wird vonD.W.St.K. atge- 

lehnt. 

2j) 

(189) 

Vortr: 

Beteilir^inr 

haben vorz 

faasuiiE, d 

ist, insbe 

denen kün: 

in Eetruchl 

Ski vu.d C-fv 

f-ti 

I a l/3kl über aufgeyjorfene Frage, ob 

Flottenkdos. bei Planung von Uinenvor- 

ehen ist. Chef Ski ist mit Ski der A.uf- 

ß Mitwirkung Flottenkoimnandos zweckmäßig 

ondere wenn es sich um Gebiete handelt, in 

ge Bewegungen eigener Flottenstreitkräfte 

düng C: 

5703 und 5 

onmen. Abschrift eutspr. Fs. zvjischen 

we i.~rd, die zu üerbeiführung dieser Eni 

hef Ski geführt haben, gern. l/Skl. 5680, 

75/42 Gkdas. in ETB Peil C Heft V). 

3) Anlaud 

von Gruppe 

Gern. Op.Be 

24 Stunden 

stöffergän. 

"Hipper" al 

2 P-Boote 

tritt Skud 

zung voraui 

"Hipper" oc 

er. Verlegung "Hipper" nach Drontheim ist 

uord auf 12/3: \.'egan‘IIebels verschoben, 

ehl der Gruppe Kord laufen 2 Boote 3. 2fl. 

vor "Hipper" nach Bergen, um dort nach Eren 

ung zur Verfügung zu stehen. Sicherung von 

Helgoland ist durch 2-3 Zerstörer und 

urchsufUhren, die T—Boote sind hei Ein— 

uesfjord nach Bergen zur Brennstoffergän- 

zusehickeu und gehen anschließend mit 

er allein n_ch Drontheim. 

3 dH— 

Cutiim 
unt> 

llbrjtlt 

(A) 

16.3.42 

bei Oriti, ^inb, liJencr, 
^teflflug, StUucbtuiig, ©Icbtlgfcit 

t>fT fiuff, ‘IHonblcbtln iifnj. 
^orfpin niniffe 

koimiilssloiieln 

lehnt. 

(189) 

Vortn 

Beteiliramr 

haben vorz 

fnssung, <3 

ist, insbe 

denen kün 

in Betrach-* 

Ski and C-ci 

Scheidung C 

5703 und 5 

f1i 

I u l/3kl Uber nufgev.orfene Frage, ob 

Flottenkdos. bei Planung von Llinenvor- 

ehen ist. Chef 3kl ist mit Ski der Auf- 

ß liitviirkung Flottenkommandos zvjeolcmäßlg 

or.dere wenn e3 sich am Gebiete handelt, in 

ge Bewegungen eigener Flottenstreitkräfte 

kommen. Abschrift entsnr. Fs. zwischen 

ne i.-rd, die zu Eerbeiführung dieser 2nt- 

nef Ski geflUrt haben, gen. l/Skl. 5680, 

75/42 Gkdbs. in hTB 2eil C Eeft V). 

3) Anlau-f 

vor. Gruppe 

Gern. Op.he 

24 Stunden 

stöffergän. 

"Hipper" al 

2 2-Boote 

tritt Skud 

zui.g voran 

"Hipper" oc 

zu verquickenwird vonB .Y(.St .K. abge- 

en Verlegung "Hipper" nach Prontheim ist 

Hord auf IS/3: \:egcn':iebels verschoben, 

ehl der Gruppe Hord laufen 2 Boote 3. Tfl. 

vor "Hipper" nach Bergen, um dort nach Iren 

uug zur Verfügung zu stehen. Sicherung von 

Helgoland ist durch 2-3 Zerstörer und 

urchzufUhren, die T-Boote sind Lei Bin— 

:sfjord nach Bergen zur BrennstoffergHn- 

uschicken und gehen auscalieSend mit 

er allein n„ch Drontheim. 
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Dalum 
unb 

llhrjclt 

18.3.4^ 

21aflabt bet Ortet, 'BiliD, TB nur, 
iSttflang, »elcu^iuna, Uicbitarcii 

Dtr Cuft, anont>(thcli» u|ro. 

I. Krieg 

1. Feindlage; 

SUdatlantil: 

Hach 

und Kapstadt 

"Belfast", 

Stiller Qz 

Ein 1 

sind 16/3. 

Indischer 

2. Eigene Lag 

Unter r: 

japan. Verp: 

führung d 

Schreiben 

Weisu 

gäbe in bi 

grenze 2 

Ubootsvmrn 

Ost vom 

Von "Dos 

FT 1854 

^orfotiinnuffe 173 

Lage 18/III. 

in den auBerheimischen Gewässern. 

ranzös. Meldung stehen zwischen Freetown 

"Rodney", "Devonshire", "Dorsetshire", 

"Dragon" und 4 Zerstöret. 

ichter USA-Kreuzer und ein Transporter 

in Antofagosta eingelaufen. 

Hach (Tranzös. Meldung stehen "Revenge", "Royal 

Sovereign", "Ramillies", "Hermes", "Indomitable" und 

14 oder 15 Kreuzer im Indischen Ozean, "Australia", 

"Adelaide", "Colombo", "Arethusa", "Dauntless" und 5 

Zerstörer Ln austral. Gewässern. 

ichtung Mar.Attaches Tokio Uber Mitteilung 

Indungsoffiziers in Berlin betr. Hiohtdurch- 

Unternehmung Hord-Ost-Passage 1942 s. 

tL717. 

ig an "Doggerbank",nach Durchführung der Auf- 

herigem Wartegebiet abzusetzen, dessen West- 

rach Osten verlegt wird, und Hinweis auf 

mg von Admiral Simonstown für 3353 Süd 1743 

16/3., die nach Vermutung Ski mit der Aufgabe 

;ge rbank" in Zusammenhang stehen könnte, durch 

- 3 35~' 

Ciiiuin 
unb 

llbrjfll 

21naabt bc< Drtt«, f®inb, 7Ö11ur, 
öffgana, »clcu^tung, «Icbtiöftü 

ber fiufl, QHonbid»fln u(rc. 
Q3orfonnn niffe 173 

1BQ.4 

I. Krieg 

Lage 16/III. 

in. den auBerheiaischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

SUdatlanti]: 

Haeli französ. Meldung stellen z\visclien Freetown 

und Kapstadt "Rodney", "Devonshire", "Dorsetshire", 

"Lelfast", "Dragon" und 4 Zerstöret. 

S+iller Oz 

Ein 1 

sind 16/3. 

ichter USA-Kreuzer und ein Transporter 

in Antofagosta eingelauTen. 

Indischer Izcan: 

Hach 

Sovereign" 

14 oder 15 

"Adelaide" 

Zerstörer 

ranzös. Meldung stehen "Revenge", "Royal 

"Ramillies", "HerEes“, "Indomitable" und 

Kreuzer im Indischen Ozean, "Australia", 

"Colombo", "Arethusa", "Dauntless" und 5 

Ln austral. Gewässern. 

2. Eigene Lag 

Unterp 

3apan. 

führung de 

Schreiben 

Weisu 

gäbe in bi 

grenze 2 

Ubootswarn 

Ost vom 1 

■tfbn "Dogge 

FT 1854 

ichtung Kar.Attachee Tokio Uber LIitteilung 

InduugoOfflziers in Berlin betr. Eichtdurch- 

;• Unternehn.ung Hord-Ost-Passage 1942 s. 

1717. 

g an "Doggerbank".nach Durchführung der Auf- 

herigem tfartegebiet abzusetzen, dessen West- 

iaoh Osten verlegt wird, und Hinweis auf 

mg von Admiral Simonstown flir 3353 Süd 1743 

die nach Vermutung Ski mit der Aufgabe 

rbank" in Zusammenhang stehen könnte, durch 

6/3 



£>atum 
uut> 

Uljrjtlt 

Qlnflabt Oei Dm*, '»inb, 'Betrer, 
Cccgang, Beleuchtung, ©Icbtigfelt 

ber Cuft, Tlonbfcheln u(ro. 
Borfommnlffe 

.3.42 

(190) 

Sege'-anweisung für "Charlotte Schliemann" 

und Llitte:.lung, daß Ende April Zusammenführung 

mit Hilfaln-euzer auf noch mitzuteilendem Punlct be- 

absichtig-; ist, durch PT 2041. 

Unterrichtung aller Außerheimisehen Uber Stand- 

orte der 1 Leimkehrenden Blockadebrecher "Rio Grande" 

und "Puji; ama" durch PT 0215. 

Peine.lageuriterrichtung durch PT's 0653. 1201 

und 2049- 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

In Bericht brit. Admiralität Uber die Gefechts- 

berührung im Kanal am 14. und 15/3. wird Versen- 

kung Zerstörers "Yortigern" durch 2 Sohnellboots- 

torpedos bekannt gegeben. Admiralität nimmt an, 

daß ihre ‘ eestreitkräfte während des Wochenendes 

im Kanal : nsgesamt 5 eigene Schnellboote versenkt 

und 2 weitere beschädigt hätten. 

Wortlaut tes Admiralitätsberichtes s. Anhang zu 

Fremde Presse (Mariuenachrichten) Er. 65. 

2. Eigene Lage 

Atlantikki ,ste: 

Blochadebrecher "Osorno" vurde 0715 Uhr durch 

enges Gele 

hat 2225 Ihr auf Royan Reede geankert. Das Schiff 

hat damit 

stimmungsl 

it an spanischer Grenze aufgenommen und 

mit rd. 3 v/öchiger Verspätung seinen Be- 

afen errreicht. 

3 1 33 t Kautschuk, 10 t Kupfer, 7 t Kupferdraht, 

33€- 

£>amm 

ItyrjcU 

21nflabe t>c< Ortc^, ®lnb, fetter, 
©tegang, fSclctubtung, ©i$tlgtttt 

t>cr Cuft, IHonDfdjtln u(ro. 
33orfommnlffe 

18.3.4-2 

(WO) 

Sege! 

und llitte 

anweisung für "Charlotte SclillemannH 

lung, daß Ende April Zusammenführung 

mit Hilfslireuzer auf noch mitzuteilendem Punit he- 

ahsichtig-; ist, durch PT 2041. 

Unterrichtung aller Außerheimischen üher Stand- 

orte der 1 .elmkehrenden Blockadehrecher "Rio Grande" 

und "Fuji;' 

Peine, 

und 2049- 

II. Lage 

1. Feindlage 

2. Elg.ne La, . 

ama" durch FI 0215. 

lageuhterrichtung durch FT's 0653f 1201 

e s t r a u m 

In Biricht hrit. Admiralität üher die Gefechts- 

herührung im Kanal am 14. und 15/3. wird Versen- 

kung Zerstörers "Vortigern" durch 2 Sohnellhoots- 

torpedos bekannt gegeben. Admiralität nimmt an, 

daß ihre ! eestreitkräfte während des Wochenendes 

im Kanal insgesamt 5 eigene Schnellboote versenkt 

und 2 weitere beschädigt hätten. 

Wortlaut (.es Admiralitätsberichtes s. Anhang zu 

Fremde Presse (Uariuenaohrichten) Hr. 65. 

Atlantikki .ste: 

Blocliadebrecher "Osorno" mrde 0715 Uhr durch 

enges Gel<1t an spanischer Grenze aufgenommen und 

hat 2225 Ihr auf Royan Reede geankert. Das Schiff 

hat damit mit rd. 3 wöchiger Verspätung seinen Be- 

stimmungshafen errreicht. 

3 1 33 t huutschuk, 10 t Kupfer, 1 t Kupferdraht, 
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Datum 
UIlD 

U^ritlt 

‘Jlirgabc t>ce Drtc^, QBinb, fetter, 
0ecgang, Sclcu^tung, eicfetigfnt 

ber guft, dnoubfcbcln ufit>. 
33ocf oiumntffc 174 

18.3.42 163 t Zi 

63 t Zinfi 

u.a 

geführt. 

n 1 

ia in. Platten, 7 t '.Tolframerz, 50 t Molybdän, 

erz, 26 t Har?e, 52 t lack, 1 199 t Kokosöl 

hiermit der deutschen'Kriegswirtschaft zu- 

Kunalküs :e: 

Kaci S'unkaufklämi.g wurde am 17/3- ein Bewacher 

,u einem urtbekannten Schiff hei Boje 52 beordert 

und meldit, daß Verbindung mit Schiff nicht aufrecht 

erhalten werden kann. 2 Stunden später meldete ein 

Minensucher vermutlich Sinken eines 1. Ein unbe- 

kanntes hahrzeug meldete ein T?rack. In Hartlepool- 

ereich :ie&t anscheinend Schiffnunfall vor. Ein Be- 

vmcher w irde nach Möglichkeit irBergung und 

Anzahl dir Leichen gefragt. 

Sach Mitteilung V.O. Boulogne ist "Dunkerque* 

seit 14 hagen in Toulon eiagedockt. Schiff wird 

enfalls in etwa 3 Monaten einsatzfähig sein. günstige 

III. Kor lsee ,Sorwegen,iIordmeer 

Ko r dse 

1. Feindlar 

2. Eirene 1 ..rs : 

Kei 

Der 

pehmuhgeJ: 

Hach Luftaufklärung rege Geleitzugstätigkeit 

an der e ;gl. Ostküste. 

e besonderen Vorkommnisse. 

cht der .Vjjwehr ',7'haven über weitere Ver- 

ö:r be^VatniJk gemachten Kriegsgefangenen 

$45. 

- 33a- 
©fltum 

unt> 
ityntit 

airgabe bei Ortti, Tölnb, ^Seiler, 
Ctcgong, iScleu^tung, ClcbiigUii 

ber euft, monbfrfitln U(ID. 
35orfonun niffe 174 

18.5.42 165 t Zi 

65 t Zinfi 

u.a 

geführt. 

jin 1 

a in Platten, 7 t 'ffolframerz, 50 t ilolybdän, 

erz, 26 t Har^e, 52 t lack, 1 199 t Kokosöl 

hiermit der deutschen'Kriegswirtschaft zu- 

Kanalküö :e: 

Eac|i 

zu einen 

lind meid 

erhalten 

Kinensuo 

kanntes 

Zereich 

v/acher w 

Anzahl d 

Km 

seit 14 

günstig; 

III. Kor 

Punkaufklürung wurde am 17/5- ein Bewacher 

allbekannten Schiff bei Boje 52 beordert 

t, daß Verbindung mit Schiff nicht aufrecht 

werden kann. 2 Stunden später meldete ein 

ier vermutlich Sinken eines D. Ein unte- 

ahrzeug meldete ein Y/rack. In Hartlepool- 

:ieöt anscheinend Schiffsunfall vor. Ein Be- 

irde nach Kögl; chkeit hrBergung und 

:r Leichen gefragt. 

Kitteilung V.O. Boulogne ist "D_nkerque* 

'iagen in Toulon ei.’.gedockt. Schiff wird 

enfalls in etv.’a 5 Konnten einsatzfähig sein. 

c'i 

Lsee , Kor wegen, Htordmeer 

Kor dse 

1. Feindin; 

an der e 

Z. Eirene 1 

Hach Luftaufklärung rege Oeleitzugstätigkeit 

.gl. Ostküste. 

Kei 

Ber 

pehmuhte 

s. Fs. Ci45 

e besenderen Vorkommnisse. 

cht der Agwehr Yi'haven Uber weitere Ver- 

. der bc^TatWijk gemachten Kriegsgefai.genen 
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X>tUum* 
unD 

llhrjdt 

Angabe bc^ Dritrf, 'SJinb, Bciur, 
0«tflfln0, »«leucbtunfl, tSIcbiigffit 

btr fiuft, CRonbfcbti» ufro. 
Q3orfommniffe 

(A) 

18. 

(191) 

(192) 

(193) 

o r' \7 e 

1. Fsindlarre 

Die 

angesetat 

Eia Raun 

Südosteu 

2. Eigene La 

lU.111' 

Teil Uild 

"Ulm" am 

Hineflaufg „Le Eanl 

Qen Geleitnugsv/eg England - Eurmanslt; 

a Aufklärung der Lfl 5 Ulieb ergeliilslos. 

Lieh Jan liayen v/urde als eisfrei, im 

ler Insel eine Eisbarriere festgestellt. 

laufgaue Sperre I Heines Feuer zweiter 

Sperre II erster Teil von llinenscliiff 

17/3. jjlAnmäßig durchgefülirt. Durchführung 

Sper rmeldung von Adm. Polarküste betr. 

Sperren Bugöfjord vom 23/l., Joeyfjord vom 30/1. 

und Jarf j 

in KTB Te 

rd Vom 29/1.42 0eaä3 l/Skl 6432/42 Gkdos. 

11 C Heft II a. 

Zu d 

nohmigten 

tet Adm. 

l/Skl 

;t für 19/3. beabsichtigt. 

r im Rahmen d 

Sperrung der 

r Ausweichprojekte ge- 

ufalirt zum Segnefjord bit- 

Jorwegen um Einverständnis zu der von 

Adm. Yfesttküste vorgeschlagenen Sperrlage und Warn- 

gebietserklärung. Abschrift entspr. Fs. gemäß 

24/42 in KTB Teil C Heft II a. 

^rechend dem Befehl des Ob.d.U. vom 27/2. 

lerung der Droutheim-Zufahrten durch tief- 

aperren und Schließung der Sperrlücke 

. 64 

Ent 

betr. S4.C 

stehende 

in Drouthcimleden durch tiefatehende ilinen hat 

Gruppe Ko 

v.'egen am 

eichten e 

lünenmate 

als vordr 

Fs. gemäß 

Heft II a. 

rd entsprechende Vorschläge von Adm. Hor- 

I6/3. vorgelegt. 3kl erklärt sich mit Ab- 

inverstanden, genehmigt das beantragte 

rial, bezeichnet Drontheim-Ubootssperren 

Lngliche Aufgube. Abschrift der entspr. 

l/Skl I E G172/42 Gkdos. in ECB Teil C 
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und 
Uhf^tt 

Jln^abe Dtl<^ löiiit), Getier, 
Seegang, iB«Uud>rung, ©iduigfelt 

ber fiiift, TUnbfduItt uf». 
^orfoimiuuffc 

(A) 

IS. 

(191) 

(192) 

(193) 

o T' \7 e 

1,. gcilnil 

Die 

angesetz' 

Eiri Raun 

Süioaten 

^OoC-i. Geieitzu.g3v;eg England - Llurmanslc 

Aüf^laru—L, der Lil 5 Dlieb crgeEuisloa. 

lieh Jun Uayen vrarde als eisfrei, im 

ler luddl eine Eisharriere festgestellt. 

2. Eigene L.. 

iiliiicLiaufgaue Sperre I Keines Feuer zweiter 

Teil und Sperre II erster Teil von Idiusnsaliiff 

"Ulm" am 17/3• planmäßig durchgeführt. Durchführung 

Einehaufg-Le nantos ist für 19/3- beabsichtigt. 

Sperrmeldung von Adm. Pol„rkUste betr. 

Sperren liagöfjord va- 23/1., Joeyfjord vom 30/1. 

und Jarfjsrd vom 29/1-42 Oomäß l/3kl 6432/42 Gkdos. 

in KTB Teil 0 Heft II a. 

tki 

Zu d 

nciimigten 

tet Adm. 

Adm. V(es 

gobietse 

1/Skl. 64 

Ents 

betr. s+c 

stehende 

in Drontlih 

Gruppe Ko 

v.egen am 

sichten 

Miuenmate 

als vord 

Fo. gemäß 

Heft II 

er im Raluion dar Ausweichprojeute ge- 

Sperrung der ZufaJirt zum Segnefjord bit- 

lorwegen um Einverständnis ^u der von 

liste vorgeschlagenen Sijerrlage und Warn- 

rtklärung. Abschrift ents^r. Es. gemäß 

24/42 in KTB Teil C Heft II a. 

^rechend dem Befehl des Ob.d.LI. vom 27/2. 

lerung der Drontheim-Zufalirten durch tief- 

aperren und Schließung der Sperrlücke 

imleden durch tiefatehende Einen hat 

d entsprechende Vorschläge von Adm. Hor- 

lC/3. vorgelegt. 3kl erklärt sich mit Ab- 

inverstanden, genehmigt das beantragte 

rial, bezeichnet Drontheim-Uhootssperren 

ngliclie Anfgube. Abschrift der entspr. 

1/Skl I E C172/42 Gkdos. in XIB Teil C 



- 339- 

£>rtnim 
mit) 

llhrjtlt 

Angabe bed Drud, Tüiiib, Wnttr, 
0tcgang, 25tltud)iung, 0iituigtni 

bcr Sufi, UtoiiDiduiit iifro. 
05 o r f P in in niffc 175 

18.3.42 

(194) 

1( d 

Grupps 

vorgesoiila, 

Dront’uei; 

jedoch Sici 

Gefahr aus, 

währleiste 

6403/42 Gh 

See- 

liord ist ult Auslesen der voiiVdm. Korwegen 

eaen 2-reihi^en Sperre im Alarafall in 

en einverstanden. (s.STB 17/3.)i verlangt 

erstellung, daß die Sperre nur bei äußerster 

elegt wird und schnellste Yliederräumung ge- 

hleiht. Abschrift entspr. Fs. gemäß l/Shl 

s. in KT3 Teil C Heft II a. 

nd Iiuftlc ohne besondere Yorhommnisse. 

Vieisu 

Hordmeer,i 

gründen Uh 

Uhootsstan 

boote geso 

1813. 

IV. SkagerraJc 

i -6 n Ada. Herwegen, nuohr. Gruppe Hord, Adm. 

tägliche Standortsmeldung aus Geheimhaltunge- 

otsaigahen nicht meiir aufzunehmen, sondern 

orte der im Raum Herwegen befindlichen U- 

dert als Gkdos. au Siel zu melden, durch Fs. 

Osteeeeingäuge, Ostsee. 

3ol 

"Schlesi 

im Skägerak v. 

Hach Weisung 

bruch^versuchs 

nimmt BSO Bew 

Hanstholm 

wachung schwe 

ab Hellwerden 

ab 3 Stunden 

Qu. 3949 und 

gewässer zwis 

S0hiffe W-licl. 

sind anzugrei:1' 

gebeten, tägl 

und 2700 Osthi. 

n"-GeIeit hat Felimarn passiert. VP-Streifen 

rde wegen Schleentwetterlage aufgehoben. 

n Gi’uppe Kord betr. Überwachung des Aus- 

der norwegi-chen Schiffe aus Göteborg Über- 

eilung Sperrlücke Kr'sand Süd, BSH Sperrlücke 

ald Eislage gestattet, führt BSO enge Übes- 

ischor Schären durch. FdLuft fliegt täglich 

VP-Streifen 3 Stunden lang und nachmittags 

or Dunkelwerden bis Dunkelwerden zwischen 

523 AH und längs der schwedischen Hoheits- 

hen 5730 Kord und 59° Kord. Ausbrechende 

der Ostgrenze des Skagerrak-Warngebietes 

en und zum Einlaufen zu zwingen. Lfl 5 ist 

ch spätnachmittags Qu AH 4300, 2800, 4200 

Ifte einzusehen. 
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Dtinim 
mit' 

Uhrjeit 

18.3.42 

(194) 

aiigobf t)t^ Dritrf, Tüinb, Töfilcr, 
Ötcganfl, !J3eUu(t)tuna, ©Idulgfett 

t»cr £uft, fWontfAfin ufit». 

Cru^pd Kord ist iuit Auslesen der vcilAdm. Eorweten 

vorgesoiilaCieaen 2-reihigen Sperre iiu Aldrafall in 

Drontheinltden einverstanden. (s.KTB 17/3.)i verlangt 

jedoch Sic! erstellung, daß die Sperre nur bei äußerster 

Gefahr austlolegt wird und schnellste Y7iedarräuinung ge- 

Hwdhrleiste-; bleibt. Abschrift entspr. Fs. gemäß l/Skl 

6403/42 Gkccs. in KI3 Teil C Heft II a. 

1 ■£» 

See- 

V/eisu 

hordmeer, i. 

gründen Ub 

Ubootsstanc. 

boote geso 

1813. 

an Adm. l.orv/egen, nachr. Gruppe Hord, Adm. 

tägliche Standortsmeldung aus Geheimhaltungs- 

otsangaben uiciit meiir aufzunehmen, sondern 

orte der im Raum Norwegen befindlichen U- 

4dert als GkdeS. an Siel zu melden, durch Fs. 

IV. Skagerrak 

^prfomm niffc 175 

nd Luftla^e ohne besondere Vorkommnisse. 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

"Schlesit)n"-Geieit hat Felmarn passiert. VP-Streifen 

im Shägerak vn.rde vielen Schleciitwetterla^e aufgehoben. 

Bach Weisung ' on Gi’uppe Hord betr. Überwachung des Aus- 

bruch^versucliS der nprivegi-chen Schiffe aus Göteborg über- 

nimmt BSO Bewnchung Sperrlücke Kr'sand Süd, BSK Sperrlücke 

Hanstholm. Sobald E^slage gestattet, fülirt BSO enge Über- 

wachung schwe..isolier Schären durch. FiLuft fliegt täglich 

ab Hellvierden VP-Streifen 3 Stunden lang <md nachmittags 

ab 3 Stunden ’ or Duimoluerden bis Dunkelwerden zwischen 

Qu. 3949 und ''523 AH und längs der schwedischen Hcheits- 

gewässer zwischen 5730 Hord und 59° Hord. Ausbrechende 

Shiiffe W-licl. der Ostgrenze des Skagerrak-’,Yarngebietes 

sind anzugreihen und zum Einlaufen zu zwingen. Lfl 5 ist 

gebeten, tägl. oh spätnacimiittags Qu AH 4300, 2800, 4200 

und 2700 Osthi.lfte einzusehen. 
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tHuum 
uut> 

U^rjcll 

?lngdbe t>tt Drcee, 'SinD, Setter. 
(Seegang, Beleuchtung, eidMlgfeit 

her Sufi, CDonbfdteln ufiD. 
Borfom niniffc 

18.3.42 liach lislduritj Kocuaandoa "Gneisenau" sind 

sohirfbaul.iche Arbeiten an Verschiff zvjeclcs Her- 

stellung i berXührungszustandes 22/3. beendet. 

Auf Wiedelriierstellung HES-Anlage für bterfülirung 

hat Plottd verzichtet. 

Kach 

"Scharnhoi ■ 
la^e für 

vorgesehen 

Kach 

Iiuftstrei 

gegen die 

Lavansaar: 

jede Einvi 

greifen. 

7. Hand 

Mitteilung der Flotte wird Eindocken 

st" angesichts verbesserter Luftabwehr- 

’ erhntwortbar gehalten und ist für 20/3. 

(s.Fs. 1801). 

Mitteilung GKW / V/.F.St. v/erden deutsche 

;kräfte am Tage des finnischen Angriffs 

Insel Suusaari bereit sein, die Insel 

. niederzuhalten und y/onldor'ff aus^ gegen 

.rkung/£,egeu den finnischen Angriff einzu- 

s.Fs. 1920). 

Isschiffahrt 

Eetr. Hepara :urkapazität für eigene Blockadebrecher. 

Ton OKW Soud 
Warenzufuhr 

Westfrankrei 

vorhandenen 

voraussichtl 

notwendiger 

zustellen. B 

pflichten, h 

daher von kr 

dender Bedeu 

zur Ausf ührup, 

Yoraussetz 

bereitschaft 

aichtspunkt 

;rstab Hi’/K ausgearbeiteter Plan für die 

lurch Blockadebrecher zwischen Japan und 

:h sieht gröSte Ausnutzungsmögliclikeit 

jehiffsraiiaes vor. Dieser wird dennoch 

Ich nicht ausreichen, um Verschiffung 

lenge kriegswichtiger Uangelv/aren sicher- 

jmühungen, v;eiteren S0hiffsraua zu ver- 

iben nur geringe Erfolgsauseicht. Ba ist 

iegswichtiger, wenn nicht kriegsentschei- 

tung, daß vorgesehener Falirplan ungekürzt 

,g kommt. Eine der hierfür notwendigen 

;en ist fristgerechte Herstellung der Fahr- 

der Schiffe. Unter Hihv;eis auf diesen Ge- 

erhält Ski ^iu A Weisung zu umgehender 

- 3*K)- 
ISiium 

Ullt) 

Ut>ritU 

Angabe bt# Orie<, 'Slnb, Etiler, 
eregang, iötltu^tuiig, ©Idjiigtfii 

ber Cnfi, CIRi>nbf*cin iifro. 
■Sorfoiu muiffc 

13.3.42 Hach Llcldurij; Kocicandos "Gneisenau" sind 

Schiffbau!iche Arbeiten an Verschiff zwecke Her- 

stellung i berfüurun^szuatandes 22/3. beendet. 

Auf Wiederherstellung HES-Anla^e für Überführung 

hat Flotts verzichtet. 

Kn eh 

"Scharnho: • 

läge für 

vorgeselien 

Kach 

luftstrei 

gegen die 

Lavansaar: 

Jede Einvi 

greifen. 

V. Hand 

Mitteilung der Flotte wird Eindocken 

st" ai-gesichts verbesserter luftabwehr- 

eräntwortbar gehalten und ist für 20/3. 

(s.Fs. 1GC1). 

Llitteilui.g GEW / W.F.St. werden deutsche 

■krafte am Tage des finnischen Angriffs 

Insel Suusaari bereit sein, die Insel 

. nlednrzuhalten und y/onldor'ff aus^ gegen 

.rkung/^e^en den finnischen Angriff einzu- 

s.Fs. 1920). 

Isschiffahrt 

Setr. Repara ;urka^azxtät für eibene Blockadebrecher» 

Ton CJIW Sond 

Warenzufuhr 

Westfrankrei 

vorhandenen 

vorausaichtl 

notwendiger 

zustellen. B 

pflichten, h 

daher von kr 

dender Bedeu 

zur Ausführup, 

Yoraussetz 

Bereitschaft 

e’lchtspunkt 

;rstaj HWK aus^eurbeitetcr Ilan für die 

lurch. Blockadebrecher zwischen Japan und 

:h sieht gröBte Ausnutzungsmdglicluceit 

jchlffsraiicts vor. Dieser v^ird dennoch 

ich nicht ausreiohen, um Verschiffung 

ienge kriegswichtiger Mangelwaren sicher- 

jmühungen, v/eiteren Schlffsrau® zu ver- 

iben nur geringe Erfolgsaussicht. Bs ist 

iegswichtiger, v;enn nicht kriegsentschei- 

tung, dad vorgesehener Fahrplan ungekürzt 

g kommt. Eine der hierfür notwendigen 

en ist fristgerechte Herstellung der Fahr- 

der Schiffe. Unter Hihweis auf diesen Ge- 

erhält Ski v}u A Weisung zu umgehender 
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X>Atum 
mit 

Uhr^cit 

angabt b<< Otlt«, ®inb, 
ettgong, »dtucblung, eidiligttli 

b(t eil fl, m Olt bf dl (hl ufio. 

Klärung m 

raturen ui; 

zu denen 

3 ital. 

ten durchs 

Sei: 

VI. U t o o 

"Illus 

seMe 

Greenook 

Im Seeg 

stelle in 

Palmas Ubob 

Engl 

der Biskayi 

Island gab 

Kap Hatt 

düng. 

Hach 

D. "Liontev 

vor'Haiti 

2. Eigene La^- 

An f d . 

Störern au 

Bank Fühlu 

kug. 

Vom 1 

6 000 t und 

(ö 000 BRI 

33 o r f o m m n i f f c 176 

t Hauptamt K, ob die beabsichtigten Hepa- 

d Umbauten der deutschen Blockadebrecher, 

r.ter Umständen noch Reparaturarbeiten an 

iiiffan hinzukommen, in den vorgesehenen Zei- 

efiihrt werden können. 

tskriegführung 

trious" wurde am Abend im Funkverkehr mit 

stgestellt. Weitere engl. Einheiten wurden 

t um Rockall-Bank beobachtet. Eine Funk- 

i/estafrika gab für Gebiet 10 sm S-lich Kap 

tswarnung. 

Admiralität hat Grenze des Gefahrengebiets 

bis etwa 12° V/est enveitert. S-lich long 

USA-T. "kobile 0U" (g 925 BRT), 8 sm 0-lich 

s, USA-T. "Cataeumbo" (3 163 BRT) SSS-^Mel- 

litteilung uruguayischen Außenministers ist 

Ldeo" (5 785 BRT) unter uruguoyischer Flagge 

torpediert. 

Geleitzug aus 20 - 30 Schiffen mit 4 Zer- 

Generalkurs 200° wurde 120 sm S-lich RockaS 

.£ gewonnen. 2 Boote operieren auf den Geleit- 

!/3. wird Versenkung eines Erz-D. von 

vom 17/3. Torpedierung des T. "San Dem e tri cf 

S-lich Long Island von U 404 gemeldet. 
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uiib 
Uhr^tU 

iB.5.42 

anaabt bl Dutt, ®inb, ajiint, 
eicflonj »iltuibiunii, eidiiljltli 

bcr Uifi moiibfcbtin ufib. 

Kltirung m 

raturen m: 

zu denen 

3 ital. 
ten durchs 

Sei. 

VI. U t> o o 

1. Feindlage 

"Illus 

Greenöolc fe 
Im Seega'oile 

stelle in 

Palmas Ubob 

Engl 
der Baslcayi 

Island gab 

Kap Hatten; 

düng. 

Hach 

D. "Liontev 

vor‘Haiti 

2. Eigene Laa 

An f d . 

störern au 
Hani FHh.lu 

aug. 

Vom 1 
6 000 t um! 

(& 000 HHT 

33orfom m niffe 176 

t Hauptomt E, ob die beabsichtigten Eepa- 

d Umbauten der deutschen Bloclcadebrecher, 

•ter Umstanden noch Reparaturarbeiten fai 

iiiffan hinzukommen, in den vorgesehenen Zei- 

efiüirt werden können. 

tskriegführun £ • 

trioua" wurde am Abend im Fu.ikverkehr mit 

stgeotellt. Weitere engl. Einheiten wurden 
t lim Rockall-3ank beobachtet. Eine Fonk- 

i/estafrika gab für Gebiet 10 sm S-lich Kap 

tswarnung. 

Admiralität hat Grenze des Gefahrengebiets 
bis etwa 12° T/est enveitert. S-lich long 

USA-T. "hobile OU" (g 925 LRT), 8 sm 0-lich 

•s, USA-T. "Cataeumbo’' (3 163 BRT) SSS-^lIel- 

iitteilung urugu..yioChen AuJenministers ist 

Ldeo" (5 785 BRT) unter umguwyischer Flagge 

torpediert. 

Geleitzug aus 20 - 30 Schiffen mit 4 Zer- 

Generalkurs 200° wurde 120 sm S-lich Rockaa 
g gewonnen. 2 Boote operieren auf den Geleit- 

?/3. wird Versenkung eines Erz-D. von 
vom 17/3. Torpedieiung des T. "San Demetricr 

S-lich Bong Island von U 404 gemeldet. 
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CMtUlll 

miD 
llhrjeit 

Angabe betf Onte>, Ü5inb, ^turr 
Cctgang, !^{l(udt(uud, ^idui^fcu 

öcr inoiiffriulit iifio. 
Qi ov f o m in n i f f e 

18.?.42 Das vor d 

rfol ; den 

ru Li el. 

aus T ohru 

samt ? Eü 

ch 

inf ol 

bestätigt 

r Liberia-Küste operierende U 68 meldet 

von 4 D. mit insgesamt 20 653 BRT. 

eer gewann ein Uboot Fühlung an einem 

L uusl^ufenden Geleitzug, auf den insge- 

jte operieren. 

Keldung FdU Italien wird Verlust U 133 

iflaufens “auf bdamte sperre nochmals 

VII. L u f 

Raum um Engl 

Im Hach 

der Themse a 

durch. Im üb 

s. Feindlage 

tkriegführung . 

-nd; 

teinsatz führten 13 von 13 zur Verseuchung 

^gesetzten Flugzeuge Aufgabe planmäßig 

eigen AufklSrungstätigkeit. Erkenntnisse 

i Kordsee und Eorwegen. 

Lllttelmeerra 

Zur Unt 

setzt: 237 J 

Aufklärer. D 

voll angegri 

zeuge abgesc 

gegen Flak- 

im: 

irstützung 5. Seetransportes waren einge- 

iger, 84 Kunpfflugzeuge, 2 Jabos und 15 

_e Flugplätze auf Ualta vrarden vjirkungs- 

ffeh. In Luftkämpfen wurden 8 fdl. Flug- 

lossen. In der Hacht zum 19. Einsatz 

und Scheinwerfei-stellungen auf tlalta. 

Ostfront: 

Vom 17. 

gemeldet. So 

Uitte Raum u 

S-lich des I 

wird stärkster Einsatz an den Fronten 

roerpunkte im Süden um Charkow, in der 

a Rochew, im Horden im Raum N-lich und 

Inensees. 
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SNUuiii 
unb 

Hhrjeit 

Angabe bc^ Drttu, ‘WinD, 'Bcitfr. 
Hergang, ScUudiiuiig, ddiilgtfii 

btr OToiibfdiflu iifi». 
^ or f o nt in n i f f e 

18.3.42 Das vor d 

den 4)rfol£ 

Lu. LIitt 

aus Tobru: 

s^mt 3 Do 

Uach 

irLfolge A 

bestätigt 

;r Liberia-Küste operieresde U 68 meldet 

von 4 D. mit insgesamt 20 653 BRT. 

eor gewann ein Uboot Fühlung an einem 

i. uusl^ufenden Geleitzug, auf den insge- 

jte operieren. 

Keldung FdU Italien wird Verlust U 133 

iflaufens aufb'tamte sperre nochmals 

VII. L u f tkriegfilhrung 

nd: 

ch t Im Ha 

der Themse 

durch. Im üb 

s. Feindlage 

Uittelmeerra 

einsatz führten 13 von 13 zur Verseuchung 

igesetzten Flugzeuge Aufgabe planmäßig 

eigen Aufkldrungstätigkeit. Erkenntnisse 

i Kordsee und Herwegen'. 

Zur Unt3rstützung 5. Seetransportes waren einge- 

setzt: 237 Jiger, 84 K-mpfflugzeuge, 2 Jabos und 15 

Aufklärer. D.e Flugplätze auf Llalta vrarden v/irkungs- 

voll angegriffen. In Luftkämpfen wurden 8 fdl. Flug- 

zeuge abgesc lossen. In der Eacht zum 19. Einsatz 

gegen Flak- und Scheinwerfei-stellungen auf Llalta. 

Ostfront: 

Vom 17 

gemeldet. Sc 

LIitte Raum 

S-llch des I 

wird stärkster Einsatz an den Fronten 

nverpunkte iu Süden um Charkow, in der 

Rschew, im Horden im Raum H-lich und 

Lmensees. 
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t'flium 
imb 

llbrjclt 

Angabe bt« Ortt«, Winb, Hinter, 
vfeegang, Scicudxung, ®id)ilgfci( 

ber l'uff, inonbithfin uftr. 
Q^orfomm niffc 

18.?.42 

eh 

Eaf er 

ur.d Kamya 

Ein im Sü 

gemeldete: ■ 

1832 Uhr 

und nitli 

nlagen von 3ev;astopol, lloworossisk, Kertsoh 

urun wurden wirkungavoll angegriffen, 

n des Schwarzen Lieeres auf nördl. Kurs 

Celeitzug wurde durch KG IGO von C850 - 

i-.üfend, jedoch wegen starken Jagdschutzes 

gender Flakabwehr, erfolglos angegriffen. 

(195) 

Besondere 

ULI t 

Zeppelin" 

hinreichs 

zustellen 

waffe cch 

Einsatz d 

ocLließt 

i beschleunigter Fertigstellung von "Graf 

unter Rückgriff auf vorhandene Flugzeugmustar 

.de Ausstattung des Flugzeugträgers sicher- 

sind nach Auffassung LC-Amtes der Luft- 

.ffbauliche Änderungen erforderlich, um den 

r Ju 37 2 ur.d LF 1CS F zu gestatten. Ski 

:ich dieser Auffassung an. Abschrift entspr. 

Stellungn. Jima gegenüber K III g^mäß l/3kl I L 
6173/42 G; .dos . in EIB xeil C Heft V. 

VIII. L,i t t e 

1. Feindlage 

1 m e e urxe gführung . 

Vers 

| tarntes E 

ist ohne 

sichtuuge 

54 om V/-1 

44 um EEO 

Deutsche 

dt. Uboot 

am 18/3. 

3 0C0 BEI 

nrkung fmnz. D. "Saint Karcelle", der ge- 

ichochubgut für Achsenmächte an Eord hatte, 

’vveifel durch engl. Uboot erfolgt. Uboots- 

i am 17/3- bei Spalato, 150 sm OSO halta, 

Loh lampione, 18 sm OT-lich Pantelleria, 

-lieh Ben0asi. 

Luftaufklärung sichtete im Seegebiet, wo 

17/3. einen T. aus Geleitzug versenkte, 

morgens brennendes Handelsschiff von etwa 

stilliegend. Am IQ/3, wurde von ital. Luft- 

- 3H-2- 
t'flinm 

imb 
Ubrjdt 

21ngabf bt< Orue, "Kinb, Töfitcr, 
(Seegang, Äeleutbtung, ©icbttgreii 

bet Cufl, ‘IJlonbfcbf ln ufir. 
^orfominuiffe 17? 

18.?.42 

(195) 

t h 

Hafer 

und ICamys 

Ein im 

gemeldete: ■ 

1832 Hur 

und mtli 

.nlagen von Sev/astopol, Koworossialc, Eertsoti 

3urun wurden '.virlcuncovoll angegriffen, 

n dea Schwarzen Heeres auf nördl. Kurs 

Celeitzug wurde durch KG ICO von CS50 - 

-.ufend, jedoch wegen starken Jagdschutzes 

gender Flakabwehr, erfolglos angegriffen. 

Besondere 

uU Ci 

Zeppelin" 

hinreicha. 

zustellen 

waffe sch 

Einsatz d 

schließt 

Stellungn 

6173/42 

i beschleunigter Fertigstellung von "Graf 

unter Hiickgriff auf vorhandene Flugzeugmustar 

de Ausstattung des Flugzeugträgers sicher- 

sind nach Auffassung LC-Amtes der Luft- 

ffbauliche Änderiniren erforderlich, um den 

r Ju 37 2 und LF 1C3 F zu gestatten. Ski 

.ich dieser A-ffassung an. Abschrift er.tspr. 

gegenüber K III gcmiiC l/Skl I 1 
dos. in KIÜ Icil C Heft V. 

VIII. L,i t t e 1 m e e liriegführung . 

1. Feindlage 

Versfenkung franz. D. "Saint Harcelle", der ge- 

tarntes E iclischubgut für Achsenmächte au Ecrd Latte, 

ist ohne Zweifel durch engl. Uboot erfolgt. Uboots- 

sichtuuge i am 17/3- bei Spalato, 130 sm OSO kalta, 

54 cm V/-1 Lch Laupione, 18 cm ;r;/-lich Pantelleria, 

44 am LEO-lieh Beugnsi. 

Deutsche Luftaufklärung sichtete im Seegebiet, wo 

dt. Uboot 17/3. einen T. aus Geleitzug versenkte, 

am 18/3. iior^ens brennendes Handelsschiff von etwa 
3 OCG BHT still legend. Am IQ/3, vwrde von ital. Luft- 



3^- 

T>amm 
unD 

llljriflt 

Angabe bctf Dxtti, 'Siiib, Wtntr, 
Seegang, Sclcucbtung, ©Icbtiflftii 

ber 2ufr, O^onbf^dn ufro. 
■Sorfoni in niffe 

lS-?-42 aufklärun,, ein Utoot 18 sn ITW-lich. Iliaurata ge- 

sielitet. :)eutache Linftaufklärung sichtete gegen 

iiittag 2 uittlere Frachter, einen T. und 2 große 

Kriegsfall:-zeuge nicht festgestellten Typs aus 

Tcbrui au kaufend. Ital. Luftaufklärung stellte 

einen mit ;1.. Frachter und' 2 Zerstörer EW-lich. 

Alexandri'in aüf SS-Kurs fest. Sach Funkaufklärung 

stürzte e ne Sunderland EO-lich Ras Azzaz ah und 

meldete e n engl. Flugzeug in etwa gleicher 

Position :in aufgetauchtes Uboot. 

2. Eigene La 

Ein 

Booten zu 

3. Lage Ital 

itz 3. Sfl. in der Sacht zum 19. mit 6 

Einenaufgäbe. 

ent 

d i: In 

Tripolis 

Dboot "Gu, 

Uboot tor 

r Sacht zum IQ. fdl. Lufttätigkeit über 

Keine BAU. H..ch ital. Feststellungen ist 

. Jielmotti“ 0-lich Sizilien durch fdl. 

ediert Ytirden. 

4. Sordafrik. transporte: 

ansportstaffel ist planmäßig in Tripolis 

n. Kreuzer-Gruppe hatte 17/3« 2000 Uhr 

nach Tarent angetreten. Daher Ruckfüh- 

r MS-SchJffe "Alegri" und "Giuliana" von 

iuf Westroute hach Palermo und nicht wie 

auf Ostroute unter Kreuzersicherung. 

,L D. sind am 17/3 • abfends ausgelaufen 

cheiung von 2 Zerstörern. 

Kiist inverkehr mit EFP planmäßig ohne besondere 

Vorkoinmni ise. 

5. T 

eingelauf: 

Rückmarsch 

rung leeri 

Tripolis 

vorges 

Die beide. 

Unter Si 

sehe, L 

tMtum 
unb 

angflbe Dcic^, ®inb( aJetur, 
©ecflana, JStlcu^cung, ©ittcigftü 

eet fiuft, OTon^ft^cin ufro. 
OJorfommiiiffe 

lQ-%42 aufklärun,, eia Utoot 18 sn ITW-lich. üauxata ge- 

sichtet. :)e.itsche Laftaafklarung sichtete gegea 

ilittag 2 uittlere Frachter, einen T. und 2 große 

Kriegsfall:-zeuge nicht fectgestellten Typs aus 

Icbruk au;laufend. Ital. Luftaufklärung stellte 

einen mit ;1.. Frachter und'2 Zerstörer M-lich. 

Alexai.dri :n aüf SW-Kurs fest. Hach Funkaufklärung 

stürzte e .r.e Sunderland EO-lich Ras Äzzaz ah und 

meldete e n engl. Flugzeug in etvia gleicher 

Position :ia aufgetauchtes Uboot. 

2. Eigene La 

Eins itz 3- Sfl. in der Eacht zum 19. mit 6 

Booten zu Uinenaufgabe. 

3. Lage Ital 

In d;r Haoht zum 18. fdl. Lufttätigkeit Uber 

Tripolis. Keine BAW. K.-ch ital. Feststellungen ist 

üboot "Gu Jielmotti" 0-lich Sizilien durch fdl. 

Uboot tor .ediert vjirden. 

4. Eordafrik. 

en: 

transporte: 

5. Ttanspurtstaffel ist planmäßig in Tripolis 

eingelaufen. Kreuzer-Gruppe hatte 17/3* 2000 Uhr 

RUckmarsch nach Tarent angetreten. Daher Rückfüh- 

rung leer :r HS-Söhfffe "Alegri" und "Giuliana" von 

Tripolis iuf ffestroute hach Palermo und nicht wie 

vorgesehen auf Ostroute unter Kreuzersicherung. 

Die beiden D. sind am 17/3• abends ausgelaufen 

unter Sicherung von 2 Zerstörern. 

Küst :nverkehr mit KFP planmäßig ohne besondere 

Vorkoinmni ise. 



— 3H-5~ 
Saturn 

unb 
U^rjcit 

angab« Dt* Dm*, ®lnb, ®«itcr, 
Seegang, »eleucbtung, Sicbtigfeii 

ber 8uf(, Ottonbfcbeln u(io. 
^orfomm niffe 178 

18.3.42 D. " 

Tripolis’ 

2345 imr 

Kelaufen 

ohaia" und "Salona" sind 17/3. abends aus 

lach. BSngasi ausgelaufen. D. "Achaia“ ist 

ja gleichen Tage vor Taigule 1» eiceiie Sr.erre 

ind infolre hinentreffers ait 2g43 t dt. 

Ladung ge unhen. Ein ebenso bedauerlicher wie über- 

flüssiger 

D. "Broolc 

Verlust! 

von Ueapel nach Bengasi ausgelaufen. 

5. Bereich U irinegrupoe Süd; 

Ägäis: 

Sehe 

Griechenl 

laufen. 

Im U 

Schwarzes 

;d. D. "Radmansö" mit Lebensmitteln für 

d ist"von Haifa am 17/3• in Piräus einge- 

irigen heine besonderen Vorkommnisse. 

Heer: 

Feindlage 

Hach Luftaufklärung lebhafter B-Yerkehr von und 

nach Sewaitopol. Im südl. Schwarzen Heer wurde 1 

Geleitzug aus 2 T. durch 1 schweren Kreuzer und 1 Zer- 

störer gejichert mit Jagdschutz erfaßt. Vergebliche 

eigene Lu'tangriffe s. Luftlage. In Tuapse wurdail 

noch nich; fertiggestellter Kreuzer, 3 Zerstörer, 

10 Uboote 3 Us-Boote und 12'D. festgestellt. OSO-lich 

Feodosia itanden Hm 3 D. auf Kurs 330°. 

Eigene La, 

Keine Änderung. 

178 

- 3^5~ 

©ötum 
unt> 

Ufrrjcit 

Angabe ot< Oati, ®lnb, Btutr, 
Cftgang, JBtltut^tung, 0icbtigf(it 

bet 2uft, IJlonbf^rin ufio. 
QJotfomm niffe 

18.3.42 D. ” 
Tripolis' 

2345 Ulir 

gelaufen 

chaia" und "Salona" sind 17/3- abends aus 

lach BSngasi ausgelaufen. D. "Aohaia" ist 

ja gleichen Tage v^r Ta^gule eigehe Sperre 

nd arf l.e ^.ine treffers alt 2243 t dt. 

Ladung ge >unien. Ein ebenso bedauerlicher wie über- 

flüssiger 

D. "Broolt 

Verlust! 

von Eeapel nach Bengasi ausgelaufen. 

5. Bereich II irinegrupee Süd: 

Ägäis: 

Sehe 

Griechen! 

laufen. 

Im U 

Schwarzes 

.’d. D. MRadm1.nsö" mit Lebensmitteln für 

ind ist"von Haifa am 17/3- in Piräus einge- 

jrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Heer: 

Peindlage 

Hach Luftaufklärung lebhafter D-Verkehr von und 

nach Sewaitopol. Im südl. Schwarzen Heer wurde 1 

Geleitzug aus 2 T. durch 1 schweren Kreuzer und 1 Zer- 

störer ge iichert mit Jagdschutz erfaSt. Vergebliche 

eigene Lu’tangriffe s. Luftläge. In Tuapse wurdeil 

noch nibh ; fertiggestellter Kreuzer, 3 Zerstörer, 

10 Uboote 3 Ms-Boote und 12'D. festgestellt. OSO-lich 

Peodosia ptanden Km 3 D. auf Kurs 330°. 

Eigene La, 

Kein : Änderung. 



XMtuin 
unb 

IlbrjtU 

Angabe bc^ Dxttt, Binb, Qüdicr, 
©eegang, £cleuctnung( ©IcbiigfeU 

Der ßuft, WouDlArln ufro. 
^orfontmntffe 

18.3.42 

(196) 

IX. Lage 

1. Paindlage: 

Hach Ofl-Ueldung teilt USA-Marineininlsteri'um 

mit: 

Zerstörer, 

Walirschein: 

Beochädigt 

Eigene Ver: 

so beschäd 

den. mußte. 

Ostasien 

Bei Landung auf Eeu-Guinea sind 23 Japan. 

Schiffe dü:-ch TJSA-Elugzeuge beschädigt oder versenkt 

Verluste der Japaner bei den Kämpfen 

in der Insitlinde betragen: 2 schwere Kreuzer, 1 

leichten Kreuzer, 5 Transporter, 1 Kanonenboot, 1 

1 Minenleger. 

apich versenkt: 2 Zerstörer. 

1 Kreuzer, 1 Zerstörer, 5 Transporter, 

1 Versorguigss'chiff, 1 Kanonenboot, 1 Ubootsbegleit- 

schiff. 

.uste: Dboot "Shark", "Sealion" bei Cavite 

.gt, daß es vön eigener Hand zerstört wer- 

Zerstörer "Steward" bei Soerabaya ver- 

nichtet, di sonst in Feindeshänd gefallen. 

Uil.A;t. Bangkok meldet am 16/3. erneute austral 

Luf tangrif’e auf Rabaul und Gasmata auf Hew Britan. 

In Calcutt i ist schon ein Viertel der Bevölkerung 

evakuiert, 

2. Lage Japan: 

Domei 

11 fdl. Sc 

sie wird über Bombay nach Delhi geleitet. 

meldet, daß Japan. Uboote'bis zum 16/3. 

liffe mit insges. 81 500 BRT versenkt 

haben. In 3urma sind fast alle Blenheim-Bomber 

abgeschoss n, so daß nur noch Spitfire und Curties- 

Jäger Verwmdung finden. 

Bei dm Kämpfen im Insulinde wird von Japan. 

Seite die Versenkung eines Kreuzers und die Beschä- 

digung zweier Kreuzer zugegeben. Dazu wird mitge- 

teilt, daß in dem alliierten Geschwader keine ein- 

Xtattim 
unt) 

Uhr^eU 

Angabe Otttb, <KinbI 'Btntr, 
©ecflang, »dcu^lung, Slthügftlt 

bcr 2uft, OTonö((btln ufro. 
^orfommniffc 

iB.5.42 IX. Lage Ostasien 

1. Feindlage: 

(1»6) {" 
,v 

Hach (Ifi-Lleldung teilt USA.-llarinenilni3terl-u]ii 

mit: 

Bei Landung auf Eeu-Guinea sind 23 Japan. 

Schiffe dü:-ch USA-Flugzeuge heschädigt oder versenkt 

worden. Din Verluste der Japaner hei den Kämpfen 

in der Ihsulinde betragen: 2 schwere Kreuzer, 1 

leichten Ki-eucer, 5 Transporter, 1 Kanonenboot, 1 

Zerstörer, 1 liinenleger. 

Wahrscheih.ich versenkt: 2 Zerstörer. 

Beschädigt . 1 Kreuzer, ~1 Zerstörer, 5 Transporter, 

1 Versorgu igss'chif f, 1 Kanonenboot, 1 Ubootsbegleit- 

schiff. 

Eigene Ver.uste: Uboot "Shark", "Sealion" bei Cavite 

so beschäd.gt, daß es vön eigener Hand zerctört vier- 

denmußte. Zerstörer "Steward" bei Soerabaya ver- 

nichtet, di sonst in Feindeshhnd gefallen. 

Uil.A;t. Bangkok meldet am 16/3. erneute austral 

luftangrif’e auf Rabaul und Gasmita auf Kew Britan. 

In Calcutt i ist schon ein Viertel der Bevölkerung 

evakuiert, sie wird Uber Bombay nach Delhi geleitet. 

2. Lage Japan: 

Domei 

11 fdl. Sc 

meldet, daß Japan. Uboote'bis zum 16/3. 

liffe mit inages. 81 500 BRT versenkt 

haben. In Burma sind fast alle Blenheim-Bomber 

abgecchoss in, so daß nur noch Spitfire und Curties- 

Jäger Verwindung finden. 

Bei dm Kämpfen im Inaulinde wird von Japan. 

Seite die ferbenkung einea Kreuzers und die Beschä- 

digung zweier Kreuzer zugegeben. Dazu wird mitge- 

teilt, daß in dem alliierten Geschwader keine ein- 
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£>atum 
unt> 

Angabe be^ Drtc<( HJinb, 'Beiter, 
(Seegang, Beleuchtung, 0lchtigfctt 

her Cuft, Tlonbfcheln ufit>. 
05 D r f o nt nt u i f f e 

18.3.42 heitliche 

Ausbildunf 

Japar 

10 000 t- 

ter verse 

Pühxung vorhanden war und Kampfgeist und 

sstand unzureichend v/aren. 

Uboote haben bei San Francisco einen 

Tanker und vor LIexiko einen 10 000 t-Frach- 

rjkt. 

Auf tjeu-Guinea sind die Japaner im Vordringen 

in Richturg Port Horresby (Dsöhungelkämpfe). Japan. 

LuftangriJf auf Port Darwin und austral. Inseln in 

der Torret-Straße.Burma-Front jetzt Schwerpunkt Japan. 

OperationEn, dort HachriChtensperre. 

Heer; 

Russische Frt 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe 

s 1 a g e 

nt: 

Süd: 

Auf Hall insel Kertsch wurden 4 fdl. Pz.Brigaden 

und 3 selbst, Pz.Eattl. mit zus. 462 Panzern festgestellt, 

davon wurden von 27/2. - 16/3. 256 Einheiten vernichtet. 

An der Rinbruchsstelle 0-lich Charkow vurden alle 

FeindangriffE abgeschlagen. 

Mitte: 

In Djankowka H-lich Brjansk wurde Sammelstelle für 

Partisanenergänzung festgestellt, von der aus die Aus- 

gehobenen Ub( r Kirow an Feindfront gebracht werden. 

HW-lich Juchnow vorübergehender Feindeinbruch in 

eigene Stelling. SO-lich 'Jjasma wird Feindeinschließung 

foxlgesetzt. Peindversorgung durch die Luft. Kampftätig- 

keit bei Rscl.ew und Bjeloi sowie S-lich Belisch. H-lich 

Suraaeh Aushf bungen durch Spähtrupps hinter eigener 

Kampflinie. 

©aturn 
mb 

angabf ft* Orte*, "Blnf, 'Btittr, 
©tegang, »eleuthiuna, ©Ic^ilgftit 

fer £uft, Tlonffchtln ufip. 
^m-fonuuitift'e 179 

18.3.42 heitliche 

Ausbildunf 

Japar 

10 000 t 

ter verse 

Führung vorhanden war und Kampfgeist und 

actand unzureichend waren. 

Uboote haben bei San Francisko einen 

Tanker und vor Uexiko einen 10 000 t-Frach- 

Heere 

Russische Frent: 

Heeresgruppe 

r|kt. 

Auf lleu-Gulhea sind die Japaner im Vordringen 

in Richtur g Port ilorresby (Dschungelkämpfe). Japan, 

luftangrii f auf Port Darviin und austral. Inseln in 

der Torree-Straße.Burma-Front letzt Schwerpunkt Japan. 

Operationen, dort Haohriohtensperre. 

s 1 a g e 

Süd: 

Auf Hall insel Kertsch wurden 4 fdl. Pz.Brigaden 

und 3 selbst. Pz.Eattl. mit zus. 462 Panzern festgestellt, 

davon wurden von 27/2. - 16/3. 256 Einheiten vernichtet. 

An der liinbruchsstelle 0-lich Charkow wurden alle 

Feindangriffe abgeschlagen. 

Heeresgruppe Kitte: 

In DJani.o.vka ll-lich Brjansk wurde Sammelstelle für 

Partisanenergänzung festgestellt, von der aus die Aus- 

gehobenen Uber Kirow an Feindfront gebracht werden. 

HW-lich Jucknow vorübergehender Feindeinbruch in 

eigene Stelling. SO-lich ’iVJasma wird Feindeinschlitßung 

foilgesetzt. leindversorgung durch die Luft. Kaxpftätig- 

keit bei Hschew und Bjeloi sowie S-lich Belisch. H-lich. 

Suraaeh Aushe bungen durch Spähtrupps hinter eigener 

Kampflinie. 
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J>ütum 
uni» 

Ubrjilt 

flnflabe be^ Dru«, SinD, Etiler, 
SBclcuc^tung, ©i^tigfcli 

t»er Sufi, Tlonbfdjtin ufro. 
^orfommnlffe 

18.^.42 Heereasruppe I 

Im Raum 

Angriffstätigl 

Gegner. H-licl. 

keinen Boden , 

durch zähen \7: 

zu verhindern 

gesetzt. 

Finnische und 

Im ladogi 

griffe über d. 

ten von dt. u 

Hordafrika: 

ord: 

m Demjansk rege fdl. meist vergebliche 

eit. An Staraja Russa-Front schanzt der 

des Ilmensees konnten eigene Angriffe 

;ev;innen. Feind versucht Einschließung 

derstand und Einsatz von Kampffliegern 

Feindangriffe bei Llaluksa vrarden fort- 

norwegische Front: 

.-Swlr Dreieck wurden laufende Feindan- 

s-Eis des Flußes und Sees mit Hotorschlit- 

d finn. Truppen abgewehrt. 

Kormale beiderseitige Aufklärungstätigkeit. 

C/Skl. 

kl. 

I ba 

1' 

- 3^’- 

S>amm 
mb 

fltiflabe betf Druit, •'Slnö, 'Sttitr, 
Seegang, ®eleuc^ung, ©Ic^ügtelt 

Der fiuft, Tlonbf<J}ein ufio. 
Q3orfominntffe 

18.3.42 Heerea^rup, e I ord s 

Im Raum 

Aiieri.f£s'täti£]: 

Gegner. K-liol. 

keinen Boden , 

durch zäiicn \7: 

zu verhindern 

gesetzt. 

Finnische und 

Demjansk rege fdl. meist vergebliche 

eit. An Staraja Rucsa-Front schanzt der 

des Ilmensees konnten eigene Angriffe 

eviinnen. Feind versucjit Einschließung 

derstand and Einsatz von Kampffliegern 

Feindangriffe bei lialuksa wurden fort- 

norwegische Front: 

Im Ladogi 

griffe Uber d 

ten von dt. 

-Swir Dreieck ,mrden laufende Feindan- 

s-Eis des FlaJes und Sees mit llotorschlit- 

.d finn. Truppen abgerehrt. 

Hordafrika; 

Kcrmale 

C/Skl. 

beiderseitige Aufklürungstätigkelt. 

3kl. 

I ba 
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t'MUin 
unb 

llhr^tlf 

aiijjabf Dt« Orte?, Winb, ii{nur, 
vffftianfl, ^rlriiduiing, iilwiiirrii 

Der l'iifr, l2noub(d»fi»i iifii'. 
^orfi'iumitiffc 180 

19.3.42 Besondors 

England 

politische Nachrichten, 

Beaverbro 

beiten zur Zus 

weiterführen ui 

füllen. Er wirl 

Kri egalcabine tt 

Stellvert 

mit, dafl Beric 

schiffe vorlie 

sesjiätten kein 

Vorbereitungen 

fen ergeben. D 

folges der Abw 

)k wird in den Vereinigten Staaten die Ar- 

unmenfassung aller alliierten Hilfsquellen 

.id Sonderaufträge des Kriegakabinetts er- 

dabei die Stellung eines Vertreters des 

3 haben. 

ratender Premierminister teilt im Unterhaus 

it über den Durchbruch der deutschen Schlacht- 

je. Peststellungen des Untersuchungsausschus- 

e ernstlichen Mängel hinsichtlich der Abwehr- 

und des Zusammenwirkens der einzelnen Waf- 

iese Feststellung fand angesichts des Mißer- 

ehr einige Kritik. 

Halifax gab bekannt, daß seit Monaten nicht weniger 

als 80 der gesamten militärischen Erzeugung nach'Ubersee 

gesandt worden seien. Ebenso seien alle Soldaten dorthin 

transportiert, die überhaupt auf den verfügbaren Schiffen 

Platz gehabt hätten. Die Kampfwagenerzeugung in England 

sei heute doppelt so hoch als im August 1941 und 5-mal so 

hoch als im Aogust 1940. Die Erzeugung an leichten Panzem 

werde noch in diesem Jahre 7-mal so groß sein als Ende 1940. 

Diese Zahlen collten den Amerikanern den großen Umfang der 

englischen Ben Übungen um den totalen Krieg aufzeigen. 

Der mittlere Qsten werde ln diesem Sommer eine große Rolle 

spielen. Der ’ 

sei lediglich 

der britischer 

ITesteuropa gef < 

portschiffe 

Nach Beri 

allgemeine Stil 

ersand von Truppen und Material nach Übersee 

begrenzt durch die Sicherungsnotwendigkeit 

Inseln, die die einzigen Stützpunkte in 

en Hitler seien und durch die Zahl der Trans- 
/    

cht von neutraler Diplomatenseite hat die 

mmung in England an Zuversicht erheblich ein- 

- W9 - 

TMium 
IIIID 

tlhr^rli 

^ce Oricf, 'K-nur, 
tfriflana, iftrltiuhning, 

t»cr i'iift, TiDiiffchrjH nfu‘. 
180 

19.3.42 Besonders 

England 

politische Nachrichten, 

Beaverbro 

beiten zur Zus 

weiterführen ui: 

füllen. Er wird 

Kriegslcabinett 

Stellvert 

mit, daS Serie 

schiffe vorlie 

seshätten kein 

Vorbereitungen 

fen ergeben. D 

folges der Abw 

)k wird in den Vereinigten Staaten die Ar- 

unmenfassung aller alliierten Hilfsquellen 

. id Sonderaufträge des Kriegskabinetts er- 

dabei die Stellung eines Vertreters des 

3 haben. 

retender Premierminister teilt im Unterhaus 

it über den Durchbi-uch der deutschen Schlacht- 

je. Peststellungen des Untersuchungsausschus- 

9 ernstlichen Mängel hinsichtlich der Abwehr- 

und des Zusammenwirkens der einzelnen Waf- 

Lese Peststellung fand angesichts des Uißer- 

ehr einige Kritik. 

Halifax gab bekannt, daß seit Monaten nicht weniger 

als 80 5» der gesamten militärischen Erzeugung nach'Übersee 

gesandt worden seien. Ebenso seien alle Soldaten dorthin 

transportiert, die überhaupt auf den verfügbaren Schiffen 

Platz gehabt hätten. Die Kampfwagenerzeugung in England 

sei heute dopjelt so hoch als im August 1941 und 5-mal so 

hoch als im August 1940. Die Erzeugung an leichten Panzern 

werde noch in diesem Jahre 7-mal so groß sein als Ende 1940. 

Diese Zahlen eollten den Amerikanern den großen Umfang der 

englischen Benühungen um den totalen Krieg aufzeigen. 

Der mittlere Osten werde in diesem Sommer eine große Rolle 

spielen. Der ' 

sei lediglich 

der britischer 

■Jesteuropa gef 

portschiffe 

Nach Bari 

allgemeine Stil 

ersand von Truppen und Material nach Übersee 

begrenzt durch die Sicherungsnotwendigkeit 

Inseln, die die einzigen Stützpunkte in 

en Hitler seien und durch die Zahl der Trans- 
7    

cht von neutraler Diplomatenseite hat die 

mmung in England an Zuversicht erheblich ein- 
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19.3.42 gebüßt. Unter dem Eindruck der Japanischen Waffen- 

erfolge würden deutliche Zweifel an der Festigkeit 

des Empire laut. So groß das Vertrauen auf die nord- 

e Hilfe sei, so stark seien Jedoch die 

die Zuverläßigkeit des russischen Bun- 

amerikanisch 

Zweifel über 

desgenossen. 

Die Lage in Indien wird von Kennern in England 

außerordentlich ernst beurteilt. Insbesondere wer- 

den erhebliche EUckwirkungen der englischen Nieder- 

lagen auf die indischen Truppen befürchtet. 

Türkei 

Staatsiräsident Inönü erklärte in Rede, daß die 

Türkei ihre mit allen Mächten geschlossenen Abkommen 

unterschiede los einhalte. Die Türkei habe den festen 

Entschluß, euch in Zukunft außerhalb des Krieges zu 

bleiben. Hierzu sei ständige Verteidigungsbereitschaft 

die erste Voraussetzung. 

U«S. A. i 

Marineninister Knox kündigte ln einer Rede für 

die nächster 2 Monate beträchtliche Verstärkungen 

der Patrouillenflotte an der USA-Ostküste an. Im 

übrigen seien von 1 000 Schiffen, die New York nach 

Süden verlai sen hätten, nur 5 unterwegs versenkt wor- 

den. Die Rejierung werde von ihrem Recht, Schiffe zu 

beschlagnahmen, die für die Ausübung des Patrouillen- 

dienstes erlorderlich seien, Gebrauch machen. 

-WQ.r 

C'atum 
UltCt 

Uhritil 

19>3»42 

QUißabt ^^ö Once, 'JüiiiP, IL^ntr, 
iöfltuAiunji, vJlrtjtirtloi 

ötr i'ufi, CWoiibfitriu ufip. 
^in'fonmuuffc 

gebüßt. Unter dem Eindruck der Japanischen Waffen- 

erfolge würden deutliche Zweifel an der Festigkeit 

des Empire laut. So groß das Vertrauen auf die nord- 

e Hilfe sei, so stark seien jedoch die 

die Zuverläßigkeit des russischen Bun- 

amerikanisch 

Zweifel Uber 

desgenossen 

Die Lage in Indien wird von Kennern in England 

außerordentlich ernst beurteilt. Insbesondere wer- 

den erhebliche HUckwirkungen der englischen Nieder- 

lagen auf die indischen Truppen befürchtet. 

Türkei 

Staatsjräsident Inöntt erklärte in Rede, daß die 

Türkei ihre mit allen Mächten geschlossenen Abkommen 

unterschiede los einhalte. Die Türkei habe den festen 

Entschluß, euch in Zukunft außerhalb des Krieges au 

bleiben. Hierzu sei ständige Verteidigungsbereitschaft 

die erste Vcraussetzung. 

U. S • A. i 

Marineninister Knoi kündigte in einer Rede für 

die nächster 2 Monate beträchtliche Verstärkungen 

der Patrouillenflotte an der USA-Ostküste an. Im 

übrigen seien von 1 000 Schiffen, die New York nach 

Süden verlai sen hätten, nur 5 unterwegs versenkt wor- 

den. Die Re( ierung werde von ihrem Recht, Schiffe zu 

beschlagnahn en, die für die Ausübung des Patrouillen- 

dienstes er! orderlich seien, Gebrauch machen. 
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21ngab( Dte One», ^hib, ^nitr, 
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(197) 

(198) 

J a p a n i 

In pro, 

waltung von 

kriegswi otitigla 

ler werde nie 

Easaenmisohung 

Selbstverwalt J: 

Hach Mitt 

die Abaicht b 

an Tachungking 

Hr. 66 Ziffer 

atiacher Erklärung stellt Japanische Yer- 

laya fest, daß ihr Hauptziel die Gewinnung 

n Materiale sei. Einwanderung Japan. Sied- 

it gefördert werden. Angesichts der starken 

der einheimischen Bevölkerung werde eine 

ng nicht geduldet werden. 

eilung der Auslandspresse soll in Tokio 

Bericht 

steheni ein endgültiges Friedensangebot 

zu richten. Bedingung s. Pol. Übersicht 

7 b. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Ihef Ski Qu A Uber Besprechung mit OKW 

Chef Wi EU Amjt. Kupferzuteilung wird für Kriegsmarine 

im zweiten Quirtal von 1600 auf 2300 gegen bisher 2650 t 

heraufgesetzt, darin Bedarf für Eeparatur “Gneisenau" ent- 

halten. FUr Wsiterbau *Graf Zeppelin" wird weiterer Zu- 

schlag beant'r igt werden. 

Nebelanlsge und MachtJagdorganisation Kiel ist ab 

14/3. einsatzbereit. 

FUr Bepa 

von ca. 500 

240 Mann für 

Mi 

KU s 

Die TUrm ) 

lande (wo kein 

den.''Es kommen 

raturzeit “Gneisenau" hält Flotte Belassung 

,nn an Bord für notwendig, davon etwa 

flakbedienung erforderlich. 

^rvuUn 
Die 3 Eo!ire von Iura AfHättungsschießgerüsten für 

Einsatz in KUptenbatterie in 2 - 3 Monaten klar sein. 

B und C 'sollen komplett in geeignetes Ge- 

Betonbau erforderlich ist) eingebaut wer- 

also nur Felsküsten in Frage. 
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(197) 

(198) 

Japan 

i im In pro 

waltung von 

kriegawiolitigja 

lar werde nie 

Rasaemnischi 

Selbetverwal 

bung 

atiaoher Erklärung atellt Japaniaohe Ver- 

laya feat, daS Ihr Hauptziel die Gewinnung 

n Materiala ael. Einwanderung Japan. Sied- 

at gefördert werden. Angeaiclata der atarken 

der einbeimiechen Bevölkerung werde eine 

nicht geduldet werden. tang 

Hach Mit 

die Absicht b 

an Taohungki: 

Nr. 66 Ziffer 

teilung der Auslandspresse soll in Tokio 

»stehen, ein endgültiges Friedensangebot 
V T‘~'' Überaicht zu richten. Bedingung, s. Pol. 

7 b. 

lagebeiprechung beim Chef Ski. 

Bericht ihef Ski Qu A über Besprechung mit OKW 

Am t Chef Wi Hü 

im zweiten Qu 

heraufgesetzt 

halten. Für W 

schlag beantr 

Nebelanlk, 

14/3. einsatz3 

Für Repa 

von ca. 500 

240 Mann für 

Kupferzuteilung wird für Kriegsmarine 

irtal von 1600 auf 2300 gegen bisher 2650 t 

darin Bedarf für Reparatur "Gneisenau" ent- 

äiterbau "Graf Zeppelin" wird weiterer Zu- 

igt werden. 

.ge und Nachtjagdorganisation Kiel ist ab 

ereit. 

Mi: 

raturzeit "Gneisenau" hält Flotte Belassung 

un an Bord für notwendig, davon etwa 

?lakbedienung erforderlich. 

Die 3 Rolire von Turm A.TJ&ttungsschießgerüsten für 

Einsatz in KUptenbatterie in 2 - 3 Monaten klar sein. 

Die Türm > B und C 'sollen komplett in geeignetes Ge- 

lände (wo kein Betonbau erforderlich ist) eingebaut wer- 

den.'*£8 kommen also nur Felsküsten in Frage. 
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19.?.42 Die 6-wöbhige Kommandierung finnischer Seeoffi- 

ziere auf verschiedenen eigenen Einheiten ist beendet 

und hat den gawünschten Zweck, vor allem auf den S-Boo- 

ten, in vollea Maße erreicht. 

Im Ubrigan keine Vorträge und Entscheidungen. 

Nordatlantik: 

Lage 19/111. 

X. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Nach V-Mann Bericht aus Kanada sollte Mitte 

März ein größerer Truppentransport mit 14 - 16 000 

Mann aus Halifar auslaufen. Bestimmung vermutlich 

England. 

Südatlantik: 

Nach Pressemeldungen sollen alle Handels- 

schiffe von Uruguay bewaffnet werden. Die Schiffe 

haben ein Auslaufverbot erhalten. 

Betr. D. "Queen Mary" wird nachträglich be- 

kannt, daß sie mit 10 000 Mann an Bord Sidney am 

1B/2. verlassen hat und um das Kap der guten Hoff- 

nung nach Bio gegangen ist. 

- 

5>«nim 
uns 

llhritll 

otrf One«, Blut, Buur, 
Seegang, SSelcucbiuug, e-id^iigFcii 

Der üufl, CPloiiofdifiu ufw. 

X9.3.42 

^in’fomm niffe 

Die 6-wöbhige Kommandierung finnisoher Seeoffi- 

ziere auf verschiedenen eigenen Einheiten ist beendet 

und hat den gawlinschten Zweck, vor allem auf den S-Boo- 

ten, in vollea llaße erreicht. 

Tm übrigan keine Vorträge und Entscheidungen. 

Lage 19/III. 

I. Krieg in dan außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlagei 

Nordatlant ik: 

Nach 

März ein 

Hann aus 

England. 

Stidatlantlk 

-Mann Bericht aus Kanada sollte Mitte 

größerer Truppentransport mit 14 - 16 000 

Hlalifax auslaufen. Bestimmung vermutlich 

Nach Pressemeldungen sollen alle Handels- 

schiffe von Uruguay bewaffnet werden. Die Schiffe 

haben ein tuslaufverbot erhalten. 

Betr. D. “Queen Mary" wird nachträglich be- 

kannt, da£ sie mit 10 000 Mann an Bord Sidney am 

18/2. verlassen hat und um das Kap der guten Hoff- 

nung nach Bio gegangen ist. 
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Angabe Orte«, IliinD, 3öemr, 
Seegang, iÖelend>ning, Sitbtigleil 

Der fiuft, 71 oiiDjcbeiii ufii'. 
^ o v f o ni in Hilfe 18: 

2. Eigene Lagt 

Heieur, 

und SUdgrei. 

Süden duroi. 

g an "Doggerbank" betr. Verlegung der Nord- 
o 

ze bieherigen Wartegebietea um je 4 

PT 1547. 

nach 

Weisung betr. Befehlsführung zwiaolien 90 Oet 

160° Weat 

Blockadebrdc 

\nd 50 Süd durch Mar.Att. Tokio für alle 

eher durch FT 1208. 

Peind]ageunterrichtung durch PT 2236. 

II. Lage e a t r a u m 

1. Feindlage: 

Britische Admiralität veröffentlicht Ausdehnung 

dea am 11/IL 1940 als für die Schiffahrt gefährlich er- 

klärten Gelietea. 

Neue Begrerzung: 

Im Norden curch Linie 4952 Nord 0627 Weat, 4952 Nord, 

0700 Weat, 

Im Süden Li 

West, sodann in 20an Linie ab spanischer Küste bis 

4900 Nord 0700 Weat,4900 Nord, 1200 West, 

nie 5405 Nord 1200 West, 5400 Nord 0800 

2. Eigene Lage 

Atlantikküs 

ung Peststell 

didnatstell 

raaohende 

4339 Nord C207 West. 

Im Osten wird die Linie von Bishopsrock Weat nach 

4803,4 Nord 0505 West und von dort läqigs der Küsten 

Prankreichel bis Lesocoea Light gebildet. 

te: 

Überprüfung der VerteldigungsmaBnahmen der 

U-Stützpunkte an Atlantikküste hat nach gemeinsamen 

Fe 

en örtlicher zuständiger Heeres- und Marine- 

en ergeben, daß Schutz z.Zt. gegen Über- 

indangriffe nicht auareicht. 
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19-3.42 2. Eigene Iag( 

g an "Doggerbank* betr. Verlegung der Hord- 
o 

ze bisherigen Wartegebie-tes um je 4 

PT 1547- 

nach 

Weisui , 

xmd SUdgrei. 

Süden durch 

Weisuijg betr. Befehlsführung zwischen 90u Ost 

160° West ind 30° Süd durch Mar.Att. Tokio für alle 

Blockadebr« eher durch PT 1208. 

Peind]ageunterrichtung durch PT 2236. 

II. Lage 

1. Pelndlage: 

e s t r a u m 

Britische Admiralität veröffentlicht Ausdehnung 

des am 11/3L1940 als für die Schiffahrt gefährlich er- 

klärten Getietes. 

Neue Begrerzung: 

Im Norden curch Linie 4952 Nord 0627 West, 4952 Nord, 

0700 West, 4900 Nord 0700 West,4900 Nord, 1200 West. 

Im Süden Linie 5405 Nord 1200 West, 5400 Nord 0800 

West, so^denn in 20an Linie ab spanischer Küste bis 

4339 Nord C207° West. 

Im Osten wird die Linie von Bishopsrock West nach 

4803,4 Nord 0505 West und von dort läijgs der Küsten 

Prankreiche) bis Lesocoea Light gebildet. 

2. Eigene Lage 

Atlantikküs te: 

Überprüfung der YerteidigungsrnaBnabmen der 

U-Stützpunkte an Atlantikküste hat nach gemeinsamen 

Feststellungen örtlicher zuständiger Heeres- und Marine- 

didnststellen ergeben, daß Schutz z.Zt. gegen über- 

raeohende Feindangriffe nicht ausreicht. 
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19-?.41 

(199) 

Im Biitlick auf Wichtigkeit der Stützpunkte 

für Uhoote uriegführung ist auch kurzfristige Be- 

setzung odsr Zerstörung durch Gegner völlig untrag- 

bar. Vor allem muß für Stützpunkte Brest, Lorient, 

St. Bazairs, La Pallice überfallartige Besetzung 

durch Bein 

Bordeaux w 

Ski b 

istreitkräfte ausgeschlossen bleiben, 

ird als weniger gefährdet angesehen. 

gesichts i 

aittet daher Generalstab des Heeres an- 

in Gang befindlichen Abzuges von Divisionen 

nach dem Oaten, die für ausreichende Sicherung der 

Stützpunkts erforderlichen Heereskräfte der Heeres- 

gruppe D zu belassen. Abschrift entspr. Ps. gemäß 

l/Skl I West 6818/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft II b. 

Meldung Gruppe West, daß nach Abzug des l/KG 40 

Fl.F. Atl. für Aufklärungsaufgaben Gruppe bis 

auf weiteres über durchschnittlich 5 einsatzberei- 

te He 111 und 4 He 115-Plugzeuge verfügt und daß mit 

diesen Kräften Sicherung eigener Operationen durch 

lückenlose 

bietes auf 

Kanalküste 

zum 19. ai 

liegende 

de dabei 

litt glei 

Rosa im B 

nicht mehl 

Einsicht auch nur eines kleinen Seege- 

einige Stunden voraus nicht mehr durch- 

führbar ist, s. Pa. 2100. 

Ob.d.L. Püstb. wird durch Ski mit dieser 

Präge befaßt. 

Durch) Sperrbrecher 162 wurden in der Hacht 

' Weg Rosa 11 zum Teil dicht zusammen- 

G|rundminen geräumt. Der Sperrbrecher wur- 

schädigt. Ein Erzdampfer im Geleit er- 

cjhfalls Beschädigungen. Minenlage auf Weg 

e|reich Ostende - Boulogne wird zur Zeit 

beherrscht. 
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C'tmim Cliijabf tc« Drue, 
im« Bcteudmini}, Siduiiflcii 

Uhr^cit fcr i*ufi, TUnbfrtwhi U(IP. 

^ o v f P m mni f f e 

19 41 

aqq) 

Im fililDlick auf Wichtigkeit der Stützpunkte 

für Obootacriegführung ist auch kurzfristige Be- 

setzung odsr Zerstörung durch Gegner völlig untrag- 

bari Vor allem muß für Stützpunkte Brest, Lorient, 

St. Hazalrs, La Pallice überfallartige Besetzung 

durch Pein 

Bordeaux w 

Ski b 

Istreitkräfte ausgeschlossen bleiben, 

ird als weniger gefährdet angesehen. 

gesichts 1 

Dittet daher Generalstab des Heeres an- 

ia Gang befindlichen Abzuges von Divisionen 

nach dem Daten, die für ausreichende Sicherung der 

Stützpunkts erforderlichen Heereskräfte der Heeres- 

gruppe D zu belassen. Abschrift entspr. Ps. gemäß 

1/Skl I West 6818/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft II b. 

Meldung Gruppe West, daß nach Abzug des l/KG 40 

Pl.P. Atl. für Aufklärungsaufgaben Gruppe bis 

auf weiteres über durchschnittlich 5 einsatzberei- 

te He 111 und 4 He 115-Flugzeuge verfügt und daß mit 

diesen Kräften Sicherung eigener Operationen durch 

lückenlose Einsicht auch nur eines kleinen Seege- 

bietes auf einige Stunden vorais nicht mehr durch- 

führbar ist, s. Ps. 2100. 

Ob.d.L. Püstb. wird durch Ski mit dieser 

Präge befaßt. 

Kanalküste 

Durch 

zum 19 • au 

liegende G 

de dabei qi 

litt glel 

Rosa im B> 

nicht mehr 

Sperrbrecher 162 wurden in der Nacht 

f Weg Rosa 11 zum Teil dicht zusammen- 

rundminen geräumt. Der Sperrbrecher wur- 

eschädigt. Ein Erzdampfer im Geleit er- 

cjhfalls Beschädigungen. Minenlage auf Weg 

eich Ostende - Boulogne wird zur Zeit 

beherrscht. 

er 
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Datum 
uuC> 

Utirjeit 

19.3-4.2 

Angabe DC< Orte«, "»tnb, '»etter, 
0ee0aii0, »eleuc^tung, eitbti^feit 

Der ßuft, CPlonb(d»eln u(rc. 
^ortonunniffc 183 

III. Horde 

Hör d s e e 

1. Feindlaget 

In mUtlerar und nördlicher Nordsee sehr geringe 

Lufttätigkeit. 

Hach luftaufklärung an englischer Ostküate normale 

GeleitzugBlätigkeit. 

2. Eigene lagt 

Ein Ul 

Gelei 

Terle, 

mäßig ange 

H o r w e g e 

1. Feindlage> 

Luft 

einen Gele 
Kildin-Im 

2. Eigene Lagm 

, Herwegen, Hordmeer 

iQot erlitt auf der Elhe leichte Eischäden. 

.1 dienst planmäßig ohne besondere Vorkommnisse, 

jung Kreuzer "Hipper" nach Norwegen ist plan- 

liaufen. Hegen UbootSsichtung in AH 3161 wird 

Marschweg ruf Y/eisung von Gruppe Kord weiter westlich 

verlegt. Ii Übrigen keine besonderen Vorkommniese. 

Hm mrde Dboot in 3161 AH gesichtet. 

ai fKlärung stellte O-lich der Fischerhalbinsel 

: tzug aus 6 D. auf SO-Kurs und H-lich der 

2 D. auf O-Kurs fest. s< ln 

Porsangerf jord-Sperren sind am 18/3. durch läinen- 

schlff "Ulii" planmäßig geworfen. TrmMporte und Schiffs. 

bewegungen planmäßig. Ein norweg. Küsten-D. ist auf 

Marsch von Flekkefjord nach Westen Überfällig. 

183 

- 3S5~— 

©amm 
mit» 

lltjWll 

19«3 »42 

angabt btt Otttt, 'Slnb, Oßentr, 
©ctflana, eiAilaftii 

bet fiuft, CRonbfcbtln u|rc. 

III. Hordt 

H o r d s e e 

1. Jeindlagei 

2. Eigene Lagt 

Q3orfommniffe 

,Hori7egen,Hordaeer 

In miltlerer und nördlicher Nordsee sehr geringe 

Lufttätigkeit. 

Nach Iuitauiklärung an englischer Ostkfiate normale 

Geleitzugalätigkeit. 

Ein OToot erlitt aui der Elbe leichte Eischäden. 

Geleil dienst planmäSig ohne besondere Vorkommnisse. 

Verlefung Kreuzer "Hipper" nach Norwegen ist plan- 

mäßig ange] aufen. Negeh Ubootäsichtung in AN 3161 viird 

Uar^chweg inf Tfeisung von Gruppe Nord weiter westlich 

verlegt. Xi Übrigen keine besonderen Vorkommniese. 

H o r w e g e 

1. feindlage» 

Hm wtx 

luf ta 

einen Gele 

Kildin-Ins 

2. Eigene Lagn 

ide Uboot in 3161 AH gesichtet. 

iiiklärung stellte O-lich der Eischerhalbinsel 

: taug aus 6 D. auf SO-Kurs und N-lioh der 

(ln 2 S. auf O-Kurs fest. 

Porsangerfjord-Sperren sind am 18/3. durch Minen- 

schlff "Ulii" planmäßig geworfen. Trmniporte und Schiffs- 

bewegungen planmäßig. Ein norweg. KUsten-D. ist auf 

Marsch von Flekkefjord nach Hesten überfällig. 
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±2-2-AZ. 

(200) 

An P£ laia-Brücke inOslo vnirden durch Detona- 

tionen 2 hotorboote zerstört. 4 Tote. 

Admiral Norwegen meldet Maßnahmen für beab- 

sichtigte Auslegung der genehmigten Ubootssperren 

zum Schutr der Zufahrten von Drontheialeden. 

Pür die H( ranechaffung der Minen von Cuxhaven 

wird Minei.schiff "Ostmark", Kinenschiff "Ulm" und 

Minenschilf "Kaiser", letzteres 2-mal, eingesetzt 

werden. A<m. Norwegen rechnet damit, daß die Aus- 

legung all er Ubootssperren vor Drontheimleden bis 

Ende April oder Anfang Mai erfolgt sein kann. Bei 

Gestellung eines weiteren Transport-D. für 6 - 800 

Minen in c er Heimat könnte Durchführung wesentlich 

beschleun: gt werden. 

Zur heurteilung der Sicherung des Drontheim- 

fjordes gfgen einen Ubootseinbruch meldet Adm. Nor- 

wegen, dal die Wirkung des Schutzes verstärkt wird, 

wenn Uboo-e durch ständige Ubootsjagd durch Plug- 

zeuge oder U-Jäger beim Anmarsch zum Drontheimleden 

unter Was; er gedrückt werden, hält daher ständige 

Zuteilung einer U-Jagdflottille an Adm Nordküste 

für Drontl.eim, ständige U-Jagd durch Luftwaffe vor 

den 3 Zugingen zum Drontheimleden über den Gebieten 

der Uboots sperren für erforderlich und durchführ- 

bar. Eine zweite KUstenhorchanlage zwischen Agdenes 

und Breitlingnes ist im Einbau. Bau von 4 Wabo-Wer- 

fern an d( n Ufern S-lich davon eingeleitet. 

Mögl: chkeit der Schließung der SperrlUoke 

der Uboots sperre in Drontheimleden bei Garten wird 

noch geprift. 

Schließung Drontheimleden durch Ubootsnetz 

ist nach bisherigen eingehenden praktischen Er- 

fahrungen nicht durchführbar. Abschrift entspr. 

Ps. gemäß l/Skl 6497/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

II a. 
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An P; laia-Brüoke iüOslo v.urden durch Detona- 

tionen 2 hotorhoote zerstört. 4 Tote. 

Admiral Norwegen meldet Maßnahmen für beab- 

sichtigte Auslegung der genehmigten Ubootseperren 

zum Schut:. der Zufahrten von Drontheialeden. 

Für die H( ranschaffung der Minen von Cuxhaven 

wird Minei.schiff "Ostmark", Minenschiff "Ulm" und 

Minenschiif "Kaiser", letzteres 2-mal, eingesetzt 

werden. A(m. Norwegen rechnet damit, daß die Aus- 

legung all er Ubootssperren vor Drontheimleden bis 

Ende April oder Anfang A'ai erfolgt sein kann. Bei 

Gestellung eines weiteren Transport-D. für 6 - 800 

Minen in ( er Heimat könnte Durchführung weuentlioh 

beschleun: gt werden. 

Zur Beurteilung der Sicherung des Drontheim- 

fjordes g<gen einen Ubootseinbruch meldet Adm. Nor- 

wegen, dal die Wirkung des Schutzes verstärkt wird, 

wenn Ubooue durch ständige Ubootsjagd durch Flug- 

zeuge oder U-Jäger beim Anmarsch zum Drontheimleden 

unter Was: er gedrückt werden, hält daher ständige 

Zuteilung einer U-Jagdflottille an Adm Nordküste 

für Drontl eim, ständige D-Jagd durch Luftwaffe vor 

den 3 Zugingen zum Drontheimleden Uber den Gebieten 

der Dbootesperren für erforderlich und durchführ- 

bar. Eine zweite KUstenhorchanlage zwischen Agdenes 

und Breitiingnes ist im Einbau. Bau von 4 Wabo-Wer- 

fem an dt n Ufern S-lich davon eingeleitet. 

Mögl: chkeit der Schließung der SperrlUoke 

der Ubootf sperre in Drontheimleden bei Garten wird 

noch geprift. 

Schljeßung Drontheimleden durch Ubootsnetz 

ist nach 1 isherigen eingehenden praktischen Er- 

fahrungen nicht durchführbar. Abschrift entspr. 

Fs. gemäß l/Skl 6497/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

II a. 
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Jlngabt Df« Ortf«, Biiit», Wfittr, 
0ffflaiiflr SBclciicbiunfl, ©Ichtiflffil 

Der Cuff, OToiiDffhfin »fip. 
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Antrag Adm. Herwegen auf Zuteilung eines Marine- 

fälirprahjiis an Adm. Nordküste zur Bewältigung der Trans- 

porte für die HetzaufgaBen s. Fs. 1120. 

Gruppe Nord Beantragt wegen der zahlreichen Minen- 

vorhaBen in Norwegen, des demnächst anlaufenden Ost- 

feldzuges und der immer noch ausstehenden Verstärkung 

des Westwalles, daß alle Minenschiffe als Minenträger 

eingesetzt werden, Bittet daher, Minenschiff "Roland“ 

bei Gruppe Nord zu Belassen. (s.Fs. 1246.) 

Weisung Gruppe Nord an Adm. Norwegen Betr. Minen- 

transporte über See und zu weiterer Prüfung durch Adm. 

Norwegen, welche weiteren Maßnahmen zum Schutze für 

Drontheim loch in Frage kommen. Abschrift gern. l/Skl 

6483/42 Gkios. in KTB Teil 0 Heft II a. 

Vorschlag von Adm. Norwegen betr. Sperrung der 

Zufahrt zua Sognefjord wird voriGruppe Nord genehmigt. 

Adm. Norwejen soll prüfen, ob Striämf jord zur Durchfahrt 

für eigene Schiffe aller Größen Bei Tag und Nacht ge- 

eignet ist. (s.Fs. 1208). 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Eislage lat sich weiter verschärft. "Schlesien-Ge- 

leit stand abmds etwa 10 sm vor B44k-Feuerschiff. 

Überprüfung Sperrlücke Kr'sand Süd ist wieder aufge- 

nommen. 3. Irmaportstaffel mit 4 D. läuft am 20/3. von 

Hamburg nach IPr'sand aus. 

Da Wegnalime der Inseln im Finnenbusen über das Eis 

durchgefUhrt uird, ist Einsatz des S-Fährenbatt., für das 

nach Wiederherstellung des Gerätes wesentliche Heeresauf- 

|ga£en vorliegun, nicht erforderlich. Entsprechende Mit- 

teilung von 013 Genst.d.H. s. Fs. 1245. 

35'1 - 

"angabt btb Orit^, 3Mnt>, fetter, 
©ftflÄHfl, »tltuchiung, eiduiöfcit 

Dtr fufr, Tlotioftbrui «fip. 
^ o v f o in in ii i f t c 184 

Antrag Adm. Horwegen auf Zuteilung eines Marine- 

fälirprahms an Adm. Nordkliste zur Bewältigung der Trans- 

porte flir die Hetzaufgaben s. Ps. 1120. 

Gruppe Kord beantragt wegen der zahlreichen Minen- 

vorhaben in Norwegen, des demnächst anlaufenden Ost- 

feldzuges und der immer noch ausetehenden Verstärkung 

des Westwalles, daß alle Minenschiffe als Minenträger 

eingesetzt werden, bittet daher, Minenschiff "Roland“ 

bei Gruppe Nord zu belassen. (s.Ps. 1246.) 

Weisung 

transporte 

Horwegen, 

Brontheim 

g Gruppe Nord an Adm. Norwegen betr. Minen- 

über See und zu weiterer Prüfung durch Adm. 

welche weiteren Maßnahmen zum Schutze für 

noch in Präge kommen. Abschrift gern. l/Skl 

6483/42 Gkios. in KTB Teil C Heft II a. 

Vorscilag von Adm. Norwegen betr. Sperrung der 

Zufahrt zuo Sognefjord wird voijGruppe Nord genehmigt. 

Adm. Norwegen soll prüfen, ob Strümfjord zur Durchfahrt 

für eigene Schiffe aller Größen bei Tag und Nacht ge- 

eignet ist. (s.Ps. 1208). 

IV. Skagerrak 

Bislage 

leit stand ab 

Überprüf 

nommen. 3* Ir. 

Hamburg nach 

Da Wegni 

durchgeführt 

nach Wiederhe 

|gaben vorlieg^ 

teilung von 0: 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

hat sich weiter verschärft. "Schlesien"-Ge- 

änds etwa 10 sm vor B44k-Feuerschiff. 

mg Sperrlücke Xr'sand Süd ist wieder aufge- 

insportstaffel mit 4 D. läuft am 20/3. von 

; h:1 sand aus. 

alim« e der Inseln im Pinnenbusen Uber das Bis 

»ird, ist Einsatz des S-Pährenbatt., für das 

:'Stellung des Gerätes wesentliche Heereaauf- 

n, nicht erforderlich. Entsprechende Itit- 

tH Genst.d.H. s. Ps. 1245. 
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TJ b o o t Bkriegführung . 

1. geindlagei 

Ida: 

Nach 

18/3 • wahrjs 

der «unerika; 

wonach USA. 

•Gulf of 

Der letzte 

tor" (7 

pediert. 

Vor 

Paseagier- 

Dboot. 

723 

Punkaufklärung iet Geleitzug SC 75 «ffl 

cheinlich planmäßig ausgelaufen. Von 

nischen Küste sind Meldungen erfaßt, 

-D."Ipswich", D. "Chestersun* und T. 

xiko" bei Kap Hatteras Dboote sichteten, 

re wurde beschossen, der USA-D. "Libera- 

BRT) wurde in demselben Seegebiet tor- 

de 

2. Eigene Lagei 

Von 

operierendle 

eingegange 

r Küste von Liberia sichtete engl. 

D. "City of Erster" (9 954 BRT) ein 

den am Geleitzug S-lich Eockall-Bank 

n Ubooten sind weitere Meldungen nicht 

Weisung von Gruppe Nord betr. Verwendung der 

Uboote im Sordmeer: 

Adm. Nordmeer bleiben zunächst 10 Boote für Ope- 

rationen 0-lich 20° Ost zugeteilt. Hauptaufgabe 

Bekämpfung des Nachschubs für die Russenfront bzw. 

Kachschubbekämpfung bei Peindiandungen. Die auf 

Narvik, Drontheim, Bergen verteilten 10 Dboote 

bleiben unnittelbar unter der Gruppe. 

Hauptaufgabe: Bereitstehen in den Häfen für den 

Pall von Paindaktionen gegen Norwegenküste. Ein- 

nehmen von VP-Streifen zum Schutz und zur Aufklä- 

rung bei Operationen von Seestreitkräften und lau- 

fende Überwachung des mutmaßlichen Geleitzugwegea 

r. Abschrift entspr. Ps. gemäß l/Skl. im Nordmee 

6519/42 Gk los. in KTB Teil C Heft II a. 
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19-?.42 
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U I) o o t BlcriegfUhrung 

1. Feindlagei 

Nach 

18/3. wahrte 

der amerika: 

wonach nS4 

•Golf of M 

Der letztetr^ 

tor" (7 

pediert. 

Vor 

Faeeagier- 

Dboot. 

72 D 

Funkaufklärung let Geleitzug SC 75 an 

cheinlich planmäßig ausgelaufen. Von 

nischen Küste sind Heldungen erfaßt, 

-D."Ipswich", D. "Chestersun* und T. 

sziko" hei Kap Hatteras Dboote sichteten, 

e wurde beschossen, der US1-D. "Libera- 

BRT) wurde in demselben Seegebiet tor- 

der Küste von Liberia sichtete engl. 

Q. "City of Erster" [9 954 BRT) ein 

2. Eigene Lagei 

Von dien am Geleitzug S-lich Hockall-Bank 

operierend an Ubooten sind weitere Meldungen nicht 

elngegangea 

Weisung von Gruppe Nord betr. Verwendung der 

Dboote im Sordmeer: 

Adm. Nordmaer bleiben zunächst 10 Boote für Ope- 

rationen 0-lich 20° Ost EUgeteilt. Hauptaufgabe 

Bekämpfung des Nachschubs für die Russenfront bzw. 

Nachschubbakämpfung bei Feindlandungen. Die auf 

Narvik, Drontheim, Bergen verteilten 10 Dboote 

bleiben unnittelbar unter der Gruppe. 

Hauptaufgabe; Bereitstehen in den Häfen für den 

Fall von Faindaktionen gegen Norwegenküste. Ein- 

nehmen von VP-Streifen zum Schutz und zur Aufklä- 

rung bei Operationen von Seeatreitkräften und lau- 

fende Überwachung des mutmaßlichen Geleitzugweges 

im Nordmeer. Abschrift entspr. Fs. gemäß l/Skl. 

6519/42 Gkpos. in KTB Teil C Heft II a. 
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It. Im 

Geleitzug 

steuerndeiji 

durch eigu 

Ergäi 

Q5ovfonuuntffe 185 

ttelmoer wurde an einem SW-Kura ateuernden 

H-lich der Sollum-Bucht und an einem HO-Eura 

Geleitzug N-lich Maraa Matruh vorübergehend 

ne üboote Fühlung gewonnen. 

uzender Lagebericht in ZTB Teil B Heft IT. 

VI. Luft 

Raum um Englt.nd 

Aua eint 

Gruppe 106 e 

3 000 BRT wu: 

rechnen iat. 

Mittelmeerravm: 

kri egführung . 

m Geleitzug SW-lich Portland wurde durch 

in D. von 6 000 BRT versenkt. 2 D. zu je 

.3 den schwer beschädigt, so daß mit Sinken zu 

Yeratärl.te Angriffe gegen Flakatellungen und Flug- 

plätze auf Mtlta wurden mit guter Wirkung fortgesetzt. 

Hach Horchdienst der Luftwaffe scheint Unterbindung und 

Störung des Iandebetriebes für Überführung von Flugzeugen 

von Gibraltai erreicht zu sein. 

Ostfronti 

Ermittli 

bestehende 3 

Im Schwi 

in Geleitzug 

erzielt. 

gen des Luftwaffenführungastabea über noch 

l|ärken dar ruasischen Luftwaffe s. Tageslage. 

zen Meer wurde auf einen T. von 7 000 BRT 

S-lich Sewastopol am 17/3- ein LT-Treffer 

Ob.d.L. FUstb hat, um engere Zusammenarbeit mit 

Marinedienetsteilen sicherzustellen, Verlegung des Flie- 

gerflihrerstabea nach Drontheim befohlen. 
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Siigabt ft« Drlcs, Wint», Bentr, 
etcgang, SBeleuttjnmg, eidulgfelt 

bet Stift, IRonbfthciii iifio. 

IL. Im 

Geleitzug 

Bteuerndei)L 

durch eig 

Ergä 

^ovfonuiuuffe 185 

ttelmeer vTurde an einem SW-Kura steuernden 

K-lich der Sollum-Bucht und an einem HO-Kurs 

Geleitzug H-lich Marsa Hatruk vorübergehend 

une Oboote Fühlung gewonnen. 

uzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VI. Luft 

Kaum um Engli.nd 

Aus eint 

Gruppe 106 e 

3 000 BHT wu: 

rechnen ist. 

Mittelmeerraun: 

tri egführung . 

m Geleitzug SW-lich Portland wurde durch 

ln D. von 6 000 BRT versenkt. 2 D. zu je 

jden schwer beschädigt, so daß mit Sinken zu 

Verstärkte Angriffe gegen Flakstellungen und Flug- 

plätze auf MEIta wurden mit guter Wirkung fortgesetzt. 

Hach Horchdi<nst der Luftwaffe scheint Unterbindung und 

Störung des Iandebetriebes für Überführung von Flugzeugen 

von Gibraltai erreicht zu sein. 

Ostfronti 

Brmittli 

bestehende S 

Im Schwi 

in Geleitzug 

erzielt. 

gen des Luftwaffenführungsstabes über noch 

ijärken der russischen Luftwaffe s. Tageslage. 

zen Meer wurde auf einen T. von 7 000 BEI 

S-lich Sewastopol am 17/3. ein LT-Treffer 

Ob.d.L. FUstb hat, um engere Zusammenarbeit mit 

Marinedienststeilen sicherzustellen, Verlegung des Flie- 

gerf&hrerstates nach Drontheim befohlen. 
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Zur V 

ist Zuf 

■beabsiohti 

weiteren 

vorbereitet 

ist beabsi 

V 

iratärkung der Luftkräfte in Nordnorwegen 

tihring der K.Pl.Gr. 506 an Fl*7« Lofoten 

t. Lfl 5 soll außerdem Verlegung einer 

-Staffel von Stavanger nach Drontheim 

Zuführung von 2 weiteren LT-Staffeln 

htigt. 

VII. M i t t 

1. Feindlagei 

jon l Bes 

Erfa» 

Geleitzuget 

rung 

elmeerkriogführung 

ere Meldungen liegen nicht vor. 

ning des am 18/3. aus Tobruk ausgelaufenen 

durch eigene Uboote s. Ubootskriegfüh- 

2. Eigene Lagst 

Sf L 3. 

planmäßig 

weiterer 0 

hat Sperraufgabe in der Nacht zum 19. 

lurohgefUhrtf ^et am 19/3. abends zu 

’iternehmung mit 6 Booten ausgelaufen. 

3. Lage Itallin; 

ir "Aosta* und 2 Zerstörer sind am 18/3. 

Durchführung der Sicherungsaufgabe in 

gelaufen. Am 18. und in der Nacht zum 19. 

ilf von Tarent und vor Neapel sowie auf 

1 rerkehrskureen von Sizilien, Calabrien, 

Adria und Dalmatien Ubootsjagd durchge- 

Kreuz 2 

abends nach 

Tarent ein 

wurde im G 

den Küsten 

der untere 

führt. 

Ital. Uboot "Tricheco" ist auf Rückkehr nach 

Brindisi wahrscheinlich von fdl. Uboot torpediert 

worden. In der Nacht zum 19. fdl. Luftangriff auf 
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angabe bti Dutt, »inb, Wmcr, 
V5tt9flii0, iBtlcuAtunfl, iJlthilgfrit 

ber Sufi, 'Tlenbfdveln ufio. 

aau-fomniniffe 

19-3.42 Zur Verstärkung der Luftkräfte in Nordnorwegen 

ist ZufUhrmg der K.Pl.Gr. 506 an Pl.P. Lofoten 

heahsiohti ;t. Lfl 5 soll auBerdem Verlegung einer 

weiteren L!-3taffel von Stavanger nach Drontheim 

vorhereite i. Zuführung von 2 weiteren LT-Staffeln 

ist beabsiphtigt. 

VII. M i t t 

1. Pelndlagei 

son t Bes 

2rfas 

Geleitzuj Li 

rung 

2. Eigene Lagi 

3. 

planmäßig 

weiterer 

3. Lage Italian; 

naci 

elmeerkriegführung 

ere Meldungen liegen nicht vor. 

rung des am 18/3. aus Tobruk ausgelaufenen 

durch eigene Uboote s. UbootskrlegfUh- 

3f L hat Sperraufgabe in der Nacht zum 19. 

lurohgeführt, ist am 19/3. abends zu 

U iternehmung mit 6 Booten ausgelaufen. 

r "iosta* und 2 Zerstörer sind am 18/3. 

Durchführung der Sicherungsaufgabe in 

Am 18. und in der Nacht zum 19- 

jlf von Tarant und vor Neapal sowie auf 

i rerkehrskursen von Sizilien, Calabrien, 

Adria und Dalmatien Ubootsjagd durchge- 

in jelaufen. 

Kreuzp 

abends 

Tarent e 

wurde im G 

den Küsten 

der untere 

führt 

Ital. Uboot "Tricheco" ist auf Rückkehr nach 

Brindisi wahrscheinlich von fdl. Uboot torpediert 

worden. In der Nacht zum 19. fdl. Luftangriff auf 
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19.3-42 Bangasl otne Schäden. 

4. Hordafrikatransporte: 

D. "Gregorl“ ist vormittags in Tripolis einge- 

laufen. Einlaufen von D. “Bosforo* in Bengasi ist für 

2l/3. vorgesehen. Motorschiff "Monreale" und"Bixio‘' 

sind im Geleit von je 2 Zerstörern am 18/3. abends von 

Tripolis nach Neapel ausgelaufen. 

2 MBB wurden auf Rückmarsch von Derna nach Bengasi 

am 17/3. von 2 fdl. Flugzeugen mit Bordwaffen ange- 

griffen. Ia übrigen Küstenverkehr planmäßig. 

Nach Meldung von Dt. Markdo. Italien hat sich itaL 

Marine nunnehr mit Einsatz spanischer Fahrzeug# im 

KUstenverkahr Nordafrika einverstanden erklärt. Hin- 

weis auf beschleunigten Erwerb von weiteren spanischen 

Fahrzeugen für diesen Einsatz an Ski Qu A TI s. Fs. 

1940. 

Keine 

VIII. Lag 

5. Bereich Marinegruppe Süd; 

besonderen Vorkommnisse. 

Nach Pre^ 

von Rangoon 

Truppen errei 

el 

Ostasien 

semeldungen haben die Japaner Bassain westl. 

ngenommen. Padang ist am 18/3. von Japan, 

ht worden. 
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angabt ot« Drtti, Wlnb, Wcntr, 
Seegang, 25tlturf)tun0, eichtiflttii 

btr fiuft, OToubftbfin U(IP. 
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19.3.*2 Bengasi otne Schäden 

4. Nordafrikatransporte 

Nach 

Marine mr 

Kllstenverk 

wela auf 

Fahrzeugen 

1940. 

D. "Gregor!" ist vormittag» in Tripolis einge- 

laufen. Einlaufen von D. "Bosioro" in Bengasi ist für 

2l/3. vorgesehen. Motorschiff "Monreale" und"Bixio" 

sind im Geleit von je 2 Zerstörern am 18/3. abends von 

Tripolis nach Neapel ausgelaufen. 

2 MFP wurden auf Rückmarsch von Berna nach Bengasi 

am 17/3- von 2 fdl. Flugzeugen mit Bordwaffen ange- 

griffen. Ip übrigen Küstenverkehr planmäßig. 

Meldung von Dt. Markdo. Italien hat sich itaL 

ehr mit Einsatz spanischer Fahrzeug» im 

ehr Nordafrika einverstanden erklärt. Hin- 

beschleunigten Erwerb von weiteren spanischen 

für diesen Einsatz an Ski Qu A TI s. Fs. 

5. Bereich Marinegruppe Süd: 

Keine besonderen Torkommnisse. 

VIII. Lag 

Noch Pre^ 

von Rangoon 

Truppen errii 

Ostasien 

el: 

semeldungen haben die Japaner Bassain westl. 

ngenommen. Padang ist am 18/3. von Japan, 

ht worden. 
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19.3.42 IX. H • • r 

HuBaischeSr 

p v f o m m ui f f e 

• 8 1 a g « 

jni:: 

Heeresgruppe 

überall abge 

In der 

Süd: 

An ?eodjsia-Pront setzten Peindangriffe nach 

schwerster A rtl.Vorbereitung mit Unterstützung von 

etwa 50 Panzärn 0500 Uhr ein. Angriffe wurden durch 

eigene Gegenjtöße, Einsatz von Artillerie und Stukas 

oblagen. 

Armeegruppe vptjKleist erfolgreicher ei- 

gener Vorstoä W-lich Slawjansk. Angriffe des Gegners 

mit starken Cräftan und Panzern zwischen Samara und 

Ternowa-Tal md W-lich Loaowaja konnten bis zum Abend 

alle abgeschLagen werden. 

Im Abschnitt der 6.Armee wiederholte der Peind 

seinen Angriff auf die Front 0-lich Charkow. Bei 

Salto wird njeh gekämpft. An allen übrigen Punkten 

sind diese Aigrlffe abgeschlagen. 

Heeresgruppe 

Vorspri 

sehe soll in 

N-lich Juchn{> 

Panzern durc 

Peindangriff^ 

eigene Linie 

ren Angriffen 

drangen mehr'! 

ein. Alle üb 

der Heere 

keinem Erfolt 

Mitte: 

igender eigener Front-Teil bei Suschinit- 

Sohisdra-Stellung zurückgenommen werden, 

iw gelang es dem Gegner., mit einigen 

Lizubredhen. Lage ungeklärt. Erneute 

haben bei Gshaek eingesetzt, wobei die 

etwas zurückgedrückt wurde. Mit weite- 

wird hier gerechnet. Auch bei Mostowaja 

re Peindpanzer in die eigenen Stellungen 

i'igen Angriffe an den Frontabschnitten 

.ppe Mitte führten für den Gegner zu 
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Saturn 
unf 

Ilhr3(it 

19.3.42 

?iiitjabt bt« Drtte 'Biub, Btttcr, 
sjtcflüug, äeltutblting, ^icbiigfcii 

btr fiufi, •l^onbffbtlu \i\w. 

H. H • • r 

o r f o m m u i f f e 

Hu83i8ohe?r 

• Blag« 

mt: 

Hegreagruppa Süds 

An Jeod 3Bia-Front aetzten Jeindangrlffe nach, 

schwerster A rtl.Vorbereitung mit Unterstützung von 

etwa 50 Panzsrn 0500 Uhr ein. Angriffe wurden durch 

eigene Gegenjtöße, Einsatz von Artillerie und Stukas 

überall abgeschlagen. 

In der Armeegruppe vprßCleist erfolgreicher ei- 

gener Voratoä W-lich Slawjansk. Angriffe des Gegners 

mit starken Cräften und Panzern zwischen Samara und 

Ternowa-Tal ind W-lich Losowaja konnten bis zum Abend 

alle abgeschlagen werden. 

Im Abscinitt der 6.Armee wiederholte der Feind 

seinen Angriff auf die Front 0-lich Charkow. Bei 

Salto wird nsch gekämpft. An allen übrigen Punkten 

sind diese Aigriffe abgeschlagen. 

Heeresgruppe Mitte: 

Vorspri igender eigener Front-Teil bei Suschinit- 

sche soll in Schisdra-Stellung zurückgenommen werden. 

N-lich Juchn >w gelang es dem Gegner.t mit einigen 

Panzern durchzubredhen. Lage ungeklärt. Erneute 

Feindangriff i haben bei Gshask eingesetzt, wobei die 

eigene Linie etwas zurUckgedrückt wurde. Mit weite- 

ren Angriffe:i wird hier gerechnet. Auch bei Mostowäja 

drangen mehr sre Feindpanzer in die eigenen Stellungen 

ein. Alle üb'igen Angriffe an den Frontabschnitten 

der Heeresgruppe Mitte führten für den Gegner zu 

keinem Erfolg. 
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Saturn 
Ullt) 

UbrjfU 

19-3.42 

Hiiflabf bt8 Dutt, ^liinD, Btiitr, 
vJccgauj), i»cleucbrui»(j, öitbtiflftii 

ber fiufl, Snonbfduin II(IP. 

Heeraagrupp 

^cvfoninniiffe 18? 

Uord: 

8-lioh Cholm'wax ein eigener Voratoß erfolgreich. 

N-lich Ilmensee wurde trotz heftiger Segenwehr die Ver- 

bindung zwii lohen den von Süden und Horden vergehenden 

eigenen Zangen hergeatellt. Angriffe von Osten auf die- 

se Verbindung wurden unter großen Peindverlusten abge- 

wehrt. Aus < em neu gebildeten Kessel versucht der Peind 

nach allen ! eiten auazubrechen. H-lich Halukaa wurde im 

eigenen Von toß ein fdl. Waldlager genommen. Halbinsel 

Kolgompja wixde von Seiskari aus beschossen. 

Pinnische m 

Unverär derte Lage. 

Hordafrika: 

Normale 

C/Skl. 

d norweglache Pronti 

Spähtrupptätigkeit. 

Ski. 

I1 a I ba 

1 
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XMcum 
mit) 

llhrjflt 

anflabt fc« Drite, ^int>, 'Jöntrr, 
»eUudmnifl, eirt>tigttii 

btr fiuft, ‘Bonbfdiciii »fit? 
^ovfomnuuffe 18? 

19.3.42 Heeresgrupp 

S-lich 

N-lich Ilmen 

binduog zffin 

eigenen Zani; 

ee Terbindui, 

«ebri. Aue 

nach allen 

eigenen Von 

Kolgompja 

Bord: 

Cholm'war ein eigener Vorstoß erfolgreich, 

see wurde trotz heftiger Gegenwehr die Ver- 

dien den von Süden und Korden vorgehenden 

en hergestellt. Angriffe von Osten auf die- 

g wurden unter großen Peindverlusten abge- 

dem neu gebildeten Kessel versucht der Peind 

Seiten auszubreohen. B-llch Ualukaa wurde in 

toß ein fdl. Waldlager genommen. Halbinsel 

de von Seiskari aus beschossen. 

Plnhische uid norwegische Pronti 

Unverärderte La je. 

Bordafrika: 

Normale 

C/Skl. 

1. 

Spähtrupptätigkeit. 

X1 a 

* 1 
I ba 

1 
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3(nflabc t>c* Drtce, liJiub, Wmtr, 
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mit) 
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20.5.42 Beuondere politische Hachrichten 

(205) 

England 

Umfassencer Plan flir Rationierung von Kohle, Gas und 

Strom ist in Vorbereitung, da Kohlenproduktion unzu- 

reichend und Verbrauch enorm gestiegen ist. 

Ernennurlg bisherigen austral. Gesandten in Washingtcn 

Casey zum Haci folgen lyttletons als Staatsminister im Ferna 

Osten, die ohi e vorherige Befragung australischen Kabi- 
netts erfolgt ist, hat offenbar nicht unerhebliche innere 

Reibungen hers orgerufen, die in gereizten Äußerungen der 

Australier zu Tage treten. 

Italien 

Nach Mittje 

England über 

aus SO-Afrika 

eem Zwecke Anf 

Dschibuti ents 

ilung Außenministeriums ist Einigung mit 

Ejeimbeförderung der ital. Staatsangehörigen 

zustande gekommen. 4 ital. D. werden zu die- 

ang April durch den Atlantik um das Kap nach 

andt werden. 

R u m ä n i e 

Außenmini 

in außerorden 

s. Pol. Ubersilc. 

ster Antonescu wandte sich in Rede am 19/3. 

flieh scharfer Weise gegen Ungarn. Näheres 

ht Nr. 67 Ziffer 6. 

— 3 (o 5~~~ 

iDiifum 
mit 

llhridi 

20 >3»42 

aiigabe tc« Orte«, W1 nt, Weuer, 
t5etflaii0, »clfutbning, ^iAiigfcu 
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Besondere politische Nachrichten 

(205) 

England 

Umfassent er Plan für Hationierung von Kohle, Gas und 

Strom ist in Vorbereitung, da Kohlenproduktion unzu- 

reichend und verbrauch enorm gestiegen ist. 

Ernennuilg bisherigen austral. Gesandten in Washingtcn 

Casey zum Nacl folger lyttletons als Staatsminister im Pernai 

Osten, die ohi e vorherige Befragung australischen Kabi- 

netts erfolgt ist, hat offenbar nicht unerhebliche innere 

Reibungen her\orgerufen, die in gereizten Äußerungen der 

Australier zu Tage treten. 

Italien 

R u ä n i e 

Hach Mitteilung Außenministeriums ist Einigung mit 

England über Eeimbeförderung der ital. Staatsangehörigen 

aus SO-Afrika zustande gekommen. 4 ital. D. werden zu die- 

sem Zwecke Anlang April durch den Atlantik um das Kap nach 

Dschibuti entsandt werden. 

Außenminieter Antonescu wandte sich in Rede am 19/3. 

in außerordentlich scharfer Weise gegen Ungarn. Höheres 

s. Pol. Übersicht Nr. 67 Ziffer 6. 
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t'aimn 
Ullb 

llhrjfit 

äufldbt bff Orue, WfiUr, 
Seegang, ^cleiuixuiig, 0id)iig(m 
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i9>?-42 

ang. 

P.S.A.. i 

Hach 

in den USA 

wachsen. Prilhi 

der hervorgeh' 

die Amerikarje 

Interesaen 

mern könntet 

sehen Gefahi 

finden sich 

hau.pt nach 

für die Nied 

1. Presseberichten ist Unzufriedenheit 

ijnfolge der Pazifikniederlagen stark ange- 

ere Isolationistische Ideen werden wie- 

oben. Hearstpresse vertritt Linie, daß 
✓ 

r sich jetzt nur nochlAm ihre eigenen 

d nicht noch um die der Engländer küm- 

Auch die Warnungen vor der kommunisti- 

wollen nicht verstummen!und gegen Crlpps 

verschiedentlich Angriffe, wie man Uber- 
man * 

Ijersönlichkeiten sucht, denen/die Schuld 

erlagen zuschieben könnte. 

rn 

Brasil i e n ; 

di p: 

in 

Nach 

Brasiliens 

kungen brasi 

sich in diee 

als nichtkri 

lomatischem Bericht ist Hineinziehung 

den Krieg unvermeidbar, wenn Versen- 

1. Schiffe fortdauem. Argentinien werde 

em Palle darauf beschränken, Brasilien 

egführend zu bezeichnen. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Keine 1esonderen Vorträge und Entscheidungen. 

- 

Ultimi 

uub 
llbrjfit 

Angabe ot« Ories, ‘Wiiit', Leiter, 

btr l'iiii, CWonb|thtiii ufn\ 
^ o v f o in in ni f f e 

i.9-?-42 

eng. 

P.S.A.. | 

Nach 

in den USA. 

wachsen. Friih 

der hervorgeh 

die Amerlkanje 

Interessen 

mern könntet 

sehen Qefahi 

linden sich 

haupt nach 

für die Nied 

1. Presseherichten ist Unzufriedenheit 

ijnfolge der Pazifikniederlagen stark ange- 

ere isolationistische Ideen werden wie- 

ohen. Hearstpresse vertritt Linie, daß 
s 

r sich Jetzt nur noch Um ihre eigenen 

d nicht noch um die der Engländer ktim- 

Auch die Warnungen vor der kommunistl- 

wollen nicht verstummen,und gegen Cripps 

verschiedentlich Angriffe, wie man Uher- 
man 

Ijersönlichkeiten sucht, denen,die Schuld 

erlagen zuschieben könnte. 

Brasil i e n s 

di p 

in 

Nach 

Brasiliens 

kungen hrasi 

sich in dieE 

als nichtkri 

lomatischem Bericht ist Hineinziehung 

den Krieg unvermeidbar, wenn Versen- 

1. Schiffe fortdauem. Argentinien werde 

em Palle darauf beschränken, Brasilien 

egführend zu bezeichnen. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Keine lesonderen Vorträge und Entscheidungen. 
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llhritlt 
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20.5.42 Besonderes 

1) Japanis 

Anfragen am 

1) Deutsche 

Angriff a 

eine krie 

der SeekrjL 

führung v 

2) Oh, wann 

Deutschla 

den kann, 

Kriegsent 

der deuts 

sind der 

henvV.O. zur Ski wurde auf wiederholte 

L4/3. erklärt: 

Seekriegsleitung sieht in einem deutschen 

if den Nahen Osten (Suez hzw. Iran, Irak) 

;sentscheidende Möglichkeit. Diese Ansicht 

egaleitung ist der deutschen Wehrmachts- 

jrgetragen und von dieser geteilt worden. 

ind auf welchen Kriegsschauplätzen von Seiten 

ds ein derartiger Angriff durchgeführt ver- 

hängt von der noch nicht zu Übersehenden 

Wicklung in Rußland ab. Pläne und Absichten 

Dhen JfahrmachtsfUhrung in dieser Hinsicht 

Seekriegsleitung nicht bekannt. 

3) Somit Pesltstellung sich ergänzender Ansichten Japans 

und Deutschlands über einen zukünftigen Kriegsverlauf. 

4) Ausdrücklicher Hinweis japanischem Verbindungsoffi- 

zier gegeaüber, daß diese Informationen nur halb 

offiziell zu betrachten seien und daß eine offizielle 

Unterrichtung Japans erst stattfinden kann, wenn 

Deutschlend die Möglichkeit sieht, die hier bespro- 

chenen Aussichten einer Weiterführung des Krieges in 

die lat upizusetzen. 

Weitere Anfrage des japan. V.O. nach Stellungnahme 

der dt. Heeresführung zu dieser Präge, wurde durch Hin- 

weis darauf, daß Angelegenheit noch nicht in Stadium 

akuter Vereinbarungen zwischen Heer und Marine gelangt 

sei, beantwortet. 
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tWlllH 

und 
llhrjtlt 

SJngabt Duc«, Winb, Tßcrur. 
«Jtcflflnö, iöeUuthtung, dchügffii 
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20.3.42 Besonderes 

1) Japan!s 

Anfragen am 

1) Deutsche 

Angriff a 

eine krie 

der Seekr 

führung v 

2) Oh, wann 

Deutechla 

den kann, 

Eriegsent 

der deute 

sind der 

:henvY.O. zur Ski wurde auf wiederholte 

L4/3. erklärt: 

Seekriegsleitung sieht in einem deutschen 

if den Nahen Osten (Suez bzw. Iran, Irak) 

gsentscheidende Utjgllchkelt. Diese Ansicht 

Legsleitung ist der deutschen Wehrmachts- 

jrgetragen und von dieser geteilt worden. 

ind auf welchen Kriegsschauplätzen von Seiten 

ids ein derartiger Angriff durchgeführt wer- 

hängt von der noch nicht zu Ubersehenden 

idcklung in Rußland ab. Pläne und Absichten 

:hen Jfahrmachtsführung in dieser Hinsicht 

Seekriegsleitung nicht bekannt. 

3) Somit Feststellung sich ergänzender Ansichten Japans 

und Deutschlands Uber einen zukünftigen Kriegsverlauf. 

4) Ausdrücklicher Hinweis japanischem Yerbindungeoffi- 
zier gegenüber, daß diese Informationen nur halb 

offiziell zu betrachten seien und daß eine offizielle 

Unterrichtung Japans erst etattfinden kann, wenn 

Deutschland die Möglichkeit sieht, die hier bespro- 

chenen Aussichten einer Weiterführung des Krieges in 

die Tat upizusetzen. 

Weitere Anfrage des japan. Y.O. nach Stellungnahme 

der dt. HeeresfUhrung zu dieser Frage, wurde durch Hin- 

weis darauf, daß Angelegenheit noch nicht in Stadium 

akuter Vereinbarungen zwischen Heer und Marine gelangt 

sei, beantwortet. 
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20.3.42 2) Zu gijundsätzlichar Entscheidung des Ob.d.M. 

betr. Henichtung der Kriegsbereitschaft der Kreu- 

zer "Nürnterg" und "Köln* weiat Ski Qu A. darauf hin, 

daß von Wiedereinbau der Plugzeugeinrichtung und 

der fehlerden Torpedorohraätze abzusehen ist. Da- 

gegen ist Flakbewaffnung im Rahmen des möglichen zu 

Verstärker. Einbau Funkmeßgerätes auf "Nürnberg" 

hat zu erieigen. Von allen weiteren zusätzlichen 

Einbauten auf Kosten der Brennstoffausrüstung ist 

abzusehen 

(206) 

i 

3) Beridht dt. Gesandten Lissabon aus Quelle in 

dortiger trit. Botschaft enthält bemerkenswerte Vor- 

arbeiten engl. Intelligence Service zur Entfachung 

von Revolutionen in iberischen Republiken, die 

Vorwand urd Möglichkeiten alliierter Landungen 

zwecks Bildung kontinentaler Westfront an Pyrenäen 

geben sollten, wodurch infolge Beherrschung des 

westl. Milteimeeres die Nordafrikazufuhren gefähr- 

det und urter gleichzeitigen Druck auf Frankreich 

europäisete Etappenbildung für Offensive 43 ge- 

stattet werden würde. Abschrift dea Berichtes gern. 

1/Skl 6501/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft C II b. 

Ski ist der Auffassung, daß derartige 

Planungen sehr wahrscheinlich zutreffend 

geschildert sind und daß angesichts ihrer 

sehr erheblichen strategischen Auswir- 

kungen und bei hinreichendem Kräfteein- 

satz auch durchaus gegebenen Erfolgsaus- 

sichten mit ihnen gerechnet werden muß. 

Jedoch dürfte die Inangriffnahme ihrer 

Durchführung nicht in Frage kommen, so- 

lange die alliierte Tonnage Unter dem 

Druck der Schlachten im Atlantik und 

Pazifik und Indischen Ozean gehalten wer- 

den kann. 

Datum 
unö 

llhcjtit 

ftngabt Drttß, Bind, Bttttr, 
0<fgaiifl, 5StUud)tung, ©itbilgltu 

der Cuft, moiibfctithi u(id. 
o r f o iii ni n i f f e 

20.3.42 2) Zu 

betr. Herif: 

zer "Nürnl 

daß von Wi 

der fehler 

gegen ist 

verstärke! 

hat zu erf 

Einbauten 

abzueeben. 

giundsätzlicher Entscheidung des Ob.d.M. 

ichtung der Kriegsbereitschaft der Kreu- 

erg" und "Köln" weiat Ski Qu Jl darauf hin, 

edereinbau der Plugzeugeinrichtung und 

den Torpedorohrsätze abzusehen ist. Da- 

Flakbewaffnung im Rahmen des möglichen zu 

Einbau Funkmeßgerätes auf "Nürnberg" 

olgen. Von allen weiteren zusätzlichen 

auf Kosten der Brennstoffausrüstung ist 

(206) 

3) Bericht dt. Gesandten Lissabon aus Quelle in 

dortiger trit. Botschaft enthält bemerkenswerte Vor- 

arbeiten engl. Intelligence Service zur Entfachung 

von Revolutionen in iberischen Republiken, die 

Vorwand urd Möglichkeiten alliierter Landungen 

zwecks Bildung kontinentaler Westfront an Pyrenäen 

geben sollten, wodurch infolge Beherrschung des 

westl. Milteimeeres die Nordafrikazufuhren gefähr- 

det und urter gleichzeitigen Druck auf Frankreich 

europäische Etappenbildung für Offensive 43 ge- 

stattet werden würde. Abschrift des Berichtes gern. 

1/Skl 6501/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft C II b. 

Ski ist der Auffas-tmg, daß derartige 

Planungen sehr wahrscheinlich zutreffend 

geschildert sind und daß angesichts ihrer 

sehr erheblichen strategischen Auswir- 

kungen und bei hinreichendem Kräfteein- 

satz auch durchaus gegebenen Erfolgsaus- 

sichten mit ihnen gerechnet werden muß. 

Jedoch dürfte die Inangriffnahme ihrer 

Durchführung nicht ln Frage kommen, so- 

lange die alliierte Tonnage Unter dem 

Druck der Schlachten im Atlantik und 

Pazifik und Indischen Ozean gehalten wer- 

den kann. 
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20.3.42 

(207) 

Lago 20/III. 

I. Krieg in <.en außertieimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Zusaiimenatellung der durch Funlcentzifferung und 

Funkautkli.rung erfaßten Feindnachrichten hie zum 

15/3. in ]S-Berichten Nr. 11/42 der Ski Chef UND (B). 

Nordatlan-;ik 

Nach T-Hann Meldung vom 2/3. wurden folgende 

USA-Einhe:.ten Ende Februar in Nordirland festgestellt: 

Kreuzer "Chikago", "Louisville", "Savannah", "Concord" 

"Hichmond', Zerstörer "Perkins*, "Manley", "Worden", 

"Castor", "Porter", 1 Hsk, 1 Begleitschiff. Bei Island 

patroullierten Zerstörer "Somers" und “Gleaves". 

Sildatlanti k 

Freel 

20° W, die 

Indischer 

2. Eigene Baf c : 

Weist: 

führung de 

FT’ 1926. 

own wiederholte 20/3. QQQ-Meldung aus 2C 

später gestrichen wurde. 

Ozean: 

Aus lurban ist 7/3. ein Geleitzug mit etwa 

10 000 Soldaten nach Ägypten in See gegangen. W-lich 

Colombo wurde Ubootswarnmeldung eines D. erfaßt. 

ng an "Begensburg" betr. Absetzen nach Durch 

r Versorgung von Schiff 10 nach Süden durch 

Unteirichtung von Schiff 10 Uber Einlaufen von 

- teto- 

unb 
llhriflt 

Angabe btrf Orte«, BinP, öftrer, 
©etgang, »tleud^tung, ©Idulgteit 

ber ?uft, Wontjfditin n(ip. 
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20.3.42 

(207) 

Lage 20/III. 

I. Krieg in <fen außerheimischen Gewässern. 

1. geindlage 

Zus 

Punkauf kli 

15/3. in 

Uordatlan 

Nach 

USi-Einhe: 

Kreuzer '' 

"Hichmond 

"Castor*, 

patrouill: 

V-Hann Meldung vom 2/3. wurden folgende 

ten Ende Februar in Bordirland festgestellti 

dhikago", "LouiBville“, "Savannah", "Concord" 

, Zerstörer "Perkins*, *Manley", "Worden", 

"Porter", 1 Hsk, 1 Begleitschiff. Bei Island 

erten Zerstörer "Somers" und “Gleaves". 

Südatlant]k 

Freei 

20° W, di< 

Indischer 

2. Eigene la^ e; 

Weise: 

führung de 

FT’ 1926. 

enstellung der durch Funkentzifferung und 

rung erfaßten Feindnachrichten bis zum 

Berichten Nr. 11/42 der Ski Chef UND (B). 

ik: 

own wiederholte 20/3. QQQ-Meldung aus 2° B 

später gestrichen wurde. 

Ozean: 

Aus Iurban ist 7/3. ein Geleitzug mit etwa 

10 000 Soldaten nach Ägypten in See gegangen. W-lich 

Colombo wurde übootswarnmeldung eines D. erfaßt. 

ng an "Regensburg" betr. Absetzen nach Durch 

r Versorgung von Schiff 10 nach Süden durch 

Unteirichtung von Schiff 10 Uber Einlaufen von 
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20.5.42 "Osorno11 in Gironde und Weisung an"Dogger'baiik" 

durch PT 1107■ 

Unterrichtung aller außerheimischen Einheiten 

über Einlaufen "Osorno", Standorte der schwedi- 

schen Schiffe des genehmigten AmerikaverlcehrB 

und Feindlage durch PT'a 1255, 1200, 1755 und 1924. 

II. Lage 

1. Feindlage 

Vor : 

eigene S- 

Vm griff 1 Sunderlandflugboot K-lich Biarritz 

1 eigenes Zollgrenz-Schutzboot an, wasserte da- 

neben und startete wieder, wahrscheinlich unter 

Mitnahme der Besatzung von 5 Zollbeamten und 2 

Franzosen, die vermißt werden. 

Luft 

laufenden 

6 S-Boote 

Land send vjurd 

erfaßt. 

Westraum 

ngenes wurden Ortungsmeldungen betr. 

ote erfaßt. 

sufklärung sichtete Hm in Plymouth ein- 

Transporter von ca. 10 000 BET, der durch 

und 2 Bewacher gesichert wurde. Vor 

e Geleltzug aus 20 - 25 D. auf NO-Kurs 

Hach Abwehrmeldung aus Frankreich vom 20/5. 

([Quelle fianz. Major) beabsichtigen engl, ameri- 

kanische Streitkräfte (Flotte, Heer, Iw) in erster 

Aprilwocha gleichzeitige Angriffe auf franz. 

Küste zwischen St. Malo und St. Michel und zwischen 

St. Hazaire und Vannes mit dem Ziel der Vereinigung 

bei Rennes. Falls Unternehmung glückt, soll 

gleiches Unternehmen mit dem Ziel der Abriegelung 

der Halbinsel von Cherbourg folgen und damit ca. 

200 km lange Westfront geschaffen werden. Vorbe- 

- 3^6- 

CHintm 
llllfc 

UhT3Ci( 

‘anörtbc t>ctf Orte», heiler, 
e-cfflaiifl, iötUuebcuna, Clrfuujtcii 

Off i?H{l, nonclditill ufu*. 
o v f o in m ui f f e 

20.3.42 "Osorno" in Gironde und Weisung annDoggerljanlcM 

durch. PT 1107. 

Unterrichtung aller außerheimisehen Binheiten 

über Einlaufen ■Osorno'’, Standorte der schwedi- 

schen Schiffe des genehmigten Amerikaverkehrs 

und Feindlage durch PT's 1235, 1200, 1755 und 1924. 

II. Lage 

1. Feindlage 

Vor : 

eigene S-! 

Vm griff 1 Sunderlandflugboot H-lich Biarritz 

1 ei^^eneE Zollgrenz-Schutzboot an, wasserte da- 

neben und startete wieder, wahrscheinlich unter 

Mitnahme der Besatzung von 3 Zollbeamten und 2 

Franzosen, die vermißt werden. 

Luft 

laufenden 

6 B-Boote 

Landsend Wurd 

erfaßt. 

Westraum 

.ngenes wurden Ortungsmeldungen betr. 

ote erfaßt. 

aufklärung sichtete Hm in Plymouth ein- 

Transporter von ca. 10 000 BRT, der durch 

und 2 Bewacher gesichert wurde. Vor 

e Geleitzug aus 20 - 25 D. auf NO-Kurs 

Nach Abwehrmeldung aus Frankreich vom 20/3. 

{Quelle franz. Major) beabsichtigen engl, ameri- 

kanische Streitkräfte (Flotte, Heer, Lw) in erster 

Aprilwoche gleichzeitige Angriffe auf franz. 

Küste zwischen St. Malo und St. Michel und zwischen 

St. Nazaire und Vannes mit dem Ziel der Vereinigung 

bei Rennes. Falls Unternehmung glückt, soll 

gleiches Unternehmen mit dem Ziel der Abriegelung 

der Halbinsel von Cherbourg folgen und damit ca. 

200 km lange Westfront geschaffen werden. Vorbe- 
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20.3.42 raitungaiL durch Anhänger de Gaulles zu Sabotage- 

alcten uni. dergl. laufen. Brest ist ala Hauptaus- 

schiffungshafen der Amerikaner vorgesehen. 

Alle interessierten Stelle» sind von dieser 

Hachridht unterrichtet. 

2. Eigene Li.. 

Atlantik):' 

Schiff 28 ist planmäßig ausgelaufen. 

KanalkUsl 

4. 

Zur 

l.M.N.A. 

ordnet 

truppend! 

stellt, 

derzeit 

der 3 

ist vorg' 

III. N o r d 

N o r d s e 

1. Peindlage 

£1! 

üste: 

fl. ^orpedoeinsatz an SO-Küste. 

Truppenverstärkung im Westraum ist Verlegung 

von Rügen nach Westraum von Ski Qu A ange- 

lst einsatzmäßig und fachlich OKU, 

enstlich Kiudr. Admiral in Frankreich unter— 

Abteilung muß für Unternehmunglsabella je- 

einsatzbereit bleiben. Weitere Verlegung 

nach dem Westraum bzw. den Niederlanden 

eis ehen. 

MK A 

see,Norwegen,Nordmeer 

Besonders erprobter in feindl. Nachrichtendienst 

eingebaut är V-tlann wurde am 20/3. von Peindseite in- 

formiert, daß ab 20/3. mit engl. Großangriff in Ge- 

gend Antwsrpen auf Stichwort durch Radio london 

"Les Becasjinea Travaillent" zu rechnen ist. Sabotage- 

maßnahmen werden gleifhaaitig mit Stichwortabgabe 

■yn- 
t'iUiuu 
mit 

Uhtjtti 

augabt btfl Orue, Wiub, ^B<(ca, 
^tcflaiiö, Sötltiidjmna, tf lthtigteii 

btr £iift, CPlonbfditiit iifiiv 
^otfonininiffc 191 

20.3.42 rsitungaii durch Anhänger de Gaullea zu Sahotage- 

alctea uni. dergl. laufen. Brest Ist als Hauptaus- 

schiffungshafen der Amerikaner vorgesehen. 

Alle interessierten Stalle» sind von dieser 

Haohridht unterrichtet. 

2. Eigene Ii., 

Atlantik]:! liste; 

Schiff 28 ist planmäßig ausgelaufen. 

Kanalküsl 

4. 

Zur 

l.M.H.A. 

ordnet, 

truppend! 

stellt, 

derzeit 

der 3 

ist vorge 

fl. ^orpedoeinsatz an SO-Küste. 

Truppenverstärkung im Westraum ist Verlegung 

von Rügen nach Westraum von Ski Qu A ange- 
lst einsatzmäßig und fachlich OKU, 

enstilch Eindr. Admiral in Frankreich unter— 

Abteilung muß für Unternehmung Isabella je- 

einsatzbereit bleiben. Weitere Verlegung 

nach dem Westraum bzw. den Niederlanden 

sehen. 

MAA 

III. N o r d seefNorwegen, Nordmeer. 

N ordse 

1. Feindlage 

Besohders erprobter in feindl. Nachrichtendienst 

eingebaut5r Y-Uann wurde am 20/3. von Feindseite in- 

formiert, daß ab 20/3. mit engl. Großangriff in Ge- 

gend Antwärpen auf Stichwort durch Radio London 

"Les Beoasäines Travaillent" zu rechnen ist. Sabotage- 

maßnahmen werden gleifhasitig mit Stichwortabgabe 
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20.3.42 

(208) 

in Gang gesetzt. Einzelheiten s. Fs. 1820. 

Die Häufung der Nachrichten über bevor- 

stehende Feindunternehmung im Westen und 

Norden Europas, deren Durchführung ange- 

sichts der durch die Transportmögliohlcei- 

ten bestimmten Gesamtlage im Augenblick 

höchst unwahrscheinlich erscheint, legt 

die Annahme nahe, daß durch bewußte Aus- 

streuung solcher Nachrichten wenigstens 

Unruhe und Störungen auf eigener Seite 

hervorgerufen werden sollen, wenn die fdl. 

Kräfte schon nicht ausreichen, die ver- 

lockenden Planungen in die Tat umzusetzen. 

.terer Vernehmungsbericht der Abwehrstelle 

iber die bei Katwijk Gefangenen s.Fs. 

irkenswert ist Ausrüstung der M.G.B. 340 

"Silent Motors". 

Wei 

W'haven ü|l 

0430. 

mit sog. 

Beme 

Nach 

tätigkeit 

Flamboro 

40 D., abk' 

Luftaufklärung am 20/3. eifrige Minenräum- 

zwischen Cromer und Orfordnes. Bei 

'UghlHead wurde S-gehender Geleitzug aus 

esetzt davon 1 kl. Kreuzer, festgestellt. 

2. Eigene La 

3. T 

3735 Mann 

ausgelauf 5: 

Verl ä 

Uhr in 

cansportstaffel ist mit 4 D. (Belegung 

, 908 Pferde, 506 Fahrzeuge) aus Hamburg 

in. 

igung “Hipper“ planmäßig. Standort 2000 

881)1 AF (Sognejoen) 

Wege ibsuchen und Geleitdienst in BSN (plam 

ohne besoidere Vorkommnisse. 

anmäßig 

Erhöhte Minentätigkeit des Gegners im Kanal 

läßt angesichts erzielter Erfolge Ausdehnung in Ge- 

biete des BSN und BSO wahrscheinlich werden. Bis 

zur Herst.sllung verbesserter Räumgeräte muß daher 

Stimm 
imo 

Uhtjtii 

Angabe bcrf One«,» ^int, Benrr. 
^ecflatig ^clcudwuiig, 0i(hilg(fit 

{•er Cuft, -7toiibfchein ufiiv 

20.3.42 in Gang g 

Sovf ommntffc 

aaetzt. Einzelheiten a. Pa. 1820. 

Bie Häufung der Nachrichten Uber bevor- 

atehende Peindunternehmung im ffeaten und 

Norden Europas, deren Durchführung ange- 

sichta der durch die Tranaportmöglichlcei- 

ten bestimmten Gesamtlage im Augenblick 

höchst unwahrscheinlich erscheint, legt 

die Annahme nahe, daß durch bewußte Aus- 

streuung solcher Nachrichten wenigstens 

Unruhe und Störungen auf eigener Seite 

hervorgerufen werden sollen, wenn die fdl. 

Kräfte schon nicht ausreichen, die ver- 

lockenden Planungen in die Tat umzusetzen. 

Wei- 

W'haven ü|l 

0430. 

mit sog. 

Berne 

terer Vernehmungsbericht der Abwehrstelle 

ber die bei Katwijk Gefangenen s.Ps. 

rkenswert ist Ausrüstung der JI.G.B. 340 

"Silent Motors". 

Nach 

tätigkeit 

Plamboro 

40 B., ab 

Luftaufklärung am 20/3. eifrige Minenräum- 

zwischen Cromer und Orfordnes. Bei 

'Ughl’Head wurde S—gehender Geleitzug aus 

gesetzt davon 1 kl. Kreuzer, festgestellt. 

(208) 

2. Eigene La 

3. T 

3735 Mann 

ausgelauf 3; 

Verl 3 

Uhr in 88? 

ransportstaffel ist mit 4 D. (Belegung 
, 908 Pferde, 506 Pahrzeuge) aus Hamburg 

igung “Hipper" planmäßig. Standort 2000 

1 AP (Sognejoen) 

Wege ibsuchen und Geleitdienst in BSN 

ohne besoidere Vorkommnisse. 

(pTaru anmäßig 

Erhöhte Minentätigkeit des Gegners im Kanil 

läßt angesichts erzielter Erfolge Ausdehnung in Ge- 

biete des BSN und BSO wahrscheinlich werden. Bis 

zur Herst ällung verbesserter Räumgeräte muß daher 
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20.3.42 mit erhöt 

räumgeräl e 

daher He 

und Fernii 

und Einwj 

Me-Flug z( 

Herweg 

tem Verschleiß an Sperrbrechern und Fera- 

n gerechnet werden. Gruppe Nord beantragt 

ifrichtung und Bereitstellung von Sperrbrechern 

äumgeräten bis spätestens Ende der Eisperiode 

rkung auf Luftwaffe zum Weitertreiben der 

ug-Entwicklung. (s.Fs. 2114). 

1. Feindlag( 

Luftaufklärung stellte im Hafen von Murmansk 

7 D. mit zus. etwa 15 000 BRT, bei Lawna 2 Eisbrecher 

mit 2 D. fest. Am 19/3. standen 2 russ. S-Boote in 

Lizabuch-, bzw. Motöwslfibucht. Lufttätigkeit Uber Ein- 

gang Peti.amobucht bis vor Liinahamarl. Luftminenab- 

wurf ist anzunehmen. Am 20/3^Lufttätigkeit im Baum 

von Bron^heim'würd^mittags festgestellt. 

Aussage einzigen Überlebenden russ. D. 

hei Abwehrstelle Tromsö wurde das Schiff auf 

ten Fahrt versenkt. Auf erster Reise hatte 

tze und Zucker von England nach Murmansk 

Es seien 14 Schiffe unterwegs gewesen, 

n ersten 3 Tagen durch 5 T-Boote geleitet 

4/ären. 

Es ist also nicht ausgeschlossen, daß 

“Imora" zu PQ 12 gehörte, die BdS-Streit- 

kräfte am 7/3. also in unmittelbarer Nähe 

des Geleitzuges gestanden haben. 

Nach 

"Imora” 

seiner 2 

es Ges 

beförder 

die in 

gewesen 

chü 

de 

2. Eigene Lugei 

Mine 

■Ulm 

pit "B: 

plm 

naufgabe Heinesfeuer Sperre II, 2 Teil von 

nmäßig durchgefUhrt. Minenschiffgr. Nord hat 

er" und "Cobra", 4 Geleitfahrzeugen und 4 

~ }?J- 
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llbr^eit 

'ängribc be» Ortt#, inb, Utfiitr, 
0tf(jint0, ^elnicbtung, ^ichiigtdi 

bet t'ufi, OTonbfththi nfip. 
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20.3.42 mit erhöl 

räumgeräl e 

daher He 

und Ferrufi 

und Einwj 

Ka-Flugze 

Herweg 

tem Versehleiß an Sperrbrechern und Fern- 

n gerechnet werden. Gruppe Nord beantragt 

ifrichtung und Bereitetellung von Sperrbrechern 

äumgeräten bie spätestens Ende der Eisperiode 

rkung auf Luftwaffe zum Weitertreiben der 

ug-Entwicklung. (s.Fs. 2114). 

1. Feindlag< 

Luftaufklärung stellte im Hafen von Murmansk 

7 D. mit zus. etwa 15 000 BRT, bei Lawna 2 Eisbrecher 

mit 2 D. fest. Am 19/3. standen 2 russ. S-Boote in 

Lizabuch' bzw. Motowskibucht. Lufttätigkeit über Ein- 

gang Peti.amobucht bis vor Liinahamari. Luftminenab- 

wurf ist anzunehmen. Am 20/3^/Lufttätigkeit im Raum 

von Drontheim '"wurdy mittags festgestellt. 

Nach Aussage einzigen überlebenden russ. D. 

’iei Abwehrstelle Tromsö wurde das Schiff auf 

ten Fahrt versenkt. Auf erster Reise hatte 

tze und Zucker von England nach Murmansk 

Es seien 14 Schiffe unterwegs gewesen, 

n ersten 3 Tagen durch 5 T-Boote geleitet 

Wären. 

"Imora" 

seiner 2 

es Geschiji' 

beförder 

die in 

gewesen 

de: 

Es ist also nicht ausgeschlossen, daS 

«Imora" zu PQ 12 gehörte, die BdS-Streit- 

kräfte am 7/3. also in unmittelbarer Nähe 

des Geleitzuges gestanden haben. 

2. Eigene Liigei 

Mino 

■Ulm! 

pit "B: 

plai 

naufgabe Heinesfeuer Sperre II, 2 Teil von 

nmäßig durchgeführt. Minenschiffgr. Nord hat 

er" und "Cobra", 4 Geleitfahrzeugen und 4 
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20.3.42 

(209) 

(210) 

(211) 

S" 

D 377 

Kette Ju 

glückliche 

ist unbesc 

S-Booten S^erraufgabe "Bantos A" planmäßig erledigt. 

bestätigt nach Einlaufen den durch eine 

vor Moskenstraumen am 6/3. erfolgten, 

:’weise erfolglosen Bombenangriff. Boot 

ijisdigt geblieben. 

ngnahme von Admiral Norwegen zu Weisung 

Nord betr. Antransport der Minen und 

vor Drontheims ieden (s.KTB 19/3.) er- 

an Ski, Flotte, BdS* und Adm. KordkUate. 

$em. 1/Skl 6550/42 Gdkos. in KTB Teil 0 

Stelliln 

von Gruppe 

Netzsperre 

geht nachr 

Abschrift 

Heft II a 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

See- und 

Weisung von G: 

bruch der norit 

reitSchaft 3. 

mit 6 Booten 

nach Kr'sand 

durch Gruppe 

Abschrif-; 

in KTB Teil C 

Eislage ohne Änderung. 

huppe Nord betr. Maßnahmen gegen Aus- 

aus Göteborg sieht 3-ettindlge Be- 

Tfl. mit 2, ab 2l/3. mit 3 und 6. Sfl. 

n Stavanger vor, bis Eislage Verlegung 

lUd und im Kattegat gestattet. Ansatz 

der Weisung gern. 1/Skl 6599/42 Gkdos. 

Heft III. 

V. Hand 
Ba333S=3=£ = S=:= 

Vorsitzei 

lt. Bressenac 

des im Januar 

Isschiffahrt 

nuai 

auf 9 Mill. tfj 

des Kriegsproduktionsamtes der USA wird 

1 richten dem Präsidenten weitere Erhöhung 

1942 verkündeten Neubauprogramms von 8 

1942 und von 10 auf 15 Mill. 'ta in 1943 

Vorschlägen. I ingehende rrüfung dieser Zahlen insbe- 

CM tum 
mit 

Uhr^cii 

?(nt)tibc 0(4 DrK«, 2JinO, Kötner, 
^((fliuifl. 9)cUud)(uiid, <?ld)ii^f(ii 

ocr I>)oiiO{(hrhi u(u<. 
iU'vfomninifff 

20.3.42 

(209) 

(210) 

(211) 

8" 

U 377 

Kette Ju 

glückliche 

ist unhesc 

3-Booten Sjierraufgabe "Bantos A" planmäßig erledigt. 

bestätigt nach Einlaufen den durch eine 

vor Moskenstraumen am 6/3. erfolgten, 

•weise erfolglosen Bombenangriff. Boot 

iliädigt geblieben. 

ngnahme von Admiral Norwegen zu Veisung 

Nord betr. Antransport der Minen und 

vor Drontheims Leden (s.KTB 19/3.) er- 

an Ski, Flotte, BdS/und Adm. Kordkttate. 

;em. 1/Skl 6550/42 Gdkos. in KTB Teil 0 

Stelliln 

von Gruppe 

Netzsperre 

geht nachr 

Abschrift , 

Heft II a. 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

See- und Bislage ohne Änderung. 

]Tippe Nord betr. Maßnahmen gegen Aus- 

D. aus Göteborg sieht 3-stündIge Be- 

Tfl. mit 2, ab 2l/3. mit 3 und 6. Sfl. 

n Stavanger vor, bis Eislage Verlegung 

! üd und im Kattegat gestattet. Ansatz 

Weisung von G: 

bruch der norit 

reitschaft 3. 

mit 6 Booten 

nach Kr'sand 

durch Gruppe 

Abschrif-; 

in KTB Teil C 

der Weisung gern. 1/Skl 6599/42 Gkdos. 

Heft III. 

Issohiffahrt V. Hände 
■t a 3 :=3E 33 ~ 

Vorsitzei 

lt. Bressenac 

des im Januar 
k ZAKI 

aulf 9 Mill. tf 

Vorschlägen. I ingehende •‘rlifung dieser Zahlen insbe- 

des Kriegsproduktionsamtes der USA wird 

:1 richten dem Präsidenten weitere Erhöhung 

1942 verkündeten Heubauprogj’amme von 8 

1942 und von 10 auf 15 Mill. 'ta in 1945 
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20.3.42 

(212) 

sondere h: 

gea erfolgt 

USA. 

wesen gebe 

wachung ds 

in Kew Yo 

^nsichtlioli Durohführbarlceit dies*« Vorsobla- 

z.Zt. durch 3/Skl. 

engl. Ministerium für Kriegstranaport- 

n gemeinsam Gründung eines Amtes zur Über- 

r Seefracht- und Einfuhrzölle mit dem Sitz 

bekannt. 

ind 

rk 

Aufslellung über Schiffsverkehr der aüdamerika- 

niechen Linder nach USA, über französ. Schiffe in 

Indochina u.a. in Kurzbericht Nr. 9/42 “Fremde 

Nandelsscl.iffahrt“ der 3/Skl FH. 

VI. U b < 

1. Feindlt, 

otskriegführung 

£11 

Iii Einholgebiet wurde lebhaftere Aufklärungs- 

tätigkfit der 19. Gruppe festgestellt. 

Vcn der amerikanischen Ostküste vermittelt 

Funkaudklärung ein Bild lebhafter eigener Uboots- 

tätigkiit. Vor der Cheasepeakebay, bei Kap Hatte- 

ras uni Sable Island sowie bei Kap Lookoüt melde- 

ten D. und T. Berührungen mit Ubooten. 

Torpediert wurden hiernach D. “Monica" und T. 

"Davili," (8 053 BET). T. “Argon" (6 952 BET) wurde 

gejagt und USA-T. "Mercury Sun“ beschossen. Diese 

Einheii war bereits am 13/3. als torpadiert und in 

die Luft geflogen gemeldet worden. 

A^le Handelsschiffe im Atlantik erhielten 

genaue Segelanweisungen für Passieren Gebietes 

0-lich Diamond Shoals, so daß hier Minenfeld zu 

vermuten ist. 

Ir den westindischen Gewässern wurden alle 

Kriegss chiffe über Sehrohrsichtung etwa 480 sm 

HO-liolJ Cayenne unterrichtet. Ital. Uboot kommt in 

- Jlf- 

■Diiluni 
tmc> 

llhr^lt 

Sngdbt otb Dr<ee, Biub, TBetitr, 
(£cegtuig, -Ötlcudiiuiig, Cld)|igt(i( 

t>er fiuft, OToubfchclu 11(10. 
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20.3.42 

(212) 

71. U b ( 

1. Felndlt.^e 

sondere hinsichtlich Durchführbarkeit dies«» 7orachla- 

ges erfolf t z.Zt. durch 3/Skl. 

DSA. lind engl. Uinisterium für Kriegstransport- 

wesen geh« n genelnsam Gründung eines Amtes zur Über- 

wachung df r Seefracht- und Einfuhrzölle mit dem Sitz 

in New Yoifk bekannt. 

Aufs- ellung über Schiffsverkehr der südamerika- 

nischen Linder nach USA, über französ. Schiffe in 

Indochina u.a. in Kurzbericht Nr. 9/42 “Fremde 

Handelsscl.iffahrt“ der 3/Skl FH. 

otskriegführung 

In Einholgebiet wurde lebhaftere Aufklärungs- 

tätigki it der 19. Gruppe festgestellt. 

V( n der amerikanischen Ostküste vermittelt 

Funkau: klärung ein Bild lebhafter eigener Uboots- 

tätigkiit. Vor der Cheasepeakebay, bei Kap Hatte- 

ras un( Sable Island sowie bei Kap Lookout melde- 

ten D. und T. Berührungen mit Ubooten. 

Torpediert wurden hiernach D. "Monica“ und T. 

“Davils“ (8 053 BRT). T. "Argon" (6 952 BHT) wurde 

gejagt und USA-T. "Mercury Sun“ beschossen. Diese 

Einheii war bereits am 13/3* als torpediert und in 

die Luft geflogen gemeldet worden. 

AI le Handelsschiffe im Atlantik erhielten 

genaue Segelanweisungen für Passieren Gebietes 

0-lich Diamond Shoals, so daß hier Minenfeld zu 

vermuten ist. 

Ii den westindischen Gewässern wurden alle 

Kriegs!chiffe Uber Sehrohrsichtung etwa 480 sm 

NO-liol Cayenne unterrichtet. Ital. Uboot kommt in 
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Uhrjeit 

Angabe Dt* Drtt^, löliib, fetter, 
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20.5.42 

(213) 

füi: 

Frage 

Ausfl 

Preesenachjr: 

"Monteyide 

D. "Taeo»n|a 

2. Eigene Läget 

Fühl 

nicht wied 

S hUsaen 
e 

In Mi 

eigenen Uh 

Treffer ai 

achtet. Bo 

gung mit 

richteten. 

,rl. Bericht Mar.Att. Buenos Aires liher 

■ichten betr. Torpedierung Uruguay-D. 

und Behandlung der Besatzung eigenen 

s. Fs. 1000. 

g an Geleitzug bei Roclcallbank wurde 

er aufgenommen. Ein Uboot meldet von 6 

f diesen Convoi wahrscheinlich 4 Treffer. 

ttelmeer hat eigenes Flugzeug Angriff 

ootes gegen Sicherungsverband und einen 

Zerstörer der HJervia"-Klaase beob- 

ot meldet selbst 6-stiindige Tfabo-Verfol- 

Detonationen, die keinen Schaden an- 

.uf 

79 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VII. Luft|kriegfUhrung 

Baum um Englalnd: 

Mittelmeerraun 

Ostfront: 

Aus Geleitzug vor Landsend (s. Feindlage Westraum) 

wurde am späten Abend durch Gruppe 106 1 D. (4000 BRT) 

versenkt, 1 weiterer von 3-4 000 BRT beschädigt. 

Als Ausweichziel wurde Falmouth angegriffen. 

Fortführung der Angriffe gegen Malta. 

Am 18. und 19/3. stärkster Einsatz vor allen 

~ 3 ?-/ 

I>atuin 
Ullt) 

Slngabc t>e^ Drte^, Wiiit, ^eiurf 

Seegang, Beleuchtung, ©iebtlgfeit 
Det fiuft, Tlonbfchein iifip. 

■ o v f o m m n i f i e 

20.3.42 

(2B) 

Frage. 

AusfUh: 

Fressenachr: 

"Montevideo 

D. "Tacovna 

2. Eigene Lapei 

FUiilun, 

nicht wied|e: 

S hUeaen 
o 

Mit 

TTbo 

auf 

In 

eigenen 

Treffer 

achtet. Bo 

gung mit 

richteten. 

telmeer hat eigenes Flugzeug Angriff 

otes gegen Sicherungsverband und einen 

Zerstörer der "Jervis"-Klasse beob- 

ot meldet selbst 6-etUndige Kabo-Verfol- 

Betonationen, die Keinen Schaden an- 79 

TU. Luft 

Mittelmeerraun 

Osffront: 

rl. Bericht Mar.Att. Buenos Aires über 

lohten betr. Torpedierung Uruguay-D. 

und Behandlung der Besatzung eigenen 

s. Fs. 1000. 

g an Geleitzug bei Hoclcallbank wurde 

r aufgenommen. Bin Uboot meldet von 6 

f diesen Convoi wahrscheinlich 4 Treffer. 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

Kriegführung 

Raum um Englalndi 

Aus Geleitzug vor Landsend (s. Feindlage ffestraum) 

wurde am späten Abend durch Gruppe 106 1 D. (4000 BRT) 

versenKt, 1 weiterer von 3-4 000 BRT beschädigt. 

Als Ausweichziel wurde Falmouth angegriffen. 

Fortführung der Angriffe gegen Malta. 

Am 18. und 19/3. atärKster Einsatz vor allen 
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20.3.42 Fronten des 

ansammlunge^i 

Fl.F 

pol Inbrand »' 

Schiffes vo;i 

Heeres mit guten Ergebnissen gegen Panzer- 

Kolonnen und Eisenbahnzüge. 

üUd meldete als Angriffserfolg gegen Sewasto- 

erfen eines D. von 7000 und eines Pahrgast- 

10 000 BET. 

Ergehn .sse der lichtbilderkundung in den Sohwarz- 

meerhäfen st Feindlage Schwarzes Meer. 

VIII. M i 

1. Feindlagi 

elmeerkriegführung . 

::t 

Am 

der I.W 

Kriegsso: 

Melilla 

Hach wei-, 

0300 Dhr 

aus Gibr^: 

Dieser 

meldeter 

OSO-lich 

sichtet. 

9/3. 1200 Uhr wurde von Unterkommission Algier 

.K. Sichtmeldung eines Flugzeuges betr. 5 

diiffe, darunter 1 großes auf O-Kurs zwischen 

und Oran an ital. Admiralstab übermittelt, 

erer Mitteilung ital. Marine sind am 20/3. 

•Malaya“, "Argus“, “Eagle” und "Hermione" 

iltar, anscheinend nach Osten ausgelaufen, 

rband wurde 0533 Uhr von ital. üboot in ge- 

Stärke sowie mit mehreren Zerstörern 40 sm 

Kap de Gata auf Kurs 40°, Fahrt 22 sm ge- 

V< 

Hafinbelegung La Valetta war Vm gegenüber 19/3. 

unverändi rt. 

Im 

klärung 

zugverkeh: 

K-14 
4 Zerst. 

Verband 

bucht fe 

von Sidi 

C ebiet Alexandrien - Tobruk stellte Luftauf- 

nd 1 Uboot geringe Verstärkung des Geleit- 

irs fest. 

oh Sidi el Barani standen 0850 Uhr 3 Hs und 

auf westlichem Kurs, 'vermutlich der gleiche 

\ urde 1t. Funkaufklärung H-lich der Sollum- 

Etgestellt und 1420 Uhr etwa 50 sm HTfW-lich 

el Barani durch Luftstreitkräfte angegriffen. 

tuuuin 
unt» 

Ubr^dt 

angöbt One«, Whit», Wmcr, 
idtcgang, &e!eud>tLng. Clthiigtcir 

der ßufi, Woiid)du hi iifio. 
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20.3.42 Fronten des Heeres mit guten Ergebnissen gegen Panzer- 

ansammlungeu, Kolonnen und Eisenbahnzüge. 

Fl.F. üüd meldete als Angriffserfolg gegen Sewasto- 

pol Inbrand»erfen eines D. von 7000 und eines Fahrgast- 

schiffes voji 10 000 BET. 

Ergehn .sse der liohtbilderlcundung in den Sohwarz- 

meerhäfen s) Feindlage Schwarzes Meer. 

VIII. M i 

1. Felndlagi 

telmeerlcriegführung . 

Am 

der I.W.$t 

Kriegssc! 

Melilla 

Hach wei-, 

0300 Dhr 

aus Gibri: 

Dieser 

meldeter 

OSO-lich 

sichtet. 

9/3. 1200 Dhr wurde von Dnterkommission Algier 

•K. Sichtneldung eines Flugzeuges betr. 5 

ihiffe, darunter 1 großes auf O-Kurs zwischen 

und Oran an ital. Admiralstab übermittelt, 

erer Mitteilung ital. Marine sind am 20/3. 

•Malaya“, "Argus“, "Eagle" und "Hermione" 

■Itar, anscheinend nach Osten ausgelaufen, 

rband wurde 0533 Uhr von ital. Dboot in ge- 

Stärke sowie mit mehreren Zerstörern 40 am 

Kap de Gata auf Kurs 40°, Fahrt 22 sm ge- 

V< 

Haf<nbelegung La Valetta war Vm gegenüber 19/3. 

unveränd« rt. 

Im 

klärung 

zugverkel 

K-U 

4 Zerst. 

Verband 

bucht fe 

von Sidi 

( ebiet Alexandrien - Tobruk stellte Luftauf- 

ind 1 Dboot geringe Verstärkung des Geleit- 

^rs fest. 

oh Sidi el Barani standen 0850 Dhr 3 Hs und 

auf westlichem Kurs, ‘vermutlich der gleiche 

vurde 1t. Funkaufklärung H-lich der Sollum- 

tgestellt und 1420 Uhr etwa 50 sm NHW-lich 

el Barani durch Luftstreitkräfte ang^egriffen. 
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20.3.42 2. Eigene Lag 

3. Sfl. hat wegen grober Dünung und Seegang 6 

Minenaufga'>e nicht durchgeführt, aondern Minen im 

Hotwurf unscharf gev/orfen. 

6. Hf .. ißt 18/3. aus La Spezia zur Verlegung 

nach NordaTrika ausgelaufen. 

3. Lage Itali;m 

Auf G mnd der Eeindsichtmeldung vom 19/3« 

im Gebiet lelllla und Oran ist Bereitschaft aller 

S-Boote vo i Trapani und Pantelleria sowie Aufklä- 

rung bis 41 West S-lich 39° N und Bereitschaft 

l*r LT-Einpeiten auf Sardinien befohlen. 

Am 19/3. wurde 1 Hilfsminenräumschifffvor 

Brindisi v|on fdl. Uboot durch Artillerie versenkt. 

4. Hordafrlkatransporte: 

Keine 

6. Stil 

Xgäisi 

HKS 

Italien e 

besonderen Vorkommnisse, 

affel mit 6 MS wird vorbereitet. 

5. Bereich Marinegruppe Südi 

"BaTlstta'* zur Werftüberholung nach 

irtlassen. 

Uboolsjagd und Geleltdienst ohne besondere 

Vorkommnitse. Einverständnis vonSkl/U. mit Dboots- 

Abwehrtätigkeit durch Ubootsfallen a. Es. 1616. 

- / ?-?- 

OiUum 
tmt) 

MhrjcU 

Mitjjabt tu Orte#, ^int, 'JUtitcr. 
ic*>U()au0. Stlciidttuu^, öldiMtitcii 

tft l*iifi, CPlontfAthi ujit'. 
m1 f o in m ni f f t 

20.3.42 2. Eigene Lag;1' 

3. sf: 

Minenaufgat 

Hotwurf uni 

6. Hf . 

nach Norda ?: 

3. Lage Itall 

hat wegen grober Dünung und Seegang 6 

e nicht durohgeführt, aondern Minen im 

charf gev/orfen. 

ist 18/3. aus La Spezia zur Verlegung 

rika ausgelaufen. 

Auf G rund der Eeindsichtneldung vom 19/3« 

im Gebiet äelilla und Oran ist Bereitschaft aller 

S-Boote vo i Trapani und Pantelleria sowie Aufklä- 

rung bis 43 West S-lioh 39° N und Bereitschaft 

l*r LT-Einpeiten auf Sardinien Befohlen. 

Am 19/3. wurde 1 Hilfsminenräumschiffjvor 

Brindisi vpn fdl. Uboot durch Artillerie versenkt. 

4. Hordafrlkatransporte; 

Eeine 

6. Sti 

besonderen Vorkommnisse, 

affel mit 6 MS wird vorbereitet. 

5. Bereich karinegruppe Südt 

Agals: 

HKS 

Italien e 

Barletta" zur Werftüberholung nach 

:i tlassen. 

Uboot sJagd und Geleitdienst ohne besondere 

VorkommniEse. Einverständnis vonSkl/U. mit Uboots- 

Abwehrtätlgkeit durch Ubootsfallen s. Es. 1616. 
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20.3>42 

(214) 

Schwarzes Ueert 

Feindlage 

Nach 

Sewastopol 

Iiichtbllderlnindung vom 19/3.: 

£ 1 leichter Kreuzer, 1 T-Boot, 1 T.,19 D. 

Noworosslellci 1 Schlachtschiff, 2 Zerst, 1 T-Boot, 

IT., 17 D., 2 Schwlamdoclcs. 

Kertsch: l| T., 7 D. 3 H-Boote. 

Tamenslca.laji 12 kleinere D. 

KaEisch Bulruni 10 D, 4 E-Boote. 

Nach Funkaufklärung vom 19/3•: 

Kreuzer A bit Zerst. ln Stützpunkt an SW oder W-Küste 

Krim eingelaufen, 

Kreuzer E WSW-lich Sewastopol in See 

Kreuzer D und F mit unbekanntem Standort ln See 

W-lich der Krim 3 Zerstörer, 3 TJboote. 

0-lich der Krim 3 Zerstörer, 1 üboot. 

Nach Luftaufklärung vom 20/3. wurde bei Kertsch 

Anhäufung von zahlreichen kleinen Fahrzeugen und 

Booten festgestellt. 

Eigene Lage: 

Seelage ohne besondere Torkommnisse. 

Besonderes 

jahr 

In we 

kommendos 

ab FrühJ 

Operatione 

1/Skl 442/4 

Fragen (di 

sich zeitli 

iterer Verfolgung der mit Studie des Gruppen- 

3üd Uber die Seeaufgaben im Schwarzen Meer 

1942 sowie derv Richtlinien der Ski betr. 

n im Schwarzen Meer (s.KTB Teil C Heft XIV. 

2 und 275/42 Gkdos. Chefs.) aufgeworfenen 

e beiden vorgenannten Ausarbeitungen hatten 

ch gekreuzt), berichtete stellv. Oberbef. 
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20,7,42 

(214) 

Schwarzes Ueert 

Feindlage 

Nach 

Sewastopol 

Noworossie 

Lichtbilderlcundung vom 19/3,: 

£ 1 leichter Kreuzer, 1 T-Boot, 1 T.,19 D. 

lc> 1 Schlachtschiff, 2 Zerst, 1 T-Boot, 

IT., 17 B., 2 Schwimmdocks. 

Kertschi l| T., 7 D. 3 H-Boote. 

Tamenslcaiali 12 kleinere D. 

Kamisch Biirum 10 D, 4 B-Boote. 

Hach Funkaufklärung vom 19/3•» 

Kreuzer i. mit Zerst. in Stützpunkt an SW oder W-KUste 

Krim eingelaufen, 

Kreuzer E WSW-lich Sewastopol in See 

Kreuzer D und F mit imbekanntem Standort in See 

W-lich der Krim 3 Zerstörer, 3 Uboote. 

0-lich der Krim 3 Zerstörer, 1 Uboot. 

Hach Luftaufklärung vom 20/3. wurde bei Kertsch 

Anhäufung von zahlreichen kleinen Fahrzeugen und 

Booten feetgestellt. 

Eigene Lage: 

Seelage ohne besondere Vorkommnisse. 

Besonderes 

In we 

kommandos 

ab FrUhJ 

Operatione 

l/Skl 442/14 

Fragen 

sich zeitlB. 

Jahr 

iterer Verfolgung der mit Studie des Gruppen- 

3Ud Uber die Seeaufgaben im Schwarzen Keer 

1942 sowie derv Richtlinien der Ski betr. 

n im Schwarzen Meer (s.KTB Teil C Heft UV. 

2 und 275/42 Gkdos. Chefs.) aufgeworfenen 

beiden vorgenannten Ausarbeitungen hatten 

ch gekreuzt), berichtete stellv. Oberbef. 
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20.3.42 Gruppe !!üd am 5/3. über Anlaufen der grundlegend« 

Vorbereitungen und Besprechung der Einzelheiten 

mit Adm .ral Schwarzes Meer und Marine-Iehrlcdo. 

Rumäniei für die von Ski gestellte Aufgabe der 

baldigen Ingangsetzung des Hachschubverkehrs Uber 

See nach den südukrainischen Häfen, den Häfen an 

Westküste Krim sowie im Asovtmeey, sobald Eislaga 

es gest ittet. 

Hi isichtlich der Sicherung dieses Hachschub- 

verkehr3 stellt Gruppe Süd fest, daß die Her— 

richtun; des hierfür erforderlichen Materials la 

Laufe d3S Winters durch Verkehrs-, Material- und 

sonstig3 Schwierigkeiten verzögert ist und daß 

auch dia aus der Heimat erwarteten S- und E-Boota 

bis zum Anlaufen des Hachschubs nicht in Erschei- 

nung träten können werden. 

Auch für die Unterstützung des Heeres bei 

( der Eroberung Sewastopols und von KertBöh sowie 

jbeim Beaetzthalten der Krim fehlen bis Mitte 

April alle Mittel mit Ausnäime derer, die zur Ver- 

hinderung russ. Landungen hinter der Heeresfront 

eingesetzt werden sollen. Von Mitte April ab 

werden 1- und S-Boote gegen den russ. Hachschub 

für Sewastopol und die Kertschhalbinsel zur Ver- 

fügung stehen. 

EUr die genannte Aufgabe der Verhinderung 

russ. landungen meldet Gruppe Süd eine Reihe 

defejisiVer Maßnahmen, die teilweise noch im Gange( 

teilweise beendet sind (Einsatz der H.K.As, An- 

rollen von M.A.A. 601, behelfsmäßige Sperrung 

der Hafeneinfahrten durch Balken- und Trossen- 

sperVen, Zerstörung der Landegelegenheiten u.a.) 

3fr-- 

OiUimi 
(tut) 

Uhruit 

aujabf t>c* li5inp, 'Wtnfc. 
ötfjjiiHfl, »deudviuua, SiAtigfeit 

Pfr Cuft, OTonPjAfln Hfiiv 
b x f o m nt ii i f f c 

20.3.42 Gruppe !iüd am 5/3. üter Anlaufen der grundlegan4*a 

Vor'bere .tungen und Besprechung der Einzelheiten 

mit Adm.ral Schwarzes Meer und Karine-lehrkdo. 

Bumänie i für die von Ski gestellte Aufgabe der 

baldigfc i Ingangsetzung des Nachschubverkehrs Uber 

See nach den südukrainischen Häfen, den Häfen an 

WestkUs te Krim sowie im Asovoieer, sobald Eislage 

es gest ittet. 

Hi isiohtlich der Sicherung dieses Haoheohub- 

verkehr3 stellt Gruppe Süd fest, daß die Hex— 

riohtunj des hierfür erforderlichen Materials ln 

Laufe das Winters durch Verkehrs-, Material- und 

sonntigä Schwierigkeiten verzögert ist und daß 

auch diä aus der Heimat erwarteten S- und R-Boote 

bis zum Anlaufen des Hachschubs nicht in Erschei- 

nung traten können werden. 

Auch für die Unterstützung des Heeres bei 

.der Eroberung Sewastopole und von Kertepli sowie 

beim Beeetzthalten der Krim fehlen bis Mitte 

April alle Mittel mit Ausnahme derer, die zur Ter- 

hlnderuig ruas. Landungen hinter der Heeresfront 

eingesetzt werden sollen. Von Mitte April ab 

werden J- und S-Boote gegen den russ. Nachschub 

für Sewastopol und die Kertschhalbinsel zur Ver- 

fügung stehen. 

Für die genannte Aufgabe der Verhinderung 

russ. Iandungen meldet Gruppe Süd eine Reihe 

defensiver Maßnahmenj die teilweise noch im Gange( 

teilweise beendet sind (Einsatz der H.K.As, An- 

rollen von M.A.A. 601, behelfsmäßige Sperrung 

der Hafeneinfahrten durch Balken- und Trossen- 

sperVec, Zerstörung der Landegelegenheiten u.a.) 



- i /y- 

DiUiim 
unD 

llhnrit 

2infliibc De« One«, BiuD, Leiter, 
v^eeoaug, i^elcuduuiig, v^ichii^feii 

Der fiufi, ^ouDidtehi ufin. 
^ P v f i> in in u ine 196 

20.3.42 

Zur 

AUE legen von Hafensperren mit Flußminen, Einsatz 

von 10 V affenwarten als technische Sperrspelialisten, 

Heranführung von Minensuohmaterial für Asowmeerhäfen, 

Indiens^ Stellung von Slcherungaflottillen für Krim- 

und Asovraum aus 100 Hotorfischkattern mit kroati- 

schen Besatzungen sind weitere Programmpunkte zur 

Durchführung dieser Aufgabe. 

Vervollständigung der Verteidiguiig der Krim- 

nd weiter defensive, für die Uhterbindung 

. Verkehrs nach Kertsohhalbinsel offensive 

rationen vorbereitet. Durchführung ist bei 

ngen russ. Aktivität gegeben, falls eigene 

e die für Nah- und Fernsioherung notwendi- 

te einsetzt, (was nach bish. Verhandl. mit 

r die nächsten '.Vochen fraglich erscheint). 

;>lant sind im einzelnen 6 Minenaufgaben, von 

durch Minenleger "Murgescu" geleitet von 

Regele Ferdinand" vor Eupatoria, Ak Metschek, 

:feodosia und südl. Kertschstraße zur Ausfüh- 

angen sollen. Die 6-te Aufgabe, die geplant 

Vorbereitung begriffen ist, dient der Ver- 

des Ansteuerungspunktes vor Kap Chersonnesk. 

ppe Süd erwartet Schwierigkeiten für die 

mg von Seiten rum. Staatsführers und rum. 

denen der Einsatz ihrer Einheiten zu gefahr- 

ächeint, die jedoch abzuwarten bleiben. 

lauerlicherweise entfällt jedoch die sofortige 

AOK 11 dringend geforderte Durchführung der 

ten Sperrvorhaben, weil nach Meldung der 

>üd vom 17/3. bei I M Lfl 4 (Führer der See- 

itkräfte Sohw. Meer) im Augenblick nur ein 

einsatzbereit ist und Fl.F. Süd der Lfl 4 

ugzeuge für Sicherung und Aufklärung zur See 

fügung stellen kann. 

küste s: 

des rusi 

Minenopi 

der ger 

Luf twaf: 

gen Krä: 

Lfl 4 f 

Ge 

denen 5 

Zerst. 

Jalta, 

rung ge 

und in 

seuohunt 

Grji; 
Ausführ 

Marine, 

voll er 

Be 

und von 

5 gena 

Gruppe 

luftstr^ 

Flugzeu, 

keine 

.zur Ver: 

nr 

FL 
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20.3.42 AUE legen von Hafensperren mit Flußminen, Einsatz 

von 10 V affenwarten als technische Sperrspeüialisten, 

Heranführung von Uineneuchmaterial für Asowmeerhäfen, 

Xndiensi Stellung von Sicherungsflottillen für Erim- 

und Asovraum aua 100 MotorfisoUcuttern mit kroati- 

schen Besatzungen sind weitere Programmpunkte zur 

Durchführung dieser Aufgabe. 

Zuf Vervollständigung der Verteidiguiig der Krim- 

küste s: nd weiter defensive, für die Unterbindung 

des rus:;. Verkehrs nach Kertbchhalhinsel offensive 

läinenopurationen vorbereitet. Durchführung ist bei 

der geringen russ. Aktivität gegeben, falls eigene 

Luftwaffe die für Hah- und Fernsicherung notwendi- 

gen Krä:'te einsetzt, (was nach bish. Verhandl. mit 

Lfl 4 fijir die nächsten Wochen fraglich erscheint). 

Geplant sind im einzelnen 6 Miner.apfgaben, von 

denen 5 durch Minenleger “Murgescu" geleitet von 

Zerst. 'Hegels Ferdinand" vor Eupatoria, Ak lletschek. 

Jalta, ^eodosla und südl. Kertschstraße zur Ausfüh- 

angen sollen. Die 6-te Aufgabe, die geplant 

Vorbereitung begriffen ist, dient der Ver- 

des Ansteuerungspunktes vor Kap Chersonnesk. 

ppe Süd erwartet Schwierigkeiten für die 

mg von Seiten rum. StaatsfUhrers und rum. 

denen der Einsatz ihrer Einheiten zu gefahr- 

cheint, die jedoch abzuwarten bleiben. 

lauerlicherweise entfällt jedoch die sofortige 

AOK 11 dringend geforderte Durchführung der 

ten Sperrvorhaben, weil nach Meldung der 

iüd vom 17/3. bei I M Lfl 4 (Führer der See- 

itkräfte Schw. Meer) im Augenblick nur ein 

einsatzbereit ist und Fl.F. Süd der lfl 4 

ugzeuge für Sicherung und Aufklärung zur See 

Ugung stellen kann. 

rung ge 

und in 

seuchunt 

Grp; 

Au s f Uhr- 

Marine , 

voll er 

Be 

und von 

5 genan^i 

Gruppe 

luftstr^ 

Flugzeu, 

keine 

' .zur Ver 

FL 
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20.3.42 

(215) 

Die ÖurohfUiLrung der Aufgabe 6 (Verseuchung 

vor Kap CI ersöa*(ealc erscheint der Gruppe indes 

auch mit 1 eschränlcter Luftaufklärung vertretbar. 

Ada. Schwtrzes Meer hat daher Auftrag, bei Staats- 

f(ihrer um ^dAflWtx-Jiarine Ausführung dieser Auf- 

gabe anzufordem. 

IX. Lage 

1. Feindlage 

Hach 

auf Andern, 

engl. Bev 

Hach 

NO-lieh 

Aktion au£ 

kräfte au: 

DHB sollet 

Kreuzer v 

Am 

2. Lage Japa n 

Jap 

Moresby i 

Ostasien 

engl. Meldungen hat sioh Japan. Landung 

-Inseln nicht bestätigt. Zur Zeit wird 

^Ikerung evakuiert. 

französ. Meldungen soll im Korallenmeer 

stralien sich seit 19/3. morgens größere 

Angriff amerikan./ äustral. Seestreit- 

starken Convoi entwickelt haben. Hach 

alliierte Luftkräfte bei Rabaul jap. 

'irsenkt haben. 

Hach Pressemeldungen haben Japaner weitere 

Landungen an N0-Kliste Heu-Guineas durchgeführt. 

Zur Landuigsflotte sollen zahlreiche Kreuzer und 

mehrere Flugzeugträger gehören. 

Luftangriffe auf Port Darwin und Port 

irden von Reuter gemeldet. 

- 

Odtum 
«nt» 

UbruU 

anflabt be« One«, QüinD, Wtucr. 
tJcegaiifl, ajcleu^iuna, ©Ichilfllfii 

btr l'iifi, moiibfduhi ufii*. 
^pvfomniiuffc 

20.3.42 

(215) 

Die lurchführung der Aufgate 6 (VereeucliurLg 

vor Kap CI ersemeslt erscheint der Gruppe indes 

auch mit 1 eschränkter Luftaufklärung vertrethar. 

Adm. Schwixzes Ueer hat daher Auftrag, hei Staats- 

f(ihrer unc ^AneVX'^erine Ausführung dieser Auf- 

gabe anzufordem. 

IX. Lage 
»=SIS s= is== ====: 

Ostasien 

1. Jeindlage 

Hach 

auf Andam; 

engl. Bev 

Nach 

NO-lich 

Aktion au£ 

kräfte au: 

DNB sollet 

Kreuzer v 

Am 

engl. Meldungen hat sich Japan. Landung 

-Inseln nicht bestätigt. Zur Zeit wird 

iilkerung evakuiert. 

französ. Meldungen soll im Korallenmeer 

strallen sich seit 19/3- morgens größere 

Angriff amerikan./ Austral. Seestreit- 

starken Convoi entwickelt haben. Nach 

alliierte Luftkräfte bei Rabaul jap. 

irsenkt haben. 

2. Lage Japa n 

N-ch Pressemeldungen haben Japaner weitere 

Landungen an NO-Küste Neu-Guineas durchgeführt. 

Zur Landuigsflotte sollen zahlreiche Kreuzer und 

mehrere Flugzeugträger gehören. 

Jap. Luftangriffe auf Port Darwin und Port 

Moresby w irden von Reuter gemeldet. 



3? 3- 

CMIUIU 

mit) 

llhrjcit 

Angabe Dcc Ortte, QöinD, Getier, 
<3{C0auo. Beleuchtung, 0lchiigteit 

ber 12uft, Tlonbfchein ufip. 
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20.%42 X. Heerielage 

Ruaslache Fr mti 

HaereBgruppa Süds 

Korpets 

nornmen, am 

verloren, 

folge Wettert 

Bel AjJiä 

abgawlesen 

konzentris 

stand liegen 

2 Orte einzu 

K a 

Ei i 

ach 3 

:h wurde Yn von eigenen Truppen wieder ge- 

ging indes der SUdteil der Stadijwieder 

satz eigener Lw zur Unterstützung war in- 

age nicht möglich. 

egruppe v. Kleist wurden Feindangriffe 

3ei 6.Armee blieh eigener und ungarischer 

r Angriff im Raum Rischkin vor Felndwider- 

0-lich Charkow gelang es dem Gegner, in 

Iringen. Übrige Angriffe wurden abgeschlagen. 

Heeresgruppe Mitte: 

Im Raum 

abgewehrt. B 

koje nach An 

es, NO-lich 

zudrücken. E 

eigenen Trupp 

ners an ande 

erfolglos 

Heeresgruppe 

der 2.Pz.Armee wurden alle Feindangriffe 

i 4. Armee kam eigener Angriff bei Demens- 

fangserfolgen zum Stehen. Dem Feind gelang 

Jahask an einigen Stellen eigene Front ein- 

Lnbruchsstelle HW-lich Rschew wurde von 

en in die Hand genommen. Angriffe des Geg- 

ren Abschnitten der Heeresgruppe blieben 

Hord: 

Zermürb mg des Gegners 3-lich Iliisr.see durch eigene 

L’.v vjiii'kte sich zunächst in jlinzaliimdlungor. aus. Feind- 

stugriffa ö’,r—.. ch ijuVitz-, V-lich Jj-no vj.d S-ii.cli. 

Maluksa wurden abgewiesen. Ebenso erfolglos blieben 

fdl. Pz.Angriffe auf die Front S-lich Oranienbaum. 

- 30-3- 

CMimu 

intb 

IlbtAtii 

Eingabe t><e Drue, Winb, ‘Jütncr, 
«Stcgaug, ibtlcu^iuiig, ©Idjflflfcli 

btt yiif(, litonDfdiein iiftc. 
^ovfomnuuffc 19? 

20.3.42 X. Heerislage 

Euaaiache Pr jnt; 

Haereagruppa SUd: 

Sa 

Ei i. 

Korpeta 

nommen, an 

verloren, 

folge ffetterl. 

Bel Apiii 

aBgenieaen. 

konzentria 

atand liegen 

2 Orte einzul 

:h wurde Vn von eigenen Truppen wieder ge- 

ging Indes der SUdteil der Stadljwieder 

eatz eigener Iw zur Unteratützung war in- 

age nicht möglich. 

3Ch 3 

egruppe v. Kleiat wurden Peindangriffe 

3ei 6.Armee hlieb eigener und ungarischer 

r Angriff im Raum Riaohkin vor Peindwider- 

O-lioh ChEirkow gelang es dem Gegner, in 

ringen. Übrige Angriffe v/urden abgeschlagen. 

Heeresgruppe Mitte: 

Im Raum der 2.Pz.Armee wurden alle Peindangriffe 

abgewehrt. B3I 4. Armee kam eigener Angriff bei Demens- 
koje nach Anfangserfolgen zum Stehen. Bern Peind gelang 

ea, N0-lich Jahaak an einigen Stellen eigene Pront ein- 

zudrücken. ELnbruchsstelle NW-lich Rachew wurde von 

eigenen Truppen in die Hand genommen. Angriffe dea Geg- 

ners an anderen Abschnitten der Heeresgrupie blieben 

erfolglos. 

Heeresgruppe 

Zermürb 

Iw wirkte ai 

^.i0rif-2 o'.r- 

Llaluksa wurd 

fdl. Pz.Angr 

Hord: 

mg dea Gegners 3-lich IlEeusae durch eigene 

all zunäclist in ISiiizoHiindlüngsu aus. Peind- 

' Ui lijulitz-, '..'-lick Jj-no — _d 3-11 ch 

an abgewieaen. Ebenao erfolglos blieben 

Lffe auf die Pront S-lich Oranienbaua. 



- J5Y- 

II HD 

Ubrjeil 

2Jiiflrtbe Orrcet, WiuD, "JiJtiitr, 
0ctdaii0, ^tlcuibiuinj, 01chii011ii 

^ t r Sn ft, 3ftoiit>f(bttii ufiu. 
33 o r f p m in n i f f e 

20.3.42 Pinnlachs v nd norwegischa Jrotit: 

An Uuimanfront lebhafte fdl. Aufklärunga-, 

Feuer- und Lufttätigkeit. Einige fdl. Kanonenboote 

wurden an 4er Landzunge Eina Guba abgewiesen. 

Kordafrika; 

Normale beiderseitige Spähtrupptätigkeit. 

C/Skl. 

1/ kl. 

(7 
I„ba 

- 3t¥- 

t\u um 
uno 

Angabe bc^ Dtted, Winb, lü«iur( 

©tcgaiig, i^ekuibjunfl, ®l(hilgt<li 
ber Ciiff, TlOHbfiftthi ufiu. 

® o r f p in nt n i f f e 

20.3.42 PinnlachB. vnd norwegische gront: 

An. Muimanfront lebhafte fdl. Aufklärunga-, 

Feuer- und Lufttätigkeit. Einige fdl. Kanonenboote 

wurden an qsr Landzunge Eina Guba abgewiesen. 

Kordafrika 

Norma] e beiderseitige Spähtrupptätigkeit. 

C/Skl. 

1/ 

I „ba 



- J/i~- 

iDtUiim 
unt> 

UhritU 

Angabe bc^ Orte«, Wlnb, Urtier, 
0ccgang, ^cUucbtcng, 0id)(lgt(i( 

btr £ufr, IHonbiduiii U(IP. 
03 m' f o nt nt n t f f e 198 

21.3.42 Besondere olitische Haohriohten 

(216) 

E n 1 a n d 

Sir WillL 

daß bisherige^ 

erfolgreiche 

Bolitilc der e 

Staat müsse d 

anstelle aus 

Hegierung geh 

von nbten, de 

Risiko der Ve 

derungen wird 

gerüttelt! 

Näheres s. 

am Beveridge stellt in Times-Aufsatz fest, 

Regierungsumbildungen nicht ausreichten, 

Criegführung zu gewährleisten. Geist und 

igl. Regierung müsse geändert werden. Der 

Le kriegswichtigen Industrien übernehmen, 

loalition der Parteien müsse eine nationale 

Lldet werden und es sei ein wirklicher Führa? 

r anstatt unglückseliger Kompromisse das 

rantwortung auf sich nehme. Mit diesen For- 

en den Fundamenten des engl. Staatslebens 

Pol.Übersicht Nr. 68 Ziffer 1, c. 

Austral i e n t 

Engl./austral. Dissujrnanz hat zu Herausgabe austral. 

Weißbuches über Vorgänge betr. Ernennung Caseys zum engl. 

Staatsminister in Kairo geführt. Jedenfalls hat Churchill 

sich grUndlien geirrt, wenn er gehofft haben sollte, durdi 

diese Ernennung eines Australiers zum engl. Minister den 

Australiern zu schmeicheln. 

Schwede 

Russ. Ge 

testiert wege 

Feldg». Manne: 

sandtschaft hat bei Außenministerium pro- 

n Verleihung der schwed. Auszeichnung an 

eim. rn 

198 

- j/r- 

iDiUiim 21nflabc Dru^, "Wlnt, TiJtner, 
unb ©ctaang, ©tlcu^hina, ©idulaffit 

Ubr5«U bcr £u(t, IHontilfbeiii u(ir. 
03 p v f o m in n i f f e 

21.3.42 

(216) 

Beaon.dere olitisohe Nachrichten 

E n 1 a n d 

dL 

Sir Willi 

daß bisherige^ 

erfolgreiche 

Politik der e 

Staat mtlsse 

anstelle aus 

Regierung geh 

von nöten, de 

Risiko der Ve 

derungen wird 

gerüttelt I 

Näheres s. P 

am Beveridge stellt in Times-Aufsatz fest, 

Regierungsumbildungen nicht ausreichten, 

Kriegführung zu gewährleisten. Geist und 

igl. Regierung müsse geändert werden. Der 

e kriegswichtigen Industrien übernehmen, 

Koalition der Parteien müsse eine nationale 

Lldet werden und es sei ein wirklicher FUhra: 

r anstatt unglückseliger Kompromisse das 

rantwortung auf sich nehme. Kit diesen For- 

an den Fundamenten des engl. Staatslebens 

ol.Übersicht Nr. 68 Ziffer 1, c. 

Aust r a 1 i e n t 

Engl./auätral. Dissonanz hat zu Herausgabe austral. 

Weißbuches über Vorgänge betr. Ernennung Caseys zum engl. 

Staatsminister in Kairo geführt. Jedenfalls hat Churchill 

sich gründlich geirrt, wenn er gehofft haben sollte, durch 

diese Ernennung eines Australiers zum engl. Minister den 

Australiern zu schmeicheln. 

Schwede 

Russ. Ge 

testiert wege 

Feldip. Manne 

sandtschaft hat bei Außenministerium pro- 

n Verleihung der schwed. Auszeichnung an 

eim. ra 



-///- 

-Datum 
Hilft 

llhrjcit 

Angabe ftc* Drtt#, Biuft, ^cntr, 
etCfjaiij], iSeleucbuiiig, 

ftcr fiiift, l^onftftbflu ufip. 
lUrfoinmiiiffe 

21.?.42 

(217) 

U.d.S.S.R.i 

In Saniar)a 

für ein weit 

in Pol. Obers 

ter 

wurde russ. / Japan. Pischereiabkommen 

es Jahr verlängert. Inhalt des Abkommens 

Nr. 68 Ziffer 4. 

Ungarn; 

Die schi 

sters Antonesli 

allerlebhaftes 

fen Ausführungen rumänischen Auflenmini- 

ou gegen Ungarn haben in diesem Lande 

te Reaktion gefunden. 

Türk e i : 

Bote 

ng 

Nach 

kreisen der d 

ders hoch ei 

Plan, Südfron 

schlagen sei 

Von der 

englisches Piji 

chaftsbericht wird in türk. Regierungs- 

eutsche Abwehrerfolg auf der KriM beson- 

eachätzt, da hiermit Stalins eigener 

t von der -^rim her aufzurollen, aer- 

Polizei wurde in Ankara russisches und 

opagandamaterial beschlagnahmt. 

U.3.A.i 

Staatsde 

daß Achsensch 

genen franz. 

USA-Regierung 

durch dt. Uboi 

Jedoch von fri 

partment gab franz. Zusicherung bekennt, 

iffe keine in der Westhemisphäre gele- 

Eolonien zur Ergänzung anlaufen würden, 

haben gegen Anlaufen von Martinique 

ot am 21/2. scharf protestiert, habqfsich 

anz. Erklärungen befriedigt erklärt. 

-Datum 
iiiib 

Uhr^dt 

t>e* Drttc, 'Biitt, Qßfitct, 
©ttflaiifl, aJeleuAttuiij, (Slcbtidtfit 

txr iJuft, 2Honbfrtitln 11(11«. 
^prfoin m uiffc 

21^42 

(217) 

P.d.S.S.R.t 

In Samara wurde russ. f Japan. Pischereiabkommen 
für ein weiteres Jahr verlängert. Inhalt des Abkommens 

in Pol. Obers). Nr. 68 Ziffer 4. 

Ungarn ; 

rar: Die schi 

sters Antones 

allerlebhaftes 

fen Ausführungen rumänischen Auflenmini- 

cu gegen Ungarn haben in diesem Lande 

te Reaktion gefunden. 

Türke i : 

Bots 

ng 

Nach 

kreisen der d 

ders hoch ei 

Plan, Südfror 

schlagen sei 

Von der 

englisches Prji 

chaftsbericht wird in türk. Regierungs- 

eutsche Abwehrerfolg auf der Kri* beson- 

eschätzt, da hiermit Stalins eigener 

t von der -^rim her aufzurollen, aer- 

Polizei wurde in Ankara russisches und 

opagandamaterial beschlagnahmt. 

U.S.A.1 

Staatsd 

daS Achsensch 

genen franz. 

USA-Regierung 

durch dt. Uboi 

jedoch von fn 

ejpartment gab franz. Zusicherung bekennt, 

iffe keine in der Westhemisphäre gele- 

Eolonien zur Ergänzung anlaufen würden, 

haben gegen Anlaufen von Martinique 

ot am 21/2. scharf protestiert, habqfsich 

anz. Erklärungen befriedigt erklärt. 



3>rttmu 
imD 

llhr^eit 

Angabe bte Orte«, ®inb, "JÜcntr, 
©cfgiinn, Beleuchtung, ©Ichtigleit 

her Cuft, QRouDfchetu U(IP. 
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21Q-42 A r g 8 n t i 

Regierurg hat USA-Aufforderung, argentiniseh« Schif- 

fe interamerllkaniechen Convois anzuschließen, abgelehnt. 

C h i 1 

Aus AnlE 

chilenische £ 

machten vorge 

strikte inne 

blendet zu f; 

Washington mi 

ß der Versenkung des D. "Tolten" werden 

chiffe angewiesen, die von den Achsen- 

schlagenen Maßnahmen zur Kennzeichnung 

^uhalten und unter keinen Umständen abge- 

ren. Chilenische Regierung wird das in 

tteilen. 

ah: 

im Hinblick 

Bord und Land 

15 997 Offizi 

und 2274 z.V. 

nur 2003 akti 

insgesamt 29 

tendienst, W' 

in Küstendien: 

Ersatzeinheit 

4917 verteilt 

n i e n 

Besonderes 

Eine vonl MPA am 4/2. vorgenommene Zählung der Offi- 
ziere der Kriegsmarine erlaubt bemerkenswerte Schlüsse 

auf die Yerhältniszahlen zwischen den an 

Kommandierten. Von einer Gesamtsumme von 

eren, die sich aus 5962 aktiven, 6450 d.B. 

und 1311 Sdf. zusammensetzt, befinden sich 

ve und mit den anderen Kategorien zusammen 

Offiziere, also nicht einem 1/5, im Plot- 

ejitere 2346, darunter 1245 Reserveoffiziere 

st-See, während auf Küstendienst-Land 4003, 

en 1081, sonst. Dienststellen und Behörden 

sind. 

72 

- 3??- 

SNitum 
mit) 

Ubr^ctt 

Siißiibr bte Drtcrf, ‘Binb, 'Keiiec, 

©cförtnfl- &cleud>tuu0, ©Iditigftlt 
btt ßiift, OJlont»((hellt n(ip. 

^Dvfomniiuffc 199 

21.3.42 A r g « n t i n i e n 

Regierutg hat USA-Aufforderung, argentinisch« Schif- 

fe interamerikanischen Convois anzuschließen, abgelehnt. 

C h i 1 

e ß Aus Anl 

chilenische 

mächten vorge 

strikte inne 

blendet zu f 

Washington m: 

der Versenkung des D. "Holten" werden 

chiffe angewiesen, die von den Achsen- 

schlagenen Maßnahmen zur Kennzeichnung 

duhalten und unter keinen Umständen abge- 

ahren. Chilenische Regierung wird das in 

1 tteilen. 

Eine vod MPA am 4/2. vorgenommene Zählung der Offi- 

ziere der Kriegsmarine erlaubt bemerkenswerte Schlüsse 

Besonderes 

im Hinblick auf die Verhältniszahlen zwi:chen den an 

Bord und Land Kommandierten. Von einer Gesamtsumme von 

15 997 Offizieren, die sich aus 5962 aktiven, 6450 d.B. 

und 2274 z.V. und 1311 Sdf. zusammensetzt, befinden sich 

nur 2003 aktive und mit den anderen Kategorien zusammen 

insgesamt 2972 Offiziere, also nicht einem 1/5, im Plot- 

tendienst, weitere 2346, darunter 1245 Reserveoffiziere 

in Küstendienst-See, während auf KUstendienst-Land 4083, 

Ersatzeinheiten 1081, sonst. Dienststellen und Behörden 

4917 verteilt sind. 



- 3 S f- 

DflIIIIU 

unD 
Uhrjcit 

Hngtibe Orrtb, 7yiiib, Btiur, 
Äelcudnuiifl, 

btr fiufi, CPloiiDfdicln ufio. 
^prfontniniffc 

21.3.42 Lage 21/3. 

I. Krieg in len außerheimiscLen Gewässern. 

1. Feindlage 

Beso idere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Letz 

kehre mac(i 

Zusammenf 

derlich. 

"Tannenfe 

Ozean zu 

teiluhg, 

hurg" zur 

durch FT 

;e Feststellungen feindl. SUdatlantikver- 

en Änderung bisheriger Absicht betr. 

ihren "Tannenfels“ / "Eegensburg" erfor- 

s.KTB 17/3. FT 0642 an Schiff 10). 

s“ erhält daher Befehl, in Indischen 

gehen gemäß Segftlanweisung und Mit- 

<.aß Ski dort Zusammenführung mit "Regens- 

Abgabe der Versorgungsgliter beabsichtigt, 

134. 

Ents 

FT 0616 

jirechende Unterrichtung von Schiff 10 durch 

l'eindlageunterrichtung durch FT 1407. 

II. Lage 

1. Feindlage 

Westraum 

0KW i bennittelt erfaßte durch Feindagenten 

aus Hollard gefunkte Meldung über getarnte eigene 

is Xmulden, Ortsangabe Torpedolagers und 

eile. (s.Fs. 1205). 

S-Bootsbar 

Kommando sl 

Interessierte Dienststellen sind unterrichtet. 

- 3gf- 

5>atum 
unt> 

Angabe Dtttd, Töiub, ^Jentr, 
«Seegang, ^elcuduung, »Sirtitlgftit 

ber 8iifi, inonbfdtetn iific. 
^prfDiinmiiffe 

21.3.42 Lago 21/3. 

I. Krieg in len außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Eeso idere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La;ei 

letz 

kehrs macti 

Zusammenf 

derlich. 

"Tannenfe 

Ozean zu 

teiluhg, 

hurg* zur 

durch FT 

e Feststellungen feindl. Südatlantitver- 

en Änderung bisheriger Absicht betr. 

ihren "Tannenfels“ / "Eegensburg“ erfor- 

s.KTB 17/3. FT 0642 an Schiff 10). 

s“ erhält daher Befehl, in Indischen 

£ehen nwd* gemäß Segelanweisung und Mlt- 

iiaß Ski dort Zusammenführung mit “Begens- 

Abgabe der VersorgungsgUter beabsichtigt, 

134. 

Entsprechende Unterrichtung von Schiff 10 durch 

FT 0616. 1'eindlageunterrichtung durch FT 1407. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

OKW 

aus Hollahi 

S-Bootsbac 

Kommando s1 

i|bermittelt erfaßte durch Feindagenten 

d gefunkte Meldung über getarnte eigene 

is Xmuiden, Ortsangabe Torpedolagers und 

eile. (s.Fs. 1205). 

Intelesaierte Dienststellen sind unterrichtet. 
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3NUUIH 

imD 
llbr^cit 

Angabe bcö Ortciv Ißiiib, OB ater, 
Seegang, Sclcuduung, @i(btigfeit 

Der 2«ft, IRoiiD|d»eiu ufip. 
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21.3.42 2. Eigene Lag 

Atlantildni 

e: 

ste: 

T. °G 

Grenze aixft 

Schiff 28 

Kanalkliste 

ermania" wurde 1350 Uhr an span./franz. 

genommen. Frühaufklärung für ausgelaufenes 

höi 15° W ohne Ergebnis. 

4. Sf 

Hebels abgebrochen. 

1. hat Aufgabe in der Hacht zum 2l/3. wegen 

III. E o r d see, Borwegen, Eordmeer. 

Nordsee 

uni 

Beschuß 

Hoek Y. Hollu 

Yineta. Hach 

heiten nach H 

höhte Bereits 

georteter Ziele vor holl. Küste zwischen 

d und Scheveningen auf 150 Jpa durch Batterie 

3 Salven wurde Abdrehen der georteten Ein- 

festgestellt. Marbef. Hiederlande hat er- 

chaft befohlen. 

Herwege 

1. Feindlage 

Durch Luftaufklärung wurden Vm von Lawna bis Kola 

20 D. (je 4-6 000 BET) meist unter Dampf und 10 D 

(je 1000 BET) festgestellt. 

2. Eigene Lag' 

Trans ?ort- und Sicherungsaufgaben planmäßig ohne 

besondere Torkommnisse. 

Verlegung Kreuzer "Hipper" nach Drontheim ist 

planmäßig durchgeführt. 

-Sfr?- 

C'iuimi 
imD 

llhr^cit 

21.3-42 

angabc öctf Ottci». Qßcrtcr, 
^cegrtii*), Sdruduung, ®id»tigfeit 

öcr Suft, Sfloii&icfteiu ufu'. 

2. Eigene lae 

Atlantikkt 

e: 

ate: 

I. "G 

Grenze au4i 

Schiff 28 

Kanalküste 

ermania" wurde 1350’Uhr an span./^1-3-112 • 

genommen. Prühaufrlärung für ausgelaufenes 

hÄi 15° W ohne Ergebnis. 

4. Si 

Nebels abgebrochen 

1. hat Aufgabe in der Nacht zum 2l/3. wegen 

III. Nord see )Norwegen,Nordmeer. 

N o r d s e e 

am 

Becchuß 

Hoek v. Holl 

Yineta. Nach 

heiten nach N 

höhte Bereits 

N o r w e g e 

1. Feindlage 

2. Eigene Lag 

£> iH f o m in n i i f c 200 

georteter Ziele vor holl. Küste zwischen 

d und Scheveniagen auf 15C fc. durch Batterie 

3 Salven wurde Abdrehen der gecrteten Ein- 

festgestellt. Marbef. Niederlande hat er- 

chaft befohlen. 

Burchl Luftaufklärung wurden Vm von Laveaa bis Kola 

20 D. (je 4-6 000 BET) meist unter B^mpf und 10 D 

(je 1000 BIT) festgestellt. 

Transport- und Sicherungsaufgaben planmäßig ohne 

besondere Torkommnisse. 

Yerle ^ung Kreuzer "Hipper" nach Brontheim ist 

planmäßig >lurchgeführt. 
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XMtum 
mit) 

Ilbr3flt 

Otnijabe Dtrf Orccp, BIUD, Beiter, 
0tc()iiii9, Q5tl(udmui(), IdHi^tfii 

btr VMifc, ?tonD((hfiii 11 ja'. 
^ovf oniimuffe 

21-3-42 

(218) 

Welsing von Gruppe Nord betr. Verlegung der 

3 maschint11 zuverläßigsten und ausbildungemäßig 

besten Zerstörer unter Führung eines Flottillen- 

bhefs nuel. Polarküste zur Verfügung von Adm. Nord- 

ieer mit Mehtli^nien für Einsatz dieser Zerstörer 

■ton einem Nordmeerhafen aus gegen durch die Luft 

Oder UbooJ e festgestellte Geleitzüge im Bereich 

Idmiral N( rwegen ergeht nachr. an Ski. Abschrift 

1/Sk:. 6696/42 Gkctos. in KTB Teil C Heft II a. feem 

! 
Es entspricht Auffassung der Ski, daß 

baldmöglichst eine Zfl. in den Polar- 

raum verlegt wird. 

Weising von Gruppe Nord betr. Zurückziehen 

der 4 Farör eingesetzten Uboote nach 

sischen Häfen sowie betr. Einsatz der in 

ontheim und Bergen zur Verfügung der 

Gruppe No^d befindlichen 6 Uboote, solange die 

4 Uboote iistl. der Farör in See stehen, nur bei 

von Aufklärungsmeldungen gegen KUsten- 

und fdl. Seestreitkräfte in der nördl. 

.Fs. 1824. 

der östl. 

westfranzii 

Narvik, Di' 

Vorliegen 

geleitzüg 

Nordsee. 

Nach Meldung des BdS sind Arbeiten zur Ab- 

dichtung c es Hecks von "Prinz Eugen" nicht vor 

31/3. beeidet. Zeitbedarf zur Anbringung der von 
OKU befohlenen Notruder nach Eintreffen aus der 

Heimat we:tere 2-3 Wochen. Demnach Überführung 
bei Abwar-;en Notruder in Heimat nicht voqrEnde 

April möglich. Fahrerprobungen ohne Notruder und 

KES-Erprobungen für 1 Tag Anfang April beabsich- 

tigt. (s.Ps. 1850). 

Gruppe Nord schlägt vor, Truppentransporte 

auf DD. "Potsdäm" und "Gneisenau" jeweils in 

gemeinsam r Fahrt nur bis Oslo bzw. Kr'sand Süd 

unter Jagdschutz durchzufUhren. Weitermarsch nach 

- JM- 

7>atmn 
uub 

llkjdi 

Angabe One«, 3Jlnb, Bcticr, 
«Seegang, sbcleuAuiug, fcSltbiiflftii 

Der i'iift, JlontfAeh» «jnv 
or f oni niui f f e 

21.3.4-2 

(218) 

mg Weis 

3 maschlii^l 

festen Za 

jiliefe nach 

meer mit 

Iren einem 

|>der TTboo" 

jidmiral N( 

£am. 1/Sk: 

1 

von Gimppe Nord betr. Verlegung der 

1 zuverläQigsten und ausbildungemäGig 

^■atörer unter Führung eines Flottillen- 

Polarküste zur Verfügung von Adm. Nord- 

^ichtli/nien für Einsatz dieser Zerstörer 

Nordmeerhafen aus gegen durch die Luft 

e festgestellte Geleitzüge im Bereich 

rwegen ergeht nachr. an Ski. Abschrift 

6696/42 Gkctos. in KTB Teil C Heft II a. 

Es entspricht Auffassung der Ski, daß 

baldmöglichst eine Zfl. in den Folar- 

raum verlegt wird. 

Weisung von Gruppe Nord betr. Zurückziehen 

der östl. der 4 Farör eingesetzten ITboote nach 

westfranz! sischen Häfen sowie betr. Einsatz der in 

Narvik, Drontheim und Bergen zur Verfügung der 

Gruppe Nord befindlichen 6 Uboote, solange die 

4 Uboote iistl. der Farär in See stehen, nur bei 

Vorliegen von Aufklärungsmeldungen gegen KUsten- 

geleitzügc und fdl. Seestreitkräfte in der nördl. 

Nordsee, i .Fs. 1824. 

Nach Meldung des BdS sind Arbeiten zur Ab- 

dichtung < es Hecks von "Prinz Eugen* nicht vor 

31/3. beeidet. Zeitbedarf zur Anbringung der von 

OKU befoh: enen Notruder nach Eintreffen aus der 

Heimat weitere 2-3 Wochen. Demnach Überführung 

bei Abwar-;en Notruder in Heimat nicht voqrEnde 

April mög: ich. Fahrerprobungen ohne Notruder und 

MES-Erprobungen für 1 Tag Anfang April beabsich- 

tigt. (s.hs. 1850). 

Gruppe Nord schlägt vor, Truppentransporte 

auf DD. "]otBdämN und "Gneisenau" Jeweils in 

gemeinsam! r Fahrt nur bis Oslo bzw. Kr’sand Süd 

unter Jag«.schütz durchzuführen. Weitermarsch nach 
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CiUimi 
mit> 

llbr^fii 

Angabe b(» Orite, 'Wiiit), 3Ucmr. 
Ceetjaiig, ibeleud)iuu0, ^iduißfni 
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2i.;.42 

(219) 

(220) 

Hordnorwegen erscheint Gruppe unzweckmäßig. Dagegen 

schlägt Gruppe Nord Weiterführung der Jetzt von 

Hamburg laufenden Transporter bis Nordnorwegen vor. 

(s.Fs. IE 45)• 

Melc 

Norwegen 

flußung 

Machtbere 

führen. 

Heft H. 

Teil *4 H 

ung von Adm. Norwegen betr. zwischen EZ. 

und SS vereinbarte*-Maßnahmen zur Beein- 

rorwegischer Heeder und Kapitäne im feindl. 

ich, ihre Schiffe den Achsenmächten zuzu- 

ibschrift gern. 1/Skl 11035 g in KTB Teil C 

Weitere Behandlung dieser Frage in KTB 

eft VIII. 

IT. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Nach 

Schiffe ai 

bekannt. 

Abwehrmeldung von 0955 Uhr sind norwegische 

us Gotenburg ausgelaufen. Näheres ist nicht 

2. Eigene läge; 

sind 

Grupp 

Ausbruchs 

troffen 

zulegen 

merksamke 

und Dufte 

vermieden 

Ausbreche 

Nach Mitt 

D. durch 

um sicher 

terschlup: 

e Nord meldet, daß zur Verhinderung des 

dieser Schiffe die möglichen Maßnahmen ge- 

schlägt Jedoch vor, den Schweden nahe- 

ihren konzessionierten D. peinlichste Auf- 

it in Bezug auf Stopsignale deutscher See- 

treitkräfte zu befehlen, damit Zwischenfälle 

werden. Eigene Streitkräfte haben Befehl, 

n von D. mit allen Mitteln zu verhindern, 

eilung Ausw.Amtes werden auslaufende norw. 

achwedische Kriegsschiffe begleitet werden, 

zustellen, daß Hoheitsgewässer nicht als UH'* 

f benutzt werden und um Verlegung der Hoheitä 

- 3 £/- 

Oalmii 
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Ubrjftt 

Angabe ree Drit«, IBinti, Beiter, 
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21.3.42 

(219) 

(220) 

Hordnonstgen erscheint Gruppe unzweckmäßig. Dagegen 

schlägt Gruppe Herd Weiterführung der Jetzt von 

Hamburg kaufenden Transporter bis Nordnorwegen vor. 

(s.Fs. 1£ 45)• 

Melc 

Norwegen 

flußung 

Machtbere 

führen. 

Heft H. 

Teil <4 H . *4 He ft 

1. Feindlage 

ung von Adm. Norwegen betr. zwischen BK. 

und SS vereinbarte#" Maßnahmen zur Beein- 

rorwegischer Heeder und Kapitäne im feindl. 

ich, ihre Schiffe den Achsenmächten zuzu- 

Jbschrift gern. l/Skl 11035 g in KTB Teil C 

Weitere Behandlung dieser Frage in KTB 

VIII. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Nach Abwehrmeldung von 0955 Uhr sind norwegische 

Schiffe aas Gotenburg ausgelaufen. Näheres ist nicht 

bekannt. 

2. Eigene La^e» 

Gruptpe Nord meldet, daß zur Verhinderung des 

Ausbruchs dieser Schiffe die möglichen Maßnahmen ge- 

troffen sind, schlägt jedoch vor, den Schweden nahe- 

zulegen, ihren konzessionierten D. peinlichste Auf- 

merksamkeit in Bezug auf Stopsignale deutscher See- 

und Luftatreitkräfte zu befehlen, damit Zwischenfälle 

vermieden werden. Eigene Streitkräfte haben Befehl, 

Ausbrechea von D. mit allen Mitteln zu verhindern. 

Nach Mittsilung Ausw.Amtes werden auslaufende norw. 

D. durch schwedische Kriegsschiffe begleitet werden, 

um sicherzustellen, daß Hoheitsgewässer nicht als Dn« 

terechlupf benutzt werden und um Verlegung der Hohei-b 
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21.3.42 grenzen z 

Ente 

naehr. 

Eia- 

,u verhindern. 

BSD 

irechende Mitteilung ergeht an Gruppe Hord, 

, Lfl 5, FdLuft, BSN durch Fe. 1811. 

V. Dboo ;akriegfU.hrung 

1. Feindlage 

und Seelage ohne Änderung. 

Hach Meldung aehr zuverläßigen Y-Mannes iat an- 

gekündigtor Geleitzug in Ulster eingetroffen. 

Stärke: 2.. D, davon 7 Transporter. Bei Begleitsiche- 

rung befanden sich Kreuzer "Chikago", "Louisville,, 

"Concord" und"Richmond,•. nächster Transport wird 

zwischen ;!4. und 30/3. erwartet. 

Hach Funkaufklärung läuft ein HX-Geleitzug 

am 21/3. aus. Sammelpunkt 4515 H 6040 W (S-lich 

Sable Island). Unbekanntes Schiff wurde um Mitter- 

nacht etwa 400 am S-lich Gr. Heufundlandbank tor- 

pediert. USA-T. “Atlantic Sun" (11 615 BRT) wurde 

S-lich Kap Bookout torpediert. An Floridaküete 

meldete U£A-D. “Sahale" Angriff mit 2 Fehltorpedos. 

Hach Mitteilung von Marineattachee Buenos 

Aires liegt Versenkungsort D. "Montevideo“ 2930 H 

6913 W. 

Admij alität gibt Verlust der Korvette "Arbutus* 

bekannt. 

2. Eigene Lage 

Auf I Uckmarach befindliches U 161 hat 1000 am 

SW-lich d4r Azoren bew. D . "Empire Gold" erfolglos 

mit Artillerie bekämpft, da Torpedos verschossen 
waren 

- 3 fZ- 
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21.3.42 grenzen z\(i verhindern. 

rechende Mitteilung ergeht an Gruppe Kord, 

, Lfl 5, PdLuft, BSN durch Ps. 1811. 

und Seelage ohne Änderung. 

Ente; > 

nachr. BSp 

Eis- 

Uhoo;akriegfiihrung 

1. Peindla.-e 

Sahle Isl 

Hach Meldung sehr zuverläßi'jen Y-Mannes ist an- 

gektindigtor Geleitzug in Ulster eingetroffen. 

Stärke: Z.. D, davon 7 Transporter. Bei Begleitsiche- 

rung Befanden sich Kreuzer "Chikago", "louisville* 

"Concord" und"Richmond,,. nächster Transport wird 

zwischen :!4. und 30/3. erwartet. 

Hach Funkaufklärung läuft ein HX-Geleitzug 

am 21/3. aus, Sammelpunkt 42S15 H 6040 W (S-lich 

and). Unbekanntes Schiff wurde um Mitter- 

nacht etwa 400 sm S-lich Gr. Keufundlandbank tor- 

pediert. USA-T. “Atlantic Sun" (11 615 BRT) wurde 

S-lich Kap Lookout torpediert. An Ploridaküste 

meldete UiJA-D. "Sahale* Angriff mit 2 Fehltorpedos. 

Nach Mitteilung von Marineattachee Buenos 

Aires liegt Yersenkungsort D. "Montevideo" 2930 N 

6913 W. 

Admiralität gibt Verlust der Korvette "Arbutus* 

bekannt. 

2. Eigene Lage 

Auf I 

SW-lich de 

mit Artil] 
waren. 

Uckmarsch befindliches U 161 hat 1000 em 

r Azoren bew. D . "Empire Gold" erfolglos 

erie bekämpft, da Torpedos verschossen 
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21.3.42 Meldurg von PdU Italien über Angriff von U 652 

auf Geleitsug vor Solliimbuoht (s.KTB 20/3.) s. Pe. 1103. 

PdU Italien betr. Gefährdung von Verschluß- 

ge Einbruchs im Geheimepind von U 561 in 

2015. Bestimmte Verdachtsmomente liegen 

infe 1, 

Meldurjg 

Sachen 

Bola s. Ps 

noch nicht vor. 

übootsvertcilung im Mordraum; 

1) Gruppe 1 ork aus TJ 135, 553, 569 701 in See östl. 

Parör, 

2) Gruppe ?rangel aus U 405, 586, 592 in See etwa 

AP 58 und 82. 

403 in Narvik, 

Bergen. 

juppe Nord am I8/3. gemeldete Begehung der 

der Uboote im Nordmeer (s.KTB 18/3.) sieht 

e in Kirkenes stationierten 10 Boote Ad- 

eer zu unterstellen und Grenzen für Op.Ge- 

Gruppe auf 26° 0 zu legen, während die bei- 

ik stationierten Dboote Gruppe Nord unter- 

ben und ihr Einsatz injGebiet um Jan Mayen 

t ist. 

hi. 

3) ü 377, 

4) ü 591 ii| 

Von G 

Verteilung 

vor, nur d: 

miral Nordi. 

biet dieser 

den in Narr 

stellt ble: 

beabsichtig 

Ski 

taktischen 

PQ-Convois 

und Nordkai 

und eigenen 

Aussichten 

Erweiterung 

ein mitunti 

Präge komm 

heitlicher 

Boote im G 

mäßig sein 

Operation 

Gruppe Non. 

lt diese Regelung für unzweckmäßig. Da aus 

Gründen zur frühzeitigen Erfassung der 

der Einsatzschwerpunkt zwischen Bäreninsel 

liegt und sich in diesem durch Eisgrenze 

KUstenvorfeld gebildeten Defilee größere 

bieten als vor den Einlaufhäfen, wird 

des 0p-Raumes nach Westen, zumal wenn auch 

r eisfreier Weg N-lich der Bäreninsel in 

, notwendig und danit im Interesse ein- 

Operationsführung Unterstellung auch der 

nbiet Jan Mayen unter Admiral Nordmeer zweck- 

Bei Einsatz der Uboote im Rahmen einer 

er Seestreitkräfte tritt Unterstellung unter 

ohne weiteres wieder ein. Siel ist weiter 

3 ? $ 

J>rtfum 
unt» 

llbrjdt 

Angabe t>e* Dtiea, Winb, QSciifr, 
Ceegang, !öcleud>tung, ®id>Hgr<it 

btr fiuft, OToubjdiun ufro. 
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21.3.42 Meldurg von PdU Italien Uber Angriff von U 652 

auf Geleit2Ug vor Sollumbuclit (s.KTB 20/3.) s. Ps. 1103. 

Meldurg PdU Italien betr. Gefährdung von Verschluß- 

sachen infcIge Einbruchs im Geheimspind von U 561 in 

Pola s. Ps. 2015. Bestimmte Verdachtsmomente liegen 

noch nicht vor. 

Ubootsvert^ilung im ;i'ordr-.um; 

1) Gruppe 3 ork 

2) Gruppe 

3) U 377, 

4) U 591 iii 

‘03 

h:.: 

Von G 

Verteilung 

vor, nur d: 

miral Ilordr. 

biet dieser 

den in Nar* 

stellt ble: 

beabsichtig 

Ski 

taktischen 

PQ-Convois 

und Hordka;i 

und eigenen 

Aussichten 

Erweiterung 

ein mitunt? 

Präge komm 

heitlicher 

Boote im G 

mäßig sein 

Operation 

Gruppe Nord 

aus U 135, 553, 569 701 in See östl. 

Parör, 

Vfrangel aus U 405, 586, 592 in See etwa 

AP 58 und 82. 

in Narvik, 

Bergen. 

ruppe Nord am I8/3. gemeldete Hegelung der 

der Uboote im Nordmeer (s.KTB 18/3.) sieht 

e in Kirkenes stationierten 10 Boote Ad- 

eer zu unterstellen und Grenzen für Op.Ge- 

Gruppe auf 26° 0 zu legen, während die bel- 

ik stationierten Uboote Gruppe Nord unter- 

ben und ihr Einsatz injGebiet um Jan Mayen 

t ist. 

lt diese Regelung für imzweckmäßig. Da aus 

Gründen zur frühzeitigen Erfassung der 

der Einsatzschwerpunkt zwischen Bäreninsel 

liegt und sich in diesem durch Eisgrenze 

KUstenvorfeld gebildeten Defilee größere 

bieten als vor den Einlaufhäfen, wird 

des Op-Raumes nach Westen, zumal wenn auch 

r eisfreier Weg N-lich der Bäreninsel in 

;, notwendig und danit im Interesse ein- 

Operationsfiihrung Unterstellung auch der 

iibiet Jan Mayen unter Admiral Nordmeer zweck- 

Bei Einsatz der Uboote im Rahmen einer 

<Jer Seestreitkräfte tritt Unterstellung unter 

ohne weiteres wieder ein. Ski ist weiter 



thuiim 
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llhruit 

Angabe tt« Orte*, Biab, ^löcner. 
Ceegaug, iBtlcuchiuiig, ^Ic^iigtcii 
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21.3.42 

(221) 

^otfoinmuiffe 

der Ansicli;, daß Gruppe Hord auf Eraatzgeetellung 

der tTboote 

fälle durc 

Mit E 

Kord und B 

Ab ach 

622/42 Gkd 

Kriegamari 

gegenüber 

gegeben ha 

✓ 
im Hordraum au#/rechnen darf, falle Aua— 

i große Werftinatandaetzung entstehen. 

I Lnveratändnis von Chef Ski erhält Gruppe 

1U entsprechende Weisung. 

.:ift der Fernschreiben gern. l/Skl I u 

ja. Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

Auf Alf rage japan. V.O. zu Sld, ob -deutsche 

ie Dbooten Sonderbefehl für Verhalten 

ihileniachen und argentinischen Schiffen 

t, wurde geantwortet, daß Befehl an 

Uboote lautet; "Verhalten wie gegenüber allen ande- 

ren neutralen Staaten, aber besondere darauf achten, 

in genannten Staaten kein Zwischenfall daß mit ob 

eintritt." 

VI. Luft iriegführung 

Baum um Engla 

Keine be 

Mittelmeerraun 

id: 

sonderen Meldungen. 

Der aus Jibraltar am 20/3. 0300 Uhr in das Mittel- 

meer ausgelaufene Verband wurde von der Luftaufklärung 

erstmalig am 2l/3. 0935 Uhr erfaßt und bis 1730 Uhr fest- 

Ltal. Aufklärer Landflugzeuge auf Ostkurs 

sn, ist mit Überführung von Flugzeugen 

rechnen, wobei nach Funkpeilungen Über- 

gehalten. Da 

gesichtet hab 

nach Malta zu 

gegen den dur 

Tobruk HW-Kur 

aiaaatg angeo 

fliegen franzis. Gebietes festgestellt wurde. Einsatz 

:h ital. Uboot am 21/3. 1630 Uhr HW-lich 

steuernden Geleitzug wurde algan»* TmV+- 

cdnet. 

-39? 

ifufc 
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21.3.42 

(221) 

der Utoote 

fälle durc 

23i>rfi>nt m uiffe 

der Aneioli;, daß Gruppe Nord auf Eraatzgestellung ✓ 
im Hordraum auo^rechnea darf, falle Aue- 

große tferftinstandeetzung entetehen. 

i Lnveretändnie von. Chef Ski erhält Gruppe 

Kord und B1U enteprechende Weisung. 

.rift der Fernschreiben gern. l/Skl I u 

je. Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

Hit E 

Ab sch 

622/42 Gkd 

Auf A 

Kriegsmrri 

gegenüber 

Uboote lau 

daß mit ob 

eintritt. 

.ifrage japan. V.O. zu 3kl» ob jäeutBche 

ie übooten Sonderbefehl für Verhalten 

:hilenischen und argentinischen Schiffen 

gegeben hat, wurde geantwortet, daß Befehl an 

tet: "Verhalten wie gegenüber allen ande- 

ren neutralen Staaten, aber besonders darauf achten, 

in genannten Staaten kein Zwischenfall 

VI. Luft triegführung 

Baum um Engla 

Keine be 

Mittelmeerraua 

id: 

sonderen Meldungen. 

Der aus Übraltar am 20/3. 0300 Uhr in das Mittel- 

meer ausgelaufene Verband wurde von der Luftaufklärung 

erstmalig am 

gehalten. Da 

gesichtet hab 

nach Malta zu 

fliegen franz 

gegen den dur 

2l/3. 0935 Uhr erfaßt und bis 1730 Uhr fest- 

Ltal. Aufklärer Landflugzeuge auf Ostkurs 

=n, ist mit Überführung von Flugzeugen 

rechnen, wobei nach Funkpeilungen Uber- 

js. Gebietes festgestellt wurde. Einsatz 

2h ital. Uboot am 2l/3. 1630 Uhr NW-lich 

Tobruk IIW-Kur 3 steuernden Geleitzug wurde 

aiaaatg angeordnet. 
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21.3.42 

(222) 

:)i II, 

tung Plug 

beobaclituii, 

Siziliens 

aufklärunk 

ohno Peinl 

Tobruk Stp 

meldate 

40 sm H-l 

ao 

•Korps setzte in 2 Großangriffen Ausschal- 

jlatzes Venias auf Malta mit guter Wirkungs- 

g fort. Starke eigene Jagdüberwachung der 

;raße blieb ohne Feindberührung. Gesamt- 

Z.PI.Korps zwischen 25° und 30° blieb 

Sichtung. Pl.P. Afrika führte im Baum 

jrangriffe gegen Flugplätze durch. Ital. Lw 

20/3. Versenkung eines fdl. Kriegsschiffes 

Ich Bardia. 

Ostfront: 

Am 2 

Eigener 

sich wie 

(7000 BHTl) 

und Kraftw1 

reiche Er; 

W-lich 

Hafen wurd 

2J/3. starker Einsatz an allen Heeresfronten. 

&iffiajfir gegen Sewastopol vom 20/3- ändert 

folgt: 1 D. (4 000 BRT) versenkt, 1 T. 

wahrscheinlich versenkt. Schiffswerften 

erk beschädigt. Hach Heeresmeldung zahl- 

ijalosionen und Brände im Hafen und Tanklager, 

bucht stand 1300 m hohe Rauchsäule. Vor dem 

e außerdem 1 D. von 9000 BRT versenkt. 

Am 2L/3. wurde Sewastopol Hafen durch 5 BM 1000 

verseucht. 

AufkLärungeergebnisse Eismeer siehe Feindlage 

Korwegen. 

VII. M. i ttelmeerkriegführung 

1. FeindlL £ej. 

K impfgruppe H stand am 2l/3. nach eigener 

Luftaufklärung von 0935 - 1730 Uhr mit wechseln- 

den Kursen im Seegebiet bei Uallorca. Der am 

19/3. franzbsischerseits gemeldete Verband aus 

~ 3 9S- 

tnuiim 
mit 

Uhrjdi 

angabe bc» One«, Ql11nb, 'Bencr, 
Cffg.uiß, Äcleucbriiiig, Clduigleit 

ca iiift, -TIonc(d»eUi ufic. 
^ o r f o m in ui|fc 203 

21.3.4-2 

(222) 

:?i II. 

tung Flugb 

beobachtun, 

Siziliens 

aufklärunk 

ohne Fein! 

Tobruk Stp 

meldete 

40 am N-I 

a i 

•Korps setzte in 2 Großangriffen Aussohal- 

latzes Venias auf Malta mit guter Wirkungs- 

g fort. Starke eigene Jagdüberwachung der 

;raße blieb ohne Feindberührung. Gesamt- 

X.Fl.Korps zwischen 25° und 30° blieb 

Sichtung. Fl.F. Afrika führte im Henm 

jrangriffe gegen Flugplätze durch. Ital. Xw 

20/3. Versenkung eines fdl. Kriegsschiffes 

Ich Bardia. 

Ostfront: 

Am 

Eigener 

sich wie 

(7000 BBTt) 

und Kräfte 

reiche 

W-lich 

Hafen wurß 

2J/3. starker Einsatz an allen Heeresfronten. 

& gegen Sewastopol vom 20/3« ändert 

folgt: 1 D. (4 000 BHT) versenkt, 1 T. 

wahrscheinlich versenkt. Schiffswerften 

erk beschädigt. Hach Heeresmeldung zahl- 

losionen und Brände im Hafen und Tanklager, 

bucht stand 1300 m hohe Rauchsäule. Vor dem 

e außerdem 1 D. von 9000 BRT versenkt. 

Ex ? 

Sül 

Am 2l/3. wurde Sewastopol Hafen durch 5 BM 1000 

verseucht. 

AufkLärungsergebnisse Eismeer siehe Feindlage 

Korwegen, 

VII. M i ttelmeerkriegfUhrung 

1. Feindl i; £«1 

Kuapfgruppe H stand am 21/3. nach eigener 

Luftaufklärung von 0935 - 1730 Uhr mit wechseln- 

den Kursen im Seegebiet bei Uallorca. Der am 

19/3. französischerseits gemeldete Verband aus 



3 ?6- 

t>tUUIU 

UIID 

Uhr3«U 

aiiflabc t>e« Dm«, Biub, 
«Secaang, ÄeleuAtuna, vSitbciflffii 

Ctr £»fj, IHonbffbfiu ufiD. 

^Dvfoiinnniffc 

21-3-42 5 Binlieit4n wurde nicht mehr erfaßt. Möglicherweise 

liegt Irr ium in Datumsangabe vor, so daß es sich 

auch hierbei um Gruppe H gehandelt hat. 

e der Kampfgruppe war nach Jeetstellun- 

Üherführung von Flugzeugen nach Malta. 

Auf g; ib 

gen der L\r 

Ange 

ser Insel 

Gibraltar^: 

Geleitzug 

nen soll. 

nichts der Feindbewegungen östlich die- 

liegt Vermutung nahe, daß Ostvorstoß der 

;ruppe gleichzeitig zur Entlastung der 

;uflihrung aus Alexandrien nach Malta die- 

La In 

festgeste 

am 21/3. 

Valetta wurden 3 Uboote mehr als am 20/3. 

lt. Sonst war Belegung bis 1625 Uhr auch 

unverändert. 

Der Malta ansteuernde Geleltzug aus dem Osten 

wurde 1630 Uhr von ital. Uboot erstmalig in Stärke 

von 1 lenzer, 4 Zerstörern, 3 D- ca. 100 sm HHO- 

lich Dernu gemeldet. Aus dem gleichen Seegebiet 

meldete eigenes Flugzeug nach Landung einen Verband 

von 14 Sinheiten, darunter 3 größeren. Eine weitere 

Meldung e:.nes zweiten ital. Ubootes bestätigte die 

vorhergegangenen Feststellungen, so daß ital. Marine 

die Fahrzeuge als nach Malta bestimmten ßeleitzug 

ansprecheii durfte. 

Funkaufklärung erfaßte lediglich eine Flugzeug- 

meldung über Sichten eines getauchten Ubootes 

1556 Uhr auf Kurs 70° etwa 215 sm 0-lich von Malta. 

2. Eigene Lage: 

Vorg' 

Wetterlage 

Bei 

sind am 2' 

berührung 

am 21/3- 

[iisehener Mineneinsatz 3- Sfl. fiel wegen 

aus. 

Verlegung 6. Hfl. von Gatta nach Messina 

!(>/3. N-lich von Neapel 3 Boote durch Grund- 

beschädigt. Alle Einheiten der Fl. sind 

.n Neapel eingelaufen. 

tJtMiin 
mit* 

Uhritit 

21-3-42 

Zugabe eee Drieb, 'SJhib, Btntr, 
©etgaiifl, »tleuittuiig, 0i(b(lgffit 

ttr Cuft, nonbffhelu n(»>. 
vfo in m n i f f c 

Auf g; i 

gen der Lv 

Anga 

aer Insel 

Gibraltar^ 

Geleitzug 

nen soll. 

5 Einheitin wurde nicht mehr erfaßt. Möglicherweise 

liegt Irr ium in Datumsangabe vor, eo daß es sich 

auch hierbei um Gruppe H gehandelt hat. 

ibe der Kampfgruppe war nach Eeststellun- 

UberfUhrucg von Flugzeugen nach Malta. 

nichts der Feindbewegungen östlich die- 

liegt Vermutung nahe, daß Ostvorstoß der 

;rupps gleichzeitig zur Entlastung der 

;uführung aus Alexandrien nach Malta die- 

In La Valetta wurden 3 Uboote mehr als am 20/3- 

festgesteblt. Sonst war Belegung bis 1625 Uhr auch 

am 2l/3- unverändert- 

Der Malta ansteuernde Geleitzug aus dem Osten 

wurde 1630 Uhr von ital. Uboot erstmalig in Stärke 

von 1 lenzer, 4 Zerstörern, 3 D. ca. 100 sm NNO- 

lich Derna gemeldet. Aus dem gleichen Seegebiet 

meldete eigenes Flugzeug nach Bandung einen Verband 

von 14 Einheiten, darunter 3 größeren. Eine weitere 

Meldung e.nes zweiten ital. Ubootes bestätigte die 

vorhergegieigenen Feststellungen, so daß ital. Marine 

die Fahrzeuge als nach Malta bestimmten Eeleiteug 

ansprechen durfte. 

Funk 

1556 Uhr 

:iiufklärung erfaßte lediglich eine Flugzeug- 

meldung über Sichten eines getauchten Ubootes 

auf Kurs 70° etwa 215 em 0-lich von Malta. 

2. Eigene läge: 

Vorgi 

Wetterlagi 

Bei 

sind am 21 

berührung 

am 21/3. 

nsehener Mineneinsatz 3- Sfl. fiel wegen 

terlegung 6. Rfl. von Gatta nach Messina 

(1/3. H-lich von Neapel 3 Boote durch Grund- 
beschädigt. Alle Einheiten der Fl. sind 

n Neapel eingelaufen. 



tnrniin 
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21it0abr Dt? Drtte, ^iiiuD, 7i<tncr, 
tftctiaiifl, ^clnicbtung, 

btr £ufl, IHoiiDiAtiii ufip. 
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21-?-42 3. läge Itall 

In der Hacht zum 21/3- fdl. Luftangriffe auf 

Bengasi eine Schäden. 

Auf Anfrage Ski unter Hinweis auf Reutermeldung 

übermittelte Dt. Markdo. Italien Bericht Adm. Ägäis 

vom 19/3- über Peindaktion gegen Rhodos in der Hacht 

zum 15/3• Bei gleichzeitigem Luftangriff gegen Plug- 

platz Cadirme beschossen 1 fdl. Kreuzer und 2 Zer- 

störer die 

ten lang, 

den sind. 

Gege: 

Einsatz i 

mit 8 Zer: 

störern 

den Malta ansteuernden fdl. Geleitzug ist 

al. Seestreitkräfte befohlen. ("Littorio" 

st. aus Tarent, Gruppe von 3 Kreuzern mit Zer- 

s Messina). au: 

4. Hordafrikatransporte; 

Schi 

kommnisse 

Ägäis; 

In d 

Athen. BA1 

Schwarzes 

Stadt auf 90 mm aus Richtung HHO 20 Minu- 

ohne daß besondere Schäden angerichtet wor- 

fsbewegungen planmäßig ohne besondere Vor- 

5. Bereich M.trinegruppe Süd: 

;r Hacht zum 21/3. fdl. Luftangriffe im Raum 

auf Kalamaki. Schäden sind nicht gemeldet. 

Meer: 

Luftxufklärung ohne neue Erkenntnisse. Hach Funk- 

auf kl ärun ; wurden am 2l/3. Flottenkommando, vermutlich 

auf Schla ihtschiff, in See Kreuzer A, vermutlich auch 

Kreuzer D, 4 Zerst., 2-3 Uboote in Seegebiet West- 

Südspitze Krim, Kreuzer E mit unbekanntem Standort in 

See beoba;htet. 

3 fl- 
©iHUin 

imti 
llbrjeii 

Slngabe Ce« Drre«, ^itic, Weiter, 
Seegang, iSeleuctming, ^litHigteit 

Cer Üuft, ünoHOidteiii ufic. 
^ o i' f o m m iiiffc 204 

21.3.42 3. La."e ItalJ 

Luftangriffe auf In der Hacht zum 21/3- fdl. 

Bengaai eine Schäden. 

Auf Anfrage Ski unter Hinweis auf Reutermeldung 

ühermitte]te Dt. Markdo. Italien Bericht Adm. Xgäis 

vom 19/3. über Peindaktion gegen Rhodos in der Nacht 

zum 15/3. Bei gleichzeitigem Luftangriff gegen Flug- 

platz Cadixme beschossen 1 fdl. Kreuzer und 2 Zer- 

störer die 

ten lang, 

den sind. 

Gegen den Malta anateuernden fdl. Geleitzug ist 

Einsatz i;al. Seestreitkräfte befohlen. ("Littorio" 

mit 8 Zernt. aus larent, Gruppe von 3 Kreuzern mit Zer- 

störern aus Messina). 

4. Nordafrikatransporte: 

Schi: 

kommnisse 

Ägäis: 

In d 

Athen. BA7 

Schwarzes 

Stadt auf 90 /Sm aus Richtung NNO 20 Minu- 

ohne daß besondere Schäden aigerichtet wor- 

fsbewegungen planmäßig ohne besondere Vor- 

5. Bereich Maiinarcuppe Sud: 

ir Nacht zum 21/3. fdl. Luftangriffe im Raum 

auf Kalamaki. Schäden sind nicht gemeldet. 

Meer: 

Luft lufklärung ohne neue Erkenntnisse. Nach Punk- 

aufklärun; wurden am 2l/3. Flottenkommando, vermutlich 

auf Schla:htschiff, in See Kreuzer A, vermutlich auch 

Kreuzer D, 4 Zerst., 2-3 üboote in Seegebiet West- 

SUdspitze Krim, Kreuzer E mit unbekanntem Standort in 

See beoba:htet. 



J 

^tuum 
mit’ 

llhrjtii 

21.3.42 

Jlnaiibi bt« Dme, »inb, Kiritr, 
©ttiirtufl, KtUiubniiifl, ölcbtijiKit 

btr S-'liil ■I'lonbfdKhi tifip. 

(223) 

Eigene Lage: 

Meid 

hafen gen 

Heft XIT 

y> 0 V f 0111 lll 1t i f f C 

Seelage unverändert. In der Hacht zum 21/3• 

fdl. Luftangriff auf Eeodoala und 1-stlindiger Be- 

scliuß vor See durch Kreuzer mit vermutl. Standort 

SO-lioh Kap Illi. 

ung Uber Lage eigener Minen in SewMtOpot 
l/Skl 6690/42 Qkdoa. in KTB Teil C 

VIII. Laje Ostaeien 

1. gelndlagi » 

Haol. Pressemeldung sind DSA-Truppen in Port 

Darwin eingetroffen. Nach Meldungen Mil.Attacheea 

Bangkok find aus chin. Provinz Yünnan amerikanische 

Luftangriffe auf rückwärtige Verbindungen der Ja- 

paner in Burma erfolgt. Aus Australien wird Ver- 

hängung lielagerungszustandes, aus Kalkutta und 

Colombo Hinrichtung umfangreicher Luftscflautzmaß- 

nahmen gf meldet. 

2. Lage Japan; 

Naclji 

Saigon Hi 

Burma, Mi 

stab Hee^ 

sammen 

Bachs chu' 

großes 

stoff 

genden M: 

Sonnene 

V11; 

uni. 

Bericht Mil.Attachees Bangkok ist 
li.uptversorgungsbasis für Operationen in 

[ulaya und Insulinde. Oberauartiermeister- 

es arbeitet mit Marinedienststellen zu- 

Htwa 600 000 BHT Schiffsraum sind für 

Lliaufgabe laufend festgelegt. Gemeinsaa es 
irsorgungslager für Munition, Betriebs— 

Verpflegung ist nach Ansicht besichti- 

l.Attachees Bangkok gegen Peind- oder 

linwirkung nur unzureichend gesichert. 

-3JJ- 

Nittum 
mib 

Ukjtit 

21.3.42 

Angabe bc* Ortte, Bint>, Beeter, 
&ecgaiig, ^eletubtiiug, (£>tchtigf(it 

ber eit ft, rionbfcbeiu ufio. 

(223) 

Eigene La^e: 

o v f L> m nini f f c 

Seelage unverändert. In der Nacht zum 2l/3. 

fdl. Luftangriff auf Feodoeia und l-sttlndiger Be- 

schuß vor See durch Kreuzer mit vermutl. Standort 

SO-Iich Eap Illi. 

Meldung Uher Lage eigener Minen in SewMtopol- 

hafen gen 

Heft XIV 

VIII. L a t 

1. Feindlagf 

Nach 

Darwin et 

l/Skl 6690/42 Qkdos. in KTB Teil C 

Ostasien 

Pressemeldung sind DSA-Truppen in. Port 

ngetroffen. Nach Meldungen Mil.Attachees 

Bangkok sind aus chin. Provinz YUnnan amerikaniseto 

Luftangriffe auf rückwärtige Verbindungen der Ja- 

Burma erfolgt. Aus Australien wird Ver- 

hängung Lelagerungszustandes, aus Kalkutta und 

Colomho Hinrichtung umfangreicher Luftsdhutzmaß- 

nahmen gfmeldet. 

2. Late Jap^n: 

Naclji 

Saigon Hi 

Burma, Mi 

stab Hee^ 

sammen 

Bachs chu' 

großes 

Stoff 

genden M: 

Sonnene 

Vu: 

uni. 

Bericht Mil.Attachees Bangkok ist 

luptversorgungsbasis für Operationen in 

.tilaya und Insulinde. Oberq.uartiermeister- 

es arbeitet mit Marinedienststellen zu- 

Htwa 600 000 BEI Schiffsraum sind für 

il»aufgäbe laufend festgelegt. Gemeinsanes 

irsorgungslager für Munition, Betriebs- 

Verpflegung ist nach Ansicht besichti- 

.l.Attachees Bangkok gegen Peind- oder 

linwirkung nur unzureichend gesichert. 
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21.3.42 

(224) 

Kampfe in Burma waren wegen Naohsohubscliwierig- 

keiten an allen Burmafronten zeitweise eingestellt. 

Auf [ien Salomon-Inseln sind weitere japan. 

Landungen erfolgt. Errichtung einer TTbootabasis gegen 

USA-Hachsphublinien ist hier beabsichtigt. 

Besondere 

feindlichp 

Orient 

sehe Aktib 

Uber Wege 

lind strat 

und j&pani. 

IV. 

II. Heer 

Russische Prjnt: 

Heeresgruppe 

Angriff ä 

Hohe Angriff 

und der 6.An 

Erfolgen 

Heeresgruppe 

Deutschland hat größtes Interesse daran, daß 

Zufuhr nach Rußland Uber den Weg Vorderer 

laukasus sobald wie möglich durch japani- 

nen abgeschnitten wird. Erwägungen der Ski 

zur Herbeiführung großzügiger operativer 

ägisoher Zusammenarbeit zwischen deutscher 

scher Wehrmachtführung in KTB Teil C Heft 

e a 1 a g e 

Südi 

an Eeodosia-Pront wurden abgewieeen. ört- 

e in Abschnitten der Armeegruppe von Kleist 

■faee, hier O-lich Charkow führten zu keinen 

Mitte: 

Im West teil der Stadt Wesniny Häuserkampf. Eigene 

Kräfte vermo:hten Einbruchstelle W-licdpschew weiterhin 

zu schließen. An den üblichen Angriffsstellen des Gegners 

örtliche Kampftätigkeit mit wechselnden Erfolgen. 

Angriff 3 auf vorgehende eigene Kräfte zwischen 

205 

' 3 ff- 

twmuii 
mit' 

llhrjcit 

&ce Drie^, Qßint», ‘Weiter, 
Seegang, »eleuctjtung, ©l^iigteit 

t>er Cufl, CPtonl)(d)eln iiftc. 
Q3orfoni inuiffe 

21.3.42 Kämpfe ln Burma waren wegen Nachschubschwierig- 

keiten an allen Burmafronten zeitweise eingestellt. 

Auf len Salomon-Inseln sind weitere Japan. 

Landungen erfolgt. Errichtung einer Ubootsbasis gegen 

USA-Nachsphublinien ist hier beabsichtigt. 

Besondere 

(224) 

Deutschland hat größtes Interesse daran, daß 

Zufuhr nach Bußland Uber den Weg Vorderer 

laukasus sobald wie möglich durch japani- 

nen abgeschnitten wird. Eiwägungen der Ski 

zur Herbeiführung großzügiger operativer 

ägischer Zusammenarbeit zwischen deutscher 

Lecher Wehrmachtführung in KTB Teil C Heft 

feindlichp 

Orient 

sehe Aktib 

Uber Wege 

und strat 

und jäpan 

XV. 

II, Heer 
&U= z=z== = := 2 = 

Bussische Erb 

e s 1 a g e 

Heeresgruppe 

nt: 

SUdi 

Angriff J 

liehe Angriff 

und der 6. 

Erfolgen 

• Ar Qi 

an Peodosia-Pront wurden abgewiesen, ört- 

e in Abschnitten der Armeegruppe von Kleist 

ee, hier O-lich Charkow führten zu keinen 

Heeresgruppe 

Im West 

Kräfte vermo 

zu schließen 

örtliche Kam 

Mitte; 

teil der Stadt Wesniny Häuserkampf. Eigene 

:hten Einbruchstelle W-lich|RBchew weiterhin 

. An den Üblichen Angriffsstellen des Gegners 

iftätigkeit mit wechselnden Erfolgen. 

Angriff\ auf vorgehende eigene Kräfte zwischen 
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Angabe bt^ Dritb, Blnb, Qömtr, 
©eegang, »tleuc^tung, ©l^iigftit 

Der fiufl, <IRoiib((beiu 11(10. 

21.3.42 

35orf om mniffe 

Welisch und Djmldow vmrden angewiesen. 

Heeresgruppe 3ord: 

Bei SzawLno wurde eigene Linie nach Osten vorge- 

zogen und Feiidangriff auf Südflügel, eowie auf Stel- 

lungen ff-licli Cholm atgewehrt. Gruppe von Seydlitz über- 

schritt in Angriff Straße Staraja Russa Cholm und bil- 

dete 3 km breiten Brückenkopf über die Poms je. H-lich 

davon ging 1 andere Div. bis an von Staraja Russa nach 

Süden führend 3 Straße vor. Vergebliche Feindstöße gegen 

neue Yerbindu igslinie an Vfolchow-Front. S-lich Maluksa 

nahm der Feinp Demidow. Eigene Reserven sind eingesetzt. 

Finnische und norwegische Front: 

i-Swir-Dreieck wurde Feindangriff über den 

3n. 

Im Ladog 

Swir abgewies 

Hordafrikai 

1 Feindbrigade führte Aufklärungsvorstoß aus 

Gegend Bir Teorad in W und HW-licher Richtung durch und 

gelangte mit Spitzen bis Gegend SW—lieh Uartuba, von wo 

sie durch Artillerie und lufteinsatz zum Ausweichen 

nach S gezwungen wurden. 

C/Skl. 

3kl 

CÄ 

I ha 

ytt- 

Üflwm 
mit) 

Uhr^eit 

21.3*42 

angabe oci Drlt^, Blnt), QÖtucr, 
©tcfldnfl, SBcleu^runfl, 

bet fiufl, IHoiibfthcln »1(10. 
'Sovfommniffe 

Welisoh. und Dämidow wurden atgewiesen. 

Heereegruppe Jord: 

Bei Szaw 

zogen und Fe 

lungen W-lich 

schritt in 

dete 3 kn breti. 

davon ging 1 

SUden führend|e 

neue Yerbindi 

nahm der Feind 

Lno wurde eigene Linie nach Osten vorge- 

iidangriff auf SüdflUgel, sowie auf Stel- 

Cholm abgewehrt. Gruppe von Seydlitz Über- 

riff Straße Staraja Hussa Cholm und hü- 

ten Brückenhopf über die Porusje. H-lich 

andere Div. bis an von Staraja Hussa nach 

Straße vor. Vergebliche Feindstöße gegen 

,u|igslinie an Ylolchow-Front. S-lich Maluksa 

Demidow. Eigene Reserven sind eingesetzt. 

Finnische und 

Hordafrikaj 

1 Feindbp: 

Gegend Bir T 

gelangte mit 

sie durch Art 

nach S gezwun 

C/Skl. 

norwegische Front; 

Im Ladogh-Swir-Dreieck wurde Feindangriff Uber den 

Swir abgewiesän. 

igade führte Aufklärungsvorstoß aus 

ekrad in W und Hff-licher Richtung durch und 

Spitzen bis Gegsnd SW-lich Martuba, von wo 

Lllerie und lufteinsatz zum Ausweichen 

»en wurden. 

3kl. 

I b.a 
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21ngabf Dff Orcce, "WiiiD, ^Ofiifr, 
0fCflanfl, ÄcIfudMuna, 0icbiiflfci( 

Der t'ufi, OTonDftbfhi u(ip. 

Sonntag 

(225) 

Besondere 

P r a n k re 

^orf on\nuuffe 

politische Haohriohten 

ich 

Nach Reu Vermeidung haben USA sich bereit erklärt, 

Lebensmittel- md andere Sendungen nach Hordafrika wieder 

aufzunehmen, nachdem Vichy sich ausdrücklich verpflichtet 

habe, weder M idagaskar noch französische Flotte Achsen- 

mächten zur Verfügung zu stellen. 

Austral i e n 

Mißstimmung zwischen engl, und austral. Regierung 

anläßlich FalLes Casey kommt nunmehr auch in engl. Ver- 

öffentlichung gesamten Meinungsaustaueohes und in Interview 

austr. Ministärpräsidenten zum Ausdruck, näheres s. Pol. 

Übersicht Nr. 69 Ziffer 2 c. 

Kanada; 

In seit Veitkrieg erstmaliger Geheimsitzung des Par- 

laments wurde ua. Präge erörtert, ob Kanada noch an die 

"Mutter Großbritannien" gebunden sei, oder sich nunmehr 

als erwachsenär Bruder den USA anzuschließen habe. 

Schwede 

Nach Bericht von mil. Seite bemüht sich schwedische 

Wehrmacht,in verständnisvoller, und sogar freundschaft- 

licher Weise sum Ausdruck zu bringen, daß ihr an engen 

Beziehungen zu Deutschland außerordentlich gelegen ist. 

- 4-OW — 

3}Mum aua^b« Drtetf, 'Biiib, Qürtur, 
imb «aftflang, »tltudjiunfl, tSlthiiaftU 

Hhrjttt ber iuft, atonbjthnn u{ir. 
^orf on\m iiiff t 20 ß 

22^3.42 

Sonntag 

Besondere politische Haohrichten 

(225) 

J r a n kre i c h 

Bach Reu ;ermeldung haben USA sich bereit erklärt, 

Lebensmittel- md andere Sendungen nach Hordafrika wieder 

aufZunahmen, lachdem Vichy sich ausdrücklich verpflichtet 

habe, weder Madagaskar noch französische Flotte Achsen- 

mächten zur Vsrfügung zu stellen. 

A u s t r a 1 i e n 

MiSstimm mg zwischen engl, und austral. Regierung 

anläßlich Falles Casey kommt nunmehr auch in engl. Ver- 

öffentlichung gesamten Meinungsaustausohes und in Interview 

austr. Ministärpräsidenten zum Ausdruck, näheres s. Pol. 

Übersicht Nr. 69 Ziffer 2 c. 

Kanada ; 

In seit ?eltkrieg erstmaliger Geheimsitzung des Par- 

laments wurde ua. Frage erörtert, ob Kanada noch an die 

"Mutter Großbritannien" gebunden sei, oder sich nunmehr 

als erwachsenjr Bruder den USA anzuschließen habe. 

Schwede 

Nach Bericht von mil. Seite bemüht sich schwedische 

Wehrmacht,in verständnisvoller, und sogar freundschaft- 

licher Veise sum Ausdruck zu bringen, daß ihr an engen 

Beziehungen zi Deutschland außerordentlich gelegen ist. 
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UIlD 
llhr^dl 

Angabe tfb Dnt«, Ißiiib, Stirer, 
Seegang, Qicleudxuug, ®idHigt(ii 

Dtr iuit, I^onDicbciu ufiiv 
o t f P nt nt nifft 

22.3.42 

Sonntag 

B u 1 g a r 1 

König 

■begeben, um 

Bo r: 

d 3] 

is wird sieb am 22/3. nach Deutschland 

m Führer einen Besuch abzustatten. 

Türkei ; 

Lebhafte politische Tätigkeit kommt in Unter- 

redung Staatspräsidenten mit türkischem Botschafter 

aus Berlin in Istambul und anschließender Besprechung 

mit dt. Botsciafter, der auf Reise nach Deutschland 

in Istambul weilte, zum Ausdruck. 

Ägypten 

Nach Tr 

Präsidenten e 

Anschluß dar 

englischen Ki 

sozean ist auf ägyptischen Minister- 

rfolgloses Attentat verübt worden. Im 

. soll es in Kairo zu stürmischen anti- 

dgebungen gekommen sein. 

Lage 22/III. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Indischer Dzeani 

Kreu 

26/2. Simo 

Trinidad 

Kapstadt 

r "Jamaica" und "Guyana" liefen am 

astown an. Kreuzer "Brooklyn", der von 

kam, hat 22/2. Simonstown und vom 24-27/2. 

b|esucht und anschließend Rückreise Uber 

pmiim 
UHti 

Uhutll 

Angabe Dnts, 'Biiit, Wtnfr, 
0e(g<iitg, 25cleii6(ung, ^ichiigftii 

btr 2>i11, COTonbfdi(hi ufiiv 

22.3.42 

Sonntag 

B u I g a r i 

König Boris wird sich am 22/3. nach Deutschland 

hegeben, um dpm FUhrer einen Besuch abzustatten. 

Türkei ; 

Lebhafte 

hedung Staatsp 

aus Berlin in 

mit dt. Bote 

in Istambul w 

politische Tätigkeit kommt in Unter- 

räsidenten mit türkischem Botschafter 

Istambul und anschließender Besprechung 

after, der auf Heise nach Deutschland 

eilte, zum Ausdruck. 

C li 

Ägypten 

Hach Tn 

Präsidenten 

Anschluß dari 

englischen Ki 

sozean ist auf ägyptischen liinlster- 

ejrfolgloses Attentat verübt worden. Im 

. soll es in Kairo zu stürmischen anti- 

dgebungen gekommen sein. 

Lage 22/III. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Indischer Dzeani 

Kreu 

26/2. Simo 

Trinidad 

Kapstadt 

r "Jamaica" und "Guyana" liefen am 

ristown an. Kreuzer "Brooklyn", der von 

kam, hat 22/2. Simonstown und vom 24-27/2. 

b|esücht und anschließend Eückreise Uber 



- 

©flium 
11IID 

22.3.42 

Sonntag 

QJitgabf fc# Orcce, Wiiit», Wcntr, 
ettflrtiifl, Äeltudjluiia, 

ocr üuft, OTonblchfin ufio 
0 v f 0 nt in u i f f c 20? 

Trinidad nai ch. DSA aneetreten. 

2. Eigene Lape 

T. "GetTmania" ist in Bordeaux eingelaufen. 

Dnterrliohtung aller außerheimischen Einheiten Uber 

Standorte schwedischer Schiffe im genehmigten Amerika- 

verkehr und-über Feindnachrichten durch FT 1700. 

II. Lage 

Antrag vo 

KUstenverteidi 

ffestraum . 

1 Admiral Frankreich betr. Ersatz für aus 

jung herausgezogene 10 cm K 1B s. Fs. 1200. 

Erledigung durch Ski Qu. 

Im Ubrigeh keine besonderen Vorkommnisse. 

III. H 0 r d s 

H 0 r d s e e 

Keine bes 

Herwege 

jnderen Vorkommnisse. 

1. Feindlage! 

Hach Li 

Eina Guba 1 

standen 4 D 

ee .Norwegen, Hordmeer 

.^iftaufklärung lagen in Murmansk Vm 10 D, in 

Kreuzer und 1 Zerstörer, in Motowskibucht 

und 2 Bewacher mit Kurs auf Kolabucht. 

- 

©flium 
mit 

llbridt 

22.3.42 

Sonntag 

5(i!äub[ tu Orn# Bliib, Wtlitt, 
0tegAil(i, ^elcuchluin), 

Der l'iijt, CUeonDlduiii iifip. 

® LH' f P in in n i f f c 20? 

Trinidad na ch. USA. aneetreten. 

2. Eigene Lage 

T. "Ge|mania" ist in Bordeaux eingelaufen. 

Unterrichtung aller außerheimischen Einheiten tlber 

Standorte schwedischer Schiffe im genehmigten Amerika- 

verkehr und- über Eeindnachrichten durch FT 1700. 

Westraum II. Lage 

Antrag voi Admiral Frankreich hetr. Ersatz flir aus 

KUstenverteidii ung herausgezogene 10 cm K 18 s. Fs. 1200. 

Erledigung durch Ski Qu. 

Im Übrigei keine besonderen Vorkommnisse. 

III. Nords 

Nordsee 

Keine bes 

N o r w e g e 

jnderen Vorkommnisse. 

1. Feindlage: 

Nach & 

Eina Guba 1 

standen 4 D 

ee ,Norwegen|Nordmeer 

^iftaufklärung lagen in Murmansk Vm 10 E, in 

Kreuzer und 1 Zerstörer, in Kotowskibucht 

und 2 Bewacher mit Kurs auf Kolabucht. 



-mn-- 
patiuu 

unc> 
Ubtitit 

Angabe bee Ortti, XMnD, Ql<(iier, 
0C(gaug, $<l<ucbtuiig, eiduigfcit 

btr Cuft, inoiibfchdii ufip. 
^ pvf P m ni ui f f c 

22.3.42 

Sonntag 

2. Eigene Lag> 

Verle 

raum zur 

lauf en. 

jung Chef 8. Zfl. mit Z 24, 25, 26 in Nord- 

rfügung Admiral Hordmeer soll 23/3. an- Ve: 

Im Ub rigen keine besonderen Vorkommnisse. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Verschärfte Skagerrakbewachung planmäßig. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Eislage (unverändert. 

V. Hände Isschiffahrt . 

Regierung von Venezuela verfügte Beschlagnahme 

1 deutschen uad 5 italienischer D. 

VI. TJ b o o tskriegflihrung . 

1. Feindlage: 

Nach 

Korvetten 

straße pas 

amerikanis 

Außerdem 

Florida-Kt 

V-steuernder Geleitzug aus 6 D. mit 3 

und 1 Bewacher hat 1530 Uhr Gibraltar- 

eiert. Nach Funkaufklärung lagen von 

eher Küste 3 übootaeichtmeldungen vor. 

rde USA-T. "Pan Amoco" (9 862 BRT) an 

te angegriffen. Ü3 

- 

pamm 
un& 

llbntit 

anflrtbe cts Ortte, ^iut>, QL^eiirr, 
Öctgaiifl, Södtuctuuug, eirfitiflltii 

Der Kufe, COTonofdichi u(ii'. 
o r f o in in n i i f c 

22.3.42 

Sonntag 

2. Eigene Lag 

Verle 

raum zur 

laufen. 

jung Chef 8. Zfl. mit Z 24, 25, 26 in Hord- 

rfügung Admiral Eordmeer soll 23/3. an- VJ 

Im Uh rigen keine hesonderen Vorkommnisse. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Verschärfte Skagerrakhewachung planmäßig. 

Keine hesonderen Vorkommnisse. 

Eislage inverändert. 

V. Hände 

Regierung von Venezuela verfügte Beschlagnahme 

1 deutschen upd 5 italienischer D. 

VI. U h o o 

1. Eelndlagei 

Euch 

Korvetten 

Straße pas 

amerikanis 

Außerdem 

Florida-KC 

Isschiffahrt . 

tskriegftihrung . 

ff-steuernder Geleitzug aus 6 D. mit 3 

md 1 Bewacher hat 1530 Uhr Gihraltar- 

siert. Hach Funkaufklärung lagen von 

eher Küste 3 Uhootssichtmeldungen vor. 

rde USA-T. "Pan Amoco" (9 862 BRT) an 

te angegriffen. Üä 



208 twiim 2Jn0flbe bt« Orte«, Bi ab, Bmer, 
mit) ^ecflfliifl, »eleudMung, 0i(btl0ftit 

llhrjtii btr Cuft, CWoabfAciu u|a?. 

22.3.4: 

Sonnta; _ 

(226) 

2. Eigene Las; 

^orfoniiauiffe 

Im tliitelmeer meldete 1 engl. Flugzeug Angriff auf 

1 Uboot 30 am N-lich täarsa Uatruk. 

Nach lunk- und Pressemeldungen behauptet USA-Axmee- 

behörde, dtß 1 dt. Dboot vor der Ostküste durch 4 Wabos 

wahrscheinlich vollkommen vernichtet sei. 

Admirdlität gibt Verlust Dbootes P 38 bekannt. 

In Westafrika sollen britische Stützpunkte für Flugzeuge 

zur Bekämpi ung dt. Uboote errichtet sein. 

Auf einem schnellen Geleitzug aus 5 großen Schiffen 

mit 2 Kreui ern und 6 Zerstörern etwa 400 em S-llch Kap 

mit Genera]kurs 230° wurde ein Fehlschuß abgegeben. Füh- 

lung konntf wegen Brennstoffmangels des auf Rückmarsch 

stehenden Vbootes nicht gehalten werden. Ergänzender Be- 

richt in K?B Teil B Heft IV. 

VII. I u f t 

Baum um Englar 

kriegführung 

Eigene Angriffe gegen Seeziele vor der OstkUste um die 

Mittagszeit b]ieben erfolglos. Im Nachteinsatz verseuchten 

13 Flugzeuge die Themse. 

Mlttelmeerrauj 

Einsatz T on 40 Kampfflugzeugen gegen den Malta an- 

steuernden Feindverband war durch schweren Südsturm beein- 

trächtigt. Eir großer Teil der Flugzeuge ist an Feind vor- 

beigestoßen. lach bisherigen vorläufigen Meldungen wurde 

durch eigene luftkräfte 1425 Uhr ID. (5 000 BHT) beschädig 

1600 Uhr und später wurde Beschädigung von 2 weiteren D., 

XMtimt 
mib 

llhr\tii 

22.'?.4: 

Angabe et» Dm», Wine, Wtutt 
t^ttgaug, übtltut^tunfl, 0i(bllgtril 

ett i'uft, 'Tloiieitbtiii ufie. 

Sonntag _ 

(226) 

1 tfboot 30 

^orf oniuiiüff e 20S 

Im UH telmeer meldete 1 engl. Plugzeug Angriff auf 

am N-licli Uaraa Uatruk. 

Nach Punk- und Preaaemeldungen behauptet USA-Armee- 

hehörde, di.ß 1 dt. Uboot vor der Ostküate durch 4 Wabos 

ich vollkommen vernichtet sei. wahrocheinl 

Admirs 1 

In Westafrj 

zur Bekämp: 

2. Eirene Lar< 

Auf e 

mit 2 Kreu: 

mit Genera! 

Ivmg könnt 

stehenden 

rieht in E: 

lität gibt Verlust Dbootes P 38 bekannt, 

ka sollen britische Stützpunkte für Plugzeuge 

ung dt. Uboote errichtet sein. 

4nem schnellen Geleitzug aus 5 großen Schiffen 

ern und 6 Zerstörern etwa 400 sm S-llch Kap 

4kurs 230° wurde ein Fehlschuß abgegeben. Füh- 

wegen Brennstoffmangels des auf Bückmarsch 

ifbootes nicht gehalten werden. Ergänzender Be- 

B Teil B Heft IV. 

VII. Luft Kriegführung 

Baum um Englar 

Eigene Angriffe gegen Seeziele vor der Ostküste um die 

Kittagszeit blieben erfolglos. Im Nachteinsatz verseuchten 

13 Flugzeuge cie Themse. 

Ulttelmeerratm 

Einsatz iJon 40 Kampfflugzeugen gegen den Malta an- 

steuernden Feindverband war durch schweren Südsturm beein- 

trächtigt. Eli großer Teil der Flugzeuge ist an Feind vor- 

beigestoßen. lach bisherigen vorläufigen Meldungen wurde 

„durch eigene luftkräfte 1425 Uhr 1 D. (5 000 BHT) beschädig 
l 
|1600 Uhr und tpäter wurde Beschädigung von 2 weiteren D., 
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Qiitiim 

uut> 
llbrjdf 

21nflrtbc t>ttf Orcfe, ©inb, ©ctttr, 
©ccganfl, iöeleut^iung, ©Itbciöftii 

Der i'iifi, GnonDfcbriit U|ID. 

35orfonimiUffe 

22.3.42 

Sonntag 

davon eine 

Angrif: 

Auf kl ä: 

gruppe H B 

r von 6 000 BRT gemeldet, 

fe gegen Malta wurden fortgesetzt. 

irung im Raum der Balearen gegen Kampf- 

Jeindlage Mittelmeer. 

Ostfront: 

Von d 

gen nicht 

Organisati 

en Heeresfronten liegen besondere Meldun- 

vor. 

Ob.dl. Fiist. bat nunmehr endgültige auch 

truppendienstliohe Unterstellung der Gr. 506 

unter Ifl 3 befohlen mit Zusatz: 

"Die Durcl 

gaben für 

darf durcl 

keine Änd 

Damil 

die Staffs 

Bordfl.St 

führung der Aufklärungs- und Kampfauf- 

die Seekriegführung (Marinegruppe Hord) 

dieses neue Unterstellungsverhältnis 

^rung erfahren". 

verfügt der F.d.Luft nunmehr noch über 

1 1/706 (zur Zeit eingefroren) und die 

iffel 1/196. 

VIII. Mrttelme 

1. Keindli.ge: 

erkriegführung. 

An 

Gibral- 

iii 

21/3. haben 4 franz. D. mit 1 VP-Boot 

arenge ostwärts passiert. Am 22/3. abends 

ist elA nDelhi"-Kreuzer von Westen in Gibraltar 

eingelf.ufen. Am 20/3. wurde Kampfgruppe H 1533 

Uhr 60 sm HD-lich Oran von ital. Uboot "Mocenigd1 

mit 3 Torpedos angegriffen. Ergebnis unbekannt. 

Am 20/: . sichteten ital. Flugzeuge bei Kap 

- y-QG- 
iOiitttm 

U)lt> 
llbrjcit 

angabt Drtts, 3ölnP, Bticer, 
©«gang, ^tleu^iung, 

btt Cufi, Qnontifcbrhi ufio. 
Sovfoni mniffe 

22.3.42 

Sonntag 

davon eine 

Angrif: 

Aufkl ä: 

gruppe H B 

c von 6 OOO BRT gemeldet, 

fe gegen Malta wurden fortgesetzt. 

xung tm Raum der Balearen gegen Kampf- 

Jeindlage Mittelmeer. 

Ostfront: 

Von 6 

gen nicht 

en Heereafronten liegen hesondere Meldun- 

vor. 

Organiaatio 

Oh.dll. Ftist. hat nunmehr endgültige auch 

truppendienstliohe Unterstellung der Gr. 506 

unter Ifl 3 Befohlen mit Zusatzi 

"Die Durcl 

gaben für 

darf durcl 

keine Änd 

Damil 

die Staffe 

Bordfl.St 

führung der Aufklärungs- und Kampfauf- 

die Seekriegführung (Marinegruppe Hord) 

dieses neue Unterstellungsverhältnis 

^rung erfahren". 

verfügt der F.d.Luft nunmehr noch Uber 

1 1/706 (zur Zeit eingefroren) und die 

iffel 1/196. 

VIII. Mlttelmeerkriegführung. 

1. gelndli.tTe: 

Ai. 

Gibral' 

ist 

eingel 

Uhr 60 

mit 3 

Am 20/] 

21/3. haben 4 franz. D. mit 1 VP-Boot 

arenge ostwärts passiert. Am 22/3. abends 

. "Delhi“-Kreuzer von Westen in Gibraltar 

^ufen. Am 20/3. wurde Kampfgruppe H 1533 

sm EQ-lich Oran von ital. Uboot "Mooenigd1 

orpedos angegriffen. Ergebnis unbekannt, 

sichteten ital. Plugzeuge bei Kap 
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ngnbc txe Onee ^(nb, Qöeiicr. 
ccflanfl, 25tlfutbiunfl, 0id)nflf<>f 

Der 2iifl, IHonDfchein ufio 

^ovfi'iumniffe 209 

Serrat 2 Iverdächtige S-Boote unter ital. Flagge und 

griffen sie an. Dabei explodierte 1 S-Eoot nach Bord- 

woffenbesihuß, das 2-te vmrde gezwungen, am 22/3* Bone 

einzulaufen, wo die Besatzung interniert wurde. 

Es handelt sich offenbar uu en^lisolie 

S-Boote, die ital. Flagge mißbraucht haben. 

Am 22/3. wurde Kampfgruppe H in Stärke von 1 

Schlachtschiff, 2 Trägern, 1 schwerem Kreuzer und 6 

Zerstören im Baum um Mallorca durch Luftaufklärung 

wieder feetgestellt. Fühlung wurde von 1020 bis 1439 

Uhr gehalben. Hach Horchpeilung ital. Ubootes war 

Standort 2130 Uhr etwa 45 sm SO Kap de Gata, offenbar 

auf Rüokmirsch nach Gibraltar. 

Lm mittleren Mittelmeer am 2l/3. SW-lich 

äldete stark gesicherte Geleitzug wurde 

lurch Luftaufklärung in 3410 H 1910 0 aus 15 

bestehend wriil Westkurs und 14 sm Fahrt erst- 

ler erfaßt. 1332 Uhr erreicht dt. Luftauf- 

en Verband in Stärke von 5 Kreuzern, darun- 

lo"-, lnAurora"-Kla8se, 7 Zerstörern und 7 

Größe in 3402 N 1335 0 auf Kurs 250°. Im 

Verlauf des weiteren Vormarsches wurde 1400 Uhr starke 

Kursänder mg nach S und 1450 Uhr Teilung in 2 Gruppen 

beobachtet, von denen die eine mit 3 Kreuzern und 7 

1 auf Kurs 200°, die zweite mit 1 Kreuzer, 

Zerstörern und den Hs auf Kurs 30° gesichtet 

L0 Uhr wurde die Geleitzugsgruppe 6 sm 

S-lich vo i der Sioherungsgruppe abgesetzt festgestellt 

Ohne Zweifel ist diese Formationsauflösung auf Grund 

des inzwischen erkannten Auftretens der ital. See- 

streitkräfte erfolgt. Jedenfalls wurde 1431 Uhr Meldurg 

1 Zerstörsrs an den Verband über Sichten von 4 unbe- 

Der 

Kreta gern 

0940 Uhr 

Einheiten 

malig wie 

klärung d 

ter 3 "Bi 

Hs mittl. 

Zerstörer 

mehreren 

wurde. 16 

stimmten 

sprechen 

Schlachts 

iinheiten im Horden übermittelt, die 1438 

Uhr irrtümlicher Weise als 3 Schlachtschiffe ange- 

bunden. Ben gesammelten ital. Verband aus 1 

hiff und 4 Kreuzern meldete eine engl. Einheit 

<5
 £
 

ngabc bc« Otltf 'BlnD, ^öfiur. 
((gting, »eleudijung, ÖlcbiiflNii 

ber fiiifc, OTonbfAcln iijjp. 
^ovfbiumuiffc 209 

Serrat 2 verdächtige S-Boote unter ital. Flagge und 

griffen sie an. Datei explodierte 1 S-Boot nach Bord- 

weffenhesuhuß, das 2-te vmrde gezwungen, am 22/3. Bone 

einzulaufän, wo die Besatzung interniert wurde. 

Es handelt sich offentnr um enJ(3Wche 

S-Boote, die ital. Flagge mißbraucht haben. 

Am 2^/3. wurde Kampfgruppe H in Stärke von 1 

SchlechteDhiff, 2 Trägern, 1 schwerem Kreuzer und 6 

Zerstörer i im Raum um ulallorca durch Luftaufklärung 

wieder featgeatellt. Fühlung wurde von 1020 bis 1439 

Uhr gehalten. Hach Horchpeilung ital. Ubootes war 

Standort ?130 Uhr etwa 45 sm SO Kap de Gata, offenbar 

auf Rttokmirsch nach Gibraltar. 

Der Lm mittleren Hittelmeer am 2l/3. SH-lich 

Kreta gemsldete stark gesicherte Geleitzug wurde 

0940 Uhr lurch Luftaufklärung in 3410 N 1910 0 aus 15 

Einheiten bestehend «xl41 Westkurs und 14 am Fahrt erst- 

malig wie ler erfaßt. 1332 Uhr erreicht dt. Luftauf- 

klärung d 

ter 3 "Bi 

Hs mittl 

in Verband in Stärke von 5 Kreuzern, darun- 
lo"-, l"Aurora"-KlaBse1 7 Zerstörern und 7 

Größe in 3402 N 1835 0 auf Kurs 250°. Im 

Verlauf dss weiteren Vormarsches wurde 1400 Uhr starke 

Kursänder mg nach S und 1450 Uhr Teilung in 2 Gruppen 

beobachtet, von denen die eine mit 3 Kreuzern und 7 

Zerstören auf Kurs 200°, die zweite mit 1 Kreuzer, 

mehreren lerstörern und den Hs auf Kurs 30° gesichtet 

wurde. 16L0 Uhr wurde die Geleitzugsgruppe 6 sm 

S-lich vo1 der Sicherungsgruppe abgesetzt festgestellt 

Ohne Zweifel ist diese Formationsauflösung auf Grund 

des inzwischen erkannten Auftretens der ital. See- 

streitkräfte erfolgt. Jedenfalls wurde 1431 Uhr Uelduig 

1 Zerstörsrs an den Verband über Sichten von 4 unbe- 

stimmten üinheiten im Korden übermittelt, die 1438 

Uhr irrtümlicher Weise als 3 Schlachtschiffe ange- 

sprochen 

Schlachte 

mrden. Den gesammelten ital. Verband aus 1 

hiff und 4 Kreuzern meldete einsungl. Einheit 



-J+08- 
C'iitiim 

mit' 

llhrjeU 

31n0rtbt Orcti, liJiiib, ^mtr, 
Seegang, JStUiicbniug, 0i(btig(cii 

btr fiuft, IHonöfittiu ufiu. 
^ i' v f o m in n i f f e 

22.3.42 

Sonntag 

(228) 

1638 Uhr ln 3348 N 1714 0 auf Kurs 215°, während 

die letzte deutsche Fühlunghaltermeldung über den 

engl. Verband von 1825 Uhr diesen in 301° 140 em ab 

Bengasi auf Kurs 0 feststellt. (J 
In deij Hafenbelegung von La Valetta fehlten 

nach Bildaufklärung um 0839 Uhr 1 Kreuzer und 1 Zerst. 

vom Bestands des 21/3. 

2. Eigene Lage 

3. Sfl 

unbeschädigten Boote der 6. Hfl. haben Weitermarsch 

über Messina, Trapani nach Tripolis ange- 

igo Boote folgen nach Reparatur. 

von Neapel 

treten. Obi 

läge J 
— gi 

talis n: 
um ix 

22/3. 0030 

mit 4 Zerst 

folgten 

Aus Me 

sütz gegen den Malta-Geleitzug liefen am 

Uhr aus Tarent Schlachtschiff "Littorio" 

aus, denen 0250 Uhr 2 weitere Zerst. 

kein Einsatz wegen Wetterlage. Die 4 

ssina liefen 22/3- 0100 Uhr die schweren 

Kreuzer "Gcjrizia" und "Trento" ,der leichte Kreuzer 

"Bande Kerej" und 4 Zerst. aus. 

Hach ital. Meldungen gewannen die ital. See- 

streitkräfte 1643 Uhr Fühlung mit dem Feind, den der 

Kreuzer "Gcrizia" erstmalig um 1430 Uhr in 3354 Nord 

1807 Ost gemeldet hatte. Der Feind änderte 1700 Uhr 

den Kurs, rebelte sich ein und wich nach Süden aus. 

Die Fühlung brach wegen sehr schlechter Sicht ab und 

wurde 1820 Uhr vorübergehend wiedergewonnen. 

Torpedoflugzeuge, die 0630 Uhr gestartet 

fen 0940 Uhr den Feindverband in 3410 N 

340° 130 am von Bengasi) an und meldeten 

getroffen, 

fehlt noch 

Ital 

waren, grif 

1910 0 (in 

1 Kreuzer üjyp "Cairo" und 1 Zerst. mit Sicherheit 

4 Flz. kehrten zurück, vonleinem fünften 

Nachricht. 

- m$jz 

DtHnm 
et »<Uud> UI1D 

Dfthf finit ■Tlon Per llrruit 
^ovfom ninifft 

22.3.42 

Sonntag 

(228) 

1638 Uhr ir 3348 N 1714 0 auf Kurs 215 , während 

die letzte deutsche Fühlunghaltermeldung über den 

engl. Verband von 1825 Uhr diesen in 301° 140 sm ab 

Bengasi aui Kurs 0 feststellt. (4<j. J 

In der Hafenbelegung von La Valetta fehlten 

nach Bildaufklärung um 0839 Uhr 1 Kreuzer und 1 Zerst 

vom Bestandie des 21/3. 

2. Eigene Lage 

3. Sfl. kein Einsatz wegen Wetterlage. Die 4 

unbeschädigten Boote der 6. Hfl. haben Weitermarsch 

über Kessina, Trapani nach Tripolis ange- 

igo Boote folgen nach Reparatur. 

von Neapel 

treten. Obi 

Lage Italic 
 —«jun-.ji sntz gegen den Malta-Geleitzug liefen am 

Uhr aus Tarent Schlachtschiff "Littorio" 

aus, denen 0250 Uhr 2 weitere Zerst. 

"Bande Here 

22/3. 0030 

mit 4 Zerst 

folgten 

Aus Me 

Kreuzer "Gcrizia" und "Trento",der leichte Kreuzer 

ssina liefen 22/3- 0100 Uhr die schweren 

und 4 Zerst. aus. 

Hach ital. Meldungen gewannen die ital. Seo- 

streitkräfte 1643 Uhr Fühlung mit dem Feind, den der 

Kreuzer "Gcrizia" erstmalig um 1430 Uhr in 3354 Nord 

180? Ost gemeldet hatte. Der Feind änderte 1700 Uhr 

den Kurs, rebelte sich ein und wich nach Süden aus. 

Die Fühlung brach wegen sehr schlechter Sicht ab und 

wurde 1820 Uhr vorübergehend wiedergewonnen. 

Ital. Torpedoflugzeuge, die 0630 Uhr gestartet 

waren, griifen 0940 Uhr den Feindverband in 3410 H 

1910 0 (in 340° 130 sm von Bengasi) an und meldeten 

1 Kreuzer Typ "Cairo" und 1 Zerst. mit Sicherheit 

getroffen, 4 Flz. kehrten zurück, voneinem fünften 

fehlt noch Nachricht. 



-LK)^ - 

SDatum 
mit» 

llhrjfit 

Angabe oc< Orte«, Bint», OöMtcr, 
Seegang, ^tlfucbning, ^Icbiigtcit 

ber i'uft, moubfctuiu ufio. 
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22.3.42 

Sonntag 

3^'Tnnn Ttali, 

Ergär 

lien nach 

zende Berichteühormittelte Dt. Markdo. Ita- 

dem Stande von 1945 Ohr: 

,,1) 1630 Oh 

Eröffnejt 

Verneh 

Seitdem 

ah und 

lung wi 

2) "Gorizi 

"littor 

r "Littorio" im Kampfgebiet eingetroffen. 

1638 Uhr Feuer, daß gegen 1700 Uhr wegen 

ejlung und Ausweichens des Gegners abbrioht. 

bis 1820 Uhr Fühlung verloren. Ab 1820 Uhr 

zu, behindert durch schlechte Sicht, FUh- 

ederhergestellt. 

a"-Gruppe anscheinend seit 1630 Uhr mit 

io" vereint. 

a 1 3) Vorbeh 

zelheit|e 

lungen 

ital. 

tlich weiterer Klärung noch unsicherer Ein- 

n scheint es Gegner bis jetzt (1925 Uhr) ge- 

zu sein, die Dampfer der Waffenwirkung der 

estreitkräfte zu entziehen. Se 

4) Erste 

satz o: 

det Bomfcnt 

20 

hr 

5) 1830 Uh]r 

Torpedo 

mit Kur 

■4nd nach 

Kampfmaschinen eigener Luftwaffe nach Ein- 

e Erfolg wieder gelandet, ein Flugzeug mel- 

;[reffer auf 1 Dampfer. 

haben 6 engl. Flugzeuge (wahrscheinlich 

-Flugzeuge) deutsche Jagdsperre über Malta 

s Ost durchbrochen** 

d 5: 

Bef J 

*1900 

Schlachtsc 

abgebroche 

Es liegen 

Beginn 

Feindstrei|t: 

kräfte bes 

teilung Op 

nach Vorli 

Operations 

im Stande von 2100 Uhr: 

Jhr haben ital. Seestreitkräfte unter Führuig 

oiff "Littorio" Fühlung zum Feindverband 

i und Rückmarsch nach Norden angetreten, 

bisher keine Anzeichen dafür vor, daß seit 

ichtsfühlung 22.3. 1430 Uhr bis 1900 Uhr 

ikräfte oder Dampfer durch ital. Seestreit- 

;hädigt oder vernichtet worden sind. Beur- 

sration durch Befehlshaber dt. Markdo. erst 

sgen näherer Berichte möglich, da ohne .diese 

verlauf nicht verständlich. 

- mä - 

Saturn 
nnD 

Ubrjelt 

Angabe Orte^, Wlno, ©tute, 
Seegang, »cleudjhing, (?librigfrlt 

cec Üuft, IHDnbffhttn ufip. 
^prfpinniuifK 210 

22.3.42 

Sonntag 

^ Tiirrn T+nn 

Ergärzende Berichte Übermittelte Dt. Markdo. Ita- 

lien nach dem Stande von 1945 Uhr: 

■Littorio" im Kampfgebiet eingetroffen. 

1638 Uhr Feuer, daß gegen 1700 Uhr wegen 

ejlung und Ausweichena des Gegners abbricht, 

bis 1820 Uhr FUhlung verloren. Ab 1820 Uhr 

zu, behindert durch schlechte Sicht, FUh- 

ederhergestellt. 

,,1) 1630 Ul 

Eröffnelt 

Verneb 

Seitdem 

ab und 

lung wi 

2) "Gorizi 

"littor 

a"-Gruppe anscheinend seit 1630 Uhr mit 

io" vereint. 

3) Vorbehaltlich weiterer Klärung noch unsicherer Ein- 

zelheiten scheint es Gegner bis jetzt (1925 Uhr) ge- 

lungen zu sein, die Dampfer der Waffenwirkung der 

ital. Seestreitkräfte zu entziehen. 

20 

ihn 

Uhr 

4) Erste 

satz o: 

det Bomlent 

5) 1830 

Torpedo 

mit Kur 

•4nd nach d| 

,1900 

Schlachtsc 

abgebroche 

Es liegen 

Beginn 

Feindstrei|t: 

kräfte bes 

teilung Op 

nach Vorli 

Operations 

Kampfmaschinen eigener Luftwaffe nich Ein- 

e Erfolg wieder gelandet, ein Flugzeug mel- 

reffer auf 1 Dampfer. 

Bef J 

haben 6 engl. Flugzeuge (wahrscheinlich 

-Flugzeuge) deutsche Jagdsperre über Malta 

3 Ost durchbrochen** 

sm Stande von 2100 Uhr: 

Jhr haben ital. Seestreitkräfte unter Führuig 

ilff "Littorio" FUhlung zum Feindverband 

i und Rückmarsch nach Norden angetreten. 

Disher keine Anzeichen dafür vor, daß seit 

chtsfühlung 22.3. 1430 Uhr bis 1900 Uhr 

kräfte oder Dampfer durch ital. Seestreit- 

:hädigt oder vernichtet worden sind. Beur- 

sration durch Befehlshaber dt. Markdo. erst 

sgen näherer Berichte möglich, da ohne Biese 

rerlauf nicht verständlich. '' 



- 4W0- 

Xtytuin 
unt> 

ilbrjrit 

22.3 »42 

Sonntag 

■Jlnaabc ^c^ Ortf6, TBlub, 'aJcntr, 
ectflrtiiö, SBeleuAiunfl, Älcbtiijffii 

Dtr ßuft, OTonbftbein ufio. 

‘33orfoniiniiiffe 

Ein klares Bild über die Vorgänge 

■beim Kontakt der Seostreitkräfte 

zwischen 1430 und 1800 Uhr läßt sich 

noch nicht gewinnen. 

4. Hordairik,itransport 

D. 
Kap del A: 

angegriff^ 

Feindlage 

Vorkommnib 

lirook" wurde am 21/3. 0430 Uhr S—lieh 

.-mi erfolglos von fdl. LT-Flugzeugen 

n. Am 22/3. wurde Transportverkehr wegen 

angehalten. Küstenverkehr ohne besondere 

5. Bereich H irlnegruppe Süd; 

Kein! besonderen Vorkommnisse. 

XX. lag el 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

X. Heersslage 

Russische Fr jnts 

Heeresgruppe 

Kl 

Feindan z 
lassender St 

gruppe von 

voräbergehenjd 

übrigen Ang: 

der 6.Armee 

Süd: 

griffe an Feodosia-Front wurden in nach- 

;irke fortgesetzt. Im Bereich der Armee- 

eist gelang dem Gegner 0-lich Slawjansk 

er Einbruch in die eigenen Linien. Alle 

;riffe wurden abgeschlagen. Auch im Bereich 

waren alle Feindangriffe vergeblich. Durch 

- tj-jo - 

_ un b 
Ubrjftt 

22.3-42 

Sonntag 

Olnflrtbe bc^ Dri<«, ^Inb, Bnur, 
©ftöiiiifl, »tleutbtutid, 

btt ftif't, BonbfAfln iif». 
Q3orf oni nnüffe 

4.. Hordafrik;Ltransporte: 

.:mi 

D. 

Kap dal A: 

angegriff^ 

Feindlage 

Vorkommniba 

1; irook“ wurde am 21/3* 0430 Ubr S—lieh 

erfolgloa von fdl. LT-Flugzeugen 

Am 22/3. wurde Transportverkehr wegen 

5. Bereich E irinegratipe Süd; 

Kein 

IX. Lage 

Beaonde r 

X. Heer 

Rusaiache F: 

Heereagruppe 

Feindai 

laaaender 3 

gruppe von 

vorlibergeh 

Übrigen An, 

der 6.Armee 

Ein klarea Bild über die Vorgänge 

beim Kontakt der Seestreitkräfte 

zwischen 1430 und 1800 Ohr läßt sich 

noch nicht gewinnen. 

angehalten. Kiiatenverkehr ohne besondere 

beaonderen Vorkommniase. 

Ostasien, 

e Meldungen liegen nicht vor. 

3 s 1 a g e 

r Dnt: 

Süd: 

märiffe an Feodosia-Front wurden in nach- 

tirke fortgesetzt. Im Bereich der Armee- 

KLeiat gelang dem Gegner 0-lich Slawjansk 

Einbruch in die eigenen Linien. Alle 

wurden abgeechlagen. Auch im Bereich 

waren alle Feindangriffe vergeblich. Durch 

enier 

griffe 
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v?(tgaug, %elcudHuug, 0ichiigf(it 
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22.3.42 

Sonntag 

./ 

/',V 

feindliche J 

erlitt der S 

Verluste. Di 

sind gefall 

Armee warde 

Heeresgruppe 

Die Kam| 

Armee hielt 

dende Vortei 

Heeresgruppe Hord 

liegerangriffe auf rückwärtiges Gelände 

tab einer Division durch Volltreffer hohe 

visionskmdr. und 1. Generalstabsoffizier 

Ein Peindvorstoß gegen die Mitte der 2. 

durch eigene Panzerkräfte abgewiesen. 

Mitte: 

pftätigkeit an den Brennpunkten der 2. Pz. 

an. Alle Bemühungen des Gegners, entschei- 

le zu erzielen, scheiterten. 

Im Baune um Cholm und im Pola-Tal blieb die fdl. 

AngriffStätigkeit vergeblich. Die S-lich Staraja Bussa 

vorgehende eigene Gruppe ist erneut zum Angriff nach 

Osten angetieten. Ausbruchsversuche des Peindes aus dem 

Kessel W-lich von Nowgorod wurden abgewiesen. An den 

Durchbruchsetellai S-lich Maluksa sind harte Kämpfe mit 

den durchgetrochenen Peindteilen im Gange. 

Pinnische uri d norwegische Pronti 

Unverät 1 derte Lage. 

Nordafrlka: 

it 

Lage vc 

von Teilkrä: 

fluchtartig 

wurde durch 

C/3kl. 

r der Stützpunktfront wurde durch Gegenstoß 

en des D.A.K. bereinigt. Gegner zog sich 

in südöstl. Sichtung zurück. Unternehmung 

eigene Pliegerkräfte wirksam unterstützt. 

I ba 

4 

211 
©«mm 

imb 
21ngabt bt* Dctc^, ^öint», 'JÖtntt, 
v^ttgang, 2SeltiittyJu»g( ©Icbiigfcit 

ber £tiff, OTonbfditin nfu*. 
^ovfomniniffc 

22.3.42 

Sonntag 

feindliche Sliegerangriffe auf rüokmärtigeB Gelände 

erlitt der Stab einer Division durch Volltreffer hohe 

Verluste. Divisionakmdr. und 1. Generalstabsoffizier 

sind gefallen. Ein Peindvorstofl gegen die Mitte der 2. 

Armee vmrde durch eigene Panzerkräfte abgewiesen. 

Heeresgruppe 

Die Kamlpftätigkeit an den Brennpunkten der 2. Pz. 

Armee hielt an. Alle Bemühungen des Gegners, entschei- 

dende Vorteile zu erzielen, scheiterten. 

Heeresgruppe 

Im Rauide um Cholm und im Pola-Tal blieb die fdl. 

Angriffstätigkeit vergeblich. Die S-lioh Staraja Husea 

vorgehende eigene Gruppe ist erneut zum Angriff nach 

Osten angetieten. Ausbruchsversuche des Peindes aus dem 

Kessel W-lich von Nowgorod wurden abgewiesen. An den 

Durchbruchsetellai S-lich Maluksa sind harte Kämpfe mit 

den durchgelrochenen Peindteilen im Gange. 

Pinnieche uri 

Unveräi ■ 

Nordafrika: 

Mitte: 

Nord: 

d norv^egische Pronti 

derte Lage. 

Lage vejr der Stützpunktfront wurde durch Gegenstofl 

von Teilkräiten des D.A.K. bereinigt. Gegner zog sich 

fluchtartig in südöstl. Richtung zurück. Unternehmung 

wurde durch eigene Fliegerkräfte wirksam unterstützt. 
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3>rtium 
UIlD 

llbrjeit 

Oliigabt t»f« Oritrf, "Wiiiö, Wmfr, 
viftflaiifl, Ätlcuduuufl, 

^tr fiuft, Cßlonftfritcln ufip. 
^prfonuniiiffc 

th !2 - 

iUHfoni mniffc 
5>rtium 

iilie 
Uhr^cit 

Zugabe bt^ Ortc^, 'Wiiib, WcHtr, 
eeegaug, »eltudnuiifl, ©itbiigfeit 

btr fiiift, ^onbfthdn ufii'. 
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Besondere politische Nachrichten 

England 

Über die englisch / russischen Verhandlungen wird 

von neutraler Diplomatenseite berichtet, daß Eden sich 

zunächst geweigert habe, mit Stalin politische Zutamfts- 

fragen zu erörtern. Stalin habe jedoch auf Festlegung 

der künftigen Grenzen Eußlands nach dem Status vom £8.6.41 

bestanden. Bo) schafter 'Sinant sei daraufhin nach Washington 

gereist, um entsprechenden Druck auf London auszulöeen, 

damit Stalin rufrieden gestellt werde. Begreiflicherweise 

seien die Polt n Uber diese Entwicklung außerordentlich 

beunruhigt. 

F r a n k r e ich 

Nach DNB 

amerikanische 

rangen nach N 

Abrede gestel 

Ü.S.A.: 

werden in Vichy die Nachrichten Uber franz./ 

Abmachungen und Wiederaufnahme der Liefe- 

ijirdafrika als tendenziös bezeichnet und in 

t, da sie jeder Begründung entbehrten. 

Nach DNB 

Militärkonfer£ 

Washington 

Chilenis 

Kriegsmateria . 

nach Peru befi 

•Meldung aus Buenos Aires begann am 23/3* 

nz aller 21 amerikaiischen Eepubliken in 

;her Kriegsminister gab bekannt, daß DSA- 

von DSA-Personal Uber chilenisches Gebiet 

irdert sei. 

*7-/3- 

2>rttuiii 
mit> 

Ithr^cit 

(229) 

angabt Oci<«( Whitt, Urtier, 
«Stegaiig, 25tltiid)tiing, 0i(h(igrcii 

ttr l'uft, QnonDftbthi tifro. 
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Besondere politische Nachrichten 

England 

Uber die englisch / russischen Verhandlungen wird 

von neutraler Diplomatenseite berichtet, daß Eden sich 

zunächst geweigert habe, mit Stalin politische Zukunfts- 

fragen zu erörtern. Stalin habe jedoch auf Festlegung 

der künftigen Grenzen Eußlands nach dem Status vom 2£.6.41 

bestanden. Boi schafter Wlnant sei daraufhin nach Washington 

gereist, um entsprechenden Druck auf London auszulösen, 

damit Stalin zufrieden gestellt werde. Begreiflicherweise 

seien die Pol<n über diese Entwicklung außerordentlich 

beunruhigt. 

F r a n k r e ich 

Nach DN3 

amerikanische 

rungen nach N 

Abrede gestel 

Ü.S.A.; 

werden in Vichy die Nachrichten Uber franz./ 

Abmachungen und V/iederaufnähme der Liefe- 

ordafrika als tendenziös bezeichnet und in 

t, da sie jeder Begründung entbehrten. 

Nach DNB' 

Militärkonferfc 

Washington 

Chilenis 

Kriegsmateria!. 

nach Peru bef 

Meldung aus Buenos Aires begann am 23/3• 

nz aller 21 amerikaiischen Bepubliken in 

her Kriegsminister gab bekannt, daß ÜSA- 

von DSA-Personal über chilenisches Gebiet 

irdert sei. 
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£»atum 
iinD 

llbrjfit 

21nörtbe Dritrf, 7BinD, üJecter, 
©teflanfl, »tltuthtunfl, ©Idjcifltfli 
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23.3.42 

(230) 

Japan; 

Außenam|t 

nochmals in 

lien. Inhalt 

nahestehende "Japan Times" wendet sich 

:inem Aufruf zur Verständigung an Austra- 

s. Pol.Ohersioht Hr. 69 Ziffer 11. 

Rumänl an 

In Pres 

minister Ant 

von Deutsohl 

auf die neue 

üben.Presse 

garisohe Bel 

werden. 

aekreisen wird behauptet, daß Außen- 

onescus scharfe Rede gegen die Ungarn 

ind ausdrücklich gebilligt sei, um Druck 

nicht genehme Regierung Kallay auszu- 

schreibt, daß Rumänien in Zukunft un- 

eidigungen auf keinen Pall mehr hinnehmen 

B u 1 g a r i e n 

Uber di 

Boris zum ^ 

hinaus, daß 

gen Entlastüi 

zur Polge he 

Aufgaben dui 

sehen Heere 

e Hintergründe der Reise des Königs 

■er laufen Vermutungen u.a. deirauf 

veränderte deutsch / türkische Beziehun- 

ng an türkisch / bulgarischer Grenze 

ben dürfte, die Übernahme anderweitiger 

ch bulgarische Armee zu Gunsten deut— 

ermöglichten. 

A r g e n t 

Ausfall 

Argentinient 

für Regierm 

genommen. 

i n i e n ; 

der Wahlen, der für weitere Einstellung 

zu Riobeschlüsaen entscheidend ist, wird 

gsblock als voraussichtlich günstig an- 

- 

©fltum 
ilnt> 

Ubridt 

anflabe t>c< OrttiS, Winö, Bcittr, 
©ttflaiig, 25cteu*iunfl, 0ld)(lgfrii 

Cufi, •PUnbfduln II|ID. 

® otEoni ni uiffe 

23.3.42 

(230) 

Japan: 

Au£enam|b 

nochmala in 

llen. Inhalt 

R u m ä n 1 

nahestehende "Japan Times* wendet sich 

äinem Aufruf zur Verständlfung an Austra- 

s. Pol.Übersicht Kr. 69 Ziffer 11. 

In Pres 

minister Ant 

von Deutschi 

auf die neue 

Uhen.Tresse 

garische Bel 

werden. 

aekreisen wird behauptet, daß Außen- 

onescus scharfe Rede gegen die Ungarn 

ind ausdrücklich gebilligt sei, um Druck 

nicht genehme Regierung Kallay auszu- 

schreibt, daß Rumänien in Zukunft un- 

eidigungen auf keinen Pall mehr hinnehmen 

B u 1 g a i e n 

A r g e n t 

Ausfall 

Argentiniern 

für Regierur 

genommen 

über dile Hintergründe der Reise des Königs 

Boris zum ^threr laufen Vermutungen u.a. darauf 

hinaus, daß veränderte deutsch / türkische Beziehun- 

gen Entlastung an türkisch / bulgarischer Grenze 

zur Folge heben dürfte, die Übernahme anderweitiger 

Aufgaben duich bulgarische Armee zu Gunsten deut- 

schen Heereq ermöglichten. 

i n i e n i 

der Wahlen, der für weitere Einstellung 

zu Hiobeschlüssen entscheidend ist, wird 

gsblock als voraussichtlich günstig an- 
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23Q-42 P r u R u a y 

In Prote 

D. "Montividet> 

Solxadenaeraat 

Cuba 

itnote an Deutschland wegen Versenkung 

durch dt. Uboot behält sich Regierung 

;anspruch für die erlittenen Verluste vor. 

Hach Reuter sind zum Schutz gegen dt. Uboote 2 

brit. Swordfi ihgeschwader in Kuba eingetroffen. 

Lage') 

1) Vortrug Ski Chef MHD Uber Vorschlag an Ob.d.L. 

betr. notw£ 

Uber itali 

S-Geräte, 

eigenen Be 

2) 

eeprechung beim Chef Ski. 

ndiger Verbesserung der Flugzeug ES und 

mischen Antrag auf Lieferung weiterer 

die jedoch zur Zeit wegen knapper Erfüllung 

darfs nicht zugesagt werden kann. 

Vortrag Chef Ski Qu A: 

a) Einteilung des Minenschiffverbandes in 2 Gruppen 

erübrigt auch, da Einsatz in Tfestraum jetzt entfällt. 

Künftiger uinziger Minenschiffverband wird einsatz- 

mäßig den Gruppenkommandos, truppendienstlich Flotten- 

kdo. untemtellt. 

Chef Ski ist einverstanden. 

b) Hach Mi 

machtsange 

iteilung MVO zu OKff ist Führerverfügung betr. 

BefehleOrganisation der Küstenverteidigung als Wehr- 

egenheit vollzogen worden. 

SJAtum 
mit) 

llhtjdt 

aiiflabe Ce« Orte«, TBlnc, Beuer 
ectflang, iöeUud)iuug( ©Irfuißfelt 

cer Sufr, Tltnibfihtin iifir. 
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23.3.4g ü r u R a y 

In Prote 

D. "llontividej) 

Schadenaersat 

Cuba 

itnote an Deutschland wegen Versenkung 

durch dt. Uboot behält sich Regierung 

Anspruch für die erlittenen Verluste vor. 

Each Reu ;er sind zum Schutz gegen dt. Uboote 2 

brit. Swordfi ihgeschwader in Kuba eingetroffen. 

1) 

Lage ) 

Vertrug Ski Chef UHD Uber Vorschlag an Ob.d.L. 

betr. notw£ 

Uber itali 

S-Geräte, 

eigenen Be 

ndiger Verbesserung der Plugzeug ES und 

. snischen Antrag auf Lieferung weiterer 

lie jedoch zur Zeit wegen knapper Erfüllung 

larfs nicht zugesagt werden kann. 

espreohung beim Chef Ski. 

Vortrag Chef Ski Qu As 

a; Einteilung des Minenschiffverbandes in 2 Gruppen 

erübrigt such, da Einsatz in TTestraum jetzt entfällt. 

Künftiger uinziger Minenschiffverband wird einsatz- 

mäßig den Gruppenkommandos, truppendienstlich Plotten- 

kdo. unterstellt. 

Chef Ski ist einverstanden. 

b) Hach Mitteilung MVO zu OKW ist Pührerverfügung betr. 

Befehlsorgunisation der Küstenverteidigung als Wehr- 

machtsange:.egenheit vollzogen worden. 
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C'iUum 
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llbrjelt 

^ln^abt t>(4 SDrtt«, Biub, Leiter, 
0(ei)AU0, i^dcucbniiit), 0l(biigr(ii 

t>tr 2ufr. moutfihfiii ufip. 
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(231) 

Chef 3kl befiehlt, Verfügung abzuwarten, um 

festzustellen, ob durch sie Beeinträchtigung der 

Seeabwehr 

den muß. 

;egeben ist, die alsdann verhindert wer- 

o) Vorschlag auf Änderung der Stellung von Admiral 

Nordmeer, der zweckmäßig operativ unmittelbar Grup- 

pe Kord zu unterstellen ist, während es bei bis- 

heriger tiuppendienstlichen Unterstellung unter 

Admiral Herwegen belassen werden kann. 

Chef Ski ist einverstanden vorbehaltlich der 

noch vor Entscheidung einzuholenden Stellungnahme 

des Kmdr. Admirals Norwegen. 

c) Wegen 

ohilenis 

Teil C Heft 

ä che 

3) Vortrag I o l/Skl: 

a) Entscheidung der Franzosen auf Antrag bett. 

Durchführung der 4 S-Boote durch Fr'reich liegt 

noch nicht vor. 

b) Bezügl. des Auslaufens norw. D. aus schwedischen 

Häfen halt Ausw. Amt auf Wunsch Ski nochmals diplo- 

matische Demarche in Stockholm eingeleitet. Stel- 

lungnahme sohwed. Außenministers ist unbefriedigend. 

Näheres s. KTB Teil C Heft VIII. 

V]ersenkung D. "Tolten" ist Note an 

Regierung gerichtet. Wortlaut in KTB 

VIII. 

d) Erklärung schwedischen Marineoberbefehlshabers 

an Ob.d.M. soll mit Dank bestätigt und an OKW 

weitergemelldet werden. Näheres s. KTB Teil C VIII. 

IC' 

CMliim 
uno 

llhijcU 

Zugabe Ortte, Bhib, Weiter, 
0eegfliig, fSelcudidiug, 0i(btlgfe«i 

btr fiitfi. .VI o iibf che hi ufip. 
^orf omnutiffe 

230.42 

(231) 

Chef 3kl befiehlt, Verfügung abzuwarten, um 

featzuatellen, ob durch sie Beeinträchtigung der 

Seeabwehr 

den muQ. 

;egeben ist, die aledann verhindert wer- 

o) Vorschlag auf Änderung der Stellung von Admiral 

Hordmeer, der zweckmäßig operativ unmittelbar Grup- 

pe Kord zu unterstellen ist, während es bei bis- 

heriger tiuppendienstlichen Unterstellung unter 

Admiral Norwegen belassen werden kann. 

Chef Ski ist einverstanden vorbehaltlich der 

noch vor Entscheidung einzuholenden Stellungnahme 

des Kmdr. 

3) 

Admirals Norwegen. 

Vortrag I o l/Skl: 

a) Entscheidung der Franzosen auf Antrag bett. 

Durchführung der 4 S-Boote durch Fr’reich liegt 

noch nicht vor. 

b) BezUgl. des Auslaufens njrw. D. aus schwedischen 

Häfen hatt Ausw. Amt auf Wunsch Ski nochmals diplo- 

matische Demarche in Stockholm eingeleitet. Stel- 

lungnahme schwed. Außenministers ist unbefriedigend. 

Näheres s. KTB Teil C Heft VIII. 

c) Wegen Versenkung D. "Tolten" ist Note an 

chilenische Regierung gerichtet. Wortlaut in KTB 

Teil C Heft VIII. 

d) Erklärung schwedischen l’arineoberbefehlshabers 

an Ob.d.M. soll mit Dank bestätigt und an CKW 

weitergemeldet werden. Näheres s. KTB Teil C VIII. 



£>aumt 
unt> 

UhrifU 

Slngabf Dtb Dttte, 'Binf, IBriitr, 
^ttganfl, &(Utid)fun0, 

Der 1'uft, dnoiiDjcbfiii ufip. 
Q3orfominuiffe 214 

23.3-42 

1) Anlaß Iji 

GarmiGoher 

Admiral Rioca 

daß die Entee 

möglich ist u 

haltene Hachr 

teren 20 000 

der guten Kam 

Besonderes . 

ch Übersendung des Protokolls über die 

prechungen drückt Chef ital. Admiralstabes 

rdi Ob.d.II. gegenüber sein Bedauern aus, 

idung weiterer R-Boote ins Mittelmeer nicht 

id dankt herzlich für die von Ob.d.M. er- 

lebt betr. Zurverfügungstellung von wei- 

fe Heizöl für März d.J., die er als Zeichen 

sradschaft hoch einschätze. 

2) Unter 

OKW / W.F.St 

und west- bzw 

Landung wenig 

auf aufmerksam 

Küste feindli 

Bereich der M 

Fassung b 

der operative: 

dem, ferner 

sehen Verhält, 

des Gegners u^ 

Haltung der 

die taktisch- 

nehmungen im 

den vorwiegend 

Division kommt 

stationären 

fordernissen 

doch für die 

absohnitte 

westwallartigt 

wendig ist. 

M i 

und 

Da 

iezugnahme auf grundlegende Verfügung des 

v. 14/12.41, daß die offenen holländischen 

nordjütischen Küsten einer feindlichen 

günstig seien, hat 82.1.35. unter 7/2.42 dar- 

gemacht, daß an der Westfront der holl, 

he Landungsversuche doch sehr wohl in den 

igliclikeit gezogen werden müssen. Diese Auf- 

’det die Division zunächst i.it der Bedeutung 

1 Zielpunkte, c-j.e zu Landungen herausfor- 

,iit den günstigen örtlichen und geographi- 

lissen, der naheliegenden Absprungsbasis 

• id der Unterstützung, die für diesen in der 

ederl. Bevölkerung liegen dürfte, um dann 

;echnischen Gegebenheiten von Landungsunter- 

iinzelnen unter Prüfling der Verhältnisse in 

bedrohten Abschnitten darzulegen. Die 

abschließend zur Feststellung, daß die 

irineküstenbefestigungen am ehesten den Er- 

der Verteidigung Rechnung tragen, daß je- 

weiten dazwischen liegenden offenen Küsten- 

die Organisation des Hintergeländes ein 

r Umbau des Gesamtverteidigungssystems not- 

irv^on Marinestation H befürwortete Antrag 

- 

Dumm 

llhr^eU 

Angabe beb Orte«, ^iub, IBfcitr, 
Seegang, »dfudjrung, Sldvtigltit 

der Cufl, OTondfehfi« ufip. 
^ovfoiiimuifft 214 

23.3.42 

1) AnläßltL 

GarmiGcher Be 

Admiral Rieca 

daß die Entae 

möglich ist u 

haltene Hachr|i 

teren 20 000 

der guten Kam 

Besonderes . 

ch Übersendung des Protokolls über die 

sprechungen drückt Chef ital. Admiralstabes 

rdi Ob.d.ll. gegenüber sein Bedauern aus, 

idung weiterer R-Boote ins Hittelmeer nicht 

id dankt herzlich für die von Ob.d.M. er- 

oht betr. Zurverfügungstellung von wei- 

t Heizöl für März d.J., die er als Zeichen 

sradschaft hoch einschätze. 

2) Unter 

CKW / W.P.St 

und west- bzw 

Landung wenig 

auf aufmerksam 

Küste feindli 

Bereich der 11 

fassur.g be 

der operative^ 

dem, ferner 

sehen Verhälth: 

des Gegners u 

Haltung der 

die taktisch- 

nehmungen im 

den vorwiegend 

Division kommt 

stationären 

fordernissen 

doch für die 

abschnitte 

westwallartigt 

wendig ist. 

U L; 

und 

Do 

3ezugnahme auf grundlegende Verfügung des 

v. 14/12.41, daß die offenen holländischen 

nordjütischen Küsten einer feindlichen 

günstig seien, hat 82.1.15. unter 7/2.42 dan- 

gemacht, daß an der Westfront der holl. 

:he Landungaversuche doch sehr wohl in den 

jglichkeit gezogen werden müsren. Diese Auf- 

idet dis Division zunächst mit der Bedeutung 

Zielpunkte, ZU Landungen herausfor- 

nit den günstigen örtlichen und geographi- 

.issen, der naheliegenden Absprungsbasis 

.id der Unterstützung, die für diessn in der 

ederl. Bevölkerung liegen durfte, um dann 

;echnischen Gegebenheiten von Landungsunter- 

iinzelnen unter Prüfling der Verhältnisse in 

bedrohten Abschnitten darzulegen. Die 

abschließend zur Feststellung, daß die 

irineküstenbefestigungen am ehesten den Er- 

der Verteidigung Rechnung tragen, daß je- 

veiten dazwischen liegenden offenen Küsten- 

die Organisation des Hintergeländes ein 

r Umbau des Gesamtverteidigungssystems not- 

i?v$on Uarinestation H befürwortete Antrag 
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Saturn 
unti 

UbrjcU 

?lnJiiibe bt« iDrtf», löinb, Bcncr, 
0fCöaiifl, ^tleutbiuud, 'Slcbci^ffii 

btr Cufi, IHonbfduin ufib. 

23.3.42 

(232) 

Üprfoin miiiffc 

der Heeresst jllen O.B. West und OKH geht dahin, die 

in der grund Legenden Verfügung des OKW festgelegte 

Dringlichkeibefolge für die Verteidigung der Hieder- 

ärn und dieses Gebiet aus Bringliohkeits- 

Le Stufe 2 verrücken zu lassen. 

lande zu and 

stufe 3 in d 

ansohließen, 

Berücksichti 

des holländi 

raums hinter 

für richtig 

Weitere 

Abschrift de 

Ski kam sich jedoch dieser Auffassung nicht 

sondern hält nach wie vor auch unter 

jung der zweifellos vorhandenen Gefährdung 

chen Raumes von dem OKW festgelegte 

Dfinglichkei iseinstufung des holländischen KUsten- 

Horwegen und Nordfrankreich / Belgien 

6152/42 Gkdoj. in KTB Teil C Heft X. 

Bearbeitung bei Ski Qu A. 

• Stellungnahme der l/Skl gemäß I op 

Lage 23/III. 

I. Krieg in i.en außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Indischer 

SW-1 

meldungen 

geben, dii 

strichen 

Weit< 

Einheiten 

nach Austii 

Ozean: 

oh Port Elisabeth wurden von 2 D. Not- 

über Sichten verdächtiger Fahrzeuge ge- 

später durch Landfunkstellen wieder ge- 

\turden. 

r stellte Funkaufklärung mehrere engl, 

im Mauritiusbereich, vermutlich auf Marsch 

allen fest. 

- HsiS- 

JOatiim 
und 

UbtitU 

23.3>42 

‘Mnijiibt Orte«, TÜinf, 'Bfiitr, 
(Sceoanö, »eleucbiuiiö, ©ItbiltJltic 

ctr l'ufi, OToiibfttotin »fit?. 
'^orfoin in niffc 

(232) 

der Heeresst 

in der grundlL 

Dringlichkeib 

lande zu änd 

stufe 5 in d 

Ski kann 

anschließen, 

Berüoksiohti 

des holländi 

Dringlichkeijt 

raums Hinter 

für richtig. 

Yfeitere 

Abschrift de 

6152/42 Skdofc 

llen O.B. West und OKH geht dahin, die 

egenden Verfügung des OKW festgelegte 

sfolge für die Verteidigung der Nieder- 

rn und dieses Gebiet aus Dringlichkeits- 

e Stufe 2 verrücken zu lassen. 

sich jedoch dieser Auffassung nicht 

sondern hält nach wie vor auch unter 

jung der zweifellos vorhandenen Gefährdung 

chen Raumes von dem CCW festgelegte 

seinstufung des holländischen KUsten- 

Norwegen und Nordfrankreich / Belgien 

Bearbeitung bei Ski Qu A. 

■ Stellungnahme der l/Skl gemäß I op 

in KTB Teil C Heft X. 

Lage 23/III. 

I. Krieg in i.en außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Indischer 

SW-1: 

meldungen 

geben, di< 

strichen 

Weit' 

Einheiten 

nach Austii 

Ozean: 

oh Port Elisabeth wurden von 2 B. Not- 

über Sichten verdächtiger Fahrzeuge ge- 

später durch Landfunkstellen wieder ge- 

.rurden. 

r stellte Funkaufklärung mehrere engl, 

im Mauritiusbereich, vermutlich auf Marsch 

allen fest. 



C'iUiim 
mit) 

IlbrjcU 

23.3.42 

Angabe De6 Onte, ^Bliib, IBeiitr, 
0{(gang, ^cleiuhtung, Cicbtigfrn 

Der fiufr, -IHoitbfchcin ufio. 

Stiller Ozean: 

QJorfoniiiuiiffe 215 

Der gemeldete DSA-Kreuzer und 1 Transporter mit 

Kriegsmatei 

laufen. 

2. Eigene Lage 

ial sind am 19/3. aus Aotofagasta ausge- 

Weisur, 

Hilfskreuze 

1926. 

Untenichtung von "Doggerbank", daß engl. Funk- 

stelle Jaccbs am 10/3. 1740 Uhr von Admiral Simonstown 

eingehende Minenwarnung für 335630 Süd, 1722 Ost 

verbreitete (Eunkspruch wurde leider nicht vollständig 

erfaßt) und daß Ski hieraus auf planmäßige Durchfüh- 

rung der Minenaufgabe schließt, so daß Funkmeldung 

über Durchführung nicht mehr abgegeben werden soll, 

durch PT 1633. 

g an Schiff 20, daß Ski Befehlsführung des 

rs ab 24/3. 1600 DSZ übernimmt, durch PT 

Untenichtung aller außenheimischen Einheiten 

Uber Tarnung der Blookadebrecher "Rio Grande" und 

"Pujiyama" als "Salacia" bzw."Anglo Indian" durch 

KT 2105. 

Feindll 

1507, 1Q14 

ageunterrichtung durch PT 1s 0711, 1304, 

und 1901. 

II. Lage 

1. Feindlagei 

Auf G: 

stelltemMi 

franz. Nord 

Mann zwecks 

sein. 

Testraum 

nd von bei erfaßtem engl. Agenten sicherge- 

ajteriali soll engl. Stoßtruppunternehmen gegai 

iüste unter Einsatz von 3 Kompagnien a 200 

Einbringung von Gefangenen in Vorbereitung 

©atum 
unb 

Uhrjdi 

23.3.42 

Angabe btfi Date, Qülnb, 'Jüeuer, 

btt iuft, OTonDfdifin iifit». 

Stiller Ozean; 

QJpvfcninuiiffe 215 

Der c«meldete DSA-Kreuzer und 1 Transporter mit 

Kxiegsmateiial sind am 19/3. aus Aotofagasta ausge- 

laufen. 

2. Eigene lagt 

c bs 

Unteriji 

stelle Jao 

eingehende 

verbreitete 

erfaßt) und 

rung der M: 

Uber Durch! 

durch FT 

chtung von "Doggerbank", daß engl. Eunk- 

am 18/3. 1740 Uhr von Admiral Simonstown 

kinenvfarnung für 335630 Süd, 1722 Ost 

(Funkspruch wurde leider nicht vollständig 

daß Ski hieraus auf planmäßige DurchfUh- 

ijnenaufgabe schließt, so daß Funkmeldung 

Uhrung nicht mehr abgegeben werden soll, 

3. 163 

Weisurg 

Hilfskreuze 

1926. 

an Schiff 28, daß Ski Befehlsführung des 

rs ab 24/3. 1600 DSZ übernimmt, durch FT 

Unten i 

Uber Tarnurg 

"Fujiyama" 

TS 2105. 

Feindlji 

1507, 1814 

II. Lage 

1. Feindlage; 

Auf G 

stelltemlli 

franz. Hör 

Uann zwecks 

sein. 

chtung aller außenheimischen Einheiten 

der Blockadebrecher "Rio Grande" und 

als "Salacia" bzw."Anglo Indian" durch 

ageunterrichtung durch FT's 0711, 1304, 

und 1901. 

ffeatraum. 

rund von bei erfaßtem engl. Agenten sicherge- 

aterial* soll engl. Stoßtruppunternehmen geg« 

dfcüste unter Einsatz von 3 Kompagnien a 200 

Einbringung von Gefangenen in Vorbereitung 



-Wo- 

unt> 
tlbr^dt 

Zugabe t»ce Orte«, ^ciur, 
Seiend)niinj, v3l(htigf(ii 

Der 2 ii fl, Do iibf di ein ufio. 
^ o v f o in m ni f i e 

2?-?-42 Hacl. Luftaufklärung lagen ln Portland 5 

S-Boote. 

2. Eigene Lage 

Atlantik]:! Uete: 

keine besonderen Vorkommnisse. 

Kanalküs 

Einn 

KanalLäfc 

mit gute:- 

atz von Jabos zur Aufklärung der fdl. 

n und Angriffe auf 3-Bootsh.afen Hewhaven 

Wirkung. 

III. Hör aee , Hör w egen, Hordmeer, 

H o r d s e 

1. Pelndlag 

Hacl. 

ein Hord 

hafte Au: 

Dt. Buch'; 

Funkaufklärung liefen Hm aus Themse 

und ein SUd-Geleitzug aus. Abends leb- 

i'klärungstätigkeit in Richtung Bergen, 

und slidl. Nordsee. 

2 . Eigene Li .ge: 

Ein 

kommen 

Hoek van 

rungsdi 

franz. S-Boot ist bei Blavandshuk festge- 

ijehiff 13 und 24 stehen auf Marsch von 

Holland nach Osten. Geleit- und Siohe- 

eilst ohne besondere Vorkommnisse. 

Wo- 

XNttfim 
ui^ 

Ubr5(h 

aiiaabc t>€« Octt«, Whib, ^tucr, 

sjiiiifl, &eltucbnin>), ^Irfwlgft(i 
ber giifc, 'moiibfitctu ufio. 

2?-3-42 Hacl. 

ov f o m m n i f I e 

Luftaufklärung lagen in Portland 5 

S-Boote. 

2. Eigene Lt.ge; 

Atlantik! :üete: 

Keine Besonderen Vorkommnisse. 

KanalkUs , 

Einn 

Kanalhäfc 

mit gute:- 

e: 

atz von Jabos zur Aufklärung der fdl. 

n und Angriffe auf S-Bootshafen Hewhaven 

Wirkung. 

III. H o r i s e e 

Nordsee  

1. Peindlagn: 

N orwegen , Nordme er, 

Hacl. Funkaufklärung liefen Hm aus Themse 

ein Nord-, und ein SUd-Geleitzug aus. Abends leb- 

hafte Aui'klärungstätigkeit in Richtung Bergen, 

Dt. Buchi und südl. Nordsee. 

2. Eigene Li.ge: 

Ein 

kommen. 

Hoek van 

rungsdie 

franz. S-Boot ist bei Blavandshuk festge- 

‘ chiff 13 und 24 stehen auf Marsch von 

Holland nach Osten. Geleit- und Siche- 

i.st ohne besondere Vorkommnisse. 



-H-? 1 

Saturn 
mit» 

llhr^il 

Zugabe D(0 Orue, lüinb, 
Cftgaiifl, Beleuchtung, ^ichtigteit 

ber tuft, Tlonblcheiu ufu'. 
BorfDnjm niffe 216 

23.3-42 

(233) 

H o r w e e 

1. Feindlage 

Hach Luftaufklärung ist aus Murmanskbucht 1 Ge- 

laitzug ai.s 6 D., darunter 2 zu 5000 BRT auf H-Kura 

auBgelauf<n. übrige Seelage im Eismeer unverändert. 

Hach Funkaufklärung wurde PQ 13 am 19/3. erfaßt, 

steht vermutlich auf Harsch Island - Murmansk. 

2. Eigene Lame 

Verkf 

zum zweit! 

ten und 4 

laufen 

Weitermar: 

M: 

hrsboot wurde vor Petsamo von russ. Batterie 

n Male beschossen. 12. D-Jagdfl. mit 6 Boo- 

Boote der 56. Hsfl. sind in Stavanger einge- 

nenschiff "Ostmark" konnte wegen Nebels 

ch ab Stavanger nicht durchführen. 

Gele: t- und Hachsohubaufgaben planmäßig. 

IV. Skagerrik, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Aus C öteborg werden Verlegungen einzelner norwe- 

gischer Sthiffe nach dem äußeren Hafenbereich gemeldet. 

Ob es siel, um Ausbruch selbst oder nur Zusammenziehen 

aller Ausbrecher handelt, ist nicht ersichtlich. 

2. Eigene Lare: 

I Mar.3ttachee Stockholm hat am 22/3. über Lage 

in Goteburg und Stand der Verhandlungen mit schwed. 

Regierving ausführlich berichtet. Abschrift gern. l/Skl 

6701/42 Gl dos. in KTB Teil 0 Heft III. Unterrichtung 

von Gruppe Nord und LW' Füst. ist durch Ski am 22/3. 

erfolgt, ^ericht entspricht im Effekt der am 21/3. von 

•4-7 ■? 

tHUum 

mit) 
Uhr^ctt 

angabc Ott Dtttt, 'aJliit), QBetttc, 
^(tflaug, »dtucbtung, »i?i(htirttfi« 

btr fiuft, Gnonbfdxht 
O^orfiMiini niffe 216 

(233) 

Normest 

X. Feindlage 

Hach Luftaufklärung ist aus Kurmansktucht 1 Ge- 

leitzug aus 6 D., darunter 2 zu 5000 BRT auf K-Eurs 

ausgelaufen. Übrige Seelage im Eismeer unverändert. 

Hach Funkaufklärung wurde PQ 13 am 19/3. erfaßt, 

steht verc.utlich auf Harsch Island - Murmansk. 

2. El,-er.e La, 

Verkehrsboot wurde vor Petsamo von russ. Batterie 

zum zweiten Haie beschossen. 12. U-Jagdfl. mit 6 Boo- 

ten und 4 Boote der 56. Hsfl. sind in Stavanger einge- 

laufen. tlj nenschiff "Ostmark" konnte wegen Nebels 

ffeitermar^ch ab Stavanger nicht durchführen. 

Geleit- und Nachschubaufgaben planmäßig. 

IV. Skagerrek, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

2. Eigene La.'e: 

Aus C öteborg werden Verlegungen einzelner norwe- 

gischer Sthiffe nach dem äußeren Hafenbereich gemeldet. 

Ob es siel, um Ausbruch selbst oder nur Zusammenziehen 

aller Ausbrecher handelt, ist nicht ersichtlich. 

tlar.J ttachee Stockholm hat am 22/3. über Lage 

in Gotebujg und Stand der Verhandlungen mit schwed. 

Regierung ausführlich berichtet. Abschrift gern. l/Skl 

6701/42 Gl dos. in KTB Teil C Heft III. Unterrichtung 

von Grupp« Nord und Lw- Füst. ist durch Ski am 22/3. 

erfolgt, ijericht entspricht im Effekt der am 21/3. von 



-I+IL- 
©fltum 

unb 
llhridt 

31naabe Dtrf Drte^, TßinD, löfitcr, 
0(eaaii0, &clcucbiuu0, 0ldiiiafni 

bcr Cuft, nonbftheln ufio. 
Dörfern m uiffc 

2%?»42 

(234) 

Äusw.Amt telraita übermittelten Sachlage. 

Weisurjg von Gruppe Nord betr. Auflockerung 

der Uberwachungsmaßnahme ein BSH und BSO a. Fe. 1320. 

d£ ß 

Hinweis von Gruppe Nord an BSN, BSO, Adm. 

ijdLuft, nachr. Bfl 5, 3-Tfl, 6. Sfl. 

bei Besserung der Eislage Ausbruchs- 

norwegiechen Schiffe wieder wächst, so 

n zur Terhinderung entsprechend wieder 

anzulaufen haben, s.Fs. 1725. 

Norwegen 

und Ski, 

gefahr der 

daß Maßnahije 

verschärft 

Nach leldung von Gruppe Nord ist "Schlesien" 

mit Eisbrechern "Caator" und "Stettin" sowie 3 D, 

die nach Hsmburg weitergegangen sind, am 22/3. Nm 

endlich in Kiel eingelaufen. 

S-licH Kjelsnor sitzen noch 3 D. im Eise fest, 

die dringend Zufuhr benötigen. 

"Schl 

"Castor" u4' 

bereit. 

esien* bedarf 8-tägigeiReparatur. 

d "Stettin" sind ab 24/3- wieder einaatz- 

Grupp« beabsichtigt, die beiden Eisbrecher zu- 

nächst zur Preieisung der 3 D. tei Kjelsnor einzu- 

setzen, Dacer 4-6 Tage, und anschließend mit 

ihnen und ilt "Schlesien* "Gneisenau” durch die 

Eisbarre nach Osten zu bringen. 

Hierdurch wird von Ski Qu A VI geforderte Ge- 

stellung vc n "Castor" und "Eisbär" zum Einbringen 

der Elbe - Oslotransporte in Oslo ab 3/4. nicht 

möglich se:.n. 

Grupp«! Nord bittet Ski über Dringiiohkeitsfolge 

der Aufgab cn erneut zu entscheiden. (s.Fs. 2301). 

Vom la/2. bis 23/3. wurden insgesamt 14 512 

Mann, 1578 Pferde und 1108 Fahrzeuge nach Norwegen 

transporti« rt und zwar von Kopenhagen nach Oslo 

2 Staffeln von Hamburg nach Kr'sand Süd 3 Staffeln 

-H-IL- 

©flium 
unb 

llbr^tit 

Jlngabt t>ti Drie^, Tßint, QBtiur, 
©teoang, aeltmfctutig, ©Ithiigtcit 

ttr fitifi, CPlonblrfiein ufip. 
^orfom m uiffe 

23-3.42 

T234) 

Ausw-Aint beraita übermittelton Saohla^a. 

Weiaurg von Gruppe Hord betr. Auflockerung 

der Uberwachungamaßnahme an ESN und ESO a. Pa. 1320. 

Hinweis von Gruppe Hord an ESN, ESO, Adm. 

Herwegen, IdLuft, nachr. Lfl 5, 3.Tfl» 6. Sfl. 

und Ski, dtß bei Besserung der Eislage Ausbruchs- 

gefahr der norwegischen Schiffe wieder wächst, so 

daß Maßnahn en zur Verhinderung entsprechend wieder 

verschärft anzulaufen haben, s.Ps. 1725. 

Hach 1 eldung von Gruppe Hord ist "Schlesien" 

mit Eisbrechern "Caator" und "Stettin" sowie 3 D, 

die nach Htmburg weitergegangen sind, am 22/3. Hm 

endlich in Kiel eingelaufen. 

S-licH KjJelsnor sitzen noch 3 D. im Eise fest, 

die dringend Zufuhr benötigen. 

4sien" bedarf 8-tägigeiEeparatur. 

d "Stettin* sind ab 24/3• wieder einsatz- 

"Schl 

"Castor" 

bereit. 

ui 

Gruppe beabsichtigt, die beiden Eisbrecher zu- 

nächst zur Preieisung der 3 D. bei KJelsnor einzu- 

setzen, Dai er 4-6 Tage, und anschließend mit 

ihnen und 

Eiabarre ni 

Hi er di 

Stellung vc 

der Elbe 

möglich se: 

2 Staffeln 

durch die 4it "Schlesien" "Gneiaenau" 

ch Osten zu bringen. 

rch wird von Ski Qu A VI geforderte Ge- 

n "Caator" und "Eisbär" zum Einbringen 

Oalotransporte in Oslo ab 3/4. nicht 

n. 

Gruppe i Hord bittet Ski über Dringiichkeitsfolge 

der Aufgaben erneut zu entscheiden. (a.Ps. 2301). 

Vom l; /2. bis 23/3. wurden insgesamt 14 512 

Mann, 1578 Pferde und 1108 Pahrzeuge nach Norwegen 

transportie rt und zwar von Kopenhagen nach Oslo 

von Hamburg nach Kr'aand Süd 3 Staffeln 



©fl tum 
Hilf 

IlbrjcU 

23-3.42 

Zugabe te» Ottci, Tßiiil», Bcntr, 
©etflflng, iBeleudjiuiig, ©ichttflftii 

ber Cuft, Cinont)|tbcin ufio. 
^ o v f o m in u i f (e 21? 

und von HirtE hals nach. Kr'sand Süd im Pendelverkehr 

eines D. mit 7 Fahrten. 

Y. U b o o 1 

1. Feindlage 

düng betr 

skriegführung 

"Illilstrious" wurde am 22. und 23/3. an schotti- 

scher Westküste in See festgestellt. Bin Flugzeug 

erhielt BE fehl, ein am Ausgang des Hordkanals festge- 

stelltes Iboot anzugreifen. 

Vor der amerikanischen Ostküste wurde USA—D. 

"Bayou Chioa" (5401 BRT) 150 sm SW-lich Eap Race ge- 

Jadt und vahrsoheinlich durch Uboot versenkt. SOS-Mel- 

Rettungsboot in diesem Sebiet wurde jeden- 

falls erfsjöt. Engl. T. "Empire Steel" (8150 BRT) wurde 

ich Eap Hatteras und D. "Peter Rogen" etwa 

der Bermuden torpediert. 

amerikan. Radiomeldung ist torpedierter D. 

Trader" in einem USA-Hafen angekommen. Hach 

USA-Marineministeriums ist 1 kl. honduri- 

or Atlantikküste durch Torpedo versenkt wor- 

600 sm 0-3 

570 sm SO 

Hach 

"American 

Mitteilung 

scher D. 

den. 

Nach Mar.Att. Buenos Aires schließen argentini- 

sche Marireoffiziere aus beobachtetem Fuhkverkehr, daß 

engl. Ubocte Montevideo als Versorgungsplatz benutzen 

und vermul en, daß hierbei Zwischenfälle mit argenti- 

nischen Handelsschiffen vor La Plata provoziert werden 

sollen. 

2. Eigene Laf 

Erfreuliche Erfolgsmeldungen eigener Boote von 

©fl tum 

uuo 
1 Ihr jtU 

Zugabe fes Drte^, ^Blnb, Butte, 
©tegauu. »eltudjiuiig, ©tditigttii 

bet ßuft, CWonbfchtln tif». 

ov f o m in u i f f e 21? 

und von Hlrtthals nach Kr'aand Slid im Pendelverkehr 

eines D. mit 7 Fahrten. 

Y. U b o o 1 

1. Feindlage 

skriegflihrung 

"Ill\strious" wurde am 22. und 23/3. an schotti- 

scher Wes1 ktlste in See festgestellt. Bin Flugzeug 

erhielt Be fehl, ein am Ausgang des Nordkanals festge- 

stelltes Ihoot anzugreifen. 

Vor cer amerikanischen OstkUste wurde USA-D. 

■Bayou Chi ca" (5401 BRT) 150 sm SW-lich Kap Raoe ge- 

Jadt und v ahrsoheinlioh durch Uboot versenkt. SOS-llel- 

dung betr, Rettungsboot in diesem Gebiet wurde jeden- 

falls erfeßt. Engl. T. "Empire Steel" (8150 BRT) wurde 

600 sm 0-üich Kap Hatteras und D. "Peter Rogen" etwa 

570 sm SO der Bermuden torpediert. 

Nach amerikan. Radiomeldung ist torpedierter D. 

"American Trader" in einem USA-Hhfen angekommen. Nach 

Kitteilunj USA-Marineministeriums ist 1 kl. honduri- 

soher D. yor AtlantikkUste durch Torpedo versenkt wor- 

den. 

Nach Uar.Att. Buenos Aires schließen argentini- 

sche Marireoffiziere aus beobachtetem Fuhkverkehr, daß 

engl. Ubocte Montevideo als Yersorgungsplatz benutzen 

und vermuten, daß hierbei Zwischenfälle mit argenti- 

nischen Handelsschiffen vor La Plata provoziert werden 

sollen. 

2. Eigene Laf 

Erfreuliche Erfolgsmeldungen eigener Boote von 



C*atum 
unO 

llhrjdt 

Angabe txi Ortet, löiiib, Bciur. 
Ceegaug, fScIcudxuii^, v^irttil^rtii 

Der finfi, CinoiiD|chrin iifio. 
^ o v f o ni m u i f f e 

2?-3-42 

(235) 

der emeriiaaischen EUste: 

ü 12 

darunter 

von 11 61 

Aus 

t (Eptlt. Mohr, Johann) meldet aus Gebiet 

S-lich Ka? Lookout Gesemtversenkung von 52.922 BRT, 

T. und außerdem Torpedierung eines T. 

5 BRT. 

lern Raum bei Kap Hatteras meldet U 532 

(Eptlt. Liebe) Gesamterfolg von 22.016 BRT. 

Ergä: izender Lagebericht in KTB Teil C Heft IV. 

VI. Luft 

Raum um Engl 

kriegflihrung . 

ind: 

Bei Jab>angriff auf Hewhaven (s.Lage Westraum) 

wurde 1 D. von 3000 BRT beschädigt. Im Hachteinsatz 

88 Portland, 18 Do 217 S-Bootsliegeplätze griffen 9 Ju 

in Dover an. 

Mittelmeerraum: 

Dm 1400 Uhr abgeschlossener Bericht des Ob.SUd: 

Während des 22/3. waren zur Bekämpfung des Westgeleits 

eingesetzt 1 

kräfte stark 

Abendstunden 

Torp.Einsatz 

Verhältnisse 

!4 Aufklärer und Kampfflugzeuge sowie 

12 ital. Torpedoflugzeuge. Heben der Bekämpfung des 

Geleitzuges < auernde Niederhaltung Maltas durch den 

Einsatz von MO Jägern und 39 Kampfflugzeugen. Laufende 

Wetterversch]echterung während des Tages mit absinken- 

der Sicht bi£ auf 100 und 200 m. Starkes Aufbrisen bis 

zu Stürmesstl.rke, wodurch nicht nur Einsätze der Luft- 

waffen, sondern auch Gefeohtstätigkeit ital. Seestreit- 

litten. Ein Start engl. Ilugzeuge in den 

von Malta aus zur Aufklärung oder zum 

konnte infolge dieser schlechten Witterung 

nicht ganz verhindert werden. 2 Feind- 

-MH— 

Datum 
une 

llkuit 

an^ab« Ct* Ottttf, Tötnt), ^(tttr, 

kSetöflitfl, ödcudituriö, ©Ictiltflttli 
btr filtft, ■yi0iiti|(ftcin ufio. 

^ o r f o in m n t f f e 

23Q-42 

(235) 

ü 

S-lioli 

darunter 

von 11 

121 

der amerikanischen Küste: 

(Kptlt. Mohr, Johann) meldet aus Gebiet 

Lookout Gesumtversenkung von 52.922 BRT, 

5 T. und außerdem Torpedierung einns T. 

BRT. 

Ka ? 

61 j 

Aus 

(Kptlt. 

lern Raum hei Kap Hatteras meldet U 532 

ehe) Gesamterfolg von 22.016 BRT. LL 

Ergä: azender Lagebericht in KTB Teil C Heft IV. 

VI. Luft Kriegführung 

Raum ur. .En. ~l.md; 

Bei Jabt 

wurde 1 D 

griffen 9 Ju 

in Dover an. 

angriff auf Newhaven (s.Lage Westraum) 

n 3000 BRT beschädigt. Im Hachtoinsatz 

88 Portland, 18 Do 217 S-Bootsliegeplätze 

Mittelmeerraum: 

Um 1400 

Während des ::2/3. waren zur Bekämpfung des Westgeleits 

eingesetzt 1 

Uhr abgeschlossener Bericht des Ob.Süd: 

!4 Aufklärer und Kampfflugzeuge sowie 

12 ital. Torpedoflugzeuge. Heben der Bekämpfung des 

Geleitzuges < auerndo Niederhaltung Maltas durch den 

Einsatz von MO Jägern und 39 Kampfflugzeugen. Laufende 

Wetterversch' echterung während des Tages mit absinken- 

auf 100 und 200 m. Starkes Aufbrisen bis der Sicht bi: 

zu Stürmessti.rke, wodurch nicht nur Einsätze der Luft- 

waffen, sond< 

Kräfte stark 

Abendstunden 

Torp.Einsatz 

Verhältnisse 

rn auch Gefeohtstätigkeit ital. Seestreit- 

litten. Ein Start engl. Ilugzauge in den 

von Malta aus zur Aufklärung oder zum 

konnte infolge dieser schlechten Witterung 

nicht ganz verhindert werden. 2 Feind- 



C'atum 
mit) 

Ubrjtit 

Angabe bt^ Orte«, Whib, Wtner, 
©ttgang, »cleucbtung, eidwigfcli 

btr fiuft, TtonDfcbnu u(it*. 
^ o i' f o in in ii i f f e 218 

flugzeugs kannten jedoch, abgesohossen werden. Stuka- 

einsatz v/ar wegen Y/etterlage nicht möglich. Hach Ablauf 

des 22. körnen folgende Ergebnisse des Einsatzes als 

sicher angenommen werden: 

Durch deutsche Flugzeuge 1 großes Handelsschiff ver- 

senkt, 2 weitere beschädigt. 

Ostfront: 

Am 21. 

des Heeres. 

Torpedoflugzeuge ein Handelsschiff und ein 

rsenkt. 

durch ital. 

Zerstörer v 

Die Meldung des Ob.Süd über den 23. besagt: Der engl. 

Geleitzug wirde in mehreren Gruppen am Morgen des 23. 

im Seegebiet hart südlich und südostwärts Maltas erneut 

aufgefaßt. Irotz anhaltender weiterer ungünstigster 

Wetterlage lit besonders erschwerten Startbedingungen 

in den Eins itzbasen Ansatz von Kampf- und Aufklärungs- 

einheiten. dis 14.00 Uhr durch deutsche Luftwaffe 2 wei- 

tere Handelsschiffe versenkt. Der Verlust einer weiteren 

engl. Einhe .t, durch Funkaufklärung erfaßt, ist nicht 

ausgeschlos ien. Das Einlaufen von 2-3 Handelsschiffen 

nach La Valetta wurde beobachtet. Aufklärungsmeldungen 

gegen Mittag ergeben das Zurückläufen der Masse der 

Feindstreitkräfte nach Osten. 

und 22/3. stärkste Einsätze an allen Fronten 

Am 23/i. wurde Tuapse mit stärkeren Kräften und 

guter Wirkung angegriffen. 

Aufklä:ung im Eismeer. Ergebnis s. Feindlage 

Norwegen. 

Ciitum 
imö 

UhrjcH 

anöiibt t>c* Dric^, 'JüliiD, Betttr, 
^ceflang, Äclcudjmng, ©((bttglfli 

t>cr fiuft, CWonöftbeiu ufu». 
^ o r f oniin ui f f c 218 

23.3.42 flugzeuge kannten jedoch abgeschossen werden. Stuka- 

einsatz v/ar wegen Y/etterlage nicht möglich. Sich Ablauf 

des 22. könaen folgende Ergebnisse des Einsatzes als 

sicher angefiommen werden: 

Durch deutsche Flugzeuge 1 großes Handelsschiff ver- 

senkt, 2 weitere beschädigt, 

Ostfront: 

Am 21. 

des Heeres. 

Torpedoflugzeuge ein Handelsschiff und ein 

rsenkt. 

durch ital. 

Zerstörer v 

Die Keldung des Ob.Süd über den 23. besagt: Der engl. 

Geleitzug wirde in mehreren Gruppen am Morgen des 23 

im Seegebie t hart südlich und sudoctwärts Maltas erneut 

aufgefaßt. Jrotz anhaltender weiterer ungünstigster 

Y/etterlage iit besonders erschwerten Startbedjngungen 

in den Eins itzbasen Ansatz von Kampf- und Aufklärungs- 

einheiten. iis 14.00 Uhr durch deutsche Luftwaffe 2 wei- 

tere Handelsschiffe versenkt. Der Verlust einer weiteren 

engl. Einhe.t, durch Funkaufklärung erfaßt, ist nicht 

ausgecchlos sen. Das Einlaufen von 2-3 Handelsschiffen 

nach La Valstta wurde beobachtet. Aufklärungsmeldungen 

gegen Mittag ergeben das Zurückläufen der Masse der 

Feindstreit: :räfte nach Osten. 

und 22/3. stärkste Einsätze an allen Fronten 

Am 23/'• wurde Tuapse mit stärkeren Kräften und 

guter Wirkung angegriffen. 

Aufkläiung im Eismeer. Ergebnis s. Feindlage 

Korwegen. 



Saturn 
mit) 

lihritit 

fJlnflabt Dt» Drtte, lüinD, Tßtutr, 
®ttoaiiö, SBcleuAtuiit), ®ld>tiflftit 

Dtr fiuft, IHonDfcbtin u(io. 

23.3-42 VII. U 1 t t 

^orfi'inniniffc 

1. FeinaiaRe; 

Kampf 

"Hermione" 

wieder in 

nippe H mit "Malaya“, "Argus“, “Eagle“, 

und mehreren Zerstörern ist 0800 Uhr 

Jihraltar eingelaufen. 1 nDelhi"-Kreuzer 

ist 1415 Uir aus Gibraltar nach W ausgelaufen. 

Durch 

bestätigt, 

befanden s 

ImeerkriegfUhrung. 

Mitteilung franz. W.St.K. wird Annahme 

daß die am 21/3. bei Kap Bon von ital. 

Jägern angegriffenen S-Boote Engländer waren. Boote 

sich auf Marsch von Gibraltar nach Malta. 

Beide Besatzungen wurden interniert. 

Der Miltageleitzug hat in der Nacht zum 23/3• 

anscheineni zum größten Teil Marsch nach Bestimmungs- 

hafen fortgesetzt. Er wurde am 23/3. 0700 Uhr erst- 

malig wieder von der Luftaufklärung erfaßt und 

rerschiedenen Gruppen aufgelöst S und SO-lih 

etwa 30 - 50 sm ab. Die zahlreichen Auf- 

jldungen ergeben kein klares Bild Uber die 

einzelnen Gruppen und die Gesamtstärke, 

stand in v 

von Malta 

klärungsme 

Stärke der 

ebensowenig auch über die tatsächlich erzielten Er- 

folge der nit starken ital. und deutschen Duft- 

kräften durchgeführten Angriffe. Vor allem liegt 

keinerlei exakte Meldung über die Zahl der von 

Osten hera^geleiteten Hs vor, da die am 22/3. von 

dt. Lufta 

Blldauswert 

merkenswert 

La Valetta 

gegenüber 

Da weiter 

5 Zerstöre 

von 11 Ei 

Kurs, ers 

N-lich De 

ufklärung einmal genannte Zahl 7 durch 

;ung nicht bestätigt werden konnte. Be- 

ist ferner, daß die Bilderkundung von 

am 22/3. 1800 Uhr eine Zunahme von 2 D. 

dem Vortage ergab. 

ab 0833 Uhr 1 Verband von 2 Kreuzern, 

rn und 2 unbekannten Fahrzeugen, später 

naeiten durch Luftaufklärung auf östl. 

tnalig 150 sm N-lich Bengasi, 1730 Uhr 

und 1900 Uhr von 1 Uboot N-lich 

-4-26- 

Xtatum 
tmb 

llbritit 

2?»3.42 

31nflabt fee Oxttt, IBinb, 'Ißtittr, 
«Stegaiitf, Ötlembhiufl, ©Icbiißfcu 

btr euft, TUnbfibein ufii'. 
niniffc 

VII. U 1 t t 

1. geinälaRe! 

Kampf 

"Hermione" 

wieder in 

;ruppe H mit "Malaya*, "Ar^us*, "Eagle", 

und mehreren Zerstörern ist 0800 Uhr 

lihraltar eingelaufen. 1 "Delhi"-Kreuzer 

Euroh 

■bestätigt, 

befanden s 

Ime erkriegftthrung 

ist 1415 Uir aus Gibraltar nach W ausgelaufen. 

Mitteilung franz. W.St.K. wird Annahme 

daß die am 21/3. bei Kap Bon von ital. 

Jägern angsgriffenen S-Boote Engländer waren. Boote 

ich auf Marsch von Gibraltar nach Malta. 

Beide Besatzungen wurden interniert. 

Der Maltageleitzug hat in der Nacht zum 23/3. 

anscheineni sum größten Teil Marsch nach Bestimmungs- 

hafen fortgesetzt. Er wurde am 23/3• 0700 Uhr erst- 

malig wieder von der Luftaufklärung erfaßt und 

stand in verschiedenen Gruppen aufgelöst S und SO-lih 

von Malta etwa 30 - 50 sm ab. Die zahlreichen Auf- 

klärungsmeldungen ergeben kein klares Bild über die 

Stärke der einzelnen Gruppen und die Gesamtstärke, 

ebensowenig auch über die tatsächlich erzielten Er- 

folge der nit starken ital. und deutschen Luft- 

kräften durchgeführten Angriffe. Vor allem liegt 

keinerlei e-akteMeldung über die Zahl der von_ 

Osten hera^geleiteten Hs vor, da die am 22/3. von 

dt. Luftaufklärung einmal genannte Zahl 7 durch 

Bildauswertung nicht bestätigt werden konnte. Be- 

merkenswert ist ferner, daß die Bilderkundung von 

La Valetta am 22/3. 1000 Uhr eine Zunahne von 2 D. 

gegenüber iem Vortage ergab. 

Da weiter ab 0833 Uhr 1 Verband von 2 Kreuzern, 

5 Zerstörern und 2 unbekannten Fahrzeugen, später 

von 11 Einaeiten durch Luftaufklärung auf östl. 

Kurs, erstnalig 150 sm N-lich Bengasi, 1730 Uhr 

N-lich Deria und 1900 Uhr von 1 Uboot N-lich 



©«tum 
mit) 

llhrjclt 

?lii^abt De* Orte«, QLMnb, ^eiicr, 
£>c<gaiig, ibdcuctitiiug, 

Der fiiift, \Ptoubi(beiu ufio. 
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Tobruk gemeldet wurde, hält Dt. Markdo. Italien 

Möglichkeit für gegeben, daß ein Teil des Geleitzuges 

vor Erreichung seines Zieles Rückmarsch nach Osten 

angetreter hat. 

Ebenso gut kann es aber auch möglich sein, 

daß dieser Verband der planmäßigen Rück- 

führung der aus Malta ausgelaufenen leer-D. 

diente. 

2. Lage Itali 

Seestreitkräfte haben Rückmarsch während der 

Kacht anscheinend gemeinsam durchgeführt und haben sich 

am 23/3. 0700 Uhr in CO 1144 getrennt zum Ansteuern 

der Einsatzhäfen Tarent bzw. Messina. Zurückgeblieben 

ist anscheinend infolge von Schäden unbekannter Art 

Kreuzer "Bande Here". Zerst. "Lanciere" wurde in 

sinkendem Zustand in CH 3996 gesichtet. Standort Zer- 

störers "Slrrooco" ist unbekannt. 

Kreuzer "Trento" wurde zur Hilfeleistung zurückgesandt. 

Über Idie Erfolge übermittelt dt. Markdo. Italien: 

1) Ital. Elottenchef meldet bei Peindberührung 22/3. 

1630 Uhr sichtbare Treffer auf feindl. Seestreit- 

kräfte erzielt zu haben. Wegen äußerst schlechter 

Sicht und teilweise aufliegender Bewölkung Fühlung 

abgebro 

6) 

chen. 

2) Ital. luftwaffe meldet nachstehende Erfolge am 22/34 

a) luftwaffe Libyen: Angegriffen mit 9 Torp.-Flug- 

zeugen 0935 Uhr. 2 Treffer auf Krz., 1 Treffer 

auf Zerst. 1107 Uhr je ein Treffer auf 2 Kreuzer, 

1 D. mittl. Tonnage vorn getroffen. 

Luftwaffe Sizilien Angriff mit 9 Flugzeugen von 

1600 - 1830 Uhr. 2 Kreuzer getroffen, einer davon 

von anderem Flugzeug im Sinken beobachtet. 

Datum 
uiib 

llhridt 

?tn3at>f t><6 Orte«, In6, Buicr 
tdctflaiifl, iScltii^tuug, 

fcr Cufr, CPtont)({itciu »iftc. 
o i; f o m m ui f f c 219 

2?-7-42 Tobruk gemleldet wurde, hält Dt. Karkdo. Italien 

Ubglichkeit für gegeben, daß ein Teil des Geleitzuges 

vor Erreichung seines Zieles Rückmarsch nach Osten 

angetreten hat. 

Ebenso gut kann es aber auch möglich sein, 

daß dieser Verband der planmäßigen Rück- 

führung der aus ilalta ausgelaufenen Leer-D. 

diente. 

2. Lage Itali 

zhäfen Tarent bzw. Uessina. Zurückgeblieben 

inend infolge von Schäden unbekannter Art 

Seestreitkräfte haben Rückmarsch während der 

Rächt anscleinend gemeinsam durchgeführt und haben sich 

am 23/3. 0700 Uhr in CO 1144 getrennt zum Ansteuern 

der Einsat 

ist ansche 

Kreuzer "Rande Nere". Zerst. "Lanciere" wurde in 

sinkendem Zustand in CH 3996 gesichtet. Standort Zer- 

störers "Sirrooco" ist unbekannt. 

Kreuzer "Trento" wurde zur Hilfeleistung zurückgesandt. 

Uber Idie Erfolge übermittelt dt. Harkdo. Italien: 

1) Ital. Elottenchef meldet bei Eeindberührung 22/3. 

1630 Uhr sichtbare Treffer auf feindl. Seestreit- 

kräfte erzielt zu haben. Wegen äußerst schlechter 

Sicht und teilweise aufliegender Bewölkung EUhlung 

abgebro 

6) 

chen. 

2) Ital. luftwaffe meldet nachstehende Erfolge am 22/34 

a) Luftwaffe Libyen: Angegriffen mit 9 Torp.-Flug- 

zeugen 0935 Uhr. 2 Treffer auf Krz., 1 Treffer 

auf Zerst. 1107 Uhr je ein Treffer auf 2 Kreuzer, 

1 D. mittl. Tonnage vorn getroffen. 

Luftwaffe Sizilien Angriff mit 9 Flugzeugen von 

1800 - 1830 Uhr. 2 Kreuzer getroffen, einer davon 

von anderem Flugzeug im Sinken beobachtet. 



3>»Uiim 
UIlD 

Uhr^it 

Angabe btrf One», 'Minb,. ^tntr, 
Seegang, ^elcudmiiig, ®l(hiigfru 

‘Dfr Cuft, ^oublchcin ufii'. 
o v f o in in n i i i c 

2?Q-42 1 leichter Kreuzer oder Zerstörer von einem Torpe- 

do getroffen. 2 Torpedos auf 1 D. gr. Tonnage 

und je I Torpedo auf 2 weitere D. 

3) Eigene Luftwaffe hat seit 23/3. 0700 Uhr Fühlung 

an feinil. Seestreitkräfte süd- und südöstl. Mal- 

ta aufgenommen. 1 D. südöstl. Malta mit Sicherheit 

versenkt. Eine 250 kg-Bombe Volltreffer auf 1 D., 

D. fuhr weiter. 1 weiterer D. in Mittagsstunden 

ebenfalls versenkt. OBS nimmt als Gesamtergebnis 

deutscher und ital. Luftwaffe 4 mit Bestimmt— 

heit als versenkt an. 

Auf dem Bückmarsch wurden von "Littorio" im 

Golf von T arent 2 Ubootssichtungen gemeldet. 

3. Eigene Lage; 

3. Sfl. kein Einsatz wegen Wetterlage. 

4. Besonderes 

Ski hktte OKW / Yf.F.St. op (M) unter Hinweis 

I auf Notwendigkeit der Wegnahme Maltas unter Aus— 

Inutzung der durch jetzige Angriffsführung erreichten 

1 Schwächung seiner Verteidigungskraft um Ubermitt- 

llung der Auffassung über Absichten der Italiener und 

[Beurteilung der Wegnahme-Operation gebeten. 

OKW / W.F.St. hatte daraufhin Dt. General beim 

Hauptquartier der ital. Wehrmacht, nachr. O.B.Süd 

um entsprechende Feststellung bei den Italienern 

ersucht uni dabei mitgeteilt, daß Mitwirkung dt. 

Kräfte nur bescheiden sein könnte und sich auf die 

im Mittelmeer befindlichen Kräfte der Lw, Kriegs- 

marine und einiger improvisierter Heeresverbände 

aus den Reserven für das DAK in Unteritalien be- 

s ehränken ntts s e. 

- w- 

unt> 
llbutil 

Tlnödbt nt Drue, Ttfinb,. Wfiicr, 
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23-3-42 1 leichter Kreuzer oder Zerstörer von einem Torpe- 

do cetr 

und Je 

3) Eigene 

jffen. 2 Torpedos auf 1 D. gr. Tonnage 

L Torpedo auf 2 weitere D. 

Luftwaffe hat seit 23/3- 0700 Uhr Fühlung 

an feinil. Seestreitkräfte süd- und südöstl. Mal- 

enommen. 1 D. südöstl. Malta mit Sicherheit 

t. Eine 250 kg-Bomhe Volltreffer auf ID., 

weiter. 1 weiterer D. in Mittagsstunden 

Ls versenkt. OBS nimmt als Gesamtergehnis 

er und ital. Luftwaffe 4 D. mit Bestimmt- 

s versenkt an. 

ta auf 

versenk 

D. fuhr 

ebenfal 

deutsch 

heit al 

Auf dam Bückmarsch wurden von "Littorio" im 

Golf von Tarent 2 Uhootssichtungen gemeldet. 

3. Eigene Lugfe; 

3. Sf 

4. Besonderes 

L. kein Einsatz wegen Wetterlage. 

Ski hatte OKW / W.F.St. op (M) unter Hinweis 

I auf Hot<veniigkeit der Wegnahme Maltas unter Aus- 

Inutzung der durch Jetzige Angriffsführung erreichten 

1 Schwächung seiner Verteidigungskraft um Ubermitt- 

llung der Auffassung über Absichten der Italiener und 

Beurteilung der Wegnahme-Operation gebeten. 

OKW / W.F.St. hatte daraufhin Dt. General beim 

Hauptquartier der ital. Wehrmacht, nachr. O.B.Süd 

um entsprechende Feststellung bei den Italienern 

ersucht uni dabei mitgeteilt, daß Mitwirkung dt. 

Kräfte nur bescheiden sein könnte und sich auf die 

im Mittelmser befindlichen Kräfte der Lw, Kriegs- 

! marine und einiger improvisierter Heeresverbände 

| aus den Reeerven für das DAK in Unteritalien be- 
% 

schränken nüsse. 
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Uhr^tit 

äugabt t»c^ Onte, ItJiiiD, Bttur, 
v5ttflan0, »cltud>cun9, ®icbilflfcit 

bcr t'uft, CDlonD((hclu U(IP. 

^ P r f o in in n i f f e 

23.3-4:! 

(236) 

Haäliclem O.B. Süd am 11/3. zunächst gemeldet hatte, 

daß italienische ernste Absicht, Malta, sobald wie 

möglich zu nehmen bestehe, daß Kommando Supremo mit 

spätestens Juli rechne, ergibt sich aus Bericht Dt. 

Generals Horn vom 18/3., daß auf Grund einer Erklärung 

von Gen.Oberst Cavallero in Anwesenheit des O.B. Süd 

vom 17/3. der frühstmögliche Termin für die Operation 

der 1. Auijust sein könne. Dt. General Rom hat unter- 

stützt von O.B.Süd um Prüfung gebeten, ob Durchführung 

der Angriffe nicht doch vorverlegt v/erden könne, falls 

die Wirkung der laufenden Luftangriffe Malta so ge- 

schwächt liätte, daß ein Handstreich aussichtsreich er- 

scheint. Diese Prüfung ist zugesagt. Vorbereitungen 

für planmäßigen Angriff Anfang August werden getrof- 

fen. 

Es wäre zu bedauern, wenn ein solcher 

Aufschub nötig wäre, da es schwierig sein 

wird, die laufende Angriffstätigkeit so- 

lange Zeit aufrechtzuerhalten. 

Abschrift der entspr. Es. gern. l/Skl 636/42 

Gkdos. Chifs. in KTB Teil C Heft XIII. 

5. Hordafrikntrausporte 

Schi 

läge eingi 

fsbewegungen sind durch Feind- und Wetter- 

schränkt. Keine besonderen Vorkommnisse. 

6. Bereich Mnrinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Schwarzes 

Feindlage 

Hach 

Meer: 

Funkaufklärung ist Verband mit größeren 

EMMIIU 

IIIIO 

Uhr^it 

23.3.4? 

Zugabe One«, Wint>, Weiter, 
Üttgang, !öeleud)tung, @i(btlgteit 

bet l'uft, IHonbftbciii iifib. 
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Haähilem O.B. Süd am 11/3. zunächst gemeldet hatte, 

daß italiüniüche ernste Absicht, Malta, sobald wie 

möglich zu nehmen bestehe, daß Kommando Supremo mit 

spätestens Juli rechne, ergibt sich aus Bericht Dt. 

Generals Itom vom 18/3., daß auf Grund einer Erklärung 

von Gen.Oberst Cavallero in Anwesenheit des O.B. Süd 

vom 17/3. der fruhstmögliche Termin für die Operation 

der 1. AUijust sein könne. Dt. General Rom hat unter- 

stützt von O.B.Süd um Prüfung gebeten, ob Durchführung 

der Angriffe nicht doch vorverlegt v/erden könne, falls 

die Wirkung der laufenden Luftangriffe Malta so ge- 

schwächt Hätte, daß ein Handstreich aussichtsreich er- 

scheint. Diese Prüfung ist zugesagt. Vorbereitungen 

für planmäßigen Angriff Anfang August werden getrof- 

fen. 

Es wäre zu bedauern, wenn ein so3.oher 

Aufschub nötig wäre, da es schwierig sein 

wird, die laufende Ai.griffstätigkeit so- 

lange Zeit aufrechtzuerhalten. 

Abschrift der entspr. Ps. gern. l/Skl 636/42 

Gkdos. Chifs. in KTB Teil C Heft XIII. 

5. Kordafrikatransporte 

Schi 

läge eingt 

Ägäis; 

Beso 

Schwarzes 

fsbewegungen sind durch Feind- und Wetter- 

schränkt. Keine besonderen Vorkommnisse. 

6. Bereich Marinegruppe Süd; 

ndere Meldungen liegen nicht vor. 

Feindlage 

Hach 

Meer: 

Funkaufklärung ist Verband mit größeren 
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27.3.42 

(237) 

Eialieiten mit eingesohifftem Plottenido. xmd 4 
n sowie vermutlich 2 Kreuzern in den 

ergenstunden in unbekannten Stützpunkt 

n. Im Krimbereich wurden einige Zerstö- 

oote in See festgestellt. 

Zerstöreiii 

frühen Mi 

eingelaufe; 

rer und üb 

Eigene Lage 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Wunsch Genst.d.Heeres (Fremde Heere Ost) 

t Ski Stellungnahme bezügl. russischer 

absichten in Bulgarien, die Ski im größe- 

zur Bildung einer neuen Front für un- 

nlioh hält, zumal, falls Krimkämpfe wei- 

;s erfolgreich bleiben. 

Abschrift gern l/Skl. 6856/42 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft XIV. 

Auf 

übermitt 

Landungs 

ren Umfai 

wahrschei 

ter für 

el 

VIII. Lag 

're Hach P: 

Flottenverb, 

Anmarsch sei 

1 Japan 

Chrietmas-I 

Haoh Mi 

fehlshaber 

Ostasien 

issemeldungen soll größerer Japanischer 

id in Richtung Perth, SW-Australien im 

Uboot wurde von KUstenbatterien der 

ein angeblich versenkt. 

tteilung aus Tokio hat niederl. Oberbe- 

f Sumatra mit 1700 Mann kapituliert. 

- ^30- 
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©etgjiig, ißtltiicbtuiiö, Clduiglfit 
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(237) 

Einheiter 

Zer&töreiji 

frühen 

eingelaul|e: 

rer und üb 

mit einceschifftem Plottehkdo. und 4 

n sowie vermutlich 2 Kreuzern in den 

genstunden in unbekannten Stützpunkt 

n. Im Krimbereich wurden einige Zerstö- 

oote in See festgestellt. 

Eigene L3~e 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Auf 

übermittetL 

Eandungs 

ren Umfank 

wahrsohei 

ter für 

ffun-ch Genst.d.Heeres (Fremde Heere Ost) 

t Ski Stellungnahme bezugl. russischer 

albsichten in Bulgarien, die Ski im grbde- 

zur Bildung einer neuen Front für un- 

nlich hält, zumal, falls Krimkampfe wei- 

s erfolgreich bleiben. 

Absckrift gern l/Skl. 6836/42 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft UV. 

uni 

VIII. Lag Ostaeien 

Hach Pr 

Flottenverb 

Anmarsch se 

esaemeldungen soll größerer japanischer 

and in Richtung Perth, SW-Auatralien im 

in. 

1 japan 

Christmas-I ns 

Hach Ui 

fehlshaber 

Uboot wurde von Küstenbatterien der 

ein angeblich versenkt. 

tteilung aus Tokio hat niederl. Oberbe- 

Sumatra mit 1700 Uann kapituliert. anf 
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23.3.42 XI. Heer e s 1 a g e 

Russische Fr jnt: 

Heeresgruppe Süd: 

Am Südfllügel der Feodosia-Front kam es in Abwehr 

fdl. Vorstoß 28 zu erbitterten Nahkämpfen. Gegen die 

Durchbruchsstelle 0-lich Slawjansk gerichtete Angrif- 

fe des Gegners bleiben ohne Erfolg, dagegen gewann 

eigener Panzsrvorstoß ff-lich Slawjansk örtliche Vorteila 

Kämpfe um St itzpunkt \Y-lich Balakleja sind noch im Gan- 

ge. Feindlic ie Angriffsbemühungen 0-lich Charkow halten 

an 

Heeresgruppe Mitte: 

SW-lich Suschinitsche gelang dem Gegner Einbruch 

in eigene Stillung. Angriffe 0-lich Orel wurden hin- 

gegen abgeweirt. Im Abschnitt der 4-Armee gelang eigener 

überraschendjr Angriff auf der Autobahn nach S zwischen 

Demenskoje uid Juchnow. Zum Teil hartnäckige Kampfe 

um Jelnja uni N0-lich Gshaks, sowie bei Mostowaja und im 

Raum S-lich äjeloi. 

Heeresgruppe Nord: 

Kämpfe im Cholm und im Raum von Staraja Russa. 

Gruppe von S sydlitz konnte gegen zähen Feindwiderstand 

Gelände nach Osten gev/innen. SW-lich Jamno vergeblicher 

Feindangriff gegen Abriegelungsfront. Im Hintergelände 

versucht der Gegner,den Kessel nach Norden zu durchbre- 

chen. Bei MaLuksa konnte der verstärkte Feind weiter 

Vordringen. Jigene Linie wurde an die Tigoda zurückver- 

legt. 

XMtum 

mit) 

llhrjdt 

angabt Dt6 jDncs, OtJinb, 'Bttier, 
vjetgaiig, jöelciufcmtfl, Sltbiigftit 

bet fiuff, ‘Koiibfdietn 11(10 
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23.3.42 II. Heer e s 1 a g e 

Russische Fr )nt: 

Heeresgruppe Süd: 

Am SüdftlUgel der Feodosia-Front kam es in Abwehr 

fdl. VorstoßJS zu erbitterten Nahkampfen. Gegen die 

Durchbruchsstelle 0-lich Slawjansk gerichtete Angrif- 

fe des Gegne rs bleiben ohne Erfolg, dagegen gewann 

eigener Panz ärvorstoß \Y-lich Slawjansk örtliche Vorteila 

Kämpfe um Stitzpunkt iY-lich Balakleja sind noch im Gan- 

ge. Feindlic ie Angriffsbemühungen 0-lich Charkow halten 

an 

Heeresgruppe Mitte: 

SYY-lioh Suschinitsche gelang dem Gegner Einbruch 

in eigene Stillung. Angriffe 0-lich Orel wurden hin- 

gegen abgeweirt. Im Abschnitt der 4.Armee gelang eigener 

überraschend jr Angriff auf der Autobahn nach S zwischen 

Demenskoje uid Juchnow. Zum Teil hartnäckige Kämpfe 

um Jelnja uni NO-lich Gshaks, sowie bei Mostowaja und im 

Raum S-lich 3jeloi. 

Heeresgruppe 

Kämpfe 

Gruppe von S 

Gelände nach 

Feindangriff 

versucht der 

chen. Bei 

Vordringen, 

legt. 

Mat 

Nord: 

an Cholm und im Raum von Staraja Russa. 

äydlitz konnte gegen zähen Feindwiderstand 

Osten gev/innen. SW-lich Jamno vergeblicher 

gegen Abriegelungsfront. Im Hintergelände 

Gegner,den Kessel nach Horden zu durdibre- 

uksa konnte der verstärkte Feind weiter 

igene Linie wurde an die Tigoda zurückver- 



w- 
X?tUuin 
unf 

llbruit 

?ln^abt otd Drtc^, Wiub, ^nicr. 
^((()dng, i&tleudHuut), ^idtfigfcU 

Der Sufi, Cl^oi^f du in ufi». 
^ p v f o m m n i f f c 

23.3.42 

(238) 

Finnische ui 

Unverär 

Hordafrika: 

d nor\7ep:i3che Front! 

derte Lage. 

ITormals fdl. Aufklärungetätigkeit. 

Luftbetätiging. 

Besonderes: 

Lebhaftere 

Im Rahn 

Kampf der Pi 

der Kampffül 

Ausechaltunf 

Mittelmeerl 

Sttttzpunktei 

dere der Kan 

der Pa.Armes 

in diesem Si 

des Gen.Obsl 

der Gedanker 

en der Uittelmeerkriegführung stellt der 

Armee Afrika einen entscheidenden Faktor 

rung mit dem strategischen Endziel einer 

mil. und pol. Einflußes Englands auf die 

;e und Vertreibung der Engländer aus den 

Gibraltar, Malta und Suez dar. Insbeson- 

pf um Suez bringt eine derartig starke 

Hervorhebung der kriegsentscheidenden Bedeutung des 

Seekrieges Bit sich, daß eine möglichst enge gedank- 

liche Zusanm enarbeit der Kriegsmarine mit dem Stabe 

Afrika notwendig wird. Daher Erwägungen 

nne, einen Seeoffizier als V.O. zum Stabe 

Rommel zu kommandieren. Biederschrift 

gange in KTB Teil C Heft XIV. 

C/Skl. 

u 

Wl- 

Cnuuin 
unt 

Ubrjdt 

Angabe Dt* Drtc*, BtnD, ^Jcntt, 
^ttflang, 3$tfeud)tuiig, ®Iritritifcii 

fttr fiuft, aHoiiDfAtiii ii(ii>. 
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23.3.42 

(238) 

?innisohe ur d norvTeglsche Front: 

Unverärderte läge. 

Nordafrika: 

normale 

Luftbetätigin, 

Besonderes 

Im Rahn 

Kampf der Pi 

der Kampffül : 

Auseohaltunf 

Uittelmeerl 

StUtzpunktei 

dere der Kan 

Hervorhebung 

Seekrieges 

liehe Zusamt 

der Pz.Arme 

in diesem Si 

des Gen.Obsl 

der Gedanker 

C/Skl. 

fdl. Aufklärungstätigkeit. lebhaftere 

g- 

en der Uittelmeerkriegführung stellt der 

Armee Afrika einen entscheidenden Paktor 

rung mit dem strategischen Endziel einer 

mil. und pol. Einflußes Englands auf die 

ge und Vertreibung der Engländer aus den 

Gibraltar, Malta und Suez dar. Insbeson- 

pf um Suez bringt eine derartig starke 

der krie^sentscheidenden Bedeutung des 

n(it sich, daß eine möglichst enge gedank- 

enarbeit der Kriegsmarine mit dem Stabe 

Afrika notwendig wird. Daher Erwägungen 

nne, einen Seeoffizier als V.O. zum Stabe 

Rommel zu kommandieren. Hiederschrift 

gange in KTB Teil C Heft XIV. 

L/ 
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24.3.42 Besondere olitische Haohriohten 

England 

bekn Nach 

v/urden Verhand 

gestellt, Koh 

scher Politik 

Es sei keine 

für Delhi, so 

seien. Im ührli 

kabinetts übep 

rungen mehr 

Seite mitgeteli 

England gegen 

solle. Es wer 

alliiertes B 

der üblichen 

schließen, 

gen werde IndjL 

Eine Teilung 

beabsichtigt. 

eine Versiehe^ 

der versengte 

solle. 

3Uii 

unt 

nntgegebener Erklärung von Cripps in Delhi 

lungen mit den Hindus in den Vordergrund 

unmedaner nicht erwähnt. Als Ziel engli- 

bezeichnete Cripps Selbstverwaltung Indiens. 

Seit zu verlieren, er habe nur 2 Wochen Zeit 

daß lange Diskussionen nicht mehr möglich 

gen könnten an den Beschlüssen des Kriegs- 

Indien keine wirklich grundlegenden Ände- 

rgenommen werden. Hierzu wird von anderer 

lt, daß die zukünftige Stellung Indiens 

Iber etwa derjenigen Ägyptens entsprechen 

ie ein englisch / indisches und indisch / 

dnis abgeschlossen, bei denen sich Indien 

Verpflichtung, keinen Sonderfrieden zu 

erziehen müsse. Bei den Priedensverhandlun- 

en als unabhängige Uation vertreten sein. 

Ln ein Hindu-Indien und Moslem-Indien sei niclt 

Beachtliche Bemerkung Ghandis, wonach man 

ung erwarte, daß gegebenenfalls die "Politik 

i Erde" auf Indien nicht zur Anwendung kommen 

(239) 

Schwede 

Bemühung 

Haltung durch 

zu gefährden, 

n : 

!n der schwedischen Regierung, ihre neutrale 

einseitige Stellungnahmen der Presse nicht 

s. Pol. Übersicht Nr. 70 Ziffer 3. 

imt) 
Mlirjeit 

angabt ft* Dm*, SJliiti, Wrncr, 
Seegang, Beleuchtung, v5l(t>ilgftit 

t>er ßiift, CDtonbf(h(in ufn>. 
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24-3.42 

(239) 

Besondere 

England 

olitiache Haohriohten 

bekii Nach 

vmrden Verhand 

gestellt, Uoh 

scher Politik 

Es sei keine 

für Delhi, so 

seien. Im ührb. 

kabinetts über 

rungen mehr v 

Seite mitgeteL 

England gegen 

solle. Es wer 

alliiertes B 

dei üblichen 

schließen, un 

gen werde Indf. 

Eine Teilung 

beabsichtigt. 

eine Versiehe 

der versengte 

solle, 

BUii 

nntgegebener Erklärung von Cripps in Delhi 

lungen mit den Hindus in den Vordergrund 

ammedaner nicht erwähnt. Als Ziel engli- 

bezeichnete Cripps Selbstverwaltung Indiens. 

Seit zu verlieren, er habe nur 2 Nochen Zeit 

daß lange Diskussionen nicht mehr möglich 

gen könnten an den Beschlüssen des Kriegs- 

Indien keine wirklich grundlegenden Ände- 

3rgenommen werden. Hierzu wird von anderer 

lt, daß die zukünftige Stellung Indiens 

aber etwa derjenigen Ägyptens entsprechen 

ie ein englisch / indisches und indisch / 

dnis abgeschlossen, bei denen sich Indien 

Verpflichtung, keinen Sonderfrieden zu 

terziehen müsse. Bei den Priedensverhandlun- 

en als unabhängige Nation vertreten sein. 

Ln ein Hindu-Indien und LCoslem-Indien sei niclt 

Beachtliche Bemerkung Ghandis, wonach man 

ung erwarte, daß gegebenenfalls die "Politik 

i Erde" auf Indien nicht zur Anwendung kommen 

Schwede 

Bemühungsn der schwedischen Regierung, ihre neutrale 

Haltung durch einseitige Stellungnahmen der Presse nicht 

zu gefährden, s. Pol. Übersicht Nr. 70 Ziffer 3. 
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24.3.42 Türkei: 

(240) 

(241) 

Nach Beiickt der deutschen Botschaft hat sich 

AuÖemninistei dahin ausgesprochen, daß die Türkei 

hoffe, sich Euch weiter aus dem Kriege herauszuhalten. 

Die Einstelling des türkischen Volkes zum deutsch / 

russischen Krieg dürfe man nicht aus der Stimmung 

in den Großsl ädten sondern aus der Haltung der Land- 

hevölkerung Entnehmen, die auf Jeden deutschen Erfolg 

mit Enthusiasmus reagiere*, während Meldungen über 

russische Err’olge alarmierend wirken. Diese Einstel- 

lung der türkischen Bevölkerung mache es voßÜimtiü^ 

unmöglich, an einen Kriegseintritt an der Seite Ruß- 

lands zu denken. 

A r g e n t n i e n 

Einer argentinischen Kommission für Waffenein- 

käufe gelangpfB-imlcht, irgendwelche Abschlüsse zu 

tätigen. 

Chile : 

In chilenischen Diplomatenkreisen ist man der 

Ansicht, daß Chile auch weiterhin an der bisherigen 

neutralen Po-itik festhalten werde. Der neue amerika- 

freundliche Außenminister werde nichts durchsetzen 

können, womi ; der neue Präsident nicht einverstanden 

sei. Dieser iber werde einen Abbruch der Beziehungen 

zu den Achse imächten unter keinen Umständen billigen. 

Diese Auffassung wird durch das Ver- 

halten der chilenischen Regierung im 

Palle des D. "Tolten" offensichtlich 

bestätigt. 
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24.3.42 

(240) 

Türkei : 

Hach Belicht der deutschen Botschaft hat sich 

Außenministei dahin ausgesprochen, daß die Türkei 

hoffe, sich such weiter aus dem Kriege herauszuhalten. 

Die Binstelling des türkischen Volkes zum deutsch / 

russischen Krieg dürfe man nicht aus der Stimmung 

in den Großsi ädten sondern aus der Haltung der Land- 

bevölkerung ( ntnehmen, die auf (jeden deutschen Erfolg 

mit Enthusiai mus reagiere*, wihrend Meldungen über 

russische Eriolge alarmierend wirken. Diese Einstel- 

lung der türkischen Bevölkerung mache es vofitaafi^ 

unmöglich, an einen Kriegseintritt an der Seite Ruß- 

lands zu denken. 

(241) 

A r g e n t n i e n 

Einer argentinischen Kommission für ffaffenein- 

käufe gelangpreirrilcht, irgendwelche Abschlüsse zu 

tätigen. 

Chile : 

In chilenischen Diplomatehkreisen ist man der 

Ansicht, daß Chile auch weiterhin an der bisherigen 

neutralen Po-itik festhalten werde. Der neue amerika- 

freundliche Außenminister werde nichts durchsetzen 

können, womi ; der neue Präsident nicht einverstanden 

sei. Dieser aber werde einen Abbruch der Beziehungen 

zu den Achse imächten unter keinen Umständen billigen. 

Diese Auffassung wird durch das Ver- 

halten der chilenischen Regierung im 

Palle des D. "Tolten" offensichtlich 

bestätigt. 
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2.1^-:.42 Japan 

fiaß 

Terlängt 

Befriedigung 

Genugtuung 

Verhandlunger 

einen Konflikt 

Immerhin werd 

Vorganges Vor 

Beziehungen z 

rang Kischereiabkomiiiens mit Rußland wird mit 

begrüßt. Japan. Presse konstantiert mit 

aus dem Verhalten der Russen während der 

erkenntlich geworden sei, wie sehr sie 

im Fernen Osten zu vermeiden wünschen, 

en auch Stimmen laut,daß sich trotz dieses 

aussagen Uber die weitere Gestaltung der 

u Rußland nur schwer machen ließen. 

Chef 5kl ist auf Dienstreise in Plön und Kiel 

von B arlin abwesend. 

I. Krieg ind 

1. Feindlage; 

Lage 24/3. 

< n außerheimischen Gewässern. 

Südatlantil:: 

Ein s 

Freetown 2 

liert worde 

in der Sale 

2 Kreuzer. 

i] anischer D. meldet, daß er am 17/3. vor 

mal von anscheinend engl. Kreuzern kontrol- 

n ist. Nach ital. Meldung standen am 24/3. 

anha-Bucht bei Kapstadt 1, in Simonstown 

-4^- 

Dflimn 
mit) 

llhr^tit 

'anflabe fe« Drtce, ‘3ülub, ^ctttr, 
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ca £iift, CPlonbfdictii tifit>. 
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24-?-42 Japan 

Verlänge 

Befriedigung 

Genugtuung, 

Verhandlunget 

einen Konflili' 

Immerhin werd 

Vorganges Vor 

Beziehungen 

rung Bisohereiabkommens mit Rußland wird mit 

begrüßt. Japan. Presse konetantiert mit 

qaß aus dem Verhalten der Russen während der 

erkenntlich geworden sei, wie sehr sie 

t im Fernen Osten zu vermeiden wünschen, 

en auch Stimmen laut,daß sich trotz dieses 

aussagen Uber die veitere Gestaltung der 

u Rußland nur schwer machen ließen. 

Chef 3kl ist auf Dien treise in Plön und Kiel 

von Barlin abwesend. 

1. Feindlage: 

SUdatlantil; i 

Ein s 

Freetown 2 

liert worde 

in der Sale 

2 Kreuzer 

Lage 24/3. 

I. Krieg ind<n außerheimischen Gewässern. 

ii anischer D. meldet, daß er am 17/3. vor 

mal von anscheinend engl. Kreuzern kontrol- 

n ist. Nach ital. Meldung standen am 24/3. 

anha-Bucht bei Kapstadt 1, in Simonstown 
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240.42 Indischer ( zean: 

Hach : tal. Meldung liegen in Durban zur Zeit 

2 engl. Krsuzer und 5 Uboote. Die Seestreitkräfte 

von Durban werden zur Überwachung des Mocambique- 

Kanals eingesetzt. In den südafrikanischen Gewässern 

sollen sicH im Augenblick nur 2 USA-Kreuzer befinden. 

2. Eigene lagi ; 

Ob.d.K. spricht dem Kommandanten und der Be- 

satzung der "Doggerbank" besondere Anerkennung für 

Durchführung der sehr schwierigen Scmderaufgabe au3* 

Entsprechende Unterrichtung von "Doggerbank" und 

Verleihung vonKriegsauszeichnungen s. FT 1201. 

Unterrichtung von Schiff 10 Uber Auslaufen von 

Schiff 28 aus Westfrankreich am 20/3.| sowie Weisung, 

KTB über "I.egensburg", "Tannenfels" an Mar.Att. 

Tokio zu ssnden, der Auszug funken soll, durch FT 

2204- 

Feind! 

0612 und 2: 

II. Lage 

Feindlage: 

Nach 

Wight 9 D. 

einlaufend 

durch die 

auf Grund 

ageunterrichtung durch FT'e 0231, 0417, 

51. 

Westraum 

Luftaufklärung standen Em S-lich der Insel 

auf Ost-Kurs. 3 D. wurden in Portland 

beobachtet. Der am 23/3. vor Ilewhaven 

Luftwaffe angegriffene Handels-D. wurde 

]legend festgestellt. 

- 

Oil mm 
unt> 

llhtjtil 

3ngilbe bc^ Orte^, Wiiib, ^ciitr, 
«Jtegting, a5tltudiiuiigt »iSichitgftU 

£>(r Stift, ^oiibfdtciii iifu». 

24.7.42 Indischer C zean: 

Hach :tal. Meldung liegen in Durian zur Zeit 

2 engl. Kreuzer und 5 Uboote. Die Seestreitkrafte 

von Durban werden zur Überwachung des Mocambique- 

Kanals eingesetzt. In den südafrikanischen Gewässern 

sollen siclv im Augenblick nur 2 USA-Kreuzer befinden. 

2. Eigene lu,-.< 

Ob.d.K. spricht dem Kommandanten und der Be- 

satzung de]' "Doggerbank" besondere Anerkennung für 

Durchführuig der sehr schwierigen Sonderaufgabe aus. 

Entsprechei.de Unterrichtung von "Doggerbank" und 

Verleihung vohKriegaauszeichnungen 3. PT 1201. 

Unterrichtung von Schiff 10 über Auslaufen von 

Schiff 28 i.us Weotfrankreich am 20/3.! eov.ie Weisung, 

KTB über "I.egensburg", "Tannenfels" an Mar.Att. 

Tokio zu Sfnden, der Auszug funken soll, durch PT 

2204. 

Peindlageunterrichtung durch PT'a 0231, 0417, 

0612 und 2; 51. 

II. Lage 

Feindlage; 

Hach 

Wight 9 D. 

einlaufend 

durch die 

auf Grund 

Westraum. 

Luftaufklärung standen Km S-lich der Insel 

auf Ost-Kurs. 3 D. wurden in Portland 

beobachtet. Der am 23/3. vor Hewhaven 

iuftwaffe angegriffene Handels-D. wurde 

]legend festgestellt. 
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24-3.42 2. Eigene La 

(242) 

(243) 

4ul ,i--S 

Atlantikkista: 

Kein 3 ■besonderen Vorkoimiinisee. 

te T Unt 

das Eia 

französis 

Ob.d.L. P 

die HauptlL 

Pernaufkl i: 

da nur no 

scbubmögl 

Bordeaux 

re bis 

werden, 

werden 

ten Kräft 

vorsteben 

Schreibe 

KTB Teil 

AbL 

mu3 

Bezugnahme auf den PUhrerbefehl, wonach 

ind Ausbringen von Blookadebrechern an der 

hen Westküste zu gewährleisten ist, wird 

ihrungstab von Ski darauf hingewiesen, daß 

ast der für diese Aufgabe unerläßlichen 

rung durch die PW 200 übernommen werden muß, 

:h eine Staffel He 115 ohne materielle Hach- 

Lchkeit im Yfestraum vorhanden ist. Da in 

sur Zeit 9 Blockadebrecher liegen und 5 weite- 

.uf Hai mit wertvollsten Ladungen erwartet 

ich mit dem Einlaufen von Prisen gerechnet 

wird Ob.d.L. gebeten, bei dem beabsichtig- 

sabzug von der französischen YJestküste die 

le Lage zu berücksichtigen. Abschrift entspr. 

gemäß l/Skl I k 625/42 Gkdos. Chefs, in 

Heft II b. 

Kanalküst 

361 M 

auf 10 m 

daß es si 

dieser g 

gegen Pe 

Nachmitta 

küste. 

5 ist vor Dünkirchen infolge Hinentreffers 

Yassertiefe gesunken. Es ist bemerkenswert, 

’h um ein Holzboot handelt, daj demnach bei 

e singen Y/assertiefe einen wirksamen Schutz 

rizündungsminen nicht mehr darstellt. Am 

lebhafte fdl. Lufttätigkeit über der Kanal- 

IMtum 
tlllb 

llhr\tit 

Angabe bt« One», ^»Hb, Bttier, 
«Äctgang, !»deuct>tung( ©Icbrlgftll 
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24.3-42 2. Eigene La 

Atlantikkiate: 

(242) 

(243) 

4u> /'Y4' 

Kein3 besonderen Vorkommnisse. 

Unter Bezugnahme auf den Führerbefehl, wonach 

das Ein- ind Ausbringen von Blockadebrechern an der 

französischen Westküste zu gewährleisten ist, wird 

Ob.d.L. Fihrungstab von Ski darauf hingewiesen, daß 

die Hauptlast der für diese Aufgabe unerläßlichen 

Fernaufklirung durch die FW 200 übernommen werden muß, 

da nur noch eine Staffel He 115 ohne materielle Hach- 

schubmöglLchkeit im Vfestraum vorhanden ist. Da in 

Bordeaux zur Zeit 9 Blockadebrecher liegen und 5 weite- 

re bis Ablauf Hai mit wertvollsten ladüngen erwartet 

werden, aich mit dem Einlaufen von Prisen gerechnet 

werden muä, wird Ob.d.L. gebeten, bei dem beabsichtig- 

ten Kräft cabzug von der französischen Vfestkücte die 

vorstehenie Lage zu berücksichtigen. Abschrift entspr. 

Schreibenc gemäß l/Skl I k 625/42 Gkdos. Chefs, in 

KTB Teil 3 Heft II b. 

Kanalküst 

„J'-V 

36i M 

auf 10 m 

daß es si 

dieser ge 

gegen Per 

Hachmittu 

küste. 

5 ist vor Dünkirchen infolge Uinentreffers 

fassertiefe gesunken. Es ist bemerkenswert, 

ch um ein Holzboot handelt, daf demnach bei 

ringen T/assertiefe einen wirksamen Schutz 

izündungsminen nicht mehr darstellt. Am 

lebhafte fdl. Lufttätigkeit über der Kanal- 
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(244) 

III. Nords 

Nord s e e 

ee (Norwegan.Nordmser 

1. Feindlage: 

Nach L 

Themse ein 

NO. Luftaufe 

kUste in mä3 

rftaufklärung stand Nm in der äußeren 

eleitzug ohne Größenangabe auf Kura 

:lärungstätigkeit in Richtung Norwegen- 

igem Umfang. 

2. Eigene Lage 

Geleit 

zum Teil d 

planmäßig 

Hinwei 

minungen im 

an Stelle d 

da Räumung 

l/Skl I E 

N o r w e g e 

auf gäbe und Vfegeabsuchen im BSN-Bereich 

ch Nebel beeinträchtigt, im Übrigen 

d ohne besondere Vorkommnisse. 

e von Ski an Gruppe Nord, daß bei Yer- 

Kanal Einsätze von LEB mit Fab XI 

er vorgesehenen TMB zweckmäßiger sind, 

schwieriger. Abschrift entspr. Fs. gemäß 

6389/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft VI. 

Nach Luftaufklärung lagen Vm im Hafen von Mur- 

mansk und in loljatioje je 6 Frachter mittlerer Tonnage. 

Aus Poijamoje wurden 2 D. auslaufend gemeldet. 

Nach Mitteilung bisher unerprobten V-Mannes 

der Abwehr aue Schweden ist bei bevorstehender englisch/ 

amerik. Unterrehmung gegen die westl. Inseln vor Nord- 

norwegen Ende März / Anfang April mit norwegischer 

Partisanentätigkeit und Sabotageakten gegen den deut- 

schen Nachschrb, auch den durch Schweden gehenden, zu 

rechnen. 

- m 
iOatiim 

unb 
Uhrjdt 

andatt br^ ®iub( Btiur, 
©ttflöHd, »eUucbtung, ®ldbthjttii 

btr üufr, CPtoHbfcbdn ufit». 
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III. N o r d s 

Kords e e 

oe IHorwegan,Hordm8er. 

1. Feindlage; 

Hach I 

Themse ein 

HO. Luftaufk 

ktiste ln mS3 

iftaufklärung stand Hm in der äußeren 

eleltzug ohne Größenangahe auf Kurs 

ilärungstätigkeit in Richtung Horwegen- 

igem Umfang. 

2. Eigene Lage 

Geleit 

zum Teil d 

planmäßig ' 

Hinweis 

minungen im 

an Stelle d 

da Räumung 

l/Skl I E 

Herwege 

aufgabe und Uegeabsuchen im BSK-Bereich 

ch Hebel beeinträchtigt, im (Ihrigen 

d ohne besondere Vorkommnisse. 

von Ski an Gruppe Hord, daß bei Yer- 

Kanul Einsätze von DJB mit Fab H 

er vorgesehenen THB zweckmäßiger sind, 

schwieriger. Abschrift entspr. Fs. gemäß 

6389/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft VI. 

Hach Luftaufklärung lagen Vm im Hafen von Mur- 

mansk und in loljatioje je 6 Frachter mittlerer Tonnage. 

Aus Poljanoje wurden 2 D. auslaufend gemeldet. 

Hach Mitleilung bisher unerprobten V-Mannes 

der Abwehr aue Schweden ist bei bevorstehender englisch/ 

amerik. Unterrehmung gegen die westl. Inseln vor Hord- 

norwegen Ende März / Anfang April mit norwegischer 

Partisanentätigkeit und Sabotageakten gegen den deut- 

schen Hachschub, auch den durch Schweden gehenden, zu 

rechnen. 
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2. Eigene La.t;e i 

MineriE chiffgruppe Nord mit "Brummer" und "Cobra" 

ist nach planmäßiger Durchführung der Aufgabe Bantos A 

in Tromsö eingelaufen. Geleitaufgabe an Polarküste bis 

Westküste ilanmäßig. An südl. Westküste ist Schiffahrt 

durch Hebel teilweise stark behindert. 

Kurzbericht von Kreuzer "Hipper" betr. Verlegung 

nach Drontheim vom 19. bis 2l/3. gemäß l/Skl. 6972/42 

Gkdos. in KTB Teil C Heft II a. 

Bemerkenswe: 

30 sm in de 

rt ist, daß der ^reuzer den vormarsch mit 

r Hacht zum 20/3- allein durchgeführt hat, 

da die zugeteilten T-Boote und Zerstörer bei dem schwe- 

ren Wetter die Fahrt nicht halten konnten. Bordfunk- 

aufklärung erfaßte fdl. Luftaufklärungsmeldung über ab- 

gehängt fahrenden Z 26 bei Feiestein, sowie über Ansatz 

fdl. Kampfflugzeuge auf den Verband. In Erwartung engl. 

LT-Flugzeuge verhielt der Kreuzer deshalb während der 

Abenddämmerung zwischen den Steilwänden des Kräkhellen- 

Sundes. 

Die navigatorische Leistung des Schiffes 

verdient volle Anerkennung. 

Weisun 5 

"Nordmark" 

s. Fs. 1031 

von Gruppe Nord betr. Verlegung von 

lach Drontheim zur Verfügung Gruppe Nord 

IV. Skagerrak, 

Dnverände 

Betr. Ein? 

Ski, daß mit V 

für Oslofjord 

werden kann, s 

Ubrigt. 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

te Lage. 

atz Eisbrecher "Castor" (s.KTB 23/3.) glaubt 

Ykhrscheinlich^liner Erleichterung der Eisla» 

6-10 Tage voraussichtlich gerechnet 

daß Einsatz von Eisbrechern sich hier er- 

©fltum 
uiib 

llhrj{lt 

an^abt Drurf, TBlnt>, Buitr. 
*?(cgdiig, Jöelcut^tung, ©IcbtigTcit 

DJC iiift, OTonbfcbttn iifip. 
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24.3.42 

(245) 

(246) 

2. Eigene Lase 

Minencchiffgruppe Kord mit “Brummer" und “CoBra" 

ist nach p]anmäßiger Durchführung der Aufgabe Bantos A 

in Tromsö eingelaufen. Geleitaufgabe an Polarkliste bis 

Westküste ilanmäßig. An südl. Westküste ist Schiffahrt 

durch Hebel teilweise stark behindert. 

Kurzbericht von Kreuzer “Hipper" betr. Verlegung 

nach Drontheim vom 19. bis 2l/3. gemäß l/Skl. 6972/42 

Gkdos. in KTB Teil C Heft II a. 

rt ist, daß der ^reuzer den ^ormarsch mit 

30 sm in der Hacht zum 20/3- allein durchgeführt hat, 

da die zugeteilten T-Boote und Zerstörer bei dem schv.e- 

die Fahrt nicht halten konnten. Bordfunk- 

erfaßte fdl. luftaufklärungsmeldung über ab- 

gehängt fahrenden Z 26 bei Feiestein, sowie über Ansatz 

fdl. Kampfflugzeuge auf den Verband. In Erwartung engl. 

LT-Plugzeuge verhielt der Kreuzer deshalb während der 

mg zwischen den Steilwänden des KräkLellen- 

Bemerkenswe 

ren Wetter 

aufklärung 

Abenddämmer 

Sundes. 

Weisung 

"Hordmark" 

s. Fs. 1031 

Die navigatorische Leistung des Schiffes 

verdient volle Anerkenrung. 

von Gruppe Nord betr. Verlegung von 

lach Drontheim zur Verfügung Gruppe Nord 

IV. Skagerrak, 

Unverände 

Betr. Einp 

Ski, daß mit W 

für Oslofjord 

werden kann, s 

Ubrigt. 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

te Lage. 

iatz Eisbrecher "Castor" (s.KTB 23/3.) glautt 

■ ihrscheinlichgilner Erleichterung der Eisla» 

6-10 Tage voraussichtlich gerechnet 

daß Einsatz von Eisbrechern sich hier er- 
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(247) 

Ski . häl 

gegeben: 

a) Lo^i 

b) Ob 

ha 

e) Ge 

KoJ) 

ä) d« 
Kob 

Absc 

l/Skl 695 

V. ü b o o 

folgende Dringlichkeit der Einsätze für 

eisen des restlichen "Schlesienn-Geleits 

irführung "Gneis enau” von Kiel nach Goten- 

en 

eit D. "Leonhard" von Swinemünde nach 

enhagen 

nach Eislage Eishilfe für Transporte 

enhagen - Oslo im Sund bzw. Einsatz im 

Ritabusen. 

hrift entspr. Es. an Gruppe Nord gemäß 

:/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

1. Feindlage 

Hach 

abends eti 

SC 76 ist 

Sable Isl 

skriegflihrung 

Funkaufklärung stand ConvoiSC 75 am 22/3. 
o 

ia in 47 Hord 5035 Y(est auf Kurs 60 

24/3. ausgelaufen. Sammelpunkt im Gebiet 

and. Kurs über 4520 Hord 5910 West 

Hach ital. Meldung sind in Horta am 2l/3. 

4 engl. Kirvetten zur Kohlenübernahme eingelaufen 

Weitere Korvetten werden dort erwartet. 

Für üeegebiet S-lich Monrovia und östlich da- 

von wurden Ubootswarnmeldungen von Freetown ver- 

breitet . 

Von der amerikanischen Ostküste liegen Meldungei 

über Ubooossichtungen bzw. Hotmeldungen von den 

beiden OSn-T. "Pan Rhode Island" (7.699 BRT) und 

“Olney" (”.492 BRT) SW-lich Kap Lookout vor. Engl. 

T. "Athelvinking (8.779 BRT) stand am 23/3- Hm in 

Orttum 
UHi' 

Jlngabc Orterf, liJinl», U<«utr, 
vjttflrtng, SSdeudwuna, ^Ithiigftii 

Ctr iHft, ‘rtoi^frtKin ii(IU. 

® ovfpmnuüffc 
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(247) 
Absc 

l/Skl 695 

V. U b o o 

Ski . häl-; folgende Dringliolikeit der Einsätze für 

gegeben: 

a) Loiieisen des restlichen "Schlesienn-Geleits 

b) Ob irführung "Gneis enau" von Klei nach Goten- 

ha: ’en 

c) Geleit D. "Leonhard" von SwinemUnde nach 

Kopenhagen 

d) ]e nach Eislage Eishilfe für Transporte 

Kopenhagen - Oslo im Sund bzw. Einsatz im 

Ri,;abusen. 

irift entspr. Fs. an Gruppe Nord gemäß 

/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

1. Feindlage 

Nach 

abends etwa in 47 Nord 5035 Vfest auf Kurs 60 

SC 76 ist 

skriegflihrung 

Funkaufklärung stand ConvoiSC 75 am 22/3- 

24/3. ausgelaufen. Sammelpunkt im Gebiet 

Sable Island. Kurs Uber 4320 Nord 5910 West. 

Nach ital. Keldung sind in Horta am 2l/3. 

4 engl. K irvetten zur Kohlenübernahme eingelaufen. 

Weitere Korvetten werden dort erwartet. 

Für üeegebiet S-lich Monrovia und östlich da- 

von wurden Ubootswarnmeldungen von Freetown ver- 

breitet . 

Ton der amerikanischen Ostkdste liegen Ueldungei 

über Ubooossichtungen bzw. Notmeldungen von den 

beiden USA-T. "Pan Rhode Island" (7.699 BRT) und 

“Olney" ( .492 BRT) SW-lich Kap Lookout vor. Engl. 

T. "Athelvinking (8.779 BRT) stand am 23/3- Nm in 
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24.3-42 

(248) 

Co 

38 Kord 5059 

Schlepp elr 

"Mayflovjei" 

Regierung 

hlet KW-lic 

"Taxon" TOI 

Wege nach 

versenkt. 

West S-lich Neufundland wahrscheinlich im 

er amerikanischen Einheit. USA-Fischdampfer 

gab 60 sm SW-lich San Salvador SOS-Heldung. 

sta Rica gab Ubootawarnmeldung für das Ge- 

Puerto Limon. Hach Assopress wurde DSA-D. 

der Küste von Rio Grande del Horte auf dem 

ijontovideo - Buenos Aires von einem Uboot 

2. Eigene Lagt 

An eir 

etwa 500 sc 

den Uboot 

5 Zerstörer 

Ablösung d 

und ergänz 

em SW-steuernden Geleitzug wurde 2230 Uhr 

0-lich Kap Race von einem rückmarschieren- 

^Uhlung gpwonnen. Stärke des Geleitzuges 25 D., 

Ein in der Nähe stehendes Boot wurde zur 

Fühlunghalters angesetzt. Erfolgmeldungen 

4nder Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VI. Luftkriegführung 

Raum um Engla nd: 

Bei Tagedeinflügen in den Westraum wurden 9 Spitfire 

abgeschossen. Im Nachteinsatz wurde Portland durch 28 Flug- 

zeuge angegriffen. Der Feind flog in der Hacht zum 25/3* 

mit nur 3 Flugzeugen in das Reichsgebiet ein. 

Kittelmeerrauii 

Von O.B. 

deutschen und 

vom 22. - 23A 

Aufkläruji, 

Mittelmeer. 

Süd gemeldete abschließende Ergebnisse der 

ital. Einsätze gegen den Malta-Geleitzug 

s. Lage Italien. 

gsergebnisse im Raum um Malta s. Feindlage 

- w 

©atum 
iint> 

Uhritit 

angdbe 5tÄ Dttttf, TiJ 1 nb, fetter, 
©cegang, »rIfu^lung, ©id»tlgr<ü 

brr fiufi, Tioitbfriifin u[it>. 
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24.?.42 

(248) 

CO 

38 Hord 5059 

Schlepp elre 

"UayflOY/ei" 

Regierung 

hiet I.Tf-lic 

"Taxon" voi 

Wege nach 

versenkt. 

West S-lich Meufundland wahrscheinlich im 

r amerikanischen Einheit. USA-Fischdampfer 

gah 60 sm SW-lich San Salvador SOS-lieldung. 

sta Rica gab Uhootswarnmeldung für das Ge- 

Puerto Limon. Hach Assopress wurde USA-D. 

der Küste von Rio Grande del Horte auf dem 

llontevideo - Buenos Aires von einem Gboot 

2. Eigene Lagt 

An eir 

etwa 500 sn 

den Uboot 

5 Zerstörer 

Ablösung d 

und ergänz 

em SW-steuernden Geleitzug wurde 2230 Uhr 

0-lich Kap Race von einem rUckmarschieren- 

Ifühlung gwonnen. Stärke des Geleitzuges 25 D., 

Ein in der Nähe stehendes Boot wurde zur 

s Fühlunghalters angesetzt. Erfolgmeldungen 

4nder Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VI. Luftkriegführung 

Raum um Engla: nd: 

Bei Tageieinflügen in den Westraum wurden 9 Spitfire 

abgeschossen. Im Nachteinsatz wurde Portland durch 28 Flug- 

zeuge angegriffen. Der Feind flog in der Nacht zum 25/3- 

mit nur 3 Flugzeugen in das Reichsgebiet ein. 

Kittelmeerrauii 

Von O.B. 

deutschen und 

vom 22. - 23/t 

Aufklärup, 

Mittelmeer. 

Süd gemeldete abschließende Ergebnisse der 

ital. Einsätze gegen den Malta-Geleitzug 

s. Lage Italien. 

gsergebnisse im Raum um Malta s. Feindlage 



- 

Saturn 
\i\\t 

Uhrjcit 

?lnörtbe ^t<^ DritP, ^BinD, Btu«r, 
0tC})a»ö. ibtl«ud»luufl, ©tchiiafcii 

t>tr t'uft, 3nont>[(hthi ii(ii'. 
^m-fomnuuffc 

24.3.42 Der Hafen 

Schiffszielen 

Mitternacht 1 

angegriffen 

digt, ein Kreki 

fer mittechiff 

und Lagerhause 

fen. Punkstel[l 

gehört. 

Am 23/3 

gegen eigenen 

Beschädigunge 

von La Valetta mit darin befindlichen 

wurde von frühen Hachmittagsstunden bis 

aufend von Verbänden bis zu Staffelstärke 

iierbei wurde 1 D. von 2 OOO BRT beschä- 

zer erhielt einen schweren Bombentref- 

s. Die Anlagen des Arsenals, Kasernen 

r am großen Hafen wurden schwer getrof- 

e Malta wurde seit 1600 Uhr nicht mehr 

Ostfront; 

Von den 

nicht vor. 

Am 23/3. 

von 5 000 BET 

griffen 13 Ju 

3 Volltreffer 

VII. M i t t 

fdl. Luftangriff mit starkem Jagdschutz 

Flugplatz Martuba. Geringe Verluste und 

leerasfroiitsu liegen Ilild'.v.jsn. bisZiar 

abends wurde S-lich Balaklawa ein D. 

durch LT-Treffer versenkt. Am 24/3- 

87 Hafen von Murmansk an und erzielten 

in Kai-Anlw-en und 2 in Lagerhäusern. 

elmeerkriegfährung . 

1. Feindlage: 

aa: Luft 

kala (Malt 

Grund lie, 

Rad-D. Hac 

störer als 

Belegung Gibraltar unverändert, Kampfgruppe H 

im Hafen. Zahl der festgestellten Flugzeuge 102. 

Diese Zahl ist außergewöhnlich hoch. 

ifklärung stellte dicht ostwärts Marsas- 

;a) ein Handelsschiff mit dem Heck auf 

gend fest, dabei 3 Zerstörer und ein 

x späteren Meldungen werden die 3 Zer- 

Schlepper angesprochen. 

SMluni 
uwt 

llhrjtit 

n(jiibc tn< Out«, ^ßinf, Setter, 

«Jeeaang. üSeltudmnig, ©Ichti^teit 
btr l'uft, COTonbfthtlu ttfii'. 

a^orfoiiimniffe 

24.3.42 Der Hafei 

Schiffszielen 

Mitternacht 1 

angegriffen 

digt, ein Kreki 

fer mittechiff 

und Lagerhause 

fen. Punksteltl 

gehört. 

Am 23/3 

gegen eigenen 

Beschädigunge 

von La Valetta mit darin befindlichen 

wurde von frühen Kachmittagsstunden bis 

aufend von Verbänden bis zu Staffelstärke 

Herbei wurde 1 D. von 2 000 BRT beschä- 

zer erhielt einen schweren Bombentref- 

s. Die Anlagen des Arsenals, Kasernen 

r am großen Hafen wurden schwer getrof- 

e Malta wurde seit 1600 Uhr nicht mehr 

fdl. Luftangriff mit starkem Jagdschutz 

Flugplatz Maxtuba. Geringe Verluste und 

Ostfront; 

Von den 

nicht vor. 

Am 23/3 

von 5 000 BET 

griffen 13 Jh 

3 Volltreffer 

VII. Mit 

1. Feindlage; 

leeresfr lie -ev. II -Id’ •er- 

abends wurde S-lich Balaklawa ein D. 

durch LT-Treffer versenkt. Am 24/3. 

87 Hafen von Murmansk an und erzielten 

in Kai-Anlagen and 2 in Lagerhäusern. 

elmeerkriegfUhrung . 

Belegung Gibraltar unverändert, Kampfgruppe H 

im Hafen. Zahl der festgestellten Flagzeuge 102. 

Diese Zahl ist außergewöhnlich hoch. 

Luftarfklärung stellte dicht ostwärts Marsas- 

kala (Malta) ein Handelsschiff mit dem Heck auf 

Grund liegend fest, dabei 3 Zerstörer und ein 

Rad-D. Huci späteren Meldungen werden die 3 Zer- 

störer als Schlepper angesprochen. 



X5fltum 
mit) 

tlhrjclr 

24.3-42 

Angabe Orte», Wlnt», Qöttitr, 
^ctflrtng, Söeleudjtiiiig, ©icbiigtfii 

Der Cuft, OTonbfditln iifio. 
^orfoninuuffc 

22? 

Bildaufklärung Uber La Valetta vom Mittag stell- 

te im Haien 3 Kreuzer, 7 Zerstörer, 5 Hboote, einen 

Minenleger, einen Hafen-T. und 4 D. fest. Zu gleicher 

Zeit wurde NO-lich Malta (Abstand nicht gemeldet) 

ein D. mit 3 Zerstörern und 2 'ffachbooten gesichtet. 

Rein zahlenmäßig wären hiermit also 6 D. in La Valet- 

ta bzw. unmittelbarer Hähe der Insel erfaßt. Ob dies 

alles nev e Zugänge sind, oder ob die in der letzt®. 

Bildaufklärung festgestellten 2 Handelsdampfer nicht 

ausgelaufen sondern in diese Zahl einzubeziehen sind, 

ist nicht festzustellen. Einer der im Hafen liegenden 

D. wurde brennend gemeldet. 

Dach Iftinkaufklärung meldete das FUhrerschiff 

des Sicherungsverbandes des Maltageleitzuges Bomben- 

angriff in 314IJ1 105 sm ab Alexandrien um 0747 Uhr. 

Weitere Sichtungsmeldungen zwischen 20 und 27° 

Ost liegen nicht vor. 

Hach ital. Funkaufklärung wurde gegen 1900 Uhr 

je eine englische wahrscheinlich Oberwassereinheit 

85 sm W-lich Punta Pale und 50 sm W-lich Malta beob- 

achtet. Ital. Marine nimmt beschädigte Einheiten an 

und beabsichtigt Ansatz von MAS-Booten von Pantelleria 

aus. Dach deutscher Funkaufklärung stand 1625 Uhr eine 

engl. Einaeit 90 sm S-lich der Insel Geidaro in 3320 

Nord 2540 Ost. 

2. Lage Italien: 

"Lit 

in Tarent 

bzw. 24/3 

Zerstörer 

Uhr in 353 

torio" mit 3 Zerstörern ist am 23/3« 1815 Uhr 

"Gorizia" und "Trento" sind am 23. mittags 

sowie "Bande Nere" in Messina eingelaufen. 

"Lanciere" wurde letztmalig am 23/3. 1000 

7 Nord 1716 Ost sinkend gemeldet. Von 

-4-4-3- 

X>anim 
tmb 

UbrifU 

24.3-42 

Sugabf bc« Drtte, -Tölnt), Bttttc, 
vJetfliing, Äelcudjiuuö, ©Itbiiflfeii 

cec Suff, OTonbfdicln ufio. 
Q3orfoniniHiffc 

22? 

D. v^urde 

Biläaufklärung üter La Valetta vom Mittag stell- 

te im Haien 3 Kreuzer, 7 Zerstörer, 5 Uboote, einen 

Minenleger, einen Hafen-T. und 4 D. fest. Zu gleicher 

Zeit wurde NO-lich Malta (Atstand nicht gemeldet) 

ein D. mit 3 Zerstörern und 2 Yrachhooten gesichtet. 

Rein zahlenmäßig wären hiermit also 6 D. in La Valet- 

ta hzw. onmittelharer Nähe der Insel erfaßt. Oh dies 

alles neve Zugänge sind, oder oh die in der letztai 

Bildaufklärung festgestellten 2 Handelsdampfer nicht 

ausgelaufen sondern in diese Zahl einzuheziehen sind, 

ist nicht festzustellen. Einer der im Hafen liegenden 

brennend gemeldet. 

Vuhkaufklärung meldete das FUhrerschiff 

Hord 2540 

2. Lage Italien; 

in Tarent 

hzw. 24/3 

Zerstörer 

Uhr in 

Hach 

des Sicherungsverbandes des Maltageleitzuges Bomben- 

angriff in 314lj| 105 sm ah Alexandrien um 0747 Uhr. 

Weitere Sichtungcmeldungen zwischen 20 und 27° 

Ost liegen nicht vor. 

Hach ital. Funkaufklärung wurde gegen 1900 Uhr 

je eine englische wahrscheinlich Überwassereinheit 

85 sm V/-lich Punta Palo und 50 sm YT-lich Malta beob- 

achtet. Ital. Marine nimmt beschädigte Einheiten an 

und beabsichtigt Ansatz von MAS-Booten von Pantelleria 

aus. Hach deutscher Funkaufklärung stand 1625 Uhr eine 

engl. Einaeit 90 sm S-lich der Insel Geidaro in 3320 

Ost. 

"Litltorio" mit 3 Zerstörern ist am 23/3. 1815 Uhr 

"Gorizia" und "Trento" sind am 23. mittags 

sowie "Bande Here" in Messina eingelaufen. 

"Lanciere1' wurde letztmalig am 23/3. 1000 

7 Nord 1716 Ost sinkend gemeldet. Von 353 



- w-- 

Datum 
uut> 

Angabe betf Drtr^, ^iub, Wettfr, 
^tcgaug, »eleudming, i5l(bttgrcit 

btr fiufi, IHoitbftbciii ufa*. 
V o r f o m m n i f f c 

24.3-42 Zerstörer 3cirooco sind seit 23/3- Km weitere Mel- 

dungen nicit eingegangen, ebenso fehlen von Zer- 

störer "Grecale" seit 23/3. 1540 Ohr Meldungen. 

Hilfsmaßnaamen laufen noch. Dt. Markdo. Italien 

meldet um 1350 Uhr, daß nach bisher vorliegenden 

Meldungen, die teilweise der Hachprüfung noch be- 

dürfen, deutsche und ital. Luftvfaffe von 7 gemel- 

deten D. des Malta-Geleitzuges insgesamt 4 ver- 

senkt haben, übrige 3 sind voraussichtlich in La 

Valetta eingelaufen. Haupterfolg gegeti den Feind 

sei unter schwierigen V/etterbedingungen von deut- 

scher Luftwaffe erzielt. Mit Vernichtung eines engl. 

Kreuzers durch ital. LT-Angriff sowie Beschädigung 

anderer ergl. Einheiten kann gerechnet werden. 

( s. Fs. 3350). 

Hach den hierher übermittelten Meldungen 

steht keineswegs fest, daß der Malta-Ge- 

leitzug aus 7 D. bestanden hat. Die dies- 

bezügliche Meldung der deutschen Luftauf- 

klärung wurde, wie Dt. Markdo. Italien 

am 23/3. selbst berichtigt hat, durch 

Bildaufklärung nicht bestätigt. Es wird 

daher sehr schwierig sein, sich Uber den 

Omfang des Erfolges der verbündeten Luft- 

waffen ein genaues Bild zu machen, falls 

es nicht gelingt, zuverläßige Unterlagen 

Uber die Stärke des fdl. Geleitzuges zu 

beschaffen. 

Einei. vorläufigen Gefechtsbericht des ital. 

Kreuzer-Acmiral Barona über das Zusammentreffen 

mit dem Malta-Geleit am 22/3. übermittelte Dt. 

Markdo. Hallen durch Fs. 2001. Hiernach bekamen 

die 3 ital. Kreuzer (2 schwere, ein leichter) 5 

engl, leichte Kreuzer in 2 Gruppen und dahinter 

5 - 6 D. ult Zerstörersicherung in Sicht, und wende- 

ten zum laufenden Gefecht gegen die Gruppe der 2 

w-- 

CtUum 
unb 

’ltfkfitÜ 

Angabe Orrce, ^inb, Wcutr, 
vStegaHg, ^tltiubntng, ^ttfcdgrcit 

btt öufi, CPloubf Ar in ufii> 
^ovf c'inmiuffc 

24.3-42 Zerstörer 3oirooeo sind seit 23/3- Km weitere Mel- 

dungen nicit eingegangen, ebenso fehlen von Zer- 

störer "Grecale'1 seit 23/3. 1540 Ohr Meldungen. 

Hilfsmaßnermen laufen noch. Dt. Markdo. Italien 

meldet um 

Meldungen 

anderer 

( 3- 

1350 Uhr, daß nach bisher vorliegenden 

die teilweise der Hachpr^fung noch be- 

dürfen, dejutsche und ital. Luftv/affe von 7 gemel- 

deten D. des Malta-Geleitzuges insgesamt 4 ver- 

senkt haben, übrige 3 sind voraussichtlich in La 

Valetta eingelaufen. Haupterfolg gegeh den Feind 

schwierigen V/etterbedingungen von deut- 

scher Luftwaffe erzielt. Mit Vernichtung eines engl. 

Kreuzers d|urch ital. LT-ingriff sowie Beschädigung 

gl. Einheiten kann gerechnet werden. 

Fs. 11350). 

Nach den hierher übermittelten Meldungen 

steht keineswegs fest, daß der Malta-Ge- 

leitzug aus 7 D. bestanden hat. Die dies- 

bezügliche Keldung der deutschen Luftauf- 

klärung wurde, wie Dt. Markdo. Italien 

am 23/3. selbst berichtigt hat, durch 

Bildaufklärung nicht bestätigt. Ea wird 

daher sehr schwierig sein, sich Uber den 

Umfang des Erfolges der verbündeten Luft- 

waffen ein genaues Bild zu machen, falls 

es nicht gelingt, zuverläßige Unterlagen 

Uber die Stärke des fdl. Geleitzuges zu 

beschaffen. 

Einer, vorläufigen Gefechtsbericht des ital. 

Kreuzer-Acmiral Parona über das Zusammentreffen 

mit dem Mrlta-Geleit am 22/3. übermittelte Dt. 

Markdo. Hallen durch Fs. 2001. Hiernach bekamen 

die 3 ital. Kreuzer (2 schwere, ein leichter) 5 

engl, leichte Kreuzer in 2 Gruppen und dahinter 

5 - 6 D. sit Zerstörersicherung in Sicht, und wende- 

ten zum Ic.ufenden Gefecht gegen die Gruppe der 2 



— — 

Damm 
mit) 

Uhr^eU 

angabt Dtö Drte^, 'Sinb, Werter, 
*3ttflang, »tleudming, liltbiigftil 

btr fiufl, inonbfchtiu U(IP. 

24-3-42 

kurs 250 

Q3 or f cm m uif fe 228 

Penelope-Kj euzer mit Abstand etv<a 200 hm auf Gefechts- 

KUTZ nach Peuereröffnen erging Befehl des 

Flottenchefs von "littorio" zum Sammeln auf "Littorio". 

Der Befehl wurde ausgeführt, so daß die Gefechtsfüh- 

lung abbra<h, ohne daß diese Situation, die nach An- 

sicht der : kl auf Grund aller bisher vorliegenden Unter- 

lagen als ganz außergewöhnlich günstig angesehen werden 

muß, ausger.utzt v/urde. Gegenteilige Auffassung des Be- 

fehlshaber:, des Dt.Markdo. Italien, der eine Bindung 

der ital. Kreuzer an die engl. Sicherungskräfte nicht 

als glückliches taktisches Verhalten bezeichnet, wird 

von Ski nicht ohne weiteres geteilt. Ein endgültiges 

Urteil kann indes erst gesprochen werden, wenn sämt- 

liche Umstünde, insbesondere der Einfluß der ungewöhn- 

lichen Wetterlage, bekannt sind. 

! 
I 

i 
1 

I 

ohne 

In der Hacht zum 24. 

Schäden. 

fdl. Luftangriff auf Bengasi 

Eine 

Ergebnisse 

Malta-Gele 

abschließende Meldung des O.B.Süd über die 

der Einsätze am 22. und 23/3. gegen den 

:.tzug stellt fest: 

Deutsche Erfolge: Versenkt: 1 Dampfer 5000 t 

2 " je 6000 t 

Beschädigt: 2 Dampfer unbekannter Ton- 

nage 

Italieniscl e Erfolge: 

2 Dampfer je 4000 t 

3 Kreuzer und 2 Zerstörer. 

Versenkt: 1 Dampfer 10 000 t 

1 " unbekannt. Tonnage 

1 Kreuzer 

1 Zerstörer. 

— H-H-T - 

CHitimi 

imt) 

llhr^eit 

24.3-42 

angabt t>t« Drte^, löinb, 
v^teflang, Jßtleiidjiung, 

btr Sufi, OTonbfdttlu nfiP. 

kars 250 

^orfonumuffe 228 

Penelope-Ki euzer mit Abstand etwa 200 hm auf Gefechts- 

Kurz nach Peuereröffnen erging Befehl des 

Plottencheis von "littorio” zum Gammeln auf "Littorio" 

Der Befehl wurde ausgeführt, so daß die Gefechtafüh- 

lung abbra<h, ohne daß diese Situation, die nach An- 

sicht der : kl auf Grund aller bisher vorliegenden Unter- 

lagen als ganz außergewöhnlich günstig angesehen werden 

muß, ausgei.utzt wurde. Gegenteilige Auffassung des Be- 

fehlshaber/ des Dt.Iiurkdo. Italien, der eine Bindung 

der ital. Kreuzer an die engl. Sicherungskräfte nicht 

als glückliches taktisches Verhalten bezeichnet, wird 

von Ski nicht ohne weiteres geteilt. Ein endgültiges 

Urteil kann indes erst gesprochen werden, wenn sämt- 

liche Umstände, Insbesondere der Einfluß der ungewöhn- 

lichen Wetterlage, bekannt sind. 

In det 

ohne Schäd 

Ergebnisse 

Malta-Gele 

Hacht zum 24. fdl. Luftangriff auf Bengasi 

Eine abschließende Meldung des O.B.Süd über die 

der Einsätze am 22. und 23/3. gegen den 

tzug stellt fest: 

Deutsche Befolge: Versenkt: 1 Dampfer 5000 t 

2 " je 6000 t 

Beschädigt: 2 Dampfer unbekannter Ton- 

nage 

2 Dampfer je 4000 t 

3 Kreuzer und 2 Zerstörer. 

Italieniscl e Erfolge: 

Versenkt: 1 Dampfer 10 000 t 

1 " unbekannt. Tonnage 

1 Kreuzer 

1 Zerstörer. 



-/w- 

Saturn 
ui^ 

Angabe bctf Orice, ^tiur, 
%cleuct>tund, ^Icbti^fni 

Dtr fiuft, OTonbldttin ufip. 
^ p r f o in in ii i f f e 

24.3.42 

(249) 

3. Ei£ene_Iiag^ 

Sf L 3. 

■beschädigt 

b zw. 12/4. 

4. Hordafrlka Transporte: 

Nachs 

Wetterlage 

Beschädigt; 4 Kreuzer 

2 Zerstörer 

1 Dampfer 8000 t. 

Inwieweit hierbei auch gleiche Einheiten 

betroffen sind, ist nicht zu übersehen. 

Wenn es leider auch nicht gelungen ist, 

vor allem durch den Einsatz der ital. 

SeestreitkraxtÄrsu'wohl gegen die D., als 

auch gegen die sichernden Kreuzer auszu- 

nutzen, so hat die Überführung dieses 

Geleites dem Feind doch ohne allen 

Zweifel erhebliche Verluste gekostet, 

die dem tapferen Einsatz der verbünde- 

ten Luftwaffen zuzuschreiben sind. 

kein Einsatz wegen Wetterlage. Die 4 

n Boote der 6. Rfl. werden am 25/3- 

wieder KB sein. 

:hubverkehr ruhte Wegen Feind- und 

5. Bereich I3a: 

Ägäis; 

Eigene Lag 3 

inegruppe Süd; 

; 

Griech. Zerstörer "ZG 3" wurde am 22/3. in Dienet 

gestellt. 

Am 23}' 

und auf 

wegen Wettbi 

^3. abends fdl. Luftangriffe im Raum Athen 

ta. Keine Schadensmeldungen. Keine Geleite 

rlage. 

-/w- 

DrtHim 
im b 

Itbrjelt 

Angabe Drrtb, "Blnf, üJtttec, 
©ttflfliifl, Ätleucbtunfl, ©icbitflftü 

otr Cu ft, OTonbf^tin ufio. 
^orfoniniiuffe 

24-?^2 

(249) 

3. Eigene Lag' 

Sf L 3. 

■betchädigt 

bzw. 12/4 

4. Hordafrika 

Nachs 

Wetterlage 

Beschädigt: 4 Kreuzer 

2 Zerstörer 

1 Dampfer 8000 t. 

Inwieweit hierbei auch gleiche Einheiten 

betroffen sind, ist nicht zu übersehen. 

Wenn es leider auch nicht gelungen ist, 

als 

auch gegen die sichernden Kreuzer auszu- 

nutzen, so hat die Überführung dieses 

Geleites dem Feind doch ohne allen 

Zweifel erhebliche Verluste gekostet, 

die dem tapferen Einsatz der verbünde- 

ten Luftwaffen zuzuschreiben sind. 

kein Einsatz wegen Wetterlage. Die 4 

:n Boote der 6. Hfl. werden am 25/3- 

wieder KB sein. 

Transporte: 

:hubverkehr ruhte Wegen Feind- und 

5. Bereich 

Ägäis: 

Eigene Lagb 

inegruppe Sü»; 

: 

Griech. Zerstörer "ZG 3" wurde am 22/3. in Dienst 

gestellt. 

Am 23^ 

und auf 

wegen Wettbi 

^3. abends fdl. Luftangriffe im Raum Athen 

ta. Keine Schadensmeldungen. Keine Geleite 

rlage. 



-/m 

7)amm 
UIlD 

Ubrjtlt 

24-3-42 

anflflbc Dte Orte«, Tßliit», Bcntr, 
©ceganfl, »cUu^lunfl, ©Icbtiflffli 

bet Cuft, CDloiiDfcheln ufio. 

(250) 

(251) 

Schwarzes Meer: 

^ o r f o ni m ui f f t 229 

IIP. Süd meldete bei Luftangriff auf Tuapse 

Volltrefffr auf 1 fdl. Zerstörer und 1 D, ferner 

sich.ere Vt 

Ubootes. 

rsenkung und sichere Beschädigung eines 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

6. Lage Vranlreich: 

Versenkung franz. D. "Ilarcelle" durch engl. 

Uboot zei£ t, daß Frage des Geleitschutzes franz. Handel- 

schiffe nunmehr endlich geklärt werden muß. 

Entsjrechende Weisung an Dt. Markdo. Italien 

KTB Teijl C Heft VIII.-. 

VIII. Lag 

nd 

Domei v 

Revidierung d 

1914 auf Grui 

gev/onnen sind 

Presse (Mari 

Über Kri 

Ostasien 

ejröffentlichte Erlaß der Japan. Marine betr. 

er Regeln der Seekriegführung vom Jahre 

der Erfahrungen, die mit fdl. Handhabung 

Ausführlicher Bericht s. Anhang zu Jfremde 

r.enachrichten) Kr. 70 der 3/Skl FP b. 

egslage liegen besondere Meldungen nicht vor. 

IX. Heer 

Russische Fro 

e s 1 a g e 

Heeresgruppe 

et; 

3üdt 

Auf ganzer Feodosia-Front wurden Feindangriffe wie- 

derholt, blieaen Jedoch ohne Erfolg. Gefangenenaussagen 

©atiim 
unt» 

Ubtitlr 

24.3.42 

anaabc bt« Orte», Bhib, Btnet, 
©ftflauö, ibtUmbluiiö, ©IcbtlgfeU 

Der 2ufr, CPionoftbein ufto. 

(250) 

(251) 

^ 0 v f 0 nun n i f f e 229 

Schwarzes Meer: 

( r 

ja? 

Yolltreff 

sichere Vf 

Uhootes. 

Süd meldete bei Luftangriff auf Tuapse 

auf 1 fdl. Zerstörer und 1 D, ferner 

rsenkung und sichere Beschädigung eines 

Im m 

6. Lage granlreich: 

rigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Verstnkung franz. D. "Uarcelle" durch engl. 

Uboot zeift, daß Frage des Geleitschutzes franz. Handel- 

schiffe ninmehr endlich geklärt werden muß. 

Entsjrechende Weisung an Dt. Karkdo. Italien 

s. KTB Tei 

VIII. Lag 

1 C Heft VIII.-, 

K 

Ostasien 

Domei veröffentlichte Erlaß der Japan. Marine betr. 

Revidierung der Regeln der Seekriegführung vom Jahre 

1914 auf Grurd der Erfahrungen, die mit fdl. Handhabung 

gewonnen sind. Ausführlicher Bericht s. Anhang zu Fremde 

Presse (Murirenachrichten) Er. 70 der 3/Skl FP b. 

Über Kriegslage liegen besondere Meldungen nicht vor. 

IX. Heer 

Russische Frc 

e s 1 a g e 

nt: 

Heeresgruppe 3üd: 

Auf ganzer Feodosia-Front wurden Feindangriffe wie- 

derholt, blieeen Jedoch ohne Erfolg. Gefangenenaussagen 



C'amm 
unD 

llhrjcit 

Jliiflabt Dtd Drtttf, BinD, Bciicr, 
0ee^an0, fStlcudmiug, ditul^fm 

ftr Cuf«, -IHoiibfcheiu ufiu. 
o r f o m in n i f f c 

24.3.42 lassen Wiederaufnahme der Angriffe gegen den Brücken- 

kopf Taganrog möglich erscheinen. Peindangriffe O-lich 

und W-lich Slawjansk sowie gegen die rumänischen Stel- 

lungen im Ternowka-Tal vairden zurückgewiesen. Bei 

Bischkin hatte ein eigener Vorstoß Erfolg. W-lich 

Balakleja anscheinend fdl. Brückenschlag Uber den 

Donez, der £uf weitere Angriffe schließen läßt. 

Überraschender Vorstoß eigener Pz.Kräfte S-lich 

Wolchansk wcrf den Gegner über den Donez zurück. 

Hehrere Ortq wurden eingenommen. 

Heeresgruppe 

Dem Fei 

dringen. Gef 

Wjasma wird 

NW-lich Rsch 

gen. 

nd gelang es, von Süden in Jelnja elnzu- 

enangriff ist im Gange. Der Kessel SO-lich 

weiter verengt. Angriffe bei Juchnow und 

ew sowie S-lich Welisch wurden zerschla- 

Heeresgruppe Kord 

Auf d i 

Hitte: 

Stellungen bei Pusstynja griff der Feind 

bisher 30ma]( vergeblich an. Gruppe Seydlitz gewann im 

zähen Kampf 

Osten. An di 

front aufgel 

S-lich Staraja Russa weiteres Gelände nach 

r Südflanke des Vorstoßes wurde Abwehr- 

aut. Der Redscha-Abschnitt wurde irfVteiter 

Front überschritten. Auf den neuen Stellungen W-lich 

Jamno liegt starker Feinddruck. Die Einbruchsstelle 

bei Haluksa konnte nach Süden und Westen abgeriegelt 

werden.Angrcffe auf die Ränder der Einbruchsstelle 

sowie SO-liifh von Schlüsselburg wurden zuruckgeechla- 

gen. 

t'rttum 
unb 

Ilhr^K 

3tngabt bti Drui, Blnb, 'JiJcircr, 
©«egaug, SfUudmtHg, 0lrtulgttit 

btr ßufc, cmDiit>(dirin ufio. 
^ovfomniniffe 

24.3.42 lassen Wiederaufnahme der Angriffe gegen den Brücken- 

kopf Taganrcg möglich erscheinen. Peindangriffe O-lich 

und W-lich Slawjansk so.vie gegen die rumänischen Stel- 

lungen im Ternowka-Tal wurden zurückgewiesen. Bei 

Bischkin halte ein eigener Vorstoß Erfolg. W-lich 

Balakleja anscheinend fdl. Brückenschlag über den 

Donez, der tuf weitere Angriffe schließen läßt. 

Überraschender Vorstoß eigener Pz.Kräfte S-lich 

Wolchansk v/crf den Gegner über den Bonez zurück. 

Hehrere Ortq wurden eingenommen. 

Heeres>-.rup’ E 

Dem Pe 

dringen. Ge 

Wjasma 7;ird 

KW-lich Rsch 

gen. 

i nd geling es, von Süden in Jelnja elnzu- 

fenangriff ist im Gange. Der Kessel SO-lich 

weiter verengt. Angriffe bei Juchncw ui.d 

ew sowie S-lich Welisch wurden zerschla- 

Heeresgruppi Hordi 

Hitte: 

Auf di> Stellungen bei Pusstynja griff der Peind 

bisher 30ma] vergeblich an. Gruppe Seydlitz gev;ann im 

zähen Kampf S-lich Staraja Russa weiteres Gelände nach 

Osten. An dtr Südflanke des Vorstoßes wurde Abwehr- 

front aufgebaut. Der Redscha-Abschnitt wurde irfWreiter 

Front überschritten. Auf den neuen Stellungen W-lich 

Jamno liegt starker Peinddruck. Die Einbruchsstelle 

bei Uiluksa konnte nach Süden und Westen abgeriegelt 

werden.Angriffe auf die Ränder der Einbruchsstelle 

sowie SO-licfh von Schlüsselburg wurden zurückgeschla- 

gen. 
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©acum 
mit) 

llhrjtit 

Zugabe bc« Ortee, QBlnb, lötner, 
Seegang, ibtleud^tung, 0icbugftii 

bcr fiuft, 'IRonbfdietn 11(10. 
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24.3-42 Finnische und aorviegisehe Front: 

Unveränderte Lage. 

Uordafrika 

Infol 

seitige Spi 

in den Raum 

C/Skl. 

e starken Sandsturmes nur geringe belder- 

ähtrupptätigkeit. D.A.K. wurde mit Masse 

0-lich Mbaua (45 km S-lich Derna) verlegt. 

I ba. n 

230 ©ötum 
mit) 

24.3.42 

augabf bt« Orte«, ’Binb lümtr, 
etegang, SBtUu^Miiifl, ©irfuigftii 

Der Cuft, ‘IRont)(rf)fin ufio. 

?inr.lsche -und norweKlsehe Front; 

Unveränderte läge. 

Uordafrika 

Inf olgji 

seitige Spt 

in den Raun 

C/Skl. 

QJorfomnutiffe 

e starken SandLturmes nur geringe belder- 

ähtrupptätigkeit. D.A.K. wurde mit Masse 

O-liotL Mbaua (45 km S-licb Derna) verlegt. 

I ba. 

/ • 
/ / 



-U-50~ 
?>rtlutn 

UIlD 

UbtjcU 

Zugabe D(< Ortctf, lüliib, Leiter, 
®((gang, 11eiiitmiiig, ®ichtigftit 

Der fiufi, IHonDfcbtlii ufip. 
03 o r f o m m n i f f e 

-U-50- 
t>iUum 

HDD 
UbcjeU 

angabc bt< Dtre^, Tütnc, 
e^ftgang, 25deud>nnia, iJtchtlartit 

ber Cufi, '3nonb[cbtlii iifir. 
m1 f o m in n i f f e 



Caiunt 

llhrjcit 

25.3.42 

anflabe bt^ Drtttf, Biub, TUnlcr, 
0tt0rtii0, Söcleud)«un0, <2iid>ii0fcit 

Der Cuft, QKonbjcbeiu ufio. 
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Besondere jolitische Haohrioli'ten 

P rankre .ch 

neutralem 

Weygand über p 

es bald zu ein£ 

und Frankreich 

stärkste der W 

Der deutsche S 

Russen würden 

den. England s 

erkennen müsse 

Anmarschwegen 

sie würden dar 

und finden müs 

pStain verbitt 

Offizier gegenüber äußerte sich General 

jütische läge, her Gedanke sei absurd, daß 

r engen Zusammenarbeit zwischen Deutschland 

kommen werde. Die deutsche Wehrmacht sei die 

lt, genial geführt lind zur Zeit unbesiegbar. 

Leg über Rußland sei nicht zu bezweifeln, die 

Lm laufe des Sommers restlos geschlagen wer- 

si praktisch bereits besiegt. Die USA würden 

daß man auf so weiten und gefährdeten 

ceine Armeen ansetzen und versorgen könne, 

im einen Ausgleich mit Deutschland suchen 

äen. Ober Darlan äußerte er sich gehäßig, über 

jrt. 

E n g 1 a n 

Im Unterhn 

Ordnung der Inpr; 

gab Schaffung 

vornehmlich mi 

und dem Verteil! 

brooks in Ameri 

ius gab Minister Anderson Überblick über Heu- 

asionsabwehr. Produktionsminister lyttleton 

Lriegsproduktionsstabes bekannt, der sich 

t Belieferung der Verbündeten befassen soll 

igungsausschuß untersteht. Mission Beaver- 

ka sei von ausschlaggebender Bedeutung. 

Indien! 

ni Vorsitze: 

Moslems in Ind 

seien. Sie wür 

er der Moslem-Partei stellte fest, daß die 

ien keine Minderheit, sondern eine Ration 

len jeder Intrigi^e der Hindus und der Eng- 

Datum 
unt) 

Ubruit 

25-?.42 

Angabe Dttt«, lüluo, liJftitr, 
GSctfjang, SSeltHthtung, 0ld>ii0f<U 

t>t< ßuft, OTonbfdieln ufir. 

Besondere 

F r a n k r e 

Neutralem 

Weygand Uber p 

es bald zu ein 

und Frankreich 

stärkste der W 

Der deutsche 

Russen würden 

den. England s 

erkennen müssi 

Anmarschwegen 

sie würden dar 

und finden müs 

Pfetain verbitt 

E n g 1 a n 

Im Unterh 

Ordnung der In 

gab Schaffung 

vornehmlich mi 

und dem Verteil 

brooks in Amerü 

Indien 

^ovfonuunifie 231 

litische Nachrichten 

c h 

Offizier gegenüber äußerte sich General 

jütische Lage. Der Gedanke sei absurd, daß 

sr engen Zusammenarbeit zwischen Deutschland 

kommen v/erde. Die deutsche Wehrmacht sei die 

lt, genial geführt und zur Zeit unbesiegbar. 

Steg über Rußland sei nicht zu bezweifeln, die 

Lm Laufe des Sommers restlos geschlagen wer- 

äi praktisch bereits besiegt. Die USA würden 

daß man auf so weiten und gefährdeten 

seine Armeen ansetzen und versorgen könne, 

im einen Ausgleich mit Deutschland suchen 

Jen. Ober Darlan äußerte er sich gehäßig, über 

3rt. 

lus gab Kinister Anderson Überblick über Neu- 

rasionsabwehr. Produktionsminister Lyttleton 

Iriegsproduktionsstabes bekannt, der sich 

t Belieferung der Verbündeten befassen soll 

igungsausschuß untersteht. Lüssion Beaver- 

ka sei von ausschlaggebender Bedeutung. 

Vorsitzenier der lioslem-Partei stellte fest, daß die 

Koslems in Indien keine Minderheit, sondern eine Nation 

seien. Sie würden jeder Intrig^e der Hindus und der Eng- 



- y-SL- 

t'rtfmu 
miD 

llhrjrit 

Dt» Orite, QßiiiD, Getier, 
(feegaug. i^eleitcbiuu^, dchii^frii 

btr i'ufi, moiibfduiu »fiiv 
^orfjjinnnuffe 

25.3.42 länder, di 

■brächte, b 

sie tmter die Herrschaft der Hindus 

s zum letzten Atemzuge entgegentreten. 

Sch w e I e n 

Au ’ 

Alle 

gen die 

ist, sich 

bislang in 

de Gefahr 

örterung 

Bedrohung 

Landung gr 

gegen Schw^ 

nichts an 

Quislings 

Informationen der letzten Zeit betidäfti- 

’fassung, daß Schweden ernsthaft gewillt 

edem Angreifer zu Vfidersetzen. Während 

d s 

erster Linie die von Deutschland drohen- 

hervorgehoben wurde, ist heute die Er- 

r von angelsächsischer Seite erwarteten 

.n den Vordergrund gerückt, wobei eine 

ißeren Ausmaßes in Murmansk als Angriff 

iden aufgefaßt v/erden soll. Dies ändert 

der unverändert einhelligen Ablehnung 

Ungar 

Regie 

sehen Angr 

Nach Serie 

angesichts 

Achsenmäch 

ining wird gegenüber den schweren rumäni- 

ffen zunächst Zurückhaltung bewahren, 

l.ten der Auslandspresse erwartet sie 

der Schwere des Palles Eingreifen der 

ü. S . A . 1 

Willk: 

Neger zum 

e trat öffentlich für Zulassung der 

Kriegsdienst in der USA-Marine ein. 

- ihSL- 

C'anim 
IIIIO 

HhrjtU 

Olnjitbc CICä TßhiP, 'SJfiitr, 
^ctdAiig. iSfInicbtuiiii, Cltbil^ffii 

btt i'ufi, TUubtduln ufn.'. 

25.3.42 länder, di 

brächte, b 

sie unter die Herrschaft der Hindus 

e zum letzten Atemzuge entjegentreten. 

Schwelen 

Au 

Alle 

gen die 

ist, sich 

bislang in 

de Gefahr 

örterung d 

Bedrohung 

Landung gr 

gegen Schw^ 

nichts an 

Quislings 

Informationen der letzten Zeit beki'afti- 

’fassung, daß Schweden ernsthaft gewillt 

edem Angreifer zu widersetzen. Während 

erster Linie die von Deutschland drohen- 

uervorgehoben wurde, ist heute die Er- 

r von angelsächsischer Seite erwarteten 

.n den Vordergrund gerUckt, wobei eine 

ißeren Ausmaßes in Murmansk als Angriff 

iden aufgefaßt werden soll. Lies ändert 

der unverändert einhelligen Ablehnung 

Ungarn 

Regie 

sehen Angr 

Nach Serie 

angesichts 

Achsenmäch 

fnmg wird gegenüber den schweren rumani- 

ffen zunächst Zurückhaltung bewahren, 

ihten der Auslandspresse erwartet sie 

der Schwere des Palles Eingreifen der 

P.S.A.i 

Willk: 

Neger zum 

e trat öffentlich für Zulassung der 

Ilriegadienst in der USA-Marine ein. 
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25.3.42 

(252) 

Lagebesprechi mg 'beim Chef 5kl. 

1) Meldun,; 

"Thetia" alp 

eigener Kra: 

2) 

Chef Ski Qu A betr. Verlegung Kreuzer 

Flakschiff nach Norwegen. Überführung mit 

t nach entsprechender kurzer Herrichtung. 

Vortrag Chef K Amtes über Notwendigkeit sofortiger 

Entscheidung betr. Stillegung oder Fortführung der be- 

gonnenen Kri.egBBchiffsbauten auf Grund der verkürzten 

Zuteilung von Mangelrohstoffen für 2-tes Quartal 1942. 

Entsprechem er Vorschlag von K ist bei Ski Qu A und 

l/Skl. geprüft, wird Chef Siel alsbald zur Entscheidung 

vorgelegt w< rden. Danach soll an Durchführung der 

Reparatur ui d Umarmierung "Gneisenau" und Fertigstellung 

von "Graf Ze ppelin" festgehalten werden. Desgleichen 

besteht tibei die fortlaufende Erstellung von 18 Ubooten 

monatlich - mit der Maßgabe, daß bei besonderem Sparme- 

tallbedarf iür einzelne Spezialtypen, diese Zahl in eini- 

gen Monaten nicht voll erreicht wird, - kein Zweifel. 

Schwiex 

betr. Weiter 

dobootsbaute 

6 Zerstörern 

kürztem Plan 

zu reduziere 

igUjH ist Entscheidung über Einschränkungen 

führung der laufenden Zerstörer- und Torpe- 

.. Al^er Fertigungsplan sah Ablieferung von 

und 12 T-Booten Jährxich vor, die nach ge- 

von Ski Qu A auf 4 Zerstörer bzw. 6 T-Boote 

n war. Bei dem Mangel an leichten Seestreit- 

kräften bedarf es keiner weiteren Erklärung, daß grund- 

sätzlich möglichst viele Einheiten gebaut werden müssen. 

Da für einen Zerstörer "36 a" hinsichtlich des Cu-Bedar4 

2 T-Boote "39" gebaut werden könnten, würde bei Verzicht 

auf die Zerstörer insgesamt eine Neubauzahl von 14 T-Boo- 

ten erreicht werden. l/Skl hat nach Prüfung der anfallen- 

den Forderungen bei den verschiedenen für Einsatz leich- 

ter Streitkrifte in Betracht kommenden Aufgaben: 

232 

- - 

T>atum 

llhrjtit 

25Q-42 

angabe bt» Drlc«, Binb, Btncr, 
0tt0dii^, Äeleu^tung, ©ld)tl0[<ü 

ber t'iifl, OToiibfAtin ufic. 
Q$in‘fouunniffe 

(252) 

Lagetesprech mg beiin Chef Ski. 

1) Meldunk Chef Ski Qu A hetr. Verlegung Kreuzer 

"Thetis" al i Flakschiff nach Herwegen. Uherftihrung mit 

eigener Kra/t nach entsprechender kurzer Herrichtung. 

Vortrag 

Entscheidung 

gonnenen Kr: 

Zuteilung vo 

Entsprechem 

l/Skl. gepr 

vorgelegt w 

Reparatur ur 

von "Graf Z< 

besteht fibei 

monatlich 

gen Monaten 

Schwiei 

betr. Weiter 

dobootsbautc 

6 Zerstörern 

Chef K Amtes über Hotwendigkeit sofortiger 

betr. Stillegung oder Fortführung der be- 

egsschiffsbauten auf Grund der verkürzten 

n Mangelrohstoffen für 2-tes Quartal 1942. 

er Vorschlag von K ist bei Ski Qu A und 

llft, wird Chef Ski alsbald zur Entscheidung 

( rden. Danach soll an Durchführung der 

d Umarmierung "Gneisenau" und Fertigstellung 

ppelin" festgehalten werden. Desgleichen 

die fortlaufende Erstellung von 18 Ubooten 

mit der Maßgabe, daß bei besonderem Sparme- 

tallbedarf iur einzelne Spezialtypen, diese Zahl in eini- 

nicht voll erreicht wird, - kein Zweifel. 

iglÄSW ist Entscheidung über Einschränkungen 

führung der laufenden Zerstörer- und Torpe- 

n. Al^er Fertigungsplan sah Ablieferung von 

und 12 T-Booten Jährlich vor, die nach ge- 

kürztem Plan] von Ski Qu A auf 4 Zerstörer bzw. 6 T-Boote 

zu reduzieren war. Bei dem Mangel an leichten Seestreit- 

kräften bedarf es keiner weiteren Erklärung, daß grund- 

sätzlich möglichst viele Einheiten gebaut werden müssen. 

Da für einen Zerstörer "36 a" hinsichtlich des Cu-Bedarfi 

2 T-Boote "39" gebaut werden könnten, würde bei Verzicht 

auf die Zerstörer insgesamt eine Neubauzahl von 14 T-Boo- 

ten erreicht werden. l/Skl hat nach Prüfung der anfallen- 

den Forderungen bei den verschiedenen für Einsatz leich- 

ter Streitkrifte in Betracht kommenden Aufgaben: 



Qacum 
unD 

Ubrjcit 

Angabe betf Ortcb, Binb, ^öciitr, 
Seegang, $<lcud>tung, 0lditlgffit 

btr ßuft, monbfdtriu iifio. 
05 o r f o m m niffe 

^.•3,42 a) tiei weitreichenden Unternehmungen von Schlacht- 

schiffen und Kreuzern (Sicherung und Aufklärung) 

b) bei Begleitung für Flugzeugträger 

c) bei selbständigen Aufgaben 

d) bei Bicherungsaufgaben im Küstenvorfeld 

festgestellt, daß die Aufgaben gemäß c und d sowohl 

von Zerstörern wie auch von T-Booten, die Aufgaben 

a und b jedoch nur von Zerstörern erfüllt werden 

können. Ein Verzicht auf Fortsetzung oder Einschrän- 

kung des laufenden Zerstörerbaues kommt also nicht 

in Betracht. Ebensowenig glaubt Ski aber auf Ein- 

schränkung des T-Bootsbaues zu Gunsten der Zer- 

störer verzichten zu dürfen, hält es vielmehr für 

zweckmäßig, die Verhältniszahl von 4:6, die sich 

aus dem gekürzten Fertigungsplan ergibt, gutzu- 

heissen. Dementsprechend wird Chef Ski vorgeechla- 

gen, die laufenden Zerstörer- und T-Bootsbauten im 

Verhältnis 4 : 6 au Ende zu führen. Hinsichtlich der 

künftigen Heübauplanung für leichte Seestreitkräfte 

hat K-Amt zwecks Vereinfachung des Kriegsschiffs- 

baues und zur Material- und Arbeitsersparnis vorge- 

schlagen, bei den leichten Streitkräften vom Zer- 

störerbau zum Bau des Flottentorpedobootes 41 über- 

zugehen. Ski hält den hiermit verbundenen Verzicht 

auf künftigen Zerstörerbau angesichts der zwingenden 

Umstände nur für tragbar, wenn der Typ des Flotten- 

torpedobootes 39 sich in der Front praktisch bewährt. 

Dem weiteren Vorschlag des K-Amtes, die Auf- 

gaben der leleitboote 41 M-Booten oder Kriegs-UJägern 

zu übertragen, vermag Ski nicht zuzustimmen, da diese 

Fahrzeuge ainsichtlich der Geschwindigkeit den an sie 

zu stellenden Forderungen nicht entsprechen. Ski ist 

Jedoch einverstanden, wenn zunächst nur 4 Geleitboote 

41 gebaut «erden, um eine Restkapazität für das 

M-Bootsprogremm (Typ M 40) zu erhalten. 

D.iitum 
mit) 

Ubricit 

Stiigabc t>e* Orte*, TüinD, Leiter, 
©ttflang, SBeUu^tuiifl, ©iAii^fett 

DtC fillf», OTonDfrfitill llflD. 
'Sorfcmmniffe 

250.42 a) laei weitreichenden Unternehmungen von Schlacht- 

schiffen und Kreuzern (Sicherung und Aufklärung 

h) hei 

c) hei 

d) hei 

Begleitung für Flugzeugträger 

3elhatändigen Aufgaben 

Bicherungsaufgahen im Küstenvorfeld 

festgestellt, daß die Aufgaben gemäß c und d sowohl 

von Zerstörern wie auch von T-Booten, die Aufgaben 

a und h jedoch nur von Zerstörern erfüllt werden 

können. Ein Verzicht auf Fortsetzung oder Einschrän- 

kung des laufenden Zerstörerhaues kommt also nicht 

in Betracht. Ebensowenig glaubt Ski aber auf Ein- 

schränl.une des T-Bootsbaues zu Gunsten der Zer- 

störer verzichten zu dürfen, hält es vielmehr für 

zweckmäßig, die Yerhältniszahl von 4:6, die sich 

aus dem gekürzten Fertigungsplan ergibt, gutzu- 

heissen. Dementsprechend wird Chef Ski vorgeechla- 

gen, die laufenden Zerstörer- und T-Bootsbauten im 

Verhältnis 4 : 6 zu Ende zu führen. Hinsichtlich der 

künftigen üeubauplanung für leichte Seestreitkräfte 

hat K-Amt zwecks Vereinfachung des Kriegsschiffs- 

baues und zur Material- und Arbeltsersparnis vorge- 

schlagen, bei den leichten Streitkräften vom Zer- 

störerbau zum Bau des Flottentorpedobootes 41 über- 

zugehen. Ski hält den hiermit verbundenen Verzicht 

auf künftigen Zerstörerbau angesichts der zwingenden 

ur für tragbar, wenn der Typ des Flotten- 

tee 39 sich in der Front praktisch bewährt. 

Umstände ni; 

torpedoboot 

Dem weiteren Vorschlag des K-Autes, die Auf- 

gaben der leleitboote 41 M-Booten oder Kriegs-Ujägem 

zu übertragen, vermag Ski nicht zuzustimmen, da diese 

Fahrzeuge ainsichtlich der Geschwindigkeit den an sie 

zu stellenden Forderungen nicht entsprechen. Ski ist 

jedoch einverstanden, wenn zunächst nur 4 Geleltboote 

41 gebaut «erden, um eine Restkapazität für das 

K-Bootsproscrarnm (Typ U 40) zu erhalten. 
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25.3-42 

(253) 

Auol 

zur Ents 

ehender 3 

schlage 

Heft V. 

dieser Vorschlag wird Chef Ski alsbald 

iheidung vorgelegt werden. Abschrift entspre- 

erfügung Ski Qu Ala 880 Gkdos und des Vor- 

iemäß K /Stb 279/42 Gkdos. in KTB Teil B 

3) Auf Anfrage Chefs Ski berichtet Chef Ski Qu A 

über Antrag Kdos. "Scharnhorst" auf völlige Wiederher- 

stellung des ursprünglichen Kabelsystems für Elak- 

feuerlei-ung im Rahmen jetziger Reparaturzeit. Trotz 

Bedenken, daß damit verbundene Schottdurchbrechungen 

während ter Arbeit, solange das S0hiff eingedockt ist, 

im Palle von Unterwasserbeschädigungen durch Luftan- 

griffe, erhebliche Schwierigkeiten verursachen können 

(Dock kar n nicht gehoben werden, wenn Schiff durch 

Wassereilbruch in Abt. IV - XIV zu schwer wird) ist 

Durchfühiung der Arbeit von Chef Ski Qu A genehmigt. 

Chef Ski sieht davon ab, Genehmigung zu widerrufen. 

4) Vorilrag Chef M Wa über Besprechung der Waffen- 

amtschefs der V/ehrmachtteile bei Minister Spesr. 

(PührerwEisungen betr. Vereinfachung des Berichts- 

wesens (reichsbeauftragter Schmeer) und Vereinfachung 

der Kontigentsverwaltung, Bestellung Iteichsbeiiuffrag- 

ten für Arbeitseinsatz (Gauleiter Sauckel), Schaffung 

oberster Transportleitstelle, Zurverfügungstellung 

eines Moiorspezialisten der Lw für KM u.a.) 

5) Meid 

(Ubootst 

Anfang Ma 

ung Chef Ski ü, daß erstes Transportuboot 

anker) heute klar gemeldet hat. nächstes folgt 

i, 3- und 4. im August). 

233 Datum 
unt> 

Uhr3eU 

25.3-42 

(253) 

anflabt eit Diut ajino 
lättjans, Scliui^l'ing (fl(lill0lcil 

bcr fiufi, friDnbjthein u(ip 

Auel, 

zur Ents 

ehender 1 

Schlags 

Heft V. 

dieser Vorschlag wird Chef Ski alsbald 

(iheidung vorgelegt werden. Abschrift entspre- 

erfügung Ski Qu A I a SSO Gkdos und des Vor- 

Aemäß K /Stb 279/42 Gkdos. in KTB Teil B 

3) 

03 o r f o m m n i f f f 

Auf Anfrage Chefs Ski berichtet Chef Ski Qu A 

über Antrag Kdos. "Scharnhorst" auf völlige V/iederher- 

stellung des ursprünglichen Kabelsystems für Elak- 

feuerlei-ung im Rahmen jetziger Reparaturzeit. Trotz 

Bedenken, daß damit verbundene Schottdurchbrechungen 

während ter Arbeit, solange das Schiff eingedockt ist, 

im Palle von Unterwasserbeschädigungen durch Luftan- 

griffe, erhebliche Schwierigkeiten verursachen können 

(Bock kar n nicht gehoben werden, wenn Schiff durch 

Wassereirbruch in Abt. IV - XIV zu schwer wird) ist 

Burchfühiung der Arbeit von Chef Ski Qu A genehmigt. 

Chef Ski sieht davon ab, Genehmigung zu widerrufen. 

4) Vor! 

amtschefs 

(Führerwei 

Wesens (I 

der Konti 

ten für .. 

oberster 

eines Kot 

rag Chef M Wa über Besprechung der Raffen- 

der 'ffehrmachtteile bei Minister Spear. 

sungen betr. Vereinfachung des Eerichts- 

eichsbeauftragter Schmeer) und Vereinfachung 

jentsvarwulturg, Bestellung iteichs’oeuuftr;.g- 

rbeitseir.satz (Gauleiter Sauckel), Schaffung 

Transportleitstelle, Zurverfügungstellung 

orspezialisten der Lw für KM u.a.) 

5) Meldjung Chef Ski U, daß erstes Transportuboot 

(Ubootst^nker) heute klar gemeldet hat. Hächstes folgt 

Anfang Mai, 3- und 4. im August). 



- 

Kattun Angabe bfrf Onte, Töinb, ^Bcncr, 
unb «itcgaug, »eleiubiuug, dcbilgtcii 

llbrifit btr üuft, CPloiib(d>thi U(IP. 

^ o r f o m m n i f f e 

25.3.42 

(254) 

6) 

(255) 

Vortiag 

W.St.K. Ulle 

DAK erworl 

Wirkung ai 

durch frat. 

Häherea ii. 

I c l/Skl über Schwierigkeiten in 

ir Frage der Bezahlung der in Tunis für 

enen franz. Geschütze und mögliche Rück- 

Durchfahrtgenehmigung für eigene S-Boo-fe 

,z. V/aaserstraßen in das Mittelmeer. 

KTB Teil C VIII. 

A.f 

7) Vort] ■ 

Mar.Grupp 

Minenaufg;. 

Chef. Koc! 

Gr. Süd 

Antonescu 

gemäß Anl^i 

Teil C He 

8) 

ag I a l/Skl Uber Meldung Stellv. Oberbet 

Süd betr. Ablehnung der Durchführung der 

.be vor Kap Cheraonesk durch rum. Staata- 

1 maliges Herantreten ist nach Auffassung 

ecklos. Abschrift des Schreibens von 

das die Ablehnung zu begründen sucht, 

ge zu l/Skl 650/42 Gkdos. Chefs, in KTB 

t XIV a. 

Vortrag I a l/Skl betr. Bericht HVO zu OKH 

Uber Besprechungen bei Heeresgruppe Nord und AOK 18 

gemäß Auftrag Chefs Gen.Stabes betr.: 

a) Feststellung, ob Zusammenarbeit mit Marine 

gewährleistet, 

b) Unterrichtung, welche Mittel Marine für Ein- 

richtung der Verteidigung der Inseln nach 

Wegnahme bereit hat. 

Gleichzeitig mit Bericht ist fernschriftliche 

Mitteilung von OKH / Gen.Stb d.H. / cp Abt. einge- 

gangen, daß Wegnahme der Inseln im finnischen Meer- 

busen dur :h Teile AOK 18 erneut verschoben werden 

muß, da Kräfte zunächst an anderer Stelle dringend 

gebraucht werden. 

Weit srer Vortrag I a l/3kl über Ersuchen von 

OKW /W.F.lt / op an Verb.Stab Nord, Feldmarschall 

Mannerhein über Verlegung des deutschen Unter- 

nehmens gigen die Inseln im Finnenbusen zu unter- 

richten und der Erwartung Ausdruck zu geben, daß 

— H-S'G — 
t'flWin 

mit' 
Ubr^tU 

Angabe t>c^ Out«, Bint, 
öttflrtiig, ®fle»d»iung, ©idutgttii 

t>tr üiift, OTonblAtlH iifre. 
Q3orfiMn in niffc 

25.3.42 

(254) 

(255) 

6) Vortsjae I c l/3kl Uber Sclimierißkeiten in 

ir Frage der Bezahlung der in Tunis für 

ortyenen franz. Geschütze und mögliche Rück- 

Durchfahrtgenehmigung für eigene S-Boota 

,z. Wasserstraßen in das Hittelmeer. 

KTB Teil C VIII. 

W.St.K 

DAX erw 

Wirkung a 

durch frat. 

Näheres ii. 

A.f 

7) 

a) 

Vortrag I a l/Skl Uber Keldung Stellv. Oberbet 

Uar.Grupps Süd betr. Ablehnung der Durchführung der 

Minenaufgs.be vor Kap Chersonesk durch rum. Staats- 

chef. Koclmaliges Herantreten iot nach Auffacsung 

Gr. Süd zwecklos. Abschrift des Schreibens von 

Antonescu das die Ablehnung zu begründen sucht, 

gemäß Anis .ge zu l/Skl 650/42 Gkdos. Chefs, in KTB 

Teil C Heft XIV a. 

Vortwag I a l/Skl betr. Bericht KVO zu OKH 

über Besprechungen bei Heeresgruppe Nord und AOK 18 

gemäß Auftrag Chefs Gen.Stabes betr.: 

a) Feststellung, ob Zusammenarbeit mit Marine 

gewährleistet, 

b) Unterrichtung, welche Mittel Marine für Ein- 

richtung der Verteidigung der Inseln nach 

Wegnahme bereit hat. 

Gleichzeitig mit Bericht ist fernschriftliche 

Mitteilung von OKH / Gen.Stb d.H. / op Abt. einge- 

gangen, daß Wegnahme der Inseln im finnischen Meer- 

busen dur :h Teile AOK 18 erneut verschoben werden 

muß, da Kräfte zunächst an anderer Stelle dringend 

gebraucht werden. 

Weit srer Vortrag I a l/3kl über Ersuchen von 

OKW /W.F.et / op an Verb.Stab Nord, Feldmarschall 

Mannerhein über Verlegung des deutschen Unter- 

nehmens g :gen die Inseln im Finnenbusen zu unter- 

richten u:id der Erwartung Ausdruck zu geben, daß 
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- 

t'niuin 
uiit> 

llhrjdt 

angabt bt6 Orte«, Binb, aJcncr. 
©eegaiig, »cltut^Mung, e5l(t»iigfcii 

ber fiuft, IJlonbfcbcin ufic. 
Q5prfoinniniffe 

25.3.42 

(256) 

firmiacherl Teil der Operation zeitgerecht 4urchgefühxt 

wird, wofür Zusage dt. Luftunterstützung aufrechter- 

halten bleibt. 

10) 

gB 

g I a l/Slcl über Führerweisung betr. Maß- 

n ev. Peindiandungen in der Bretagne.Alle 

thbe im Küstenbereich sollen sofort Gefechts- 

iehen. 

Chef 5kl befiehlt entsprechende Maßnahmen für 

Bereich Krjiegsmarine. 

9) Tort 

nahmen ge 

Pührungss 

stände bez 

Weite 

raschenden 

Vortrag I a 1/Skl Uber Ansatz der TJboote im 

Hordraum gegen gemeldeten Geleitzug PQ 13 durch Adm. 

Kordmeer gern. l/Skl. 7V/yZ 

in ETB Teil C Heft IV. 

rer Vortrag I a l/Skl über geplanten über- 

Einsatz von 4 “ 5 Ubooten des FdU Italien 

gegen östliches Mittelmeer in Heumondperiode April, 

gemäß Vorschlag Dt. Mar.Kdo. Italien: Vorgesehen sind: 

1) Vorstoß auf Reeden Haifa und Beirut durch je 1 Boot 

zum Torpedoangriff. 

2) Anschließend Verminen Beirutreede und Weges nach 

Haifa. 

3) Einsehen der Haupthäfen Cyperns durch 1 Boot. Torpe- 

do- und Mineneinsatz Je nach Lage in Pamagusto oder 

Lamaka bzw. Limassol. 

4) Verseucaung Ansteuerungsweges nach Port Said durch 
1 Boot. 

5) Bereitstellung eines Bootes in Reserve, gegebenenfall 

Einsehen Reeden Jaffa oder Tripolis. 

6) Kurzzeitiger Einsatz aller Boote nach Erledigung der 

Aufgaben 1-5 auf Schiffahrtwegen im östl. Mittel- 

meer. 

234 

- W - 
£><miin 

mit» 
UbrjtU 

25.3.42 

(256) 

Angabe tt« Or((«, TBinb, Getier, 
ettgaitg, iödeudjtunfl, ©IcbtigftU 

Der giift, ‘BonDfcbtin ufio. 
^orfomiiiuiffe 

finnlacherl Teil der Operation zeitgereoht durcligefuhrt 

wird, wofUr Zusage dt. Luftunterstützung aufrechter- 

lialten bleibt. 

ga: 

9) Vort 

nahmen ge 

PUhrungsst 

stände bez 

g I a l/Skl über Jührerweisung betr. Maß- 

n ev. Peindiandungen in der Bretagne.Alle 

äbe im Küstenbereich sollen sofort Gefeohts- 

iehen. 

Chef 5kl befiehlt entsprechende Maßnahmen für 

Bereich Krp.egsmarine. 

10) Vortrta 

Hordraum g 

Nordmeer gi 

in KTB Teil 

^em 

g X a l/Skl über Ansatz der Uboote im 

sgen gemeldeten Geleitzug PQ 13 durch Adm. 

l/Skl. 

C Heft IV. 

Heitelrer Vortrag I a l/Skl über geplanten über- 

Einsatz von 4-5 Ubooten des PdTJ Italien 

iches llittelmeer in Neumondperiode April, 

chlag Dt. Mar.Kdo. Italien: Vorgesehen sind: 

auf Reeden Haifa und Beirut durch je 1 Boot 

edoangriff. 

Bend Verminen Beirutreede und Weges nach 

raschenden 

gegen östli 

gemäß Vors 

1) Vorstoß 

zum 

2) Anschüße 

Haifa. 

3) Einsehe 

do- und 

Lamaka 

4) Verseu 
1 Boot. 

5) Bereit 

Einsehe 

6) Kurzzei 

Aufgab 

meer. 

a der Haupthäfen Cyperns durch 1 Boot. Torpe- 

Mineneinsatz je nach Lage in Pamagusto oder 

bzw. Limassol. 

caung Ansteuerungsweges nach Port Said durch 

Stellung eines Bootes in Reserve, gegebenenfalls 

n Reeden Jaffa oder Tripolis, 

tiger Einsatz aller Boote nach Erledigung der 

1-5 auf Schiffahrtwegen im östl. Mittel- 



■— 

X>rtimn 
uhD 

llhrjclt 

25.3.42 

Angabe Dt^ Drjce, Biut», QSeiicr, 
Ötegrtiig, iBcltucbiung, ®l(bctgffic 

Der ßiift, Cnonb(d»fin U|IP. 

ov f o in in n i f f e 

Dt. 

nehmung 

nend und 

Op .Gebie|t 

telmeer 

Verkehrs 

Ski 

ist einv 

Mar.Kdo. Italien hält geplante Unter- 

jei überraschender Durchführung für loh- 

vorübergehende Schwächung bisherigen 

es für tragbar. Auftreten im östl. Uit- 

,vird Entlastung der Sicherung des Tobruk- 

zur Folge haben. 

11) Hach 

Vorschla 5 

Ski nii 

schlag a 

1?) Bef 

fähiger 

begrüßt Vorhaben entschieden. Chef Ski 

rstanden. 

Mitteilung von MVO zum OKW hat Führer 

Besetzung Spitzbergens abgelehnt. Es ist 

bekannt, von welcher Stelle dieser Vor- 

isgegangen ist. 

ähl Chefs Ski,Bereitstellung einsatz- 

linensuchflugzeuge bei Luftwaffe zu for- 

dern. Entsprechender Schritt der Ski bei Ob.d.L. 

läuft. ( 

falls vo 

zu bring 

3.ETB 20/3.) Chef Ski behält sich gegebenen 

c, Angelegenheit beim Führer zur Sprache 

;än. 

durch Ei 

wesentli 

Marine e 

7 000 t 

13) Kac 1 Mitteilung Dt.Mar.Kdo. Italien ist 

. isatz von Motorschiffen für verlorene D. 

Dh erhöhter Verbrauch an Dieselöl bei ital. 

: Lngetreten. Monatsverbräuche waren Dez. 

Jan. 10 000 t, Febr. 7 000 t. Der derzei- 

tige ital. Gesamtvorrat beträgt 60 000 t, in dem 

49 000 t 

sind, wäirend ein Teil der restl. 11 000 t 

technisc 

mit ist 

Ital. Ma 

Lieferun 

als eiserne Reserve für Uboote enthalten 
aus 

:ien Gründen nicht erfaßt werden kann. Da- 

/■erfügbarer Vorrat praktisch erschöpft, 

.eine bittet deshalb vom O.K.H. monatlich 

T von 7 000 t Dieselöl zusätzlich zu den 

bisherigsn Heizöllieferungen. 

I 

■—U-$S'~' 

t'olitm 
uhb 

Mbrjtit 

Orte», Binb, Leiter, 
eted^iiö- »eUu^tunfl, ©irtitigftli 

btr fiuft, TlonD(Afln »lif. 

25.3.42 Dt. 

nehmung 

nend und 

53ovfommniffc 

Mar.Kdo. Italien hält geplante Unter- 

jei überraschender Durchführung für loh- 

vorübergehende Schwächung bisherigen 

Op.Gebietes für tragbar. Auftreten im östl. Uit- 

telmeer 

Verkehrs 

vird Entlastung der Sicherung des Tobruk- 

zur Folge haben. 

Ski 

ist einv 

11) Hac 

Vorschlab 

Ski nichlt 

schlag 

begrüßt Vorhaben entschieden. Chef Ski 

irstanden. 

i Mitteilung von MVO zum OKW hat Führer 

Besetzung Spitzbergens abgelehnt. Es ist 

bekannt, von welcher Stelle dieser Vor- 

aiegegangen ist. 

1?) Bef 

fähiger 

dem. En[t 

läuft. ( 

falls vok 

zu bring 

ihl Chefs Ski,Bereitstellung einsatz- 

dinensuchflugzeuge bei Luftwaffe zu for- 

sprechender Schritt der Ski bei Ob.d.L. 

.EEB 20/3.) Chef Ski behält sich gegebenen 

Angelegenheit beim Führer zur Sprache 

13) Kacji 

durch E 

wesentli 

Marine 

7 000 t, 

tige itajl 

49 000 

sind, w 

technis 

mit ist 

Ital. M; 

Lieferun 

1isatz 

bisherig 

n. 

Mitteilung Dt.ldar.Kdo. Italien ist 

z von Motorschiffen für verlorene D. 

:h erhöhter Verbrauch an Dieselöl bei ital. 

eLngetreten. Monatsverbräuche waren Dez. 

Jan. 10 000 t, Febr. 7 000 t. Der derzei- 

Gesamtvorrat beträgt 60 000 t, in dem 

als eiserne Reserve für Uboote enthalten 

äirend ein Teil der restl. 11 000 t aus 

eien Gründen nicht erfaßt werden kann. Da- 

rerfügbarer Vorrat praktisch erschöpft, 

[azine bittet deshalb vom O.K.U. monatlich 

; von 7 000 t Dieselöl zusätzlich zu den 

m Heizöllieferungen. 
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4^9 
Datum 

Itllw 
UbrjcU 

25/III. 25-?.42 a S 

Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

angabe btb Dutt, ajint, Water, 
Bttgans, »tleutbiung, Slditlgtelt 

btt 2uft, ‘noilbidtehi tl|iu. 

1. Feindlage; 

Haeh 

Geleitzug 

Heimatfloljt 

gesichert 

Nach 

engl. Sinh 

küste durch 

ital. Meldung soll bedeutender südgehender 

im Atlantik stehen, der durch Einheiten der 

e, von Gibraltar- und Freetownstreitkräften 

ist. 

Meldung Mar.Att. Buenos Aires ist Ersatz 

eiten im Patrouillendienst an südamerik. Ost- 

USA-Kräfte beabsiohtigt. 

Geleit 

bis Rio vq; 

und von d 

Stiller Ozeam 

2. Eigene la^e; 

^orfonun niffe 

schütz für Uruguayschiffe nach den USA soll 

n Engländern, bis Pernambuco von Brasilianern 

qrt von USA-Marine gestellt werden. 

Nach Meldung Mil.Attachees aus Santiago sollen 

lt. bishei ungeprüften Presseberichten USA-Küsten- 

artilleric mit Ausbildungspersonal sowie Aufklärungs- 

und Panzeiwagen injAutofagusta, Tocopilla, San Antonio 

und Chanaial, angeblich zum Schutz von USA-lnteressen 

in Chile tusgesohifft sein. In den Bergbaugebieten 

Nordchlles sollen größere USA-Kriegsmateriallager im 

Aufbau sei|n. 

Feintlageunterrichtung durch FT's 0207, 0634, 

1417, 150C und 2017. 

^9 
Damm 

imt» 
UbricU 

!21n0abt bei Drurf, Blut), Weiter, 
eeegang, »cUui^iung, ©tebtigfeit 

t>er £uft, Ttenofdteln ufip. 
^orfonun niffe 235 

25.3-42 

I. Kriec in i 

läge 25/III. 

en außeriieinischen GevÄseern. 

1. Feindlage; 

Hach 

Geleiizug 

Heimatflotlt 

gesichert 

Hach 

engl. Einl 

kUste durch 

ital. Meldung soll bedeutender sUdgehender 

im Atlantik stehen, der durch Einheiten der 

e, von Gibraltar- und Freetovmstreitkräften 

ist. 

Meldung Mar.Att. Buenos Aires ist Ersatz 

eiten im Fatrouillendienst an südamerik. Ost- 

USA-Kräfte beabsichtigt. 

Geleitschutz für Uruguayschiffe nach den USA soll 

bis Hio ven Engländern, bis Pernambuco von Brasilianern 

und von dqrt von USA-Marine gestellt werden. 

Stiller Ozeani 

Hach Meldung Kil.Attachees aus Santiago sollen 

lt. bishei ungeprüften Presseberichten USA-Küsten- 

artillerie mit Ausbildungspersonal sowie Aufklärungs- 

und Panzeiwagen in'S.utofagusta, Tocopilla, San Antonio 

und Chanaial, angeblich zum Schutz von USA-Interessen 

in Chile tusgesohifft sein. In den Bergbaugebieten 

Eordchllec sollen größere USA-Kriegsmateriallager im 

Aufbau sei 

2. Eigene laie; 

Feimlageunterrichtung durch FT's 0207, 0634, 

1417, 150C und 2017. 



-^60 
X>aium 

uub 
llbr^eU 

angabc Ortc^, QUinb, IBnitr. 
<5ccgang, »cleucbtung, v5Ichiirtttii 

t»cr fiufi, ‘IHonbfthfln II|IP. 

^ P v f o in nt ui f f c 

25.3.42 II. Lage 

Atlantikküal 

EanalkUste: 

Westraum 

Tor Loi ient vmrdeti 6 Grundminen geräumt. 

Ilinenei naatz 2. und 4. Sfl. an SO-KUste. 

Bei fdl. Eil flügen in der Nacht zufc 15/3. vmrde durch 
Sperrtrechej 136 1 fdl. Flugzeug abgeschossen. 

In der Hach’ zum 26/3. fdl. Luftargriffe auf Werft 

Le Havre, 1sichte Schäden. In Paris Abwurf von Pro- 
pagandamaterial ohne BA'.V. 

Hör d s e 

III. Horcsee ,Norwegen,Hordmeer 

1. Feindlage 

2. Eigene Lage; 

Gelf 

zeugs au: 

mit Bordi|/i 

fälle. In 

Nach engl. Flugzeugmeldung standen 1 Schlacht- 

schiff, Kreuzer, 1 Zerstörer 80 sm 0-lich Firth 

of Tay. lligene Luftaufklärung stellte normale I Geleitzugstätigkeit vor Ostküste fest. Nach V- 

Mannbericht sollen im Moray Forth 140 - 160 000 

BRT Schiffsraum zusammengezogen sein für Transpor- 

te nach Lußland. Auslaufen etwa 26/3. Aufnahme in 

Barentseo durch 10 russ. Uboote.T- 

itaufgaben planmäßig. Angriff fdl. Flug- 

2 Hafenschutzboote vor Hoek van Holland 

affen verursachte geringe Personalaus- 

der Nacht zum 26/3. rege fdl. Lufttätig- 

t>dliun 
mit 

UbrjeU 

Clngab« ^c^ Dttti, 'JiJinb, 'JBcutr. 
©ttflaiifl, »tleuAniUfl, i^lchtirttcii 

litt 2«fi, iifip. 
^ P r f o m nut i (f c 

25-3.42 II. läge WeBtraum 

AtlantikkUsles 

Vor Loi 

Kanalliüate: 

ient vmrden 6 Grundminen geräumt. 

Hinenej naatz 2. und 4* Sfl. an SO-Küste. 

Bei fdl. Eirflügen in der Nacht zufc 15/3. wurde durch 

Sperrhrechei 136 1 fdl. Flugzeug ahgeschossen. 

In der Hach- zum 26/3. fdl. Luftargriffe auf Werft 

Le Havre, leichte Schäden. In Paris Abrurf von Pro- 

pagandamaterial ohne BA.V. 

III. N o r < 

Nor d 3 e 

1. Peindlag 

aee , Norwegen, Hordmeer 

Nach engl. Plugzeugmeldung standen 1 Schlacht- 

Kreuzer, 1 Zerstörer 80 sm 0-lich Pirth 

Eigene Luftaufklärung stellte normale 

schiff, 

of Tay. { Geleitzugstätigkeit vor Ostküste fest. Nach V- 

llannberiiht sollen im Moray Porth 140 - 160 000 

BRT Schiffsraum zusammengezogen sein für Transpor- 

te nach Lußlar.d. Auslaufen etwa 26/3. Aufnahme in 

Barentseü durch 10 russ. Uboote.' 

2. Eigene Lj.^es 

Gelif 

zeugs au: 

mit Bord\ 

fälle In 

itaufgaben planmäßig. Angriff fdl. Flug- 

2 Hafenschutzboote vor Hoek van Holland 

raffen verursachte geringe Personalaus- 

der Nacht zum 26/3. rege fdl. Lufttätig- 



J>rttUIII 
imt) 

llhr^tii 

25.3-42 

Tliigabt bt« Orcte, Qöinb, "HJeutr, 
(fcedaurt, Beleuchtung, dcbiigfnt 

ber Cufl, IWonbfcheln U(ID. 

Borfotnnintffe 23G 

(257) 

kelt tibei 

meldunger 

Gruj 

zur Er Sol 

rung des 

Walcherei 

Fischerei 

holländischem Raum. Bisher ohne Sohadens- 

pe Hord befürwortete Antrag der Station Hi 

v;erung feindl. Landungen und zur Ereohwe- 

illegalen Verkehrs zwischen den Inseln 

und Beer außerhalb der darin festgelegten 

gebiete durch Minensperren zu sichern. 

Das Gleicjhe ist für Eierland Gat zwischen Texel und 

Vlieland beantragt. 

Ski ist der Auffassung, daß Brückenkopfbildung 

auf den Jnseln des Stromdeltas, die keine Verbindung 

mit dem I estlande haben, unwahrscheinlichVist, und daß 

Minenspei rung daher überflüßig und im Hinblick auf 

Erschwerung eigener Bewegungen unzweckmäßig Ist. Aus 

gleichen Gründen sind die früheren holländischen 

Sperren jn diesem Gebiet mit vieler Mühe geräumt. 

Ski stellt Gruppe Kord unter Bekanntgabe ihrer 

Auffassurg und Hinweis auf negative Beurteilung der 

Station 1 selbst hinsichtlich der militärischen Be- 

deutung cer Einfahrten zwischen Voorne, Overfiakke, 

S houwen 
c 

heim. 

K o r w e g 

1. Feindlage 

und Walcheren Entscheidung des Antrages an- 

Heue Erkenntnisse liegen nicht vor. 

2. Eigene L; ge: 

it 

Am 

D. "Skrau 

8. Zfl m: 

25/3. aii 

nach Berj 

4 Boote 

4/3. Verlegung von.5. Hfl. mit 3 Booten und 

stadt" von Drontheim nach Tromsö, Verlegung 

Z 24, 25, 26 von Drontheim nach Horden, 

d "Ostmark" mit 3 M-Booten von Stavanger 

en, 12. U-Jagdfl. mit 9 Booten, T 17 und 

der 56. Ksfl. von Stavanger nach S ausgelaif 

— L4-&-1 — 

Datum 
mit) 

llkjcit 
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Angabe be* Orte«, Qölnb, Tßeiiet, 
Seegang, iBeltutiituiig (^IdMigleit 

bet Cufl, QTlonbfchein ufio. 
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keit libei 

meldunger 

Gruj 

zur Erscliw 

rung des 

Wal oberer 

Eisohereijg 

Bas Gle 

Vlieland 

el< h 

Ski 

auf den 

mit dem 

LIinenspe 

Erscbvrer4i 

gleichen 

Sperren 

Ski 

Auf f ae s ui 

Station 

deutung 

S houwen 
c 

heim 

M o r w e g 

1. Eeindlag' 

5$orfomin niffe 23G 

hollündisohem Raum. Bisher ohne Sohadens- 

pe Hord befürwortete Antrag der Station U, 

erung feindl. Landungen und zur Ersohwe- 

illegalen Verkehrs zwischen den Inseln 

und Beer außerhalb der darin festgelegten 

ebiete durch Minensperren zu sichern, 

e ist für Eierland Gat zwischen Texel und 

beantragt. 

ist der Auffassung, daß Brückenkopfbildung 

]jnseln des Stromdeltas, die keine Verbindung 

stlande haben, unwahrscheinlichjist, und daß 

3 rung daher Uberflfißig und im Hinblick auf 

r.g eigener Bewegungen unzweckmäßig ist. Aus 

Gründen sind die früheren holländischen 

n diesem Gebiet mit vieler Kühe geräumt. 

stellt Gruppe Kord unter Bekanntgabe ihrer 

g und Hinweis auf negative Beurteilung der 

selbst hinsichtlich der militärischen Be- 

er Einfahrten zwischen Voorne, Overfiakke, 

und Walcheren Entscheidung des Antrages an- 

Keu« Erkenntnisse liegen nicht vor. 

2. Eigene L; 

it 

Am 

D. "Skros} 

8. Zfl m: 

25/3. sli 

nach Berg 

4 Boote 

££1 

4/3. Verlegung von.5- Hfl. mit 3 Booten und 

stadt" von Brontheim nach Tromsö, Verlegung 

Z 24, 25, 26 von Brontheim nach Horden, 

d "Ostmark" mit 3 M-Booten von Stavanger 

en, 12. U-Jagdfl. mit 9 Booten, I 17 und 

der 56; Msfl. von Stavanger nach S ausgelaif 
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£>tMum 
unD 

llhrjdt 

Angabe bt< Orterf, Blnb, ®tntr, 
(Seegang, Beleuchtung, Slchtigfcit 

Der Stift, OHonDirtteln ufio. 
Borlontniniffe 

250.42 fen. LI 15C1 und 1507 sind mit Soldaten, Gerät und 

Uunition M°n Kirkenes nach Kongsfjord ausgelaufen. 

Ansatz der Uboote zur Erfassung des Geleitzugee 

PQ 13 durch Admiral Nordmeer s. UhootskriegfUhrung. 

Hinweis von Gruppe Nord an Lfl 5, daß Ansatz 
der Uboote und Zerstörer gegen die wichtigen Nord- 

geleitzüge angesichts Ausdehnung des Seegebiets nur 

Erfolg verspricht, wenn Luftaufklärung unbedingt 

nötige Unterlagen schafft, bei denen außer Melckingen 

Uber Gele]tzüge auch Nachrichten Uber Einzelverkehr 

und Eisvqrhältnisse wesentlich sind, s.Ps. 1312. 

In Eigänzung ihres Vorschlags an Ski Qu A VI, 

Truppentransporte nach Nordnorwegen durchzuführen, 

weist Gru] 

UöglichkeJ 

I pe Nord gegenüber etwaigen Bedenken auf 

t hin, Mannschaften in Kr'sand Süd von 

Bord zu nehmen und nach Bahntransport in Drontheim 

wieder aul die mit Gerät durchgeleiteten Transporter 

einzuschilfen. (s.Ps. 1208). 

DurchfUhrungsmöglichkeit hängt wesentlich 

von Eisenbahntransportlage in Norwegen ab. 

IV. Skagerrek, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Peindlage 

Klarleit Uber tatsächlichen Grad der Auslauf- 

bereitschs ft der norw. S hiffe in sehwed. Häfen be- 0 
steht niclt. Unmittelbare Sichtkontrolle und Maß- 

nahmen dei Abwehr sind bei den gegebenen Verhältnis- 

sen (Eislcge und Hafenausdehnung mit vorgelagertem 

Sohärengelist) nicht durchführbar. Eislage läßt, ver- 

muten, da£ Sohärenfahrt aus Göteborg nicht möglich 

ist und Schiffe sich an gebrochene Eisrinne halten 

müssen. 

- 

©iittim 

un& 
llbrjtlt 

angabt Blnt', "aJetrer, 
©ctflnng, Jöeltuctiüuig, ©Idjllgfcli 

ber ßuft, Cnonbi'didit tifio. 
^orfomniniffc 

250.42 fen.LI 15C 

Munition ^ 

Ansal 

der Ubootf 

geleitzUgf 

1 und 1507 sind mit Soldaten, Gerät und 

on Kirkenes nach Kongsfjord ausgelaufen. 

z der TTboote zur Erfassung des Geleitzuges 
PQ 13 durdh Admiral Hordmeer s. UhootskriegfUhrung. 

Hinwfis von Gruppe Nord an Lfl 5, daß Ansatz 

und Zerstörer gegen die wichtigen Nord- 

angesichts Ausdehnung des Seegehiets nur 

Erfolg verspricht, wenn Luftaufklärung unbedingt 

nötige Un1erlagen schafft, bei denen außer Ueldingen 

Uber Gelej tzüge auch Nachrichten Uber Einzelverkehr 

und Eisvfrhältnisse wesentlich sind, s.Ps. 1312. 

In Eigänzung ihres Vorschlags an Ski Qu A VI, 

Truppentransporte nach Nordnorwegen durchzuführen, 

weist Gru]pe Nord gegenüber etwaigen Bedenken auf 

Möglichkeit hin, Mannschaften in Kr’sand Süd von 

Bord zu n<hmen und nach Bahntransport in Drontheim 

wieder aul die mit Gerät durchgeleiteten Transporter 

einzuschilfen. (s.Fs. 1208). 

DurchfUhrungsmöglichkeit hängt wesentlich 

von Eisenbahntransportlage in Norwegen ab. 

IV. Skagerrt 

1. Ieindlage 

Klar 

bereitschs 

steht nie! 

nahmen dei 

sen (Eisltj 

Schärengel 

muten, da£ 

ist und S 

müssen. 

k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

ieit über tatsächlichen Grad der Auslauf- 

ft der nerv;. S hiffe in schwed. Häfen be- c 
lit. Unmittelbare Sichtkontrolle und Maß- 

Abwehr sind bei den gegebenen Verhältnis- 

ge und Hafenausdehnung mit vorgelagertere 

iet) nicht durchführbar. Eislage läßt, ver- 

Sohärenfahrt aus Göteborg nicht möglich 

dhiffe sich an gebrochene Eisrinne halten 
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2. Eigene Lage 

Dnter: 

Ski und Anh 

kalb eohwed 

burger.-Hau; 

l/Skl I No 

Im üb 

^ o r f o m m n t f f e 23? 

rlchtung von Gruppe Nord über Auffassung der 

elmstellen,Aufstellung VT-Streifens außer- 

llobeitsgewässer im Auslaufsektor des Gote- 

ptfahrwassers vor Vinga zu prüfen, gemäß 

6984/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

rlgen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. N b o o t 

1. Feindlagei 

skriegfübrung 

2200 Ubr in 

Nach Funkaufklärung stand Convoi SC 76 am 24/3- 

4415 N 6300 W, Kursänderung in 6130 ff. 

Rege Aufklärung durch 15• und 19- Gruppe. 

Von amerikanischer Ostküste wurde SSS-Heldung des 

E. "Empire Pict" etwa 30 sm SO-lich Kap Sable erfaßt. 

2 Einheiten vmrden zur Unterstützung entsandt. Hach 2 

Stunden meldete der D, daß er Feuer eröffnet habe. 75 sm 

SO-lich Kap Sable wurde holl. D. "Oceana" (6256 BRT) 

durch U-Bop't gejagt. Engl. HT "Narrangansett" (10389 

BRT) wurde 200 sm NW-lich Bermuda torpediert. 

2. Eigene Lage 

Fühlung am Geleitzug 0-lich Kap Race vairde von 

zweitem Uboot Vm wieder gewonnen und den Tag Uber gehal- 

ten. Boot wurde dann von Zerstörern abgedrängt. Der 

erste Fühlunghalter hat aus diesem Geleitzug 1 T. von 

9 000 BRT und 1 D. von 8 000 BRT versenkt und dann Rück- 

marsch fortgesetzt. Ein bei Kap Hatteras operierendes 

Boot hat auf Hinmarsch bei Kap Sable am 17/3* 1 T- 

Typ "British Fidelity" (8 445 BRT) und am 20/3. W-lich 

davon D. "Oakmar "(5 .766 BRT) versenkt. 

23? 
•angabt bt* Ortc^, TBhib, TOttltr, 
©cegang, Äelcu^iung, 0tct)t1gleiJ 

btr £uft, CPlonDfthein u(io. 

2. Elger.e La,;e 

Unterr 

Ski und Anh 

halb sohwed 

burger.-Haui' 

l/Skl I No: 

Im üb 

5? o r f D m m n t f f e 

ichtung von Gruppe Nord Uber Auffassung der 

eimstellen,AufStellung VP-Streifens außer- 

Hoheltsgewässer im Auslaufsektor des Gote- 

tfahrwassera vor Vinga zu prüfen, gemäß 

6984/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

rigen keine besonderen Vorkommnisse. 

r 1 

V. U b o o t 

1. Feindlage; 

skriegführung 

Nach Funkaufklärung stand Convoi SC 76 am 24/3. 

2200 Uhr in 4415 N 6300 W, Kursänd.rung in 6130 V. 

Rege Aufklärung durch 15- und 19. Gruppe. 

Von arierikanischor Ostküste ,vurde SSS-lteldung des 

D. "Empire Pict" etwa 30 sm SO-lich Kap Sable erfaßt. 

2 Einheiten vmrden zur Unterstützung entsandt. Nach 2 

Stunden meldete der D, daß er Feuer eröffnet habe. 75 sm 

SO-lich Kap Sable wurde holl. D. "Oceana" (6256 BST) 

durch U-Bop.t gejagt. Engl. UT "Narrangansett" (10389 

BST) wurde 200 sm KW-lich Bermuda torpediert. 

2. Eigene La^e 

Fühlung am Geleitzug 0-lich Kap Hace wurde von 

zweitem Uboot Vm wieder gewonnen und den Tag Uber gehal- 

ten. Boot isurde dann von Zerstörern abgedrängt. Der 

erste Fühlunghalter hat aus diesem Geleitzug 1 T. von 

9 000 BST und 1 D. von 8 000 BET versenkt und dann Rück- 

marsch fortgesetzt. Ein bei Kap Hatteras operierendes 

Boot hat auf Hinmarsch bei Kap Sable am 17/3* 1 T* 

Typ "British Fidelity" (8 445 BST) und am 20/3. N-lich 

davon D. "Cakmar"(5.766 BRT) versenkt. 
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25.3.42 

(259) 
b 

Von dm Südbooten sichtete U 4^ etwa 60 sm 

S-lich der Goldküste einen Geleitzug auf 20° aus 5 

D. und 3 Bswachern. Es wurde bei Unterwasserangriff 

von Landfligzeug gesehen und daraufhin von Flugzeug 

und Bewachern 5 Stunden mit Wabos verfolgt und abge- 

drängt . 

Weite :rer Bericht in KTB Teil B Heft V. 

Unterrichtung der Ski durch BdU betr. Ablösung 

der Boote 

334 s.Ps. 

von Gruppe York durch U 703, 702, 657, 

1005. 

U 435 bei 

U 589 " 

U 454 " 

U 585 

Zur Erfassung des Geleitzuges PQ 13 hat Admiral 

folgende Aufstellung befohlen! 

läge Qu 8822, bei Hacht 8828 

» 8823 " " 8837 

" 8914 " " 8862 

" 8945 n " 8868 r.u., alle 

Quadrate AC. Bel früherer Erfassung des PQ 13 ist be- 

absichtigt, Boote innerhalb des für Adm. Hordmeer 

begrenztet Gebietes entsprechend anzusetzen. (s.Ps. 

0010). 

Grupie Nord hat aus neuesten Beobachtungen ent- 

nommen, dcß PQ-Convois anscheinend teilweise durch 

die Dänem 

Eisgrenze 

bittet dal 

toerns dei 

auslaufenc 

mutmaßlicl 

rkstraße ostwärts steuern, um längs der 

SO-Spitze Jan Mayens anzusteuern. Gruppe 

er BdU im Hinblick auf Beendigung See- 

Boote der Yorkgruppe, in den Atlantik 

e Boote zur Geleitzugskontrolle über die 

,en Wege der Kolageleitzüge durch Dänemark- 

straße lavfen zu lassen, damit sie gegebenenfalls 

von der Giuppe auf den Convoi angesetzt werden kön- 

nen. (s.Pi . 2032). 

Da edlne wesentliche Vermehrung der Rohstoff- 

zuteilung für KM nicht erreicht werden konnte, ist 

es unvermfidbar geworden, daß der Ubootsneubau in 

■t+GH- 

Saturn 
unt> 

Uhtjclt 

25 >3 «42 

Angabe ce^ Drtt«, ^inP, ^nt<r, 
Seegang, ^cleudiiuitg, ©ld)ttgltit 

P(r i'tift, CPU iibf du ln ii i II.'. 
^ovfom m niffe 

(259) 

(r> 

Von d 

S-lioh der 

B. und 3 B 

von Landfl 

und Bewach 

drängt. 

Weite 

3n Südhooten aichtete U etwa 60 am 

Goldküate einen Geleitzug auf 20° aua 5 

awachem. Ea wurde hei Unterwaaaeraingriff 

igzeug gesehen und daraufhin von Flugzeug 

arn 5 Stunden mit Wahoa verfolgt und ahge- 

rer Bericht in KTB Teil B Heft V. 

Unterrichtung der Ski durch Bdü hetr. Ablösung 

der Boote 

334 s.Es. 

von Gruppe York durch U 703, 702, 657, 

1005. 

Zur Erfassung des Geleitzuges PQ 13 hat Admiral 

folgende Aufstellung befohlen: 

Tage Qu 8822, bei Hacht 8828 
1 " 8823 " " 8837 
1 " 8914 " " 8862 

" n 8945 " " 8868 r.u., alle 

. Bel früherer Erfassung des PQ 13 ist be- 

Boote innerhalb des für Adm. Hordmeer 

Gebietes entsprechend anzusetzen. (s.Ps. 

U 435 bei 

U 589 " 

U 454 " 

U 585 n 

Quadrate AG 

absichtigt 

begrenzter 

0010). 

Grupie Word hat aus neuesten Beobachtungen ent- 

nommen, drß PQ-Convois anscheinend teilweise durch 

die Dänemerkstraße ostwärts steuern, um längs der 

Eisgrenze SO-Spitze Jan Mayens anzusteuern. Gruppe 

bittet dal er BdU im Hinblick auf Beendigung See- 

toerns der Boote der Yorkgruppe, in den Atlantik 

auslaufenc e Boote zur Geleitzugskontrolle über die 

mutmaßliclen Wege der Kolageleitzüge durch Dänemark- 

straße laufen zu lassen, damit sie gegebenenfalls 

von der Gruppe auf den Convoi angesetzt werden kön- 

nen. (s.Pi. 2032). 

Da eine wesentliche Vermehrung der Rohstoff- 

zuteilung für KM nicht erreicht werden konnte, ist 

es unvermeidbar geworden, daß der Ubootsneubau in 
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QJorfDijuiuuffe 238 7>atuiu 
mit) 

Uhrjtlt 

25.3.42 

(260) 

angabt bce Drtcb, TOiub, ^ßttrcr, 
©ttgang, »cleudwung, Cltbtigftit 

Der fiufl, DtonDftbein tifrc. 

absehbar« r Zeit stark absirikt. 

"0 stellt dazu gegenüber K'Amt fest, daß 

äsen notgedrungenerweise, da eine weitere 

.iJcung beim Bau der C VII Boote vermieden 

, in Kauf genommen werden muß, daß Pertig- 

der letzten 4 X B Boote wesentlich verzö- 

Skl/U bittet jedoch K-Amt, jede Möglich- 

Besserung der TJbootsbaulage zu Gunsten der 

:’ür die XB-Boote auszunutzen. 

Ski, 

infolgedi 

Einschrä 

werden 

stelltuag 

gert wir< 

keit zur 

Termine 

VI. L u f 

Ravun um Eng: 

Währenc 

Lfl 3, in d 

wurden abge 

Im eig( 

liegeplätze 

Feindliche 

gebiet von 

berg ohne 

krie gführung 

] and: 

des Tages am 24/3. wurden 172 Einheiten der 

sr Hasse Jäger, eingesetzt. 4 fdl. Flugzeuge 

chossen. 

men Hachteinsatz griffen 19 Haschinen S-Boote 

in Dover an, 12 dienten bew. Aufklärung. 

Ingriffstätigkeit durch 56 Flugzeuge im Beicl» 

er Nordseeküste bis Trier, Hannheim, Nürn- 

eikennbaren Schwerpunkt. 8 Abschüsse. 

Hittelmeerrc 

Hach H 

und Harsa S 

angegriffen 

Schirocco B' 

freier Jagd 

Berührung. 

Aufkläi 

Wetterlage 

[dldung O.B. Süd wurden Schiffe in La Valetta 

chirocco von starken Kampfkräften mit Erfolg 

In La Valetta wurden 2 Hs, in Harsa 

,ewacherfahrzeuge getroffen. 111 Jäger in 

und als Begleitschutz blieben ohne Feind- 

ungserkenntnis im Raum Halta war infolge 

iJnvollständig. 

238 >fltuni 

mit> 
britit 

3.42 

(260) 

Angabe tte Duc«, TOtiib, TBtner, 
©ttgaug, SÄtlcucbmng, CiAtigttii 

btt Ciifl, ^onbfchtin ufro 

Q3Dtf oijniuiiffe 

absehbar) 

Ski; 

infolged 

Einschrä: 

werden 

Stellung 

gert wir< 

keit zur 

Termine 

r Zeit stark absinkt. 

*0 stellt dazu gegenüber E'Amt fest, daß 

ssen notgedrungenerweise, da eine weitere 

Ikung beim Bau der C VII Boote vermieden 

in Kauf genommen werden muß, daß Bertig- 

der letzten 4- X B Boote wesentlich verzö- 

Skl/ü bittet jedoch K-Amt, jede Möglich- 

Besserung der Ubootsbaulage zu Gunsten der 

^ür die XB-Boote auszunutzen. 

VI. L u f - 

R^um um Engl and 

mittelrneerrLum 

Hach Ms 

und Marsa S 

angegriffen 

Schirocoo B' 

freier Jagd 

berUhrung 

Aufklä 

Wetterlage 

kriegführung 

Währent des Tages am 24/3* wurden 172 Einheiten der 

Lfl 3, in dsr Masse Jäger, eingesetzt. 4 fdl. Flugzeuge 

wurden abge:chossen. 

Im eigenen Hachteinsatz griffen 19 Maschinen S-Boo'b 

liegeplätze in Dover an, 12 dienten bew. Aufklärung. 

Feindliche Angriffstätigkeit durch 56 Flugzeuge im Reicls 

gebiet von cer Kordseekuste bis Trier, Mannheim, Dürn- 

berg ohne ei kennbaren Schwerpunkt. 8 Abschüsse. 

Idung O.B. Süd wurden Schiffe in La Valetta 

chirocoo von starken Kampfkräften mit Erfolg 

In La Valetta wurden 2 Hs, in Marsa 

,e wacherfahrzeuge getroffen. 111 Jäger in 

und als Begleitschutz blieben ohne Feind- 

zungserkenntnis im Raum Malta war infolge 

unvollständig. 
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25.3-42 

Di 

Ostfront: 

Von der 

nicht vor 

werden, wie 

Verhältnis v 

meldet, am 

Vom 

3 Treffer ai 

Heeresfront liegen besondere Meldungen 

ie beiderseitigen täglichen Verlustzahlen 

seit längerer Zeit, regelmäßig etwa im 

on 1 zu 5 - 10 eigenen zu feindlichen ge- 

25/3. wie 5 : 34. 

Angr 

.uf 

iff auf Murmanskhafen vom 23/3- werden 

löschende D. nachgemeldet. 

Belm Angriff auf Tuapse am 23/3« werden ebenfalls 

noch nachträglich zusätzliche Treffer gemeldet und 

zwar auf 1 Zerstörer und 1 D. Erfolgmeldung Uber An- 

griff vom 24/3. auf Tuapse steht noch aus. Am 24/3« 

Vm vmrden SiV-lich Tuapse 1 T. (6000 BRT) und Um OTf-lich 

dieser Stadt 1 D. und 2 Bewacher als gestrandet beob- 

achtet, ob infolge Waffeneinwirkung oder sonstiger Ur- 

sachen ist unbekännt. 

VII. Mit telmeerkriegfUhrung 

1. Feindlage 

Belegung Gibraltars im wesentlichen unver- 

ändert. is v/urden 91 Flugzeuge festgestellt. 

Im Baum um Malta wurde der am 24/3« vor Marsa 

Scala als halbgesunken festgestellte D im Schlepp- 

zuge unter Sicherung von 2 Einheiten mit Kurs auf 

La Valetta beobachtet. 

Britischer Admiralitätsbericht überden An- 

griff gegen den Geleitzug am 22/2,4/lH• stellt fest, 

daß am 22/3. Hm 2 engl. Kampfeinheiten unter Füh- 

rung Admirals Vian mit ital. Kreuzergeschwader in 

Gefechtsterührung kamen. Einzelheiten fehlen noch, 

Feind wurde aber vertrieben, ohne daß engl. Schif- 

fe Schäden erlitten. Bei weiterem Versuch am glei- 

y-6Q> 

t>iuum 
Uilt> 

llbr^cit 

Olngabc t>t< Drtcf Binc, fetter, 
©««flditg, %elcu$iiuit), eitbtlgfcU 

Der Sufi, OToiiPfibcln ufit?. 
^orfont m niffc 

25.3-42 Ostfront» 

Von der 

nicht vor. 

werden, wie 

Verhältnis 

meldet, am 

Heeresfront liegen besondere Keldungen 

e beiderseitigen täglichen Verlustzahlen 

seit längerer Zeit, regelmäßig etwa im 

n 1 zu 5 - 10 eigenen zu feindlichen ge- 

2l5/3. wie 5 : 34. 

Di 

vo 

Vom Angr 

3 Treffer aujf 

Beim Ai 

noch nachträ 

zwar auf 1 

griff vom 2 

Vm wurden Sä 

dieser Stadt 

achtet, ob 

Sachen ist 

iff auf Uurmanskhafen vom 23/3* werden 

löschende D. nachgemeldet. 

ngriff auf Tuapse am 23/3. werden ebenfalls 

äglich zusätzliche Treffer gemeldet und 

Zerstörer und 1 D. Erfolgmeldung Uber An- 

auf Tuapse steht noch aus. Am 24/3. 

-lieh Tuapse 1 T. (6000 BRT) und Em NW-lich 

1 D. und 2 Bewacher als gestrandet beob- 

ijnfolge Waffeneinwirkung oder sonstiger Ur- 

unbekännt. 

VII. Hit tellaeerkriegfUhrung . 

1. Feindlage 

Belegung Gibraltars im wesentlichen unver- 

ändert. qs wurden 91 Flugzeuge festgestellt. 

Im Baum um Malta wurde der am 24/3« vor Marsa 

Scala als halbgesunken festgeatellte D im Schlepp- 

zuge unter Sicherung von 2 Einheiten mit Kurs auf 

La Valetta beobachtet. 

Britischer Admiralitätsbericht überden An- 

griff gegen den Geleitzug am 22/^4/111. stellt fest, 

daß am 22/3. Um 2 engl. Kampfeinheiten unter Füh- 

rung Admirals Vian mit ital. Kreuzergeschwader in 

Gef echtst er'Jirung kamen. Einzelheiten fehlen noch, 

Feind wurde aber vertrieben, ohne daß engl. Schif- 

fe Schädeln erlitten. Bei weiterem Versuch am glei- 
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25.?.42 chep Kacha 

siuh. unte 

Schlachts 

licht Tur 

achtung 1 

pedp getre 

krh'te c 

der ital. 

zu stören], 

Ankunft 

streitkr 

Eeihe sch 

verbinde: 

Malta err 

angriff v 

erwartet. 

ittag, den Geleitzug zu vernichten, befand 

den ital. Streitkräften mindestens 1 

chiff. Engl. Streitkräfte führten bei Tages- 

pedoangriff durch, bei dem nach Sichtbeob- 

ital. Schlachtschiff mindestens von 1 Tor- 

ffen wurde. Danach zogen sich ital. Streit- 

ück und es urfcljte kein weiterer Versuch 

Seestreitkräfte, die Fahrt des Geleitzuges 

Ausbrechen heftigen Sturmes verzögerte 

s Geleitzuges in Malta und bot fdl. Xuft- 

äften Gelegenheit im Laufe des 23/i. za einer 
verer Luftangriffe, wodurch jedoch nicht 

werden konnte, daß wichtigster Nachschub 

ichte. 1 Handelsschiff wurde durch Luft- 

rsenkt. Weitere Einzelheiten werden noch 

de 

rt 

Nach Funkaufklärung wurde dringender Funkspruch 

unbekannter engl. Einheit aus etwa 40 sm SSW-lich 

Malta erfißt. 

Uboo 

15 sm SYf- 

festgeste L 

Barani st 

lieh 1 od 

der Nacht 

Barani in 

Uboote ge 

2. Eigene La ^e : 

te wurden S-lich Leucas, 45 sm S0-lich Pola, 

Lieh Tarent und 15 sm SOS-lich Kap Passero 

lt. Im Küstenvorfeld von Tobruk bis Sidi 

nden 7 Zerstörer, Bewacher und wahrschein- 

r mehrere Geleitzüge, von denen einer in 

zum 26/3. zwischen Marsa Llatruk und Sidi 

10 sm Abstand von der Küste durch dt. 

jichtet wurde. 

Ansa ;z 3. Sfl. mit 4 Booten zum Torpedoangriff 

gegen den bei Marsa Scala aufgelaufen gemeldeten D. 

Boote sollen dazu noch vor Monduntergang in Höhe 

Malta stehen. (s.Fs. 1145). 

- 

Saturn 
unti 

Uhrjcit 

250.42 

angabt bei Drtti, •'SJlnb, Beute, 
eetgang, »eleudxung, ©iduigteU 
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chen Nachuittag, den Geleitzug zu vernichten, befand 

sich unter den ital. Streitkräften mindestens 1 

Schlachtschiff. Engl. Streitkräfte führten hei Tages- 

licht Turpedoangriff durch, hei dem nach Sichtheoh- 

achtung 1 ital. Schlachtschiff mindestens von 1 Tor- 

pedo getreffen wurde. Danach zogen sich ital. Streit- 

kräfte zurück und es urfoljte kein weiterer Versuch 

der ital. Seestreitkräfte, die Fahrt des Geleitzuges 

zu stören. Aushrechen heftigen Sturmes verzögerte 

Ankunft des Geleitzuges in Ualta und hot fdl. fyift-- 

streitkräften Gelegenheit im Laufe des 2?/i. zu einer 

Eeihe schverer Luftangriffe, wodurch jedoch nicht 

verhindert werden konnte, daß wichtigster Hachschuh 

ichte. 1 Handelsschiff wurde durch Luft- 

rseakt. Weitere Einzelheiten werden noch 

Malta err 

angriff v 

erwartet. 

ITach 

unbekannt 

Malta erf 

Funkaufklärung wurde dringender Funkspruch 

är engl. Einheit aus etwa 40 sm SSW-lich 

ßt. 

Uboolte wurden S-lich Leucas, 45 sm SO-lich Pola, 

15 sm SW-Lieh Tarent und 15 sm SOS-lich Kap Passero 

festgesteLlt. Im KUstenvorfeld von Tobruk bis Sidi 

Barani stinden 7 Zerstörer, Bewacher und wanrschein- 

lich 1 od;r mehrere Geleitzüge, von denen einer in 

der Hacht zum 26/3. zwischen Marsa Matruk und Sidi 

Barani in 10 sm Abstand von der Küste durch dt. 

Uboote gepichtet v/urde. 

2. Eigene La re: 

Ansa 

gegen den 

Boots soi:. 

Malta s 3tehi 

;z 3. Sfl. mit 4 Booten zum Torpedoangriff 

bei Marsa Scala aufgelaufen gemeldeten D. 

en dazu noch vor Monduntergang in Höhe 

en. (s.Fo. 1145). 
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3. lia^e Itali 

Suohs 

war bia 1 

Kar.Kdo. 

feohtsberi 

(/ Dauej 

fechts mi 

feuerte 1 

Der Ansatz dürfte infolge des inzwischen 

geneideten Einbringens des D. sein Ziel 

nicht erreicht haben. Keldung steht noch 

aus. 

nach Zerstörern "Lancier^" und "Grecale" 

50 Uhr erfolglos. Zu dieser Zeit gibt Dt. 

Ijtalien folgenden Auszug aus ital. Ge- 

oht vom 24/3. 1100 Uhr: 

des 22/3. 1640 Uhr eingeleiteten Ge- 

Unterbrechungcn etwa 2 Stunden. "Dittorid1 

5 Schuß Kaliber 38/1 cm und etwa 400 

iber 15,2. Kreuzer "Gorizia" und "Trento" 

feuerten insgesamt 570 Schuß Kal. 20,3- Die sich 

dauernd vsrschledhternde Sicht verstärkt durch 

große Rauchschwaden erschwerte Unternehmen und ver- 

hinderte entscheidendes Ergebnis, obwohl Entfernung 

der fdl. Kreuzer sich bis auf 10 km verringerte. 

In erster Phase des Gefechts engl. 2 Kreuzer getrof- 

fen, eine:' schwer, ferner 2 Zerst.. Während Zerst.- 

Angriffs bei Sonnenuntergang. Hierbei kamen Zerst. 

bis auf e ;wa 6 km an "Littorio" heran, schossen 

Torpedos ab, die ausmanövriert werden konnten. 1 

Geschoß m.ttl. Kal. traf "Littorio", Schaden unbe- 

deutend. 

Alle bei Unternehmung beteiligten Zerstörer 

sind wege 1 Seeschäden vorläufig außer KB. Daher ist 

Unternehm mg S 5 (wahrscheinlich eine Kinenaufgabe 

in Sizilipnstraße) zurilckgestellt.1 

Der Gefechtsbericht bestätigt die Mit- 

teilung der brit. Admiralität, daß engl. 

Zerstörer Tagangriffe gegen das ital. 

Gros gefahren haben, ohne daß es ge- 

lungen wäre, einen der Angreifer trotz 

- Lf£8 

©rtium 
unb 

llbrjdt 

25.3.42 

flniirtbe Orlcp, -lijliip, ^üfiirr, 
^ccflrtng iöeltadiluftg eiihiigtcii 

brr t'ufr, nDiibfrtir 1 ii ufitv 

3. läge Itali 

Suche 

war hia 1 

Uar.Kdo. 

fechtsherd 

Dauej 

fechta mi 

feuerta 1 

Vovfominiiiff c 

Der Ansatz dürfte infolge dea inzwiachen 

geneideten Einhringena dea D. sein Ziel 

nicht erreicht haben. Lieldung ateht noch 

aus. 

nach Zerstörern "Lancier?" und "Grecale" 

50 Uhr erfolglos. Zu dieser Zeit gibt Dt. 

ijtalien folgenden Auszug aus ital. Sa- 

cht vom 24/3. 1100 Uhr: 

dea 22/3. 1640 Uhr eingeleiteten Ge- 

Unterhrechungen etwa 2 Stunden. "Littorid’ 

5 Schuß Kaliber 38/1 cm und etwa 400 

iber 15,2. Kreuzer "Gorizia" und "Trento" 

feuerten insgesamt 570 Schuß Kal. 20,3. Die sich 

dauernd vi rschledhternde Sicht verstärkt durch 

große Rauchschwaden erschwerte Unternehmen und ver- 

hinderte entscheidendes Ergebnis, obwohl Entfernung 

der fdl. Kreuzer sich bis auf 10 km verringerte. 

In erster Phase des Gefechte engl. 2 Kreuzer getrof- 

fen, eine:' schwer, ferner 2 Zerst../Während Zerst.- 

Angriffs hei Sonnenuntergang. Hierbei kamen Zerst. 

bis auf e ;wa 6 km an "Littorio" heran, schossen 

Torpedos ab, die ausmanövriert werden konnten. 1 

Geschoß m.ttl. Kal. traf "Littorio", Schaden unbe- 

deutend. 

Alle bei Unternenmung beteiligten Zerstörer 

sind wege 1 Seeschäden vorläufig außer KB. Daher ist 

Unternehm mg S 5 (wahrscheinlich eine Uinenaufgabe 

in Sizilipnstraße) zuriiekgestellt. 1 

Der Gefechtsbericht bestätigt die Mit- 

teilung der brit. Admiralität, daß engl. 

Zerstörer Tagangriffe gegen das ital. 

Gros gefahren haben, ohne daß es ge- 

lungen wäre, einen der Angreifer trotz 
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des sehr erheblichen Munitionsaufwandes 

abzuschießen. Der von den Engländern be- 

hauptete Torpedotreffer auf dem Schlacht- 

schiff dürfte indes ebensowenig bestätigt 

sein, wie die ital. ArtillXerietreffer auf 

den Kreuzern und Zerstärern bewiesen sind. 

Daß das ital. Gros mit RUclcsicht auf Tages- 

zeit und Zerstörergefahr für die Hacht die- 

se Gefechtsführung durch Absetzen beendete, 

ist verständlich. Im übrigen Ist der Be- 

richt zu wenig erschöpfend, um sich daraus 

ein endgültiges Urteil bilden zu können. 

sonstigen Meldungen wurde Zerst. "Folgoro* 

0403 Uhr ü-lich von Kap Spartivento von fdl. LT-Elug- 

zeugen ohne Erfolg angegriffen. Vor Brindisi wurde am 

24/3. abends 1 fdl. Uboot durch Flugzeug und T-Boot, 

mit Erfolg, das Uboot mindestens beschädigt 

gejagt. 

Hach 

angeblich 

zu haben, 

4. Hordafriki. 

Uegei, 

Meldung S 

Eugenia 2 

Anla 

zer und Z 

Wetterlage ruht Hachschubverkehr. Hach 

etransportstelle Bengasi ist Pier Maria 

i/3, fertiggestellt. 

.1 fen 6. Transportstaffel (Lupe) unter Kreu- 
Erstörersicherung ist für 28/3. vorgesehen. 

Ägäis; 

Sohv/arzes 

transporte; 

5. Bereich Msrinegruppe Süd; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Meer; 

Feindlage: 

Hach Liugenerkundung ist Kertsch stark belegt. Luft 

ftatiini 
imb 

UhrjfH 

btt Om*, -^ßlnb, 'Bctttt, 
Ceeflang, »eUudiiuiig, Cltbiigfeli 

Der lBon6(rf)tln U(IP 
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25.3.42 des sehr erheblichen Munitionsaufwandes 

ahzuschießen. Der von den Engländern be- 

hauptete Torpedotreffer auf dem Schlacht- 

schiff dürfte indes ebensowenig bestätigt 

sein, wie die ital. ArtillXerietreffer auf 

den Kreuzern und Zerstärern bewiesen sind. 

Daß das ital. Gros mit Rücksicht auf Tages- 

zeit und Zerstörergefahr für die Dacht die- 

se Gefechtsführung durch Absetzen beendete, 

ist verständlich. Im übrigen ist der Be- 

richt zu wenig erschöpfend, um sich daraus 

ein endgültiges Urteil bilden zu können. 

Oh] 

Dach 

0403 Uhr : 

zeugen 

24/3- abe 

angeblich 

zu haben, 

sonstigen Meldungen wurde Zerst. "Polgoro* 

-lieh von Kap Spartivento von fdl. LT-Elug- 

ne Erfolg angegriffen. Vor Brindisi wurde am 

ijids 1 fdl. Uboot durch Flugzeug und T-fioot, 

mit Erfolg, das Uboot mindestens beschädigt 

gejagt. 

4. Dordafriki, transporte: 

Ueger, Wetterlage ruht Nachschubverkehr. Hach 

Meldung St etransportstelle Bengasi ist Pier Maria 

Eugenia 2^/3. fertiggestellt. 

Anlaüfen 6. Transportstaffel (Lupo) unter Kreu- 

zer und Zerstörersicherung ist für 28/3. vorgesehen. 

5. Bereich Msrinegruppe Süd: 
Ägäis; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes peen 

Feindla-e: 

Hach .Vugenerkundung ist Kertsch stark belegt. Luft 
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Angabe be^ Dnei, Wiiib, QBciter, 
0cegaug, ^cUuctXuug, ^icbtigfcit 

Der fiuft, QJloiibfdieiii ufio. 

aufklärun^ 

laufene S 

und melde 

bei Kap 

standen a 

Um 1 Zers 

Ci 

Eigene La, 

Keine 

VIII. Lag 

1. Feindlage 

2. Lage Japa;: 

Hach 

te an Bun 

Darwin unfc 

wurden 

Auf Heugu . 

broohen s 

03 o r f o nun n l f f c 

stellte am 24/3. 6 aus Sewastopol ausge- 

Boote S-lich Balaklawa auf W-Kurs fest 

e zu gleicher Zeit (1530 Uhr) 2 Uboote 

ersonnesk auf Kurs SW. SW-lich Sewastopol 

Vormittag 3 Zerstörer auf Südkurs und 

örer auf S0-Kurs. 

besonderen Vorkommnisse. 

Ostasien. 

USA-lIarineministerium gibt Verlust der Zer- 

störer "P:.llsbt*ry" und "Edsall* während der See- 

schlacht _n der Javasee bekannt. 

i: 

Meldung Mil.Att. Bangkok vom 23/3. horrsch- 

•ijiafront nur geringe Kampftätigkeit. Auf Port 

kleinere Häfen an O-Küste Australiens 

.were Japan. Luftangriffe durchgefUhrt. 

nea sollen Eingeborenen-Unruhen ausge- 

iin. 

- m 
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(261) 

Bnflrtbe terf Dtu^, iMiiD, 'Jötner, 
ettaaiifl, »eltu^Kunö, «Itfctigfcir 

t>cr fiufl, QJlontfcbcl» ufio. 

aufklärun^ 

laufene S 

und melde 

bei Kap 

standen 

Km 1 Zers 

Cn 

an 

Eigene La, 

Keine 

VIII. Lag 

1. Feindlage 

2. Lage Japa;; 

Hach 

te an Burj 

Darwin unfl 

wurden 

Auf H eugu . 

brochen s 

Q3orfoni nmiffe 

stellte am 24/3« 6 aus Sewastopol ausge- 

Boote S-lich Balaklawa auf W-Kurs fest 

;e zu gleicher Zeit (1530 Ohr) 2 Uboote 

ersonnesk auf Kurs SW. SW-lich Sewastopol 

Vormittag 3 Zerstörer auf Südkurs und 

örer auf SO-Kurs. 

besonderen Vorkommnisse. 

Ostasien. 

USA-: larineministerium gibt Verlust der Zer- 

störer "P .llsbttry" und "Edsall* wahrend der See- 

schlacht _n der Javasee bekannt. 

i: 

Meldung Mil.Att. Bangkok vom 23/3. herrsch- 

•ijiafront nur geringe Kampftätigkeit. Auf Port 

kleinere Häfen an 0-KUste Australiens 

.were Japan. Luftangriffe durchgefUhrt. 

nea sollen Eingeborenen-Unruhen ausge- 

iin. 
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25.3.42 

(262) 

II. Heer 

Russische Fr mt: 

Heeresgruppe 

Angriffe v.ur 

Ein eig 

6.Armee die 

e s 1 a g e 

Süd: 

Starke Ml. auf die Stellungen 0-lich, H-lich und 

Yf-lich von S Lawjansk zum Teil mit Panzern vorgetragene 

len abgewiesen oder zerschlagen. 

;ner Gegenstoß erreichte im Abschnitt der 

lohe HW-lich Salto. H-lich davon kam eigener 

Pz.Vorstoß gigen starke fdl. Panzer-Angriffe nur langsam 

vorwärts. 

Heeresgruppe Uitte: 

Im Bereich der 2.Pz.Armee örtliche Kampftätigkeit 

mit wechselseitigem Erfolge. Im Frontabschnitt der 4- 

Armee wurde oei Demenskoje #*»»/ die Rollbahn und im Raum 

von Juohnow ;ekämpft. In rückwärtigem Gelände ist der 

Feind in Jelija eingedrungen. Lage ist gespannt. Fdl. 

Angriffe bei tfjasma und HO-lich Gshatsk wurden abge- 

wiesen. An der Hordfront der Armee sind starke fdl. An- 

griffe mit Pz. und nachgeführten Kolonnen auf die alte 

Einbruchsfront im Gange. Ein Pz.Angriff S-lich Welisch 

wurde abgeschlagen. 

Heeresgruppe Nord: 

Lebhafte Kämpfe im Raum von Cholm. S-lich Demjansk 

wurde Angriff von Teilen 2er russ. Fallschirmbattaillone 

abgewiesen. Durch Besetzung des Redjaabschnittes ist Haupt- 

versorgungsstraße des Gegners gesperrt. Vordere Stellun- 

gen der Gruppe v. Seydlitz wurden verstärkt. Im Nord- 

abschnitt der Redjastellung wurden mehrere Ortschaften 

genommen. S-lich Ualuksa wurden Feindangriffe abge- 

wiesen 

Dalum 
uub 

UbrjtU 

25.3.42 

(262) 

Angabe et» Dne^, 73int>, Tikttcr, 
©ergang, »cltmtiniiig, ©ichtigtei» 
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II. Heer 
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e s 1 a g e 

int: 

Süd: 

Starke Tdl. auf die Stellungen 0-lioh., K-lich -und 

W-lich von S LaTJjansk zum Teil mit Panzern vorgetragene 

Angriffe v.-ur 

Ein eig 

len abgewiesen oder zerschlagen, 

ner Gegenstoß erreichte in Absolmitt der 

6.Armee die löhe IIW-lioh Salto. H-lich davon kam eigener 

Pz.Vorstoß g 

vorwärts. 

Heeresgruppe 

3gen starke fdl. Panzer-Angriffe nur langsam 

Uitte: 

Im Bereich der 2.Pz.Armee örtliche Kampftätigiceit 

mit wechselseitigem Erfolge. Im Frontabschnitt der 4. 

Armee wurde oei Demenskoje die Rollbahn und im Raum 

von Juchnow jekämpft. In rückwärtigem Gelände ist der 

Feind in Jelija eingedrungen. Lage ist gespannt. Fdl. 

Angriffe bei VTjasma lind HO-lich Gshatsk wurden abge- 

wiesen. An der Hordfront der Armee sind starke fdl. An- 

z. und nachgeführten Kolonnen auf die alte griffe mit P 

Einbruchsfront im Gange, 

wurde abgescalagen. 

Heeresgruppe 

Lebhafte 

wurde Angriff 

abgewiasen 

versorgungs 

gen der Gruj 

abschnitt de 

genommen. S 

wiesen. 

Ein Pz.Angriff S-lich VTelisch 

Nord: 

Kämpfe im Raum von Cholm. S—lieh Demjansk 

von Teilen 2er russ. Fallsohirmbattaillone 

Durch Besetzung des Redjaabachnittes ist Haupt- 

straße des Gegners gesperrt. Vordere Stellun- 

pe v. Seydlitz wurden verstärkt. Im Nord- 

r Redjastellung wurden mehrere Ortschaften 

lieh Idaluksa wurden Feindangriffe abge- 
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25.3.42 PinniGche und norwefiiLiche Front: 

Im Finne 

kleine Feindu 

stellt, offen 

An der finnis 

tätigkeit. 

Hordafrika: 

ibusen wurden S-lich Suusaari einzelne 

Stellungen auf dem Uarsob nach S festge- 

oar zur Verstärkung der Inselbesatzungen, 

shen 30 und HO-Front lebhafte Spähtrupp- 

Bericht Liegt nicht vor. 

C/Skl. 

)I a | I ba 

mb 
Mbrjtü 

Mngabe Ocu^, 'Wlut', 'SJciicr, 
vdtcgaug, 2*tltiHbtinij}, Cid>tl9ffii 

tcr Cufr, O^oitDfdwin ufio. 
^orfom mniffc 

Pinnicche und norwefiiGche Front: 

Im Finne 

kleine Feinda 

stellt, offen 

An der finnic 

tätigkeit. 

üordafrika: 

abusen wurden S-lich Suusaari einzelne 

Stellungen auf dem Llarsch nach S festge- 

sar zur Verstärkung der Ineelbesatzungen, 

shen SO und HG-Front lebhafte Spähtrupp- 

Bericht Liegt nicht vor. 

C/Skl. 

1/ 

lIa 

/ 

/ ) 

I ba 
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26.3.42 Besondere olitisohe Hachrioliten 

England 

In Unterqi 

beiterpartei, 

verschwunden £ 

auf Rußland di 

minister Lytti 

einkommens dei 

70 sein wäre 

für die Zweckt 

quemlichkeit 

Im Oberhs 

haus aus s chus s 

Eine TTaffenni 

wohl die größi 

ten hätten. Kt 

des Verteidig 

gegen Churchil 

ausdebatte erklärte ein Vertreter der Ax- 

daß in den Fabriken viel von der Begeisterung 

ei, die zu Zeiten des deutschen Angriffs 

e Produktion gesteigert hätte. Produktions- 

eton stellte fest, daß 60 des Hational- 

Regierung zufließe und daß es in Zukunft 

en. Es sei klar, daß die verbleibenden 30 ^ 

der Zivilbevölkerung keinen Eaum für Be- 

n|ehr lassen. 

us wurde Frage der Einsetzung eines Unter- 

s Uber den Verlust von Singapore erörtert. 

erlegung von SO 000 Mann engl. Truppen sei 

e Niederlage, die britische 'Hatten je erlit- 

hrere Redner forderten Aufhebung des Postens 

^jngsministers, also einen direkten Vorstoß 

1. 

E d 

Klagen üt 

nutzung der Ki 

lauter. 

er ungenügende materielle und personelle Aus- 

äfte in der engl. Wirtschaft werden immer 

Kohlenve 

Herausziehung 

empfindlichst 

ter habe sich 

seien in Livei 

Hafenarbeiter 

schienen. 

i)sorgung lasse immer mehr zu wünschen übrig, 

und Verpflanzung der Facharbeiter sei von 

sjn Folgen begleitet. Leistung der Hafenarbei- 

um 1/3 gesenkt. Infolge der Lohnerhöhungen 

pool von Anfang bis Mitte Februar 4 000 

zu 11 Halbtagschichten überhaupt nicht er- 

Reise vor Cripps nach Indien unter Benutzung der afri- 

kanischen Route (über Lagos) zeigt Wert dieses Verbindungs- 

weges zwischer} England und Mittelmeer. Von engl. Seite wird 

- w- 
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26.3.42 Besondere olitisohe Nachrichten 

England 

In Unterlausdehatte erklärte ein Vertreter der Ar- 

beiterpartei, daß in den Fabriken viel von der Begeisterung 

verschwunden sei, die zu Zeiten des deutschen Angriffs 

auf Rußland die Produktion gesteigert hätte. Produktions- 

minister Lytti eton stellte fest, daß 6C jä des National- 

einkommens dei Regierung zufließe und daß es in Zukunft 

70 $ sein würcen. Es sei klar, daß die verbleibenden 30 

für die Zwecke der Zivilbevölkerung keinen Baum für Be- 

quemlichkeit Eehr lassen. 

Im Oberin us wurde Frage der Einsetzung eines TJnter- 

hausausschusses Uber den Verlust von Singapore erörtert. 

Eine Waffenniederlegung von 80 000 Mann engl. Truppen sei 

wohl die größle Niederlage, die britische Waffen je erlit- 

ten hätten. Hehrere Redner forderten Aufhebung des Postens 

des Verteidigangsministers, also einen direkten Vorstoß 

gegen Churchill. 

Klagen üt 

nutzung der Ki 

lauter. 

Kohlenvei 

HerausZiehung 

empfindlichst 

ter habe sich 

seien in Livei 

Hafenarbeiter 

schienen. 

er ungenügende materielle und personelle Aus- 

äfte in der engl. Wirtschaft werden immer 

sorgung lasse immer mehr zu wünschen übrig, 

und Verpflanzung der Facharbeiter sei von 

Folgen begleitet. Leistung der Hafenarbei- 

um 1/3 gesenkt. Infolge der Lohnerhöhungen 

pool von Anfang bis Kitte Februar 4 000 

zu 11 Halbtagschichten überhaupt nicht er- 

t n 

Reise vor 

kanisehen Rou1 

Weges zwischer 

Cripps nach Indien unter Benutzung der afri- 

! (über Lagos) zeigt Wert dieses Verbindungs- 

England und Kittelmeer. Von engl. Seite wird 
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A u 3 t r a 

wird nacli eil em Transozean-Berioht versucht, mit allen 

Mitteln durcl Ausbau der Flugplätze Benutzbarkeit die- 

ses Weges zu verbessern. Gleichzeitig werden auch Trans- 

portwege Uber Franz. Iquatorialafrika nach Ägypten 

beschleunigt ausgebaut. De Gaulle bemüht sich, große 

Straßen für Lastwagentransporte von Duala, Libreville 

und Port Gen'al nach Chartum fertig zu stellen. 

Deutsch^ Langstreckenbombenangriffe auf die Flug- 

plätze werden befürchtet. 

i e n 

Nach Mi iteilung des Ministerpräsidenten sind 

General Mac j.rthur Vollmachten allererster Ordnung 

eingeräumt 

kdo. für die 

Kanada 

. oistralische Luftwaffe wird dem USA-Ober- 

Dauer der Operationen direkt unterstellt. 

Ministerpräsident teilte mit, daß Kanada kein 

Expeditionsk>rps nach Australien senden werde, außer- 

dem habe Kanada den Antrag gestellt, im Pazifikkriegs- 

rat vertreten zu sein. 

Ä K V P * e i 

Hach Mitteilung des Ministerpräsidenten Hahas 

hat Waftfj( Partei bei den Wahlen 216 von 264 Parlaments- 

sitzen errungen. 
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anflabt t>trf Drtc«, ^öint, 'Bttrer, 
Sceflaiifl, Jöeleudjtung, ©Iduiflftii 

ber Pufi, 'TloHbfAclii iifii'. 
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A u 8 t r a 

wird nacli eil em Transozean-Beriolit versucht, mit allen 

Mitteln durch Ausbau der Flugplätze Benutzbarkeit die- 

ses Weges zu verbessern. Gleichzeitig werden auch Trans- 

portwege übe]' Franz. Äquatorialafrika nach Ägypten 

beschleunigt ausgebaut. De Gaulle bemüht sich, große 

Straßen für Lastwagen transporte von Duala, Libreville 

und Port Gen- il nach Chartum fertig zu stellen. 

Deutsch^ Langstreckenbombenangriffe auf die Flug- 

plätze werden befürchtet. 

i e n 

Hach Mitteilung des Ministerpräsidenten sind 

General Mac j.rthur Vollmachten allererster Ordnung 

eingeräumt 

kdo. für die 

Kanada 

. australische Luftwaffe w5 rd dem USA-Ober- 

Dauer der Operationen direkt unterstellt. 

Ministe 

Ezpeditionskj) 

dem habe Kan; 

rat vertretet 

* K y P * -S- 

•präsident teilte mit, daß Kanada kein 

irps nach Australien senden werde, außer- 

. ida den Antrag gestellt, im Pazifikkriegs- 

zu sein. 

Hach Mitteilung des Ministerpräsidenten Hahas 

hat Wafflt Partei bei den Wahlen 216 von 264 Parlaments- 

sitzen errungen. 
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O.d.S.S.R. 

ch Anläßli 

ger forderte 

derum sofortig 

Der Gegner s 

sen müßten aut 

jahr und Somn 

Es dürfe nur 

Überreichung leninordens an 4 engl. Flie- 

Maisky in größerer Ansprache dringenst wie- 

es angriffsweises Vorgehen der Alliierten. 

e|tze 1942 alles auf eine Karte, infolgedes- 

ch die Verbündeten dasselbe tun und im Früh- 

er dieses Jahres alles in den Kampf werfen, 

ein Gedanke herrschen! 1942 und nicht 1943! 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Chef 

angekündigjt 

ganisation 

nunmehr er 

Dienststel 

Ausführungs 

liehen Ge 

Chef Ski 

AusfUhrung^s■ 

Ab sc 

in KTB Tei 

Ski Qu A meldet, daß die von IIVO zum OKW 

e Weisung betr. einheitlicher Führungsor- 

der Küstenverteidigung aller Wehrmachtteile 

langen ist und schlägt Weitergabe an die 

len der KH mit notwendigen Erläuterungen und 

bestimmungen vor, in denen die grundsätz- 

s|ichtspunkte der Kriegsmarine gewahrt bleiben, 

einverstanden und befiehlt Vorlage der 

Verfügung vor Abgang. 

hrift der Führerweisung gern. 

1 C Heft X. 

ist 

2) Angesichts der Gefährdung der küstennahen Bezirke 

durch fdl. Raids befiehlt Chef Ski rigorose Befehle 

an die betroffenen Marinestellen zur Rückverlegung 

der Quartiere. Abschrift gern. l/Skl 7380/42 Gkdos. in 

KTB Teil C Heft X. I 
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r 

U.d.S.S.R. 

eh Anläßli 

ger forderte 

derum sofortig 

Der Gegner s 

sen müßten aii' 

Jahr und Sonme 

Es dürfe nur 

Überreichung leninordens an 4 engl. Flie- 

Kaiaky in größerer Ansprache dringenst wie- 

es angriffsweises Vorgehen der Alliierten. 

1942 alles auf eine Kurte, infolgedes- 

ch die Verbündeten dasselbe tun und im Prüh- 

r dieses Jahres alles in den Kampf werfen, 

ein Gedanke herrschen: 1942 und nicht 1943! 

6 tze 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) 

et 

Chef 

angekündi 

ganisation 

nunmehr er 

Dienststel 

Ausführungs 

liehen Ge 

Chef Ski 

Ausf ilhrunjs 

Ab sc! 

in KTB Te 

Ski Qu A meldet, daß die von 17V0 zum CKW 

e Weisung betr. einheitlicher PUhrungsor- 

der Küstenverteidigung aller Wehrmachtteile 

langen ist und schlägt Weitergabe an die 

len der KM mit notwendigen Erläuterungen und 

bestimmungen vor, in denen die grundsätz- 

s|ichtspunkte der Kriegsmarine gewahrt bleiben, 

einverstanden und befiehlt Vorlage der 

Verfügung vor Abgang. 

Lrift der PUhrerweisung gern. VSkl-Ä—4£' 

ip. C Heft X. 

ist 

2) Angesichts der Gefährdung der küstennahen Bezirke 

durch fdl. Raids befiehlt Chef Ski rigorose Befehle 

an die betroffenen Marinestellen zur Rückverlegung 

der Quartiere. Abschrift gern. l/Skl 7380/42 Gkdos. in 

KTB Teil C Heft X. 
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£cct]aitf), »tltuchniUi}, eidwi^rdc 
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26.3.42 3) Tortrag I a l/Skl über angenommene erfolgreiche 

Eurchfühxu-ig der Minenaufgabe durch "Doggerbank." und 

über Terte .lung der liboote. Chef Ski befiehlt noch- 

malige "fei ;ung an BdU, in der Besetzung der west- 

indischen iewäsoer mit Ubooten keine Lücke eintre- 

ten zu las sen. TJA hat erste Tersorgungsaufgabe durch- 

geführt. B 1TJ beabsichtigt demnächstigen Einsatz der 

Schachtmin inboote U 116 und 456 ebenfalls zu Versor- 

guhgsaufga ien, da Bereitstellung der SAM noch kurze 

Zeit auf s|Lch warten lassen wird. 

1) Studi 

nischen Op 

Afrika im 

Erd.Heere 

OKW veranl 

vorheriger 

Besonderes 

; des OKH Gen.d.H. "Die britisch-amerika- 

rationsmöglichkaiten gegen Europa und 

Jahre 1942", die in Zusammenarbeit mit 

)st und 3/Skl bearbeitet ist, hat Chef 

ißt, OKH / Genst.d.H. auf Notwendigkeit 

Abstimmung derartiger Beurteilung über 

vermutete ’eindliche Absichten mit Auffassung des 

Führers hi izuweisen.Es ist daher vor Abgabe solcher 

Urteile mi ; OKW / Vf.F.St. in Verbindung zu treten. 

mit den Ergebnissen der Studie des Genst. 

in vollem Umfange überein und stellt fest, 

:ten des Polameeres und Norwegens schon 

1942 der Gefahr feindl. Landungen in stärkstem Maße 

OKW stimmt 

d.H. nicht 

daß die KU, 

ausgesetzt sind. Die Studie ist für AOK Norwegen und 

Lappland n .cht geeignet, weil sie im Gegensatz zu den 

gegebenen Jefehlen steht. Zusammengefaßte Beurteilung 

wird in bevorstehender Kampfanweisung des OKW für die 

Küsten angikündigt. 

Abschrift der Vfg., die nach Abgang auch OKU/ 

Ski und Obid.L. zugegangen ist, gemäß l/Skl. 

- ^‘ic- 

Kattun 
mit' 

Uhr^eU 

Eingabe Dtte^, TiJinb, ‘Jtftntr, 
ßftgang, iStleuchtung, eidwigfcU 

btr finft, CPlonMrtifln H|IP. 
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26.3.42 

1) 

3) Vortrag I a l/Skl über angenommene erfolgreiche 

Durchführuig der Minenaufgabe durch "Doggerbank" und 

Uber Verte .lung der Uboote. Chef Ski befiehlt noch- 

malige T/ei ;ung an BdU, in der Besetzung der west- 

indischen ievvässer mit Ubooten keine Bücke eintre- 

ten zu las sen. UA hat erste Versorgungsaufgabe duroh- 

gefuhrt. B 1U beabsichtigt demnächstigen Einsatz der 

Schachtmin ;nboote D 116 und 456 ebenfalls zu Versor- 

guhgsaufga jen, da Bereitstellung der SAM noch kurze 

Zeit auf sf-ch warten lassen wird. 

Besonderes 

Studi i des OKH Gen.d.H. "Die britisch-amerika- 

nischen Op irationsmöglichkaiten gegen Europa und 

Afrika im Fahre 1942", die in Zusammenarbeit mit 

Erd.Heere )st und 3/Skl bearbeitet ist, hat Chef 

OKW veranlaßt, OKH / Genst.d.H. auf Notwendigkeit 

vorheriger Abstimmung derartiger Beurteilung Uber 

vermutete Feindliche Absichten mit Auffassung des 

PUhrers hi izuweisen.Es ist daher vor Abgabe solcher 

Urteile mi; OKW / ff.P.St. in Verbindung zu treten. 

OKW stimmt mit den Ergebnissen der Studie des Genst. 

d.H. nicht in vollem Umfange Uberein und stellt fest, 

daß die Küsten des Polarmeeres und Norwegens schon 

1942 der G ;fahr feindl. Bandungen in stärkstem Maße 

ausgesetzt 

Bappland ri 

sind. Die Studie ist für AOK Norwegen und 

cht geeignet, weil sie im Gegensatz zu den 

gegebenen befehlen steht. Züsammengefaßte Beurteilung 

wird in be rorstehender Kampfanweisung des OKVT fUr die 

Küsten angskUndigt. 

Abschrift der Vfg., die nach Abgang auch OKl^ 

Ski und Obld.B. zugegangen ist, gemäß l/3kl. 
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6562/42 GlJdos. in KIB Teil C Grundsätzliche Prägen 

der Kriegl lüirung. 

Ahschrift der Studie des Genst.d.H. B.Nr. 632/42 

Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Grundsätzliche Prägen 

der Krieg!Uhrung 

2) Hach 

I) Bedarf 

1) für 

im 

in 

Aufstellung von Ski Qu A 

an UFP 

operative Anforderungen 

Gsteinsatz 

l orwegen 

54 

65 119 

2) für Planung des AdS 

(Plc ttillenaufStellung und 
Abbildung) 144 

II) Keuan 

J anuai1 

In de:’ 

im Au 

^all ab Februar 42 

1943: 

Heimat 

iland u. in Linz 

Summe 

306 

63 

263 

369 

I. Krieg in 

Lage 26/III. 

c.en außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Hach Meldung von Mar.Att. Madrid wird in dorti- 

gen engl. Kreisen von angeblicher Konzentration engl./ 

änerik. Piiotteneinheiten vor Canaren und afrik. West- 
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'Damm 
unfr 

Ubr^ir 

angatu tictf Dr«<( Binb, "Betur, 
tfeegang, ^elcudMung, •ÄicbrlgffU 

t>cr £ufl, OToiibfdKlii u(tp. 
^ o r f o in nuii f f e 

26,3.42 

(266) 

6562/42 GlJdca. in KTB Teil C Grundsä-tzliehe Fragen 

der Krieg! Ulirung. 

Abschrift der Studie des Genst.d.H. B.Nr. 632/42 

Gkdos. Chefs, ln KTB Teil C Grundsätzliche Fragen 

der Krieg!uhrung. 

2) Hach Aufstellung von Ski Qu A 

I) Bedarf an UFP 

1) für operative Anforderungen 

im (steinsatz 

in ijorwegen 

2) für Planung des AdS 

(Flc ttillenaufStellung und 
Abbildung) 

54 

65 119 

144 

II) Heuan: 

Januar 

In de:1 

im Au; 

tall ab Februar 42 

1943: 

Heimat 

land u. in Linz 

Summe 

306 

63 

263 

369 

I. Krieg in 

Lage 26/III. 

c en außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Hach Meldung von Mar.Att. Madrid Y>ird in dorti- 

gen engl. Kreisen von angeblicher Konzentration engl./ 

aiBrik. F:botteneinheiten vor Canaren und afrik. West- 
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26.3.42 küste zw 

Sache od 

sehen, 26/3. und 5/4. gesprochen. Oh Tat- 

r Zweckgerücht sei. nicht festzustellen. 

Nach Heuter ist ein neues Kontingent kana- 

discher, 

troffen. 

Hac^i 

1938 hes 

national^ 

die Ende 

nen Mari 

zumeist Fliegertruppen, in England einge- 

DNB heabsichtigen USA 2 von UdSSE-Marine 

eilte Schlachtschiffe des Typs "Inter- 

'' von 35 000 t mit 40,6 cm Geschützen, 

1941 geliefert werden sollten, der eige- 

ie einzugliedern. 

Nachprüfung ist erforderlich. 

2. Eigene Lige; 

ch; 

Ton 

Nachri 

Fei 

2212 

eigenen außerheimischen Einheiten liegen 

en nicht vor. 

idlageunterrichtung durch?!'e 1645 und 

II. Lagä Westraum. 

1. Feindlag j 

Bes jndere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Ligei 

Atlantik cüste 

In 1er Nacht zum 26/3. fdl. Luftangriffe auf 

Brest, Ljrient und St. Nazaire. Bei Brest ist 

Minenabwirf zu vormuten. In Lorient und St.Nazaire 

richtete i sich die Angriffe gegen die Werften. | 

-^L-_ 
Dijtum 

V\\t> 
Ubr^eli 

26.3.42 

Angabe bei Dric<, 'SJint», ®tucr, 
©rcfldiid, SSeleuAiuHij, 

btr i'ufi, '^oiiofduiii u(m 

r 

küste zw 

Bache od 

Hact 

discher, 

■troffen. 

Hact DUB heahBichtigen USA 2 von UdSSB-Marine 

1938 hee ;ell"te SchlachtBohiffe des Typs "Inter- 

national s" von 35 OOO t mit 40f6 cm Geschützen) 

die Ende 1941 geliefert werden sollten, der eige- 

nen Karl ie einzugliedern. 

Nachprüfung ist erforderlich. 

2. Eigene Iigei 

II. lag 

1. Eeindlag 

Bes 

2. Eigene I ige 

Atlantik cüste 

Dörfern mniffc 

sehen 26/3. und 5/4. gesprochen. Ob Tat- 

r Zweckgerücht sei. nicht festzustellen. 

Eeuter ist ein neues Kontingent kana- 

zumeist Fliegertruppen, in England einge- 

Yon eigenen auBerheimischen Einheiten liegen 

Nachrichten nicht vor. 

Fei idlageunterrichtung durchjFT’s 1645 und 

2212. 

ä Westraum. 

)ndere Nachrichten liegen nicht vor. 

In ler Nacht zum 26/3. fdl. Luftangriffe auf 

Brest, Lirient und St. Nazaire. Bei Brest ist 

üinenabwirf zu vermuten. In Lorient und St.Nazaire 

richtete! sich die Angriffe gegen die Werften. | 
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Kacli 

füllt, be: 

Meldung Hafenkmdt. Bordeaux ist Hafen über- 

ohlene Auflockerung nicht gelungen. 

Weisu: 

Blockadeb^' 

4/4. auf 

Auf Rotfei. 

4/4. 0000 

über Lage 

Roßauge 

660/42 Gkc 

Meldi .1 

gebiet Atl 

Gkdoa. in 

Kanalküete 

ng an Gruppe West, Bdü zur Einbringung von 

echer "Rio Grande", der nach Koppelung am 

:’unkt Rotfeder, am 10/4- Bordeaux stehen kann, 

er Aufnahme durch Uboot. Befehlaführung ab 

ühr DGZ durch Gruppe West. Unterridhtung 

der Bezugspunkte Rotfeder, Rotauge und 

Abschriften enstpr. Fs. gern. 1/Skl. 659 und 

os. Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

ng von Gruppe West über Heueinteilung Ujagd- 

antikküste ab I6/3. gern, l/skl. 7103/42 

KTB Teil C Heft II b. 

Am 25/3. Em fdl. Luftangriff auf Werft Le Trut£ 

(Seine), leichte Schäden uni Personalverluste. Am 26/3. 

Mm Angriff stärkerer fdl. Kampfkräfte mit Jagdschutz 

von Süden kommend auf Le Havre. Verschiedene Treffer 

in militäiischen Anlagen mit geringem Sachschaden und 

auf 2 Ms-looten wurden gemeldet. Durch eigene Jäger 

wurden 7 Angreifer abgeschossen. 

In der Hacht zum 26/3. wurde Minenaufgabe der 

4.Sfl. planmäßig durchgeführt. 2.Sfl. brach Unter- 

nehmung wegen Ausfall 1 Bootes infolge Maschinen- 

schadens eb. Kurzberichte der Flottillen s.Fs. 1005 

bzw. 1100. Einsatz 2. Sfl. wird in der Nacht zum 

27/3- mit 2 Booten wiederholt. 

Zugabe bt6 Orte«, Qölnb, •'Sentr, 
Seegang, »eltudjiuug, eid)Hg!nt 

b«f £uft, ‘IHonbfditln ufip. 
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Hach Meldung Hafenkmdt. Bordeaux ict Hafen, üher- 

ftillt, befohlene Auflockerung nicht gelungen. 

Weisung an Gruppe West, BdU zur Einbringung von 

echer "Rio Grande", der nach Koppelung am 

:'unkt Rotfeder, am 10/4- Bordeaux stehen kann, 

er Aufnahme durch Uboot. BefehlafUhrung ab 

Dhr DGZ durch Gruppe West, ünterridhtung 

der Bezugspunkte Rotfeder, Rotauge und 

Abschriften enstpr. Po. gern. 1/Skl. 659 und 

os. Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

BlockadebA' 

4/4. auf 

Auf Rotfei. 

4/4. 0000 

über Lage 

RoBauge 

660/42 Gki 

Meld\ j 

gebiet Atl 

Gkdos. in 

ng von Gruppe West über Heueinteilung ÜJagd- 

antikküste ab 16/3. gern, l/skl. 7103/42 

KTB Teil C Heft II b. 

KanalküstE 

Am 25/3. Em fdl. Luftangriff auf Werft Le Trott 

(Seine), leichte Schäden uni Personalverluste. Am 26/3. 

Hm Angrifl stärkerer fdl. Kampfkräfte mit Jagdschutz 

von Süden kommend auf Le Havre. Verschiedene Treffer 

in militäiisehen Anlagen mit geringem Sachschaden und 

auf 2 Ms-l ooten wurden gemeldet. Durch eigene Jäger 

wurden 7 Angreifer abgeschossen. 

r Nacht zum 26/3. wurde Minenaufgabe der 

nmäßig durchgeführt. 2.Sfl. brach Unter- 

gen Ausfall 1 Bootes infolge Haschinen- 

ejb. Kurzberichte der Flottillen s.Fs. 1005 

Einsatz 2. Sfl. wird in der Hacht zum 

2 Booten v/iederholt. 

de In 

4.Sfl. pldi 

nehmung we 

Schadens 

bzw. 1100 

27/3. mit 
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.3.42 III. Mords Horwegen.Mordmeer 

Nordsee 

Bei fdl. Luftangriff auf 13. Msfl. auf Weg Blau 

geringe Treffeeschäden und Personalausfälle. Wegeablau- 

fen und Geleitiienst im BSK-Bereich. planmäßig. 

Am Abend 

landen. BAW in 

W'haven. 

rege fdl. Luftbetätigung über den Mieder- 

Amsterdam und Ylaardingen. Luftalarm in 

M o r w e g e a 

1. Feindlage: 

Besond 2re Meldungen liegen niclit vor. 

2. Eigene Lage 

Geleitlufgaben planmäßig, tiinenschiff "Ostmark" 

ist aus Bergen zur Uinenaufgabe "Krefeld" im Rahmen 

der Westwallerneuerung ausgelaufen. 

Ein Geleit vmrde bei R;’wurden durch fdl. Flug- 

zeuge angegriffen. Eäheres ist noch nicht bekannt, 

fortgesetzt. 

D. "Ulandshörn" ist begründeter Beweis 

für T-Treffbr nicht erbracht. Da bei Hurmansätti 1 

verankerte Üne gefunden wurde, ist Einentreffer anzu- 

nehmen 

8. Zfl 

kenes zu ge 

Marach wurd 

Bei Verlust 

. hat Befehl erhalten, verzugslos nach. Kir- 

:ien zwecks Einsatz gegen Geleitzug PQ 13. 

Admiral Norwegen meldet nach eingehender Prüfung 

durch Küste riadmirale und Ast Herwegen, daß Küsten- 

vorfeldübervachung durch Fischerboote in vorge- 

schlagener ?orm unzweckmäßig und wenig erfolgver- 

sprechend ist. Dagegen versucht Adm. Norwegen 3 Wal- 

fangboote wihrend Fangzeit von Uitte April - Ende 

-wo- 

mit) 

Uhrult 

21ii0abe bei Orfei, Wiiih, Weuer, 
Öetflanfl, 25deuct)tui!»j( eichtlgfdt 

btr fiufi, Qftonbfrtirlu ufii». 
Q.Hrfomntniffc 

.3.42 III. H o r d s ee , Hör wegen, Nordmeer 

Nordsee 

Bei fdl. Luftangriff auf 13. Msfl. auf Weg Blau 

geringe Treffersohäden und Personalausfälle. Wegeablau- 

fen und Geleitiienst im BSN-Bereich. planmäßig. 

Am Abend 

landen. BAW in 

W’haven. 

K o r w e g e 

rege fdl. Luftbetätigung über den Kieder- 

Amsteriam und Tlaardingen. Luftalarm in 

1. Feindlage; 

Besond 

2. Eigene Lage 

3ra Meldungen liegen nicht vor. 

Geleitiufgaben planmäßig, tiinenschiff "Ostmark" 

ist aus Berten zur Uinenaufgabe "Krefeld" im Rahmen 

der WestwalLerneuerung ausgelaufen. 

Ein Geleit wurde bei Ryw.u'len durch fdl. Flug- 

zeuge angegriffen. Näheres ist noch nicht bekannt. 

Marsch wurd2 fortgesetzt. 

Bei Verlust D. "Ulandshörn" ist begründeter Beweis 

für T-Treffsr nicht erbracht. Da bei Hurmansätti 1 

verankerte 

nehmen. 

8. Zfl 

kenes zu ge 

fangboote w 

äine gefunden wurde, ist Minentreffer anzu- 

. hat Befehl erhalten, verzugslos nach Kir- 

ren zwecks Einsatz gegen Geleitzug FQ 13. 

Admiral Norwegen meldet nach eingehender Prüfung 

durch Küsterudmirale und Ast Norwegen, daß KUsten- 

vorfeldübervachung durch Fischerboote in vorge- 

schlagener ?orm unzweckmäßig und wenig erfolgver- 

sprechend ist. Dagegen versucht Ada. Norwegen 3 Wal- 

ihrend Fangzeit von Mitte April - Ende 
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- W'l - 

Datum 
ii nD 

Uhrjtit 

2Iiiflabt btt Orte», Binb, ^ftttr, 
^ffgang, 95(leu(htun0, 0icbtigfclt 

Dtr 2ufi, OnonDfcbetn ufip. 
QJovfoinniniffc 

26.3.42 

(269) 

Juli für G 

stellen, f 

Heimat mög 

Ab sch 

in KTB Tei 

äbiete Tromsö und Aalesund zur Verfügung zu 

ills Ersatzgestellung für VP-Flottillen aus 

Lieh ist. 

cift entspr. Es 

L C Heft II a. 

gern. l/3kl 7176/42 Gkdos. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Hach lonsulatamelduug aus Göteborg sind am 25/3. 

Vm 7 noryj. Schiffe am Ausgang des Hafens liegend ge- 

sichtet, während 2 weitere nicht mehr festgestellt wer- 

den konnten. 

Dt. Kapitän des D. "Muhgsberg" wurde 25/3* bei Be- 

treten des Hafengebietes von Kriminalpolizei festgehal- 

ten und eist nach 6-stündiger Vernehmung über seine Be- 

obachtungen und Meldungen an das dt. Konsulat nach Er- 

mahnung fieigelassen. 

Abencaufklärung des Fdluft im östl. Skagerrak und 

Kattegat entlang der schwedischen Hoheitsgrenze ergab 

keinerlei Feststellungen Uber erfolgtes Auslaufen der 

norw. Schiffe. 

2. Eigene Lare 

Skagerrakliberwachung planmäßig ohne besondere 

Vorkommnis se. 

240 

- Mfc 
Ofltum 

imt) 
uhtjfir 

Angabe btrf Drie», 'HJinb, fetter, 
Seegang, »eleudvtung, ®idviigftlt 

b<r fiufi, QJlonbfrtieiii U(IP. 
^ovfontniuiffe 

26.3.42 

(269) 

Juli für G 

stellen, f 

Heimat mög 

Atsch 

in ETB Tel 

jhiete Tromsö und Aalesund zur Verfügung zu 

ills Ersatzgestellung für VP-Flottillen aus 

Lieh ist. 

rift entspr. Es 

L C Heft II a. 

gern. l/3kl 7176/42 Gkdos. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Hach Konsulatsmeldung aus Göteborg sind am 25/3. 

Vm 7 norw. Schiffe am Ausgang des Hafens liegend ge- 

sichtet, wahrend 2 weitere nicht mehr festgestellt wer- 

den konnten. 

Dt. Kapitän des D. "Bungsberg" wurde 25/3« bei Be- 

treten dee Hafengebietes von Kriminalpolizei festgehal- 

ten und eist nach 6-stündiger Vernehmung über seine Be- 

obachtungen und Meldungen an das dt. Konsulat nach Er- 

mahnung fi eigelassen. 

Abenc 

Kattegat e 

keinerlei 

norw. Schi 

aufklärung des Fdluft im Östl. Skagerrak und 

ntlang der schwedischen Hoheitsgrenze ergab 

Feststellungen über erfolgtos Auslaufen der 

ff e. 

2. Eigene Lage; 

Skagt 

Vorkommnis 

rraküberwachung planmäßig ohne besondere 

se. 



- 

5Daüim 
UIlD 

llbr^tU 

Angabe One«, 'Siut, üJcntr, 
0ccoaHg, Sclnubfun^, 01dwi(if(ii 

Der fiufc, QftonDfchrlii ufir. 
om mniffc 

26.;.42 V. UbootakriegfUhrung 

1. Feindlage: 

Im See 

wurden mehr 

NO-lich Kap 

(3209 BRT) 

T-Angriffe. 

düng Uber S 

bei Kap Hatt 

UexikE i 

daß Aufbrir 

wegen Verd 

Achsen-tTboc 

jedoch nid 

gebiet um Porcupine- und Rockallbank 

ere engl. Einheiten beobachtet. 270 am 

Hatteras meldete USA-D. "Carolyn" 

Brand im Vorschiff und Fortsetzung der 

V3A-D. "Hamlin FMC Cormick" gab SSS-Mel- 

ichten verdächtig beleuchteten Fahrzeuges 

eras. 

nischea Uarineministerium gab bekannt, 

gung Vichy Tankers "Uerope" vor Vera Cruz 

chts, daß der T. zur Versorgung von 

ten diene, erfolgt ist. Verdacht habe sich 

t bestätigt. 

2. Eigene Lage 

Aus de 

ü 701 erfre- 

1 D. rnitsan 

2 U-Jäger i 

Die F 

ging endgül 

ner wurde 

m Seegebiet östl. Island liegt von 

lUliche Erfolgsmeldung vor. Das Boot hat 

t seiner Sicherung durch 1 Bewacher und 

ersenkt. 

BI:' 

Im Ui' 

aus einem 

von 5000 

i ses Boot i 

(Wasser ges 

gebiet mele. 

mit Treffe^ 

lieh ist 

ihlung an dem Seleitzug 0-lich Kap Race 

tig verloren. Der Ansatz auf diesen Geg- 

ej.bgebrochen. 

telmeer hat D 652 (Kmdt. Oblt.z.S. Hamwi) 

eleitzug KO-lich der ßollumbucht 1 T. 

T und 1 Zerstörer versenkt. Damit hat äie- 

i.nerhalb v/eniger Tage 2 Zerstörer unter 

(hickt. Aus einem Geleit im gleichen See- 

ete U 205 Angriff auf 1 T. und 2 Zerstörer 

auf dem T., dessen Sinken wahrschein- 

- w - 
©dliim 

und 
Ubri<U 

Angabe Orte#, Slnb, Etiler, 
©cegaiig, Äeltuctitung, ©Itbiigtcir 

btr Cuft, ‘Bonbfduln «fre. 
A'rf Pinm niffc 

26.3.42 V. Utootäkriegführung 

1. Feindlage: 

Seeg Im 

wurden melirje: 

SO-lich Kap 

(3209 BRT) 

T-Angriffe. 

düng Uber S 

bei Kap Hatt 

licxiks 

daß Aufbrir 

wegen Verdi 

Acbsen-Uboc 

jedoch, niel 

ebiet um Porcupine- und Rockallbank 

re engl. Einheiten beobachtet. 270 am 

Hatteras meldete USA-D. "Carolyn" 

Brand im Vorschiff und Fortsetzung der 

y3A-D. "Hamlin FMC Cormick'' gab SSS-Uel- 

ichten verdächtig beleuchteten Fahrzeuges 

eras. 

nischea tlarineministerium gab bekannt, 

jung Vichy Tankers "llerope" vor Vera Cruz 

chts, daß der T. zur Versorgung von 

ten diene, erfolgt ist. Verdacht habe sich 

t bestätigt. 

2. Eigene Lage 

Aus de 

U 701 erfrr 

1 D. mitsaE 

2 U-Jäger 

Die F 

ging endgUI 

ner wurde 

m Seegebiet östl. Island liegt von 

uliche Erfolgsmeldung vor. Das Boot hat 

t seiner Sicherung durch 1 Bewacher und 

ersenkt. 

BI:1 

Im Mi- 

aus einem 

von 5000 

ses Boot i 

Wasser ges 

gebiet meli. 

mit Treffe^ 

lieh ist 

ihlung an dem Geleitzug 0-lich Kap Race 

tig verloren. Der Ansatz auf diesen Geg- 

4bgebrochen. 

telmeer hat U 652 (Kmdt. Oblt.z.S. HamwO 

4eleitzug HO-lich der ^ollumbucht 1 T. 

T und 1 Zerstörer versenkt. Damit hat äie- 

nnerhalb weniger Tage 2 Zerstörer unter 

chickt. Aus einem Geleit im gleichen See- 

ete D 205 Angriff auf 1 T. und 2 Zerstörer 

auf dem T., dessen Sinken wahrschein- 
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Tliigabt Dte Ortte, TBinb, TBctrcr, 
(Stegaiig, ibtltucbniiifl, eitbdgftii 

ber fiiift, Tionbfditin ufip. 
Q5orfonimniffc 

Der 

Gruppe To: 

sprechen, 

Einsatzhäf 

zu wesent 

Sonderauft 

Island) 

schieren. 

d i: 

ron Gruppe Kord erbetenen Dirigierung der 

k durch Dänemarkstraße kann BdU nicht ent- 

da Boote den Rückmarsch in die franz. 

en bereits angetreten haben und der ümweg 

.ich sein würde. Jedoch wird U 252, das 

rag der Abwehr (Absetzen von Leuten auf 

rchgeführt hat, auf diesem Weg zurückmar- 

/U-'-'l
1 

Nähe: 

B Heft IV 

Nochit 

zung des 

gern. l/Sk. 

Heft IV. 

'es In ergänzendem Lagebericht in EEB Teil 

alige Weisung des Ob.d.tl., laufende Beset- 

:!aumes Karibisches Meer sicherzustellen, 

I u 661/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C 

VI. Luft kriegführung . 

Raum um England 

Feindl. Luftbetätigung in Nordfrankreich und Nieder 

landen s. Lage Westraum und Nordsee. Im eigenen Nacht- 

einsatz zum lj/3. starteten 25 Flugzeuge auf Sunderland, 

weitere Kräf ;e des Fl.F. Atl. zur bewaffneten Aufklärung 

Schwerpunkt der fdl. Luftbetätigung Uber dem Reichs 

gebiet in derselben Nacht war Duisburg. In Belgien: / 

Nordfrankreich wurden 24, in Norwegen 11 fdl. Einflüge 

gemeldet. 

Mittelmeerraum 

Ob.Süd 

La Valetta: 

sldet: Bilderkundung 26.3. 10.40 Dhr von 

Kreuzer der Aurora-Klasas:, 5 Zerstörer, 

— w- 
Datum 

imD 
Uhr^cit 

^liiflabt bcc Drtee, ©inb, ©etfcr, 
©tcgaiig, »tUiidMuug, eiditlgfdt 

btr finft, Q^onbfrttein ttfip. 
^prfoninuiiffe 24? 

26.5.42 Der ' 

Gruppe Io: 

sprechen, 

Einsatzhä 

zu wesent 

Senderauf 

Island) 

schieren. 

ron Gruppe Herd erbetenen Dirigierung der 

k durch Dänemarkstraße kann Bdü nicht ent- 

da Boote den Rückmarsch in die franz. 

’en bereits angetreten haben und der Umweg 

.ich sein würde. Jedoch wird U 252, das 

;ru.g der Abwehr (Absetzen von Leuten auf 

rchgeführt hat, auf diesem Weg zurückmar- d i: 

(270) 

(271) 

Nähe: 

B Heft IY 

es in ergänzendem Lagebericht in EDB Teil 

zung des 

gern. 1/Sk: 

Heft IY. 

Kochiialige Weisung des Ob.d.U., laufende Beset- 

Itaumes Karibisches Meer sicherzustellen, 

I u 661/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C 

YI. Luft kriegführung . 

fl^um un Sngl ind 

Peindl. Luftbetätigung in Hordfrankreich und Nieder 

landen s. Lage Westraum und Nordsee. Im eigenen Nacht- 

einsatz zum !7/3. starteten 25 Flugzeuge auf Sunderland, 

weitere Kräf ;e des Fl.F. Atl. zur bewaffneten Aufklärung 

Schwerpunkt der fdl. Luftbetätigung Uber dem Reichs 

gebiet in demselben Nacht war Duisburg. In Belgien: / 

Nordfrankreiuh wurden 24, in Norwegen 11 fdl. Einflüge 

gemeldet. 

Mittel meerrai im 

Ob.Süd 

La Yaletta: 

5ldet: Bilderkundung 26.3. 10.40 Uhr von 

Kreuzer der Aurora-Klasae), 5 Zerstörer, 



- w~ 
CMIUIU 

iliiD 

llbr^ic 

Siigrtbt bti Out«, Whib, Leiter, 
0etartii0( £öcleudnuni), tficbiiöftli 

Der Sufi, IHouDjriuiu iifio. 
^ o r f o m in iti f f c 

26.3.42 4 tTboote, 1 Ljinenleger, 3 D-i davon einer brennend. 

Seit 24/3. weniger 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 1 Uboot, 

1 D. Während des ganzen Tages Angriffe auf Häfen und 

Schiffsziele in den Häfen von La Valetta und Marsa 

Shiroooo mit 71 Ju 88, 4 Ju 87, 6 Jabo und 182 Me 109* 

Hierbei wurden sämtliche drei im Hafen liegende Handels- 

schiffe getreffen, darunter ein Truppentransporter, 

der um 1700 Ihr mit Heck unter Wasser lag und zu die- 

ser Zeit 3 weitere Volltreffer erhielt. Eines der an- 

deren Handel:schiffe an 4 Stellen hell brennend. Ein 

Kreuzer erhie lt mehrere Volltreffer,' ebenso wurde ein 

Zerstörer getroffen. Zahlreiche Treffer in öltanklagern 

und Flakstellungen mit starken Bränden. 

Flieger:'ührer Afrika meldet: Tobruk 26/3. 0045 ühr 

belegt mit 2 D. 1255 Uhr Angriff durch 12 Ju 87 unter 

Begleitschut:; von 36 Me 109, dabei Volltreffer auf 

einem 3000 t Frachter mit starken Explosionen, ein Tref- 

fer SC 500 ai|ißerdem auf Mole. 

CU' 

Bei erni 

Martuba, der 

zeuge abges 

Ob. Süd 

Malta in let 

hieraus, daß 

flüge, sonde 

aeit. 

iutem Feindangriff auf eigenen Flugplatz 

ohne Wirkung blieb, wiederum 3 Feindflug- 

ossen. 

meldet weiter, daß sich Luftverkehr nach 

;ten Tagen verstärkt habe und vermutet 

es sich nicht nur um reine Oberführungs- 

:n auch um Luftversorgungstransporte han- 

Ostfront: 

In der lacht zum 26/3. Verseuchung des Hafens 

von Sewastopol durch LM mit 6 Flugzeugen. 

- WH— 

Vitium 
llnD 

Uhr^cit 

‘21it0ab( Duc«, liinD, ■Jöeiicr, 
eetgang, SÖdeu^Jung, v*.|rf>iigfdt 

t><r fiiifi, monofdidn ufio. 
^ovfomniniffc 

26.3.42 Li 4 Uboote, 1 

Seit 24/3. w 

1 D. Vfährenc 

Scbiffaziele 

Shirocco mit 

Hierbei wurd 

schiffe getr< 

der um 1700 

ser Zeit 3 wi 

deren Handel: 

Kreuzer erhi 

Zerstörer ge 

und Flakstel 

nenleger, 3 D.i davon einer brennend, 

^niger 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 1 Dboot, 

des ganzen Tages Angriffe auf Häfen und 

in den Hafen von la Valetta und Marsa 

71 Ju 88, 4 Ju 87, 6 Jabo und 182 Ke 109. 

sämtliche drei im Hafen liegende Handels- 

ffen, darunter ein Truppentransporter, 

Ühr mit Heck unter Wasser lag und zu die- 

4itere Volltreffer erhielt. Eines der an- 

schiffe an 4 Stellen hell brennend. Ein 

4lt mehrere Volltreffer,' ebenso wurde ein 

roffen. Zahlreiche Treffer in öltanklagern 

ungen mit starken Bränden. 

Flieger:'ührer Afrika meldet: Tobruk 26/3. 0045 Uhr 

belegt mit 2 D. 1255 Uhr Angriff durch 12 Ju 87 unter 

Begleitschut:; von 36 Me 109, dabei Volltreffer auf 

einem 3000 t Frachter mit starken Explosionen, ein Tref- 

fer SC 500 außerdem auf Mole. 

Bei ernautem Feindangriff auf eigenen Flugplatz 

Martuba, der ohne Wirkung blieb, wiederum 3 Feindflug- 

zeuge abgesciossen. 

Ob. Süd meldet weiter, daß sich Luftverkehr nach 

Malta in let :ten Tagen verstärkt habe und vermutet 

hieraus, daß es sich nicht nur um reine ÜberfUhrunga- 

flüge, sondern auch um Luftversorgungstransporte han- 

dblt. 

Ostfront: 

In der lacht zum 26/3. Verseuchung des Hafens 

von Sewastopsl durch LM mit 6 Flugzeugen. 



- 

t'atum 
unD 

llhrjcli 

ftngübc t>(b Orte«, Wiiib, 
Seegang, »tlnicbtung, 0i(hiigf(it 

btr Cufl, TlouDfcfotiu u(ip. 
o r f o in in ii i f f e 248 

26.3-42 71I. U i t t ImeerkriegfUhrung, 

1. Feindlage; 

d L 

Luftb. 

Luftkriegf 

Hacht 

rung von Mi 

im Hafen 

"Penelope" 

5D., davo 

l_Hafen-T. 

zum 26/3 

wieder veri 

Uarsa Shir) 

aus ergebe:! 

erreicht 

beiden am 

Osten aus, 

sogar 5, e 

Hachschuba 

Entladung 

angriffe , 

gewesen so 

Kach 

haben vom 

Abteilung 

1300. Wahr 

gung austr 

hi 

Iderkundung Uber Belegung von Malta s. 

ihrung Mittelmeerraum. 

äglich liegt Erkenntnis ital. Bildaufklä- 

Ita vom 24/3- 1300 Uhr vor. Danach lagen 

e Kreuzer "Aurora", "Coventry" und im Dock 

11 Zerstörer, davon 1 im Dock, 5 Uboote, 

i 1 mit Achterschiff unter Wasser, ferner 

und Hilfsfahrzeuge. Demnach müßten also bis 

.040 Uhr mindestens 2 D. den Hafen bereits 

assen haben. Ohne Berücksichtigung des in 

cco festgestellten Dampfers dürfte sich hier- 

daß mindestens 3 Hachschubdampfer ihr Ziel 

ben, wenn nicht in der Hacht zum 23/3. die 

?2/3. festgestellten D. zur Rückfahrt nach dem 

älaufen sein sollten. In diesem Palle wurden 

.nschl. des D. in Marsa Shirocco 6 ihre 

ifgabe gelöst haben. Ohne Zweifel wird die 

ler D. in La Valetta bis zum Einsatz der Luft- 

26/3. schon sehr erheblich fortgeschritten 

_n. 

weiterer Erfassung der ital. Luftaufklärung 

bis 8/3. in Alexandrien 5 D. eine starke 

ron Truppen an Bord genommen, näheres s. Fs. 
oheinlich handelte es sich hierbei um Verle- 

ilischer Truppen in ihre Heimat. 

Aus dun übrigen Mittelmeerraum liegen weitere 

Feindmelduligen von Bedeutung nicht vor. 

Brit. Admiralität meldet ergänzend, daß am 22/3. 

3 Zerstörer und 1 Kreuzer einige Schäden und leichte 

Verluste erlitten haben und daß am 23/3. 1 D. des Geleit- 

zuges vers inkt, 1 Zerstörer getroffen v/urde, der Jedoch 

- 

unb 
Angabe bei Drtttf, ^htb, 'Better, 
^«tganfl, Seleu^iung, ©Itbilöfeit 

bet £ufl, ünoiibfthchi ufip. 
^orfommniffe 248 

26 .~3.42 VII. U i t t lmeerkriegfüh.rung . 

1. Feindla.-e; 

d . 

Luftb. 

Luftkriegf 

Haoht 

rung von M: 

im Hafen 

"Penelope" 

5D., davo 

niaf en-T. 

zum 26/3 

wieder ver . 

Llarsa Shirp 

aus erjebi 

erreicht ] 

beiden am 

Osten aus, 

sogar 5, e 

Kachschuba 

Entladung 

angriffe i 

gewesen se 

Hach 

haben vom 

Abteilung 

1300. Wahr 

gung austr 

Iderkundung über Belegung von Malta s. 

ihrung tlittelmeerraum. 

äglich liegt Erkenntnis ital. Bildaufklä- 

ilta vom 24/3- 1300 Uhr vor. Danach lagen 

e Kreuzer "Aurora", "Coventry" und im Dock 

11 Zerstörer, davon 1 im Dock, 5 Dboote, 

* 1 mit Achterschiff unter Wasser, ferner 

und Hilfsfahrzeuge. Demnach müBten also bis 

.040 Uhr mindestens 2 D. den Hafen bereits 

assen haben. Ohne Berücksichtigung des in 

cco featgestellten Dampfers dürfte sich hier- 

,, daß mindestens 3 Hachschubdampfer ihr Ziel 

ben, wenn nicht in der Nacht zum 23/3. die 

!2/3. festgestellten D. zur Rückfahrt nach dem 

ilaufen sein sollten. In diesem Palle wurden 

-nschl. des D. in Marsa Shirocco 6 ihre 

ifgäbe gelüst haben. Ohne Zweifel wird die 

ler D. in La Valetta bis zum Einsatz der Luft- 

26/3. schon sehr erheblich fortgeschritten 

_n. 

■ weiterer Erfassung der ital. Luftaufklärung 

bis 8/3. in Alexandrien 5 D. eine starKe 

von Truppen an Bord genommen. Näheres s. Ps. 

jcheinlich handelte es sich hierbei um Verle- 

• ilischer Truppen in ihre Heimat. 

Aus d ;m übrigen Kittelmeerraum liegen weitere 

Feindmeldufigen von Bedeutung nicht vor. 

Brit. Admiralität meldet ergänzend, daß am 22/3. 

3 Zerstöre:’ und 1 Kreuzer einige Schäden und leichte 

Verluste erlitten haben und daß am 23/3. 1 D. des Geleit- 

zuges versankt, 1 Zerstörer getroffen wurde, der jedoch 



X'aium 
UltD 

llbrjtU 

26.3.42 

Angabe beb Orttb, IBinb, Beller, 
@eeflang, Seleuililiing, eid)iigleil 

ber Cufe, BoilbfebeiH ufir. 

ia den Hal en zuruckkehrte. 

2. Eigene Lare 

: 1 3. S 

Maraa Soa! 

26/3. abei.i 

le mußte 

hat , wie zu erwarten war, den hei 

a gemeldeten D. nicht angetroffen. Die für 

.da heabaiehtigte Minenaufgabe der Flottil- 

wegen Wetterlage zurückgeatellt werden. 

3. Lage Ital 

Zum 

daa Malta 

1930 Uhrs 

Admiralstii' 

SeestreitJ;: 

nichtung 

Es besteh 

Flottenchi: 

seine Auf,;, 

Aufgabe 

Auffassung 

tischem KJ 

schickten 

Wirkung 

Eine Frag^ 

Erklärung 

achtens 

läufig we 

Erklärung 

Seestreit 

der ital 

gezeigt, 

Malta sowfe 

am 23/3. 

Angriffen 

k i 

33orfom m niffe 

Ansatz der ital. Seestreitkräfte gegen 

■Geleit am 22/3. meldet Dt .Mar .Kdo .Italien 

Dach meinen Feststellungen hat ital. 

•b angenommen, daß die eingesetzten ital. 

räfte das Gefecht mit dem Ziel der Ver- 

(fes engl. Geleitzuges durchschlagen würden, 

auch kein Anlaß zu glauben, daß der ital. 

f auf "Littorio" mit anderer Absicht an 

abe herangegangen ist. Wenn trotzdem die 

cht erfüllt wurde, liegt es nach meiner 

vor allem daran, daß der Mangel an tak- 

innen gegenüber einem entschlossen, ge- 

und einsatzbereiten Gegner eine lähmende 

if die ital. Gefechtsführung ausgeübt hat. 

Stellung nach Einzelheiten und weiteren 

n bei Supermarina verspricht meines Er- 

inen der Sache dienenden Erfolg. Vör- 

den auch von Supermarina stichhaltige 

in für das taktische Verhalten der ital. 

eräfte nicht zu erwarten sein. Der Einsatz 

Einheiten hat aber wenigstens den Erfolg 

laß das Eintreffen des Geleitzuges vor 

lt verzögert wurde, daß der Dt. Luftwaffe 

Gelegenheit zu weiteren wirkungsvollen 

gegeben war.0 

?>ütuin 

unt 
lUtrjtlt 

‘angabc bc^ Drltd, 'Sinb, Bcirer, 
©ttgang, »cleucbtnng, ©Icbtlgfeit 

ber fiuft, 'Tlonbftbtln ufit*. 
33orfomin niffe 

26.3.42 in den Haien zurückkehrte. 

2. Eigene Lace 

: 1 3. S 

Marsa Sca: 

26/3. ahei.i 

le mußte 

hat , wie zu erwarten war, den hei 

a gemeldeten D. nicht angetroffen. Die für 

.da beahaichtigte Minenaufgabe der Flottil- 

ilegen Wetterlage zurückgeateilt werden. 

3. Lage Ital: 

Zum 

daa Malta 

1930 Uhr: 

Admiralatii’ 

'Seeatreiti;: 

nichtung 

Ea beateh 

Elottenchi 

seine Auf,;. 

Aufgabe 

Auffassung 

ticchem Ei 

schickten 

Wirkung a 

Eine Erag^ 

Erklärung 

achtens 

läufig we: 

Erklärung 

Seestreit: 

der ital. 

gezeigt, 

Malta sowfc 

am 23/3. 

Angriffen 

^jiaatz der ital. Seestreitkräfte gegen 

■Geleit am 22/3. meldet Dt .Mar.Kdo .Italien 

Hach meinen Feststellungen hat ital. 

.b angenommen, daß die eingesetzten ital. 

räfte das Gefecht mit dem Ziel der Ver- 

ifes engl. Geleitzuges durchschlagen würden, 

auch kein Anlaß zu glauben, daß der ital. 

f auf "Llttorio" mit anderer Absicht an 

abe herangegangen ist. Wenn trotzdem die 

cht erfüllt wurde, liegt es nach .meiner 

vor allem daran, daß der Mangel an tak- 

innen gegenüber einem entschlossen, ge- 

und einsatzbereiten Gegner eine lähmende 

if die ital. Gefechtsführung auageübt hat. 

Stellung nach Einzelheiten und weiteren 

n bei Supermarina verspricht meines Er- 

inen der Sache dienenden Erfolg. Vör- 

den auch von Supermarina stichhaltige 

sn für das taktische Verhalten der ital. 

cräfte nicht zu erwarten sein. Der Einsatz 

Einheiten hat aber v/enigstens den Erfolg 

laß das Eintreffen des Geleitzuges vor 

it verzögert wurde, daß der Dt. Luftwaffe 

■elegenheit zu weiteren wirkungsvollen 

gegeben war/' 

ki 
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Damm 
mit» 

llhrjtit 

2In0öbe bce Otit«, QBinb, Getier, 
0tcgtuig, %elcud>ti.iit), Clciiiigfcii 

ber Cuft, l’lonblchfin ufip. 
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26.3.42 Dieser Beurteilung ist seitens Ski nichts 

Mnzunufügen, es sei denn, daß auf den 

Gegensatz hingewiesen wird, in dem diese 

zu der am 23/3. geäußerten Auffassung des 

Befh.Lt.Mar.Kdo. Italien steht, der die 

Bindung der ital. Kreuzer hei der ersten 

Gefechtshertihrung mit dem .unterlegenen 

Gegner als taktisch unglücklich heeeichnetei 

Ein Eingreifen der "Littorio"-Gruppe in ein 

durchgehaltenes Kreuzerge'fecht in den frü- 

heren llachmittagsstunden hätte erhebliche 

Erfolgschancen sowohl gegen die fdl. 

Sicherungskräfte, als insbesondere an- 

schließend an die Dampfer geboten, denen 

ein Entkommen nach Zersdhlagen ihrer Schuta- 

einheiten nicht mehr möglich gewesen wäre. 

Ein Sammeln vom Feinde weg war in der ge- 

gebenen Lage sicherlich verkehrt. 

Der als vermißt gemeldete Zerstörer "Grecale" hat 

den Hafen erreicht. Als Totalverlust sind die Zerstörer 

"Lanciere" und "Scirocco" zu buchen, nach ital. Angabe 

Hist der Veilust nicht auf Feindeinv>irkung, sondern See- 

ischäden zurückzufUhren. Nur wenige Überlebende wurden 

insgesamt geborgen. 

4. Hordafrikat ransporte: 

Verkeh: 

Feindlage n 

5. Bereich Mar: 

r nach Afrika ist angesichts ungeklärter 

och nicht wieder angelaufen. 

Keine 

inegruppe Süd: 

besonderen Vorkommnisse. 

-■W- 

£>a»utn 
Ullb 

llhritii 

Slnflabe bc« Ortci, ajlnb, Beiter, 
©eegang, JöeleuAli.afl, ®id)iiafeit 

ber 2«ft, CPIonbltbein iifw. 
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26.3.42 I 
Dieser Beurteilung ist seitens Ski nichts 

hinzuzufügen, es sei denn, daß auf den 

Gegensatz hingewiesen wird, in dem diese 

zu der am 23/3. geäußerten Auffassung des 

Befh.Lt.Mar.Kdo. Italien steht, der die 

Bindung der ital. Kreuzer hei der ersten 

Gefechtsherührung mit dem .unterlegenen 

Gegner als taktisch unglücklich hezeiöhneta 

Ein Eingreifen der "Littorio"-Gruppe in ein 

durchgehaltenes Kreuzergefecht in den frü- 

heren Hachmittagsstunden hätte erhebliche 

Erfolgschancen sowohl gegen die fdl. 

Sicherungskräfte, als insbesondere an- 

schließend an die Dampfer geboten, denen 

ein Entkommen nach Zersdhlagen ihrer Schuta- 

einheiten nicht mehr möglich gewesen wäre. 

Ein Sammeln vom Feinde weg war in der ge- 

gebenen Lage sicherlich verkehrt. 

Der als vermißt gemeldete Zerstörer "Grecale" hat 

den Hafen erreicht. Als Totalverlust sind die Zerstörer 

"lanciere" und "Scirocco" zu buchen, nach ital. Angabe 

ist der Teilust nicht auf Feindeinvirkung, sondern See- 

lschäden zurückzufUhren. Nur wenige Überlebende wurden 

insgesamt geborgen. 

4. Hordafrikat ransporte: 

Verkehr nach Afrika ist angesichts ungeklärter 

Feindlage poch nicht wieder angeluufen. 

5. Bereich Mur ine^rup-pe Süd: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 



-C'amm 
ui^ 

llhrjeit 

Jlngabe bc* Blnb, OSnicr, 
Seegang, $cl<ud>tuug, 

Der 8uff, CRoiiDfrfichi iifip. 
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26.3.42 VIII. Lag Ostasien 

1. geindlage: 

be L 

Kach 

versueh 

geschlagen 

Die A 

Japaner 

Hach 

in westaus 

JSA-Rundfunkmeldung wurde Japan. Landungs- 

Macao von chinesischen Truppen zurttck- 

be 3 

idamanen-Inseln sind 1t. Reuter durch die 

etzt worden. 

?unkaufklärung befindet sich "ffarspite" 

tralischen Gewässern. 

Hach 7-Uannmeldung sind aus Golfhäfen Truppen- 

transporte von 3-4 Div. nach Heuseeland geplant, 

wo Christo lurch, Dunedin und Hapier der USA-Wehr- 

macht zur Verfügung gestellt wurden. Umfang bis- 

heriger Verladungen liegt unter 10 000 Uann. 

USA-T. aus Tampico übernehmen in den Golfhäfen 

Flugzeuge als Decksladung. 

2. Lage Japan 

Meldungen liegen nicht vor. 

II. Heer e s 1 a g e 

Russische Pro it: 

Heeresgruppe Süd: 

Wieder auflebende Angriffstätigkeit an Feodosia- 

Front brachte dem Gegner keine Erfolge. Im Abschnitt 

der Armeegruppe von Kleist wurden Feindangriffe H-lich 

Taganrog, bei Jama, SO-lich Barwenkowa, sowie 0-lich. 

von Charkow und S-lich von V/olchansk abgewiesen. Der 

Feind erlillt hohe Verluste. 

^«tum 
liut 

Uhruir 

Jlnflabe Drfc^, ^inb, 'Betitr, 
vJee^ang, »eUutbtung, ©irfuigfeic 

btr fuft, ‘Ttonbfrtttiit u|m. 
^prfommniffe 

26.3.42 VIII. L a e Oatasien 

1. geindlage; 

te L 

Nach 

versuch 

geschlafen 

Die A 

Japaner 

Hach 

In westauslt 

JSA-Rundfunkmeldung wurde japan. landungs- 

Macao von chinesischen Truppen zurtlck- 

he 3 

idamanen-Inseln sind 1t. Reuter durch die 

etzt worden. 

?uhkaufklärung befindet sich "Rarspite1' 

ralischen Gewässern. 

Hach /■-Uannineldung sind aus Golfhäfen Truppen- 

transporte von 3-4 Div. nach Heuseeland geplant, 

wo Christcxurch, Dunedin und Napier der USA-Wehr- 

macht zur Verfügung gestellt wurden. Umfang bis- 

heriger Verladungen liegt unter 10 000 Hann. 

USA-T. aus Tampico übernehmen in den Golfhäfen 

Flugzeuge als Decksladung. 

2. Lage Japan 

Uoldu igen liegen nicht vor. 

II. Heer e s 1 a g e 

Russische Fro nt: 

Heeresgruppe 5üd: 

Wieder auflebende AngliffStätigkeit an Feodosia- 

Iront brachte dem Gegner keine Erfolge. Im Abschnitt 

der Armeegruppe von Kleist Würden Feindangriffe H-lich 

Taganrog, bei Jama, SO-lich Barwenkowa, sowie 0-lich. 

von Charkow upd S-lich von Wolchansk abgewiesen. Der 

Feind erlitt hohe Verluste. 
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Datum 
uiit> 

llbrjtit 

Angabe üte Ottte, Winb, QBeitcr, 
Cccgaug, iöcltucbniiig, Ctcbiigtcii 

ber Cuft, TlonbfdKln ufio. 
Q?orfommniffc 

26.3.42 Heeresgruppe !• itte: 

Bei SusclInitsche, Demenskoje und Juehnow griff der 

Gegner vergebticH an. Jelnja ist wieder in eigener Hand. 

Auch an der übrigen Ostfront lebte fdl. Angriffstätigkeit 

wieder auf, bi sonders stark und in breiter Front HO-lich 

Gshatsk und in'-lieh Hschew. 

Heeresgruppe Hord 

i-d Von Star, 

Gruppe von Se; 

ll-lich des Ilin 

unverminderte: • 

a Hussa nach S führende Straße ist durch 

dlitz freigekämpft. An der Einbruchsstelle 

ensees und bei Maluksa hält Feinddruck in 

Stärke an. 

Von den 

nicht vor. 

übrigen Fronten liegen besondere Meldungen 

C/Skl 

kl. 

n 
I b (Kr) 

7 
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-TO- 

©flhim 
Ullb 

llbrjtii 

Engabc cte OrU», 'Jötnb, Qßttur, 
©ccgfliig, Södeu^üing, 0ichiig(tu 

t>er fiuft, OTonbfthclti ufm. 
Q3orfommntffc 

26.3.42 Heereacruppe I. Itte: 

Bei Susd 

Gegner vergeh 

Auch an der U' 

wieder auf, t 

Gahatsk und 

1initache, Demenskoje und Juohnow griff der 

; icli an. Jelnja ist v/ieder in eigener Hand, 

.lirigen Oatfront lebte fdl. Angriffstätigkeit 

sonders stark und in breiter Front HO-lich 

-lieh Rschew. iir 

Heeresgruppe Jord 

Von Stan. 

Gruppe von S 

N-lioh des 

unvermindertef 

llJH 

ja Hussa nach S führende Straße ist durch 

dlitz freigekimpft. An der Einbruchsstelle 

enaees und bei Maluksa hält Feinddruck in 

Stärke an. 

Von den 

nicht vor. 

'ihrigen Fronten liegen besondere Meldungen 

C/Skl. 

kl. 

I b (Kr) 



- 4-90~ 

©«tum 
UIlD 

tlhrjcU 

Angabe be^ Drtef Blnb, QBetur, 
0tegang, 25tIcucbiuiig, ®id)iigf(ii 

der fiuft, TUiibfdtchi ufio. 
Dörfern m niffc 

- 4-ep~ 

unb 

UhrjeU 

Angabe berf jDrre^, ®inb, Better, 
Seegang, ^cku^tuiig, ®l(hligfeit 

ber fiuft, OTonbfditln iifro. 
^orfommnlffe 



'm- 
£><uum 

mit) 
llhrjcit 

Angabe De* Ortctf, TBinb, Btiter, 
Cefgang, Seltud)tunfl, (Jldjtiflrclt 

t>«r fiuft, CDtoiibfduiii ufip. 
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27-3.42 Besondere politlsch.e Haclirichten 

(272) 

F r n k r e ich 

Nach DNB-] 

Vertagung oder 

immer größerei 

Äußerungen de£ 

gekommen, daß 

Nach amti 

keine neuen Z\. 
Verwendung dei 

lediglich die 

den. Hinsicht} 

nichts verpfli 

klärt, daß si( 

führenden geg( 

Bericht aus Vichy treten Gerüchte über länge:® 

gar Aufhebung des Prozesses von Hiom mit 

.Bestimmtheit auf. Nach den diesbezüglichen 

Führers insbesondere sei man zu der Ansicht 

der Prozeß in eine Sackgasse geraten sei. 

ichen franz. Berichten hat franz. Regierung 

Sicherungen an Washington hinsichtlich der 

Flotte gegeben. Es sei von Marinefragen 

Überführung der ".Dunkerque" behandelt wor- 

ich Madagaskars habe sich die Regierung zu 

chtet und bezügl. der Antillen lediglich er- 

an striktester Neutralität allen Krieg- 

nüber festhalten müsse. 

England 

Am 26/3. 

teirat ein äul 

Singapore bez( 

sehen Armee 

habe sich nach 

mert. England 

Gegnern, die 

verwirklichen 

der Zeit vor 

er auf den 

hinwies, den 

lieren könnten 

Eli. 

entwarf Churchill vor dem konservativen Par- 

erst düsteres Lagebild. Die Kapitulation von 

ichnete er als größtes Unglück der briti- 

ihrer ganzen Geschichte. Die Atlantiklage 

vorübergehender Besserung wieder verschlim- 

stehe im Todeskampf mit 2 starkbewaffneten 

ijieide seit Jahren das "Evangelium vom Kriege* 

wollen. Trotzdem stellte Churchill gegenüber 

. Jahre eine gewaltige Besserung fest, indem 

tritt Amerikas und Rußlands in den Krieg 

le Alliierten nur durch eigene Fehler ver- 

Näheres in Pol.Übersicht Nr. 73 Ziffer 3. 

tmtum 
unt) 

tlhrifU 

angubt t>e< Drie<, Wlnt», 
©ecflang, Seltudjtung, (Jl^flgftU 

t»tr 2uft, CDloiiöfdietii ufip. 
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27.3.42 n d 

P r a n k r e 

olitisclie Hach.richten 

ich 

Hach. D1IB-Bericht aus Vichy treten Gertichte tiher län^ea 

Vertafung odei gar Aufhebung des Prozesses von Riom mit 

immer größerei .Bestimmtheit auf. Nach den diesbezüglichen 

Äußerungen de£ Führers insbesondere sei man zu der Ansicht 

gekommen, daß der Prozeß in eine Sackgasse geraten sei. 

Nach amtü 

keine neuen Zx. 
Verwendung dei 

lediglich die 

den. Hinsicht] 

nichts verpfli 

klärt, daß sie 

führenden gege 

ichen franz. Berichten hat franz. Regierung 

Sicherungen an Washington hinsichtlich der 

Flotte gegeben. Es sei von Uarinefragen 

Überführung der n.]]mker<iuen behandelt wor- 

ich Madagaskars habe sich die Regierung zu 

chtet und bezügl. der Antillen lediglich er- 

an striktester Neutralität allen Krieg- 

nüber festhalten müsse. 

(272) 

England 

Am 26/3. 

teirat ein äul 

Singapore bez< 

sehen Armee 

habe sich nach 

mert. England 

Gegnern, die 

verwirklichen 

der Zeit vor 

er auf den Ei 

hinwies, den 

lieren könnten 

entwarf Churchill vor dem konservativen Par- 

erst düsteres Lugebild. Die Kapitulation von 

ichnete er als größtes Unglück der briti- 

ihrer ganzen Geschichte. Die Atlantiklage 

vorübergehender Besserung wieder verschlim- 

stehe im Todeskampf mit 2 starkbewaffneten 

ijieide- seit Jahren das "Evangelium vom Kriege" 

wollen. Trotzdem stellte Churchill gegenüber 

. Jahre eine gewaltige Besserung fest, indem 

ijitritt Amerikas und Rußlands in den Krieg 

ie Alliierten nur durch eigene Fehler ver- 

Näheres in Pol.Übersicht Nr. 73 Ziffer 3. 
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T'ntimi 
mit» 

Uhrjcit 

Angabe t*crf Orife, TBinb, IScucr, 
®t(gaug, ^tlcucbtuiit), ®id>ii(Uni 

der l'ufr, IHonbldtciu iifii«. 
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27.3.42 In Zeit 

Militärschri 

läge, daß ma 

gegenüber ne 

hoffen, aber 

Sollte es De 

Japan im Ori 

Achsenmächte 

Blockade kei 

ierten mehr 

einer Offens 

Zeit würde e 

anderes als 

A u s t r a 

Regie: 

sofortige s 

fordert. 

chrift "Illustrated London News" erklärte 

tsteller Palls bei Betrachtung Gesamt- 

1 hinsichtlich der russ. Riderstandskraft 

ier deutscher Offensive zwar das beste 

doch auf dae schlimmste gefaßt sein müsse 

itschland gelingen, eine Verbindung mit 

mt herzustellen, bedeute das den Sieg der 

da nach dieser völligen Aufhebung der 

ie Möglichkeit für einen Sieg der Alli- 

aestehe. Das Gerede von der Notwendigkeit 

Lve sei müßiges Geschwätz. In nächster 

ine Offensive für die Verbündeten nichts 

Selbstmord bedeuten. 

1 len 

.g hat 1t. Pressenaohrichten von den USA 

tarke Vermehrung der Kriegslieferungen ge- 

Indien 

Am 27/3). hat Zusammenkunft zwischen Crlpps und 

Gandhi stattgefunden. 

Kanada 

Arbeiterpartei hat ihre Anhänger aufgefordert, 

bei kommenden Volksentscheid für Einführung der allg. 

Wehrpflicht zu stimmen und gleichzeitig Beschlag- 

nahme des Besitzes in der Industrie sowie 100 ^ 

Steuer auf Eriegsgewinne zu verlangen. 

4-92.- 

Twum 
mit» 

Uht^ctc 

anaabt Dtif», lüinp, Tßtittr, 
©ttgang, 25dtucb«ung, ©iduigldi 

btr l'ufr, OTontifAtlH iijii?. 
^ o r f o in m n i f f e 

27.3.42 In Zeltf 

llilitärachri 

läge, daß ma 

gegenüber ne 

hoffen, aber 

Sollte es De 

Japan im Ori 

Achsenmächte 

Blockade kei 

ierten mehr 

einer Offens 

Zeit würde i 

anderes als 

chrift "Illustrated London News" erklärte 

tsteller Palls bei Betrachtung Gesamt- 

hinsichtlich der russ. Jiderstandskraft 

ier deutscher Offensive zwar das beste 

doch auf das schlimmste gefaßt sein müsse, 

itschland gelingen, eine Verbindung mit 

nt herzustellen, bedeute das den Sieg der 

da nach dieser völligen Aufhebung der 

ie Möglichkeit für einen Sieg der Alli- 

oestehe. Das Gerede von der Notwendigkeit 

Lve sei müßiges Geschwätz. In nächster 

Lne Offensive für die Verbündeten nichts 

Selbstmord bedeuten. 

A u s t r a 1 len 

Regierujn/ 

sofortige s 

fordert. 

.g hat 1t. Pressenachrichten von den USA 

tlarke Vermehrung der Kriegslieferungen ge- 

Indien 

Am 27/3|. hat Zusammenkunft zwischen Cripps und 

Gandhi statt gefunden. 

Kanada 

Arbeit 

bei kommend^; 

Tfehrpf licht 

nähme des 

Steuer auf 

Be 

erpartel hat ihre Anhänger aufgefordert, 

n Volksentscheid für Einführung der allg. 

zu stimmen und gleichzeitig Beschlag- 

sitzes in der Industrie sowie 100 £ 

I riegsgewinne zu verlangen. 
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UhrjrU 

angrtbc bttf Ortet, '3öinO, HJcucr, 

Der viufi, j^onbfehein U(ID. 
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27.3.42 

(273) 

SUdafr .ka: 

In Ries 

nicht nur Bei 

Männer und R: 

paner bekämp 

Italiener! 

inversonunlung Farbiger in Kapstadt wurde 

affnung, sondern auch Stimmrecht für farbige 

auen gefordert. Man wolle nicht nur die Ja- 

en, sondern auch die Weißen, Deutschen und 

Im Gege 

Anwürfe ge, 

Chile 

nsatz dazu veröffentlicht Burenpresse scharfe 

Smuts, der Weiße Kaffem unterstellt habe. 

Deutsche 

Verlust des 

falls Untersiiu 

daß Yersenkim 

Regierung hat mitgeteilt, daß sie für den 

"Tolten" Schadenersatz leisten werde, 

chung chilenischen Marineausschusses ergebe, 

g durch dt. Dboot erfolgt ist. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Flottenchef hat sich nach Drontheim begeben, um 

für erkrarkten Chef BdS Führung der in Norwegen befind- 

lichen Flqttenstreitkräfte zu übernehmen. 

2) Vorti 

richtenapi 

Uboote mi1 

3) Vorti 

amtes des 

ag Ski Chef UND über Ergänzung der Nach- 

araturausrüstung in Norwegen sowi^iSer ital. 

ag Clief M. Ufa über Verfügung Chefs Waffen- 

Heeres betr. Konstruktion und Beschaffung 

252 

- ^3 

Xwum 
UllC) 

UhrjcU 

Angabe ttttf Drit<, ^Jinb, Tünur, 
(5c<0fliifl( »eUudjiuufl, ©Itbilgfeii 

ber in ft, QTlonbfAtln ufio. 
Q5i>rfommniffe 

27.3-42 

(273) 

S U d a f r . k a : 

In. Ries 

nicht nur Beiv 

Männer und P: 

paner bekämp: 

Italiener! 

inversominlimt, Farbiger in Kapstadt wurde 

affnung, sondern auch Stimmrecht für farbige 

auen gefordert. Man wolle nicht nur die Ja- 

en, sondern auch die Weißen, Deutschen und 

Im Gege 

Anwlirfe ge, 

Chile 

:isatz dazu veröffentlicht Burenpresse scharfe 

Smuts, der Weiße Kaffem unterstellt habe. 

Deutsch^ 

Verlust des 

falls Untersiki 

daß Yersenkuii, 

Regierung hat mitgeteilt, daß sie für den 

"Tolten" Schadenersatz leisten werde, 

chung chilenischen Marineausschusses ergebe, 

,g durch dt. Dboot erfolgt ist. 

La^ebes prechung beim Cnef Ski. 

1) Flotlenchef hat sich nach Drontheim begeben, um 

für erkrarkten Chef BdS Führung der in Norwegen befind- 

lichen Flqttenstreitkräfte zu übernehmen. 

2) Vorti 

richtanapi 

Uboote mi1 

3) Vorti 

amtes des 

ag Ski Chef USD über Ergänzung der Nach- 

araturausrüstung in Herwegen scniTftlder ital. 

ag Clief U. <1a Uber Verfu.ung Chefs Waffen- 

Heeres betr. Konstruktion und Beschaffung 



-MH— 
Patum 

Ullt) 

llhr^cit 

anflabc Dt* Orte*, TöinD, Bentr, 
Cttgang, Selcucbtuug, 0lcbtigftu 

Dtr 8uft, CRouDftbtiii ii(io. 

cSorfom mniffe 
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von Kxießs ^erät. Konstruktion soll nicht Sache der 

Waffenämter, sondern der Industrie sein. Hinweis 

auf Ausnahnefall bezügl. Torpedokonatruktion in 

deutscher, wie allen größeren Kriegsmarinen. 

4) Vorti. 

reitstelluli 

bedingte 

Yerstärkurig 

z-g Chef K-Amt: Anregung, die durch Be- 

ng der Trägerflugzeuge seitens Luftwaffe 

Fertigstellung erheblich verzögernde 

des Landedecks von "Graf Zeppelin" durch 

die 

Anstreben 

zu vermeid 

Frage vor, 

zubringen 

anderweitiger Lösung der Flugzeugfrage 

en. Chef Ski behält sich nach Prüfung der 

Angelegenheit nochmals an Führer heran- 

5) Meldtng Chef Ski U über leichte Beschädigung 

von 2 Pboc taneubauten auf V/erft Le Trait (Seine) 

bei fdl. 

der Uberfi 

fang April 

I uftangriff und Uber planmäßigen Anlauf 

ihrung der ital. Oboote nach Rumänien An- 

6) Vortiag I c l/Skl über inzwischen nunmehr doch 

erreichte! Genehmigung der 'Durchführung der 4 S-Boote 

durch Frarkreich, Uber USA-Noten an Vichy betr. 

Wiederauft ahme der Lieferungen nach Hordafrika und 

Sperrung c es Antillengebietes für Streitkräfte aller 

Kriegführenden sowie über erneute gleichlautende 

Note der ; Achsenmächte an Chile, näheres in KTB 

Teil C Heft VIII. 

7) Vortrag I a l/Skl über 

a) Eingang der Kurzsignal-Meldung von Schiff 10 

und vermutliche Zerstörung einer V/alfänger- 

sta iion (s. Krieg in den außerheimischen Ge- 

wässern. Eigene Lage). 

Pflhim 
Hub 

llhrjclt 

anflrtbc betf Orterf, 'Binb, 'Bentr, 
©ttgang, »eleudwuiig, ©IchtlgfcU 

bet guft, Onoubfcheln nfro. 
53iM:fommniffe 
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von Kjic,~.o ,erät. Konatruiction soll nicht Sache der 

Yfaffenämte r, sondern der Industrie sein. Hinweis 

auf Auanahaefall hezlicl. Torpedolconetruktion in 

deutscher, wie allen größeren Kriegsmarinen. 

4) Vorti. 

reitstellu|i 

■bedingte 

Verstärkun.’* 

g Chef K-Amt: AnreTung. die durch Be- 

ng der Trägerflugzeuge seitens Luftwaffe 

Fertigstellung erheblich verzögernde 

des Landedecks von "graf Zeppelin" durch 

d ie 

Anstreben 

zu vermeid|e 

Frage vor, 

zubringen 

anderweitiger Lösung der Flugzeugfrage 

n. Chef Ski behält sich nach Prüfung der 

Angelegenheit nochmals an FUhrer heran- 

5) Meldung Chef Ski U über leichte LeschädiiTung 

von 2 TTboc taneubauten auf '.Verft Le Tralt (Seine) 

bei fdl. 

der Überft 

fang April 

I uftangriff und Uber plunmäßigen Anlauf 

ihrung der ital. Uboote nach Rumänien An- 

6) Vortjag I c 1/Skl über inzwischen nunmehr doch 

erreichte! Genehmigung der Durchführung der 4 S-Boote 

durch Frarkreich, Uber USA-Itoten an Vichy betr. 

Wiederaufiahme der Lieferungen nach Kordafrika und 

Sperrung t es Antillengebietes für Streitkräfte aller 

KriegfUhr< nden sowie Uber erneute gleichlautende 

Note der ; Achsenmächte an Chile. Näheres in KTB 

Teil C Heft VIII. 

7) Vortr 

a) Ein^; 

und 

sta 

WäS! 

ag I a l/Skl über 

ang der Kurzsignal-Keldung von Schiff 10 

vermutliche Zerstörung einer Y/alfänger- 

;ion (s. Krieg in den außerheimischen Ge- 

crn. Eigene Lage). 
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8) 

Ue! düng von Admiral Kormegen 'betr. übootasperren 

in Drontheim gern. KTB (□. Lage Norwegen) und 

be ,r. Marineantraneporte nacb. Norwegen. 

(s KTB 19. und 20/3.) 

Vorlage eeitens Chef Ski Qu A der erläuternden 

Ausführungsbestimmungen zur Führerweisung betr. Füh- 

rungsorganisation der Küstenverteidigung. Chef Ski 

erteilt Genehmigung. Abschrift gern. 1/Skl. ?l96/vagt&<, 
in KTB liil C Heft X. 

Besonderes 

1) Planung Operation gegen Ägypten / Suez. 

Untar Bezugnahme auf die lagebetrachtung der Ski 

vom 20/3 erhielt Dt.Uarkdo. Italien am 24/3• fern- 

schriftliche Weisung: 

„Füh: 

tung stu 

gestimmt 

Zeitpunk 

Planung. 

Vorberei 

er hat der sich auf übersandte Lagebetrach- 

;zenden Denkschrift der Ski grundsätzlich zu- 

Durchführung entsprechender Operation und 

; abhängig von zahlreichen militärischen Vor- 

aussetzu igen, die außerhalb Beurteilung Ski liegen. 

Gesamtpr >blem vorerst im Zustand erster strategischer 

Solange V/eisung Führer über Inangriffnahme 

;ungen nicht vorliegt, haben sich gedank- 

liche Vorarbeiten daher vorerst auf interne Arbeiten 

Kriegsmarinedienststellen zu beschränken. Keine Be- 

teiligung 0,Ü.Süd, Panzerarmee Afrika oder sonstiger 

Heeres- >der Luftdienststellen, auch keine Beteiligung 

ital. Dl inststellen." 

253 
txuum 

unt> 
UhrjeU 

21n0dbf fed Drtti, ‘BJinl», Wfficr, 
©eegang, »cleu^juna, SldMlgrtU 

btr fiuft, Tlonbftbfln ufm. 
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t) Meldung von Admiral Korvjegen Taetr. ITbootssperren 

in Brontheim gern. KTB (a. läge Norwegen) und 

be;r. Marineantranaporte naob Norwegen. 

(a ETB 19. und 20/3.) 

8) Vor: 

AuaführuijLg; 

rungaorg 

erteilt 

in KTB T 

age seitens Chef Ski Qu A der erläuternden 

shestimmungen zur PUhrerweisung hetr. Füh- 

Anisation der Kustenverteidigung. Chef Ski 

Genehmigung. Abschrift gern. l/Skl. ?i$C>/v'l<päet. 

eil C Heft X. 

Besonderes 

1) Planung Operation gegen Ägypten / Suez. 

Unter Bezugnahme auf die lagebetrachtung der Ski 

vom 20/3 erhielt Bt.Murkdo. Italien am 24/3« fern- 

schriftliche Weisung: 

„PUh: 

tung stti 

gestimmt 

Zeitpunk 

aussetzuh, 

Gesamtpr > 

Planung 

Vorberei 

liehe Vo 

Kriegsma: 

teiligunj; 

Heeres- 

ital Bi i 

■’er hat der sich auf übersandte Lagebetrach- 

zenden Benkachrift der Ski grundsätzlich zu- 

Burchführung entsprechender Operation und 

; abhängig von zahlreichen militärischen Vor- 

gen, die außerhalb Beurteilung Ski liegen, 

blem vorerst im Zustand erster strategischer 

Solange Y7eisung Führer über Inangriffnahme 

;ungen nicht vorliegt, haben sich gedank- 

’arbeiten daher vorerst auf interne Arbeiten 

inedienststellen zu beschränken. Keine Be- 

OvB.SÜd, Panzerarmee Afrika oder sonstiger 

)dcr Luftdienststellen, auch keine Beteiligung 

nststellen." 
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Unt« 

und Hach 

läge im 

den Einet 

legend z\. 

tranepor" 

des Gesai; 

Frage eit. 

die vors- 

lieh, bes- 

Zielsetztju 

diesem J 

aus zur io! 

so sehne 

lagen f(i^ 

stellen, 

arbeitun^ 

sorgvmgs 

sowie ei 

Schiff sr;i' 

Afrika 

Absehrif 

Ckdos. 

2) 

Ch 

Ber: 

operatiTe 

r Darlegung der Operationsgrundlagen 

chubfrage Italien / Hordafrika, der Sae- 

Ifittelmeer, die sich seit Ende 1941 durch 

tz dt. Uboote und Luftstreitkräfte grund- 

unseren Gunsten geändert hat, der Klisten- 

lage, des Einsatzes ital. Transport-Dhoo'te 

teindrucks der Transportlage und der 

er Steigerung der Hafenleistungen wird 

ehende fernschriftliche Weisung schrift- 

ätigt und ausführlich erläutert mi.t der 

ng, die deutsche Kampfführung noch in 

hre auf den Entscheidungsstoß gegen Suez 

l.ten und dazu der dt. Wehrmachtführung 

1 wie möglich die erforderlichen Unter- 

ihre Entschlußfassung zur Verfügung zu 

Als Anlagen sind der Weisung eine Aus- 

des OKH Genst.d.H. / Gen.Qu Uber Yer- 

age Afrika nach dem Stande vom 22/2. 

i|ie Anfrage derselben Stelle an Ski "Wieviä. 

um wird für einen Angriff der Bz.Armee 

gen den Suezkanal benötigt?" beigefügt. 

der Weisung gern. l/Skl I b 632/42 

efs. in KTB Anlage "Planung Suez". 

ge 

cht Ski Chef MHD betr. Prüfung der 

n Geheimhaltung aus Anlaß der Yerluste 

der Schi 

Hord, Fl(j) 

gangen i 

dem untet 

wichtige:- 

wer den 

welche 

unter Au;; 

richtenül) 

sprächen 

in 

Rn 

:'fe 16 und "Python", der an Gruppen West, 

ttenkommundo, BdU und Adm. Horwegen, ge- 

nt, stellt mit Sicherheit fest, daß in 

suchten Zeitraum kein planmäßiger an 

Stelle verübter Verrat durchgeführt 

t. Andererseits ist nicht festzustellen, 

Ile eine gelegentliche Undichtigkeit 

nutzung' von Fahrläßigkeit bei der Nach- 

ermittlung auf dem Drahtwege, in Da- 

durch gelegentliche, unbefugte Ein- 

tSJtiim 

unb 
llbrjctr 

Jlnflabt bei Drici, ®hib, Weiter, 
©etflflng, 25eleii(b<uiifl, 0lcbflöt<ii 

bec euft, -2>loiit»fd)thi ufip. 
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27-3.42 

(276) 

ünts 

und Hach: 

läge im 

den Eine 

legend zi. 

tranepor- 

des Geeai 

Frage eir 

die vors- 

lieh bas-., 

Zielsetztli 

diesem J; 

auszuric 

so sehne 

lagen fth)- 

stellen, 

arbeitun^ 

sorgvu.gs 

sowie eiiln 

Schiff sr: L' 

Afrika 

Absohrif 

Gkdos. 

2) 

CiL 

Ber: 

operativ!: 

r Darlegung der Operationsgrundlagen 

ehubfrage Italien / Hordafrika, der See- 

Itittelmeer, die sieh seit Ende 1941 durch 

4tz dt. Uboote und Luftstreitkräfte grund- 

emseren Gunsten geändert hat, der Küsten- 

läge, des Einsatzes ital. Transport-Dboo-te 

teindrueks der Transportlage und der 

er Steigerung der Hafenleistungen wird 

ebenda fernschriftliche Weisung schrift- 

ätigt und ausführlich erläutert mi.t der 

ng, die deutsche Kampfführung noch in 

hre auf den Entscheidungsstoß gegen Suez 

l.ten und dazu der dt. Wehrmachtführung 

1 wie möglich die erforderlichen Unter- 

ihre Entschlußfassung zur Verfügung zu 

Als Anlagen sind der Weisung eine Aus- 

des OKH Genst.d.H. / Gen.Qu Uber Yer- 

age Afrika nach dem Stande vom 22/2. 

e Anfrage derselben Stelle an Ski "Wieviä. 

um wird für einen Angriff der Bz.Armee 

gen den Suezkanal benötigt?" beigefügt. 

der Weisung gern. l/Skl I b 632/42 

efs. in KTB Anlage "Planung Suez". 

E
11 

cht Ski Chef LüH) betr. Fr-iung der 

n Geheimhaltung aus Anlaß der Verluste 

der Schi 

Hord, F1I(I 

gangen i 

dem untei-, 

wichtige:- 

wer den i 

welche 

unter Au; 

richtenU1! 

sprächen 

Ro 

fe 16 und "Python", der an Gruppen West, 

ttenkommando, Bdü und Adm. Horwegen, ge- 

ilt, stellt mit Sicherheit fest, daß in 

suchten Zeitraum kein planmäßiger an 

Stelle verübter Verrat durchgeführt 

t. Andererseits ist nicht festzustellen, 

Ile eine gelegentliche Undichtigkeit 

nutzung' von Fahrläßigkeit bei der Nach- 

ermittlung auf dem Drahtwege, in Ge- 

durch gelegentliche, unbefugte Ein- 
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blicke in. lagezinuner oder Schriftstücke gespielt hat. 

Abschiift der Vfg. Ski Chef KUD Stab 631/42 Gkdos. 

Chefs, in IITB Teil C Heft I. 

5) Kriegserfal.rungen der SifcherungsverbSnde. 

Die ii. 

der Front 

Eäumtätigki 

bekämpfung 

in Frage k 

Ski o 

eher Weise 

Erfahrung 

für ihren 

bereichen 

Gruppe Süd 

Abs oh: 

in KTB Tei 

Laufe des Krieges an irgendeiner Stelle 

gemachten Erfahrungen in der Minensuch- und 

eit sowie im Geleitdienst und in der Uboots- 

müssen so rasch wie möglich allen anderen 

(immenden Stellen zugeleitet werden. 

:'dnet an, daß BSN, BSO und FdU Ost in glei- 

wie es bereits vom BSYI geschieht, ihre 

laufend in besonderen"Kriegserfahrungenn 

Bereich herausgeben und den anderen Befehls- 

nachrichtlich einschl. Admiral Norwegen und 

zuleiten. 

ift der Yfg. l/Skl. I E 6310/42 Gkdos. 

B Heft V. 

eu 

4) Kurze 

zwischen C 

Vermerk über Hauptpunkte der Unterredung 

'Ski, und Viceadm. Nomura am 27/3• 

Seekr. 

Zeit keine 

Im A^lanti: 

vorerst 

kriegsleit 

gemeinsame 

fährdesten 

bindungen 

1. ) Hach I 

front 

2. ) nach I 

Siche 

egsleitung sieht im Pazifik ln absehbarer 

Möglichkeit für Gegner zu Großoperationen. 

: feindl. Offensivabsichten zwar erkennbar, 

ir kaum zu verwirklichen. Dagegen sieht See- 

“ing den Raum des Indischen Ozean als für die 

Kriegführung Deutschland - Japan am ge- 

an. Hier laufen Jetzt die wichtigen Seever- 

les Gegners: 

udien zur Stärkung der Indien - und Burma- 

gegen Japan 

an zur Unterstützung der russischen Front und 

ng der Ölquellen im vorderen Orient. 

- 

IDrttum 
imb 

tlhrjeit 

anfldbc bei Ortei, Qßlnb, 'Setter, 
«Seegang, SeleuAtung, ©Irtjilgfett 

btr Önft, ^OHbfchtln ufiu. 
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blicke in lagezimmer oder Schriftstücke gespielt hat. 

Abschrift der Yfg. Ski Chef UND Stab 631/42 Gkdcs. 

Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

3) Kriegserfaljungen der SidherungsYerbSnde. 

Die ii Laufe des Krieges an irgendeiner Stelle 

der Front gemachten Erfahrungen in der Kinensuch- und 

Räumtätigki:it sowie im Geleitdienst und in der Dboots- 

bekämpfung mlissen so rasch wie möglich allen anderen 

in Frage klimmenden Stellen zugeleitet werden. 

Ski ordnet an, daß BSN, BSD und FdU Ost in glei- 

cher Weise wie es bereits vom BSW geschieht, ihre 

Erfahrungen laufend in besonderen"Kriegserfahrungen" 

für ihren Bereich herausgeben und den anderen Befehls- 

bereichen nachrichtlich einschl. Admiral Norwegen und 

Gruppe Süd zuleiten. 

Abschrift der Yfg. l/Skl. I E 6310/42 Gkdos. 

in KTB Teil B Heft V. 

4) Kurzer Vermerk über Hauptpunkte der Pnterredung 

zwischen C/Skl. und Viceadm. Homura am 27/3• 

Seekr.egsleltung sieht im Pazifik in absehbarer 

Möglichkeit für Gegner zu Großoperationen. 

Lc feindl. Offensivabsichten zwar erkennbar, 

vorerst ab jr kaum zu verwirklichen. Dagegen sieht See- 

kriegsleit mg den Raum des Indischen Ozean als für die 

Kriegführung Deutschland - Japan am ge- 

an. Hier laufen Jetzt die viichtigen Seever- 

bindungen les Gegners: 

1. ) Nach I idien zur Stärkung der Indien - und Burma- 

front gegen Japan 

2. ) nach Iran zur Unterstützung der russischen Front und 

Sicher mg der Ölquellen im vorderen Orient. 

Zeit keine 

Im A-j-lantl 

gemeinsame 

fährdesten 
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Angabe Dt$ Drtci, lüint), ^(itcr, 
Ötegfliig, »elcuttuung, ©icbtigfclt 

i>tr Cuft, OTonbftbfin ufro. 

3.) nach Rot am Meer / Ägypten zur Stärkung der horii- 

afrikanisehen Front im Gebiet Suez - Libyen. 

Die Erringung der Seeherrechaft im Indischen 

Ozean durch Japan würde die britischen lebenswichtigen 

Seeverbindungen entscheidend gefährden. 

Folgerung aus der Lage für deutsch- japanische 

Kriegführung 

a) Notwendi, 

Seeverbin 

Lands zu 

gk 

b) notwendig 

Gegners n 

Ozean na 

eit für Deutschland die angelsächsischen 

düngen im Nordraum zur Unterstützung Ruß- 

unterbinden. 

keit für Japan die Seeverbindungen des 

ach Indien und die Seewege im Indischen 

Iran und Rotem Meer zu unterbinden. ch 

.uk 

Deutsch: 

Bedeutung ei 

Richtung Ka 

überzeugt 

gisch wichtiJi 

Ostens offer 

liehst umgeh 

Seeverbindur, 

Ei 

'JJocfom mniffe 

Land grundsätzlich von der entscheidenden 

ner Operation zur Gewinnung Olbasis in 

asus und zu späterer Verbindung mit Japan 

rkennt voll die Wichtigkeit, gegen Strate- 

ge Position des Gegners im Raum des mittl. 

siv vorzugehen. Voraussetzung dafür mög- 

ende Störung und Unterbrechung der brit. 

gen im Indischen Ozean. 

Daher Wlunsch der Seekriegäleitung, daß japanische 

Marine baldmöglichst im nördl. Indischen Ozean operiert. 

gebnis Besprechung! 

1. ) Wunsch Spanischen Verbindungsstabes nach Unter- 

richtung durch OKW / Wehrmachteführungsstab Uber 

deutsch« Operationsabsichten und ungefähre Zeit- 

planung für deutsche Operationen. (Entsprechende 

Anfrage wird von Seekriegsleitung bei Wehrmacht- 

führung gestellt werden). 

2. ) Wunsch Seekrlegsleitung nach baldiger Unterrichtung 

paner über voraussichtlichen Zeitpunkt durch j£j 

japanischer Operationen im Indischen Ozean. 

Datum 
mit» 

UhrjcH 

angabe betf Orte#, Bint> Wetter, 
©ecgang, »eleuchtung, tSltbügleit 

Der Üuft, Ttonbfdieht ufro. 
'Borfom in iiiffe 

27.3.42 3.) nach Itotsui Heer / Ägypten zur Stärkung der hord,- 

afrikanisehen Front im Gebiet Suez - Libyen. 

Die Erringung der Seeherrschaft im Indischen 

Ozean durch Japan würde die britischen lebenswichtigen 

Seeverbindungen entscheidend gefährden. 

Folgerung aus der Lage für deutsch- Japanioche 

Kriegführung 

a) Notwendi, 

Seeverbin 

lands zu 

■£k 

b) Notwendig 

Gegners n 

Ozean na 

eit für Deutschland die angelsächsischen 

düngen im Nordraum zur Unterstützung Ruß- 

unterbinden. 

keit für Japan die Seeverbindungen des 

ach Indien und die Seewege im Indischen 

Iran und Rotem Heer zu unterbinden. ch 

ick 

Deutsch: 

Bedeutung ei 

Richtung Ka 

überzeugt 

gisch wicht! 

Ostens offer 

liehst umgeh 

Seeverbindur 

land grundsätzlich von der entscheidenden 

ner Operation zur Gewinnung Ölbasis in 

asus und zu späterer Verbindung mit Japan 

rkennt voll die Wichtigkeit, gegen Strate- 

ge Position des Gegners im Raum des mittl. 

siv vorzugehen. Voraussetzung dafür mög- 

ende Störung und Unterbrechung der brit. 

gen im Indischen Ozean. 

Daher Uhinsch der Seekriegäleitung, daß japanische 

Harine baldiqöglichst im nördl. Indischen Ozean operiert. 

Ei gebnls Besprechung; 

1. ) Wunsch japanischen Verbindungsstabes nach Unter- 

richtunf durch OKW / iVehrmachtsfUhrungsstab über 

deutsch« Operationsabsichten und ungefähre Zeit- 

planung für deutsche Operationen. (Entsprechende 

Anfrage wird von Seekriegsleitung bei Wehrmacht- 

führung gestellt werden). 

2. ) Wunsch aeekrlegsl'.itunr nach baldiger Unterrichtung 

paner über voraussichtlichen Zeitpunkt durch JE 

japanischer Operationen im Indischen Ozean. 
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27.3.42 Everltuelle Operationspläne gegen Ceylon, Seychel- 

len oder tladagaskar. Frage, ob von Japan Operations- 

fuhrung £ egen Australien / Ileuseeland als operativ 

wichtige! angesehen wird als Vorgehen gegen fdl. See- 

ördl. Indischen Ozean. j wege im 

I Auf 

nähme noc 

5) Helzölla, 

japan. V?unsch wird gegenseitige Stellung- 

h schriftlich ausgetauscht werden. 

e: 

Für 

aus inneiji 

" esthr 

" ruinär 

Heizöl zi 

sichtlici: 

Ski 

zur Aufre 

Nachschub 

und fUr 

zusammen 

schließt 

aus. 

Für 

75 000 t 

der ^6 OC 

6 000 t 

Zuweisung 

April sind 

deutscher Erzeugung 

ischer " 

ischer " 

47 000 t 

4 000 t 

46 000 t 

97 000 t 

erwarten. Ähnlicher Betrag wird voraus- 

auohin kommenden Monaten anfallen. 

-iu erhält V/eisung, hiervon zunächst 25 000 t 

chterhaltung des nötigsten AusbildungS-, 

s- und Geleitdienstes der dt. Kriegsmarine 

d(ie Flottenstreitkräfte in Horwegen 20 000 t, 

also 45 000 t vorzusehen. Diese Menge 

Flottenoperationen größeren Umfanges völlig 

Grui. 

erhalten 

Die 

Hotwendig 

Anbetrach 

die ital. Kriegsmarine, deren Bedarf mit 

gemeldet ist, ist zunächst nur die Zuführung 

0 t rum. Heizöles vorzusehen. Die restlichen 

£ind für weiteren Bedarf auf Lager zu halten, 

bedarf besonderer Genehmigung des OKW. 

penkdos. West, Hord, Flotte, nachr. Gr. Süd 

dieser Hotlage entsprechend folgende Weisung: 

ungünstige Entwicklung der Heizöllage und die 

keit, .für die italienische Kriegsmarine in 

t als vordringlich angesehener Geleitsiche- 

: m - 

-Damm 
uan 

WbrjtU 

angabt bei Orte«, aJiitb, IBttttr, 
ettgang, SeUucbding, ^iditlgttit 

btt guft, ‘Ulonb|chehi uftr. 
Q5prfoni mniffe 255 

27.3.42 Ever 

len oder 

fuhrung 

Widjirtlfiei 

wege im i 

Auf 

nahuie no 

tuelle Operationspläne gegen Ceylon, Seychel- 

Hadagaskar. Frage, ob von Japan Oieraticns- 

gen Australien / Eeuseeland als operativ 

angesehen wird als Vorgehen gegen fdl. See- 

ördl. Indischen Ozean. 

£e 

Japan. Vfuncch wird gegenseitige Stellung- 

4h schriftlich ausgetausoht werden. 

5) Heizölla, e: 

Für April sind 

aviB innei deutscher Erzeugung 

esthrischer " 

" rumär ischer " 

47 COO t 

4 000 t 

46 OOP t 

97 000 t 

Heizöl zi 

siohtlioi 

Ski 

zur Aufre 

Hachsohut 

und für 

zusammen 

schließt 

aus. 

Für 

75 000 t 

der |f6 OC 

6 000 t £ 

Zuweisun£ 

Gruj. 

erhalten 

erwarten. Ähnlicher Betrag wird voraus- 

auchin kommenden Honaten anfallen. 

■iu erhält 'Jeisurg, hiervon zunächst 25 000 t 

chterhaltung des nötigsten AusbildungS-, 

s- und Geleitdienstes der dt. Kriegsmarine 

c^ie Flottenstreitkräfte in Herwegen 20 000 t, 

also 45 000 t vorzusehen. Diese Henge 

Flottenoperationen größeren Umfanges völlig 

die ital. Kriegsmarine, deren Bedarf mit 

gemeldet ist, ist zunächst nur die Zuführung 

0 t rum. Heizöles vorzusehen. Die restlichen 

ind für weiteren Bedarf auf Lager zu halten, 

bedarf besonderer Genehmigung des CO. 

penkdos. West, Kord, Flotte, naohr. Gr. Süd 

dieser Notlage entsprechend folgende Weisung: 

Die ungünstige Entwicklung der Heizöllage und die 

notwendigkeit, .für die italienische Kriegsmarine in 

Anbetracht als vordringlich angesehener Geleitsiche- 
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mit) 
llbritlt 

dnjjabe txtf Orte», 'HJhib, Getier, 

ectflaiiö, &clcudMunt), 
Der Cu fl, JlonDjcbelii iifip. 

^orfomiiiiiiffe 

27•42 

(279) 

(280) 

rungsaufgab 

t^reit zu 

Heizöleige 

die Durchf 

der schv;e 

verzichtet 

ausgekomme 

brauch no 

maß opera 

Durch 

werdende 

Kontingent 

stets zu t 

über Konti 

wieder er 

en für Nordafrika weitere Heizölzuschüsse 

aalten, zwingen zu weiterer Herabsetzung 

laverbrauohs deutscher Kriegsmarine. Auf 

Uhrung von Operationen Heizöl verbrauchen- 

r Seestreitkräfte wird daher erstmalig 

Hit den zugewiesenen Kontingenten muß 

n werden,um nicht durch vorzeitigen Ver- 

vorhandener geringer Vorräte Mindest- 

iver Freiheit einzubüßen. 

ch 

ti 

Angriffsoperationen des Gegners notwendig 

Operationen sind jedoch ohne Rücksicht auf 

e durchzufUhren. Es ist aber auch hierbei 

erücksichtigen, daß Mehrverbräuche gegen- 

ngenten aus Vorräten kommen und nicht 

■setzt werden können. 

Abschrift gern. 1/Skl X g 667/42 Gkdos. Chefs, 

in KTB Teil C Heft IX. 

I. Krieg in d 

Lage 27/III. 

en außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

aiim< Zus 

und Funkav 

zum Stande 

Ski Chef 

enstellung der durch Funkentzifferung 

fklärung erfaßten Feindnachrichten bis 

vom 22/3. in B-Berichten Nr. 12/42 der 

tjND (B). 

Südatlanti 

Kreus 

erwartet. 

kj_ 

er "Diomede" wird am 26/3* in Montevideo 

Nach Abwehrmeldung vom I8/3. aus Freetown 

-500 - 

7>iUum 
iiut» 

IlkjeU 

27-3.42 

(279) 

üiii\iib< Kt« Dnu TBIne Tütiia, 
ectßaiii) Stleudnultß, Sldnißliil 

oer *IIfl, UloiitijchelH iifip. 

rungsaufgab 

■bereit zu 

Heizöleige 

die Durchi 

der schwer 

verzichtet 

aucgekomme 

brauch nocP 

maß opera- 

Durch 

werdende 

Kontingent 

stets zu t 

Uber Konti 

wieder er* 

en für Nordafrika weitere Heizolzuschüsse 

aalten, zwingen zu weiterer Herabsetzung 

inverbrauohs deutscher Kriegsmarine. Auf 

Jirung von Operationen Heizöl verbrauchen- 

er Seestreitkräfte wird daher erstmalig 

Uit den zugewiesenen Kontingenten muß 

n werden,um nicht durch vorzeitigen Ver- 

li vorhandener geringer Vorräte Mindest- 

iver Freiheit einzubüßen. tP- 

Angriffsoperationen des Gegners notwendig 

Operationen sind jedoch ohne Rücksicht auf 

e durchzufUhren. Es ist aber auch hierbei 

erUoksichtigen, daß Kehrverbräuche gegen- 

ngenten aus Vorräten kommen und nicht 

etzt werden können. 

® orf Om muiffc 

Abschrift gern. 1/Skl I g 667/42 Gkdos. Chefs, 

in KTB Teijl C Heft IX. 

Lage 27/III. 

1-280) 

I. Krieg in d 

1. Feindlagei 

Zusanlm* 

und Funker 

zum Stande 

Ski Chef 

en außerheimischen Gewässern. 

enstellimg der durch Funkentzifferung 

fklärung erfaßten Feindnachrichten bis 

vom 22/3. in B-Beriohten Nr. 12/42 der 

(B). AND 

Südatlanti 

Kreue 

erwartet. 

er "Diomede" wird am 26/3. in Uontevideo 

Nach Abwehrmeldung vom 18/3. aus Freetown 
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t)iuum 
mit 

llhrjeii 

Angabe tce Duc^, Qßlnt, Tßeiter, 
Beleuchtung, ®ichtigfcit 

ter Sufi, IHoiitfchein u(n>. 
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Z7-3-42 wird dort starker Convoi zusammengestellt, der Mangan, 

Zinn, Kupier, Kongogummi, Holz und ErdnUsse nach den 

USA trans]ortieren soll. Zum Schutz des Convois sind 

USA-Kreuz( r in Freetown zusammengezogen. Am 18/j. 

wurde gröl erer Convoi aus Südamerika erwartet, für 

den mehreie engl. Kreuzer, darunter "Charyhdia", 

"Dauntlesi" und "Delhi" zur Begleitverstärkung einge- 

setzt sind- 

Hach Pressemitteilung aus London wird USA-Marine 

Operationen der Alliierten im Pazifik übernehmen, so 

daß brit. 

kann. 

Lufts 

tioniert. 

Heutrale: 

Marine den Schutz im Südatlantik verstärken 

Nach 

Truppenkon 

schütz in 

DNB ist das für Timor vorgesehene portug. 

tingent auf D. "Joao Belo" unter Geleit- 

Mormugao (Portug. Indien) eingetroffen. 

2. Eigene Lara 

treitkrafte der USA sind in Costarica sta- 

d. D. "Cirilla" ist unter Schutz des intern 

Roten Krer|zeD(von Hew Xork nach Griechenland ausgelaufm 

Schiff 10 meldet durch Kurzsignal: 

"RS/j. Ubepnahme beendet. Antarktis bisher nichts an- 

getroffen. 

Ein wleiteres Kurzsignal war verstümmelt und konn-fe 

nicht entziffert werden. 

Bestätigung der Aufnahme durch PT 0752. 

Ski entnimmt dieser Meldung, daß Schiff 10 rund 

1600 cbm übernommen hat, sich auf Marsch nach Indi- 

schem Ozeai befindet, daß "Regensburg" entlassen ist, 

mit Südkur3 eine Breite ansteuert, die 7° S-licher ah 

- eO'i — 

datum 
iinb 

llhrjtit 

angabc bte Drtc^, -Ißinb, 'Ißetter, 
tictßaug, »eleud^tung, ©ithtigftit 

ber fiiift, 'TUnbftheln ufib. 
Q3orfonuii niffc 256 

270-42 wird dort starker Convoi zuaammengestellt, der Kangan, 

Zinn, Kupier, Kongogummi, Holz und Erdnüsse nach den 

USA transportieren soll. Zum Schutz des Convois sind 

USA-Kreuzi r in Freetown zusammengezogen. Am 18/3. 

wurde grölerer Convoi aus Südamerika erwartet, für 

den mehreie engl. Kreuzer, darunter "Charyhdis", 

"Dauntlesf" und "Delhi" zur Begleitverstärkung einge- 

setzt sine . 

Hach 

Operatiom 

daB hrit. 

kann. 

Luft 

tioniert. 

Heutralei 

Hach 

Truppenkon 

schütz in 

2. Eigene La. 1e 

Pressemitteilung aus London wird USA-Maxine 

n der Alliierten im Pazifik übernehmen, so 

Marine den Schutz im Südatlantik verstärken 

treitkräfte der USA sind in Costarioa sta- 

DNB ist das für Timor vorgesehene portug. 

tingent auf D. "Joao Belo" unter Geleit- 

Mormugao (Portug. Indien) eingetroffen. 

Ed. D. "Cirilla" ist unter Schutz des intern 

Roten KreuzeBjvon Kew York nach Griechenland ausgelaufo 

Schiff 10 meldet durch Kurzsignal: 

"26/3. Übernahme beendet. Antarktis bisher nichts an- 

getroffen." . 

Ein weiteres Kurzsignal war verstümmelt und konnls 

nicht entziffert werden. 

Bestätigung der Aufnahme durch FT 0752. 

Ski entnimmt dieser Meldung, daß Schiff 10 rund 

1600 chm Uaernommen hat, sich auf Marsch nach Indi- 

schem Ozean befindet, daß "Regensburg" entlassen ist, 

mit Südkurä eine Breite ansteuert, die 7° S-licher ai 
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X'rttum 
mit) 

llhrjelt 

27-3.42 

(281) 

Angabe beb Deieb, üJlnb, IBeiter, 
»eleuibluiiä, Släiiijteii 

btt Cufl, ■yionbfrfielu ii[io. 

"tlaastrie 

Ozean mar 

ist nur 

tes entz 

bestehen 

ht" und weiter mit O-Kurs nach Indischem 

schiert. Aus dem verstümmelten Kurzsignal 

Quadratangabe in Bähe des Versorgungspunk- 

irffert. Gegen Wiederholung des Kurzsignals 

keine Bedenken. 

Nacl. Mitteilung Mar.Att. Buenos Aires hat 

argent. 1 Primo de Mayo" unterwegs zur Ablösung 

der Metereologenstation auf SUdorkneys Walfangsta- 

tion in l'osterhafen auf Deception gewaltsam zer- 

stört vorgefunden. 

Ski 

sieht hi 

eines Hst 

Ent; 

durch FT 

Ski 

d.g. Hof: 

sprechend 

lung und 

0 zu übe: 

mit jap. 

Zusammen 

HWEckgeb 

2222. 

2217 

Signal, 

vom Vm: 

l,23/3 > h, 

Habe GefA 

QSorfomm niffc 

vermutet Zusammenhang mit Schiff 10 und 

orin erwünschte Auswirkung des Auftretens 

im Antarktis. 

prechende Unterrichtung von Schiff 10 

1980. 

hält Operieren von Schiff 10 auf Kap 

’nung - Australientrack für erfolgver- 

Schiff 10 erhält entsprechende Mittei- 

Weisung, 10° S und 80° 0 nicht nach N und 

■schreiten, da sonst Gefahr Zusammentreffens 

Marine gegeben ist, sowie Mitteilung, daß 

’ührung "Regensburg* - "Tannenfels" im 

et "Metalbe" beabsichtigt ist, durch FT 

Uhr empfing Horddeich folgendes Kurz- 

jffenbar Wiederholung des verstümmelten 

ibe GO 37 lautlos aufgebracht "Pagasitikos" 

ngene abgegeben. Schiff 10." 

Bestätigung an Schiff durch FT 2300. 

Dieser eaatg Erfolg des Hilfskreuzers 

ist besonders erfreulich, weil er der 

erste ist und damit von besonderem Wert 

für die Stimmung und Haltung der Be- 

satzung sein wird. 

-501- 

X>iUum 
Ullt) 

llhrjtlt 

27-3.42 

(281) 

Tln^abc btt Dcttt Töliit lileitcr, 
0icdang, »eliuibiun« eidnljttii 

Ctr Cufi, Tlonbfrtttlii ufiD. 

"Uaaatric 

Ozean ma: 

ist nur ! 

tes entz: 

testehen 

ht" und weiter mit O-Kurs nach Indischem- 

.rschiert. Aus dem verstümmelten Kurzsignal 

Quadratangabe in Kühe des Tersorgungspunk- 

ffert. Gegen Wiederholung des Kurzsignals 

keine Bedenken. 

2217 

Signal, 

vom Vms 

"23/3. 

Habe Gefki 

h.» 

Dörfern nmiffc 

Haol. Mitteilung Mar.Att. Buenos Aires hat 

argcnt. 1 Primo de Mayo" unterwegs zur Ablösung 

der Metei’eologenstation auf SUdorkneye Walfar.gsta- 

tion in Poäterhafen auf Deoeption gewaltsam zer- 

stört vorgefunden. 

Ski vermutet Zusammenhang mit Schiff 10 und 

sieht hierin erwünschte Auswirkurg des Auftretens 

eines Hak im Antarktis. 

Entsprechende Unterrichtung von Schiff 10 

durch ET 1980. 

Ski hält Operieren von Schiff 10 auf Kap 

d.g. Hof:’hung - Australientrack für erfolgver- 

sprechend. Schiff 10 erhält entsprechende Mittei- 

lung und Weisung, 10° S und 80° 0 nicht nach H und 

0 zu überschreiten, da sonst Gefahr Zusammentreffene 

mit jap. Marine gegeben ist, sowie Mitteilung, daß 

Zusammen:’Uhrung "Regensburg* - "Tannenfels" im 

ITWEckgeb .et "Metalfee" beabsichtigt ist, durch PT 

2222 

Uhr empfing Norddeioh folgendes Kurz- 

iffenbir Wiederholung des verstümmelten 

be GO 37 lautlos aufgebracht "Pagasitikos" 

ngene abgegeben. Schiff 10." 

Bestätigung an Schiff durch ET 2309. 

Dieser «nnti? Erfolg des Hilfskreuzers 

ist besonders erfreulich, weil er der 

erste ist und damit von besonderem Wert 

für die Stimmung und Haltung der Be- 

satzung sein wird. 
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t)atum 
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27-3.42 Unte rriclitung aller außerheimischen Einheiten 

über Beaujapunkte und ihre Lage hetr. Weg "Japan gelb" 

durch PT'3 1807 und 2126. 

Eeinilageunterrichtung durch PT 0203- 

TI. Lage 

1. Feindlage 

Dach 

3 Zerstöre 

Hach 

zahlreichje 

gelegt 

dieser H; 

Ubootsmeldung standen 0720 Ohr in BP 5468 

r, 10 S-7Boote auf Kurs W. 

Reuter wurden in der Hacht zum 26/3* u.a. 

Minen in feindl. Sev/ässern durch Flugzeuge 

engl. Bomber kehrten von den Unternehmungen 

sieht nicht zurück. 

11 

Von 

Nazaire. 

2. Eigene Lc 

2330 Uhr ab starke Luftbetätigung über St. 

W e s t r a u m 

Atls ntikküste: 

Bei fdl. Luftangriff auf St. Eazaire in der Hacht 

zum 26/3. wurden an 7 Booten der 16. Msfl. und 2 Booten 

der Haferschutzfl. mehr oder weniger starke Beschädi- 

gungen drrch Bomben und Splitterwirkung hervorgerufen. 

Außerdem wurden 2 T. und 1 Bagger beschädigt und son- 

stige Ausfälle gemeldet. Einzelheiten s. Fs. 0740. 

Loire- und Girondemündungen wurden wegen LU-Ver- 

dachts gesperrt. 

- SO ?> - 

Damm 
unt> 

llbticli 

angabe otrf One«, Älnb, ■Jßtiter, 
©eegang, Scltudjtung, ©iAtlgfcll 

bti £ufj, OTonbfditin ufn». 
Q5prfonnn niffe 25? 

27-?-4g Uaterrichtung aller außerheimisehen Einheiten 

über Bezugspunkte und ihre Lage hetr. Weg "Japan gelh" 

durch ET'ä 1807 und 2126. 

Eeinllageunterrichtung durch PT 0203. 

•II. Lage W e s t r a u m 

1. Feindlage 

Hach Ubootsmcldung standen 0720 Ohr in BP 5468 

3 Zerstörer, 10 SrBoote auf Kurs W. 

Hachl Reuter \rarden in der Kacht zum 26/3. u.a. 

zahlreiche Minen in feindl. Gewässern durch Flugzeuge 

gelegt. 11 engl. Bomber kehrten von den Unternehmungen 

dieser Hajcht nicht zurück. 

Ton 2330 Uhr ab starke Luftbetätigung Uber St. 

Kazaire 

2. Eigene Lc 

Atl entikküste: 

Bei 

zum 26/3 

der Hafer 

gungen 

Außerdem 

stige Au: 

Lo 

daohts 

fdl. Luftangriff auf St. Kazaire in der Eacht 

wurden an 7 Booten der 16. Msfl. und 2 Booten 

schutzfl. mehr oder weniger starke Beachädi- 

dr|rch Bomben und Splitterwirkung hervorgerufen, 

wurden 2 T. und 1 Bagger beschädigt und son- 

fälle gemeldet. Einzelheiten s. Fs. 0740. 

und Girondemündungen wurden wegen LM-Ver- 

gdsperrt. 

ii e- 
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27-3.42 

(282) 

Kanalktiste 

fl Bei 

wurde 1 Tr|e 

Schiff 36 

davon 2 

Weg Rosa v 

Lila 3 AT- 

eingebr 

inu 

j.cht 

2. SfL 

zwischen 51 

Kurzherich t 

1. Luftangriff auf Le Havre am 26/3. Hm 

ffer auf das dort im Umbau befindliche 

erzielt. 3 Angreifer wurden abgeachossen, 

erhalb 2 Minuten von Vjpbt. 1506. Auf 

rden bei Pkt. 9 3 Grundminen, auf Weg 

Jinen geräumt, eine davon in Boulogne 

Käheres s. Ps. 0740. 

SfL 4. 

zu Minenau 

terlage ab 

Besonderes 

war auf Geleitweg S0-lich Orfordnes 

fgabe eingesetzt, hat Aufgabe wegen Wet- 

ebrochen. 

Fr i: 

Unterp; 

über Führe 

nahmen geg 

Cherbourg 

in Besitz 

an Adm. 

stäbe der 

sprechend 

und notfalL 

betroffenen 

Ski Qu A c 

Heft X. (v, 

. hat Minenaufgabe auf Geleitzugsweg 

B und Z mit 12 LMB durchgeführt. 

s. Fs. 1035. 

ichtung von Gruppe West, Hord und BdU 

ranordnung an OKH und Ob.dL. betr. Maß- 

in evtl. Feindversuche, die Halbinseln 

ind Brest zu Errichtung neuer Westfront 

lehmen zu wollen und Ersuchen der Ski 

nkreich, Unterbringung der FUhrungs- 

CM und der Besatzungen der Uboote ent- 

lieser Anweisung umgehend zu überprüfen 

s ihre Verlegung im Einvernehmen mit den 

Befehlshabern zu veranlassen durch Vfg. 

im. l/Skl 7380/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

1. Befehl Chefs Ski in KTB 2^3.) 

Cüium 
unb 

UbrjtH 

Jlnjabc be# Orub, Biub, Wmfr, 
(^ccgvuig iÖcItucfatuHt} Cld)ii>ttcii 

ber ?«((, ‘I^oubfAein n(w. 
^offpiu in niffe 

27.3.42 

(282) 

KanalkUste 

f 3 
Tr s: 

Bei 

wurde 1 

Schiff 36 

davon 2 in 

Weg Rosa v 

Lila 3 AT- 

eingehrach 

2. Sf 

zwischen 

Kurzherich 

1. Luftangriff auf Le Havre am 26/3. Hm 

ffer auf das dort im Umbau befindliche 

Brzielt. 3 Angreifer wurden abgesohossen, 

aerhalb 2 Minuten.von Ypbt. 1506. Auf 

«irden bei Pkt. 9 3 Grundminen, auf Weg 

Jinen gerhumt, eine davon in Boulogne 

t. Käheres s. Fs. 0740. 

L. hat Minenaufgabe auf Geleitzugsweg 

B und Z mit 12 LHB durchgeführt. 

t s. Fs. 1035. 

51 

4. Sf 

zu Minenau 

terlage ab 

Bes'-nderes 

L. war auf Geleitweg S0-lich Orfordnes 

fgabe eingesetzt, hat Aufgabe wegen Wet- 

ebrochen. 

Fr i: 

Unterrichtung von Gruppe West, Hord und BdU 

ranordnung an OKH und Ob.dL. betr. Maß- 

;n evtl. Feindversuche, die Halbinseln 

nid Brest zu Errichtung neuer Westfront 

lehmen zu wollen und Ersuchen der Ski 

nkreich, Unterbringung der FUhrungs- 

CM und der Besatzungen der Uboote ent- 

lieser Anweisung umgehend zu überprüfen 

s ihre Verlegung im Einvernehmen mit den 

Befehlshabern zu veranlassen durch Vfg. 

(im. l/3kl 7380/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

1. Befehl Chefs Ski in ICTB2^.) 

Uber Fünre 

nahmen geg 

Cherbourg 

in Besitz 

an Adm. 

stäbe der 

sprechend 

und notfal: 

betroffenen 

Ski Qu A |g 

Heft X. (v, 
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;7.3.42 III. Korde ee,Horwegen,!Iordmeer. 

Ko r d 3 e e 

1. Feindlage: 

Rege Geleitzugstätigkeit an der Ostküste. Funk- 

aufklärung erfaßte Km Meldungen engl. Aufklärungsflug- 

zeuge über eigenen Schiffsverkehr bei Sylt und bei 

Lister. 75 sm SC-lioh Lister wurden 2 ostgehende Hs 

erfolglos mit LT angegriffen. 

2. Eigene Lage 

Sperrbr 

die innerhajl 

bei Hoek v 

neut äußers 

mit Umpoler 

0130 U 

3 engl. ü-L 

Hafeneinfall 

Minengefahr 

Geleit 

5. Staffel 

ausgelaufen 

H o r w e 

eoher 147 ist nach Räumen von 3 Grundminen, 

b 1 1/2 Minute unter Vorschiff detonierten, 

Holland gesunken. ESN beantragt■daher er- 

t dringend Ausrüstung aller Sperrbrecher 

a und GBT (s.Fs. 1355). 

ir wurde 1 holl. Fisch-D. vor Ymuiden von 

ooten durch Bordwaffen und ffabos versenkt, 

rt Hoek v. Holland wurde vorübergehend wegen 

geschlossen. 

lienst und Transporte planmäßig. 

lamburg - Kr’sand ist am 26/3. mit 3642 Mann 

1. Feindlage: 

Am 24 

Petsamo, am 

Kr*sand Süd 

und 2Ä/3. rege Luftätigkeit in Bereich 

26/3. bei Bergen, Feiestein, Lister und 

Hach 

(300 sm N-l 

Kurs 0. 

Liftaufklärung 0955 Uhr in 7230 H 1120 0 

Loh Südspitze Lofoten) 3 größere Hs. auf 

258 
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IDatum 
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21ngubt t>ct Ortttf, Wlnb, Ttitttcr, 
©fegaiifl, ^cleu^miig, eiAflgtrir 

bet fiuft, CPUnbfchctn iifio. 
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27.3.42 III. N o r tl s ee, Norwegen, II ordmeer. 

Nor d s e e 

1. Feindlage; 

Rege Geleitzugatiiti^keit an der Oetküate. Funk- 

aufklärung erfaßte Hm Heldungen engl. Aufklärungsflug- 

zeuge über eigenen Schiffsverkehr bei Sylt und bei 

Lister. 75 sm SC-lieh Lister wurden 2 ostgehende Hs 

erfolglos ait LT angegriffen. 

2. Eigene La, e 

al 

Sperrb 

die innerh, 

bei Hoek v 

neut äußers 

mit Umpoler 

0130 U 

3 engl, ü-h 

Hafeneinfall 

Kinengefahr 

Geleit 

5. Staffel 

ausgelaufen 

II o r w e 

reoher 147 ist nach Räumen von 3 Grundminen, 

b 1 Y2 kinute unter Vorschiff detonierten, 

Holland gesunken. BSN beantragt'daher er- 

t dringend Ausrüstung aller Sperrbrecher 

a und GBT (s.Fs. 1355). 

ir wurde 1 holl. Fisch-D. vor Ymuiden von 

Doten durch Bordwaffen und ffabos versenkt, 

rt Hoek v. Holland wurde vorübergehend wegen 

geschlossen. 

iienst und Transporte planmäßig. 

lamburg - Kr’sand ist am 26/3. mit 3642 Hann 

1. Fejindlars i 

Am 24 

Fetsamo, am 

Er1sand Süd 

Huch L 

(300 sm N-l 

Kurs 0. 

und 25/3. rege Luftätigkeit in Bereich 

26/3. bei Bergen, Feiestein, Lister und 

.iftaufklärung 0955 Uhr in 7230 N 1120 0 

Ich SUdspitze Lofoten) 3 größere Hs. auf 
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Twiiin 
\AlD 

llhrjtü 

Angabe De* Drttd, ‘Winb, Wetter, 
0eegang, &eleudttuiig, Cicbtigfelt 

ber Stift, CCnoiibfchein ufio. 
Q^orfom mniffc 

27.3.42 

(283) 

(284) 

2. Eigeae La, 

8. Z:’ 

fen. 1-st 

Vom 26/3. 

"Asien" n 

Personalvt 

1. mit Z 26, 24, 25 ist ICirkenea eingelau- 

indige Bereitschaft. Geleitaufgaben planmäßig 

wird fdl. Luftangriff auf Geleit D. 

.uchgemeldet. Geringer Sachschaden, keine 

rluste. 

Hinw iis der Gruppe Hord auf Notv/endigkeit aus 

reichende 

veranlaßt 

Ob.d.L. f 

klärung f 

Luftaufklärung im Nordmeer (s.KTB 25/3.) 

Lfl 5 zu Bezugnahme auf Weisung des 

ir Kampffülirung, wonach Wünsche über Auf- 

ir das geoaiMlfe Seegebiet durch Adm. Nord- 

meer an P-.F. Ost heranzutragen sind, der sie ent- 

sprechend 

Kampfauft 

damit das 

(s.Fs. 16 

Aner 

am 14/1• 

'Wetterlage und sonstigeifvordringlicher 

■äge möglichst erfüllen wird. Lfl 5 sieht 

Ps der Gruppe Nord als erledigt an. 

>0). 

Gruppe Hord wird sicherlich nicht ver- 

fehlen, diesem eigenartigen Verhalten 

gegenüber Stellung zu nehmen. 

kennung der Versenkung eines fdl. TJbootes 

lurch U-Jäger 1205, 1403 und Vpbt "Polar- 

front" du^ch Adm..Norwegen s. Schreiben gern. 

1/Skl 724 5/42 Gkdos. in KTB Teil B Heft IV. 

lieldunge 

aus Göteborg 

liegen gegeni 

keines diese 

schwed. Admi 

Auslaufens 

eskortiert. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

n Uber Auslaufen norwegischer Schiffe 

haben sich nicht bestätigt. 6 Schiffe 

über der Uarinestation. Im Innahafen liegt 

r S hiffe mehr. Nach Bestätigung durch 
0 

iralsta'b werden die Schiffe im Palle des 

ittelbar an Grenze der Hoheitsgewässer 

tkituin 
\ftib 

llbr^tit 

21iigabt fcctf Drtc^, IBiii6r Wtncr, 
©eegang, SBtkudKung, ®i(b(iaftir 

l»cr Stift, CHoiibfibein ufto. 
^orfommniffe 

27.3.42 

(283) 

(284) 

2. Eigene La 

8. z: 
fen. 

Vom 26/3. 

"Asien" n 

Personalvfe 

1. mit Z 26, 24, 25 ist Kirkenes eineelau- 

ndige Bereitschaft. Geleitaufcaben planmäB^g 

wird fdl. Luftangriff auf Geleit D. 

ichgemeldet. Geringer Sachochaden, keine 

rluste. 

Hinw iis der Gruppe Hord auf Notwendigkeit aus 

reichende 

veranlaßt 

Ob.d.L. f 

- Luftaufklärung im Nordmeer (s.KTB 25/3.) 

Lfl 5 zu Bezugnahme auf Y/eisung des 

ir Kampffiihrung, wonach Wünsche Uber Auf- 

klärung f ir das genurtltfe Seegebiet durch Adm. Nord- 

meer an E-.F. Oct heranzutragen sind, der sie ent- 

sprechend Wetterlage und sonstigeijvordringlicher 

Kampfauft :äge möglichst erfüllen wird. Lfl 5 sieht 

damit das Es der Gruppe Nord als erledigt an. 

(s.Ps. 16)0). 

Gruppe Nord wird sicherlich nicht ver- 

fehlen, diesem eigenartigen Verhalten 

gegenüber Stellung zu nehmen. 

lennung der Versenkung eines fdl. tTbootes 

iurch Ü-Jäger 1205, 1403 und Vpbt "Polar- 

rch Adm. Norwegen s. Schreiben gern. 

Aner 

am 14/1. 

front" du 

l/Skl 7245/42 Gkdos. in KTB Teil B Heft IV. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Meldungen über Auslaufen norwegischer Schiffe 

aus Göteborg haben sich nicht bestätigt. 6 Schiffe 

liegen gegenüber der Marinestation. Im Innahafen liegt 

keines dieser S hiffe mehr. Nach Bestätigung durch c 
schwed. Admiralstab werden die Schiffe im Palle des 

Auslaufens unmittelbar an Grenze der Hoheitsgewässer 

eskortiert. 
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£>atum 
unb 

Ubritlt 

Angabe bei Ortei, Binb, fetter, 
(Seegang, Beleuchtung, (Sichtigfeit 

ber Suft, Tlonbfcheiii ufic. 
B o r f o ni in ii I f f e 259 

27.3.42 Im tibrif en keine besonderen Vorkommnisse. 

Verschärfte (.berwachung des Kattegats und Skagerraks durch 

VP-Kräfte und) Luftaufklärung. 

V. TJ b o o 1 kriegführung 

1. Feindlage; 

Kach Funkaufklärung des Heeres ist Geleitzug aus 

Inverness ausgelaufen. 10 Transporter sind für Reykja- 

vik bestinmt. 

Alle USA-Handelsschiffe erhielten Weisung, Kap 

Hatteras und Kap Lookout mit 30 sm Abstand zu passieren 

sehe Admiralität gibt Versenkung der Trawler 

und "Warland", USA—Marineministerium Ver- 

stenwachschiffes "Acacia" im karibischen Meer 

Briti 

"Botanio" 

Senkung Kt|: 

bekannt. 

Kach Reuter hat unbewaffneter USA-Frachter am 

18/3. angeblich unabsichtlich Uboot gerammt. Kach Ramm- 

stoß wurde Unterwasserexplosion gehört. Trotz 10-stün- 

digem Südens wurden keine Überlebenden gefunden. 

2. Eigene La^e: 

Im Hi 

der 3 grö£ 

auf Ostkur 

Befehlsfüh 

einheitli 

ten Uboot 

cjrdmeer stehenden Boote vnirdaiüber Sichten 

eren Handelsschiffe SW-lich der Bäreninsel 

s unterrichtet. Gruppe Hord beabsichtigt, 

rung dieser Boote an Adm. Nordmeer zwecks 

eher FUhrung mit den vor Murmansk eingesetz- 

abzugeben, so bald Fühlung gemeldet wird. en 

U 569 meldete aus AM 2717 Versenkung eines D. 
von 5 000 [BRT. 

- 50^- 

t>amm 
unb 

Uhr^lt 

2lnflflbe t>c< Drtt«, 'Blut, Better, 
^rcgang, ®eltudjjung, ©Irtuigfeil 

bcr fiufi, SPlonbfdHtn ufip. 
^orfonun niffe 259 

27.3.42 Im titiri£ en keine ■besonderen. Vorkommnisse. 

Verschärfte tberv/achung des Kattegats und Skagerraks durch 

VP-Krlfte und) Luftaufklärung. 

V. U b o o i skriegfUhrung 

1. Feindlage; 

Kach Funkaufklärung des Heeres ist Geleitzug aus 

Inverness ausgelaufen. 10 Transporter sind für Reykja- 

vik bestiiqmt. 

Alle USA-Handelsschiffe erhielten Weisung, Kap 

Hatteras tnd Kap Lookout mit 30 sm Abstand zu passieren 

Britisehe Admiralität gibt Versenkung der Trawler 

"Botanic" und "Warland", DSA-Karineministerium Ver- 

senkung Ktstenwachschiffes "Acacia" im karibischen Keer 

bekannt. 

Hach Reuter hat unbewaffneter OSA-Frachter am 

18/3. angeblich unabsichtlich TJboot gerammt. Hach Ramm- 

stoß wurde Unterwasserexplosion gehört. Trotz 10-stün- 

digem Südens wurden keine Überlebenden gefunden. 

2. Eigene Laj:e 

Im Hordmeer stehenden Boote, rurdaiüber Sichten 

der 3 grö£eren Handelsschiffe SW-lich der Bäreninsel 

auf Ostkuis unterrichtet. Gruppe Nord beabsichtigt, 

BefehlsfUbrung dieser Boote an Adm. K^rdmeer zwecks 

einheitlicher Führung mit den vor Murmansk eingesetz- 

ten Ubootejn abzugeben, so bald Fühlung gemeldet wird. 

U 5691 meldete aus AM 2717 Versenkung eines D. 

von 5 000 [BRT. 



iii^ 

llbrjdt 

Angabe t>c* Drite, TBinb, TBcucr, 
tcflaiifl. Seleuchtuiig, ®l(hii(itcic 

bcr Ciift, inonbfcbciii ufip. 
^orfpmmuiffe 

27.3.42 

(285) 

Ein südatejuernder Geleitzug wurde 400 sm SW-licli 

Poreupinelank gesichtet, offenbar ein OG-Geleitzug. 

U 537 soll solange Fühlung halten, wie Brennstoff- 

lage zulält. In der Eähe stehende Boote sollen 

darauf operieren, falls Position günstig. 

Übersicht Uber den Stand der eingesetzten 

Boote und ergänzender Lagebericht in KTB Teil B 

Heft IV. 

VI. Luft kriegführung 

Raum um England 

Ir 

BR1) 

In Abwe: 

Tages 7 Fein 

Durch Je 

D. (3 000 

und ein D. ( 

Hachteinsatz 

Aufklärung. 

Mitternacht 

gebiet mit IC 

Borkum. Ein 

bis Litzmanm 

wurden 5 fdl. 

von fdl. Einflügen wurden während des 

dlflugzeuge abgeschossen. 

bo-Einsatz wurde im Hafen von lorquay ein 

, im Hafen Paignton ein D. (5 000 BRT) 

000 BRT) schwer beschädigt. Im eigenen 

starteten 7 Flugzeuge zur bewaffneten 

Feind flog mit starken Kräften gegen 

den Raum St. Hazaire ein, in das Reichs- 

Flugzeugen in das Gebiet Wesermünde, 

Flugzeug flog Uber Rügen - Schneidemühl 

stadt und zurück, über dem Reichsgebiet 

Flugzeuge abgeschossen. 

I er 

in 

Mittelmeerraun 

Über den Erfolg des Angriffs vom 26/3. auf den 

Hafen La Valetta ergab Bilderkundung 0840 Uhr, daß 

2 D. brannten, ein 3-ter (wie bisher) mit Heck unter 

Wasser liegt. Bei den 4. vorhandenen D. wurden Fest- 

stellungen nicht gemacht. 2 Zerstöcer sind neu einge- 

dockt. 9 Ölbehälter sind einwandfrei als zerstört 

-gos - 
ttoium 

iiHb 

Ubtjdt 

?(ngi\be tie^ Date, TUiiit1, Ti3c«ttr, 
vJctflaitfl, iSdtucbtuug, Cltbii^tcit 

btt fiiifi, CPIonbfrfuiu uftp. 
Jffiprfommuiffc 

27.3.42 

(285) 

Ein aüdsteuernder Geleitzug wurde 400 sm S(7-licli 

Poreupinelank gesichtet, offenbar ein OG-Geleitzug. 

U 537 soll solange Fühlung halten, v;ie Brennstoff- 

lage zuläüt. In der Bähe stehende Boote sollen 

darauf operieren, falls Position günstig. 

Übersicht Uber den Stand der eingesetzten 

Boote und ergänzendor Lagebericht in KTB Teil B 

Heft IV. 

VI. Luft kriegführung 

Raum um Engle i nd: 

Ir 

BEI) 

In Abwe! 

Tages 7 Pein 

Durch Je 

D. (3 000 

und ein D. ( 

Hachteinsatz 

Aufklärung. 

Uitternacht 

gebiet mit IC 

Borkum. Ein 

bis Litzmann; 

wurden 5 fdl. 

von fdl. Einflügen wurden während des 

dlflugzeuge abgeschossen. 

bo-Einsatz wurde im Hafen von lorquay ein 

, im Hafen Paignton ein D. (5 000 BRT) 

000 BRT) schwer beschädigt. Im eigenen 

staiteten 7 Plugzeuge zur bewaffneten 

Peind flog mit starken Kräften gegen 

den Raum St. Hazaire ein, in das Reichs- 

Plugzeugen in das Gebiet Wesermünde, 

Flugzeug flog Uber Rügen - Schneidemühl 

stadt und zurück. Uber dem Reichsgebiet 

Plugzeuge abgeschossen. 

I er 

in 

Hittelmeerraun 

Über den Erfolg des Angriffs vom 26/3. auf den 

Hafen La Valetta ergab Bilderkundung 0840 Uhr, daß 

2 D. brannten, ein 3-ter (wie bisher) mit Heck unter 

Wasser liegt. Bei den 4. vorhandenen D. wurden Fest- 

stellungen nicht gemacht. 2 Zerstöcer sind neu einge- 

dockt. 9 Ölbehälter sind einwandfrei als zerstört 
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■Drttuni 

mit) 

Ubrjfii 
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27.3.42 

:>i 

festgestellt 

Haeh Au: 

zug in Stärki 

waffe zum grii 

vernichtet. 

Auffassung 0 

Hafen vernici 

Bildauswertuilii 

Angriff 

gegen die Pl\ji| 

Eräften fort 

An einen 

Kreuzers und 

1910 Uhr Füll 

fassung O.B.SUd ist demnach der Malta-Geleib 

von 7-8 Handelsschiffen durch die luft- 

ßten Teil in See, mit dem Rest im Hafen 

e Löschung der Ladung ist dem Gegner nach 

B.Süd nur zum Teil gelungen. Allein die im 

tete Tonnage bziffert sich auf Grund cter 

g auf 25 000 BRT. 

gegen La Valetta und wiederholte Angriffe 

gplätze auf Malta wurden mit schwächeren 

esetzt. 

Verband E-lich von. Tobruk in Stärke eines 

von 4 Zerstörern auf Ostkurs wurde 0913 - 

ung gehalten. 

X.Flieg«rkorps führte erfolgreichen Einsatz gegen 

die Wüstenbaiin durch. 

Ostfront: 

Einsatz 

am 25/3- stäij: 

satz möglich 

vor den Heeresfronter^war durch Wetterlage 

kstens behindert. Am 26. war stärkerer Ein- 

Verlustverhältnis 8 eigene zu 39 feindliclm 

VII. M i t t 

1. Feindlage; 

Bei d 

angegriffe 

der franzö 

S-Boote ge 

elmeerkriegführung . 

Kampf ;ruppe H ist Em mit 7 Zerstörern aus Gi- 

braltar nafch Osten ausgelaufen. 

in am 21/3. bei Kap Bon von ital. Flugzeugen 

ien Fahrzeugen hat es sich nach Mitteilung 

ischen W.St.K. tatsächlich um englische 

rändelt, die an Deck rotweiße Erkennungs- 

S'O» - 
Dalum 

mit) 
tltirjctr 

aiißiibc ft« Drub, TUint), Bener, 
tfttßaiiß, ®tItut^iutig, Älchtißffli 

t»tt Ciift, OTonbfdictn iifip. 
Q5orfoi)imuiffe 260 

27.3.42 featgestellt 

Hach Au: 

zug in Stärkt 

waffe zum gr 

vernichtet. 

Auffassung 0 

Hafen verniet 

Bildauswertui 1, 

fassung O.B.Stid ist demnach der Malta-Gelett 

von 7-8 Handelsschiffen durch die Luft- 

ißten Teil in See, mit dem Rest im Hafen 

e Löschung der Ladung ist dem Gegner nach 

B.SUd nur zum Teil gelungen. Allein die im 

tete Tonnage hziffert sich auf Grund der 

g auf 25 000 BRT. 

:>i 

Angriffi! gegen La Valetta und wiederholte Angriffe 

gegen die Flugplätze auf Halta wurden mit schwächeren 

Kräften fortgesetzt. 

An einen Verband K-lich von,Tobruk in Stärke eines 

Kreuzers und von 4 Zerstörern auf Ostkurs wurde 0913 - 

1910 Uhr Fühlung gehalten. 

X.Fliegfrkorps führte erfolgreichen Einsatz gegen 

die WUstenbann durch. 

Ostfront: 

Einsatz 

am 25/3. stäi|: 

satz möglich 

VII. H i t t 

vor den Heeresfronter^war durch Wetterlage 

kstens behindert. Am 26. war stärkerer Ein- 

Verlustverhältnis 8 eigene zu 39 feindliclm 

Imeerkriegführ u n g 

1. Feindlage 

Kampf jrupie H ist Hm mit 7 Zerstörern aus Gi- 

braltar na :h Osten ausgelaufen. 

:n am 21/3. bei Kap Bon von ital. Flugzeugen 

ien Fahrzeugen hat es sich nach Kitteilung 

ischen W.St.K. tatsächlich um englische 

;eiandelt, die an Deck rotv;eiße Erkennungs- 

Bei d 

angegriffe 

der franzö 

S-Boote g 



-5-/0 
©rttuin 
. iuno 
llhrjelt 

ftngabc bei Drtei, Blnb, fetter, 
Seegang, Beleuchtung, vjlchtlgfeit 

her Suft, ‘IRonbfcheln ufip. 
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27.3.42 streifen 

reite des 

beobachte 

rügen. S-Boote gleichen Typs sollen be- 

öfteren unter ital. Plagge von Land aua 

, sein. 

Bildorkundung von La Valetta von 0840 Ohr stell- 

te 2 leichte Kreuzer, 5 Zerstörer, einen Zerstörer 

ohne Bug, 4 Uboote, 4 D und einen Hafen-T. fest. 

(Vergl. auch Luftlage). 

In Karsa ücirocco wurde das brennende Handelsschiff 

noch fest,gestellt. Hach deutscher Luftaufklärung 

steuerte ain Verband aus einem leichten Kreuzer 

mit 4 Zer atörern mit hoher Fahrt unter Jagdschutz- 

sicherung zwischen Tobruk und Hansa Matruk nach 

Osten. Da 0415 Ohr ein ital. Uboot etwa 84 sm H-lich 

Derna Sch-ffsgeräusche erhorcht hat, besteht Mög- 

lichkeit, 

die am 26, 

Kreuzer u 

durch Luf 

daß es sich um Seestreitkräfte handelt, 

'3. Vm aus Malta ausgelaufen sind. 

Ein weststeuernder Verband in Stärke von einem 

id 3 Zerstörern wurde NO-lich von Eaz Azzaz 

waufklärung gemeldet. 60 em W-lich Alexan- 

drien wurden 2 größere und 2 kleinere Handelsschiffe 

kurz nach 

Sicherung 

wurde ein 

Raz Azzaz 

Sollum du: 

Hach 

soll engl 

Typs nU" ' 

2. Eigene La, 

Mittag auf Kurs 240 unter Jagdschutz- 

festgestellt. Hach ital. Funkaufklärung 

engl. Verband 1135 Uhr 30 sm HW-lich von 

und ein Kreuzer 1523 Uhr 35 em HO-lich 

ch Flugzeuge angegriffen. 

ital. Meldung aus zuverläßiger Quelle 

U-Flottille in Malta Uber 12 Uboote des 

rerfügt haben. 

Die 

27/3. in 

Trapani i 

■ fahrbereiten Boote der 6. Rfl. sind 

Messina eingelaufen. Weitermarsch nach 

it für 28. früh vorgesehen. 

-SiO- 

©muin 
.tunt) 
ilbrjcit 

!?lnflflbc bed Drte^, ^Inb, •'JScrtcr, 
Sctflang, »tlaut)tun3, tSItbtIgrcU 

ber Stift, Tlonbfdttin ufit*. 
QJorfom inntfft 

27.3.42 streifen 

reits des 

beobachte 

Bild 

rillen. S-Boote gleichen Typs sollen be- 

öfteren unter ital. Flagge von Land aus 

; sein. 

trkundung von La Valetta von 0840 Uhr stell- 

te 2 leichte Kreuzer, 5 Zerstörer, einen Zerstörer 

ohne Bug, 4 Uboote, 4 D und einen Hafen-T. fest. 

(Vergl. auch Luftlage). 

In llarsa Scirocco wurde das brennende Handelsschiff 

noch festgestellt. ITach deutscher Luftaufklärung 

steuerte iln Verband aus einem leichten Kreuzer 

mit 4 Zer itörern mit hoher Fahrt unter Jagdschutz- 

Sicherung zwischen Tobruk und Harsa Matruk nach 

Osten. Da 0415 Ohr ein ital. Dboot etwa 84 sm N-lich 

Derna Sch .ffsgeräusche erhorcht hat, besteht Mög- 

lichkeit, daß es s’lch um Seestreitkräfte handelt, 

die am 26/3. Vm aus Malta ausgelaufen sind. 

Ein "(jeststeuernder Verband in Stärke von einem 

Kreuzer u 

durch Luf 

drien wirft 

kurz nach 

Sicherung 

wurde ein 

Haz Azzaz 

Sollum du: 

Mach 

soll engl 

Typs "U" 

2. Eigene La, 

Die 

27/3. in 

Trapani i 

id 3 Zerstörern wurde NO-lich von Haz Azzaz 

aufklärung gemeldet. 60 sm W-lich Alezan- 

en 2 größere und 2 kleinere Handelsschiffe 

Mittag auf Kurs 240° unter Jagdschutz- 

festgestellt. Nach ital. Funkaufklärung 

engl. Verband 1135 Uhr 30 sm RW-lich von 

und ein Kreuzer 1523 Uhr 33 sm 110-lich 

ch Flugzeuge angegriffen. 

ital. Meldung aus zuverläßiger Quelle 

U-Flottille in Malta Uber 12 Uboote des 

rerfügt haben. 

fahrbereiten Boote der 6. Hfl. sind 

Messina eingelaufen. Weitermarnch nach 

t für 28. früh vorgesehen. 
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27.3.42 3. La^e Italien: 

In d 

gasi. Keihi 

r Kaoht zum 27. fdl. Luftangriff auf Ben- 

e militärischen Schäden. 

4. liordafrikitranaporte 

Wiedbranlaufen der Transporte mit Einzel-D. 

war fUr 2 7/3. abends bzw. 28/3. vorgesehen. Kiisten- 

verkehr ai der nordafrikanischen Küste planmäßig. 

5. Bereich ii irinegruppe Süd: 

Antr 

weiteren 

zur Bese 

bis Taga: 

s. Ps. 19 

Im übrige 

ig Adm. Schwarzes Meer auf Zuweisung einer 

AA ohne Geschütze an Seekommandantur Ukraine 

tbung der wichtigsten Stellungen von Berd^ansk 

og (Geschütze aus Beutebeständen des Heeres). 

15. Erledigung durch Ski Qu A. 

a keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Lage Ostasien 

1. Feindlage 

USA-Admiralität gab bekannt, daß%ava-Schlacht 

noch ein 3-ter Zerstörer, namens "Locace” verloren 

ging, daß Pearl Harbour als Stützpunkt unbrauchbar 

geworden sei. 

Hach Reuter sind die befestigten Inseln am Ein- 

gang zur Manila-Bucht von 54 schweren japan. Bombern 

6 Stunden lang angegriffen worden. Hauptangriff gegen 

Corregidcr. Schäden an miliiär.ischen Anlagen waren 

angeblich unbedeutend. Hach Meldung Uil.Att. Bangkok 

vom 25/3. sind USA-Uboote vor Shangkai, Formosa, 

Hongkong und den Bonin-Inseln tätig. 

261 
©uiiim 

un& 
Ubrjdt 

iZlngabc btrf Orfc^, ‘Binb, 'Jöeiur, 
Seegang, Rcltu^fung, eidjilgfcii 

btr £uft, OToubfiheln uftp. 
Q3orfonniinif|e 

27.3-42 3. La/;e Italien: 

In d 

gasi. Eeih' 

r Kacht zum 27. fdl. Luftangriff auf Ben- 

e militärischen Schäden. 

4. Hordafrlkitranaportei 

Wiederanläufen der Transporte mit Einzel-D. 

war für 27/3. ahends bzw. 28/3. vorgesehen. Küsten- 

verkehr afi der nordafrikanischen Küste planmäßig. 

5. Bereich k^rinegruppe Süd: 

Antrp, 

weiteren 

zur Beset 

bis Tagann 

s. Fs 

Im übrige 

g Adm. Schwarzes Heer auf Zuweisung einer 

IAA ohne Geschütze an Seekommandantur -Ukraine 

3ung der wichtigsten Stellungen von Berdjansk 

og (Geschütze aus Beutebeständen des Heeres). 

5. Erledigung durch Ski Qu A. 

n keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Lag Ostasien 

1. Feindlage 
iry 

USA-Admiralität gab bekannt, daß»Java-Schlacht 

noch ein 3-ter Zerstörer, namens "Locace” verloren 

ging, daß Pearl Harbour als Stützpunkt unbrauchbar 

geworden sei. 

Hach Reuter sind die befestigten Inseln am Ein- 

gang zur tianila-Bucht von 54 schweren japan. Bombern 

6 Stunden lang angegriffen worden. Hauptangriff gegen 

Corregidcr. Schäden an mililär.ischen Anlagen waren 

angeblich unbedeutend. Hach Keldung LUl.Att. Bangkok 

vom 25/3. sind USA-Uboote vor Shangkai, Formosa, 

Hongkong und den Bonin-Inseln tätig. 
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27-3.42 Lare Japan 

Nach 

Luftangriflf 

Flugplätze 

liaben den 

Küste nach 

leiehem Bericht fanden starke Japan, 

e außer auf Batan auch auf austral. 

und Port tloresby statt. Japan. Truppen 

Papua-Solf erreicht und dringen an der 

Port Lloresby vor. 

IX. Heer e s 1 a g e 

Ruseische Frc nt: 

Heeresgruppe Süds 

örtlicn« Feindangriffe an einzelnen Abochnitten 

der Armeegrujpe von Kleist waren erfolglos. Bei Sultp, 

östl. Charkov und S-lich V/olchansk nimmt fdl. Druck zu. 

Im Abschnitt der 2. Armee war ein eigener Vorstoß 

mit Panzerkrijften S-lich Dolgoje erfolgreich. 

Heeresgruppe Uitte: 

SW-lich 

Teile der eii 

ko je und Jucl 

Gruppe Gabiei 

mit Jelnja w: 

zug erreicht 

und im Raum ' 

14 - 16-jähr 

drang der Ge, 

in die eigen^ 

der Feind in 

stelle an. 

durch die ei 

fanterie. S 

Feind nach 

A, 1 

On 

Suschninitsche wurden die vurgezogenen 

enen Stellung zurückgezogen. Bei Demens- 

now wurden Feindangriffe abgewiesen, 

z gelang es, von Osten her Verbindung 

eder herzustellen. Erster Verpflegungs- 

die Stadt. Feindangriffe aus dem Kessel 

f-lich Wjasma waren erfolglos. Es wurden 

ge Soldaten gefangen. HO-lich Gshask 

;ner nach mehreren vergeblichen Angriffen 

n Stellungen ein. l!\?-lich Rsohew griff 

mehreren Y/ellen mit Panzern Einbruchs- 

der Südfront gelang ihm ein Durchstoß 

ene Linie mit einigen Panzern und In- 

.ich Welisch warfen eigene Kräfte den 

ten. W-lich Welisch sperrte der Feind 

Twum 
unb 

llbrjcit 

?tnflabc t><* Dr<ei, 3inb, ‘Jötfttr, 
^fcuang, ^tUudttuug, 

brr £iif(, '^onbfrfKtn ujii'. 
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27.5.42 Lara Japan 

Nach 

Luftangrif 

Flugplätze 

haben den 

Küste nach 

leiohem Bericht fanden starke Japan, 

fe außer auf Batan auch aitf austral. 

und Port tloresby statt. Japan. Truppen 

Papua-Golf erreicht und dringen an der 

Port tloresby vor. 

II. Heer e s 1 a g e 

Heeresgruppe 

Russische Frcjnt: 

Südj. 

Feindangriffe an einzelnen Abochnitten 

pe von Kleist waren erfolglos. Bei Salt?, 

und S-lich 7/olchansk uiimiit fdl. Druck zu. 

der 2. Armee war ein eigener Vorstoß 

ften S-lich Dolgoje erfolgreich. 

örtlicn« 

der Armee, 

östl. Charkov 

Im Abschnitt 

mit Panzerkri 

Heeresgruppe 

S7V-lich 

Teile der eii' 

ko Je und Jucl.. 

Gruppe Gable; 

mit Jelnja w 

zug erreicht 

und im Raum ’ 

14 - 16-Jähr 

drang der Ge, 

in die elgen£ 

der Feind in 

stelle an. 

durch die ei 

fanterie. S 

Feind nach 0 

Hitte: 

Susohninitsche wurden die vorgezogenen 

enen Stellung zurückgezogen. Bei Demens- 

now wurden Feindangriffe abgewiesen. 

z gelang es, von Osten her Verbindung 

eder herzustellen. Erster Verpflegungs- 

die Stadt. Feindangriffe aus dem Kessel 

r-lich Yfjasma waren erfolglos. Es vnrrden 

ge Soldaten gefangen. 110-lich Gshask 

;ner nach mehreren vergeblichen Angriffen 

n Stellungen ein. N\V-lich Rsohew griff 

mehreren Y/ellen mit Panzern Einbruchs- 

der Südfront gelang ihm ein Durchstoß 

ene Linie mit einigen Panzern und In- 

.ich TVelisch warfen eigene Kräfte den 

^ten. W-lich Ylelisch sperrte der Feind 

A.i 
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27.3.42 voriibergeliena 

ist an 4 Stel 

Vorsorgungsstraße. Straße Weluki 

len unterbrochen. 

Eewel 

Heeresgruppe Eord: 

Angriffe SW-lieh Cholm und bei Dem^ansk, wo fdl. 

Iiuftlandetrujppen eingesetzt waren, vmrden unter schweren 

en abgewiesen. Feindangriffe auf die Ver- 

teilungen der Gruppe Seydlitz SO-lich. 

1 wurden abgewiesen. An der Einbruchastelle 

wird noch gekämpft. 

Gegnerverlus[t 

geschobenen 

Staraja Russ 

W-lich Jamno 

Finnische uni norwegische Front; 

Unveränierte Eage. 

Eordafrika: 

Vor Abs 

truppschleie: 

C/Skl. 

hnitt des DAK liegt fdl. dichter Späh- 

likl. r 
I b (Kr) 
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Uhritlt 

angabt fetf Drtttf, 'Slno, lötiur, 
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27.3.42 vorUbercehenii 

ist an 4 Step. 

Vorsorgunesstraße. 

len unterbrochen. 

Straße Welukl - Eawel 

Heeresgruppe Kord: 

Angriffe SW-lich Cholm und bei Demjansk, wo fdl. 

Luftlandetrulppen eingesetzt waren, wurden unter schweren 

en abgewiesen. Feindangriffe auf die Ver- 

teilungen der Gruppe Seydlitz SO-lich 

i wurden abgewiesen. An der Einbruchsstelle 

wird noch gekauipft. 

Gegnerverlus|t 

geschobenen 

Staraja HUBS 

W-lich Jamno 

Finnische uni norv^egische Front: 

Unverünierte La„e. 

1. jrdafrlka; 

Vor Abs 

truppschleie 

C/Skl. 

hnitt des DAK liegt fdl. dichter Späh- 

Skl. 

I b (Er) 
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23.3-42 Besondere 

P r a n k r e 

P:- 

Auf liaroe 

Politiker in 

sammenarbeit m: 

Attentat verüb 

England 
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politische Haohriohten 

c h 

Dfeat, den Führer der ASP und derjenigen 

ankreich, der am nachdrücklichsten für Zu- 

t Deutschland eintritt, wurde wiederum ein 

nt 

Von den Vo 

terpartei werd 

Forderungen be]^i 

eines Totalsie, 

an den Pundame 

form rütteln, 

Industrien und 

Selbstverständ 

deutschen Volke 

den Hationalso 

sollen die Fon. 

Indien; 

Am 31/3. 

Schußes stattf: 

vorgelegt werd 

folgende 5 Punl 

rarbeiten für die Jahrestagung der Arbei- 

in der Auslandspresse eine Reihe von 

annt, die außenpolitisch die Hotwendigkeit 

es betonen, innenpolitisch sehr weitgehend 

en der engl. Gesellschafts- und Wirtschafte- 

ndem sie Sozialisierung aller Schlüssel- 

des gesamten Ackerlandes zum Ziele haben, 

ich fehlt auch der Gedanke nicht, dem 

alles Gute zu versprechen, wenn es aufhöre, 

lalismus zu unterstützen. Besonders radikal 

erungen der Transportarbeiter sein. 

wird außerordentliche Sitzung des Kongreßaus- 
nden, um Memorandum zu beraten, das Cripps 

4n soll. Grundlage des Memorandums bilden 

te: 

— ‘S'-Zt? ~ 

iDiifiim 
unt> 

llhruit 

21ngobc utb Drte^ BhiD, Butte, 
©eeganfl, SBeltuctjUing, ©idulftftlt 

t>cr £uft, 5noiibfd)cln M|IP. 
^orfonunnlffe 263 

33.3.42 Besondere politische Hachrichten 

P r a n k r e c h 

Auf tlarce 

Politiker in P: 

sammenarteit m: 

Attentat verilb 

Bfeat, den Pührer der ASP und derjenigen 

‘^•cnkreich, der am nachdrücklichsten für Zu- 

t Deutschland eintritt, wurde wiederum ein 

England 

Von den ViJ> 

terpartei werd 

Forderungen he]|;; 

eines Totalsie, 

an den Fundamen 

form rütteln, 

Industrien und 

Selbstverständ 

deutschen Volku 

den Hationaleo 

sollen die For< 

rarbeiten für die Jahrestagung der Arbei- 

^n in der Auslandspresse eine Reihe von 

;annt, die außenpolitisch die Hotwendigkeit 

es betonen, innenpolitisch sehr weitgehend 

ten der engl. Gesellschafts- und V/irtschafts- 

ndem sie Sozialisierung aller Schlüssel- 

des gesamten Ackerlandes zum Ziele haben, 

ich fehlt auch der Gedanke nicht, dem 

alles Gute zu versprechen, wenn es.aufhtre, 

::ialismus zu unterstützen. Besonders radikal 

erungen der Transportarbeiter sein. 

Indien 

Am 31/3. 

Schußes stattf: 

vorgelegt werdi 

folgende 5 Punl 

wird außerordentliche Sitzung des Kongreßaus- 

nden, um Memorandum zu beraten, das Cripps 

n soll. Grundige des Memorandums bilden 

te: 
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28.3.42 

ih 

1. ) Alle Hirji 

meinsam 

mächte 1: 

2. ) England 

faseung 

von Fre 

die iitri|, 

3 •) England 

Kriege 

ren Spli 

mit weil 

4. ) Alle Sil]: 

würden 

auch, die 

sehen A: 

5. ) In Indie: 

gebildet 

einen Si 

duführer sollen sieh verpflichten, ge- 

mit England den Kampf gegen die Aehsen- 

is zum Endsieg fortzuführen, 

wird sich verpflichten, Indien eine Ver- 

zu gewähren, welche etwa das gleiche Haß 

eit und Unabhängigkeit umfaßt, wie es 

gen souveränen Alliierten genießen, 

verpflichtet sich, ganz Indien nach dem 

einer Einheit zusammenzufassen, an de- 

ze eine verfassungsgebende Versammlung 

gehenden Rechten stetat. 

ze im Exekutivkomitee des Vizekönigs 

E ogieich von Indem besetzt werden, denen 

auswärtigen finanziellen und militäri- 

.rgelegenheiten anvertraut würden, 

n soll sofort ein engeres Kriegskabinett 

werden, in dem auch die Provinzvertreter 

tz erhalten sollen. 

A u s t r a 1 i e n 

ff: Hach o 

bisheriger 0 

mittl. Osten 

Uac Arthur d 

Ein Teil der 

Div. wird in 

U.S.A.s 

iziöser Mitteilung ist General Blamey, 

berbefh. der austral. Streitkräfte im 

nach Australien zurückgekehrt, um unter 

ie alliierten Streitkräfte zu führen, 

im mittl. Osten eingesetzten 2 austral. 

die Heimat zurückverlegt. 

Roosevelt hat der Marinekommission gegenüber 

festgestellt, daß sich USA mit ihren Lieferungen für 

X>rttmn 
intb 

ibrjcii 

^ngabt bttf Dm*, Wtnb, 'Jßciitr, 

(Jceflaii^- »fUucbtunfl, ©tdHiflfeit 
btr l'iif(, COToubfdteht iifii'. 
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ih 

.) Alle Hi4 

meinsam 

rnächte t|: 

.) England 

faaaunj 

von Pre 

die tilri|, 

.) England 

Erlege 

ren Spit 

mit weil 

.) Alle Sitj: 

würden 

auch die 

sehen A: 

.) ln Indie 

gebildel 

einen Si 

duführer sollen sich verpflichten, ge-- 

mit England den Kampf gegen die Achsen- 

is zum Endsieg fortzuführen, 

wird sich verpflichten, Indien eine Ver- 

zu gewähren, welche etwa das gleiche Eaß 

eit und Unabhängigkeit umfaßt, wie es 

gen souveränen Alliierten genießen, 

verpflichtet sich, ganz Indien nach dem 

einer Einheit zusammenzufassen, an de- 

ze eine verfassungsgebende Versammlung 

gehenden Rechten st^ht. 

ze im Exekutivkomitee des Vizekönigs 

sjogleich von Indern besetzt werden, denen 

auswärtigen finanziellen und militäri- 

rgelegenheiten anvertraut würden, 

n soll sofort ein engeres Kriegskabinett 

werden, in dem auch die Provinzvertreter 

tz erhalten sollen. 

A u s t r a 1 i e n 

lisch offiziöser llitteilung ist General Blamey, 

bisheriger Oberbefh. der austral. Streitkräfte im 

mittl. Osten nach Australien zurUckgekehrt, um unter 

Hac Arthur die alliierten Streitkrufte zu führen. 

Ein Teil der im mittl. Osten eingesetzten 2 austral. 

Div. wird in| die Eeimat zurückverlegt. 

U.S.A.: 

Rooseve 

festgestellt 

lt hat der Marinekommission gegenüber 

, daß sich USA mit ihren Lieferungen für 
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Rußland noob selir im Rückstand befindet und angeordnet, 

daß diese Aufträge vor den Handeleachiffbauten rangieren 

sollen. Enteprechende Weisung ist auch dem Kriegs- und 

Marineministerium erteilt worden. 

Japan 

Regie 

errichtet. I 

Tokio alle 

Durch 

Japan. Grund 

seitigt worc 

ig hat Sondergesandtschaft heim Vatikan 

ementsprechend wird päpstlicher HOtttius in 

diplomatischen Privilegien erhalten. 

Tegierungsdekret ist Recht der Ausländer, 

und Boden in Dauerpacht zu nehmen, be- 

en. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Lage 28/III. 

Hacll Bekanntgabe USA-Kriegs-r und Marinemini- 

steriums ist für engeres Zusammenarbeiten zwischen 

Flottenbefehlshabern und Armeekommandeuren an den 

Seeküster Instruktion erteilt, wonach den Flottenbe- 

fehlshabern Einheiten der Armeeluftwaffe zugeteilt 

und unterstellt v/erden. Maßnahme soll zur Verstärkung 

der Dbootsabwehr an atlantischen und pazifischen 

Küsten beitragen. 

USA-Admiralität gibt Schaffung 7 neuer kon- 

trollierler Seegebiete bekannt: San Franzisko, Colum- 

bia River, Puget Sound, SO Alaska, P?ncff William 

— T'/'T- — 

X>atum 
mit) 

UhrjfU 

Angabe ne« One«, 'JBinb, Weitet, 
t?t<flflii0( !8cl(ucfefuii0, dthügfeh 

btt fiuft, OJlDnbfdieln II(IP. 

28.'?.42 

f2R6) 

Rußland noch 

daß diese Avj: 

sollen. Ent 

Harineminisl 

Japan 

Q?orfom m niffe 264 

sehr im Rückstand befindet und angeordnet, 

fträ^e vor den Handelsschiffbauten rangieren 

sprechende Vfeisung ist auch dem Kriegs- und 

erium erteilt worden. 

Regienng hat Sondergesandtschaft beim Vatikan 

errichtet. Iementsprechend wird päpstlicher Haitius in 

Tokio alle diplomatischen Privilegien erhalten. 

Durch Regierungsdekret ist Recht der Ausländer, 

Japan. Grund und Boden in Dauerpacht zu nehmen, be- 

seitigt worden. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Peindlagt 

USA- 

trollierl 

bia River 

Lage 28/III. 

Haohl Bekanntgabe USA-Kriegs-r und Marinemini- 

steriums ist für engeres Zusammenarbeiten zwischen 

Flottenbefehlshabern und Armeekommandeuren an den 

Seeküster Instruktion erteilt, wonach den Flottenbe- 

fehlshabe rn Einheiten der Armeeluftwaffe zugeteilt 

und untei stellt v/erden. Maßnahme soll zur Verstärkung 

der Cboo-t sabwehr an atlantischen und pazifischen 

Küsten beitragen. 

Admiralität gibt Schaffung 7 neuer kon- 

er Seegebiete bekannt: San Franzisko, Colum- 

, Puget Sound, SO Alaska^P?ncff William 
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Sound und Kodiak in Alaska. 

Besoireitung des Panama-Kanals in Haohriohten- 

auswertunk Fremde Karinen der 3/Skl PU Kr. 14 

Südatlant Lk: 

PL 

USA-: 

USA erwor 

die aus 

steht. Gl 

in KontevL 

Indischer 

"Belhrasil" brachte 23/3. erste in 

jene Quote Kriegsmaterial nach Uruguay, 

.ugzeugen, Plak und Küstengeschützen be- 

ichzeitig traf USA-Uilitärkommission 

deo ein. 

Ozean: 

Nach 

vermutlich 

180 am SO 

Bombenflu, 

Funkaufklärung stand "Warspite" am 28/3. 

bei Mauritius. Engl. D. meldete etwa 

-lieh Calcutta Angriff durch 4-motorige 

;zeuge. 

2. Eigene La,(e: 

Untetrichtung aller außerheimischen Einheiten 

über Bezugspunkte und Lage Japanischen Marineweges 

"Rollbahn1 durch PT's 1817 und 0929. 

Feinillageunterrichtung durch PT’s 0328, 1221, 

1547, 163) und 2132. 

II. Lage 

1. Feindlage 

Westraum. 

Funk; .ufklärung stellte 0858 Uhr etwa 60 sm 

SW-lich S;. Nazaire,09l6 Uhr 95 sm SW-lich St. 

Hazaire er.gl. Verband fest, der bis 1140 Uhr in 

— S&tfi c 

©«tum 
unt) 

Hhrjtll 

Angabe be< Ortet!, ©inD, Beiter, 
©eegang, ®<tcuctnuii0, ©Icbilöftii 

Der £uft, “BonDfchein II(ID. 
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Sound lind Kodiak in Alaska. 

Beso ireibung des Panama-Kanals in JTaohrichten- 

auswertunß Fremde Karinen der 3/Skl PU Fr. 14 

Südatlant Lk: 

PL 

USA-: 

USA erwor 

die aus 

steht. Gl 

in Kontev: 

Indischer 

"Delhrasil" brachte 23/3. erste in 

ienä Quote Kriegsmaterial nach Uruguay, 

ugzeugen, Plak und Küstengeschützen, be- 

äichzeitig trat USA-Militärkommission 

Idee ein. 

Ozean: 

Hach Funkaufklärung stand "Tfarspite" am 28/3. 

vermutlich bei Mauritius. Engl. D. meldete etwa 

180 sm SO -lieh Calcutta Angriff durch 4-motorlge 

Bombenflugzeuge. 

2. Eigene Lage: 

Untetrichtung aller außerheimiochen Einheiten 

über Bezugspunkte und läge japanischen Marineweges 

"Rollbahn1 durch PT's 1817 und 0929. 

PeinUlageunterrichtung durch PT’s 0328, 1221, 

1547, 163) und 2132. 

II 

1. 

I, a g e Westraum . 

Feindlage 

Punk 

SW-lich S 

Hazalre e 

Aufklärung stellte 0858 Uhr etwa 60 sm 

• . Kuzaire,09l6 Uhr 95 sm SW-lich St. 

i gl. Verband fest, der bis 1140 Uhr in 
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melc e 

gleichem 5< 

zeug erhiel 

störer opt 

Flugzeug e 

See zu 

zu Uberneh4e 

e&nep S-Bo 
werden sol 

rufene Ver 

Brest Kurs 

Bedarf an 

egebiet wiederholt geortet wurde. Engl. Flug- 

t 1335 Uhr Weisung, mit nächststehendem Zer- 

sche Verbindung aufzunehmen, ein anderes 

]fhielt 1435 Uhr Befehl, Landeverhältnisse auf 

n, um Verv.'undete vom Zerstörer "De^cator" 

n. 2045 Uhr fragte Devonport nach Standort 

(Jtsverbandes, der an Geleitfahrzeuge gegeben 

te, die zur Hilfe entsandt waren. Der ange- 

lland meldete 2315 Uhr aus 150 sm SW-lich 

auf Scilly-Inseln, Brennstoffmangel und 

rztlicher Hilfe. 

Aus d 

Funkauf klä] 

2. Eigene Lag 

Atlantikküs 

am 27/3. 2 

^ Morgenstune 

Hacht zum 28/3. liegen Erkenntnisse der 

ung nicht vor. 

te: 

Die vereinzelten vom Feind erfaßten Nachrichten 

hängen zusunmen mit engl. Störangriff auf den Uboots- 

stUtzpunkt St. Nazaire, der durch heftigen Luftangriff 

:30 Uhr eingeleitet wurde und in den frühen 

:en des 28/3. mit einem jähen Mißerfolg des 

- Gegners encete. Begünstigt durch die Ablenkung der 

Aufmerkaamleit auf die Luftabwehr, die fehlende Luft- 

aufklärung und Vorpostentätigkeit infolge chronischen 

Mangels an Kräften gelang es 1 altem als Sprengschiff 

eingerichteten Zerstörer mit etwa/^O S-Booten kurz nach 

Mitternacht bei Hochwasser in die Loire einzulaufen und 

den Zerstöier durch die Netzsperre hindurch gegen das 

äußere Schleusentor Hormandieschleuse anlaufen zu lassen 

Durch das .Abwehrfeuer der Marineküstenbatterien und Ma- 

rine-Flakbetterien, an dem sich Sperrbr.137, die Einhei- 

ten der 8. und 2. Msfl. und die Hs-Boote wirksam betei- 

ligten, gelang es, die übrigen Fahrzeuge bis auf wenige 

0- - 4) zu -vernichten, bevor sie das Ufer erreicht hatten 

Die Besatzung des Zerstörers machte das Pumpwerk der 

5~-f9 

Dill um 
unb 

Ubrjtit 

28.3.42 

(288) 

(289) 

Angabe btt Drlit, 2311. ®trier, 
Seegang, !Be[eu(btung, ^IcbilgFcii 

btt Sufi, OToiibfdiiln ufir. 

gleichem Sijegebiet wiederholt geortet wurde. Engl. Flug- 

zeug erhielt 1335 Uhr Weisung, mit nächststehendem Zer- 

störer opt: sehe Verbindung aufzunehmen, ein anderes 

Flugzeug erhielt 1435 Uhr Befehl, Landeverhältnisse auf 

See zu mell en, um Verv.'ur.dete vom Zerstörer "De^cator" 

zu Ubernehi en. 2045 Uhr fragte Devonport nach Standort 

Äfttey S-Bo< tsverbandes, der an Geleitfahrzeu.ge gegeben 

werden sollte, die zur Hilfe entsandt waren. Der ai.ge- 

rufene Verband meldete 2315 Uhr aus 150 sm SW-lich 

Brest Kurs auf Scilly-Inseln, Brennstoffmangel und 

Bedarf an Lrztlicher Hilfe. 

Aus dir Bucht zum 28/3. liegen Erkenntnisse der 

Funkaufklärung nicht vor. 

2. Eigene Lagi 

nc ete. 

am 27/3. 2 

^ Morgenstune 

- Gegners e 

Auftoarksam^e 

aufklärung 

Mangels an 

eingericht 

Kitternach.1 

den Zerstöi 

äußere Sc 

Durch das 

rine-Flakbe 

ten der 8 

ligten, g 

0- - 4) zu 
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Atlantikktli te: 

Die VI reinzelten vom Feind erfaßten Bachrichten 

hängen zus.mmen mit engl. Störangriff auf den üboots- 

stützpunkt St. Bazaire, der durch heftigen Luftangriff 

30 Uhr eingeleitet vurde und in den frühen 

en des 28/3. mit einem jähen Mißerfolg des 

Begünstigt durch die Ablenkung der 

it auf die Luftabwehr, die fehlende Luft- 

und Vorpostentätigkeit infolge chronischen 

Kräften gelang es 1 altera als Sprengschiff 

iten Zerstörer mit etwa/JO S-Booten kurz nach 

bei Hochwasser in die Loire einzulaufen und 

er durch die Betzsperre hindurch gegen das 

hlleusentor Bormandieschleuse anlaufen zu lassen 

Abwehrfeuer der Marineküstenbatterien und Ba- 

tterien, an dem sich Sperrbr.137, die Einhei- 

und 2. Hsfl. und die Hs-Boote wirksam betei- 

elang es, die übrigen Fahrzeuge bis auf wenige 

■vernichten, bevor sie das Ufer erreicht hatten 

ng des Zerstörers machte das Pumpwerk der 
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1 

ur b Schleuse 

genea Strafe: 

zwischen al 

bzw. gefar 

griffen in 

offene Seil 

abgegebener 

zunächst n: 

daß irgendv 

und Dbootsl 

Übrigen Sei 

leicht rep 

die Spreng! 

bereits eig 

Inventars 

zahlreiche 

in der Eähs 

eigenen Ge 

Glück war 

und die lei 

worden 
51 

Die jtf. 

wegen tline 

erhielt di 

Uhr und li 

Dabei wurd 

Peuergef ecl 

gebracht. 

fechtsberüt 

"Seeadler" 

4 einwandfi 

heiten beol 

^ichtigkeil 

nicht mögli 

rauchbar und drang in die^nächstgele- 

n und Häuser wb’^sie'^d'ufcil/eine in- 

armierte Einheit des Heeres vernichtet 

gen genommen v/urde. 3 Boote der 16. Usfl. 

den Landkampf ein und sicherten die 

e der Ubootsbriä*kea« Aus der Fülle der 

Einzelmeldungen ist ein klares Bild 

o|cht zu gewinnen. Tatsache ist jedenfalls, 

eiche Feindeinwirkungen auf die Uboote 

esatzungen nicht erzielt wurden und die 

äden verhältnismäßig geringfügig und 

drabel sind. Bedauerlicher Weise explodiert 

Ladung des Zerstörers 1145 Uhr, als sich 

enes Personal zur Sicherstellung des 

Materials an Bord und leider auch 

Eeugierige, meist franz. Werftarbeiter, 

befanden, so daß hindurch die Zahl der 

amtverluste erheblich erhöht wurde. Zum 

Vorher der Geheimkasten des Zerstörers 

zte Minenkarte des Feindes gesichert 

Tfl., die in der Nacht zur Eegekontrolle 

rjverdachts mit 4 Booten in See stand, 

erste Nachricht von dem überfall 0315 

mit höchster Fahrt nach St. Nazaire. 

1 engl. MGB von "Jaguar" nach kurzem 

t genommen und später von VP-Booten ein- 

er Rest der Flottille gelangte in Ge- 

rung mit 6-8 fdl. Zerstörern, bei der 

und "Iltis" Torpedofächer schossen/und 

eie Artillerietreffer auf 2 fdl. Ein- 

achtet wurden. Bai der herrschenden Un- 

(Frühnebel) waren weitere Beobachtungen 

ch. 

ef 
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l 

Schleuse ur 

genen. Straü e: 

zwischen ai 

tzw. gefar 

griffen in 

offene Seil 

abgegebener 

zunächst n: 

daß irgendv 

und Ubootsi 

übrigen Sei 

leicht rep 

die Spreng! 

bereits ei(] 

Inventars 

zahlreiche 

in der Näht 

eigenen Ge 

Glück war 

und die lei 

worden 

51 
Die^. 

wegen Mine 

erhielt di 

Uhr und li 

Dabei ward 

Feuergefecb 

gebracht. 

fechtsberül 

"Seeadler" 

4 einwandfi 

heiten beol 

^ichtigkeil 

nicht mögli 

brauchbar und drang in die^nächstgele-. 

n und Häuser cfl/eine in- 

armierte Einheit des Heeres vernichtet 

gen genommen wurde. 3 Boote der 16. Msfl. 

den landkampf ein und sicherten die 

e der Ubootsb^ä^kea. Aus der Fülle der 

Einzelmeldungen ist ein klares Bild 

i|cht zu gewinnen. Tatsache ist jedenfalls, 

eiche Feindeinwirkui.gen auf die Uboote 

esatzungen nicht erzielt wurden und die 

äden verhältnismäßig geringfügig und 

drabel sind. Bedauerlicher Weise explodier-te 

iadung des Zerstörers 1145 Uhr, als sich 

enes Personal zur Sicherstellung des 

Materials an Bord und leider auch 

neugierige, mej.st franz. Werftarbeiter, 

befanden, so daß hindurch die Zahl der 

amtverluste erheblich erhöht wurde. Zum 

Vorher der Geheimkasten des Zerstörers 

zte Uinenkarte des Feindes gesichert 

Tfl., die in der Nacht zur Hegekontrolle 

rjverdachts mit 4 Booten in See stand, 

erste Nachricht von dem tiberfall 0315 

mit höchster Fahrt nach St. Hazaire. 

1 engl. MGB von "Jaguar" nach kurzem 

t genommen und später von VP-Booten ein- 

er Rest der Flottille gelangte in Ge- 

rung mit 6-8 fdl. Zerstörern, bei der 

und "Iltis" Torpedofächer schossen)und 

eie Artillerietreffer auf 2 fdl. Ein- 

achtet wurden. Bai der herrschenden Un- 

(Frühnebel) waren weitere Beobachtungen 

ch. 

ef 
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28.3.4-2 

(292) 

(293) 

Hach c en ersten Meldungen wurden 21 tote und 140 

gefangene Engländer an Land gezählt. Die eigenen Ver- 

luste hetrj.gen einschl. der durch die Eiplosion des 

Zerstörers "Camp^helltown" verursachten Opfer.an Werft- 

arbeitern (7 Tote, 62 schwer und 74 leicht Verwundete. 

den erbeuteten Geheimpapieren befand sich 

ES mit Angabe Kennung ES-Patrone 

gnale für 26. -31.3.! 

Ein vorläufiger Bericht des Mar.Bef. Westfranh- 

reich von ( 800 Uhr und ein Kurzbericht der Gruppe 

Unter 

Anv/eisung tiber dt 

und Blinksj 

West gern 1/ Ski 7334/42 und 1/Skl 7422/42 Gkdos. in 

KTB Handakl e "Engl. Landung in St. HazaiSre 28/3.42". 

Entsprecheide Unterrichtung des Führers, OKW und OKH 

durch MVO's auf^Vsi^Berichte erfolgt*durch Ski 

laufend fei nmündlich und zusammengefaßt fernschrift- 

lich im Lai|: 

akte "Engl 

OKW / 

Führerbefei 

Unterkunft 

sind. "Eber 

besatzunger 

Der Führer 

rung dieses 

fe des Vormittags. Abschrift in KTB Hand- 

Landung St. Hazaire 28/3.42". 

W.F.St. übermittelte 1625 Uhr erneuten 

1, daß insbesondere auch Gefechtsstand und 

des BdU sofort .von der Küste wegzuverlegen 

so sind die in Ruhe befindlichen Uhoots- 

in gesichertem Bereich unterzubringen, 

erwartet umgehende Meldung über Durchfüh- 

Befehls." 

beitet, 

der daue 

Entsprechende Weisung war auf Befehl Chefa Ski 

vom 25. und 26/3. bereits am 27/3. erteilt. 

25., 26. urd 27/3.) 

(s.KTB 

Hach d|en bisherigen Erfahrungen stellt Gruppe 

West fest: 

a) Höhere SUhrung Küstenverteidigung einwandfrei gear- 

desgl. Zusammenarbeit aller Wehrmachtteile. 

b) Überraschung durch Gegner mangels Möglichkeit laufen- 

rnder Luftaufklärung gelungen. 

$><uum 
Ulltl 

Uhridt 

28.3.42 

(292) 

(293) 

Angabe btb Orlce, 9ölnb. 2ßell(r 
■^eegaiifl £bc[eu{^tung, ^fdjtißfdi 

ber Wir, ^lohbfditln II[ID. 

Hach den ersten Ueldungen wurden 21 tote und 140 

gefangene Engländer an Land gezäHLt. Die eigenen Ver- 

luste 'betrj.gen einschl. der durch die Explosion des 

Zerstörers "Camp^helltown" verursachten 0pfer:an Tferft- 

arbeitern (7 Tote, 62 schwer und 74 leicht Verwundete. 

Unter den erbeuteten Geheimpapieren befand sich 

Anweisung (her dt. ES mit Angabe Kennung ES-Patrone 

und Blinksignale für 26. - 31-3-! 

1/S 

Ein vc 

reich von 

West gern 

KTB Handakl 

Entspreche!, 

durch LT70 

laufend fe 

lieh im Lai 

akte "Engl 

OKW / 

Pührerbef eJ 

Unterkunft 

sind. "Eber 

besatzunger. 

Der Führer 

rung diese 

Q^ovfoin nniiffe 266 

rläufiger Bericht des U^y.Bef. Westfrank- 

(}800 Uhr und ein Kurzbericht der Gruppe 

kl 7334/42 und l/Skl 7422/42 Gkdos. in 

e "Engl. Landung in St. Uazaire 28/3.42". 

de Unterrichtung des Führers, CKW und CZH 

auf^j&ei^Berichte erfolgte durch Ski 

inmündlich und zusammengefaßt fernschrift- 

4fe des Vormittags. Abschrift in KTB Hand- 

Landung St. Nazaire 28/3.42". 

W.F.St. übermittelte 1625 Uhr erneuten 

1, daß insbesondere auch Gefechtsstand und 

des BdU sofort .von der Küste v.egzuverlegen 

so sind die in Ruhe befindlichen Uboots- 

in gesichertem Bereich unterzubringen, 

erwartet umgehende Meldung über Durchfüh- 

Befehls." 

lechende Weisung war auf Befehl Chefa. Ski 

26/3. bereits am 27/3. erteilt. (s.KTB 

d 27/3.) 

Entsp 

vom 25. und 

25., 26. ur 

Nach den bisherigen Erfahrungen stellt Gruppe 

West fest: 

a) Höhere Führung Küstenverteidigung einwandfrei gear- 

beitet, desgl. Zusammenarbeit aller Wehroachtteile. 

b) Überraschung durch Gegner mangels Möglichkeit laufen- 

der dauernder Luftaufklärung gelungen. 
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28.3.4-2 

(294) 

o) V/irkaaiiK Bekämpfung abziekenden Gegners wegen 

Hangels ausreichender starker schneller See- 

streitkräfte und ausreichender Aufklärung und zum 

sofort!)en Einsatz verfügbarer Kampfkräfte Luft- 

waffe n: cht möglich. 

d) Ausbau . eistungsfähigen Funkmeßortungsnetzes gegen 

Seezielq dringend. 

Auf G 

erfolgreicl 

Adm. Frankif 

des Gegners 

Flak, jedoch nicht Heeres- oder luftflak beteiligt 

war. 

jund der Sondermeldung des OKW über die 

e Abwehr des fdl. Handstreichs bittet 

eich um Berichtigung, daß bei Bekämpfung 

auf See nur Marine-Artillerie und Marine- 

Kanalküste 

Keine 

Besonderes 

besonderen Vorkommnisse. 

1) Füirer hat angeordnet, daß eine Marineland- 

truppe gesqhaffen Wird. 

OKW /Vi.F.St. befiehlt dazu, mit sofortiger Wir- 

kung durch OKM zunächst eine Marine-Festungsbrigade 

aufzustellen. Aufgabe ist Sicherung der der Atlantik- 

küste vorgelagerten Inseln Ile de Croiz, Belle Ile 

und Ile D 

Marineverbä 

sonstiger 

Abteil 

einsatzmäß 

leu Personal ist aus z.Zt. vorhandenen 

nden und durch Auskämmen der Stäbe und 

inriohtungen zu gewinnen. 

ung untersteht nach erfolgter Aufstellung 

dem O.B. West. 

Abschrift der Verfügung gern. 1/Skl 7289/42 Gkdos. 

in KTB Teil G X. 
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28.'? .42 

(294) 

o) Wirksam! Bekämpfung abziehenden Gegners wegen 

Mangels ausreichender starker schneller See- 

streitkj Ufte und ausreichender Aufklärung und zum 

Bofortiften Einsatz verfügbarer Kampfkräfte Luft- 

waffe n: cht möglich. 

d) Ausbau I eistungsfdhigen Punkmeßortungsnetzes gegen 

Seezielq dringend. 

Auf G:und der Sondermeldung des OKW Uber die 

erfolgreicl e Abwehr des fdl. Handstreichs bittet 

Adm. Prankieich um Berichtigung, daß bei Bekämpfung 

des Gegnert auf See nur Uarlne-Artillerie und Marine- 

Flak, jedoch nicht Heeres- oder Buftflak beteiligt 

wer 

Kanalküste 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Besonderes! 

1) FUt 

truppe ges 

OKW /.) 

kung durch 

auf zustelle); 

küste vorg 

:rer hat angeordnet, daß eine Karineland- 

chaffen wird. 

F.St. befiehlt dazu, mit sofortiger Wir- 

OKK zunächst eine Uarine-Festungsbrigade 

n. Aufgabe ist Sicherung der der Atlantik- 

elagerten Inseln Ile de Croii, Belle Ile 

und Ile D 

Uarineverbä 

sonstiger 

Abteil 

einsatzmäß 

leu. Personal ist aus z.Zt. vorhandenen 

nden und durch Auskämmen der Stäbe und 

inrAchtungen zu gewinnen. 

ung untersteht nach erfolgter Aufstellung 

dem O.B. West. 

Abschrift der Verfügung gern. 1/Skl 7289/42 Gkdos. 

in KTB Teil C X. 
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2) ZvJ Bitte der Skl( anläßlich Abzug von Truppen 

aus dem Westraum auf Sicherung der Küstenplät'ze be- 

dacht zu sein, antwortet OKH, Gen.St.d.H, daß OKH sich 

der Bedeutung ausreichender Sicherung der Marinestütz- 

punkte an französischer Küste voll bewußt isttj(Im Rah- 

men der verfügbaren Kräfte sind von Seiten des Heeres 

alle irgerd möglichen Maßnahmen zur schwerpunktsmäßigen 

Sicherung der Küstenstützpunkte getroffen. Eine Terr 

mehrung der hierfür vorgesehenen Kräfte ist in Anbe- 

tracht dei Abgaben für die Ostfront nicht möglich, da- 

gegen ist OKH bestrebt, die Kampfkraft der Küsten- 

verbände durch Zuführung von Beutewaffen zu erhöhen. 

Unterrichtung über diesen Bescheid ergeht durch 

Ski an Gruppe West und Admiral Frankreich. 

III. II o r d see, Nor wegen, II ordmeer. 

II o r d s e e 

1. Feindlage: 

2. Eigene Lage: 

Luftaufklärung erfaßte nur 1 Geleitzug vor Hartle- 

pool. Nach Funkaufklärung erhielt ein Hilfsechiff von 

Harwich Anweisung, brit. Yacht "Vestal" zu treffen und 

,unbekanntej-Aufgabe durchzufUhren. 

Kurz nach 0100 Uhr ist dän. D. "Bertha" (766 BRT) 

aus Ems-Elbe Verkehr 500 m von Tonne 25 auf 7/eg Hellrot 

infolge Grundminendetonation mit erheblichen Personal- 

verlusten schnell gesunken. Geleite im übrigen ohne be- 

sondere Vorkommnisse. In der Nacht zum 28/3. fdl. Luft- 

betätiglmg über der Nordseeküste bis an die Schleswig- 

Hol/steinisehe Küste. 

t'rttum 
ii nt 
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anflöbe terf £>rie<, f»lnt, ajftttr, 
©tegang, Beleuchtung, ©ichtlgfelt 
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2B.3.4C 

Wes 

2) Zu 

aus dem 

dacht zu 

der Bedeulju: 

punkt e an 

men der ve 

alle irgerd 

Sicherung 

mehrung 

tracht dei 

gegen ist 

verbände 

Bitte der Ski, anläßlich Abzug von Truppen 

träum auf Sicherung der Küstenplätze be- 

ein, antwortet OKH, Gen.St.d.H, daß OKH sich 

ng ausreichender Sicherung der Marinestütz- 

französischer Küste voll bewußt ist^Im Rah- 

rfügburen Kräfte sind von Seiten des Heeres 

möglichen Maßnahmen zur schwerpunktsmäßigen 

der Küstenstutzpunkte getroffen. Eine Ver-r 

hierfür vorgesehenen Kräfte ist in Anbe- 

Abgaben für die Ostfront nicht möglich, da- 

OKH bestrebt, die Kampfkraft der Küsten- 

durch Zuführung von Beutewaffen zu erhöhen. 

der 

Unterrichtung Uber diesen Bescheid ergeht durch 

Ski an Gruppe West und Admiral Frankreich. 

III. II o r d see, Nor wegen, II ordmeer. 

Nordsee 

1. Feindlage 

Luftaufklärung erfaßte nur 1 Geleitzug vor Hartle- 

pool. Nach Funkaufklärung erhielt ein Hilfsschiff von 

Harwich Anweisung, brit. Yacht "Vestal" zu treffen und 

✓unbekannte).Aufgabe durchzuführen. 

2. Eagcne LaHe; 

Kurz nach 0100 Uhr ist dän. D. "Bertha" (766 BRT) 

aus Ems-Elbe Verkehr 500 m von Tonne 25 auf Weg Hellrot 

infolge Grundminendetonation mit erheblichen Personal- 

verlusten schnell gesunken. Geleite im übrigen ohne be- 

sondere Vorkommnisse. In der Nacht zum 28/3. fdl. Luft- 

betätiglmg Uber der Hordseeküste bis an die Schleswig- 

Hol/steinisehe Küste. 
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28.3.42 M o r w e K ( n 

1. Feindlage 

Hach Funkaufklärung vom 26/3. wurden 3 engl. 

Einheiten in Richtung Weatspitze Fischerhalbinsel 

bis Vardö festgestellt, vermutlich Aufnahmekräfte 

für PQ 13 JUH 28/3. 2100 Uhr wurden 120 sm HO-lich 

Yardö 1 Eanheit, vermutlich 1 Kreuzer und im Ab- 

stande von 2 sm 3 Zerstörer erfaßt. Kreuzer mel- 

dete Uboopssiehtung. 

Luftaufklärung meldete 1017 Uhr 90 sm MW-lich 

des Hordkups Geleitzug (Ac 4816), 1039 Uhr 65 sm 

KH7-lich d ss llordkaps (AC 4863) fdl. Uboot und 

1140 Uhr .8 sm EW-lich des llordkaps 6 Hs von 2 - 

8000 BRT, 1 Zerstörer, 1 Wachboot auf Kurs West. 

U 209 meldete 120 sm H-lich Hordkyn Geleitzug 

aus 6 D., 

eines dei 

2. Eigene ha. 

1420 

mit 3 Zer, 

Ileitzug, 

Geleitzug 

1 Zerst. und v/ahrscheinlich 1 Kreuzer 

auf Kurs 10, Fahrt 10 sm sowie 1 Fehlschuß auf 

ßicherungsfahrzeuge. 

Uhr meldet Admiral Eordmeer Ansatz 8. Zfl. 

ätörern und Gruppe<Eiswolf mit 3 Uurman- 

booten au 1 den von Luftaufklärung gemeldeten Ge- 

lazu U 585. 8. Zfl. soll nach Möglichkeit 

geschlossen einbringen. 

Gegei von den U 209 gemeldeten-Geleitzug 

soll Grupje Ziethen operieren. 

Gruppe Kord vermutet hinter den gemeldeten 

veitere Geleitzugsteile und erweitert 

für Admiral Hordmeer westlich bis 16 0, 

diesem außerdem BefahlsfUhrung für die 

Schiffen 

Op.Gebiet 

Uberträgt 

beiden Ha^vikboote zur Besetzung von Positionen 

im Raume zwischen 16° und 26° 0, wobei indes die 

Statum 
uub 
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28.3.42 H o r w e K < 

1. ?eindl^^e 

Hach Parhaufklärung vom 26/3. wurden 3 en^l. 

Einheiten in Richtung V'eatspitze Piacherhalhineel 

bia Vardö festgeatellt, vermutlich Aufnahmekräfte 

für P3 13 Jan 28/3. 2100 Dhr wurden 120 am HO-lich 

Tardö 1 E:.nheit, vermutlich 1 Kreuzer und im Ab- 

atande von 2 am 3 Zerstörer erfaßt. Kreuzer mel- 

dete Ubootssic^tung. 

Luftaufklärung meldete 1017 Uhr 90 am HW-lich 

des Kordkapa Geleitzug (AC 4816), 1039 Uhr 65 sm 

KW-lich dsä Hordkaps (AG 4863) fdl. Uboot und 

1140 Uhr .8 am KW-lich dea Hordkupa 6 Ha von 2 - 

8000 BRT, 1 Zeratörer, 1 ffachboot auf Kura Weat. 

U 209 meldete 120 sm H-lich Hordkyn Geleitzug 

aus 6 D., 1 Zerst. und v/alirscheinlich 1 Kreuzer 

auf Kura ;0, Falirt 10 am sowie 1 Fehlschuß auf 

eines der Sicherungafahrzeuge. 

2. Eigene Lai 

au ? 

1420 

mit 3 Zer; 

booten 

leitzug 

Geleitzug 

Gegefi 

soll Grup 

Uhr meldet Admiral Uordmeer Ansatz 8. Zfl. 

ätörem und Gruppe. Eiswolf mit 3 Uurnan- 

den von Luftaufklärung gemeldeten Ge- 

lazu U 585. 8. Zfl. soll nach Möglichkeit 

geschlossen einbringen. 

von den U 209 gemeldeten-Geleitzug 

<e Ziethen operieren. 

Grupp 

Schiffen 

Op.Gebiet 

überträgt 

beiden H 

im Raume 

e Hord vermutet hinter den gemeldeten 

weitere Geleitzugateile und erweitert 

für Admiral Kordmeer westlich bis 16° 0, 

diesem außerdem BefehlsfZhrung für die 

atvikboote zur Besetzung von Positionen 

zwischen 16° und 26° 0, wobei indes die 
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Sicherung 

aufrechte 

verbot ge 

8. 

■ laufgabe dieser Boote für den Lofotenraum 

•halten wird. Eigene Uboote erhalten Angriffs- 

^en Zerstörer. 

niase. 

ist 1430 Uhr aus Kirkenes zum Einsatz ^ ’l 

ausgelauf Jn. 

Baus ielle der Batterie 55B. bei Petsamo wurde 

durch rusä. Batterie mit 56 Schuß 13 cm beschossen. 

Feuer wurle durch Batterie 885 erwidert. Im Eingang 

Petsamof j )rd wurden bisher 3 LIineni anscheinend 

Ubootsschichtminen geräumt. 

Gele Ltdienst planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

Flot 

wegenstre 

"Tirpitz" 

Stel 

"Kreuzer 

die hohe 

Abhängen 

hatte. 

Teil C He 

tenchef meldet Übernahme der Führung Kor- 

tkräfte jkU. Vertretung BdS,Flaggschiff 

Ab 3 

Stel 

weis von 

Kampfflüg 

Betr 

Lungnahme Gruppe Kord zu Kurzbericht 

lipper" (s.KTB 25/3.) beanstandet mit Hecht 

arschfahrt, die erhöhten Ölverbrauch und 

ler leichten Sioherungskräfte zur Folge 

chrift gern. 1/Skl. 7405/42 Gkdos. in KTB 

:|ft II a. 

Lungnahme von Gruppe Kord gegenüber Hin- 

Lfl 5 betr. Anfordern von Aufklärungs- und 

m (s.KTB 27/3.) s. Fs. 0950. 

Truppentransporte nach Herwegen. 

1. Hach nsuester Unterrichtung Heimatstab Umfang Trans- 

porte lach Norwegen rd. 50 000 Mann. Davon über- 

führt L9 000 Mann, abfahrbereit in Kopenhagen 

4 000 Jann. Rest 27 000 Mann in Hamburg, davon 
14 500 für Raum nördl. Drontheim bestimmt. 

Transport von 14 500 Mann ab Hamburg unmittelbar 

nach Hordraum wegen Mangel an Transportraum nicht 

möglich, da Transporter dann für 5-6 Wochen für 

andere Tätigkeit ausfallen. Dieses mit Rücksicht 

Angabe ot< Ortet, Wint», Tßettcr, 
»eltu^tung, eicbligfelt 

Dtr Cu ft, OTonbfdjeln «fro. 

- 5~ir 

Sicherung 

aufrecht^ 

verbot ge 

8. z 

ausgelauf 

Baus 

durch rus 

Petsamofj 

Ubootssch 
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■ jaufgabe dieser Boote für den Lofotenraum 

■halten wird. Eigene Uboote erhalten Angriffs- 

•en Zerstörer. 

ist 1430 TThr aus Kirkenes zum Einsatz *1. 

' :n. 

;elle der Batterie 558. bei Petsamo wurde 

Batterie mit 56 Schuß 13 cm beschossen. 

Feuer wurle durch Batterie 885 erwidert. Im Eingang 

ird wurden bisher 3 Lünen, anscheinend 

ichtminen geräumt. 

fieleLtdienst planmäßig ohne besondere Torkomm- 

tenchef meldet Übernahme der Führung Kor- 

tkräfte ^Vertretung BdS,Flaggschiff 

inn-nehme Gruppe Kord zu Kurzbericht 

üpper" (s.KIB 25/3.) beanstandet mit Hecht 

nisse. 

Flot 

wegenstre 

"lirpitz" 

Stel 

"Kreuzer 

die hohe iarschfahrt, die erhöhten Ölverbrauch und 

Abhängen 1er leichten Sioherungskrafte zur Folge 

hatte. Abschrift gern. l/Skl. 74-05/42 Gkdos. in ETB 

Teil C Heft II a. 

Stellungnahme von Gruppe Kord gegenüber Hin- 

weis von Lfl 5 betr. Anfordern von Aufklärungs- und 

Kampfflügsri (s.KTB 27/3.) s. Fs. 0950. 

Betr. Truppentransporte nach Herwegen. 

1. Hach niuester Unterrichtung Heimatstab Umfang Trans- 

porte lach Norwegen rd. 50 000 Kann. Davon über- 

führt 19 000 Hann, abfahrbereit in Kopenhagen 

4 000 lann. Hest 27 000 Mann in Hamburg, davon 

14 500 für Raum nördl. Drontheim bestimmt. 

Transport von 14 500 Mann ab Hamburg unmittelbar 

nach Nordraum wegen Mangel an Transportraum nicht 

möglicb, da Transporter dann für 5-6 Höchen für 

andere Tätigkeit ausfallen. Dieses mit Rücksicht 
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28.3.42 A 1 auf in 

und Oste 

Ostraum) 

asioht stehende neue Transportforderungen 

eeaufgaben (Transporte Finnland und 

nicht tragbar. 

3. OKW fordlert Durchführung Transporte zu 1.) bis 

7.4. Für Durchführung vorgesehen ab 29.3. wöchent- 

lich 2 Geleite mit 4 Transportern von Hamburg nach 

Oslo, am 6.4. "Potsdam" und "Gneisenau" von Ham- 

burg nach Oslo, Rest von 5 000 Hann auf den aus Re- 

paratur und aus Kopenhagen kommenden Schiffen 

unmittelbar nach Eordnorwegen. 

4. Diese Schiffe verbleiben in Kordnorv/egen zum Ab- 

transport von Drontheim nach Horden. 

Entspre 

Kord, nachr 

OEV und Ski 

chende Weisung der Ski ergeht an Gruppe 

Adm. Herwegen, BSH, BSO, ferner MVO zu 

Qu A VI. (s.Fs. 1818). 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlagei 

Au: Hach 

Vm in FahrrtL 

ner Größe ui 

Hafen am 

vermutet 

der noT\i 

ändert, 

denbefehl 

hängen an 

Stockholm 

Zeitpunkt 

Vinga verbi 

Kai 

RUc 

Eige: 

fklärung durch Ifl 5 standen am 27/3. 

nne zum Hafen Göteborg 8 D. verschiede- 

iter schwedischer Jagdbeobachtung. Im 

lag 1 aiffallend großes Schiff. Lfl 5 

kkehr von abgebrochenem Ausbruchsversuch 

chiffe. Am 28/3. Lage in Göteborg unver- 

ner D. "Ingrid Traber" mußte auf Behör- 

n Innenhafen verlegen. Auslaufen zum An- 

Horweger ist nach Mitteilung Kar.Att. 

unmöglich, da Ausklarierung für bestimmten 

rzunehmen ist. Auf- und Abstehen bei 

etet sich wegen Eislage. 

- tT 2 6 - 

turnim 
unb 

llbtjeU 

angrtbe bti Dttti, 'Silnt, ‘Statt, 
©ttflang, Stltu^Jung, ©ld>tt0feit 

t>tt OToubftfjtht ufto. 
Q3orfonunniffe 

28.3.42 auf in Aissioht stehende neue Transportforderungen 

und Ostseeaufgaben (Transporte Finnland und 

Ostraum) nicht tragbar. 

3. OEff fordert Durchführung Transporte zu 1.) bis 

7.4. Für Durchführung vorgesehen ab 29.3. wöchent- 

lich 2 Geleite mit 4 Transportern von Hamburg nach 

Oslo, aa 6.4. "Potsdam" und "Gneisenau" von Ham- 

burg nach Oslo, Rest von 5 000 Mann auf den aus Re- 

paratur und aus Kopenhagen kommenden Schiffen 

unmittelbar nach Hordnorwegen. 

4. Diese Schiffe verbleiben in Hordnorv/egen zum Ab- 

transport von Drontheim nach Horden. 

Entsprechende Weisung der Ski ergeht an Gruppe 

Hord, naehr. Adm. Herwegen, ESN, BSO, ferner KVO zu 

OKW und Ski] Qu A TI. (s.Fs. 1818). 

IV. Skagerrak, 

1. Feindlagei 

Ostseeeingange, Ostsee. 

Hach Aufklärung durch Dfl 5 standen am 27/3. 

Vm in Fahrrinne zum Hafen Göteborg 8 D. verschiede- 

ner Größe unter schwedischer Jagdbeobachtung. Im 

Hafen am Kai lag 1 aiffallend großes Schiff. Lfl 5 

vermutet Rückkehr von abgebrochenem Ausbruchsversuch 

der norv/. Schiffe. Am 28/3. Lage in Göteborg unver- 

ändert. Eigener D. "Ingrid Traber" mußte auf Behör- 

denbefehl in Innenhafen verlegen. Auslaufen zum An- 

hängen an Horweger ist nach Mitteilung Mar.Att. 

Stockholm unmöglich, da Ausklarierung für bestimmten 

Zeitpunkt vorzunehmen ist. Auf- und Abstehen bei 

Vinga verbietet sich wegen Eislage. 
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2. Eigene Lag 

Keine 

3. Lage ?innl 

Finni 

aetzt. N 

Lavanaaari 

und 8 4i5 
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besonderen Yorkommnlase. 

nd: 

o: i 

sehe Truppen haben Ilordteil von Hogland be- 

Gefangenenauasagen ist Seiakari mit 600, 

mit 1000 Kann besetzt. Auf Seiakari 3 Batt. 

cm Pak auf Rädern. Ufer vermint. 

V. Handelsschiffahrt 

XXXBSXKälgaäl 

Englisches Board of Trade hat Ende 1941 das be- 

setzte und unbesetzte französische Mutterland als Feind 

land im Sinne der "Trading with the Enemy Act" erklärt. 

Mezikil), Brasilien und Uruguay haben die beschlag- 

ital. und dän. Schiffe fitn die USA ver- 

sie vermutlich in erster Linie als Truppen 

Verwendung finden sollen. 

nahmten dt 

chartert, 

transportef 

Hähern 

10/42 der 

Schiffahrt 

VI. U b o o 

1. Feindlage: 

s und weitere Meldungen in Kurzbericht Kr. 

Berichtsfolge der 3/Skl FH "Fremde Handels- 

skriegführung . 

Vor Ai erikaküste wurden 3 D., darunter engl. D. 

"Halgora" (6579 BRT) erfaßt, die Ubootssichtung und 

Angriff mel deten. 

a ?0-~ 

X>atum 
unt» 

angabt ftd Drte<, aJinb, aJtütr, 
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28.3.42 

(297) 

2. Eigene lag;: 

Keine 

3. Lage Flnnl 

besonderen Vorkommnisse. 

nd: 

Finnis 

setzt. Kac|i 

Livansaari 

und 8 4,5 

che Truppen haben Hordteil von Hogland be- 

Gefangenenaussagen ist Seiskari mit 600, 

mit 1000 Hann besetzt. Auf Seiskari 3 Batt. 

cm Pak auf Rädern. Ufer vermint. 

V. Hände 

Kezik$ 

nahmten dt 

chartert, 

transportei- 

Kühen: 

10/42 der 

Schiffahrt 

VI. U b o o 

1. Feindlage 

Isschiffahrt 

Englisches Board of Trade hat Ende 1941 das be- 

setzte und unbesetzte französische Hutterland als Feind 

land im Sinne der "Trading wlth the Enemy Aot" erklärt. 

Brasilien und Uruguay haben die beschlag- 

ital. und dän. Schiffe <tn die USA ver- 

sie vermutlich in erster Linie als Truppen 

Verwendung finden sollen. 

s und v/eitere Meldungen in Kurzbericht Kr. 

herichtsfolge der 3/Skl FH "Fremde Handels- 

skriegführung . 

Vor Ar.erikaküst'e wurden 3 D-, darunter engl. D. 

"Kalgora" (6579 BRT) erfaßt, die Ubootssichtung und 

Angriff meldeten. 
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28.3.42 Holl 

180 sm 5- 

12 Stundet 

erfaßt wa: 

T. "Ozana" (6256 BRT) wurde 27/3- etwa 

Ich Halifax treibend gemeldet, nachdem 

vorher seine Verfolgung durch 1 TTboot 

(298) 

(299) 

Freetown wiederholte eine SSS-Ueldung betr. 

Uboot mit ölepur etwa 50 em HW-lich Kl. Bahama-Bank. 

Engl. Kabil-D. "Horeeman" (1844 BRT) meldete etwa 

360 em HO Puerto Rico Ubootseichtung. 

Im ti.ttelmeer beobachtete Funkaufklärung 

Ubootssic'itmeldung durch engl. Einheit 65 am 

HO-lich T)bruk. 

2. Eigene La, 

Eine Reihe erfreulicher Erfolgsmeldungen lie- 

gen von d ;r amerikanischen Küste vors 

ü 373 versenkte am 17/3. 1 D. (5000 BRT) und am 

22/3. D. '"Thursobank" (5570 BRT). 

U 160 versenkte 27/3- bew. KUsten-D. oder Be- 

wacher (15000 BRT), 

ü 71 24/3- 1 T "Haragansette" (10 389 BRT), 26/3. 

1 T. (700) BRT) und wahrscheinlich 1 D. (4000 BRT). 

U 754 versenkte am 23/3. IT. (10 000 BRT). 

Betr, Operation im Hordmeer gegen Geleitzug 

PQ 13 a• jage Herwegen und ergänzender Lagebe- 

richt in CTB Teil B Heft IV. 

Abscirift des darin behandelten Schriftwechsels 

zwischen 3kl., Gruppe IJord und Bdü gern. l/Skl. 

I u 657/4ß. Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

zn- 
iC'iumn 

unb 
Hbrjtlr 

Angabe bc^ Otu^-^lnb, '33fiter, 
»ffgaiig, iBdcuAiunö, 3ld>ii))tfii 

ber Ciifi, Tloiibftbctn II(IP. 

^orfont mutffe 

28.3.42 Holl T. "Ozana" (6256 BRT) wurde 27/3- etwa 

180 am S-:.ich Halifax treibend gemeldet, nachdem 

12 Stunde;! vorher aeine Verfolgung durch 1 TJboot 

erfaSt wa 

?ree ;own wiederholte eine SSS-Ueldung betr. 

Uboot mit ölepur etwa 50 am HW-lich Kl. Bahama-Bank. 

Engl. Kabsl-D. "Koraeman" (1844 BRT) meldete etwa 

360 am HO Puerto Rico Ubootaaichtung. 

(298) 

(299) 

Im U: 

Ubootaaic 

110-lich 

ttelmeer beobachtete Punk-.ufkl4rung 

;|itmeldung durch engl. Einheit 65 am 

bruk. T ) 

2. Eigene La, 

Eine Reihe erfreulicher Erfolgameldunpen lie- 

gen von d ;r amerikanischen Kucte vors 

U 373 verjenkte am 17/3. 1 D. (5000 BRT) und am 

22/3. B. '"Thuraobink" (5570 BRT). 

ü 160 versenkte 27/3- bew. KUaten-D. oder Be- 

wacher (15000 BRT), 

ü 71 24/3- 1 T "ITaraganaette" (10 389 BRT), 26/3. 

1 T. (700) BRT) und wahrscheinlich 1 D. (4000 BRT). 

U 754 versenkte am 23/3. IT. (10 000 BRT). 

Betr. Operation im Kordmeer gegen Geleitzug 

PQ 13 s. jage Norwegen und ergänzender Lagebe- 

richt in CTB Teil B Heft IV. 

Abscirift des darin behandelten Schriftwechsels 

zwischen 3kl., Gruppe Nord und BdU gern. l/Skl. 

I u 657/4P. Gkdoa. Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 
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2B.3.42 VII. Luftkriegfüliruag 

Raun iun England: 

Eigener üageseinsatz 221 Flugzeuge. In Abwehr von 

Tageseinflüge a v/urden 7 Eeindflugzeuge abgeschlossen. 

In mittlerer Biskaya wurden 20 - 30 kleinere Fahr- 

zeuge gesichtet, offenbar im Zusammenhang mit Eazaire- 

Unternehmen. i der aus Hazaire entkommenen fdl. S-Boote 

wurde durch Klüfte 1168 Fi-F- Atl. vernichtet. 

Hacht zum 29/3. 50 - 55 Feindeinflüge in 

en - Salzv/edel - Ulzen - Whaven. Schwer- 

iffe Lübeck,wo schwere Schäden gemeldet 

em 18 Feindeinflüge in Hord-, 12 in West- 

11 in Holland. 

In der 

den Raum Ska, 

punkt der Angt: 

werden. Außerp 

frankreioh un' 1 

Hittelmeerrau i 

In der N 

Bengasi, schw£' 

Während 

Hafenanlagen 

fdl. Jägerbetii 

griff unter 

wurden Treffet 

Ostfront: 

8 Ju 88 

Schiffe in Mu: 

lieh auf 1 D. 

Aus dem i 

von 6 000 BRT 

schädigt. 

icht zum 28/3. stärkerer Feindangriff auf 

chere gegen Derna und Hartuba. 

des ganzen Tages wurden eigene Angriffe gegen 

und Flugplätze auf Malta fortgesetzt. Rege 

tigung. Vom 27/3. wird eigener Stükaan- 

gdschutz auf Tobruk nachgemeldet. Auf 2 Hs 

erzielt. 

griffen von 1535 - 1715 Uhr Kaianlagen und 

jpnansk an. Schäden an den Kais und vermut- 

v/urden festgestellt. 

eleitzug 0-lich der Bäreninsel wurde 1 D. 

versenkt, 1 D. von 5 000 BRT schwer be- 

270 Stamm 
UllO 

Hbrjtlt 

angatK t>t< Qßlnb, Qtfciifr, 
eetfliing, »deudjtuiifl, eicbtiflffit 

ccr Suft, CEnont)((b«in ufit». 
53orfoniui niffe 

28.3.42 VII. Luft kriegführung 

Raun um Enclaid; 

Eigener 

Tageseinflüge 

In mlttl 

Cageseinsatz 221 Flugzeuge. In Abwehr von 

ei v/urden 7 Feindflugzeuge abgeschossen. 

Lärer Biskaya wurden 20 - 30 kleinere Fahr- 

zeuge gesichtet, offenbar im Zusammenhang mit Bazaire- 

Unternehmen. L der aus Hazaire entkommenen fdl. S-Boote 

wurde durch Krgfte des Fl.F. Atl. vernichtet. 

In der Nicht zum 29/3- 50 - 55 Feindeinfluge in 

den Raum Skagm - Salzwedel - Ulzen - B'haven. Schwer- 

punkt der Angriffe Lübeck.wo schv.ere Schäden gemeldet 

werden. Außer lern 18 Feindeinflüge in Bord-, 12 in Best- 

frankreich ui. 1 11 in Holland. 

kittelmeerrau i 

In der N 

Bengasi, schw£' 

Während 

Hafenanlagen 

fdl. Jagerbetil 

griff unter 

wurden Treffei- 

Ostfront: 

8 Ju 88 

Schiffe in Mu: 

lieh auf 1 D. 

Aus dem i 

von 6 000 BRT 

schädigt. 

cht zum 28/3. stärkerer Feindangriff auf 

chere gegen Derna und Kartuba. 

iles ganzen Tages wurden eigene Angriffe gege 

und Flugplätze auf Malta fortgesetzt. Rege 

tigung. Vom 27/3. wird eigener Stukaan- 

gdschutz auf Tobruk nachgemeldet. Auf 2 Hs 

erzielt. 

griffen von 1535 - 1715 Uhr Kaianlagen und 

.^mansk an. Schäden an den Kais und vermut- 

wurden festgestellt. 

eleitzug 0-lich der Bäreninsel wurde 1 D. 

versenkt, 1 D. von 5 000 BRT schwer be- 
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28.3.42 VIII. tl i t telmeerkrie gführung 

1. Feindlage: 

Dt. Iaftaufklärung sichtete Kampfgruppe H 

1324 Uhr -vor Itiza auf Kurs 30°, 1440 Uhr auf Kurs 

120°. Verl and steht offenbar zu Übungen in See. Das 

in SOne eingebradhte engl. S-Boot trägt Bezeichnung 

"lH 132". Nach Luftaufklärung stand Geleitzug unter 

Sicherung von 4 Zerstörern oder 2 Kreuzern und 2 
Zerstören:. 30 sm vor der llannaricaküste auf Ostkurs. 

Entgegenliufender Geleitzug "SolaZ" v.urde durch 

Punk- und Luftaufklärung ebenfalls mit 4 Sicherungs- 

einheiten festgestellt. "SolaZ" meldete 1410 Uhr an 

Tobruk fdij. Plugzeugangriff 17 am vor Tobruk. 

eiterer Geleitzug wurde Kmais Alexandrien 

mit EO-Kurs unter Sicherung 1 Zerstörers 

^chers gesichtet. 4 Zerstörer auf O-Kurs 

nds EW-lich Raz Azzaz von 1 Uboot ge- 

Ein v 

auslaufend 

und 1 Bev/i 

wurden abc 

sichtet. 

Ejigl 

EW-lich D 

bar auf R 

je 1 Uboo 

Tobruk. 

Luftaufklärung meldete mittags 100 sm 

erna 1 Hs und 1 Zerst. auf H-Kurs, offen- 

ückmarsch von Tripolis nach Italien, ferner 

Vm vor l'arsa llatruk und Km 65 sm II0-lich 

Bilderkundung von Alexandrien von 1318 Uhr er- 

gab unveränderte Lage der beiden Schlachtschiffe, 

ferner 3 'Dido"-Kreuzer, 1 Flakkreuzer der C^Klasse, 

7 Zerstörer, 1 Zerst. im Trockendock, 5 Uboote und 

6 kleine Kriegsfahrzeuge, Zerstörerbegleitschiff 

"Woolwich1, Ubootsbegleitschiff "Meedway" und wei- 

tere Hilf ischiffe, 1 griech. Zerstörer, 2 grieoh. 

T-Boote uid 1 griech. Hilfsschiff, außerdem 5 

Fahrgasts :hiffe, 6 T., 33 D. zus. etwa 210 000 BRT. 

-5~30 ~ 
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28.3.42 VIII. Hit telmeerlcrie gführung. 

1. Feindlage: 

Dt. 

1324 Uhr 

120°. Vel- 

in Döne ei 

"Hl 132". 

Sicherung 

Zerstören 

Entgegenlt 

Funk- und 

einheiten 

Tobruk fd] 

I|uftaufklärung sichtete Kampfgruppe H 
,o 

Ein ' 

auslaufend 

und 1 Bev/i 

wurden abi 

sichtet. 

or Ibiza auf Kurs 30 , 1440 Uhr auf Kurs 

djand steht offenbar zu Übungen in See. Das 

ngebradhte engl. S-Boot trägt Bezeichnung 

Kach Luftaufklärung stand Geleitzug unter 

von 4 Zerstörern oder 2 Kreuzern und 2 

30 sm vor der Harmaricakäste auf Ostkurs, 

ufender Geleitzug "Solaz" wurde durch 

Luftaufklärung ebenfalls mit 4 Sicherungs- 

festgestellt. "Solaz" meldete 1410 Uhr an 

Flugzeugangriff 17 am vor Tobruk. 

eiterer Geleitzug wurde Kmais Alexandrien 

mit KO-Kurs unter Sicherung 1 Zerstörers 

^.chers gesichtet. 4 Zerstörer auf O-Kurs 

nds KW-lich Raz Azzaz von 1 Uboot ge- 

D< 

E^igl 
KW-lich 

bar auf R 

je 1 Uboo 

Tobruk. 

Luftaufklärung meldete mittags 100 sm 

rna 1 Hs und 1 Zerst. auf H-Kurs, offen- 

i^ckmarsch von Tripolis nach Italien, ferner 

Vm vor Harsa Hatruk und Km 65 am II0-lich 

Bilderkundong von Alexandrien-von 1318 Uhr er- 

gab unveränderte Lage der beiden Schlachtschiffe, 

ferner 3 lDido"-Kreuzer, 1 Flikkreuzer der Ce-Klasse, 

7 Zerstörer, 1 Zerst. im Trockendock, 5 Uboote und 

6 kleine Kriegsfahrzeuge, Zerstörerbegleitschiff 

"Woolwich1, Ubootsbegleitschiff "Heedway" und wei- 

tere Hilf ischiffe, 1 griech. Zerstörer, 2 griech. 

T-Boote uid 1 griech. Hilfsschiff, außerdem 5 

Fahrgasts :hiffe, 6 T., 33 D. zus. etwa 210 000 BRT. 
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28.3.42 

(300) 

(301) 

(302) 

Dach 

bereit lie 

wird. Am 

den Suezkah; 

-Llannberieht soll in Alexandrien 1 Geleitzug 

;en, als dessen Bestimmung Malta angenommen 

passierten 3 D.> darunter 1 sehr großer^ 

al in Richtung Mittelmeer. 

2 7/3 

2. Eigene Lag 

Weite marsch 6. Hfl. von Messina nach Trapani 
v/urde wege i Y/etterlage verschoben. 

Übermittlung des Einverständnisses der Ski mit 

vorgeschlajenem Ubootseinsatz im östl. Mittelmeer wäh- 

rend April leumond (s.KTB 25/3.) an Bt.Mar.Kdo. Italien, 

nachr. BdU. Abschrift des Vorschlages und der Genehmigung 

jem. l/Skl I u 648/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C 

Heft IV. 

3. läge Italien 

Fdl. 

28/3. e rgab 

Luftangriff auf Bengasi in der Dacht zum 

keine nennenswerten Schäden. 

4. Dordafrika 

In Ei 

sind T. 

"Brook" n 

Tarent au: 

kommnisse. 

azelfahrt mit je 1 - 2 Sicherungseinheiten 

Xaturno", D. "Argentea" nach Tripolis, D. 

ach Bengasi, D. "Petrarca" von Bengasi nach 

sgelaufen. Küstenverkehr ohne besondere Vor- 

5. Bereich Marinegruppe Süd: 

Ägff is; 

TUrk. D. "Dumlupinar" mit Getreideladung für 

griech. Bevölkerung ist 27/3. aus Istambul kommend in 

Piräus eingelaufen. 

271 

-in 3^~ 

Damm 
mib 

Slnflabe t»etf Drtti, ,2Qinl>( löfiter, 
©cegang, J5tUudiimig, ©l(t»tigfel< 

btr £uf{, Tloiitifcbelii ufa?. 
Q3orfoni in uiffe 

28.3.42 

(30U) 

(301) 

(302) 

Hach 

hereit lie 

viird. Am 

den. Suezkah. 

r-LIannhericht soll in Alexandrien 1 Geleitzug 

en, als dessen Bestimmung l!alta angenommen 

passierten 3 D.» derunter 1 sehr großer/ 

al in Richtung Kittelmeer. 

2 J/Ji 

2. Eigene Laf; 

Heitemarsch 6. 9fl. von Uessina nach Trapani 

vmrde wege i V/etterlage verschoben. 

Übermjlttlung des Einverständnisses der Ski mit 

vorgeschlajenem Ubootseinsatz im östl. Uittelmeer wäh- 

rend Aprilleumond (s.KTB 25/3.) an Dt.lIar.Kdo. Italien, 

nachr. BdU. Abschrift des Vorschlages und der Genehmigung 

gern. l/Skl I u 648/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C 

Heft IV. 

3. läge Itallsn 

Fdl. 

28/3. e rgub 

Luftangriff auf Bengasi in der Hacht 2mm 

keine nennenswerten Schäden. 

4. Hordafrika 

In Ei 

sind T. 

"Brook" n 

Tarent aus 

kommnisse. 

nzelfahrt mit je 1 - 2 Sicherungseinheiten 

Jaturno", D. "Argentea" nach Tripolis, D. 

a|ch Bengaei, D. "Petgarca" von Bengasi nach 

elaufen. Küstenverkehr ohne besondere Vor- 

5. Bereich Uarinegruppe Süd; 

Xgäis t 

Türk 

grlech. Be 

Piräus ei: 

D. "Dumlupinar" mit Getreideladung für 

völkerung ist 27/3. aus Istambul kommend in 

ngelauf en. 
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Saturn 
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Der fiufi, ‘inonbfcbeiu nfuv 
^orfpinmiiiffe 

28.3.42 Schwarzes Hier: 

Feindlage: 

Ohne n 

Eigene Lage 

ue Erkenntnisse. 

LIinena ifgahe SperrlückenstUcke A und B Kon- 

stanza ist ilanmäßig durchgefUhrt. Flußminensperre 

hei Jalta wirde ausgelegt. 

IX. Lage Ostasien 

1. Felndlare: 

0 : Nach 

krafte die 

erbitterten 

Nach M 

ten iüfolge 

Tschungking 

genommen we 

2. Lage Japan: 

i überschritten chinesische Streit- 

thailändische Grenze an 6 Punkten gegen 

Japan. Widerstand, 

Idung Mil.Att. Bangkok vom 26/3. muß- 

Nachschubschwierigkeiten die für 

bestimmten Depots in fiurma in Anspruch 

rden.. 

ei-' Nach 

gegen Tungu 

stätigt. Ha 

paneijllinenr 

Kriegssohif ]f 

sein. 

eioher Meldung wird Jap. Vordringen 

und Besetzung der Andamanen-Inseln be- 

:h Domei-Ileldung aus Rangoon haben Ja- 

iumung im Irawadi-Delta begonnen. Japan, 

e sollen bereits nach Rangoon gelangt 

-5~32_- 

t'rttum 
HllD 

llbrjdt 

an0»jbc t>c* Orte», Blut», TUeiter, 
©ttflaitg, 95c I ciub tu Hfl, «iduiflftii 

bcr ßiifi, OTonbftbthi »if». 
Q5prfpimniuffe 

28.3.42 Schwarzes Uaer; 

Feindlagei 

Ohne nbue Erkenntnisse. 

Eigene Lage 

Uinena ifgahe SperrlUckenstücke A und B Kon- 

stanza ist planmäßig durchgeführt. Flußmlnensperre 

hei Jalta wirde ausgelegt. 

IX. Lage Ostasien 

1. Feindlage: 

0 r: Nach 

kräfte die 

erbitterten 

Nach 11 

ten infolge 

Tsckungking 

genommen we 

i überschritten chinesische Streit- 

thailändische Grenze an 6 Punkten gegen 

Japan. Widerstand, 

ildung Mil.Att. Bangkok vom 26/3. muß- 

Nachschubschwierigkeiten die für 

bestimmten Depots in Burma in Anspruch 

:den.. 

2. ta, e Japan: 

eL' Nach 

gegen üungu 

atätigt. Ha 

paneijllinenr 

Kriegsschiff 

sein. 

eichen Meldung wird jap. Vordringen 

und Besetzung der Andamanen-Inseln be- 

;h Domei-Meldung aus Rangoon haben Ja- 

iunung im Irawadi-Delta begonnen. Japan, 

e sollen bereits nach Rangoon gelangt 
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I. Heere 

Ruseische ?ro 

Heeresfinippe 

Neben ör 

Prontabsohnit 

schwer, gekämpft 

Q3orfomm uiffe 

slage 

it: 

3Ud: 

tllchen Gefechtshandlungen an übrigen 

ten wurde im Gebiet Salto und Wolchansk 

Heeresgruppe litte 

Im Raum 

hafte fdl. An 

lieh Rschew. 

Heeresgruppe 

Jrjansk starke Kämpfe mit Partisanen. Leb- 

riffStätigkeit bei Jelnja, Gshatsk bind NW- 

lier schwere Abwelirkämpf e . 

ord: 

Gruppe S jydlitz konnte mit rechtem Flügel weiter 

Boden gewinnen. Im Raume Jamno schwere Abwehrkämpfe. 

Bei Cholm und Demjansk wurden Feindangriffe abgewiesen. 

Finnische und 

tärkere Feindabteilungen stießen gegen 

n H-lich Abschnitts Kestenga vor. Im 

änderte läge. 

norwegische Front: 

Mehrere 

die Sicherung 

übrigen unveri 

Hordafrika: 

lebhafte beiderseitige Spähtrupptätigkeit. Fdl. Tief- 

flieger beschiesen nachts Via Balbia zwischen Berns und 

Tmimi erfolglc s mit Bordwaffen. 

t'dHim 

unb 
Hhtjrlt 

Angabe bt* Drue, 'SJinb, 'Bener, 

«Sccgdiifl, %cicu4>iun0, 91(b(i0tcU 
btt fiiift, I^oiib(ibtln u(io. 
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28.3-42 

f// 

Z. Heere s 1 a g e . 

Ruasieche Pro 

Hecx eg-rupie 

it; 

3Udt 

Heben ört! 

Prontabschnit t 

schwer, gekämp f 

liehen Gefechtshandlungen an übrigen 

en wurde im Gebiet Salto und Wolchansk 

t. 

Heeresgruppe litte: 

Im Raum Jrjansk starke Kämpfe mit Partisanen. leb- 

hafte fdl. An ;riff Stätigkeit bei Jelnja, Gshatsk lind HW- 

llch Rschew. lier schwere Abwehrkämpfe. 

Heeresgruppe brd: 

Gruppe S jydlitz konnte mit rechtem Plügel weiter 

Boden gewinne:!. Im Raume Jamno schv/ere Abwehr kämpf e. 

Bei Cholm und Demjansk wurden Feindangriffe abgewiesen. 

Pinnische und 

tärkere Peindabteilungen stießen gegen 

n N-lich Abschnitts Kestenga vor. Im 

änderte läge. 

/ 

C/Skl. 

norwegische Pront: 

Mehrere 

die Sicherung 

übrigen unver: 

Hcrdafrlka; 

lebhafte beiderseitige Spähtrupptätigiceit. Pdl. Tief- 

flieger beschossen nachts Via Balbia zwischen Berns und 

Tmimi erfolglc s mit Bordwaffen. 

kl. 

(Ä 
I bCS?] 
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2913-42 

lonntag 

Besondere 

(303) 

I n dien 

Vor Pres 

Eriegskatinet 

Indiens bekanjit. Ziel ist Schaffung neuer "Indischer Union" 

in Dominionge 

politische Nachrichten 

evertretern gab Cripps die Vorschläge des 

s hinsichtlich der künftigen Staatseinrichturg 

talt. Im einzelnen soll neue Verfassung erst 

nach Beendigung der Peindseligkeiten (nicht jedoch erst 

bei Friedenss :hluß) in Betracht kommen und auf Wunsch ein- 

zelner Provin :en gegebenenfalls eine Zergliederung in 

mehrere gleichberechtigt nebeneinanderstehende Staaten 

möglich sein. Die Verteidigung Indiens bleibt jedoch auf 

alle Fälle in englischer Hand. Käheres in Pol.Übersicht 

Nr. 75, Ziffe : 2. 

England dürfte und zwar mit Recht erwarten, 

daß als Folge der weitgehenden Berücksich- 

tigung der rassischen, konfessionellen und 

partikularistischen Belange die Uneinigkeit 

im Lande groß sein wird, daß es seine 

Stellung doch behaupten können wird. 

3 u 1 s a r i 

Heldungei aus Sofia treten den Behauptungen entgegen, 

daß die Reise Königs Boris mit bulgarisch / türkischen 

Komplikationei Zusammenhänge. Dies würde selbst dann nicht 

der Fall sein, wenn Bulgarien dem Dreierpakt beiträte, 

während die Türkei dies nicht täte, sondern neutral bliebe. 

Ministerpräsident Filoff erklärte im Parlament, daß 

Bulgarien unmiglich dem Kampf untätig zuschauen könne,in d® 

Uber Europas ßukunft entschieden werde. Das Land sei un- 

Imfum 
mb 

Ubrjtlt 

Angabe t»e< Drtef QBInb, •TBecter, 
©cegong, ®clcud>tun0, ©lebtigfeit 

Der fiuft, IHoiibfdtetn iiju?. 
^Dcfomniiuffe 273 

2913.42 

lonnta;; 

politische Nachrichten 

(303) 

I n dien 

Vor Pres 

Kriegskahinet 

Indiens bekamt' 

in Dominionge 

nach Beendigu 

bei Priedenss 

zelner Provin 

mehrere gleio 

möglich sein 

alle Pille in 

Nr. 75, Ziffe 

evertretem gab Cripps die Vorschläge des 

e hinsichtlich der künftigen Staatseinrichtuig 

,t. Ziel ist Schaffung neuer "Indischer Union" 

talt. Im einzelnen soll neue Verfassung erst 

g der Peindseligkeiten (nicht jedoch erst 

hluß) in Betracht kommen und auf Uunsch ein- 

;en gegebenenfalls eine Zergliederung in 

^berechtigt nebeneinanderstehende Staaten 

Die Verteidigung Indiens bleibt jedoch auf 

englischer Hand, näheres in Pol.Übersicht 

- 2. 

England durfte und zwar mit Recht erwarten, 

daß als Folge der weitgehenden Berücksich- 

tigung der rassischen, konfessionellen und 

partikularistischen Belange die Uneinigkeit 

im Lande groß sein wird, Sä* daß es seine 

Stellung doch behaupten können wird. 

B u 1 g a r 1 

Heldungei aus Sofia treten den Behauptungen entgegen, 

daß die Reise Königs Boris mit bulgarisch / türkischen 

Komplikationei Zusammenhänge. Dies würde selbst dann nicht 

der Pall sein, wenn Bulgarien dem Dreierpakt beiträte, 

während die Türkei dies nicht täte, sondern neutral bliebe. 

Minister 

Bulgarien unm 

Uber Europas 

Präsident Piloff erklärte im Parlament, daß 

jglich dem Kampf untätig zuschauen könne,in da 

Zukunft entschieden werde. Das Land sei un- 
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tMium 
uub 

llhrjdt 

Angabe be^ Ortec, AJinb, AJecier, 
Seegang, »tltuduung, dchiigfeii 

ber fiuf(, nonbfthfln »fip. 
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29.3.42 

Sonntag 

(304) 

lösbar mit den Schicksal seiner Verbündeten verbunden. 

Der Bolschewinmus aber sei der größte Feind. 

Lage 29/III. 

I. Krieg in den außerheimisclien Gewässern. 

1. Feindlage; 

Hach noch unbestätigten Radiomeldungen sollen 

2 große br.t. Kriegsschiffe, 2 Flugzeugträger, meh- 

rere Kreuz ir und andere Einheiten am Kap der guten 

Hoffnung auf dem Harsch in den Indischen Ozean ge- 

sichtet se 

2. Eigene Lage 

Schif 

Funkmeldunt 

stätigen, 

nen der " 

FT 0006. 

10 erhält Weisung, gelegentlich einer 

mit Kurzsignal "ja" oder "nein" zu be- 

>b Annahme Ski zutrifft, daß die Gefange- 

gasitikos "auf "Regensburg" sind, durch Pt, 

Unter: 

von Japanw£ 

durch FT's 

Unter: 

an Tfestafr 

FT 2205. 

Feind 

1427 und 

■ichtung von Schiff (über Bezeichnungen 

igen und neue Positionen von Weg "Fußweg" 

2014 und 2150. 

ichtung von Schiff 28, daß zur Zeit 

kaküste eigene Uboote operieren durch 

.ageunterrichtung durch FT's 0614, 1328, 

00. 1 j 

5>anim 
mit 

tlbrj(it 

ülnfldbe bti Drtte, löinl', ©mer, 
«eeflaiifl, iötleu^Munfl, ®ld>jlafrU 

etc Cufr, CPUn&fdxIn iifiu. 
^orfoni in uiffc 

29.3.42 

Sonntag 

(304) 

lösbar nit den Schicksal seiner Verbündeten verbunden. 

Der Bolschewinmus aber sei der größte Feind. 

I. Krieg in d 

Lage 29/11I• 

in außerlieicisclien Gewässern. 

1. Feindlagei 

Hach noch unbestätigten Radiomeldungen sollen 

2 große br:.t. Kriegsschiffe, 2 Flugzeugträger, meh- 

rere Kreuz :r und andere Einheiten am Kap der guten 

Hoffnung auf den Harsch in den Indischen Ozean ge- 

sichtet se:.n. 

2. Eigene Lag 

Schif: 

Funkmeldung 

stätigen, 

nen der " 

FT 0006. 

Pä 

10 erhält Weisung, gelegentlich einer 

mit Kurzsignal "ja" oder "nein" zu be- 

>b Annahme Ski zutrifft, daß die Gefange- 

asltikcs "auf "Regensburg" sind, durch 

Unter: 

von Japanw 

durch FT's 

Unter: 

an YTestafr 

FT 2205. 

Feind 

1427 und 1 >' 

ichtung von Schiff(über Bezeichnungen 

gen und neue Positionen von Weg "Fußweg" 

2014 und 2150. 

ichtung von Schiff 28, daß zur Zeit 

kaküste eigene Uboote operieren durch 

ageunterrichtung durch FT's 0614, 1328, 

00. 
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ii. Lagt Westraum 

1. Feindlage 

Kach Funkaufklärung stand zurtlckkehrender Verband 

29/3. mit’age etwa 10 sm S-lich Scilly-Inseln auf 

Kurs 70° itit 20 sm Fahrt. Unbekanntes Führerboot 

"Alberninghton" und expolnisches Torpedoboot "Kujayik" 

sind dem Verband zur Hilfeleistung entgegengelaufen. 

Luftaufklärung erfaßte 0935 Uhr 300 sm W-lich 

Brest 6 S-Boote auf Generalkurs S und 1245 Uhr 250 sm 

W-lich Brest 2 Einzel-D. auf gleichem Kurs. 

Ergebnis der Luftaufklärung vom 28/3., das nach- 

träglich gemeldet v/ird, enthält ab 0838 Uhr den ganzen 

Tag hindurch eine Fülle von Sichtungen von Fahrzeugen 

verschiedtner Typen in Qu BF 64, 55, 67, 57 u.a., auf 

wechselnden Kursen, zumeist Zerstörer und sonstige 

leichte E: nheiten, sowie Handelsschiffe. Gruppe West 

weist jedech darauf hin, daß die Aufklärungsergebnisse 

zum Teil von Jungen in Ausbildung befindlichen Schü- 

lerbesatzmgen stammen. Jedenfalls lassen sie den 

Schluß zu daß erhebliche Aufnahmekräfte für die auf 

St. Hazaire angesetzten Fahrzeuge bereit standen oder 

daß unter Umständen elpe 2-te Landungswelle vorgesehen 

war. Einzi Iheiten s. Fs. gern. 1/Skl 12079 und 12095 

geh. in Hrndakte "Engl. Landung St. liazaire 28/3.42". 

2. Eigene La, 

Atlant ikkilste: 

In B: 

1841 - 021 

betätigung 

5. Tfl. ha 

Vom 

sind noch 

est am 28/3. 1020 - 1056 Uhr und von 

7 Uhr, in Lorient von 2236 - 2252 fdl. Luft- 

mit sehr schwachen Kräften. Vereinzelte BAW. 

t Stichfahrt in Gebiet Uhunest durchgefUhrt. 

ifngl. Störangriff auf St. Hazaire am 28/3. 

eine Heihe von Meldungen und Berichten ein- 

FW 
ttaftim 

U!>rjrU 

Jlngabf Cfi Otfte, ®lnbf 'Bener, 
Öetgang, 25eieutf)fung, ©l*tlöfcii 

ber fiufr, CIHonbld^eln ufre. 
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29.3.42 

Sonntag 

(305) 

II. Lag 

1. Feindlage 

2. Eigene La, 

Atlant ikki is te 1 

In B: 

1841 - 02:: 

betätlgung 

5. Tfl. bi. 

Vom 

sind noch 

Westraura 

Kach Fantaufklärung atand zurlickkehrender Verband 

29/3. mit'aga etwa 10 am S-lich Soilly-Ineein auf 

Kura 70° ult 20 am Fahrt. Unbekanntea FUhrerboot 

"Alberninchton" und expolniaches Torpedoboot "Kujayik" 

aind dem Verband zur Hilfeleiatung entgegengelaufen. 

Luftaufklärung erfaßte 0935 Uhr 300 am W-lich 

Breat 6 S-Boote auf Generalkura S und 1245 Uhr 250 am 

W-lich Br^at 2 Einzel-D. auf gleichem Kura. 

Ergebnis der Luftaufklärung vom 28/3.i das nach- 

träglich gemeldet wird, enthält ab 0838 Uhr den ganzen 

Tag hindurch eine Fälle von Sichtungen von Fahrzeugen 

verschied! ner Typen in Qu BF 64, 55i 67, 57 u.a., auf 

wechselnd! n Kursen, zumeist Zerstörer und sonstige 

leichte Einheiten, sowie Handelsschiffe. Gruppe West 

weist jedoch darauf hin, daß die Aufklarungsergebnisse 

zum Teil von jungen in Ausbildung befindlichen Schü- 

lerbesatzvngen staumen. Jedenfalls lassen sie' den 

Schluß zu daß erhebliche Aufnahrekräfte für die auf 

St. Eazaive angesetzten Fahrzeuge bereit Ständen oder 

daß unter Umständen eipe 2-te Landungswelle vorgesehen 

war. Einzi Iheiten s. Fs. gern. 1/Skl 12079 und 12095 

geh. in Hundakte "Engl. Landung St. Bazaire 28/3.42". 

est am 28/3. 1020 - 1056 Uhr und von 

7 Uhr, in lorient von 2236 - 2252 fdl. Luft- 

mit sehr schwachen. Kräften. Vereinzelte BAW. 

t Stichfahrt in Gebiet Uhunest durchgefUhrt. 

^ngl. Störangriff auf St. Hazaire am 28/3. 

eine Heihe von Meldungen und Berichten ein- 
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3p 

gegariüGn 

ter in Aus[.v 

liateriala 

Punict Z in 

Angriff 

4702 II 124|2 

Gruppen 

Angesetste 

Mateili 

Sie übri 

Beantwortu|n( 

von OKW g 

auf entsp: 

meldung vt^m 

auf Kura 

zur KenntiJi 

wurde. Der 

Offizier 

wahracheir. 

neu Einfltß 

zeigt, das 

unternehni; i: 

angeaprool: e 

Kura Vfeat 

bevoratehdri 

Abachriften aämtliob in Handakte. Darun- 

ertung dea auf "Campbelltov/n" gefundenen 

-Befehl mit uarsch ab Palmouth nach 

4648 H 0250 \V, von dem aus 2230 Uhr der 

aufen aollte. Aufnahme in Punkt Y = 

,5 W für 0600 Uhr, Landeplätze für 5 

Ite Hole, Alte Einfahrt und S-lich'Bocktor. 

Höchatzeit an Land 2 Stunden. 

gede c 

KUate hat 

nicht 

Organiaati 

faaaung de 

aei. Von 

7- Ufl- ff 

Leuchtfeue 

waren ord 

Bieae 

gemeldeten 

Ifl. der 

al wurde durch Flugzeug der Ski zugeführt, 

n Berichte beziehen aich vorwiegend auf 

g von Fragen, die von Ski und außerdem 

ejatellt waren. Admiral ffrankreich meldete 

rechende Fragen der Ski, daß Ubootaaicht- 

27/3. Vm betr. 3 Zeratorer und 10 S-Boote 

at (a.KTB 27/3.) erat nach dem Alarm 

ia dea Admiral V/eatfrankreich gebracht 

hierfür verantwortliche Admiralataba- 

gerügt. Auf die Sache aelbat hätte 

lieh eine frühere Vorlage der Meldung kei- 

gehabt, wie Beiapiel beim Gruppenkdo. 

den Verband auf Rückmarach von Minen- 

ag oder aogar auf Marach nach Gibraltar 

n hat, wozu ohne Zweifel der gemeldete 

entacheidend beigetragen hat. An eine 

ide Verwendung der Einheiten gegen die 

jedenfalla 

1 at 

der Stab dea Gruppenkdoa. 

ht. Weiter meldet Adm. Frankreich, daß 

on gut gearbeitet hat, atärkere Zuaammen- 

r Geaamtbefehlaführung aber anzuatreben 

335 - 0215 Uhr brannten auf Anfordern 

unkfeuer Belle Ile und Ville - St. Martin, 

r brannten nicht. Hetze vor den Schleuaen 

ngamäßig auagebracht. 

Aufklärung gab mit den bereite am 20/3- 

Maßnahmen durch Hafenachutzfl. und 5. 

vorerat die Gewißheit, d aß alle Siche- S icl 
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augabt bei Driei, ®lnb, fetter, 
Seegang, »cleu^tung, ©Ichilgfelt 

ber £ufl, CRonblchein ufio. 
Q3ovfom m niffe 

22^12 gegangen, .VbacUriften säutlioh in H.inäakte. Darun- 

ter in Auswertung des auf "Campbelltown" gefundenen 

tiaterials 

Purit Z in 

Dp.Befehl mit Harsch ah Falmouth nach 

4648 II 0250 \Y, von dem aus 2230 Uhr der 

Angriff anllaufen sollte. Aufnahme in Punkt Y = 

4702 II 1242,5 W für 0600 Uhr, Landeplätze für 3 

Ite Hole, Alte Einfahrt und S-lich'Docktor. 

Höchstzeit an Land 2 Stunden. 

Gruppen 

Angesetzte 

Material wurde durch Flugzeug der Ski zugefühxt. 

Die übrii) n Berichte beziehen sich vorwiegend auf 

Beantwortung von Fragen, die von Ski und außerdem 

von CKW gestellt waren. Adniral Frankreich meldete 

auf entsprechende Fragen der Ski, daß Ubootssicht- 

meldung vom 27/3- 7m betr.3 Zerstörer und 10 S-Boote 

auf Kurs flest (s.KTB 27/3 0 erst nach dem Alarm 

zur Kennteis des Admiral Ylestfrankreich gebracht 

hierfür verantwortliche Admiralstabs- wurde. Der 

Offizier ist gerügt. Auf die Sache selbst hätte 

wahrscheir lieh eine frühere Vorlage der Meldung kei- 

nen Einfluß gehabt, wie Beispiel beim Gruppenkdo. 

zeigt, dae den Verband auf Rückmarsch von Minen- 

unternehmung oder sogar auf Marsch nach Gibraltar 

angesprool 

Kurs Yfest 

bevorsteh 

Küste hat 

nicht gedeji 

Organisat 

fassung de 

sei. Von 

7. Ufl. S1' 

en hat, wozu ohne Zweifel der gemeldete 

entscheidend beigetragen hat. An eine 

ende Verwendung der Einheiten gegen die 

jedenfalls der Stab des Gruppenkdoa. 

cht. Weiter meldet Adm. Frankreich, daß 

ion gut gearbeitet hat, stärkere Zusammen- 

r Gesamtbefehlsführung aber anzustreben 

335 - 0215 Uhr brannten auf Anfardern 

unkfeuer Belle Ile und Ville - St. Martin. 

Leuchtfeuer brannten nicht. Hetze vor den Schleusen 

waren ordnungsmäßig ausgebracht. 

Diese Aufklärung gab mit den bereits am 20/3. 

gemeldeten Maßnahmen durch Hafenschutzfl. und 5. 

Ifl. der S.il vorerst die Gewißheit, daß alle Siche- 
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rungen, dis im Rahmen der verfügbaren Kräfte lagen, 

ordnungamä3ig eingeschaltet gewesen sind. 

Umso überraschender wirkten daher die Fragen, die 

aus dem Fiilrerhauijtquartier an O.B. West gerichtet und 

hei von OdW 

7431/42 Gl 

Beric 

gefangenen 

Kanalküs te 

ntwortet wurden. Abschrift gern. 1/Skl 

los. in Handakte. 

Es kann nur bedauert werden, daß im Führer- 

hauptquartier offenbar niemand in der Lage 

war, von vornherein dem Führer und dem OKW 

ein richtiges Bild von den Vorgängen und den 

dafür in Betracht kommenden allgemeinen und 

besonderen Umständen zu geben, so daß sich 

eine ganz unzutreffende und dem Ansehen und 
der 

der Leistung(KK überaus abträgliche Beur- 

teilung seitens der Heeresoffiziere mit 

entsprechenderRückwirkung auf den Führer 

selbst ergab und was noch schlimmer ist, 

eine Nervosität hervorrief, die der Sache 

keineswegs förderlich sein konnte. 

it der Afrt Angers Uber Vernehmung der Kriegs- 

gem. l/Skl 12146 geh. in Handakte. 

Sf L 4. 

Batt. " 

geschossen 

"Pri i! 

. Mineneinsatz an SO-Küste. Am 28/3. wurden irr», 

.z Heinrich" 1, von Fort Lapin 3 Spitfire ab- 

Besonderes 

Melduhg OdW, Heeresgr. V betr.Bildung einer Marine- 

festungsbrLgade zum Schutz der Inseln vor der Atlantik- 

küste gern. Weisung des OKW (s. KTB 28/3.) an OKW, 

nachr. Ski, OKH, AOK 7, Gruppe West, Adm. Frankreich 

und Lfl 3 Jtellt Stärkebedarf für diese Aufgabe fest. 
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rungen, dis im Rahmen der verfügbaren Kräfte lagen, 

ordnungsmä3ig eingeschaltet gewesen sind. 

Umso überraschender wirkten daher die Fragen, die 

aus dem Füirerhauptquartier an 0.3. West aericntet und 

von OdW behntivortet wurden. Abschrift gern. 1/Skl 

7431/42 Gklos. in Hat.dakte. 

Es kann nur bedauert werden, daß im Eährer- 

hauptquartier offenbar niemand in der Lage 

war, von vornherein dem Führer und dem OKW 

ein richtiges Bild von den Vorgängen und den 

dafür in Betracht kommenden allgemeinen und 

besonderen Umständen zu geben, so daß sich 

eine ganz unzutreffende und dom Ansehen und 
der 

der Leistung<KM überaus abträgliche Beur- 

teilung seitens der Heeresoffiziere mit 

entsprechenderRückwirkung auf den Führer 

selbst ergab und was noch schlimmer ist, 

eine Hervosität hervorrief, die der Sache 

keineswegs förderlich sein konnte. 

Beric it der Afrt Angers Uber Vernehmung der Kriegs- 

gefangenen gern. l/Skl 12146 geh. in Enndakte. 

Kanalküste 

Sf L 4. 

Batt. " 

geschossen 

"Pri i! 

kineneinsatz an SO-Küste. Am 28/3. vurien vp», 

.z Heinrich" 1, von Fort Lapin 3 Spitfire ab- 

Besonderes 

kslduig OdVZ, Heeresgr. D betr.Bildung einer karine- 

festungsbrLgude zum Schutz der Inseln vor der Atlantak- 

küste gern. Weisung des OM (s. KTB 28/3.) an OKW, 

nachr. Ski, OKH, AOK 7, Gruppe West, Adm. Frankreich 

und Lfl 3 itellt Stärkebedarf für diese Aufgabe fest. 
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Abschrift £ 

Heft X. 

III. Hordt 

em. l/Skl 7423/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

ee,norwegen,Norämeer, 

Nord 

1. Feindlage: 

Nach Luftaufklärung standen starke Geleitzlige 

vor Plamboi ough Head und HarwioH auf Nordkursen, 

nach. Horoh< ienst der Iw weitere vor Harwioh und 

Uargate au) S-Xurs. 

Nach 1 tinkaufklärung meldete Luftaufklärung 

verschiedene eigene Geleite an jtitischer und süd- 

norwegischcr Küste. 

Nach Leuten wird in London angenommen, daß 

"Tirpitz", "Scheer" und "Prinz Bugen" in Drontheim, 

"Scharnhorst"in Kiel und "Gneisenau" in W'haven 

liegen. 

2. Eigene Lag 

BA 1 

In de 

der Deutscfi 

Front nach 

flogen 

ohne Schäd 

Nord 12 Ah 

Luftflak g 

liinen 

sung der L 

und SW- 

wurde wege 

Nacht zum 29/3. wurde Küstengebiet 

en Bucht ab Terschelling in breiter 

Osten von feindl. Luftkräften durch- 

bei Hamburg, Cuxhaven und Helgoland 

n. Insgesamt wurden aus Gruppenbereich 

jchüsse durch Nachtjäger, Marine- und 

^meldet. 

lufgabe "Kaiser" und 1 Hsfl. zur Schlies- 

icke zwischen SW-Sperren «n^ Hoofden 

eigenen Warngebiets in der Nordsee 

1 Wetterlage um 24 Stunden verschoben. 
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Abschrift £ 

Heft X. 

III. H o r d E 

em. l/3kl 7423/42 Gkdoc. in KTB Teil C 

-4 

ee , Norwegen, Nordmeer, 

Nord 

1. Feindlage; 

Nach Luftaufklärung standen starke Geleitzlige 

vor Flamboi ough Head und H^rwicH auf Nordkursen, 

nach HorCh; ienst der Lw weitere vor Harwich und 

Hargate au:' S-Kors. 

Nach 1 imkaufklärung meldete Luftaufklärung 

verschiedene eigene Geleite an Jütischer und süd- 

norwegischcr Küste. 

Nach Keuter wird in London angenommen, daß 

"Tirpitz", "Scheer" und "Prinz Eugen" in Drontheim, 

"Scharnhorufin Kiel und "Gneisenau" in W'haven 

liegen. 

2. Eigene Lag >; 

In de 

der Deuts 

Front nach 

flogen 

ohne Schäd 

Nord 12 

Luftflak g 

Minen 

sung der L 

und SW-: 

wurde wege 

C' L< 

BA 1 

Ah ! 

Nacht zum 29/3. wurde Küstengebiet 

en Bucht ab Terschelling in breiter 

Osten von feindl. Luftkräften duroh- 

bei Hamburg, Cuxhaven und Helgoland 

n. Insgesamt wurden aus Gruppenbereich 

chüsse durch Nachtjäger, Marine- und 

:meldet. 

lufgabe "Kaiser" und 1 Hsfl. zur Schlies- 

icke zwischen SW-Sperren *n\ Hoofden 

eigenen Warngebiets in der Nordsee 

i Wetterlage um 24 Stunden verschoben. 
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SormtaK 

12. 
Wesermiin 

H o r w e A 

U-rJagdfl. ist von Horwegen kommend in. 

le zur Werftliegezeit eingelaufen. 

1. Feindlaj 

Pin 

läßiger 

in Hordn 

ist. Aus 

Rußland 

aus litt. 

Vorhut s 

den. Jah 

wegen He 

länder 

transpor|t 

deutsch 

neuer vi|e 

Hach 

de W-lioh 

4 Zerstö 

sichtet 

zug handle 

Im 

75 am N 

auf Kurs 

130 sm E 

.0 1 Kai 

gen etwa 

Sichtung 

Zerstöre 

weitere 

mutlioh 

lischer Mil.Att. Stockholm meldet aus zuver- 

Juelle an Verb.Stab Kord, daß Peindiandung 

urwegen wahrscheinlich drohender geworden 

London sei nach Stookho(lm berichtet, daß 

nit Zustimmung USA starken Druck auf England 

iTorbereitungen seien im Gange. Korwegische 

oll von norw. General Hansteen geführt wer- 

reszeit sei jetzt am günstigsten, später 

Lligkeit und Schlamm unvorteilhaft. Eng- 

chnen auf nichtgenehirtgmg deutscher Truppen- 

e durch Schv;eden und dadurch entstehenden 

f schwedischen Konflikt zwecks Bildung 
Ibesprochener Prent. 

Luftaufklärung durch Lfl 5 wurde 200 sm 

r Parör Geleitzug aus 25 D. mit 1 Kreuzer, 

rem, 2 Bewachern mit Kurs auf Island ge- 

Lfl 5 nimmt an, daß es sich um PQ-Geleit- 

lt. 

Eismeer standen nach Luftaufklärung etwa 

Lieh Kap Teriberski 4 Zerstörer oder T-Boote 

HW. 0710 Uhr stand Geleitzug aus 7 D. etwa 

-lieh Vardö auf Ostkurs. 

Funkaufklärung stand PQ 13 am frühen Mor- 

120 sm NO-lich Vardö. 0524 Uhr wurde Uboots- 

und 0532 und 0951 Uhr wurden 3 H-laufende 

r von einer Geleiteinheit gemeldet. Eine 

Einheit, die aus Murmansk auslief, ist ver- 

gegen Mittag zum Convoi gestoßen. 
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12. U-rJagdfl. ist von ITorwegen kommend in. 

Wesermiinlie zur Tferftliegezeit eir.gelaufen. 

H o r w e g 

1. Feindlage 

Fin 

läßiger 

in Hordnb: 

lat. Aua 

Rußland 

aus tib t. 

Vorhut a 

den. Jah 

wegen He 

länder 

tranapor 

deutsch 

neuer v: 

Hach 

der W-lich 

4 Zeratö 

sichtet 

zug hund|e 

Im 

75 am N 

auf Kurs 

130 am H 

lischer Kil.Att. Stockholm meldet aus zuver- 

Juelle an Verb.Stab Bord, daß Feindlandung 

rwegen wahrscheinlich drohender geworden 

London sei nach Stockho(lm berichtet, daß 

nit Zustimmung USA starken Druck auf England 

/erbereitungen seien im Gange, norwegische 

eil von norw. General Hansteen geführt wer- 

reszeit sei jetzt am günstigsten, später 

Lligkeit und Schlamm unvorteilhaft. Eng- 

ohnen auf nichtgeneMgmg deutscher Truppen- 

te durch Schweden und dadurch entstehenden 

/ schwedischen Konflikt zwecks Bildung 

1 eibesprochener Front. 

Luftaufklärung durch Lfl 5 wurde 200 am 

Farör Geleitzug aus 25 15. mit 1 Kreuzer, 

rem, 2 Bewachern mit Kurs auf Island ge- 

Lfl 5 nimmt an, daß es sich um PQ-Geleit- 

lt. 

Eismeer standen nach Luftaufklärung etwa 

Lieh Kap Teriberski 4 Zerstörer oder T-Boote 

HW. 0710 Uhr stand Geleitzug aus 7 D. etwa 

-lieh Vardö auf Ostkurs. 

c 1 Hai 

gen etwa 

Sichtung 

Zerstöre 

weitere 

mutlich 

Funkaufklärung stand PQ 13 am frühen Mor- 

120 sm NO-lich Vardö. 0524 Uhr wurde Uboots- 

und 0532 und 0951 Uhr wurden 3 H-laufende 

r von einer Geleiteinheit gemeldet. Eine 

Einheit, die aus Murmansk uuslief, ist ver- 

legen Mittag zum Convoi gestoßen. 
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Auch S 37B und 376 stellten den Convol in den 

frühen Morgenstunden fest und meldeten ihn um 0600 

Ohr in AC 5726 auf O-Kurs in Stärke von 5 - 7 !>• 

mit S-licb| stehender Sicherung. 

2. Eigene Lap 

Ubootje hielten Fühlung am Feind bis 1500 Ohr 

durch. Wetterlage erschwerte Angriffsbedingungen 

außerordertlich. Zunehmende Wetterverschlechterung 

machte Luitaufklärung im Laufe des Tages unmöglich. 

8. Zil. hatte naeji Meldung von Admiral Hord- 

meer bzw. Gruppe Hord Gefechtsberührung mit Feind- 

kreuzer ir AC 5830. Z 26 ist auf Rückmarsch in AC 

5840 gesucken, Flottille von Adm. Nordmeer nach 
Gruppe Nord hat auf " ^  

Ki rkenW^ur tfckge zöge; n ooiorxper 

Varangerfjord für günstige Gelegenheiten 

n, hält im übrigen Zurückziehung für rich- 

chts Yietterlage, ausgefallen Luftaufklä- 

rung und ilm Interesse Schußfreiheit der Oboote. 

e rechnet mit Geleitzug für 30/3- früh 

- 8330, wo Neuansatz der Oboote erfolgen 

s Nachtfühlung abreißt. Erneutes Fühlung- 

bei Luftwaffe angefordert. (s.Fs. 1714)• 

Erfollgsmeldungen stehen noch aus. 

Meldung vonKdm. Nordmeer herrscht im 

seit Stunden dichtes Schneetreiben, Sicht 

m (s.Fs. 1720). 

Schaft in 

hingev;iese 

tig angesd 

Grupi 

in AC 853C 

soll, fall 

suchen is1 

Hach 

Op.Gebiet 

100 - 300 

Entsirechende ünterrichtung von Führer, OKW, 

Ob.d.L. urd OKH durch MVO's durch Ski. Abschrift 

gern, l/skl 7454/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft II a. 

Geleitdienst in Nordnorwegen ist durch laufende 

Operation eingeschränkt. Am 28/3. am Tage und abends 

fdl. Lufttätigkeit über Kirkenes, Bronthcim, Sta- 

yanger, Bergen, Kr'sand Süd und Oslo ohne Schadens- 

- 

Cfltum 
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Mlhrjelt 
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Moxg< 

Audi 

frühen 

Uhr in AC 

mit S-licb 

378 nnd 376 stellten den Convoi in den 

enstunden fest und meldeten ihn um 0600 

5726 auf O-Kurs in Stärke von 5 - 7 D. 

stehender Sicherung. 

2. Eigene La£ 

Uhoote hielten Fühlung am Feind bis 1500 Uhr 

durch. Wetterlage erschwerte Angriffsbedingungen 

außerordertlich. Zunehmende Wetterverschlechterung 

machte Luitaufklärung im laufe des Tages unmöglich. 

8. ZiJl. hatte nacfi Meldung von Admiral Hord- 

meer bzv/. Gruppe llord GefechtsberUhrung mit Feind- 

kreuzer ir AC 5830. Z 26 ist auf Rückmarsch in AC 

5840 gesurken, Flottille von Adm. Herdmeer nach 

KiT&sm 

schaft in Varangerfjord für günstige Gelegenheiten 

hingev/iesen, hält im übrigen Zurückziehung für rich- 

tig angesichts Wetterlage, ausgefallen Luftaufklä- 

rung und im Interesse Schußfreiheit der Uboote. 

Grupie rechnet mit Geleitzug für 30/3* früh 

in AC 853C - 8330, wo Heuansatz der Uboote erfolgen 

soll, falls Hachtfühlung abreißt. Erneutes Fühlung- 

suchen io 1 bei Luftwaffe angefordert. (s.Fo. 1714)• 

Erfolgsmcldungcn stehen noch aus. 

Hach Meldung vonlAdm. Hordmeer herrscht im 

Op.Gebiet seit Stunden dichtes Schneetreiben, Sicht 

100 - 300 m (s.Fs. 1720) . 

Entsjrechende Unterrichtung von Führer, OKW, 

Ob.d.L. urd OKH durch MVO's durch Ski. Abschrift 

gern, l/ski 7454/42 Gkdos. in ECB Teil C Heft II a. 

Geleitdienst in Hordnorwegen ist durch laufende 

Operation eingeschränkt. Am 28/3. am Tage und abends 

fdl. Luftiätigkeit über Kirkenes, Brontheim, Sta- 

janger, Bergen, Kr'oand Süd und Oslo ohne Schadens- 
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meldungü 

IT. Skage:-: 

In de 

Holstein 

maligem Eiii 

nebelung 

dagegen Aut 

Sehr erheb . 

Da na 

durch Ruse 

land AOK 2 

aus, notfal 

geschlagen 

gern. l/Skl 

<33orfommniffe 27? 

rak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Hacht Zinn 29/3. fdl. Lufttätigkeit im Raum 

ngriffsversuoh auf Kiel wurde wegen erst- 

satz von Nachtjägern und gutwirkender Ter- 

n Stadt und Werft nicht voll durchgeführt, 

weichziel Lübeck konzentrisch angegriffen, 

iche Schadensmeldungen. (s.Es. 1713 und 1843) 

teil Großer Belt Luftminenverdacht. Im Sü l 

Vorschlag Marbef. Ostland zu Wegnahme der Rinnen- 

inseln dur :h komb. Heeres- und Uarinelandtruppe unter 

Bedingung 1er Mitwirkung von Luftwaffe und zwar zu- 

nächst von Seiskari und anschließend von dort aus von 

Lavansaari an Gr. Hord. Abschrift gern. l/Skl 7446/42 

Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

h Luftaufklärung mit Räumung von Tytersaari 

jn gerechnet werden kann, hat Marbef. Ost- 

sofortige Inbesitznahme der Insel von Eunda 

LIS mit Teilen MAA 531 und Estenkompanie vor- 

Abschrift entspr. Meldung an Gruppe Nord 

7429/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

T. Uboitskr. iegführun 

1. Feindla 

Na 2h Abwehrmeldung aus Spanien ist in der Nacht 

zum 29/5. von Westen kommend ein Geleitzug aus 9 

Schiffep mit 2 Zerstörern und 3 Korvetten in Gibraltar 
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jonntag 

(311) 

meldungcn 

rak, Ostseeeingänge, Ostsee. IT. Skage: 

In del- Uacht zum 29/3. fdl. Lufttätigkeit im Raum 

Holstein. Lngriffaversuoh auf Eiei wurde wegen erst- 

maligem Einsatz von Hachtjägern und gutwirkender Ver- 

nebelung v in Stadt und Werft nicht voll durchgeführt, 

dagegen Au iweichziel Lübeck konzentrisch angegriffen. 

Sehr erheb .iche Schadensmeldungen. (s.Fs. 1713 und 1043) 

Im Süllteil Großer Belt Luftminenverdacht. 

Vorschlag Marbef. Ostland zu Wegnahme der Einnen- 

inseln dur :h komb. Heeres- und tlarinelandtruppe unter 

Bedingung 1er Mitwirkung von Luftwaffe und zwar zu- 

nächst von Seiskari und anschließend von dort aus von 

Lavansaarl an Gr. Nord. Abschrift gern. l/Skl 7446/42 

Gkdos. in JCTB Teil C Heft III. 

Da na 

durch Russ 

land AOK 

aus, notfa - 

geschlagen 

gern. l/Skl 

:h Luftaufklärung mit Räumung von Tytersaari 

:n gerechnet werden kann, hat Marbef. Ost- 

sofortige Inbesitznahme der Insel von Eunda 

LIS mit Teilen MAA 531 und Estenkompanie vor- 

Abschrift entspr. Meldung an Gruppe Nord 

7429/42 Gkdos. in ETB Teil 0 Heft III. 

V. U b o 3tskr. iegführung . 

1. Peindla 

Na 

zum 

Schiffe 

3h Abwehrmeldung aus Spanien ist in der Nacht 

von YJesten kommend ein Geleitzug aus 9 

i mit 2 Zerstörern und 3 Korvetten in Gibraltar 



-sw-- 
£>atum 

unt> 
UbrjcU 

Angabe bctf Orte^, ^iab, TBcittr, 
®eegang, Seltucbtuiig, eicbiigfrir 

bcr fiuft, CPlonttfAtln uftr. 
^prfom nuuffe 

29.3.42 

(312) 

(313) 

eingelaufeh. Hach Puakaufklärung meldete TTboots- 

Jäger "Sar ibande" getauchtes ühoot, vermutlich 

im Preetow i-Gehiet. 

87 

We 3 

An d 

Puhlcaufklä 

"Patricia 

York" (8 

BRT): Kanali 

USA-Schlep 3 

zu dem tre 

gangen 

Im 

unterricht^ 

Paria (Tri 

Bis auf 

übrigen Ei 

Segelanv/ei 

ist KÜAge 

Nach 

gen bis zi 

sehen Meer 

23.2. wurd|e 

schädigt 

amerikanischen Küste erfaßte die 

mng Meldungen über Torpedierung USA-D. 

kakel"(4 964 BRT), U3A-D. "City of New 

2 BRT) und engl. D. "Hertford" (11 785 

isches Motorschiff "Fleurdelis" und 

er "Security" sind zur Hilfeleistung 

Lbend gemeldeten holl. T. "Ozana" ge- 

tindien-Bereich wurden alle USA-Schiffe 

t, daß ab 1/4. Einfahrt zum Golf von 

iiidad) wegen Verminung gefährlich ist. 

e kontrollierte Einfahrt werden alle 

:ifährten zum Golf geschlossen. Eine 

3ung für Verlassen des Golfes von Paria 

t 

ei n 

Bekanntgabe TJSA-Marineministeriums gin- 

28/3. vor der Ostküste und im karibi- 

71 Schiffe verloren. Zwischen dem 1.1. - 

n 3 Uboote versenkt, einige weitere be- 

2. Eigene La^-ei 

!p>«. 
-v~ y t 

Operationen der Uboote gegen den Geleitzug 

PQ 13 s. läge Norwegen und ergänzender Lagebe- 

richt in KIB Teil B Heft IV. 

-SW-- 

Saturn 
unb 

UbrjtU 

Slngab« bti Dutt, ®int, QBeua, 
©tcgang, &eUud>iintfl( ©Iditigttit 

btr fiuft, OTonbfduln uftt». 
Q3orfoinmniffe 

29.'3.42 

(312) 

(313) 

Jv 

eingelaufeji. Hach Punkaufhläru..g meldete TTboota- 

jäger "Sar ihande" getauchtes Uhoot, vermutlich 

im Freetowi-Gehiet. 

87 

An d 

Funhaufklä 

"Patricia 

Torki (8 

BHI): Kanal! 

USA-Schlep?' 

zu dem tre 

gangen 

amerikanischen Küste erfaßte die 

rung Meldungen über Torpedierung USA-D. 

kakel" (4 964 BRT)', Ü3A-D. "City of Hev» 

2 BRT) und engl. D. "Hertford" (11 785 

isches Motorschiff "Fleurdelis" und 

er "Security" sind zur Hilfeleistung 

Lbend gemeldeten holl. T. "Ozana" ge- 

ei ni 

Im We 

unterricht 

Paria (Tri 

Bis auf 

übrigen Ei 

Segelanv/ei 

ist WfeLge 

Hach 

gen bis zi 

sehen Meer 

23.2. 
schädigt 

atindien-Eereich wurden alle USA-Schiffe 

t, daß ab 1/4. Einfahrt zum Golf von 

iiidad) wegen Verminung gefährlich ist. 

e kontrollierte Einfahrt werden alle 

:ifährten zum Golf geschlossen. Eine 

iung für Verlassen des Golfes von Paria 

t 

wurde: 

Bekanntgabe ÜSA-Marineministeriums gin- 

28/3. vor der OstkUste und im karibi- 

71 Schiffe verloren. Zwischen dem 1.1. - 

n 3 Uboote versenkt, einige weitere be- 

2. Eigene la. 

l ja y t 

Operationen der Uboote gegen den Geleitzug 

PQ 13 s. läge Norwegen und ergänzender Lagebe- 

richt in EIB Teil B Heft IV. 



Ullt 

Uhrjcit 

Olnflabc txd Orte«, '»inb, ‘»euer, 
»eleiidiiuug, ©Ithclflfcit 

ber Cuft, IHonbffhtln ufip. 
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29.3.42 

Sonntag 

TI. Luftsriegfülirung 

Raum um England: 

In Atwe 

atgesohoasen 

In der Haoht 

waffneten Au: 

ihr 

Hlttelmeerraun 

von Tageaeinflügen wurden 6 Feindflugzeuge 

Ergebnisse der Aufklärung s. Tageslagen, 

zum 30. Einsatz einzelner Flugzeuge zur be- 

fiel ärung. 

Durch feindliche Luftangriffe auf Flugplatz Martuba 

in der Haoht zum 29/3. wurden 9 Ue 109 beschädigt. An- 

griffe gegen Li Valetta und gegen Flugplatz Halfar wurden 

fortgesetzt. 

Ostfront: 

Aufkläru 

Eachträglich 

Störers und e 

der Bären-Ins 

VII. II i t t 

igsergebnisae im Eismeer s. Lage Korwegen. 

ird vom 28/3. noch Beschädigung eines Zer- 

nes D. (4 000 BRT) aus dem Geleitzug SO-lioh 

jl gemeldet. 

elmeerkriegftthrung 

1. Feindlage: 

Kampfgruppe H wurde offenbar auf Rückmarsch nach 

Gibraltar 2215 Uhr durch ital. Uboot 60 sm HSf-lich 

Oran auf Kirs 240° gesichtet. 

Im Ge oiet Alexandrien - Tobruk wurde durch Luft- 

aufklärung regerer Schiffsverkehr festgestellt. Der 

am 28/3. ia Gebiet der Sollum-Bucht ostwärts marschie- 

rende Geleitzug wurde 0930 Uhr 50 sm W-lich Alexandrien 

in Stärke von 3 D. mit 2 Zerstörern, 1 T-Boot und 2 

mit) 

Ubrjclt 

29.3.42 

Sonntag 

.ingabt t><< Drtt«, 'SHnti, Uelltt, 
Seegang, Stltuibiung, eitMigltli 

Dtr fiuft, Tlonafditln u|ic. 

YI. Luft 

Raum um England 

In Abwehlr von Tageseinflügen wurden 6 Peindflugzjuge 

abgesohossen. Ergebnisse der AufltJ-ärung s. Tageslagen. 

In der Ha'cht zum 30. Einsatz einzelner Flugzeuge zur be- 

waffneten Aufklärung. 

Illttelmeerraun 

Durch fe 

in der Rächt 
griffe gegen 

fortgesetzt. 

Ostfronti 

Aufkläruh 

Eachträglich 

störers und 

der Bären-In: 

indliche Luftangriffe auf Flugplatz Martuba 

zum 29/3. wurden 9 Ue 109 beschädigt. An- 

Valetta und gegen Flugplatz Halfar wurden 

VII. M i t t 

1. Feindlage 

QSorfommntffe 278 

riegführung 

e i. 

s el 

gsergebnisse im Eismeer s. Lage Korwegen. 

iird vom 28/3. noch Beschädigung eines Ser- 

nes D. (4 000 BRT) aus dem Geleitzug SO-lich 

gemeldet. 

elmeerkriegflihrung 

Kampfbruppe H wurde offenbar auf Rückmarsch nach 

Gibraltar ’215 Uhr durch ital. Uboot 60 sm E\T-lich 

Oran auf Zirs 240° gesichtet. 

Im Gebiet Alexandrien - Tobruk wurde durch Luft- 

aufklärur.g regerer Schiffsverkehr festgestellt. Der 

am 28/3. ia Gebiet der Sollum-Bucht ostwärts marschie- 

rende GeleLtzug wurde 0930 Uhr 50 sm W-lich Alexandrien 

in Stärke ron 3 D. mit 2 Zerstörern, 1 T-Boot und 2 



-5^3- 

ürttum 
.UND 

UbrjtU 

anflflbe be* Drted, TBlnb, 'Beiter, 
0cegan0, 2Jtleud>iung, ^idttigfeit 

ber ßuft, Ctnonbldjetn u(ro. 
Q3orfommniffc 

29Q-42 

Sonntäg 

Bewacher 

hiervon 

band von 

Hach Funli 

vermutli 

llatruh 

Zu gleic 

durch di 

Typs an: 

1 mit Kura auf Alexandrien gemeldet. W-lich 

etanden 5 Zerstörer und ein weiterer Ver- 

2 Zerstörern und 2 Bewachern-auf Ostkura. 

taufklärung wurden diese beiden Bewacher 

ch gegen 1000 Uhr etwa 4-0 am KO-lich Maraa 

ederholt von Flugzeugen angegriffen, 

her Zeit wurden unmittelbar vor Alexandrien 

e Luftaufklärung 16 Einheiten unbekannten 

scheinend stilliegend beobachtet. 

wi 

2. Eigene läge 

Hach Meldung Bt.Markdo. Italien ist während 

der Mondperiode T oder U-Eihsatz der 3. Sfl. nur be- 

absichtigt, wenn Feindlage unmittelbaren Erfolg ver- 

spricht. Wiederaufnahme planmäßiger Verminung 

Haltaa i]st ab 8/4. vorgesehen. 

3. Lage Itc: lien; 

In 

auf Ben/ 

Am 

(2600 B: 

sunken 

flugzeuf 

IPT) 

5. Bereich 

der Hacht zum 29• feindlicher Luftangriff 

ohne Schäden. 

27/3. mittags ist ital. D. "Oreste" 

bei Cattaro infolge Kinentreffers ge- 

Im Hafen Bengasi wurden durch Hinenräum- 

e bisher 2 liagnetminen gezündet. 

4. Hordafrikatransportei 

Ani| D . "Petrarca" erfolgte auf Rückmarsch 

von Benjasi am 28/3. Vm erfolgloser fdl. Luftan- 

griff. tbriger Transportverkehr ohne besondere 

Vorkommrisse. 

Uarinegruppe Süd: 

Kt ine besonderen Vorkommnisse. 

- 5 Lfß — 
Oatum 
vUllD 

Uhr^tU 

angabt Dt$ Drte^, ‘SJlnc», Beiter, 
©etflaufl, »clcu^tung, ©Icbtlgfelt 

t>er Cuft, OTonbfdjein ufro. 
^ortonimniffe 

290-42 
Sonntag 

Bawacher 

hiarTon 

band von 

Eaoh Punlo 

vermutlip! 

Uatruk 

Zu gleicfi' 

durch 

Typs an; 

i mit Kurs- auf Alexandrien gemeldet. W-lich 

atanden 5 Zerstörer und ein weiterer Ver- 

2 Zerstörern und 2 Bewachern.auf Ostkurs, 

aufklärung wurden' diese beiden Bewacher 

h gegen 1000 Uhr etwa 40 sm HO-lich Marsa 

ederholt von Flugzeugen angegriffen, 

er Zeit wurden unmittelbar vor Alexandrien 

Luftaufklärung 16 Einheiten unbekannten 

slcheinend stilliegend beobachtet. 

die 

2. Eigene läge 

der Hon; 

absichtijg' 

spricht 

Haitis 

Hadh Heilung Bt.Harkdo. Italien ist während 

dperiode T oder U-Eiüsatz der 3. Sfl. nur be- 

;t, wenn Feindlage unmittelbaren Erfolg ves- 

Wlederaufnähme planmäßiger Verminung 

ab 8/4. vorgesehen. i st 

3. Lage Itjlien 

In der Hacht zum 29. feindlicher Luftangriff 

auf Bentasi ohne Schäden. 

Am 27/3. mittags ist ital. D. "Oreste" 

(2600 BIT) bei Cattaro infolge Hinentreffers ge- 

sunken. Im Hafen Bengasi wurden durch Hinenräum- 

flugzeufe bisher 2 Hagnetminen gezündet. 

4. Kordafrjkatransportet 

Aul} B. "Petrarca'1 erfolgte auf Rückmarsch 

von Bengasi am 28/3. Vm erfolgloser fdl. Luftan- 

griff. Ihriger Transportverkehr ohne besondere 

Vorkommnisse. 

5. Bereich Harinegruppe Sad: 

K eine besonderen Vorkommnisse. 



X>atum 
imt> 

llhtjtlt 

Angabe De« Drtctf, QBinD, ^Beller, 
0ee0ang, %elcii$tung, 0id)il0fnt 

Dtr Sufi, TlonDjcbfin ufn>. 
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29•3•42 

■lonrrtaK 
VIII. L a £ Ostasien 

Hach K: 

nach vorher^ 

resnachschut 

S-lich Chiji 

Uhoot erfol£ 

beschädigt 

senkt. 

djtteilung japan. Admiralstabes wird, ab 25/3. 

egangenen Llinensuch- und Räumarbeiten Hee- 

für Rangoon durch Kriegsmarine durchgeführt, 

.a wurde 25/3. japan. Transport-D. von fdl. 

los angegriffen. Angreifer wurde durch Bombe 

anschließend durch Seestreitkräfte ver- v nd 

EV: Hach 

vor Calkutt 

.nkaufklärung führen Japaner Handelskrieg 

mit schweren 4-niotorigen Bombern. 

IX. Heer e s 1 ag e 

Russische Front: 

Heeresgruppe Süd: 

Bei der 

angriffe zur Lickgewiesen. Bei Taganrog ivurden Feindansamm- 

lungen durch eigenen Vorstoß zerschlagen. Auch im Raume 

der 6.Armee griffen eigene Truppen 0-lich von Charkow 

einen Ort bei Salto an und v/arfen den Gegner nach Osten 

zurück. H-lich davon erfolgender fdl. Panzerangriff wur- 

de im Gegenstoß aufgehalten. Auch im Raume der 2.Armee 

war SO-lich Kursk ein eigenes Unternehmen erfolgreich. 

Heeresgruppe 

0-lich 

dessen Abri 

eigener Gegel] 

rück. NO-li 

vergeblichen 

Armeegruppe von Kleist wurden örtliche Feind- 

Hitte: 

Demenskoje gelang dem Feind ein Durchbruch, 

egelung im Gange ist. SW-lich Wjasma warf ein 

nstoß den hier eingebrochenen Feind wieder zu- 

Gshatsk gelang dem Gegner nach mehreren 

Versuchen ein Durchbruch mit Keilkräften 

cLi 

Datum 
unt> 

Ubtjclt 

an^abe btrf Dttti, 'XJinti, fetter, 
®ee9<Jn0, ©cltu^tun®, ©id)itflfcit 

t>«r fiuft, OTDnöfdithi ufrc. 
'Sorfoniinniffc 279 

JQ-3-42 

lonntaR 

VIII. I a i Ostasien. 

Kd t Naoli 

nach vorher^ 

resnachschut 

S-lich Chijdm. 

Uhoot erfolql 

becchädigt 

senkt. 

teilung japan. Admiralstabes wird.ab 25/3» 

egangenen Kinensuch- und Räumarbeiten Hee- 

für Rangoon durch Kriegsmarine durchbefUhrt. 

a wurde 25/3. japan. Transport-D. von fdl. 

os angegriffen. Angreifer wurde durch Bombe 

anschließend durch Seestreitkräfte ver- v nd 

Hach Finkiufklärung fuhren Japaner Handelskrieg 

vor CalkuttE. mit schweren 4-motorigen Bombern. 

IX. Heer e s 1 ag e 

Russische Krönt: 

Heeresgruppe Süd: 

;urii 

Bei der 

angriffe z 

lungen. durch 

der 6.Armee 

einen Ort be 

zurück. H-l 

de im Segens 

war SO-lich 

Armeegruppe von Kleist wurden örtliche Feind- 

ckgewiesen. Bei Taganrog wurden Feindansamm- 

eigonen Vorstoß zerschlagen. Auch im Raume 

griffen eigene Truppen O-lioh von Charkow 

i Salto an und v/arfen den Gegner nach Osten 

davon erfolgender fdl. Panzerangriff wur- 

toß aufgehaltcn. Auch im Raume der 2.Armee 

Kursk ein eigenes Unternehmen erfolgreich. 

loh 

Heeresgruppe Mitte: 

O-lich 

dessen Abri 

eigener Gege 

rück. NO-li 

vergeblichen 

Demenskoje gelang dem Feind ein Durchbruch, 

egelung im Gange ist. SW-lich WJasma warf ein 

nstoß den hier eingebroohenen Feind wieder zu- 

Gshatsk gelang dem Gegner nach mehreren 

Versuchen ein Durchbruch mit Keilkräften 

oh 



^ ’DH'R ~ 
Datum 

unt> 
UbrjeU 

anflabe bt^ Orte», ®inb, ‘Setter, 
®ce0ang. iBcleucbtiind, ®id)tiflftit 

ber fiuft, COTonbfcbcln uftr. 
Oiortom m niffe 

29.5.42 
Sonntag 

durch die Linte. Die Stelle wurde abgeriegelt. Auf 

der alten Ein sruchsstelle WlITf-lich Rschew und S-lich 

davon starker Feinddruck auf den eigenen Stellungen. 

Heeresgruppe Jord: 

Im Raum 

Der Südflügel 

weitere Ortsc 

Stellung H-li 

starke Angriff 

schlossenen Fe 

Panzereinsatz 

mit äußerster 

stelle S-lich 

kräfte eigene 

Finnische und 

rm Cholm lebhafteste Kampftätigkeit. 

der Gruppe von Seydlitz konnte eine 

laft an der Redja nehmen. An der Riegel- 

oh Ilmensee versucht der Gegner durch 

e, einen Yersorgungsweg für die einge- 

indteile freizukämpfen.Diese unter 

vorgetragenen Angriffe wurden bisher 

Anstrengung abgewehrt. An der Einbruchs- 

üaluksa bedrohen neu zugeführte Feind- 

Stellung durch Umgehung. 

norvjeglsche Front; 

Bei den 

te der Feind 

stand. Die Ir 

fliehenden fc 

folgt. Eine 

sehen Stellur 

Gegen den H- 

der Angriff 

finnischen Angriffen auf Hogland leiste- 

in ausgebauten Stellungen starken Wider- 

sel wurde genommen. Die Uber das Eis 

1. Reste durch finnische Flugzeuge ver- 

Onega-See sich über das Eis den finni- 

gen nähernde Feindgruppe vrarde vernichtet. 

3 ich Kestenga vorgestoßenen Feind ist 

4m Gange. 

Kordafrika: 

Keine besondere Vorkommnisse. 

C/Skl. 

! kl. 

I b (Kr) 

^ ‘DH'R ~ 
©amm 

unb 
Angabe b«< Drtei, ‘Blnb, ‘Stuer, 
©cc0ang, S8({eud)lnn0r ® 

t>cr Sufi, inontf*tln ufre. 
Q5orfpmni niffe 

29.3.42 

Sonntag 

durch die Linie. Die Stelle wurde ahgerlegelt. Auf 

der alten Ein jruchsstelle WIRI-lich Rschew und S-lich 

davon starker Feinddruck auf den eigenen Stellungen. 

Heeres. ;ruppe flord; 

Im Raum 

Der Südflugei 

weitere Ortsc 

Stellung K-li 

starke Angriff 

schlossenen Fe 

Panzereinsatz 

mit äußerster 

stelle S-lich 

kräfte eigene 

im Cholm lebhafteste Kampftätlgkeit. 

der Gruppe von Seydlitz konnte eine 

laft an der Redja nehmen. An der Riegel- 

ch Ilmensee versucht der Gegner durch 

e, einen Yersorgungsv/eg für die einpe- 

indteile freizukämpfen.Diese unter 

vorgetragenen Angriffe wurden bisher 

Anstrengung abgewehrt. An der Einbruchs- 

Ualuksa bedrohen neu zugeführte Feind- 

Stellung durch Umgehung. 

Finnische und norwegische Front; 

Bei den 

te der Feind 

stand. Die Ir 

fliehenden fc 

folgt. Eine 

sehen Stellur 

Gegen den N-! 

der Angriff 

finnischen Angriffen auf Hogland leiste- 

in ausgebauten 8tellunfaen starken 7/ider- 

sel wurde genommen. Die Uber das Eis 

1. Reste durch finnische Flugzeuge ver- 

Onega-See sich über das Eis den finni- 

gen nähernde Feindgruppe vmrde vernichtet. 

]ich Kestenga vorgestoßenen Feind ist 

Im Gange. 

Hordafrikbi 

Keine besondere Vorkommnisse. 

C/3kl. 

! kl, 

I b (Kr) 
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unt> 

?Q.3.42 

(314) 

angabc bt^ fDxut, Qölitb, QBettcr, 
©ctflöng, »clcucbtung, cMd^fiflfcir 

btr Cuft, ^onOfcbelH u(it>. 
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n d 

? r a n k r 

Die neui 

Lavals, enge 

stellen, wenl 

nicht nur mi 

sondern auch 

hat . 

B n g 1 a n 

.crdings erkenntlich werdenden Bemühungen 

■en Kontakt mit der Vichy-Regierung herzu- 

e durch die Tatsache bestätigt, daß Laval 

dem Innenminister Puchflu und Admiral Darlan 

mit Harschall Pfetain Unterredungen gehabt 

litische H a c hrichten 

ich! 

Außenmiliister Eden unterstrich in Rede am 29/3. 

besonders englische Kriegsanstrengungen für Rußland. Die 

Russen hättei Hitlers Prahlereien zunichte gemacht und 

England habe sein Verso rächen gehalten, die Russen mit 

Material zu beliefern, obwohl es schwierig sei, die not- 

wendigen Schiffe zu stellen und die Fahrten in den Hord- 

meeren zu sibhem. Für die Verteidigung Uoskaus seien 

englische Flieger und an der russischen Front englische 

Panzer eingesetzt. Vor allem habe England seit 2 V2 Jahren 

die Blockade Deutschlands aufrechterhalten und für die 

Russen den 2ufuhrweg durch den Iran eröffnet. Augenblick- 

lich sei die dusterste Zeit des Krieges und beide Seiten 

bereiteten eich auf eine Entscheidung vor. England könne 

stolz daraui sein, daß es allein solange ausgehalten habe, 

bis es Bundesgenossen erhielt. 

- 

©(»{um 
unti 

2lnflabt btt Outt, Qöitib, 
©eegang, »elcu^Ung, «Mdjllflftlt 

bcr fiufl, OTonnftbelit uftr>. 
Q3prfoniinniffe 280 

^0.3-42 Besondere j olitische Hachricliten 

P r a n k r i e li : 

Die neuerdings erkenntlich werdenden Bemühungen 

(314) 

Lavals, enge 

stellen, werd 

nicht nur mi' 

sondern auch 

hat. 

j-en Kontakt mit der Vichy-Eegierung herzu- 

e durch die Tatsache Bestätigt, daß laval 

dem Innenminister Puchflu und Admiral Darlan 

mit Uarschall Pfetain Unterredungen gehabt 

E n g 1 a n 

Außenmi 

besonders en 

Russen hätte 

England habe 

Material zu 

wendigen S 

meeren zu s 

englische 

Panzer einge 

die Blockade 

Russen den 

lieh sei die 

bereiteten 

stolz darauf 

bis es Bunde 

3oki: 

Pli 

uister Eden unterstrich in Rede am 29/3. 

jlische Kriegsanstrengungen für Rußland. Die 

i Hitlers Prahlereien zunichte gemacht und 

sein Yeraarschen gehalten, die Bussen mit 

beliefern, obwohl es schwierig sei, die not- 

,ffe zu stellen und die Pahrten in den Kcrd- 

ibhern. Pur die Verteidigung Moskaus seien 

ieger Jfi an der russischen Front englische 

setzt. Vor allem habe England seit 2 V2 Jahren 

Deutschlands aufrechterhalten und für die 

Zufuhrweg durch den Iran eröffnet. Augenblick- 

düsterste Zeit des Krieges und beide Seiten 

ich auf eine Entscheidung vor. England könne 

sein, daß es allein solange ausgehalten habe, 

sgenossen erhielt. 
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Ü.S.A.: 

Amtliche 

Roosevelts au: 

rungen notwend 

Abmachungen d 

rungen erst f: 

werden. 

Kreise stellen fest, daß Anordnungen 

unbedingten Vorrang der Rußlandliefe- 

ig geworden seien, weil entgegen den 

e für liärz und April zugesagten Liefe- 

■ühestens Ende Juni zur Verfügung stehen 

Lagebespre chung beim Chef Ski. 

1) Vortre 

Kanonenbool 

5708/42 Gkc 

stimmt V0r 

I a 1/Skl betr. Verlegung der 3 holl, 

e in Raum Norwegen gern. l/Skl I op 

os. in KTB Teil C Heft II a. Chef Ski 

chlag zu. 

2) Meldui g Ski Chef LRID betr. 

a) nachrichtentechnischer Auswirkung bei Yer- 

.legurg der BdU Befbhlsstelle 

b) Betriebsaufnahme der Ps-Verbindung Rom - Athen 

c) Aufstellung von Funkmeßgeräten an den KUsten. 

Aufstellungsort darf nicht allein nach Ge- 

sicht sjteriiiiiitten der Küstenartillerie sondern*«^ 

mit 2iel der Überwachungsmöglichkeit möglichst 

großen Seeraums erfolgen. Daher vorübergehende 

Überlassung der Geräte an Batterieleitrungen 

im Bedarfsfall, nicht umgekehrt. 

3) Meldur: 

Schubert m 

Erfahrungst 

stellen. 

g Chef Ski Qu A betr. Entsendung Kapt.z.S. 

ch St. Hazaire, um an Ort und Stelle 

ericht Uber Ereignisse vom 28/3. aufzu- 

X>dtum 
mb 

Tlbridt 

Angabe b(b Om*, ;33lnt>) 'Seiler, 
Seegang, ®eleud>iung, ©t^dgfeli 

ter Sufi, ‘Jlonbfchfln u(ir. 
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■JLA1 

(315) 

(316) 

U.S.A.: 

Amtliche 

Roosevelts au: 

rungen notneni(l 

Ahmachungen d 

runjen erst f: 

worden. 

Kreise stellen fest, daß Anordnungen 

unbedingten Vorrang der Rußlandliefe- 

ig geworden seien, weil entgegen den 

e für Kürz und April zugesagten Liefe- 

■ühestens Endo Juni zur Verfügung stehen 

Lagebespre ohung beim Chef 31:1. 

1) Vortre 

Kanonenbool 

5700/42 Gkc 

stimmt vort 

I a l/SKl betr. Verlegung der 3 holl, 

e in Raum Norwegen gern. 1/31:1 I op 

os. in KTB Teil C Heft II a. Chef Ski 

chlag zu. 

2) Heldui g Ski Chef L3H) betr. 

a) nachiiohtentechnischer Auswirkung bei Ver- 

.legij-g der BdU Befhhlsstelle 

b) Eetrjebsaufnahme der Ps-Verbindung Rom - Athen 

c) Aufslellung von Funkmeßgeräten an den Küsten. 

Aufslellungsort darf nicht allein nach Ge- 

sichlsjferiilielffcen der Küstenartillerie sondern««^ 

mit 5iel der Uberwachungcmöglichkeit möglichst 

großen Seeraums erfolgen. Daher vorübergehende 

Überlassung der Geräte an Batterieleitungen 

im Bedarfsfall, nicht umgekehrt. 

3) Aleldut: 

Schubert m 

Erfahrungsl 

stellen. 

g Chef Ski Qu A betr. Entsendung Kapt.z.S. 

ch St. Nazaire, um an Ort und Stelle 

ericht Uber Ereignisse vom 20/3. aufzu- 
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Wsisuig Ciiefa Ski, vorliegenden erneuten Antrag 

des Vieeadniral Wülfing v. Ditten auf Unterstellung 

Seeschiffeartsamtes für Kriegsdauer unter Kriegsmarine 

abzulehnen. 

Schreiben Ministers Speer betr. Unzulänglichkeit 

Zusammenarbeit zwischen Kriegsmarine und OT bei Be— 

festigungsaufgabe Kanalinseln soll geprüft werden. 

Chef Ski befiehlt beschleunigte Erledigung im Sinne 

der von Chef Ski Qu A vorgetragenen die Vorwürfe ent- 

kräftenden! Gesichtspunkte. 

4) 

marine im 

Sinne, daß 

bleibt. Ch 

hin, dem n 

Schiffbau 

recht$ilj«/ 

Vortrag Chef K-Amt über Forderung Ministers Speer 

auf Leistungssteigerung der Werften und über Aussprache 

mit Staatsrat Blohm Uber Zusammenarbeit mit Kriegs- 

lauptausschuß für Werftindustrie in dem 

Kriegsmarine nach wie vor Auftraggeber 

ef M Wa weist dazu auf Wesen des Ausschußes 

icht nur Kriegsschiff- sondern auch Handels- 
iS 

zufällt. Zuweisung iwtbeschrähkten Auftrags- 

Kriegsmarine würde damit auch Verautoortung 

der Kriegsmarine für Handelsschiffbau involvieren. 

Hinweis auf Antrag Wülfing von Bittens. 

Chef Ski entscheidet, daß Binge zunächst so an- 

laufen sollen, wie Chef K-Amt mit Staatsrat vereinbart 

hat. 

5) Chef 

angeordnet 

sichtlich 

von Kpt.z 

abgewartet 

Adm. Mars 

als O.d.S. 

Marineste: 

Ski befiehlt im Zusammenhang mit der von OKW 

en Aufstellung einer Marinebrigade, daß Min- 

der Personalbereitstellung zunächst Bericht 

S. Ro^fmann über seinen Untersuchungsauftrag 

wird, ist entschlossen, notwendigenfalls 

all nach Erledigung seiner Stellvertretung 

für grundsätzliches Burchkämmen aller 

en anzusetzen. 

ch 

11 
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Weisuig Ciiefs Ski, vorliegenden erneuten Antrag 

des Vifieadniral Wülfing v. Bitten auf Unterstellung 

Seeschiffeartsamtes für Kriegsdauer unter Kriegsmarine 

ahzulehnen 

Schreiben Kinisters Speer betr. Unzulänglichkeit 

Zusammenarbeit zwischen Kriegsmarine und OT bei Be- 

festigungsaufgabe Kanalinseln soll geprüft werden. 

Chef Ski befiehlt beschleunigte Erledigung im Sinne 

der von Chef Ski Qu A vorgetragenen die Vorwürfe ent- 

kräftenden! Gesichtspunkte. 

4) Vortra, 

auf Leis tun, 

mit Staatsjr, 

marine im 

Sinne, da£ 

bleibt, 

hin, dem r 

Schiffbau 

rechtjdfrt/ 

der Krieg! 

Hinweis au 

Che 

g Chef K-Amt Uber Forderung Ministers Speer 

gsSteigerung der Werften und Uber Aussprache 

at Blohm über Zusammenarbeit mit Kriegs- 

Hauptausschuß für Werftindustrie in dem 

Kriegsmarine nach wie vor Auftraggeber 

f H Wa weist dazu auf Wesen des Ausschußes 

cht nur Kriegsschiff- 
iS 

zufällt. Zuweisung J^besehrähkten Auftrags- 

Kriegsmarine würde damit auch VeraniWortung 

spiarine für Handelsschiffbau involvieren, 

f Antrag Wülfing von Bittens. 

Chef 

laufen so' 

hat. 

5) 

sondern auch Handels- 

Ski entscheidet, daß Binge zunächst so an- 

llen, wie Chef K-Amt mit Staatsrat vereinbart 

Chef Ski befiehlt im Zusammenhang mit der von CKW 

angeordneten Aufstellung einer liarinebrigade, daß hin- 

sichtlich der Personalbereitstellung zunächst Bericht 

von Kpt.z.S. Ho^fmann über seinen Untersuchur.gsauftrag 

abgewartet wird, ist entschlossen, notwendigenfalls 

Adm. llarschall nach Erledigung seiner Stellvertretung 

als O.d.S. für grundsätzliches Durchkämmen aller 

Marinestellen anzusetzen. 
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?P. •.?..• 42 6) Vortru 

monatlich 1 

ständen für 

Chefs U Wa über Bereitstellung von 

30 - 200 000 Schuß Munition aus Marinehe- 

Heer. Ferner Bericht Uber Absicht Ministers 

Speer,in EUhtungsindustrie Je zentrale Waffen-und Ueu- 

baukommission einzusetzen, der Entscheidung Uber 

Konstruktioi und Prüfung der fertigen Geräte obliegt. 

Entscheidung Uber Frontbrauchbarkeit der Waffen geht 

dann in Kompetena. der Waffenkommission Uber. Kriegs- 

gegen Absicht protestiert. 

Weitereh Volrtrag über zusätzliche Weisung des Führers 

für die Wehrmacht im Sinne der StrafahkUndigung für 

gen Besitz von Rohmaterial. unrechtmäßi 

7) Meldung 

Bordeaux od e 

S) Vortr. 

len aus Anl 

gung und Ne 

In gle 

M.Att. Uber Japan. Absicht, üboot nach 

r Lorient zu entsenden. 

g I a l/Skl über Anforderung unmittelbarer 

Meldungen aa OKW Uber OB West durch Marinedienstetel- 

iß der Ereignisse in St. Nazaire am 28/3. 

Maßnahme zeugt von völlig unverständlicher Beunruhi- 

ärvosität bei ORW und im Führerhauptquartier. 

Ski hat Konzentrierung gesamter Berichterstattung 

in dieser Aagelegenheit durch Gruppe Yfest angeordnet. 

Chef Ski stimmt zu. 

sicher Angelegenheit hat C/Skl fernmündlich 

General Jodl gegenüber Befremden zum Ausdruck ge- 

bracht über völlig ungerechtfertigte schiefe Beur- 

im OKW Uber Abwehrbereitschaft der Kriege- 

marine. im atilgemeinen und Abwehrerfolg in St. Nazaire 

im besonder3n zum Ausdruck gekommen ist. 

9) Aus An 

Nazaire bef 

Norwegen zu 

fJordes geg 3: 
Streitkräfte 

laß des feindl. Handstreichs gegen St. 

tehlt Chef Ski nochmals Weisung an Admiral 

völlig hermetischem Abschluß Brontheim- 

n Eindringen fdl. Uboote und leichter 

i 
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13i 

Vortra 

monatlich 

ständen für 

Speer,in RUs 

hankommissi 

Konstruktiofi 

Entscheidunj 

dann in liomp 

marine hat 

Weitere!- 

für die We 

tinrechtmäßi 

Chefs U Wa über Bereitstellung von 

0 - 200 000 Schuß Munition aus Marinehe- 

Heer. Ferner Bericht über Absicht Ministers 

tungsinduetrie Je zentrale Waffen-und Keu- 

on einzusetzen, der Entscheidung Uber 

und Prüfung der fertigen Geräte obliegt. 

Uber Frontbrauchbarkeit der Waffen geht 

etena der Waffenkommission über. Kriegs- 

egen Absicht protestiert, 

trag über zusätzliche Weisung des Führers 

htmacht im Sinne der Strafankündigung für 

£en Besitz von Rohmaterial. 

Vo r 

7) Meldunk 

Bordeaux cd 

M.Att. über Japan. Absicht, Uboot nach 

er Lorient zu entsenden. 

8) 

aa 

Vortr. 

Meldungen 

len aus Anlk 

Maßnahme z< 

gung und Ne 

Ski hat 

in dieser 

Chef Ski i 

Konz 

I a l/Skl über Anforderung unmittelbarer 

OKW Uber OB West durch Marinedienststel- 

ß der Ereignisse in St. Kazaire am 20/3. 

ebgt von völlig unverständlicher Beunruhi- 

rvosität bei CKW und im Führerhauptquartier, 

entrierung gesamter Berichterstattung 

Angelegenheit durch Gruppe West angeordnet, 

tlmmt zu. 

In gle 

General 

bracht über 

teilung,die 

marine, im 

im besonder^ 

icher Angelegenheit hat C/Skl fernmündlich 

gegenüber Befremden zum Ausdruck ge- 

völlig ungerechtfertigte schiefe Beur- 

im OKW Uber Abwehrbereitschaft der Kriegs- 

afilgemeinen und Abwehrerfolg in St. Nazaire 

n zum Ausdruck gekommen ist. 

9) Aus Anlaß des feindl. Handstreichs gegen St. 

Nazaire befiehlt Chef Ski nochmals Weisung an Admiral 

Norwegen zu völlig hermetischem Abschluß Drontheim- 

fjordes gegkn Eindringen fdl. Uboote und leichter 
Streitkräfte. 
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5Q-3.42 

I. Krieg in de 

Lage 30/III. 

n außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

HordatlantL 

3 engl 

in Punta Del 

Zerstörer, darunter "Lookout" sind 28/3. 

gada eingelaufen. 

Indischer Czean: 

Ital. Konsul in Laurenyo Uarques meldet aus Durban 

Anwesenheil von 4 brit. Kreuzern und 4 Ubooten. Hach 

Funkaufklärung meldete norweg. D. "Thordes" aus 500 sm 

5-lich Bomlay verdächtiges Fahrzeug. Eine weitere QQQ- 

Meldung eires dänischen Schiffes wurde aus dem Mocambique- 

Kanal erfalt. 

Stiller Ozt an: 

Nach Iresseberichten wird Inbetriebnahme 3 moderner 

Flugplätze der USA an unbekannter Stelle der mexikani- 

schen Küstt gemeldet. 

2. Eigene Lag 

Gliickv unsch des Ob.d.M. an Schiff 10 zum ersten 

Erfolg durch FT 2132. 
/ 

Japan. Marine hat von Begrenzung des Operationsge- 

bietes deu1 scher Hilfskreuzer südlich 10° Süd westlich 

80° Ost Kenntnis genommen, erbittet durch Attaches Tokio, 

da gleichfalls Ansatz japaji. Uboote in diesem Gebiet 

ab Mitte April beabsichtigt ist, ausführliche Angaben 

eigener Operationsabsichten, stellt Operationsabsichten 

Japan. Ubocte in Aussicht. 
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30.3.42 

I. Krieg in de 

Lage 30/III. 

n außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Kordatlanti! k: 

3 englJ. Zerstörer, darunter "Lookout" sind 28/3. 

in Punta Bejlgada eingelaufen. 

Indischer C zean: 

Ital. Konsul in Laurenfo liarques meldet aus Durban 

Anwesenheit von 4 brit. Kreuzern und 4 Ubooten. Kach 
Funkaufklärung meldete norweg. D. "Thordes" aus SCO sm 

S-lich Bomlay verdächtiges Fahrzeug. Eine weitere QQQ- 

Meldung eires dänischen Schiffes wurde aus dem Mocambique- 

Kanal erfalt. 

Stiller Ozf an: 

Nach I reeseberichten wird Inbetriebnahme 3 moderner 

Flugplätze der USA an unbekannter Stelle der mexikani- 

schen Kustr gemeldet. 

2. Eigene La, .e : 

Glückv 

Erfolg durch FT 2132 

Japan 

unach des Ob.d.M. an Schiff 10 zum ersten 

Marine hat von Begrenzung des Operationsge- 

bietes deul scher Hilfskreuzer südlich 10u Süd westlich 

80° Ost Kenntnis genommen, erbittet durch Attaches Tokio, 

da gleichfalls Ansatz japaji. Uboote in diesem Gebiet 

ab Mitte April beabsichtigt ist, ausführliche Angaben 

eigener Opcrationsabsichten, stellt Operationsabsichten 

Japan. Ubocte in Aussicht. 
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I qxyt+sAb; 
Überfahrung 

Bedenken. Üh 

Werften wird 

oberter Geb: 

Attache 

Marine unte 

Operationaa'f) 

kreuzer im 

haben mUss 

biet Abstel}.' 

Ski schlägt 

Wirkung zum 

östlich von 

Marine auf 

schlägt Ski 

entlang Afr. 

der von dt. 

abe von Gefangenen an Japan-Pahrer unc| 

von Prisen nach Japan bestehen keine 

erholung dt. Hilfskreuzer auf Japan. 

zugestanden und für Werftanlagen er- 

ste angestrebt. 

e wird zwecks Kenntnisgabe an Japan, 

richtet, daß Übermittlung ausführlicher 

sichten nicht möglich ist, da Hilfs- 

ugewiesenen Seeraum Operationsfreiheit 

und außerdem im wetterbegünstigsten Ge- 

ung von Versorgungs-D. notwendig ist. 

daher vor, Japan. Uboote in Wechsel- 

Auftreten des Hsk. nur nördlich und 

10° Süd 60° Ost anzusetzen. Palls Japan. 

Operation in weiteren Gebieten besteht, 

vor, Japan. Uboote in Streifen von 300 sm 

ka xind Madagaskar-Küste anzusetzen, 

Hilfskreuzern gemieden würde. 

king 

Ski er 

Ozean in i 

stehenden 0, 

Wechselwir! 

nördl. Indi 

bietes durcji 

eines Hsk i! 

über unterr 

hang Japan 

Meer hinzuw^ 

Russenfront 

(artet von Ansatz eines Hsk. im Indischen 

gemäß Militärabkommen Deutschland zu- 

jerationsgebiet Erzielung günstiger 

auf Operation der Japan. Marine im 

chen Ozean. Einschränkungen des Op.Ge- 

Uboote machen erfolgreiches Auftreten 

lusorisch. Mar.Att. Tokio wird hier- 

-chtet und angewiesen, in diesem Zusammen- 

Marine auf Operationen im Arabischen 

isen, da hierdurch die Zufuhren zur 

beeinflußt werden. 

Japan 

dankengänge 

Absehr 

Attaches T 

7501/42 

Attachee in Berlin ist von diesen Ge- 

il inhaltlich informiert. 

Gkd) 

ft entsprechender Telegramme von und an 

gemäß l/3kl 7401/42 Gkdos. und 

s. in KTB Teil 0 Heft XV. 

o io 
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j tycyt+sA-b; 

Überführung 

Bedenken. Ü'>' 

Werften wird 

oberter Geb 

ie Attaeh 

Marine unte 

Operationsa 

kreuzer im 

haben mUss 

biet Abatel}.! 

Ski schlägt 

Wirkung zum 

östlich von 

Marine auf 

schlägt Ski 

entlang Afr 

der von dt. 

abe von Gefangenen an Japan-Fahrer und 

von Prisen nach Japan bestehen keine 

erholung dt. Hilfskreuzer auf Japan. 

zugestanden und für Werftanlagen er- 

ste angestrebt. 

wird zwecks Kenntnisgabe an Japan, 

richtet, daß Übermittlung auaführlicher 

.'laichten nicht möglich ist, da Hilfs- 

ugewiesenen Seeraum Operationsfreiheit 

und außerdem im wetterbegünstigsten Ge- 

ung von Tersorgungs-D. notwendig ist. 

daher vor, Japan. Uboote in Wechsel- 

Auftreten des Hsk. nur nördlich und 

10° Süd 80° Ost anzusetzen. Falls Japan. 

Operation in weiteren Gebieten besteht, 

vor, Japan. Uboote in Streifen von 300 sm 

ka und Madagaskar-Küste anzusetzen, 

Hilfskreuzern gemieden w(irde. 

kmg 

Ski er 

Ozean in i 

stehenden 0 

Wechselwik! 

nördl. Indi 

bietes durct 

eines Hsk i! 

über unterr. 

hang Japan 

Meer hinzuwfc 

Russenfront 

(artet von Ansatz eines Hsk. im Indischen 

gemäß Uilitärabkommen Deutschland zu- 

leratiorfsgebiet Erzielung günstiger 

auf Operation der Japan. Marine im 

chen Ozean. Einschränkungen des Op.Ge- 

Uboote machen erfolgreiches Auftreten 

lusorisch. Mar.Att. Tokio wird hier- 

chtet und angewiesen, in diesem Zusammen- 

Marine auf Operationen im Arabischen 

isen, da hierdurch die Zufuhren zur 

beeinflußt werden. 

Japan. Attaches in Berlin ist von diesen Ge- 

dankengängeh inhaltlich informiert. 

Abschr 

Attaches T 

7501/42 Gkd i 

ft entsprechender Telegramme von und an 

gemäß l/3kl 7401/42 Gkdos. und 

s. in. KTB Teil 0 Heft KT. 

okio 
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(320) 

A'ttadiee Tokio erhält zor eigenen Unterrichtung 

betr. Entsendung japan. Ubootes nach Deutschland Mit- 

teilung, <aß Schiff 10, "Regensburg" und "Tannenfels" 

auf Marscl. nach Indischen Ozean, S hiff 28 auf Marsch 
c 

nach Süda- lantik stehen. Da hier Versorgungs-D. abge- 

stellt um. außerdem Blockadebrecher unterwegs Sind, 

wird voraussichtlich für Japan. Uboot auf größten Teil 

des Reiserlarsches Angriffsverbot deutscherseits zu 

fordern si in. Japan. Mar.Att. Berlin ist unterrichtet. 

Abschrift des Telegramms, gemäß 1/Skl I opa 7480/42 

Gkdos. in KTB Teil C Heft I. 

Durch weiteres Telegramm erhält Attaches Tokio 

Befehl, d( m nach Deutschland bestimmten Japan. Uboot 

folgende I.ohstoffe mitzugeben: 

a) ■ Spaltg].immer Gr.4/5 

b) Diaman-; Boort (300 000 Karat) 

c) Molybdän 

Ferromi 

ck 

d) Schell!.ck 

Stocklti 

e) Platin 

f) Chininll 

lybdän 

40 t 

70 kg 

35 t oder 

55 t 

20 t oder 

30 t 

100 kg 

oder 

Chininiulphat oder 

Chininl.ydroclorid 15 t 

g) Jod 5 t 

Aufstellung etwa in Dringlichkeitafolge. Ladefähig- 

keit voll ausnutzen. Palls Ladefähigkeit überschätzt, 

Mengen glsichmäßig kürzen. Palls einer der Stoffe nicht 

greifbar, die anderen Stoffe gleichmäßig um ausfallen- 

de Menge <rhUhen. Platin und Industriediamanten bevor- 

zugen. 

Mit hinweis auf in Deutschland von Marine zu 

liefernde Geräte bei Beschaffung Rohstoffe Hilfe Japan. 

Marine in Anspruch nehmen. Zahlungsmodalitäten mit 

Tälegation Wohltat regeln. 

— 5~6~5~— 
?>rttum 

uiiti 
Ubrjtlt 

aiigdbe t>«» Drtc^, Qßlnt», Tßeiier, 
etcgaitfi, »eleu4)tung, eidjtlgffit 

t>er ßiift, Qfton&fditln U(ID. 

Q3orfommniffe 283 

30.3.42 

(320) 

Aiitaijliee Tokio erhält zur eigenen Unterrichtung 

endung Japan. Uhootes nach Deutschland Hit- 

4aß Schiff 10, "Regenshurg" und "Tannenfels" 

betr. Enti 

teilung, 

auf Uarscl. 

nach Suda 

stellt um. 

wird vorai 

des Reisei 

fordern s 

Abschrift 

Gkdos. in 

nach Indischen Ozean, Schiff 28 auf Marsch 

■lantik stehen. Da hier Versorgungs-D. abge- 

außerdem Blockadebrecher unterwegs sind, 

n.ssichtlich für Japan. Uboot auf größten Teil 

iiarsches Angriffsverbot deutscherseits zu 

^in. Japan. Uar.Att. Berlin ist unterrichtet, 

des Telegramms, gemäß l/Skl I opa 7480/42 

KTB Teil C Heft I. 

Durch 

Befehl, d^i 

folgende 

a) -Spaltg 

b) Diaman 

o) Molybdi.i 

Perromi 

d) Schellf. 

Stöckli i 

e) Platin 

f) Chininlji 

Chinin 

Chini: 

g) Jod 

Anfstell’ 

keit voll 

Mengen gle 

greifbar 

de Menge 

zugen. 

Mit 

liefernde 

Marine in 

Megation 

weiteres Telegramm erhält Attachee Tokio 

m nach Deutschland bestimmten Japan. Uboot 

Rohstoffe mitzugeben! 

immer Gr.4/5 

Boort (300 000 Karat) 

.n 

lybdän 

ck 

ck 

ase 

iulphat 

oder 

oder 

nl.ydroclorid 

40 t 

70 - kg 

35 t oder 

55 t 

20 t oder 

30 t 

100 kg 

15 t 

5 t 

.uig etwa in Dringlichkeitsfclge. Ladefähig- 

ausnutzen. Palls Ladefähigkeit überschätzt, 

ichmäßig' kürzen. Palls einer der Stoffe nicht 

die anderen Stoffe gleichmäßig um ausfallen- 

4rh,öhen. Platin und Industriediamanten Levor- 

Rinweis auf in Deutschland von Marine eu 

Geräte bei Beschaffung Rohstoffe Hilfe Japan. 

Anspruch nehmen. Zahlungsmodalitäten mit 

Wohltat regeln. 



- 

Datum 
unt> 

llbrjeit 

Angabe bc^ Ortt^, ®tnb, IBcucr, 
©ccflang, »eleui^tuiifl, ©Ifhtlflfcit 

btr ßuft, CPlonbfthelu ufiu. 
Q^ortommniffe 

50.3.42 

(321) 

r 

(322) 

Amt; Wi-K 

lin sind 

Anfofderung der Rohstoffe kommt von OEW Wi RU 

nisterium und Japan. Marine-Attachee Ber- 

■ mterrlchtet. 

Ahse 

in KTB Te 

hrift.gemäß l/Skl I opa 7500/42 Gkdos. 

1 C Heft IX. 

Weis' 

eigenes 

durch EI 

rlmg an "Rio Grande" hetr. Heimgeleit durch 

oot von Punkt Rotfeder und Segelanweisung 

U17. 

Dl 

Fein llageunterrichtung durch FT 1849. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage 

Beso idere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La: ■:e: 

Atlant ikkiüste: 

ri 

Bean 

durch Ma: 

1) Wie 

2) Ob 

stt 

durch Ada 

Handakte. 

Emdi 

St. Hazai: 

fahrunger 

Kanalküsl 

der Vers 

der Luft. 

twortung der von OKW /\'I.T?.St. Uber OB West 

negruppe Kord übermittelten Fragen: 

war Überwindung Hetzsperre möglich? 

und Vielehe Sperren sind bei anderen üboots- 

tzpunkten ausgelegt? 

. Frankreich gemäß l/Skl 7466/42 Gkdos. in 

"Englische Landung St. Hazaire 28/3.42". 

Adm. Frankreich, der sich am 30/3. nach 

re begeben hat, meldet als vorläufige Er- 

an Gruppe West, Ob.Befh. West, OEM, Marbef. 

e und Führungshauptquartier Hotwendigkeit 

■därkung der Land- und Küstenverteidigung, 

eufklärung und der Seesicherungsstreitkräfte 

- 5Tg- 

Datum 
unt> 

Ubtjelt 

t»c^ Ottcrf, ®in&, Leiter, 
©eegang, !B<(eu^tuiig, ©Itbügfeti 

ber Suft, anonbf(heiii u(ro. 
Q3orfommiiiffe 

;0.3.42 

(321) 

Amt; Wi-K 

lin sind 

AnfoTdsrunc der Rohstoffe kommt von OKW Wi Rti 

nisterium und Japan. Uarine-Attachee Ber- 

■ interriohtet. 

Ahse 

in ETB' Te 

:^irif t gemäß 1/Skl I opa 7500/42 Gkdos. 

1 0 Heft IX. 

(322) 

Weis- 

eigenes 

durch PT 

rjing an "Rio Grande" betr. Heimgeleit durch 

oot von Punkt Rotfeder und Segelanweisung 

(L417. 

U) 

Pein llageunterrichtung durch PT 1849. 

II. Lage Weatraum. 

1. Feindlage 

Beso idere Aleldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage 

Atlantikkäste: 

Bean 

durch Ha: 

1) Wie 

2) Ob 

Btt 

durch Adn 

Handakte. 

2mdi 

St. Hazai: 

fahrunger 

Eanulküs^' 

der Vers 

der Luft. 

twortung der von OKW /.V.F.St. Liber OB West 

.rinegruppe Hord übermittelten Prägen; 

war Überwindung Hetzsperre möglich? 

und Vielehe Sperren sind bei anderen Uboots- 

tzpunkten ausgelegt? 

. Prankreich gemäß 1/Skl 7466/42 Gkdos. in 

"Englische Landung St. Nazaire 28/3.42". 

Adm. Prankreich, der sich am 30/3. nach 

re begeben hat, meldet als vorläufige Er- 

an Gruppe West, Oh.Befh. West, OKU, Karbef. 

e und FUhrungshauptquartier Hotwendigkeit 

■tiärkung der Land- und Ktistenvertoidigung, 

Eufklärong und der Seeaicherungsstreitkräfte 



-g^ - 

unD 
llhritU 

angflb« bc^ Dnc^ TBlnb, 'Stfter, 
0tC0an0, »tltucbiuns, Cltbtlgfclt 

btr fiuft, Ononbfcbeln ufro. 

(323) 

Abschrift £emäß 1/Skl 7471/42 Gkdos. in Handakte. 

Ski ubemil telt persönlichen Bericht des Kmdr.Adm. 

Frankreich über die bei dem engl. Angriff in Kraft ge- 

wesenen Sicherungsmaßnahinen, die erfolgreiche Abwehr 

und die voi läufigen Erfahrungen sowie die getroffenen 

Sofortmaßmhmen an OKW / Vf.F.St. und OKE. Abschrift 

des Berichtes gemäß l/Skl I West 7497/42 Gkdos. in 

Handakte. 

Diesei 

vollen Umfa 

nen Eindruck 

gearbeitet 

FUhrungsst 

zielte Geg: 

hoch. Daß 

Küstenvert 

Mangel an 

Verteidigur 

hingewieser 

Dinge außer] 

31 

OB We 

dem er am 

St. Ilazair 

meldung se 

Schuldfrage 

klärungs- 

Q3orfonim itiffe 284 

Bericht des Kmdr. Admirals bestätigt im 

nge den nach den ersten Meldungen entstande- 

k, daß die Abwehr der Feindaktion vorzüglich 

hat. MangeMe Aufmerksamkeit oder Schuld von 

eilen ist keineswegs festzustellen. Der er- 

rererfolg ist gering, der eigene Abwehrerfolg 

cer Gegner überraschend so tief in die eigene 

eidigung eindringen konnte, ist lediglich dem 

qee- und Duftstreitkräften und an sonstigen 

gsgerät zuzuschreiben, auf den häufig genug 

ist, dessen Behebung aber nach Lage der 

halb des Vermögens der Kriegsmarine liegt. 

Umso überraschender wirkt das Schreiben des 

Gen.Feldmaischall Keitel an Gen.Feldmarschall von Run^tedfc 

in welchem der Führer unabhängig vom Gefechtsbericht 

eine Untersuchung hinsichtlich der Schuldfrage daran 

fordert, dtß fdl. Fahrzeuge unbemerkt die erforderlichen 

Sicherunger und Sperren passieren konnten, und Meldung 

befohlen wird, ob ein kriegsgerichtliches Verfahren 

gegen den -verantwortlichen Befehlshaber angeordnet ist 

oder beantragt wird. 

slt hat hierauf auf Grund Vortrag von OdW, mit 

örtliche Überprüfung von Einzelheiten in 

vornehmen wird, dem Chef OKW als Zwischen- 

i|nen Eindruck übermittelt, daß Verfolgung einer 

nicht nötig sondern daß der Mangel an Auf- 

ulnd AbwehrHitteln und Material bei Kriegsmarins- 

-5V> - 

Eutum 
unD 

UbrifU 

Angabe b(^ Oxttt, 'Btnb, Gelier, 
Ctegang, Sdcu^tung, 

btr fiuft, OT0t»bfcl>eln ii|ro. 
Q3orfommuiffe 284 

3Q.?-4; 

(323) 

Abschrift £emAß 1/Shl 7471/42 Gkdos. in Hindakte. 

Ski Uhemiltelt persönlichen Bericht des Kmdr.Adm. 

Frankreich über die bei dem engl. Angriff in Kraft ge- 

wesenen Sicherungsmaßnahmen, die erfolgreiche Abwehr 

lind die voi läufigen Erfahrungen sowie die getroffenen 

Sofortmaßnehmen an OEW / W.F.St. und OKE. Abschrift 

des Berichles gemäß l/Skl I West 7407/42 Gkdos. in 

Handakte. 

Gegr e 

Biesei 

vollen Dmft 

nen Eindruc 

gearbeitet 

FUhrung-st 

zielte 

hoch. Daß 

KUstenverte 

Mangel an 

Verteidigur 

hingewieser 

Dinge außer] 

Umso 

Gen.Feldm ar 

in welchem 

eine Unter 

fordert, dt 

Sieherunger 

befohlen w: 

gegen den 

oder beantr 

c er 

£e 

Bericht des Kmdr. Admirals bestätigt im 

nge den nach den ersten Meldungen entstande- 

k, daß die Abwehr der Feindaktion vorzüglich 

hat. Kangelde Aufmerksamkeit oder Schuld von 

eilen ist keineswegs festzuatellen. Der er- 

rerfolg ist gering, der eigene Abwehrerfolg 

Gegner überraschend so tief in die eigene 

idigung eindringen konnte, ist lediglich dem 

e- und Luftstreitkräften und an sonstigen 

gsgerät zuzuschreiben, auf den häufig genug 

ist, dessen Beheuung aber nach Lage der 

halb des Vermögens der Kriegsmarine liegt. 

qberraschender wirkt das Schreiben des 

chall Keitel an Gen.Feldmarschall von Runfrtedt 

der Führer unabhängig vom Gefechtsbericht 

chung hinsichtlich der Schuldfrage daran 

ß fdl. Fahrzeuge unbemerkt die erforderlichen 

und Sperren kassieren konnten, und Keldung 

ird, ob ein kriegsgerichtliches Verfahren 

verantwortlichen Befehlshaber angeordnet ist 

ugt wird. 

s t 

31 

OB We 

dem er am 

St. Lazaire 

meldung se 

Schuldfrage 

klurungs- 

hat hierauf auf Grund Vortrag von OdW, mit 

örtliche Überprüfung von Einzelheiten in 

vornehmen wird, dem Chef OKW als Zwischen- 

ijnen Eindruck übermittelt, daß Verfolgung einer 

nicht nötig sondern daß der Mangel an Auf- 

ujnd Abwehrmitteln und Material bei Kriegsmarine- 



Xtattim 
uut> 

IlbrjfK 

angabe bc^ Orte«, ®iub, 'Scutr, 
0eegang, »cinicbiuHg, 0lcbitgf(ii 

btr fiufr, Wotibfchtli! ufn>. 
Q3prfpni inniffe 

30.3.42 

(324) 

- ähnlich, wie bei Heer und Luftwaffe - eine lücken- 

lose Verteidigung einfach nicht ermöglicht, daß im 

übrigen aber die Führung des Kampfes in St. Hazaire 

in Ordnung war. 

Von diesem Fernochreibwechsel zwischen OKW 

und OB West erhält Chef Ski Kenntnis durch Über- 

mittlung vcn Abschriften durch Marinegruppe West, 

an die Gen.Feldmarschall von Run^tedt unter aus- 

führlicher Betonung des dazu erteilten Auftrages 

noch folget de Fragen gerichtet hat: 

1) Welche Barinetechnischen Mittel der Aufklärung 

und der Abwehr und der Sperre wären geeignet 

gewesenJ das Eindringen der fdl. Schiffe zu ver- 

hindern' 

2) Welche von diesen Mitteln waren vorhanden und 

waren n: cht vorhanden? 

3) Warum w^ren diese Mittel nicht vorhanden? 

4) Sind sit angefordert v/orden? 

Von wem sind\sie angefordert 'worden, von wem sind 

sie abgi wiesen worden? 

5) Warum s:.nd sie evtl, nicht angefordert worden? 

Wer wäre für die Anforderung verantwortlich ge- 

wesen? 

Gkü 

Ab ach 

7525/42 

Chef 

Fragen des 

eigene Per): 

Uber das ' 

Verfahren 

heit auf s 

ift der entsprechenden Fs. gemäß l/Skl 

os. in Handakte. 

iikl muß die vorstehenden Forderungen und 

OKW als mittelbare Vorwürfe gegen seine 

on empfinden. Er ist stark befremdet 

n Gen.Feldmarschall Keitel angewandte 

und beabsichtigt nicht, diese Angelegen- 

-ch beruhen zu lassen. 

Kattun 
uut» 

Ubrjtll 

Angabe t>e< Dcu^ 'SlHb, ‘Bttttr, 
Seleuibnnig, ©idjilflfeii 

l>tr fiiift, IRonbfcbehl 
Q?orfpm in niffe 

50.'5.42 

(324) 

- ähnlich w 

lose Vertei 

Übrigen abe 

ln Ordnung 

Von dl 

und OB Wesl 

mittlung vc 

an die Gen 

führlicher 

noch feiger 

1) Welche 

und der 

gewesen 

hindern' 

2) Welche 3 

waren n: 

3) Warum 

4) Sind sic 

Von Wem 

sie abg<! 

5) Worum s 

Wer wäre 

wesen? 

ie bei Heer und Luftwaffe - eine lUcken- 

digung einfach nicht ermöglicht, daß im 

r die Führung des Sumpfes in St. Hazaire 

war. 

esem Ferncchreibwechsel zwischen CKW 

erhält Chef Ski Kenntnis durch Über- 

n Abschriften durch Marinegruppe West, 

Feldmarschall von Rurrfitedt unter aus- 

Betonung des dazu erteilten Auftrages 

de Fragen gerichtet hat: 

narinetechnischen Mittel der Aufklärung 

Abwehr und der Sperre wären geeignet 

das Eindringen der fdl. Schiffe zu ver- 

on diesen Mitteln waren vorhanden und 

cht vorhanden? 

w4ren diese Mittel nicht vorhanden? 

angefordert worden? 

sindisie angefordert -worden, von wem sind 

wiesen worden? 

nd sie evtl, nicht angefordert worden? 

für die Anforderung verantwortlich ge- 

Gkcl 

Ab sch 

7525/42 

Chef 

Fragen des 

eigene Perji 

Uber das - 

Verfahren 

heit auf s 

ift der entsprechenden Fs. gemäß l/Skl 

os. in Handakte. 

ükl muß die vorstehenden Forderungen und 

OKW als mittelbare Vorwürfe gegen seine 

on empfinden. Er ist stark befremdet 

n Gen.Feldmarschall Keitel angewandte 

und beabsichtigt nicht, diese Angelegen- 

.ch beruhen zu lassen. 



- 5~S9 - 

■änflabe be« Drie*, Wlnb, '»euer, 
ectgang, »tltudjtung, eitbtigfcii 

btt ßuft, l^oi:b|(hcln U(IP. 

35orfomm niffc 285 

Hach 

mittag in 

Meldung von Gruppe West ist am Spätnach- 

mirxag in St. Hazaire die kleipe Schleuse neben 

Normandi? anscheinend durch Sp&^gzlindung eins Spreng- 

körpers an äußeren Tor beschädigt. Diese Sprengung 

gab offenbar Anlaß zum Ausbruch einer Schießerei, 

tehung im einzelnen bisher nicht festge- 

stellt werden konnte, die bis etwa 2100 Ohr andauer- 

te. Zuständige Heeresstelle hat für St. Hazaire Be- 

istand , für Eantes Ausnahmezustand erklärt. 

Um Mitternacht war die Ruhe in St. Hazaire wieder 

hergestel -t. Adm. Frankreich habe für Gesamtbereich 

erhölfe Alarmbereitschaft befohlen, da es zunächst 

nicht ausgeschlossen erschien, daß der neu ausge- 

brochene Kampf in St. Hazaire ein Signal für innere 

Unruhen s 

Eanalküst :: 

in sollte. 

4. S 

auf Gelei 

iten engl. Bewacher^ die mit anriefen, 

1. hat in der Hacht zum 30. Uinenaufgabe 

;weg planmäßig durchgeflihrt. Kurzbericht 

s. Fs. lipO. 

Boote kon 

ausweichen. 

In d:r Hacht zum 31/3. Mineneinsatz 

im Seegebiet H-lich Cromer. 

Besondere^: 

Sfl. 

Gruppe West übermittelt fernmündliche Bitte, 

5. Tfl. s ilange im Westraum zu belassen, bis Eislage 

ihren Ein iatz zu Schießübungen in Flensburg ermög- 

licht und Abruf dann durch Ski und nicht durch T.J. 

zu befehl in. 

Bezü'l. Verwendung der 3 holländ. Kanonenboote, 

von denen bisher 2 im Dienst sind, das 3-te im Mai 19€ 

folgen wird, entscheidet Ski, daß diese Fahrzeuge 

zunächst lur Verfügung von Gruppe Hord bleiben sollen, 

®
 t
* 

" ssd - 

ngubt bc« Orte«, Qßlnti, Tßtittt, 
teflang, »cltudjtuiig, ©ithtigftii 

ber fiuft, -motibfcheln U|HJ. 

Kach 

mittag in 

Hormandi? 

körpera i 

gat offen^ 

deren Ent 

stellt we 

te. Zuot 

lagemngs 

Um tlitter: 

hergestel 

ganalküati: 

©orfomntuiffe 285 

Teldung von Gruppe Weat ict am Spätnaoh- 

St. Hazaire die kleipe Schleuse neben 

inaoheinend durch Spra^gzüniung einB Spreng 

äußeren Tor beenhädigt. Diese Sprengung 

ar Anlaß zum Ausbruch einer Schießerei, 

tehung im einzelnen bisher nicht festge- 

'den konnte, die bis etwa 2100 Uhr andauer— 

e Heeresstelle hat für St. Hazaire Be- 

istand, für Eantes Ausnahmezustand erklärt, 

^acht war die Ruhe in St. Hazaire wieder 

,t. Adm. Frankreich habe für Gesamtbereich 

.liirmbereitschaft befohlen, da es zunächst 

nicht ausgeschlossen erschien, daß der neu ausge 

brochene Kampf ln St. Hazaire ein Signal für innere 

Unruhen sein sollte. 

4. S 

auf Gelei 

s. Fs. 111)0. 

Boote koni 

ausweichen 

In d 

im Seegeb 

Besondere 

•r Bucht zum 31/3. L'lneneinsatz 2. Sfl. 

et N-lich Cromer. 

Grup 

5. Tfl. s 

ihren Einfc 

licht und 

zu befehl 

1. hat in der Hacht zum 30. lünenaufgabe 

;weg planmäßig durchgeführt. Kurzbericht 

n<Ww<—.. 

tten engl. Bewacher^die mit /^S^"anriefen, 

e West übermittelt fernmündliche Bitte, 

ilange im Westraum zu belassen, bis Elslage 

iatz zu Schießübungen in Flensburg ermcg- 

Abnif dann durch Ski und nicht durch T.J. 

Bezü ;1. Verwendung der 3 holländ. Kanonenboote, 

von denen bisher 2 im Dienst sind, das 3-te im Hai 19£ 

folgen wi -d, entscheidet Ski, daß diese Fahrzeuge 

zunächst ;ur Verfügung von Gruppe Kord bleiben sollen, 



— 5<pc 
'Diuum 
.unD 

llbricif 

Angabe be^ One^, Blnb, fetter, 
0ccgau0, ^cleudmiug, 0ld>ilgftii 

Der Sufi, moncfcbrin nfio. 
^orfom nt niffe 

20..?: 42 

(328) 

um in eret 

Ausrüstung 

kümpfung 

entspr 

richtung 

truppendije 

unter 

der Erwä 

düng ge fit 

in KTB Te 

er Linie ihrem Aktionsradius und ihrer 

entsprechend für Geleit- und Ubootshe- 

in Norwegen eingesetzt zu werden. Abschrift 

an Gruppe West und Nord sowie ünter- 

von Ski Qu A mit Zusatz, daß Ob.d.U. 

nstliohe Unterstellung der 3 Kanonenboote 

Norwegen wünscht, sowie Niederschrift 

en bei l/3kl, die zu dieser Entschei- 

art haben, gemäß l/skl. I op 5708/42 Gkdoo. 

il C Heft II a. 

Fs 

gun, 

III. Nord see, Nor wegen, Nordmeer, 

N o r d s e 

1. Feindla-e 

Am Tage mäßige, abends lebhafte Luftaufklärung 

mit Schwerpunkt norwegische Vtestküote. Nach Horch- 

dienst der Lw rege Geleitzugstütigkeit an der 30- 

und O-Küste. 

2. Eigene La e 

Mine 

gelaufen. 

H o r w e g 

naufgabe in den Hoofden ist planmäßig an- 

Geleite ohne besondere Vorkommnisse. 

1. Feindlage 

Der am 29/3. gemeldete Geleitzug aus 25 D. mit 

Kurs auf Crlaud wurde von Aufklärung Lfl 5 gegen 

Mittag uipder erfaßt. 

Im Eismeer sichtete Luftaufklärung 1707 Uhr 

etwa 40 s(n N-lich Kildin 2 Zerst. und 2 D. auf Kurs 

-ggo- 
■Cwiim 
.iinb 

llbcidt 

Jliigabe be$ Drtfi, Tßlnb, fetter, 
©etflfliiß, SÖtUuc^tuiiö, dlchilsttir 

ber Cufi, CRonbfihcln itfio. 
^orfomm niffe 

30.3.42 

(328) 

um in ere 

Auarästunij 

kämpfung 

entapr. 

ri ohtung 

truppendije 

unter Aau 

der Erwä, 

düng gefi 

in KTB Te 

ter Linie ihrem Aktionsradius und ihrer 

entsprechend für Geleit- und Uhootsbe- 

in Norwegen eingesetzt zu werden. Abschrift 

an Gruppe West und Nord sowie Unter- 

von Ski Qu A mit Zusatz, daß Ob.d.U. 

nstliche Unterstellung der 3 Kanonenboote 

Norwegen wünscht, sowie Niederschrift 

Ten bei l/3kl, die zu dieser Entschei- 

haben, gemäß l/skl. I op 5708/42 Gkdoo. 

il C Heft II a. 

I3 

gun, 

ehrt 

III. Ko r d see, Kor wegen, Nordmeer, 

N o r d s e 

1. Eeindla-e 

Am Tage mäßige, abends lebhafte Luftaufklärung 

mit Schwerpunkt norwegische V/estkücte. Hach Horch- 

dienst der Lw rege Geleitzugstlitirkelt an der S0- 

und O-Küs te. 

2. Eigene L, 

Mine 

gelaufen. 

M_o_r_w_a_g 

aaufgabe in den Hoofden ist planmäßig an- 

Geleit'e ohne besondere Vorkommnisse. 

1. Feindlage 

Der 

Kurs auf 

tiittag wi 

am 29/3. gemeldete Geleitzug aus 25 D. mit 

Irland wurde von Aufklärung Lfl 5 gegen 

ader erfaßt. 

Im Eismeer sichtete Luftaufklärung 1707 Uhr 

etwa 40 sa N-lich Kildin 2 Zerst. und 2 D. auf Kurs 



X>atum 
unb 

Uljrjclt 

?0.3.42 

(329) 

(330) 

anaabt bt< Otlci, 'Slnb, 'Stute, 
Cttaana, »tltuttiiuna, ®iiJ)tl0ltll 

ctr fiuft, ‘^noncfdiftn ufic. 

West. 

Der G 

Teriberski 

ten erfaßt 

halten. 

ileitzug PQ 13 vmrde im Seegebiet H-lich 

im Laufe des Hachmittags von 4 eigenen Uboo- 

und die Fühlung bis 10 sm vor der Küste ge- 

2. Eigene Lag 

ITir 

Uber 

läufigen G 

sagen des 

zunächst 

vorher dur 

diesen ers 

0145 - 015 

BRT durch 

Munition ' 

junterwegs 

fangen. II 

von 0600 

Flottille 

tigern Yfett 

mit Dete-G 

der Städte 

und 6-er 

Trefferbes 

manövriert 

durch wahr^ 

Z 24, 25 

in Schnees 

weitere G 

1 kleinere^ 

und Schäd 

Absicht, 

möglich, 

an ihren 

den fdl. 

05 0 r f 0111 m 11 i f f e 28r, 

die Erlebnisse der 8. Zfl. vom 29/3- s. vor- 

fechtskurzbericht auf Grund mündlicher Aus- 

fommand. Z 25 und 1.0. Z 26. Flottille hat 

20/3. abends 61 Schiffbrüchige eines kurz 

h Lw versenkten D. aufgenommen und damit 

en Erfolg am PQ 13 bestätigt. Am 29/3. 

Uhr versenkte sie D. "Bateau" von 10 000 

irtilleriefeuer und 1 T^^er mit Tanks und 

in Hew York über Reykjavik mit 18 weiteren D. 

ar. 7 überlebende aus 5 Rationen wurden ge- 

ll Meldung von U 376 über Standort Geleitzuges 

in AG 5720, Sicherung südlich davon, holte 

iach IW aus, um von H anzugfeifen. In unsich- 

;r mit Schneeschäuern erfaßte Z 26 ein Ziel 

;rät und stieß 0948 Uhr auf fdl. Kreuzer 

classe, der auf 30 - 40 hm Feuer eröffnete 

Facher schoß. Z 26 erhüt sofort schwere 

ihädigungen. Die fdl. Torpedos wurden aus- 

Z 24 schoß 7-er Fächer gegen Kreuzer, wo- 

cheinlich 1 Treffer erzielt vmrde. Fühlung 

Z 26 ging bei Ausmanövrieren des Torpedos 

jhauern verloren. Z 26 hätte anschließend 

e Techtsberührungen mit 1 großen und danach 

fdl. Zerstörer, bei denen weitere Ausfälle 

sowie stärkste Personalverjuste eintraten, 

nhch Howigsvaag durchzubrechen, war nicht mehr 

1125 Uhr gewannen Z 24, 25 wieder Anschluß 

s hwer bedrängten Führerzerstörer, verjagten 

srstörer durch Artilleriefeuer und nahmen 

m .t 

e:i 

286 rmtum 
unt> 

U^rjdf 

50.3.42 

(329) 

(330) 

Umatc Di« Otlt., 21'Inb, 
Seegang, »tltui^iung, aiilxtgttii 

ber Ouft, anonbfdicin ufib. 

West. 

Der 

Teriberski 

ten erfaßt 

halten. 

G^leitzug Pi 13 vnirde im Seegebiet ll-lich 

im Laufe des nachmittags von 4 eigenen Uboo- 

und die Fühlung bis 10 sn vor der Küste ge- 

2. Eigene La,, 

dir 

Uber 

läufigen G 

sagen des 

zunächst 

vorher dur 

diesen ers 

0145 - 015 

BRT durch 

Munition ■ 

unterwegs 

fangen. Ha 

von 0600 

Flottille 

tigern Tfett 

mit Dete-G 

der Städte 

und 6-er 

Trefferbes 

manövriert 

durch walirj; 

Z 24, 25 

in Schnees 

weitere G 

1 kleinereji 

und Schädep. 

Absicht, 

möglich, 

an ihren 

den fdl. 

55orfonunniffe 

lie Erlebnisse der £3. Zfl. vom 29/3. s. vor- 

fechtskurzbericht auf Grund mündlicher Aus- 

ommand. Z 25 und 1.0. Z 26. Flottille hat 

20/3. abends 61 Schiffbrüchige eines kurz 

:h L\v versenkten D. aufgenommen und damit 

en Erfolg am PQ 13 bestätigt. Am 29/3. 

Uhr versenkte sie D. "Bateau" von 10 000 

irtilleriefeuer und 1 T(f^?ter mit Tanks und 

m Hew York über Reykjavik mit 18 v/eiteren D. 

ar. 7 Überlebende aus 5 Rationen wurden ge- 

:h Meldung von U 376 über Standort Geleitzuges 

in AC 5720, Sicherung südlich davon, holte 

iach LT7 aus, um von H anzugfeifen. In unsich- 

:r mit Schneeschauern erfaßte Z 26 ein Zuei 

rät und stieß 0948 Uhr auf fdl. Kreuzer 

classe, der auf 30 - 40 hm Feuer eröffnete 

Fpcher schoß. Z 26 erhüt sofort schwere 

hüdigungen. Pie fdl. Tcrpedos wurden aus- 

Z 24 schoß 7-er Fächer gegen Kreuzer, wo- 

cheinlich 1 Treffer erzielt wurde. Fühlung 

Z 26 ging bei Ausmanövrieren des Torpedos 

jhauern verloren. Z 26 hätte anschließend 

e fechtsberiüirunjen mit 1 großen und danach 

fdl. Zerstörer, bei denen weitere Ausfälle 

sowie stärkste Personalverwüste eintraten, 

ntch HowiAgsvoag durchzubrechen, war nicht melr 

1 ^25 Uhr gev/annen Z 24, 25 wieder Anschluß 

hwer bedrängten Führerzerstörer, verjagten 

rstörer durch Artilleriefeuer und nahmen 

m .t 
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X>atmn 
•mit 

llhr^tli 

Jlngabc be<( Drrt^, '»inb, ‘Setter, 
Öeeflflitg, Söeleud)tun0, ©Itbtlafeit 

Der Ciift, nonDftheln ufio. 
^ o r f o m nui i f f c 

30.3.42 

(331) 

e nd 88 Überleb 

PI.Chef unc 

Bord, ehe ; 

durch U 37£ 

PQ 13 gesicl: 

Dazu tratei. 

läurmanskzei1 

ohne weite]1 

laufen. 

e, darunter 7 Offiziere einschl. 

Kdt. und 23 gefallene Soldaten von 

26 sank. 8 weitere Soldaten wurden 

gerettet. Hach Gefangenenaussage war 

hert durch 2 Kreuzer und 4 Zerstörer. 

nach Luftaufklärung später noch 4 

störer. Z 25, 24 sind 29/3. 1915 Uhr 

e Gefechtsberührung in. Kirkenes einge- 

Absch:'ift des Berichtes gern. l/Skl 7467/42 

Gkdos. in 12B Teil C Heft II a. 

Weitere Erfolge konnte Gruppe Hord am Abend 

des 30/3. "on Seiten der Uboote melden. Aus dem 

Geleitzug irurden im Laufe des Vormittags durch 

U 376 1 T 5000 BRT), durch U 435 1 T. von 6000 BRT 

versenkt und durch U 456 1 D. unbestimmter Größe 

torpediert- Die 3 erfolgreichen Boote,ebenso wie 

U 454, das Hm den Feind noch einmal erfaßte, ohne 

zu Schuß zi kommen, meldeten wirksame Abwehr durch 

Zerstörer ind Wabos. Einzelheiten in Ubootslage. 

! 

i 
i 
i i 
i 

i 

i 

Insgesamt ergibt sich danach ein Erfolg 

von 5 fdl. Einheiten mit wervollstem 

Kriegsmaterial, der im Zusammenwirken 

von Zerstörern, ITbooten und Lw erzielt 

wurde. Der bei der geringen vorhandenen 

Zahl besonders schmerzliche Verlust von 

Z 26 mit großem Besatzungteil wird hier- 

durch allerdings nicht aufgewogen, son- 

dern zwingt, so unerfreulich es auch 

ist, zu noch größerer Zurückhaltung im 

Einsatz der wenigen Überwassereinheiten 

unter Verhältnissen, nie den vorliegen- 

den, wo infolge der Wetterlage Luftauf- 

klärung ausfiel und ein absolut klares 

Bild der Peindstärken und Positionen 

fehlte. Auffallend und der Klärung be- 

- 5~g2_- 

'uufc 
llbritlt 

■Hngab* Drte^, 'Blnb, ‘»euer, 
©tCflönfl, SBeleutbiung, 

Der fiiifi, -nonDfthtln ufm. 
Dörfern m niffe 

30.3.42 

(331) 

e nd 88 Überleb 

PI.Chef unc 

Bord, ehe 5 

durch U 37£ 

PQ 13 geeit 1: 

Dazu tratei. 

ITarnianekzei' 

ohne weiter 

laufen. 

e, darunter 7 Offiziere einschl. 

Kdt. und 23 gefallene Soldaten, von 

26 sank. 8 weitere Soldaten wurden 

gerettet. !Tach Gefangenenaussage war 

hert durch 2 Kreuzer und 4 Zerstörer, 

nach Luftaufklärung später noch 4 

störer. Z 25, 24 sind 29/3. 1915 Uhr 

e Gefechtsberuhrung in Kirkenes einge- 

Abschrift des Berichtes gern. l/Skl 7467/42 

Gkdos. in PB Teil C Heft II a. 

Weitere Erfolge konnte Gruppe Nord am Abend 

des 30/3. 'ron Seiten der Uboote melden. Aus dem 

Geleitzug irurden im Laufe des Vormittags durch 

U 376 1 T 5000 BRI), durch U 435 1 T. von 6000 BRT 

versenkt und durch D 456 1 D. unbestimmter Größe 

torpediert, Die 3 erfolgreichen Boote,ebenso wie 

U 454, das Um den Peind noch einmal erfaßte, ohne 

zu Schuß zi kommen, meldeten wirksame Abwehr durch 

Zerstörer md Wabos. Einzelheiten in TJbootslage. 

Insgesamt ergibt sich danach ein Erfolg 
t f 

von 5 fdl. Einheiten mit wervollstem 

I Kriegsmaterial, der im Zusammenwirken 

I von Zerstörern, TJbooten und Lw erzielt 

wurde. Der bei der geringen vorhandenen 

Zahl besonders schmerzliche Verlust von 

Z 26 mit großem Besatzungteil wird hier- 

j durch allerdings nicht aufgewogen, son- 

i dem zwingt, so unerfreulich es auch 

ist, zu noch größerer Zurückhaltung im 

j Einsatz der wenigen Uberwassereinheiten 

unter Verhältnissen, wie den vorliegen- 

den, wo infolge der Wetterlage Luftauf- 

j klärung ausfiel und ein absolut klares 

Bild der Peindstärken und Positionen 

fehlte. Auffallend und der Klärung be- 
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dlirftig ist ferner die auf Anhiee treffende Zieler- 

fassung seitens des gegnerischen Kreuzers, der offen- 

bar hierbei von seinem Dete-Gerät den allenültzlich— 

sten Gebrarch gemacht hat. 

Hach Lagebericht Admirals Korwegen ist U 5608 

am 29/5. aoends bei Sucharbeit im Eingang Petsamo- 

fjordes infolge Detonation gesunken. 8 Mann vermißt. 

In der Hac it zum 29/3. warfen fdl. Flugzeuge im Laufe 

wiederholter Anflüge 3 torpedoartige Geschosse mit 

Fallschirmen ab, von denen 1 an Land detonierte. 

Am 30/3. wirde 1 Geleit bei Feiestein von 1 fdl. 

Flugzeug mit Bordwaffen angegriffen. 

IV. Skagerra’ 

1. Feindlagei 

2. Eigene Lag 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

Uber ;itand der vermutlichen Gefechtsbereitschaft 

der russ. Ostseeflotte wird von Lfl 1 na-h Auswertung 

von Lichtb .Idern vom 19/3. gemeldet: 

1) Auf 'Oktoberrevolution" läßt Schutzdach auf Vor- 

schiff annehmen, daß vorderer Drillingsturm noch 

nich ; wiederhergestellt ist. 

2) Vors ihiff "Kirow" ist anscheinend vollkommen 

wiedcrhergestellt. Auf gleichem Lichtbild wurden 

3 T-foote und 36 Dboote festgestellt. 

3) Auf ]!x. "LUtzow" ist vorderer und achterer 20,3 « 

Turm anscheinend gefechtsbereit. Die beiden 

mittleren überhöhten Türme sind noch ohne Rohre. 

<u 

Losei! ung des Restes vom "Schlesien"-Geleit ist 

durchgefUhl t. Transporte planmäßig. 

-5^3- 

©amm 
unt» 

Ubrjtlt 

?0-.3.42 . 

angabt t>tb Drteb, aJinb, 
etegang, »eltut^uing, ©ItbHgftlt 
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dUrftig l3t ferner die auf AnhieD treffende Zieler- 

fassung seitens des gegnerischen Kreuzers, der offen- 

bar hierbei von seinem Dete-Gerät den allernlitzlich- 

sten Gebraich gemacht hat. 

Hach Lagebericht Admirals Herwegen ist U 5608 

am 29/3. aaends bei Sucharbeit im Eingang Petsamo- 

fjordes infolge Detonation gesunken. 8 Hann vermißt. 

In der Hacit zum 29/3. warfen fdl. Plugzeuge im Laufe 

Tfiederhoit sr Anflüge 3 torpedoartige Geschosse mit 

Pallschirmm ab, von denen 1 an Land detonierte. 

Am 30/3. 

Flugzeug m 

irde 1 Geleit bei Peiestein von 1 fdl. 

Lt Bordwaffen angegriffen. 

IV. Skagerrac, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 1 

1) Auf 

sohl 

ni ch 

2) Vors 

Uber ;itand der vermutlichen Gefechtsbereitschaft 

der mtsB. Ostseeflotte wird von Lfl 1 nach Auswertung 

von Liehtb .Idem vom 19/3. gemeldet: 

'Oktoberrevolution" läßt Schutzdach auf Vor- 

schiff annehmen, daß vorderer Drillingsturm noch 

wiederhergestellt ist. 

äthiff "Kirow" ist anscheinend vollkommen 

wiedcrhergestellt. Auf gleichem Lichtbild wurden 

3 T-Ooote und 36 üboote festgestellt. 

3) Auf ]!x. "LUtzow" ist vorderer und achterer 20,3 « 

Turm anscheinend gefechtsbereit. Die beiden 

mittleren überhöhten Türme sind noch ohne Rohre. 

2. Eigene lagi : 

Losei: ung des Restes vom "Schlesien"-Geleit ist 

durchgeflüu't. Transporte planmäßig. 
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Saturn 
^unt» 
(Ibrjtit 

Jlngnbe Orttc, ^3inD, 7L<ctrtr, 
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30.3.42 

(332) 

(333) 

Uarbef Ostland hat von AOK 26 erbetene Zustimmung 

für Einsatz UAA. 531 wegen dringenden Bedarfs an ande- 

rer Stelle 1er Ostfront mit Rücksicht auf beabsichtig- 

ten Inseleiisatz und auf Grund erlassener Befehle 

vertagt. (s.Es. 1505). 

Pur vollwertigen Einsatz an Ostfront 

ist UAA 531 beim besten Willen nicht be- 

fähigt und daher nicht zu verantworten. 

Uord hält in Übereinstimmung mit bisheri- 

er^ler Heeresgr. ITord und mit Ansicht von 

Marbef. Ost Land Besetzung der Pinneninseln noch wäh- 

rend Eiszeit für operativ wichtig, im Hinblick auf 

ifgegangenem Eis zwecks Abriegelung östl. 

Gruppe 

gen Planung 

Zeit nach a 

Pihnenbusena. (s.Ps. 1525). 

Ski ist der gleichen Auffassung. 

V. U b o o t 

1. Feindlage; 

40 sm 

unbekannten 

"Ma/na" 

190 sm'IT-li 

2. Eigene Lagei 

skriegführung 

JO-lich Kap Hatteras vmrde SSS-Ueldung 

D. erfaßt. Im Hordmeer meldete USA-T. 

13 BEI) 1025 Uhr Ubootsangriff etwa 

:h Kanin Kos. 

Operation gegen Geleitzug PQ 13 siehe läge Her- 

wegen und ergänzenden Lagebericht in KTB Teil B Heft 

IV. Ebendort auch Meldungen eigener Boote aus Nord, 

West und Sülatlantik, Aus Westindien und Mittelmeer 

liegen Nachrichten nicht vor. 

-sm- 
THUurn 
>int> 

ilbrjtU 

Jlngnbt Dtd Drtcfi, lüinb, Wetter, 
^eeartng, &e!eurf>ntn0, ©iAtigfeit 

der £ufi, Tlondf^eln ufrc. 
® orfonmiuiffc 

30.3.42 

(332) 

(333) 'V 
J' 

Hirbef 

für Einsatz 

rer Stelle 

ten Inselei 

vewfagt. (s 

Ostland hut von AOK 26 erbetene Zustirunung 

LA.A 531 wegen dringenden Bedarfs an ande- 

ier Ostfront mit Rücksicht auf beabsichtig- 

isatz und auf Grund erlassener Befehle 

Fs. 1305). 

Für vollwertigen Einsatz an Ostfront 

ist UAA 531 beim besten Willen nicht be- 

fähigt und daher nicht zu verantworten. 

Gruppe Bord hält in Übereinstimmung mit bisheri- 

gen PlanungJi^ler Heeresgr. Bord und mit Ansicht von 

Uarbef. Ost Land Besetzung der Finneninseln noch wäh- 

rend Eiszeit für 'operativ wichtig, im Hinblick auf 

Zeit nach aifgegangenem Eis zwecks Abriegelung östl. 

Firinenbusenp. (s.Fs. 1525). 

Ski is t der gleichen Auffassung. 

Y. U b o o t äkriegführung 

1. Feindlage: 

40 sm 

imbekannten 

"LLa/na1 (32 

190 sm H-li 

I0-lich Kap Hatteras wurde SSS-Keldung 

D. erfaßt. Im Bordmeer meldete LJSA-T. 

33 BRT) 1025 Uhr Ubootaangriff etwa 

:h Kanin Nos. 

2. Eigene Eage: 

Operation gegen Geleitzug PQ 13 siehe Lage Nor- 

wegen und e rgänzenden Lagebericht in KTB Teil B Heft 

IV. Ebendort auch Keldungen eigener Boote aus Nord, 

West und Sülatlantlk, Aus Westindien und Kittelmeer 

liegen Hachpiohten nicht vor. 
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Cwmm 
mit) 

llbr^ii 

70.3•42 

Angabe 0(6 One», IBiub, Wnicr, 
vf.tcflanrt, ^eleucbning, 01(biiöfni 

Der t'ufi, WoiiDfebeln U(IP. 

VI. Luft 

^ L' v f o m in it i (i e 288 

leriegführun 

Raum um Engl-nd: 

Lfl 3 me 

Transporters 

Lfl 3 vermute 

Auf kläre 

Uorwenen. 

Idet naohträglicli vom 20/3. Versenkung eines 

unbe stimmt er Gröle 120 sm 'iV-lich. St, Kazaire. 

t De Gaulle Schiff. 

ngsergebnisse siehe Feindlagen Nordsee und 

Flugzeuge zui 

bis 7?arschau 

sund / Drontl 

Im eigei en Nachteinsatz zum 3l/3. starteten 10 

Aufklärung für Ilarinegruppe Nord. Der Feind 

tätigte in gleicher Nacht 2 Einflüge ins Reichsgebiet 

bzw. Radom und 17 Einflüge in den Raum Aale- 

eim mit 24 3AW. 

Ob.d.L. Füst. hat Abzug der Flugzeuge He 115 der Staf- 

fel 2/906 beiohlen. Fl.F. Atl. verbleiben damit 

3./120 f.ufkl. Staffel Ju 88 in Lannion 

5./196 irado 196 in Hourtin und Brest 

Gruppe 106 Ju 88 in Dinart (St. Ualo) 

III.K.G. 40 2 Staffeln FiV 200 in Rennes mit 

Absprungbasis Bordeaux. 

Uittelmeerraumi 

Besondei 

Ostfront: 

Am 28/3 

zeug, anschei|i 

v/urde im See, 

(4000 BRT) be 

Luftaufi: 

Poti und Bat 

e Meldungen des OB Süd liegen nicht vor. 

wurde bei Angriff auf lloworossisk 1 Fahr- 

:iend Ubootsbegleitschiff versenkt. Am 29/3* 

ebiet Honorossisk durch LT-Angriff 1 D. 

schädigt und auf Strand gesetzt. 

lärung über Eertsch, lloworossisk, Tuapse, 

am 28/3. ergab keine besonderen Erkenntnisse. om 

- MMt 

Oiuum 
mit) 

Ubr^it 

•50.3.42 

anflabc b16 Dru«, liHnb, Weiler, 
littflang, ibeleuibiung, dldiiigteii 

ber i'ufr, OToiibfAei» iifir. 

VI. Luft Icriegführun 

Raum um Engl. :nd: 

^ PV f 0 in in iiiffc 288 

Lfl 3 meldet nachträglich vom 20/3. Versendung eines 

unheatimmter C-rö2e 120 am ./-lieh St. Hazaire. 

t De Gaulle Schiff. 

agaergebnisae aiehe Feindlagen Hordaee und 

Transporters 

Lfl 3 vermute 

Aufkläm 

l.'orwegen. 

Im eigei en Nachteinsatz zum 3l/3- starteten 10 

Flugzeuge zui Aufklärung für Hurinegruppe Nord. Der Feind 

tätigte in gleicher Nacht 2 Einflüge ins Reichsgebiet 

bio 7/arschau bzv:. Radom und 17 Einflüge in den Raum Aale- 

sand / Drontleim mit 24 3AW. 

Ob.d.L. 

fei 2/906 bei 

3./120 9afkl. Staffel Ju 80 in Lannion 

5./1S6 .irado 196 in Hourtin und Breat 

Gruppe 106 Ju 08 in Dinart (St. Halo) 

III.K.G. 40 2 Staffeln FlY 200 in Rennes mit 

Absprungbasis Bordeaux. 

Fast, hat Abzug der Flugzeuge He 115 der Staf- 

ohlen. Fl.F. Atl. verbleiben damit 

ülittelmeerrac m 1 

Besondei 

Ostfront: 

Am 28/3. 

wurde im See, 

e Heilungen des CB Süd liegen nicht vor. 

wurde bei Angriff auf Howorossisk 1 Folir- 

zeug, anscheinend Ubootsbegleitschiff versenkt. Am 29/3* 

ebiet Noi.orossisk durch LT-Angriff 1 D. 

(4000 BRT) bu schäiigt \u.d auf Strand gesetzt. 

Liiftauflilärung über Kertsch, Ko’.vorossisk, Tuapse, 

Poti und Batvin am 28/3. ergab keine besonderen Erkenntnisse. 
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?Inflabc Dt* Ortte, lüinD, QStiter, 
^resaiig, Beleuchtung, 0lchtigfeit 

Der fcuft, IRonDftheiii ufiiv 
B o v f p m m n i f f e 

3Q.?-42 vii. i; i t t elmearkriegfülirung 

1. Feindlage; 

Kampf 

tar v^ieder 

Im ml 

at Kap de 

Kreuzer 

;ruppe H ist von Osten kommend in Gibral- 

eingelaufen. 

ttleren Kittelmeer wurde in 62° 50 em 

urde 1 vermutlich, aus Kalte ausgelaufener 

V/estkurs durch Luftaufklärung gesichtet. uf 

i.US i 

meldungen. 

Uhootswar. 

a östl. Hittelmeer liegen Feindsicht- 

nicht vor. 0445 Uhr gab Alexandrien 

ng für Gebiet 80 sm KW-lich des Hafens. 

2. Lage Itali 

D. "C 

Material c 

Geleitzug 

Uboot vers 

3. Kordafrik. 

lilea" (8040 ERT) mit ca. 1000 Mann und 

er Div. Julia wurde 28/3. 2350 Uhr aus 

Patras - Brindisi bei Ar.tipalos von fdl. 

enkt. 

traneporte; 

Kein4 besonderen Vorkommnisse. 

Bericht dt. Generals Rom an OKH ist es 

Baubevollmächtigten, Ausladeleistung 

i aus 7 Schiffen gleichzeitig auf 3500 t 

L steigern. Vorgesehener Fertlgstellungs- 

erf orderliche Anlagen Ende Juni wird 

htlich nicht eingehalten werden können, da 

age Zuführung des benötigten Baumaterials 

itladeeinrichtungen maschineller Art nicht 

:ht gestattet. In Derna können zur Zeit 

rsegler anlegen. Bau einer Schwebebrücke 

JE Hafen versenkten Schiff kann Leistungs- 

bev/irken. 

Nach 

Ziel ital 

von Benga 

täglich z 

termin fü 

voraussie 

Transport . 

und der E: 

fristgere 

nur 2 Mott) 

zu einem 

steigerun, 

— 5<oG> ~ 
I>anini 
uub 

llhrjclf 

?lnflabe bc^ Ottce, ®inb, Wcncr, 
0tt0aiig, ^deiiduuu^, <2lduijffii 

bcr t'ufi, CRonbfrttciii «fiiv 
^ or f P m m ui f f e 

3u.3.42 VII. i; i t t elmeerkriegflUirutag 

1. Feindlage 

Kampf 

tar v^ieder 

Im mi 

al Kap de 

Kreuzer 

i.US < 

raeldungen 

Ubootsv/an 

;ruppe H iet von Osten kommend in Gitiral- 

eingelaufen. 

ttlereu Kitteimeer wurde in 62° 50 am 

urde 1 vermutlich aus Malta ausgelaufener 

Westkurs durch Luftaufklärung gesichtet. 

u östl. Kittelmeer liegen Feindslcht- 

uicht vor. 0445 Uhr gab .üexandrion 

ng für Gebiet 80 sm KW-lich des Hafens. 

uf 

2. Lage ItalJ 

D. "C 

Material c 

Geleitzug 

Uboot ver: 

lilea" (8040 EET) mit oa. 1000 Mann und 

er Div. Julia v;urde 28/3. 2350 Uhr aus 

Patras - Brindisi bei Antipalos von fdl. 

enkt. 

3. Kordafrlki trnnsporte: 

Kein! besonderen Vorkommnisse. 

fü:- 

Nach 

Ziel ital 

von Eenga, 

täglich 

termin 

voraussic 

Transport. 

und der E. 

fristgere 

nur 2 Mot|) 

zu einem 

steigerun, 

Bericht dt. Generals Rom an OKH ist es 

BaubevollmUchtigten, Ausladeleistuug 

;i nus 7 Schiffen gleichzeitig auf 3500 t 

i steigern. Vorgesehener Fertigstellungs- 

erforderliche Anlagen Ende Juni wird 

htlich nicht eingehalten werden kennen, da 

.age Zuführung des benötigten Baumaterials 

! itladeeinrichtungen maschineller Art nicht 

:ht gestattet. In Derna können zur Zeit 

irsegler anlegen. Bau einer Sclrwebebrücke 

.m Hafen verserkten Schiff kann Leistungs- 

bewirken. 



289 S>awm 
tmt) 

llbr^tit 

Angabe b<« Otlt«. Winb, Qßeiter, 
etcgaiifl, ibdciid)Ut»fl, ®itbtiflf111 

Der fiuft, TlonDfdiein U(IP. 

^orfonunnlffe 

4. Bereich Mc rlnef;ruppe Süd: 

jiRälS t 

Keine 

Schwarzes 

besonderen Vorkommnisse. 

He er: 

1. Veindla fre; 

Ke ch Auswertung der Luftbilder der Haupthäfen 

vom 28/3., wird Gesamthandelsschiffsraum auf 

1 400 C00 BRT, Tankerraum auf 30 000 BRT roh ge- 

schätzl. 

2. Eigene ,Laäe = 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

ek 

Be 

braucht 

Süd Pz. 

Besetz' 

Berjan 

UAA ohr 

äußers 

ehender 

(s.Ps. 

E: 

HAA 601 restlos für Krimverteidigung ge- 

wird, benötigen nach Meldung von Mar.Gr. 

AOK 1 von Kleist und Seekdt. Ukraine zur 

g wichtiger Punkte der Asowmeerküste von 

- Taganrog mit vorhandenen Geschützen eine 

e Geschütze aber mit allen Schlaßbehelfen, 

tjenfalls jedoch einen Stamm an den entspre- 

Geschützen ausgebildeter Artilleristen. 

2040). 

ijledigung durch Ski Qu A. 

VIII. Lag 

Mil.Att 

Tongoo. Japan)' 

Propagandist 

linien ab. 

Ostasien 

Bangkok bestätigte am 28/3. Einnahme von 

;r setzen zur Erregung örtlicher Aufstände 

r durch Fallschirmabsprung hinter den Feind- 

SJAtum 
Ullf 

30-?-4.^ 

?lnaflbt Orte« QtMiib, ®en<r, 
Ctcgdiig, jBeU«4>*«nfl, ©lAilaffli 

ber du ft, IHenbfchctn ufir. 

- fTGO-- 
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4. Bereich Mcrinegrappe Süd: 

Sgäls; 

Keine 

Schwarzes Ue er: 

1. Pelndle.:e 

28/3 

Hi 

vom 

1 400 

schätzl 

ch Auswertung der Luftbilder der Haupthafen 

.. wird Gesamthandelsschiffsraum auf 

C(00 BRT, Tahkerraum auf 30 00C BHT roh ge- 

2. Eigene Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

ek 

Süd Pz 

Besetz 

Berjam 

UAA ohr 

äußers 

ehender 

(s .Ps 

E: 

VIII. Lag 

besonderen Vorkommnisse. 

Del I'AA 601 restlos für Krimverteidijung ge- 

braucht wird, benötigen nach Meldung von Mur.Gr. 

AOK 1 von Kleist und Seekdt. Ukraine zur 

g wichtiger Punkte der AsowueerkUste von 

- Taganrog mit vorhandenen Geschützen eine 

e Geschütze aber mit allen Schiaßbehelien, 

tjenfalls jedoch einen Stamm an den entspre- 

Geschtitzen ausgebildeter Artilleristen. 

2040). 

rlledigung durch Ski Qu A. 

Ostasien 

Mil.Att. Bangkok bestätigte am 28/3. Einnahme von 

Tongoo. Japaner setzen zur Erregung örtlicher Aufstände 

Propagandisten durch Fallschirmabsprung hinter den Feind- 

linien ab. 
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f'fltum 
unb 

llbrjcit 

Angabe be* Drrc^, Qß111 b, Wetter, 
^eeflaitg, »eleu^tung, ©Icf)tl0ttit 

ber Stift, -IHonbfdteiii tifib. 
® orfomnntiffe 

30.3.42 Auf den Krieg^ 

ge luftangrif 

ist evakuiert 

Schauplätzen in der Insulinde gegenseitig 

e. Weiße Bevölkerung von Port Horeatiy 

Nach Held 

3. und 15/3. 

Petropawlowsk 

suchung wiede 

waren Kohlen. 

ung Uar.Attachees Tokio sind zwischen 

itwa 8 russ. D. zwischen \71adiwostok und 

von Japanern angehalten und nach Unter- 

freigelassen. Hauptsächliche Ladungen 

IX. Heer 

Russische gront: 

Heeresgruppe 3üd: 

Stärkere 

statt, die de 

mußte. 

Heeresgruppe I. 

s 1 a g e 

Angriffe fanden nur W-lich Slawjansk 

Feind nach schweren Verlusten ahbrechen 

itte: 

NW-lich ^uchnow durchbrach 1 fdl. Angriff in Rgts. 

Stärke die eigene Linie. Besonders heftig waren Kämpfe 

um Jelnja, wo beiderseitige Verluste hoch waren. Die 

ehemalige Ein! ruchsstelle KW-lich Rschew griff der Geg- 

ner in 17 km I reite nach harter Artillerie-Vorbereitung 

abermals vergtblich an. SO-lich Hevel Landung fdl. 

Pallschirmtruj pen. 

Heeresgruppe E ord: 

Oberbefehlshaber fdl. EW-Front hat persönliche 

Führung im Abschnitt gegenüber Gruppe v. Seydlitz über- 

nommen, so daq mit zähem Widärstand zu rechnen iet. 

pflüim 
unt> 

UbrjtU 

?ln0abe ft* Orte*, Töliib, IBciicr, 
Öetganö, SScUu^lung, ©t({>ti0ttlt 

Der fiiifi, ,Bon^fchfl^ ufn>. 
^orfommniffc 

30.3.42 Auf den Kriege 

ge luftangrif 

ist evakuiert 

Schauplätzen in der Insulinde gegenseitig 

e. Weiße Bevölkerung von Port Moresby 

Nach Meid' 

3. und 15/3. 

Petropawlowsk 

suchung wiede 

waren Kohlen. 

ung Mar.Attachees Tokio sind zwischen 

itwa 8 russ. D. zwischen Wladiwostok und 

von Japanern angehalten und nach Unter- 

freigelassen. Hauptsächliche Ladungen 

IX. Heer 

Russische Fron' 

HeeresgruTpe ^üd 

Stärkere 

statt, die der 

mußte. 

HeerosgruT T e I- 

s 1 a g e 

t: 

Angriffe fanden nur W-lich 31awjar.sk 

Feind nach schweren Verlusten abbrechen 

itte: 

KW-lich iuchnow durchbrach 1 fdl. Angriff in Rgts. 

Stärke die eigene Linie. Besonders heftig waren Kämpfe 

um Jelnja, wo beiderseitige Verluste hoch waren. Die 

ehemalige Einlruchsstelle KW-lich Rschew griff der Geg- 

ner in 17 km I reite nach harter Artillerie-Vorbereitung 

abermals vergtblich an. SO-lich Hevel Landung fdl. 

Fallschirmtruj pen. 

Heeresgruppe lord 

Oberbefeh 

Führung im Abs 

nommen, so daß 

Ishaber fdl. EW-Front hat persönliche 

chnitt gegenüber Gruppe v. Seydlitz Uber- 

mit zähem Widärstand zu rechnen ist. 
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Damm 
imb 

Ubrjeit 

angabf t>e6 Ortte, Qöinb, BtJter, 
0t.gang, Beleuchtung, 01d)tlgtei( 

ber fiufl, ‘Ttonbfdieln ufip. 
B o r f o nt ni n i f f e 290 

3Q-^42 Gruppe von Se 

nach 0 mehrer^ 

E-Flügel ist 

Gefechtstätig 

Ualuksa und 

fdlitz konnte mit 5-Flügel über die Red^a 

km vielt in das Waldgelände hiheinstößen. 

3u neuem Angriff bereitgestellt. Weitere 

ceit größeren Umfanges fand bei Jamno, 

uban statt. Lj 

Finnische und norwegische Front; 

An der U 

tätigkeit an 

abschnitt. 

Hordafrika; 

In der E 

Stützpunkte S 

D-Front (AOK Lapplandj_ örtliche Gefechts- 

:I-Flügel des Louihi- und im Kandalakscha- 

icht zum 30/5. fdl. Tiefflugangriffe gegen 

lieh Tmimi ohne Verluste. 

C/Skl. 

cl. 
/? 

I b (Kr) 

f 

5~(S3- 

Damm 
imb 

llbrjdt 

angabt bt* Ottti, ajlnb, TQttut, 

®i.gang, SdeudMung, ®ld)ilgfflt 
ber fiuft, ’Tlonbfditln n(n>. 

'Borfom ni niffe 290 

30.3-42 Gruppe von Se 

nach. 0 mehrer 

H-Flügel ist 

Gefechtstätig 

Ualuksa und 

fdlitz konnte mit S-PlUgeX über die Reijja 

3 km vielt in das Waldgelände hiheinstößen. 

zu neuem Angriff bereitgestellt. Weitere 

ceit größeren Umfanges fand bei Jamno, 

uban statt. 14 

Finnische und norwegische Front: 

An der I! 

tätigkeit am 

abschnitt. 

)-Front (AOK Lapplandj_ örtliche Gefechts- 

I-Flügel des Louihi- und im Eandalaksoha- 

Eii 

Hordafrlka; 

In der 

Stützpunkte S 

C/Skl. 

cht zum 30/3. fdl. Tiefflugangriffe gegen 

lieh Tmimi ohne Verluste. 

/;. ■ 

a. 

I b (Er) 

f 



-500 
©atutn 

«nt> 
llhrjclt 

Slngabt t>e< DrttV, Qölnt», ®tttcr, 
^eeflang, SBeleu^tunfl, 

bcr finft, CRonöfchcln nfro. 
Vorfom mniffc 

©«turn 
un& 

Ubrjtlt 

Zugabe bei Dt fei, 'Blnb, ISettcr, 
Seegang, SSeleu^fung, ©lrf)flgfeif 

ber fiuft, OTonbfrfielii »fro. 
^orfont mniffe 



T*rttum 
UHb 

llbrjeit 

.31/?-.jg 

angabe bt^ Dtte^, lölnb, Tiictttr, 
©eegang, SBcIeu^Jung, ®ld>tifltcU 

btr 2uft, CDUnbfAeln U(IP. 

Besondere 

^orfomm niffe 291 

olitieche Hachrioliten 

I nd 1 e n : 

In Eongreßpartei findet nach ersten Meldungen über 

Beurteilung der CUppavorschläge beabsichtigte Lösung der 

Hoslemfrage besonderen Widerspruch. Auch Gandhi soll hier- 

gegen scharf protestiert haben. Erläuternde Rundfunkan- 

sprache von Ciipps brachte keine neuen Gesichtspunkte. 

Türkei : 

Außenmini 

in Rußland pr; 

wünschten stra 

ochung in tiosk 

Ständige 

richtung selbe 

jetrepublik hi 

beunruhigt und 

fährlicheji Ent 

sinken lassen. 

terium vertritt Ansicht, daß Winterfeldzug 

ktisch beendet sei, ohne den Russen den ge- 

tegischen Erfolg gebracht zu haben. Enttäu- 

au sei groß. 

russ. Vordringen im Iran und Pläne auf Er- 

tändiger kurdischer oder gar iranischer Soe- 

ben maßgebende Stellen in Ankara schwerstens 

Ansehen Englands, das diese für Türkei ge- 

iKvicklung nicht verhindern könne, fühlbar 

P.S.A.: 

Bei Eröfi; 

Schusses bezei 

kanischer Schi 

dringendste Mc 

auf SUdatlanüli 

nung interamerikanischen Verteidigungsaus- 

chnete Knox Kontrolle und Schutz interameri- 

ffahrt gegen Operationen fdl. Uboote als 

u|ßnahme. Mit Ausdehnung der Seeoperationen 

und mittl. Pazifik müsse gerechnet werden. 

£»rttum 
unt 

UbritU 

angabt be^ Dttt^, Blnb, “Bttttr, 
©cegang, Stlcudjtung, ©ictitlgfcU 

btt Cuft, OTonbfAtlii u|ip. 

31/3-42 Besondere 

lUHfomm nifft 291 

olltieohe Hachriohten 

I nd i e n : 

In Kongreßpartei findet nach ersten Meldungen über 

Beurteilung der Cüppsvorschläge beabsichtigte Lösung der 

Hoslemfrage besonderen Widerspruch. Auch Gandhi soll hier- 

gegen scharf protestiert haben. Erläuternde Randfunkan- 

sprache von Cripps brachte keine neuen Gesichtspunkte. 

Türkei : 

AuBenmini|: 

in Rußland pr 

wünschten stra 

ochung in Mosl. 

Ständige 

richtung selbe 

jetrepublik hi 

beunruhigt und 

fährlicheji EuU 

sinken lassen. 

terium vertritt Ansicht, daß Winterfeldzug 

ktisch beendet sei, ohne den Russen den ge- 

tegischen Erfolg gebracht zu haben. Enttäu- 

au sei groß. 

russ. Vordringen im Iran und Pläne auf Er- 

tandiger kurdischer oder gar iranischer Scw- 

ben maßgebende Stellen in Ankara schwerstens 

Ansehen Englands, das diese für Türkei ge- 

ivicklung nicht verhindern könne, fühlbar 

U. S . A.  

Bei Eröflnung interamerikanischen Verteidigungsaus- 

schusses bezeichnete Knox Kontrolle und Schutz interameri- 

kanischer Schiffahrt gegen Operationen fdl. Uboote als 

dringendste Maßnahme. Mit Ausdehnung der Seeoperationen 

auf Südatlantikl und mittl. Pazifik müsse gerechnet werden. 



-jm— 
t'fltum 

uul> 
llhrjtlt 

?lnflrtbe t>t« Ont^, IBinb, TBciier, 
0e(()an0, ^cleudming, «Sldjtl^rm 

btr Cuft, inonbfcbtln ufir. 
¥> otf o in in u t f f e 

31.3.42 USA- Genstb.(hef Kara^hüll erriähnte, daß sämtliche 

Streitkräfte für bedeutende Offensive in allernächster 

Zeit ansesamijelt werden sollten. 

rik. Behauptungen sollen USA heute 

ndelsschiffe und Tanker erstellen, 

■ige Welt zusammengenommen. Anstatt der Vi* 

Werften mit : 70 Hellingen von 1941 seien jetzt 64 

Werften und <80 Hellinge in Betrieb. Zur Zeit würden 

naher Zukunft 3 Schiffe täglich herge- 

Bis Ende 1943 würden nicht 18, sondern 

Tonnen fertiggestellt sein. 

Pazifischer Kriegsrat wird 1/4. in Washington 

zu erster Tagung zusammentreten, an der Vertreter 

Australiens, Neuseelands, der Niederlande, Englands 

und der USA ;eilnehmen werden. 

Roosevelt erklärte, daß der Rat in Washipgion in enger 

Nach amc 

schon mehr Hf 

als ganze-übr 

täglich 2, in 

stellt werden 

20 - 22 Hill 

Fühlung mit 

Nach Be 

leistung der 

beitskräften 

mtsprechender Organisation in London 

arbeiten werqle. 

eticht von diplom. Seite ist Produktions- 

USA durch Hange1 an Rohmaterial und Ar- 

stark beeinträchtigt. Es soll daher an- 

geordnet sei i, für nächste 6 Konate alle Rohmateria- 

lien der unm Lttelbaren Kriegsproduktion zuzuführen 

und den gepllmten Ausbau der Rüstungsfabriken zu- 

rückzustelle 

Chef |kl ist auf Dienstreise nach W'haven 

von Berlin abwesend. 

- 5^2.- 

t'öiiim 

Ullt* 
UhrjtU 

?lnaflbt te« Dru^, Wlnb, Töetier, 

«Secflang, »ekuAiuna, ©tdjtiöltii 
bcr £«ft, iPlonbfditlH u(it*. 

33orf om in ntffe 

3.42 USA- Genstb. 

Streitkräfte 

Zeit an_ecsamn 

Chef Liaraijhall err/älinte, daß sämtliche 

für bedeutende Offensive in allernächster 

eit werden sollten. 

in 

rik. Behaui tungen sollen USA heute 

ndelsschiffe und Tanker erstellen, 

ige Welt zusaLjncngenommen. Anstatt der tyS" 

! 70 Hellingen von 1941 seien jetzt 64 

/80 Hellinge in Betrieb. Zur Zeit würden 

naher Zukunft 3 Schiffe täglich herge- 

Bis Ende 1943 würden nicht 18, sondern 

Tonnen fertiggestellt sein. 

Pazificiher Kriegsrat wird 1/4. in Washington 

zu erster Tagung zusammentreten, an der Vertreter 

Australiens, Neuseelands, der Niederlande, Englands 

und der USA ;eilnehmen werden. 

Roosevelt erklärte, daß der Rat in Washirgon in enger 

Fühlung mit uitsprechender Organisation in London 

arbeiten werde. 

Nach am( 

schon mehr Hf 

als ganze•übr 

Werften mit 

Werften und 

täglich 2, 

stellt werde: 

20 - 22 Hill 

Nach Be 

leistung der 

beitskräften 

geordnet s 

lien der unm: 

und den gepl 

rückzustelle 

ei 1 

■icht von diplom. Seite ist Prodüktions- 

USA durch Hangei an Rohmaterial und Ar- 

stark beeinträchtigt. Es soll daher an- 

für nächste 6 Konnte alle Rohmateria— 

Lttelbaren Kriegsproduktion zuzuführen 

inten Ausbau der Rüstungsfabriken zu- 

Chef 3kl ist auf Die: streise nach W'haven 

von Berlin abwesend. 
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Datum 
Ullt> 

Ubr^cit 

31.3-42 

Angabe tnt Ottti, ®lnb, Bttter, 
'ödcucbtuitg, eicbtlgffit 

Dtr fiuft, OTonbf^fin u(n>. 
QJorfotnmniffc 292 

I. Krieg in ä 3 

1. Feindlage; 

Südatlantic 

Nach 

bis dahin 

Schiffe mi 

zum Teil f 

Freetown 1 

Kreuzer "C 

erwartet, 

weitergeheji 

Nach 

lokation 

Südafrika 

Kreuzer. 

"Indianapo 

det geweseh 

-Uanntericht vom 18/5. aus Freetown waren 

teine DSA-Truppen eingetroffen, 3eliocl1 4 

t Kriegsmaterial, das zum Teil gestapelt ni3$ 

ir de Gaulle nach dem Sudan weitergeht. In 

gen 1 USA-Kanonenboot, 2 Zerstörer und 

Lncinnati". 1 Convoi aus Südamerika wurde 

er im Geleit von',Dauntless" und "Charybdis" 

sollte. 

u:;. 

B . 

2. Eigene Lagüi 

Lage 31/III. 

n außerheimischen Gewässern. 

Mitteilung japan. Admiralstabes war Dis- 

!A-Flotte am 24/3* unverändert. Lediglich in 

)efinden sich statt 1 ;J8'tz't 2 USA leichte 

sher waren in Durban schw. Kreuzer 

.is" und leichter Kreuzer "Brooklyn" gemel- 

Segel mweisung an "Tannenfels" und "Regensburg" 

für lüai-sch in Indischen Ozean und Mitteilung hierüber 

an Schiff 10 durch FT's 1742 und 2047* 

Unterlichtung aller außerheimischen Einheiten 

über gekoppelte Standorte "Rio Grande" und "Fusijama" 

und über Spchtmeldungen während Reise "Osorno" durch 

FT's 0347 'uid 0052, üb^r Standort schwedischen Rot- 

kreuz-Schi:'fes "Sicilia" am 27/3 • in 40° N 73° ff und 

Transport :.tal. Staatsangehöriger aus ital. Ostafrika 

durch von England genehmigte ital. Schiffe "Saturnio”, 

"Vulkania" "Duilio" und "Guilio Cesare", die 2.- 9/4. 

aus ItalieA durch Atlantik nach Dschibuti auslaufen 

und aus in IKanaren bereit liegenden TT. "Areola" und 

CD mm 

un& 
Ubrjtlt 

Slngabe t><« Dtu<( TBlnb, Getier, 
(dteftaitg, »tlcucfciuHfl, ©lAflgteli 

t>er Cuft OTonbf^tin nfm. 
55orfotnmntffe 292 

n-3-42 

I. Krieg in d 

läge 31/III. 

3n außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Südatlantl .c 

Hach 

his dahin 

Schiffe ml 

zum Teil f 

Freetown 1 

Kreuzer "C 

erwartet, 

weitergehefi 

Hach 

lokation 

Südafrika 

Kreuzer. B 

"Indianapol: 

det gewese;i 

'-"annherieht vom 18/3. aus Freetown waren 

ceine USA-Truppen eingetroffen, jedoch 4- 

b Kriegsmaterial, das zum Teil gestapelt wi2$ 

ir de Gaulle nach dem Sudan weitergeht. In 

igen 1 DSA-Kanoncnboot, 2 Zerstörer und 

Lncinnati". 1 Convoi aus Südamerika wurde 

ler im Geleit vonnDauntle£s" und "Charybdis" 

sollte. 

Uli. 

Mitteilung Japan. Admiralctabes wem: Dis- 

iA-Flotte am 24/3. unverändert. Lediglich in 

jefinden sich statt 1 jetzt 2 USA leichte 

.sher waren in Durban schw. Kreuzer 

is" und leichter Kreuzer "Brooklyn" gemel- 

2. Eigene Lagci 

Segel,mweisung an "Tannenfels" und "Regensbürg" 

für Harsch in Indischen Ozean und Hitteilung hierüber 

an Schiff 10 durch FT's 1742 und 2047- 

Unterlichtung aller außerheimischen Einheiten 

über gekop .eite Standorte "Rio Grande" und "Fusijama" 

und über S:.chtmeldungen während Reise "Osorno" durch 

FT's 0347 'uid 0052, üb^r Standort schwedischen Rot- 

kreuz-Schi:'fes "Sicilia" am 27/3. in 40° H 73° W und 

Transport :.tal. Staatsangehöriger aus ital. Ostafrika 

durch von England genehmigte ital. Schiffe "Saturnio", 

"Vulkania" "Duilio" und "Guilio Cesare", die 2.- 9/4. 

aus Italien durch Atlantik nach Dschibuti auslaufen 

und aus in Kanaren bereit liegenden TT. "Areola" und 



Oacum 
1 tint> 
llhrjcit 

■Hngabe Drct^, ®inb, IBciicr, 
0ecgang, SÖtltudwung, ®td>ilgfci( 

Dtr 8ufl, IHoiibfchtln ufro. 
QJorfomm ntffe 

3-1.3.42 

(334) 

"Taigete" 

aonäerer K 

hei-tan erla 

behindern. 

Feim 

und 2154 

Untei)l 

V.O. zu 31 

und Japan, 

gern. l/SM 

versorgt werden mit Angabe vereinbarter be- 

ennzeichnung durch PT 1443. Eigene Ein- 

Iten Weisung, diese Schiffe nicht zu 

Beabsichtigte Kurse werden noch mitgeteilt. 

.dllageunterrichtung durch PT's 0501, 0713 

age für mündliche Besprechung mit Japan. 

1 am 31/3- betr. Auftreten eigenen Hsk 

Uboote im Indischen Ozean (vgl. KTB 30/3.) 

I opa 7619/42 (Jkdos. in KTB Teil 0 Heft XV. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

Besoi dere Ueldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La, 

Atlant ikkl: ste: 

Vor 

durch Ju 

In 31 

lorient wurden seit 13/3• 7 Srundminen 

2 geräumt. 

Eazaire v/urde nach Meldung von Marbef. 

Ii 

e( 

Westfranki 

stellt 

nen Schi 

nommen un< 

Führung d 

bei Heer. 

Ubootskri 

am 30/3. 

Die 

sind in 

kern werds 

eich am 30/3. engl. Waffenlager sicherge- 

Zusammenhang mit den am 30/3- ausgobroche- 

ereien wurden bisher 80 Zivilisten festge- 

standrechtliche Erschießungen vorgenommen, 

r Bekämpfung der Unruhen liegt planmäßig 

Lage war 0300 Uhr beruhigt. Belange der 

gführung sind auch durch die Ereignisse 

n 3t. Hazaire nicht betroffen. 

Ueschädigten T. "Passat" und "Schlettstadt” 

llqrmandieschleuse blockiert. Von beiden Tan- 

n 3 Offiziere, darunter Kapitän der 

E>rttum 
1 imO 
llbrjtit 

Jlngabt Drietf, Wlnt», 'JÖtncr, 
(Seegang, JÖrleurfMung, ©Idulgfrlt 

ber finft, IHoiibjrfjcln ufrc. 
Q3orfommniffe 

30..3.42 

(3?4) 

"Taigete" 

aonderer K 

heiten erha 

behindern. 

versorgt werden mit Angabe vereinbarter be- 

ennzeichnung durch FT 1448. Eigene Ein- 

iten Weisung, diese Schiffe nicht zu 

Beabsichtigte Kurse werden noch mitgeteilt. 

Feind|lageunterrichtung durch FT's 0501, 0713 

und 2154 

Untei 1 

V.O. zu SI 
und Japan 

gern. l/Skü 

age für mündliche Besprechung mit Japan. 

:1 am 31/3• betr. Auftreten eigenen Hak 

Uboote im Indischen Ozean (vgl. ECB 30/3.) 

I opa 7619/42 Skdos. in KTB Teil C Heft VI.- 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

Besoi dere Meldungen liegen nicht vor. 

2. ET-gene L-., 

Atlantikki ste: 

Vor 

durch Ju 

In 51 

iiorient wurden seit 13/3 • 7 Grundminen 

2 geräumt. 

Kazaire wurde nach Meldung von Marbef. 

Ii 

I 6 

Westfranki* 

stellt 

nen Schie 

nommen unc 

Führung d 

bei Heer. 

Ubootokri 

am 30/3• 

Die 

Sj-nd in 

kern werdt 

eich am 30/3. engl. Waffenlager sicherge- 

Zusanmenhang mit den am 30/3- ausgebroche- 

ereien wurden bisher 80 Zivilisten festge- 
standrechtliche Erschießungen vorgenommen, 

r Bekämpfung der Unruhen liegt planmäßig 

Lage war 0300 Uhr beruhigt. Belange der 

gfühnuig sind auch durch die Ereignisse 

4n St. Hazaire nicht betroffen. 

Ueschädigten T. "Passat" und "Schlettstadt" 

Hqrmandieschleuse blockiert. Von beiden Tan- 

n 3 Offiziere, darunter Kapitän der 



X>atum 
unb 

llbrjtit 

angflbc Dc< Drie^, Binb, Tßcicer, 
Seegang, $clcii(t>iun0, eicbilflffic 

bcr Suft, Q^onb(cii(in ufiv. 

"Schle-ttsl 

^ o r f o in m n i f f c 293 

Ldt" mid 39 Uann vermißt. 

Bericht.über nähere Umstände bleibt abzu- 

warten. 

Entvn; 

OKW v/urde 

Abschrift 

rf der Ski für Schreiben des Ob.d.H. an Chef 

Chef Ski nach Rückkehr von Whaven vorgelegt, 

in Handakte "Englische Landung St. Kazaire 

28/3.42". 

Kanalküste: 

Kiner aufgabe 2. Sfl. in der ITacht zum 31/3. ist 

planmäßig durchgeführt. Kurzbericht s. Es. 1330. 

(335) 

I 

Besonderes 

sun, Weis 

Ob.d.L. be 

geschlage 

Auf stellunjg 

Kräfte der 

löste Bitt 

bezüglich 

Uarinebrig^Li 

möglichst 

setzt werd 

g von OKW / W.P.St. / op. an OKK, OB West, 

tr. Uarinefestungsbrigade: Von OB West ver- 

stärke (s.ETB 29/3.) kann als Anhalt für 

und Einsatz dienen. Erste fertigwerdende 

llarinebrigade sind unverzüglich einzusetzen," 

e des OB West Heeresgr. D an OKU aus, OB West 

Aufstellung und Verwendungsbereitschaft der 

de laufend zu unterrichten. AOK 7 soll bald- 

aelden, wo erste freiwerdende Kräfte einge- 

3n sollen. 

Bei dem Stand der Aufstellung der neuen 

Truppe, für bisher überhaupt noch nicht zu 

übersehen ist, woher die mindestens 140 

Offiziere genommen werden sollen, erschei- 

nen vorstehende Einsatzbefehle reichlich 

verfrüht zu sein. Ski kann sich Eindrucks 

nicht erwehren, als ob au'ch hierbei die im 

OKW herrschende Hervosität eine Rolle ge- 

spielt hat. Ski Qu ist jedenfalls seit Tagen 

vordringlich damit beschäftigt, die Vorarbei- 

ten für die personelle und materielle Auf- 

SMmm 
unb 

ntirjtit 

anflabe t>t< Drrt<, 53inb, 'Sttttr, 
©ttgang, »eltut^mng, ddiilgtcii 

btr 2ufl, OTonbfihtln u(n>. 
^orfom m niffe 293 

(335) 

,’Sclalett31^Adtl, uiid 39 Ij^nn vermidt. 

Bericht.über nähere Umstände bleibt abzu- 

warten. 

Entvmrf der Ski für Schreiben des Ob.d.i;. an Chef 

OKW vmrde Chef Ski nach Rückkehr von U'haven vorgelegt. 

Abcchrift in Handakte "Englische Landung St. Razaire 

28/3.42". 

Kanalküste 

Uiner 

planmäßig 

Besonderes 

aufgabe 2. Sfl. in der Nacht zum 31/3. ist 

durchgefuhrt. Kurzbericht □. Fs. 1330. 

sun. Reis 

Ob.d.L. be 

geschlagen 

Aufstellung 

Kräfte der 

löste Bitt 

bezüglich 

tlarinebrig^ii 

möglichst 

setzt 7/erd 

•g von OKff / V/.F.St. / op. an OKU, OB West, 

tr. Karinefestungsbrigade: Von OB West vor- 

13 Starke (s.KTB 29/3.) kann als Anhalt für 

und Einsatz dienen. Erste fertigwerdende 

Uarinebrigade sind unverzüglich einzusetzen," 

:a des OB West Heercsgr. D an OKLi aus, OB West 

tufstellung und Verwendungsbereitschaft der 

de laufend zu unterrichten. AOK 7 soll bald- 

nelden, wo erste freiwerdende Kräfte einge- 

3n sollen. 

Bei dem Stand der Aufstellung der neuen 

Truppe, für bisher überhaupt noch nicht zu 

übersehen ist, woher die mindestens 140 

Offiziere genommen werden sollen, erschei- 

nen vorstehende Einsatzbefehle reichlich 

verfrüht zu sein. Ski kann sich Eindrucks 

nicht erwehren, als ob au'ch hierbei die im 

OKW herrschende Nervosität eine Rolle ge- 

spielt hat. Ski Qu ist jedenfalls seit Tagen 

vordringlich damit beschäftigt, die Vorarbei- 

ten für die personelle und materielle Auf- 



3>anim 

Ubrjtit 

(336) 

g'XS- 
anjobt Ci« Orte«, ®lnc, ®tllcr, 
Sitäcnfl, Siltudiiunei^llgtili 

cir Cui'l, -Tloncfdjcln iific. 

Stellung ler Truppe durchzuftihren. 

III. Nord 

N o r d s e 

Durchfüxrung ünenaufgabe in den Iloofden durch 

Jefl. planmäßig. 

150 ist vor Hoek van Holland auf Wrack 

und nach Verlust beider Schrauben in den 

chleppt. 

und Sicherungsdienst planmäßig. 

"Kaiser" 1 

Sperrbr 

festgekommen 

Hafen einges 

Geleit- 

K o r w e g 

1. Feindlage 

2. Eigene La 

Gele 

sen. Z 24 

Z 25 6 S 

QJorfommnlffe 

see >Eorwegen,Hordmee 

Kach Funkentzifferung stand "Illustrious" am 

29/3. mittags HW-lich Noffichottland in See. Hach 

Funkaufklärung wurde 31/3. Hm etwa 120 sm SW-lich 

Bergen engl. Einheit festgestellt. Luftaufklärung 

stellte 0600 Uhr in luurmansk und den E-lich davon 

gelegener;. Häfen 18 D. mit zus. 80 - 100 000 BRT, 

1 Kreuzer und 4 Zerstörer, 1640 Uhr in Polarnoje 

7 D. fest. 

itzugsoperation ist 1200 Uhr abgeschlos- 

voraussichtlich 6-tägige Überholung, 

nden Bereitschaft. tu; 

Admiral Hordmeer meldet im Hachgang zu vorl. 

Gefechts)!urzbericht 8. Zfl, daß auf Feindkreuzer 

der Städte- oder "FidJi"-Klasse außer dem T-Treffer 

auch Artillerietreffer erzielt wurden. Auch 2 der 

mit 

Hbr^cU 

Il:?r42 

(336) 

üngabf Hi Drlct ®lnt, 

b(r Cufi, '®on&f(6cin U(IP. 

Stellung ler Truppe d^nchzuflüiren. 

III. H o r d 

N o r d s e 

DurchfUirung Ünenaufgabe ln den Iloofden durch 

üefl. planalßig. 

150 ist vor Heek van Holland auf Wrack 

und nach Verlust beider Schrauben in den 

chleppt. 

und Sicherungsdienst planmäßig. 

"Kaiser'' 1 

Sperrbr 

festgekommen 

Hafen einges 

Geleit- 

norme 

1. Feindlage 

Kach 

29/3. mit 

Funkaufk 

Bergen ei: 

stellte 0 

gelegener, 

1 Kreuzer 

7 D. fest 

2. Eigene La 

Gele 

sen. Z 24 

Z 25 6 S 

^orfommnlffe 

see jEorwegen, Nordmeer 

Funkentzifferung stand "Illustrious" am 

tags NW-lich K^ffichottland in See. Nach 

lärung vmrde 31/3. Hm etwa 120 sm SW-lich 

1£1. Binheit festgestellt. Luftaufklärung 

600 Uhr in lüurmansk und den N-lich davon 

Häfen 18 D. mit zus. 80 - 100 000 BRT, 

und 4 Zerstörer, 1640 Uhr in Polarnoje 

itzugsoperation ist 1200 Uhr abgeschlos- 

voraussichtlich 6-tägige Überholung, 

nden Bereitschaft. t ui 

Admiral Nordmeer meldet im Nachgang zu vorl. 

Gefechtslsurzbericht 8. Zfl, daß auf Feindkreuzer 

der Städte- oder "Fidjin-Klasse außer dem T-Treffer 

auch Artillerietreffer erzielt wurden. Auch 2 der 
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©atum 
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Uhrjcit 

Biiflabc bf^ Ottti, 'SJlnb, 'Beiter, 
(Seegang, Beleuchtung, Gld>tigfeit 

ber Cuft, QHonbfchein ufiD. 
Borfommniffe 294 

?lO-4g 

(337) 

(338) 

(339) 

zuletzt mit Z 26 in Gefechteberührung stehenden Feind- 

zerstörer v/irden durch mehrere Art.Treff er geschädigt. 

(s.Fs. 0200). 

Anerke mung des Odll für die an Operation gegen 

Kl 13 beteiligten Streitkräfte gern. l/Skl 7596/42 Gkdos, 

in KTB Teil C Heft II a. 

Weisun 5 Ski gemäß Befehl Chefs. Ski an Admiral 

Norwegen betr. hermetischen Abschluß der Drontheim- 

Bucht gegerijäindringen von S-Booten, Ubooten und anderen 

Seekampfmitteln des Gegners gern. l/Skl 7586/42 Gkdos. 

C Heft II a. in KTB Teil 

Gruppe 

der Frohavefc 

dieser Sper: 

Schiffe nur 

(s.Fs. 00251 

M i ! Nach 

bei den am 

• worfenen Kö 
\ 
\ 4 an Innenf 

fünfter T 

Nord stimmt von Flotte erbetener Verlegung 

sperre zu, beurteilt Risiko bei Überlaufen 

e bei T - 14/- 15 m durch eigene schwere 

als gering und erbittet Zustimmung Ski. 

ildung von Adm. Polarküste handelt es sich 

8/3. in Petsamo mit Fallschirmen abge- 

pern (s.KTB 30/3.) um Torpedos, von denen 

jordkttste ohne Schaden detoniert sind. Ein 

r Blindgänger. 

Bei Räumarbeiten im Kar9tJ3uad wurde Sperrbr 138 

infolge LUnundetonation leicht beschädigt. Kar*»sund 

bfeibt zunächst gesperrt. 

In der Nacht zum 31/3. fdl. Luftangriff mit etwa 

15 Maschinen (Landbombern) auf Küstenraum zwischen 

Aalesund uni. Smoela, sowie auf Raum Drontheim. Bei Agde- 

nes 2 Abschüsse. Nach Ansicht von Adm. Nordküste war 

bestimmtes Angriffsziel nicht ersichtlich. Nach Kurz- 

bericht BdS wurden Liegeplätze der Schiffe mehrfach 

in niedriger Höhe überflogen. Reste einer Leuchtbombe 

über Fättenüjord flogen auf Schiff. Im Lofjord wurde 

1 BAW N-licl. der Schiffsliegeplätze beobachtet. BdS 

weist erneut auf Notwendigkeit der Verstärkung des 

©«mm 
uiib 

Ubrjtit 

Hngabc Drt«<, QBlnb, Leiter, 
ettflflng, »tleui^tung, ©Itbllflftit 

Der Cuft, fFlonDfchcln ufro. 
35prfommniffe 294 

31,-?-4g 

(337) 

(338) 

(339) 

zuletzt mit 

Zerstörer w 

(s.Fs. 0200|) 

Anerke 

PQ 13 tietei 

in KTB Teil 

Z 26 in Gef echt stierührung stehenden Felnd- 

■Hirden durch mehrere Art.Treffer geschädigt. 

)• 

mxmg des Odtl für die an Operation gegen 

Ligten Streitkräfte gern. l/Skl 7596/42 Gkdos, 

C Heft II a. 

Weisunj Ski gemäß Befehl Chefs. Ski an Admiral 

Norwegen betr. hermetischen Abschluß der Drontheim- 

Bucht gegert|äindringen von S-Booten, übooten und anderen 

Seekampfmitteln des Gegners gern. l/Skl 7586/42 Gkdcs. 

in KTB Teil C Heft II a. 

Gruppe 

der Frohavefc 

dieser Sper: 

Schiffe nur 

(s.Fs. 0025 > 

Nord stimmt von Flotte erbetener Verlegung 

sperre zu, beurteilt Risiko bei Überlaufen 

e bei T - 14/- 15 m durch eigene schwere 

als gering und erbittet Zustimmung Ski. 

I Nach 

bei den am 

worfenen Kö 

\ 4 an Innen: 

!fünfter T 

ildung von Adm. Polarküste handelt es sich 

!8/3. in Petsamo mit Fallschirmen abge- 

pern (s.ICTB 30/3.) um Torpedos, von denen 

ffordküste ohne Schaden detoniert sind. Ein 

r Blindgänger. 

Bei Rä 

infolge Hin 

bleibt zunäc' 

In der 

15 Maschinen 

Aalesund 

nes 2 Abschijl; 

bestimmtes 

bericht BdS 

in niedrige 

über Fätten: 

1 BAff N-licl. 

weist erneui 

.lunarbeiten im Karows und wurde Sperrbr 138 

iindetonation leicht beschädigt. Karj*»sund 

hst gesperrt. 

Nacht zum 31/3. fdl. Luftangriff mit etwa 

(Landbombern) auf Küstenraum zwischen 

Smoela, sowie auf Raum Drontheim. Bei Agde- 

sse. Nach Ansicht von Adm. Nordküste war 

.ngriffsziel nicht ersichtlich. Nach Kurz- 

wurden Liegeplätze der Schiffe mehrfach 

■ Höhe überflogen. Reste einer Leuchtbombe 

ifjord flogen auf Schiff. Im Lofjord mrde 

der Schiffsliegeplätze beobachtet. BdS 

auf Notwendigkeit der Verstärkung des 



Saturn 
jUnt» 

’ußrjeU 

^nßrtbe Drtcd, Btrttr, 
©etflflnfl, ®cleuct>iu«0, ©ItbtlflfeU 

btr £uft, ^onbfAtln ufro. 
^ o r f o m m n i f f c 

31.3.42 Dronthelm ^laiksohutzes hin. (s.Fs. 1210). 

IV. Skagerrak Osteeeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Hach 

in Götetmr 

marsch soll 

Hoheitsgew 

im westl. 

Vbwehrmeldung liegen alle norw. Schiffe 

seit 29/3. 2200 Uhr auslaufklar. Aus- 

bis in Höhe Strömstad innerhalb schwed. 

isser erfolgen. Engl.' Aufnahmestellung 

Skagerrak wird angenommen. 

2. Eigene Lage 

-Str VP-; 

durch 8 VI- 

2 VP-Boote 

ausgefallen 

6. S 

ausgelauf ejn 

Süd steht 

Marsch na. 

■eifen von Skagen nach Strömstad ist 

•Boote, vor Sperrlücke Kr’sand Süd durch 

besetzt. Luftstreife ist wegen Wetterlage 

taffel Hamburg- Oslo ist mit 4 D. 2000 Uhr 

Urlaubertransport Hirtshals - Kr'sand 

mit 2 Schiffen und 835 Mann Belegung auf 

Kr'sand Süd. ch 

e d Schw 

zum Einsal 

Weis 

"Gneisenav 

brecherhiH 

G'hafen, 

Steuerung 

"Gneisenai 

Marbef. 0 

Marine stellt Eisbrecher für 2 Tage 

z im Oslofjord zur Verfügung. 

t(ng von Gruppe Hord betr. Verlegung 

" am 4/4. von Kiel nach G’hafen mit Eis- 

fe durch "Schlesien" und "Castor" bis 

^urch Eisbrecher "Stettin" bis Höhe SW'münde 

durch FdH Ost. Hach Erledigung Aufgabe 

marschiert "Castor" nach Libau zur Vfg. 

tland für Rigaaufgabe. (s.Fs. 1959). 

2>atum 
sUnt»- 

3ngrtbe be* Drt<^( 'Btnb, TBttttr, 
®ctflflng, »dcucbfung, ©lAtlgfeli 

bcr Sufi, -IRoHbfctttln ufn>. 
® o r f o m m n i f f e 

31-3-42 Drontheim ^lakschutzea hin. (s.Ps. 1210). 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Hach 

in Götetmr 

marsch soll 

Hoheitsgew 

im westl. 

Vbwehrmeldung liegen alle norw. Schiffe 

seit 29/3. 2200 Uhr auslaufklar. Aus- 

his in Höhe Strömstad innerhalb schwed. 

isser erfolgen, Engl.' Aufnahmestellrng 

Skagerrak wird angenommen. 

2. Eigene Lage 

VP-S 

durch 8 VT- 

2 VP-Boote 

ausgefall 

6. S 

ausgelaufe 

Süd steht 

Harsch na. 

Itreifen von Skagen nach Strömstad ist 

-Boote, vor Sj-errlücke Kr'sand Süd durch 

besetzt. Luftstreife ist wegen Wetterlage 

en. 

taffel Hamburg- Oslo ist mit 4 D. 2000 Uhr 

h. Urlaubertransport Hirtshals - Kr'sand 

mit 2 Schiffen und 835 Hann Belegung auf 

Kr'sand Süd. ch 

e d Schw 

zum Einsal 

Weis 

"Gneisenat 

brecherhi] 

G'hafen, 

Steuerung 

"Gneisenai 

Harbef. 0 

Marine stellt Eisbrecher für 2 Tage 

z im Oslofjord zur Verfügung. 

t|ng von Gruppe Hord betr. Verlegung 

" am 4/4. von Kiel nach G'hafen mit Eis- 

fe durch "Schlesien" und "Castor" bis 

^urch Eisbrecher "Stettin" bis Höhe SW'münde 

durch Pdll Ost. Kach Erledigung Aufgabe 

marschiert "Castor" nach Libau zur Vfg. 

tland für Rigaaufgabe. (s.Ps. 1958). 
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Angabe Dct Ortet, '»Int», TBetter, 
(Seegang, »dcudjtuna, eithtigfcic 

Der 8uft, TlonbfcbfIn ufio. 

21üi. 

11 

Weisui. 

Sommerzeit 

macWfceile. 

rechnting ui 

im Verkehr 

(s.Ps. 213C 

V. U b o o t 

g OM / TM?.St. betr. Beibehaltung dt. 

für in Hordfinnland eingesetzte eigene Wehr- 

milit. Dienststellen, die finnischer Zeit- 

terliegen (z.B. Verb.St. Herd, 163 XD) melden 

mit dt. Dienststellen nach deutscher Zeit. 

1. Feindlage: 

40 sm 

zu engl. D 

S-lich Hai 

^ prfom mniffe 295 

akriegftihrung 

Vor at erik. Ostküste wurden durch Funkaufklärung 

verschiedet.e Ubootssichtmeldungen erfaßt und dabei engl. 

D. "Sarpedi vm" (11 321 BRT) festgestellt. 

H-lich Kap Hatteras wurde treibende tline ge- 

meldet. Engl. Zerst. "Eoxborough" erhielt am 29/3. Befehl, 

lessd "Delaware Sun" und"Mercury Sun" erhielten Weisung, 

1/3. mittags nach nächtliegendem Hafen fort- Fahrt vor 

zusetzen. 

Aue w 

engl. Admi: 

von Uboot 

Cobb" (745 

Aus 

Uber angeb: 

Algier erf 

da: 

2. Eigene Lage 

Uboots 

3 Boote 

ige HachzU, 

"Hertford” (11 785 BET) zu gehen, der 225 em 

fax torpediert wurde. TT. "Pennsylvania Sun", 

stindischen Gewässern liegen Ubootswarnung 

alität in Floridastraße und SOS+Neldung des 

italienischem) beschossenen USA-T. "T.C. Ko. 

BRT) aus 400 sm K0-lich Kap Orange vor. 

m Mittelmeer wurde engl. Flugzeugmeldung 

ichen Wabotreffer auf Uboot in 22 sm ITO-lich 

ßt. Eigenes Boot kommt nicht in Betracht. 

Operation gegen PQ 13 ist abgeschlossen. 

ialten Angriffsräume vor Kolahucht gegen etwa- 

;ler des inzwischen eingelaufenen Convois zuge- 

-5^- 

©amm 
unti 

Uljrjtit 

‘angabe t»erf ©rtt^, '»Ino, »ttttt, 
eeegang, »deu^iung, ©id>ft0f<U 

btt euf(, OTonefAtln ufio. 
Q5prfoni m niffe 295 

11 

Weisui. 

Sommerzeit 

ms chtteile. 

reclmun£ m 

im Verkehr 

(s.Fs. 213C 

V. U h o o t 

g OXX / S.F.St. hetr. Eeihehaltung dt. 

für in Ilordfinnland eingesetzte eigene \Tehr- 

milit. Dienststellen, die finnischer Zeit- 

terliegen (z.B. Verb.St. Hord, 163 ID) melden 

mit dt. Dienststellen nach deutscher Zeit. 

skriegftthrung. 

1. Feindlap.e i 

Vor ai erik. Ostküste v/urden durch Funkaufklärung 

verschiedei.e Dbootssichtmeldui.gen erfaßt und dabei engl. 

D. "Sarpedi wn" (11 321 BRT) festgestellt. 

40 sm E-lich Kap Hatteras wurde treibende Kine ge- 

meldet. Engl. Zerst. Tloxborough" erhielt am 29/3. Befehl, 

zu engl. D 

S-lich Hai 

"Delaware Sun" und"hercury Sun" erhielten Weisung, 

1/3. mittags nach nächtliegendem Hafen fort- Fahrt vor 

zusetzen. 

Aus Y/ 

engl. Admi^v 

von Uboot 

Cobb" (745 

Ars 

Uber angeb: 

Algier erf, 

de: 

2. Eigene läge 

Ubootn 

3 Boote 

ige HachzU, 

"Hertford" (11 785 BET) zu gehen, der 225 sm 

fax torpediert wurde. TT. "Pennsylvania Sun", 

stindischen Gewässern liegen Ubootswarnung 

alität in Floridastraße und SOS+Keldung des 

italienischem) beschossenen USA-T. "T.C. Kc. 

BET) aus 400 sm KO-lich Kap Orange vor. 

m Klttelmeer wurde engl. Flugzeugmeldung 

ichen Wabotreffer auf Uboot in 22 sm II0-lich 

•ßt. Eigenes Boot kommt nicht in Betracht. 

Operation gegen PQ 13 i^t abgeschlossen, 

uilten Angriffsräume vor Kclabucht gegen etwa- 

;ler des inzwischen eingelaufenen Convois zuge- 
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Der eufi, inonbfthfln u(n>. 
^orfcinmniffe 

^•42 

(340) ,1 

wiesen. 

Ergän ender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VI. LufthriegfUhrung. 

.nd: Raum um Engla; 

Jaboangriff um 1445 Uhr auf Hafen Paignton. Auf 

1 D. (3000 BRü) wurden 2 SC 250 Treffer erzielt.- 

In der Hacht zum 1/4- flogen lediglich 2 fdl. 

Flugzeuge in (fas Rheintal ein. BAU Uber Holland. 

MitteImeerraun 

W ii 

Am Tage 

Flugplätze mi 

Jäger wurden 

sätze gegen 

Ostfront: 

Am 30/3. 

sei 1 D. (600<1) 

schädigt. Haff 

beobachteten 

angegriffen. 

und in der Abenddämmerung wurden Malta- 

stärkeren Kräften angegriffen. 2 Feind- 

abgeschossen. Fl.F. Afrika führte Ein- 

istenbahn und Flugplatz Gambut durch. 

wurde im Eismeer Üblich der Kildin-In- 

BRT) durch Bombenangriff schwer be- 

nanlagen Murmansk wurden 1700 Uhr mit 

reffern in Gebäuden und Gleisanlagen 

VII. M i t t elmeerkriegfUhrung 

1. Feindlagei 

Aus westl. und mittlerem Mittelmeer liegen be- 

sondere Meldungen nicht vor. 

©atum 
unb 

llbri«lt 

angtibt bei DrU«, 'Sinb, 'SJttiet, 
©tegatiö, SBelcudiiunfl, ©ilbitöfelf 

ber Jufr, OTonbfchfln «fro. 
^orfommniffe 

ZLil-.Al 
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wiesen. 

Ergän ender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VI. LuftliriegfUhrung. 

Raum um Engla: 

Jaboangr: 

1 D. (3000 BR' 

In der H 

Flugzeuge in 

.nd: 

ff um 1445 Uhr auf Hafen Paignton. Auf 

) worden 2 SC 250 Treffer erzielt.- 

acht zum 1/4- flogen lediglich 2 fdl. 

as Rheintal ein. BAW Uber Holland. 

Mittelmeerraun 

W ii 

Am Tage 

Flugplätze mi 

jäger wurden 

sätze gegen 

Ostfront: 

Am 30/3. 

sei 1 D. (6006 

schädigt. Haf? 

beobachteten 

angegriffen. 

und in der Abenddämmerung wurden Malta- 

stärkeren Kräften angegriffen. 2 Feind- 

abgeschossen. Fl.F. Afrika führte Ein- 

istenbahn und Flugplatz Gambut durch. 

wurde im Eismeer W-lich der Kildin-In- 

BRT) durch Bombenangriff schv/er be- 

nanlagen Murmansk wurden 1700 Uhr mit 

reffern in Gebäuden und Gleisanlagen 

VII. M i t t elmeerkriegfUhrung 

1. Feindlage 1 

Aus wistl. und mittlerem Uittelmeer liegen be- 

sondere Meldungen nicht vor. 
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©eeflang, iöeleucbiung, ei^iigftli 

Der gufl, CPlonbftheln ufro. 
Q3orfomni niffe 296 

3^?>42 
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Tor ,Llexandrien stellte dt. Luftaufklärung 0855 

Uhr 8 Ha imd 3 Zerst. auf Weatkurs feat. 

A'dmi: 

Der Kreuz 

achtet. E: 

nach 2 Tr 

Frage. 

2. Lage Ital 

In d^ 

Bengasi oh: 

3. Hordafrlk 

6. S 

(3600 BRT 

24 am W-l 

T. 

eingelauf 

Küat 

Igäla: 

Feindlage 

alltät gab Verlust Kreuzera "Hajjad" bekannt, 

r war letztmalig im östl. Mittelmeer beob- 

■folg von U 565, das s. Zt. Sinkgeräusche 

ffern auf Kreuzer erhorcht hatte, kommt in 

r Nacht zum 31/3. fdl. 

ne milit. Schäden. 

Luftangriff auf 

itranaporte; 

letranaport isT^ngelaufen. D. "Bosforo" 

wurde 0125 Uhr auf Rückmarsch von Bengasi 

ch Navarino von fdl. Uboot versenkt. 

üaturno" und E. "Argentea” sind in Tripolis 

in. 

nverkehr ohne besondere Vorkommnisse. 

4. Bereich Mirinegrappe Süd; 

Nach Mitteilung ital. Marine sind 23/3. in 

Larnaoa 3 Kreuzer Typ "Nigeria" eingelaufen. Engl, 

aus Karav istisi gekommene Einheiten verminen nachts 

Hoheitsgewässer in Ägäis, besonders bei Rodi. 1 

Minenlege:' arbeitet seewärts Bucht von Korfu, Zone 

Polis in der Bucht von Krisoku. 22/3. schifften 2 D. 

in Limasoh schweres Kriegsmaterial aus. (s.Fs. 1945)- 

Angaben sind wichtig für geplante Uboots- 

operation im östl. Mittelmeer. 

5S-i~ 

imb 
HbritU 

angdbt de* Drtc*, 'Sind, Ktlttr, 
ectflang, SdeiMbtung, ei4>»lflftli 

der Sufi, Tiondftheln ufro. 
^orfommiHffe 296 
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Uhr 8 Hs 

.Llexandrien stellte dt. Luftaufklärung 0855 

ind 3 Zerst. auf Westkurs fest. 

A'dmi 

Der Kreuz 

achtet. E: 

nach 2 Tr 

Frage. 

2. Lage Ital 

alltät gab Verlust Kreuzers "Fajad* bekannt, 

r war letztmalig im östl. Mittelmeer beob- 

folg von U 565, das s. Zt. Sinkgeräusche 

ffera auf Kreuzer erhorcht hatte, kommt in 

In d 

Bengasi o 

:r IIacht zum 31/3. fdl. 

hne milit. Schäden. 

Luftangriff auf 

3. ITordafrik itransporte 

6. S ietransport isTXir.ge 1 aufen. D. "Bosforo" 

(3600 BRT vmrde 0125 Uhr auf Rückmarsch von Bengasi 

24 am W-l .ch Eavarino von fdl. Uboot versenkt. 

llaturno" und B. "Argentea" sind in Tripolis 

'in. 

T. 

eingelauf 

Ktist inverkehr ohne besondere Vorkommnisse. 

4. Bereich II rinegruppe S^d: 

Ägäis: 
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Each Mitteilung ital. Marine sind 23/3. in 

Larnaca 3 Kreuzer Typ "Kigeria" eingelaufen. Engl, 
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Hoheitsgewässer in Ägäis, besonders bei Rodl. 1 

Minenlege:- arbeitet seewärts Bucht von Korfu, Zone 

Polis in der Bucht von Krisoku. 22/3. schifften 2 D. 

in limasof. schweres Kriegsmaterial aus. (s.Fs. 1945). 

Angaben sind wichtig für geplante Uboots- 

operation im östl. Mittelmeer. 
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fortgesetzt, luf Südfront 6. Armee griff Gegner von 
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durchzrustoßen. W-lich Charkow wurde der Eeind über den 
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Eigener Vorstoß 0-lich Bolchow war erfolgreich. 
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h.e'i- der Feind 
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3 > 

Heeresgruppe 
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die Redja. Ai 

te sich der 

bei Maluksa 

setzt. 

Q3orfommntffe 29? 

te nur mit schwächeren Kräften an. An der 

4.Armee wurden in eigenem Vorstoß bei 

fdl. Bunker genommen. Hachschubstraße 

’/hrde vom Feind gesperrt. 

Eord: 
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if Südflügel der Stäraja Hussa Stellung setz- 
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An SUdo 
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Nordafrika: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

C/Skl. 

i/' 

norwegische Front: 

tfront wurde Feind in Bttls.Stärke bei 

eschlossen, jedoch gelang ihm später, mit 

von außen her Durchbruch nach Osten. 

‘kl. 

Ab'* 
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I b (Kr) I *b 

5^3.- 

Xu tum 
mit) 

llbtitU 

angabe Drtt^ 'Blnb, 'Bttttr, 
ecegnng, »deuAtung, ©t^tlgtelt 

bcr £uft, Cnonbfdjctn ufn>. 

(M2) 

der Feind hette nur mit schwächeren Kräften an. An der 
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Sytschewka 3> fdl. Bunker genommen. Kaohschuhstraße 
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Gruppe 

die Redja. 
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setzt. 

;!eydlitz erweiterte ihren Bräckenkopf über 
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Finnische unii 

An Südo 

Rugosero ein, 

Dnterstüt zun^; 

Nordafrika: 

Keine ho 

Q3orfom mniffe 29? 

Nord: 

norwegische Front: 

itfront imrde Feind in Bttls.Stärke lei 

eschlossen, jedoch gelang ihm später, mit 

von außen her Durchbruch nach Goten. 

sonderen Vorkommnisse. 
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Anmerkungen 

(1) Links neben "Prüf. Nr. 1" handschriftlicher Vermerk: "F 23/05.42". Die 
Paraphe stammt von Konteradmiral Walther Faber, der bis April 1945 in 
der Kriegswissenschaftlichen Abteilung der Marine eingesetzt war. 

(2) Im Zusammenhang mit der Ablösung von Generalleutnant Yoshitsugu Tatekawa 
- als Botschafter in Moskau folgte ihm Naotake Sato - vgl. ADAP, E, Bd 
II: 1. März bis 15. Juni 1942, Göttingen 1972, S. 8 ff. und S. 227 ff. 

(3) BA-MA RM 7/841: 1. Ski KTB Teil B IV, Ergänzung zur Lage U-Boote, (Bd 3) 
1.1.1942 - 31.5.1942; handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(4) Vgl. dazu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 
14.11.1941 - 7.1.1945; und direkt dazu BA-MA RM 7/297: 1. Ski KTB Teil D 
1 d, Luftlage, (Bd 3) 1.7.1941 - 30.6.1942. Auf diese täglich angespro- 
chenen Bestände wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(5) Lies: "1021". 

(6) BA-MA RM 7/304: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte Mittelmeer, Ägäis, 
Schwarzes Meer, (Bd 2) 1.8.1941 - 30.6.1942. Auf diesen täglich ange- 
sprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 
Vgl. zur Kriegführung im Mittelmeer 1942 Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd 
Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel 
der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990; Gerhard Schreiber, Revisio- 
nismus und Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische 
Beziehungen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur Militär- und 
Kriegsgeschichte, Bd 20); und Michael Salewski, Die deutsche Seekriegs- 
leitung 1935 - 1945. Bd II: 1942 - 1945, München 1975. 

(7) Lies: "AOK 11". 

(8) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. Vgl. zur Kriegführung in Ostasien auch 
Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 6). 

(9) BA-MA RM 7/313: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 3) 1.10.1941 - 
30.4.1942. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden 
nicht mehr hingewiesen. Vgl. zum Krieg im Osten auch Das Deutsche Reich 
und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 6). 

(10) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet: vom Ob.d.M., Großadmi- 
ral Dr. h.c. Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namens- 
zug in der Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, vom Chef des 
Stabes der Ski, Vizeadmiral Kurt Fricke, vom 1. Skl/Gruppenleiter la, 
Fregattenkapitän Ernst Freiherr v. Wangenheim, vom Ib der Ski, Korvet- 
tenkapitän Heinz Aßmann, und vom Iba der Ski, Korvettenkapitän Otto 
Mejer. Der Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitän zur See Gerhard 
Wagner, Unterzeichnete das KTB am 1. März und vom 12. bis 31. des 
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Monats. In der Zeit vom 2. bis 11. März unterschrieb für ihn (i.V.) 
Kapitän zur See Erich Alfred Breuning, damals OKM/Skl, Referent I E 
(d.i. Minenreferent). Auf die Abzeichnung des KTB wird im folgenden 
nicht mehr hingewiesen. 

(11) BA-MA RM 7/210: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und 
Politik, (Bd 4), Januar 1942 - Dezember 1942, mit Anlagen und Inhalts- 
Verzeichnis. 

(12) Handschriftlich eingefügt: "Münsterland". 

(13) BA-MA RM 7/121: 1. SKI KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 4} Januar 1942 - Dezember 1942. 

(14) Lies: "Anson". 

(15) Lies: "Rear Admiral". 

(16) Handschriftlich ergänzt: "ist". 

(17) BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 1939 - 
Dezember 1942, mit Entwicklung der Handelskriegführung in der Ostsee vom 
1. - 28.9.1939, und Weisung (1. Ski I op vom 21.9.1939) für die Krieg- 
führung in der Ostsee, und Unterlagen für Marine Attache Kopenhagen 
bezüglich Sicherung der Ostseeingänge, und Wirksamkeit der sowjetrussi- 
schen Seekriegführung im finnisch-sowjetischen Konflikt, und Bericht 
Marine-Gruppen-Kommando Nord über den Ostseekrieg 1942. 

(18) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(19) Lies: "Torpedoboot". 

(20) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 
1940 - April 1944. 

(21) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

(22) Handschriftlich ergänzt: "Gegner". 

(23) BA-MA RM 7/127: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 2) 
8.1.1942 - 31.12.1942. 

(24) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 4). 

(25) Lies: "Carnavon Castle". 

(26) Lies: "Jean Jaques". 

(27) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(28) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(29) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

(30) Korrigiert: "von". 

(31) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 
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(25) Lies: "Carnavon Castle". 

(26) Lies: "Jean Jaques". 

(27) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(28) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(29) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

(30) Korrigiert: "von". 

(31) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 
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(32) Handschriftlich ergänzt und korrigiert in: "Grundlegende Fragen der 

Kriegführung". Siehe dazu BA-MA RM 7/259: 1. Ski KTB Teil C a. Grundle- 

gende Fragen der Kriegführung, (Bd 3) Januar 1942 - Januar 1943. 

(33) BA-MA RM 7/95: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 5) Dezember 1941 - Juli 1942. 

(34) 

(35) 

(36) 

(37) 

(38) 

(39) 

(40) 

(41 ) 

(42) 

(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

(47) 

(48) 

(49) 

Handschriftlich korrigiert in: "durch". 

Lies: "Jean Jacques"; vgl. zur Schreibweise auch Anm. 26. 

Lies: "Bei". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "Altafjord". 

Lies: "Island". 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

Lies: "entlastetem". 

BA-MA RM 7/235: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 2) Januar 1942 - Dezember 1942. 

Lies: "Bandueng", gemeint ist die Stadt "Bandoeng" auf Java. 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

Lies: "Amirante". 

Handschriftlich ergänzt: "SOlich (Südöstlich) Wright". 

Handschriftlich verbessert in: "soll" und "anlaufen". 

Die handschriftliche Randnotiz "AA 9919" bezieht sich auf die entspre- 

chende Marinequadratkarte. 

(50) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(51) Lies: "John Ericson". 

(52) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(53) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42); handschriftliche Korrektur: "Ruhehafen". 

(54) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

(55) Lies: "nachflammerartigen". 

(56) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(57) Lies: "übermittelter". 
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Teil A), (Bd 5) Dezember 1941 - Juli 1942. 

(34) 

(35) 

(36) 

(37) 

(38) 

(39) 

(40) 

(41 ) 

(42) 

(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

(47) 

(48) 

(49) 

Handschriftlich korrigiert in: "durch". 

Lies: "Jean Jacques"; vgl. zur Schreibweise auch Anm. 26. 

Lies: "Bei". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "Altafjord". 

Lies: "Island". 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

Lies: "entlastetem". 

BA-MA RM 7/235: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 2) Januar 1942 - Dezember 1942. 

Lies: "Bandueng", gemeint ist die Stadt "Bandoeng" auf Java. 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

Lies: "Amirante". 

Handschriftlich ergänzt: "SOlich (Südöstlich) Wright". 

Handschriftlich verbessert in: "soll" und "anlaufen". 

Die handschriftliche Randnotiz "AA 9919" bezieht sich auf die entspre- 

chende Maiinequadratkarte. 

(50) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(51) Lies: "John Ericson". 

(52) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(53) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42); handschriftliche Korrektur: "Ruhehafen". 

(54) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

(55) Lies: "nachf)-immerartigen". 

(56) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(57) Lies: "übermittelter". 



(58) Lies: "des Kreuzers". 

(59) 

(60) 

(61 ) 

(62) 

(63) 

(64) 

(65) 

(66) 

(67) 

(68) 

(69) 

(70) 

(71) 

(72) 

(73) 

(74) 

(75) 

(76) 

(77) 

(78) 

(79) 

BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 

11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 

1.7.1943. 

BA-MA RM 7/210 (s.O. Anm. 11). 

BA-MA RM 7/737: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND), B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 10) 9.1.1942 - 2.4.1942 (Nr. 1/42 - 13/42). 

Lies: "Freetown". 

Lies: "Sauber". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/1018: VIII, 8: Unternehmen "Sportpalast" (vgl. hierzu Bd 30 

dieser Edition, Anm. 231, S. 597-A). 

Handschriftlich ergänzt: "des BdU". 

Lies: "Moskenaes". 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

BA-MA RM 7/846: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 3) Januar 

1942 - Dezember 1942. 

Lies: "was". 

BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 

Januar 1941 - Dezember 1942. 

Lies: "OdN" (Oberbefehlshaber des Marinegruppenkommandos Nord). 

Lies: "bewegt". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Handschriftlich korrigiert in: "Hilfsschiffe". 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/990: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 2) 2.1.1942 - 

15.8.1943, mit Lagebetrachtung für Fall "Barbarossa" (Februar 1941), 

29.1.1941 - 24.2.1941. 

BA-MA RM 7/714: 3. Ski FM [Fremde Marinen] Nachrichtenauswertung, (Bd 2) 

Januar 1942 - Dezember 1942 (Nr. 1-22 für 6.1. - 15.5.1942; Nr. 23 - 

41 für 18.5. - 7.9.1942; danach unnumerierte Berichte bis zum 

31.12.1942). 

Lies: "Margesson". 

(80) Lies: "Seetransportchef". 
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(58) Lies: "des Kreuzers". \ 

(59) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 
1.7.1943. 

(60) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

(61) BA-MA RM 7/737: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 10) 9.1.1942 - 2.4.1942 (Nr. 1/42 - 13/42). 

(62) Lies: "Freetown". 

(63) Lies: "Sauber". 

(64) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(65) BA-MA RM 7/1018: VIII, 8: Unternehmen "Sportpalast" (vgl. hierzu Bd 30 
dieser Edition, Anm. 231, S. 597-A). 

(66) Handschriftlich ergänzt: "des BdU". 

(67) Lies: "Moskenaes". 

(68) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(69) BA-MA RM 7/846: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 3) Januar 
1942 - Dezember 1942. 

(70) Lies: "was". 

(71) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 
Januar 1941 - Dezember 1942. 

(72) Lies: "OdN" (Oberbefehlshaber des Marinegruppenkommandos Nord). 

(73) Lies: "bewegt". 

(74) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(75) Handschriftlich korrigiert in: "Hilfsschiffe". 

(76) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(77) BA-MA RM 7/990: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 2) 2.1.1942 - 
15.8.1943, mit Lagebetrachtung für Fall "Barbarossa" (Februar 1941), 
29.1.1941 - 24.2.1941. 

(78) BA-MA RM 7/714: 3. Ski FM [Fremde Marinen] Nachrichtenauswertung, (Bd 2) 
Januar 1942 - Dezember 1942 (Nr. 1-22 für 6.1. - 15.5.1942; Nr. 23 - 
41 für 18.5. - 7.9.1942; danach unnumerierte Berichte bis zum 
31.12.1942) . 

(79) Lies: "Margesson". 

(80) Lies: "Seetransportchef". 
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(81) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 20). 

(82) BA-MA RM 7/226: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 1) September 1939 - Dezember 1942. 

(83) BA-MA RM 7/1018 (s.o. Anm. 65). 

(84) BA-MA RM 7/1017: VIII, 6: Fischer-Halbinsel [Unternehmen "Wiesengrund"] 
mit Studie zur "Wegnahme der Fischerhalbinsel", 24.1.1942 - 21.11.1942. 

(85) Lies "Admiral Norwegen". 

(86) Lies: "Geb.Korps". 

(87) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 13). 

(88) Lies: "Rixhöft". 

(89) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 

(90) Lies: "Windwardpassage". 

(91) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(92) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

(93) Lies: "vorübergehenden". 

(94) Lies: "Klärung". 

(95) Die Anmerkung lautet: "Siehe hierzu Vortragsniederschrift Ob.d.M. über 
Vortrag beim Führer 12.3."; lies: "RVM" (Reichsverkehrsministerium). 

(96) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(97) Handschriftlich ergänzt: "der USA Marine"; zur Nachrichtenauswertung 
siehe: BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 78). 

(98) Handschriftlich korrigiert in: "die mit nur 1 Zerstörer marschierte". 

(99) Handschriftlich ergänzt: "Ferner meldet T5 nachm.(ittags) eine Sunder- 
land vorm Westfjord offenbar auf- u. ab stehendf!)." 

(100) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(101) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 

(102) BA-MA RM 7/766: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 
richte, (Bd 2) 21.11.1941 - 1.9.1942 (Nr. 51/41 vom 21.11.1941 - Nr. 
56/41 vom 24.12.1941 und Nr. 1/42 vom 9.1.1942 - Nr. 28/42 vom 
1.9.1942). 

(103) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 78). 

(104) Lies: "Racine". 
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(84) BA-MA RM 7/1017: VIII, 6: Fischer-Halbinsel [Unternehmen "Wiesengrund"] 
mit Studie zur "Wegnahme der Fischerhalbinsel", 24.1.1942 - 21.11.1942. 

(85) Lies "Admiral Norwegen". 

(86) Lies: "Geb.Korps". 

(87) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 13). 

(88) Lies: "Rixhöft". 

(89) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 

(90) Lies: "Windwardpassage". 

(91) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(92) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

(93) Lies: "vorübergehenden". 

(94) Lies: "Klärung". 

(95) Die Anmerkung lautet: "Siehe hierzu Vortragsniederschrift Ob.d.M. über 
Vortrag beim Führer 12.3."; lies: "RVM" (Reichsverkehrsministerium). 

(96) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(97) Handschriftlich ergänzt: "der USA Marine"; zur Nachrichtenauswertung 
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1.9.1942). 

(103) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 78). 
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590-A 

(105) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); lies: "Bluefunnel" und "Batuchistan"; 
handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(106) Lies: "Grimsby". 

(107) Lies: "Ponton". 

(108) Lies: "vor". 

(109) Handschriftlich abgeändert in: "der Empire- u. verbündeten". 

(110) Lies: "unangenehmen". 

(111) Lies: "Transozeanbericht" und "Shanghai". 

(112) Randbemerkung (rot): "beölung?" Die Frage bezieht sich auf "Seebeobach- 
tung", denn es muß wohl - vgl. S. 171 des KTB - "Seebeölung" heißen. 

(113) Handschriftliche Teilergänzungen bei: "Luftaufklärung" und "Anmarschge- 
biet fdl. (feindlicher)". 

(114) Lies: "der". 

(115) Handschriftlich korrigiert in: "umgehenden". 

(116) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23); siehe hierzu auch: Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 6), S. 409 (Rahn); und Michael 
Salewski, Die Deutsche Seekriegsleitung, Bd II: 1942-1945, München 1975, 
S. 27 f. Die "Handakte PQ 12" ist enthalten in BA-MA RM 7/1022: Akte 
VIII, 11: Unternehmen (Schlachtschiff) "Tirpitz" gegen Geleitzug PQ 12 
(6. - 9.3.1942) und Rückmarsch "Tirpitz" von Narvik nach Drontheim am 
13. März 1942, 5.3.1942-14.3.1942. 

(117) S.o. Anm. 116. 

(118) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(119) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11); Pfeil und Fragezeichen sind mit rotem 
Stift ausgeführt. 

(120) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 78). 

(121) Lies: "auf". 

(122) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 4). 

(123) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(124) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 102). 

(125) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(126) Lies: "Marblehead". 

(127) Lies: "Sewastopolfront". 
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tung", denn es muß wohl - vgl. S. 171 des KTB - "Seebeölung" heißen. 

(113) Handschriftliche Teilergänzungen hei: "Luftaufklärung" und "Anmarschge- 
biet fdl. (feindlicher)". 

(114) Lies: "der". 

(115) Handschriftlich korrigiert in: "umgehenden". 

(116) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23); siehe hierzu auch: Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 6), S. 409 (Rahn); und Michael 
Salewski, Die Deutsche Seekriegsleitung, Bd II: 1942-1945, München 1975, 
S. 27 f. Die "Handakte PQ 12" ist enthalten in BA-MA RM 7/1022: Akte 
VIII, 11: Unternehmen (Schlachtschiff) "Tirpitz" gegen Geleitzug PQ 12 
(6. - 9.3.1942) und Rückmarsch "Tirpitz" von Narvik nach Drontheim am 
13. März 1942, 5.3.1942-14.3.1942. 

(117) S.o. Anm. 116. 

(118) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(119) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11); Pfeil und Fragezeichen sind mit rotem 
Stift ausgeführt. 

(120) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 78). 

(121) Lies: "auf". 

(122) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 4). 

(123) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(124) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 102). 

(125) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(126) Lies: "Marblehead". 

(127) Lies: "Sewastopolfront". 
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(128) BA-MA RM 7/675: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 15) 
2.2.1942 - 31.3.1942 (Nr. 27 - 76). 

(129) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

(130) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

(131) Handschriftliche Anmerkung: "Wahrscheinlich unbemerkt eingelaufen la" 
(Paraphe von Fregattenkapitän v. Wangenheim). 

(132) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(133) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23); und BA-MA RM 7/1017 (s.o. Anm. 83). 

(134) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

(135) Lies: "vertrat". 

(136) Lies: "ihr". 

(137) Die hier - wie an anderen Stellen des KTB - in eckige Klammem gesetzten 
Textteile sollten in Studien der Kriegswissenschaftlichen Abteilung der 
Marine zitiert werden. 

(138) BA-MA RM 7/186: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen der Chefs der Ski 
und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 3) 
Januar 1942 - Oktober 1943, mit Vortrag des B.d.U. beim Führer am 
14.5.1942, und Ausarbeitung 1. Ski Ib vom 14.4.1943 "Die Notwendigkeit 
weiterer Erhöhung des Eisenkontingents der Kriegsmarine und Reise des 
ObdM nach Rom und anschließender Vortrag beim Führer (12. - 14.5.1943); 
vgl. auch Lagevorträge, S. 359 - 372. 

(139) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(140) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(141) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69). 

(142) Lies: "Dainty". 

(143) Der senkrechte Pfeil steht hier als Kürzel für "unter Wasser", während 
er im allgemeinen das Symbol für "versenkt" oder "vernichtet" usw. dar- 
stellt. 

(144) BA-MA RM 7/297 (s.o. Anm. 4). 

(145) Lies: "Improvisation". 

(146) Lies: "Miquelons" und "Muselier". 

(147) Handschriftliche Ergänzung: "Chef Ski befiehlt, daß". 

(148) BA-MA RM 7/186 (s.o. Anm. 138). 

(149) BA-MA RM 7/1001: VII, 4: "Felix": Weisungen OKW und allgemeiner Schrift- 
wechsel, (Bd 2) 9.7.1941 - 11.5.1942. 
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(150) 

(151) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

(161 ) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

BA-MA RM 7/186 (s.o. Anm. 138) 

BA-MA RM 7/737 (s.o. Anm. 61). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "Führer". 

BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 

102). 

69). 

3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "derjenige". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "Pietro Orseolo". 

Handschriftlicher Hinweis: "Anlage". Dieser bezieht sich vermutlich auf 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3), doch ist zu bedenken, daß der U-Bootein- 

satz im Mittelmeer auch in BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69) berücksichtigt 

wird. 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

Lies: "Madagaskars". 

Lies: "Zwei-Schornsteinzerstörer"; am Rand handschriftlicher Hinweis: 

"Oberlt.z.S. Reeder". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Handschriftlich ergänzt: "KTB 14/III". Der Hinweis bezieht sich auf 

S. 269 f. des KTB. 

(169) BA-MA RM 7/v. 3018: Oberkommando der Kriegsmarine, Fremde Presse 

(Marinenachrichten), 2. Februar 1942 - 31. März 1942. 

(170) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

(171) Handschriftlich ergänzt: "Norwegen". 

(172) BA-MA RM 7/1001 (s.o. Anm. 149). 

(173) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 4). 

(174) BA-MA RM 7/127(s.o. Anm. 23). 

(175) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 
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(150) 

(151 ) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

(161) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

(169) 

(170) 

(171) 

(172) 

(173) 

(174) 

BA-MA RM 7/186 (s.o. Arm. 138). 

BA-MA RM 7/737 (s.o. Arm. 61). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Arm. 23). 

Lies: "Führer". 

BA-MA RM 7/766 (s.o. Arm. 102). 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Arm. 69). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Arm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "derjenige". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Arm. 23). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Arm. 23). 

Lies: "Pietro Orseolo". 

Handschriftlicher Hinweis: "Anlage". Dieser bezieht sich vermutlich auf 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Arm. 3), doch ist zu bedenken, daß der U-Bootein- 

satz im Mittelmeer auch in BA-MA RM 7/846 (s.o. Arm. 69) berücksichtigt 

wird. 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Arm. 42). 

Lies: "Madagaskars". 

Lies: "Zwei-Schornsteinzerstörer"; am Rand handschriftlicher Hinweis: 

"Oberlt.z.S. Roeder". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Arm. 23). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Arm. 23). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Arm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Handschriftlich ergänzt: "KTB 14/III". Der Hinweis bezieht sich auf 

S. 269 f. des KTB. 

BA-MA RM 7/v. 3018: Oberkommando der Kriegsmarine, Fremde Presse 

(Marinenachrichten), 2. Februar 1942 - 31. März 1942. 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

Handschriftlich ergänzt: "Norwegen". 

BA-MA RM 7/1001 (s.o. Anm. 149). 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Arm. 4). 

BA-MA RM 7/1 27 ( s.o. Arm. 23). 

(175) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 
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(176) Lies: "Beatrice". 

(177) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69). 

(178) Handschriftlich ergänzt: "von". 

(179) Lies: "Wesniny". 

(180) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

(181) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(182) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(183) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(184) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 102). 

(185) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(186) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69). 

(187) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

(188) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

(189) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 59). 

(190) BA-MA RM 7/v. 3018 (s.o. Anm. 169). 

(191) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(192) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(193) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(194) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(195) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 4). 

(196) Handschriftlicher Hinweis: "siehe unten". 

(197) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128); lies: "Bedingungen". 

(198) Handschriftlich ergänzt: "werden in". 

(199) BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flot- 
tenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. 

(200) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(201) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(202) Lies: "Bülk". 

(203) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 
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(176) Lies: "Beatrice". 

(177) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69). 

(178) Handschriftlich ergänzt: "von". 

(179) Lies: "Wesniny". 

(180) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

(181) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(182) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(183) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(184) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 102). 

(185) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(186) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69). 

(187) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

(188) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

(189) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 59). 

(190) BA-MA RM 7/v. 3018 (s.o. Anm. 169). 

(191) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(192) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(193) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(194) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(195) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 4). 

(196) Handschriftlicher Hinweis: "siehe unten". 

(197) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128); lies: "Bedingungen". 

(198) Handschriftlich ergänzt: "werden in". 

(199) BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flot- 
tenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. 

(200) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(201) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(202) Lies: "Bülk". 

(203) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 
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(204) 

(205) 

(206) 

(207) 

(208) 

(209) 

(210) 

(211 ) 

(212) 

(213) 

(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

(218) 

(219) 

(220) 

(221 ) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

(231 ) 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 199). 

BA-MA RM 7/737 (s.o. Anm. 61). 

Handschriftlich ergänzt: "Bereich". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 

Handschriftlich ergänzt zu: "Lade-ts" (Ladetonnen). 

BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 102). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

Lies: "Chersonnesk" und "rumän". 

BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/229: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 2 

1942 - Dezember 1942; und BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

Lies: "Verletzung". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69). 

Lies: "Erfolg". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 71). 

BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

Lies: "mit". 

Handschriftlicher Hinweis: "s. unter Lage Italien". 

Lies: "22.6.41". 

BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

) Januar 
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(204) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(205) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

(206) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 199). 

(207) BA-MA RM 7/737 (s.o. Anm. 61). 

(208) Handschriftlich ergänzt: "Bereich". 

(209) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(210) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 

(211) Handschriftlich ergänzt zu: "Lade-ts" (I-adetonnen). 

(212) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 102). 

(213) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(214) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

(215) Lies: "Chersonnesk" und "rumän". 

(216) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

(217) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

(218) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(219) BA-MA RM 7/229: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 2) Januar 
1942 - Dezember 1942; und BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

(220) Lies: "Verletzung". 

(221) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69). 

(222) Lies: "Erfolg". 

(223) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

(224) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 71). 

(225) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

(226) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

(227) Lies: "mit". 

(228) Handschriftlicher Hinweis: "s. unter Lage Italien". 

(229) Lies: "22.6.41". 

(230) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

(231) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 
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(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

(239) 

(240) 

(241 ) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251 ) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 82). 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 

Lies: "8-tägiger". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69). 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128) 

Lies: "voellig". 

Handschriftlich ergänzt: "in Washington". 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 199). 

Handschriftliche Anmerkung: "Möglichkeit Geräuschzündung!" 

BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 59). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Handschriftliche Einfügung: "nächsten". 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

Handschriftlich ergänzt: "die Möglichkeit eines totalen Erfolges . 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11); daneben - mit rotem Stift ausgeführter - 
Pfeil mit Fragezeichen. D.h. die Weisung an das Deutsche Marinekommando 
dürfte sich nicht im KTB Teil C VIII finden, sondern in BA-MA RM 7/235 
(s.o. Anm. 42). 

BA-MA RM 7/v. 3018 (s.o. Anm. 169). 

Lies: "Schwierig" und "reduzieren". 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 33). 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 

Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69); handschriftlich ergänzt: "6974/42 gKdos". 

Lies: "Overflakke". 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 
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(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

(239) 

(240) 

(241 ) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251 ) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Arm. 82). 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 

Lies: "8-tägiger". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69). 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 42). 

BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128) 

Lies: "voellig". 

Handschriftlich ergänzt: "in Washington". 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 199). 

Handschriftliche Anmerkung: "Möglichkeit GeräuschzündungI" 

BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 59). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Handschriftliche Einfügung: "nächsten". 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

Handschriftlich ergänzt: "die Möglichkeit eines totalen Erfolges". 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11); daneben - mit rotem Stift ausgeführter - 

Pfeil mit Fragezeichen. D.h. die Weisung an das Deutsche Marinekonmando 

dürfte sich nicht im KTB Teil C VIII finden, sondern in BA-MA RM 7/235 

(s.o. Anm. 42). 

BA-MA RM 7/v. 3018 (s.o. Anm. 169). 

Lies: "Schwierig" und "reduzieren". 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 33). 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 

Schwarzen Meer, (Pd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69); handschriftlich ergänzt: "6974/42 gKdos". 

Lies: "Overflakke". 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 
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(259) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 33); es liegt wohl ein Schreibfehler vor, vgl. 
daher BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(260) Lies: "soll". 

(261) Lies: "Pillsbury". 

(262) Lies: "um". 

(263) Lies: "Wafd". 

(264) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 82); handschriftliche Korrektur: "Ski. Qu A II 
771/gKdos". 

(265) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 82). 

(266) BA-MA RM 7/259 (s.o. Anm. 32). 

(267) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 13). 

(268) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 199). 

(269) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(270) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(271) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69). 

(272) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

(273) Handschriftlich ergänzt: "Ausrüstung" und "Bordeinrichtungen". 

(274) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

(275) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 82); handschriftliche Ergänzung: "7296/42 
gKdos". 

(276) Vgl. BA-MA RM 7/240: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C XIV/1942, Handakte 
Unternehmen "Aida", 14.2.1942 - 8.9.1942. 

(277) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 13). 

(278) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 33). 

(279) BA-MA RM 7/223: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) Januar 
1942 - Dezember 1943. 

(280) BA-MA RM 7/737 (s.o. Anm. 61). 

(281) Lies: "Metalle". 

(282) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 82); lies: "KTB 25, 26.3." 

(283) Lies: "genannte". 

(284) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 
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(259) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 33); es liegt wohl ein Schreibfehler vor, vgl. 
daher BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(260) Lies: "soll". 

(261) Lies: "Pillsbury". 

(262) Lies: "um". 

(263) Lies: "Wafd". 

(264) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 82); handschriftliche Korrektur: "Ski. Qu A II 
771/gKdos". 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

BA-MA RM 7/226 (s.o. 

BA-MA RM 7/259 (s.o. 

BA-MA RM 7/121 (s.o. 

BA-MA RM 7/133 (s.o. 

BA-MA RM 7/127 (s.o. 

BA-MA RM 7/841 (s.o. 

BA-MA RM 7/846 (s.o. 

BA-MA RM 7/675 (s.o. 

Anm. 

Anm. 

Anm. 

Anm. 

Anm. 

Anm. 

Anm. 

Anm. 

82). 

32). 

13). 

199). 

23) . 

3); handschriftlicher Hinweis: 

69). 

128). 

"Anlage". 

Handschriftlich ergänzt: "Ausrüstung" und "Bordeinrichtungen". 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 11). 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 82); handschriftliche Ergänzung: "7296/42 
gKdos". 

(276) Vgl. BA-MA RM 7/240: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C XIV/1942, Handakte 
Unternehmen "Aida", 14.2.1942 - 8.9.1942. 

(277) BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 13). 

(278) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 33). 

(279) BA-MA RM 7/223: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) Januar 
T942 - Dezember 1943. 

(280) BA-MA RM 7/737 (s.o. Anm. 61). 

(281) Lies: "Metalle". 

(282) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 82); lies: "KTB 25, 26.3." 

(283) Lies: "genannte". 

(284) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 
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(285) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(286) Lies: "Prince". 

(287) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 78). 

(288) Lies: "Decator"; und: "eines". 

(289) Lies: "10 S-Booten". 

(290) Lies: "Marinetruppenteile und". 

(291) Lies: "Ubootsbunker". 

(292) Handschriftlich ergänzt: "Grund". 

(293) BA-MA RM 7/1682: 1/Sk.l: Handakte Ib: Englische Landung in St. Nazaire am 
28. März 1942, 28.3.1942 - 24.4.1942. 

(294) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 82). 

(295) Lies: "u". 

(296) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(297) BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 102). 

(298) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(299) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69). 

(300) Lies: "Rfl". 

(301) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 69). 

(302) Lies: "Petrarca". 

(303) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

(304) Lies: "Schiff 10". 

(305) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 293). 

(306) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 293). 

(307) BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 293); lies: "Ast (Abwehrstelle) Angers". 

(308) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 82). 

(309) Lies: "in". 

(310) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

(311) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 

(312) Lies: "angefügt". 

597-A 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

(290) 

(291 ) 

(292) 

(293) 

(294) 

(295) 

(296) 

(297) 

(298) 

(299) 

(300) 

(301 ) 

(302) 

(303) 

(304) 

(305) 

(306) 

(307) 

(308) 

(309) 

(310) 

(311 ) 

(312) 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "Prince". 

BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 78). 

Lies: "Decator"; und: "eines". 

Lies: "10 S-Booten". 

Lies: "Marinetruppenteile und". 

Lies: "Ubootsbunker". 

Handschriftlich ergänzt: "Grund". 

BA-MA RM 7/1682: 1/Skl: Handakte Ib: Englische Landung in St. Nazaire an. 

28. März 1942, 28.3.1942 - 24.4.1942. 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 82). 

Lies: "u". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. 

BA-MA RM 7/766 (s.o. 

BA-MA RM 7/841 (s.o. 

BA-MA RM 7/846 (s.o. 

Lies: "Rfl". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. 

Anm. 23). 

Anm. 102). 

Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: 

Anm. 69). 

Anm. 69). 

"Anlage"- 

Lies: "Petrarca". 

BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 128). 

Lies: "Schiff 10". 

BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 293). 

BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 293). 

BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 293); lies: "Ast (Abwehrstelle) Angers". 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 82). 

Lies: "in". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 17). 

Lies: "angefügt". 
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(313) 

(314) 

(315) 

(316) 

(317) 

(318) 

(319) 

(320) 

(321 ) 

(322) 

(323) 

(324) 

(325) 

(326) 

(327) 

(328) 

(329) 

(330) 

(331 ) 

(332) 

(333) 

(334) 

(335) 

(336) 

(337) 

(338) 

(339) 

(340) 

(341 ) 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3). 

Lies: "Pucheu". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "Gesichtspunkten” und "muß". 

Lies: "unbeschränkten" und "Auftragsrechts an". 

Handschriftlich korrigiert in: "Gegen". 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 71). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 279). 

BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 293). 

BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 293). 

BA-MA RM 7/1682 (s.o. Anm. 293). 

Lies: "Normandie" und "Spätzündung". 

Lies: "erhöhte". 

Handschriftlich ergänzt: "eigenem". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "1 Torpedo". 

Lies: "Honnigsvaag". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "versagt". 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 71). 

Lies: "für die bisher". 

Lies: "Nordschottland". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "Karmsund". 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "s. Anlage" 

Handschriftlich ergänzt: "noch nicht". 
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BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "1 Torpedo". 
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BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "versagt". 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 3); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 71). 

Lies: "für die bisher". 

Lies: "Nordschottland". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 23). 
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Handschriftlich ergänzt: "noch nicht". 



599-A 

(342) Stempel: "Admiralty Property" mit PG-Signatur. 

(343) Auf der hier nicht reproduzierten S. 585 des KTB findet sich das An- 
schreiben zur Übersendung von KTB Heft 31 an die Kriegswissenschaftliche 
Abteilung der Marine, 15. Mai 1942, unterzeichnet von Fregattenkapitän 
v. Wangenheim. 

599-A 

(342) Stempel: "Admiralty Property“ mit PG-Signatur. 

(343) Auf der hier nicht reproduzierten S. 585 des KTB findet sich das An- 
schreiben zur Übersendung von KTB Heft 3T an die Kriegswissenschaftliche 
Abteilung der Marine, 15. Mai 1942, unterzeichnet von Fregattenkapitän 
v. Wangenheim- 



600-A 

Abschrift der Seite 334 

18.3.42 Kommissionen zu verquicken, wird von D.W.St.K. 
abgelehnt. 

2) Vortrag I a 1/Skl über aufgeworfene Frage, ob 
Beteiligung Flottenkdos. bei Planung von Minenvorhaben 
vorzusehen ist. Chef Ski ist mit Ski der Auffassung, daß 
Mitwirkung Flottenkommandos zweckmäßig ist, insbesondere 
wenn es sich um Gebiete handelt, in denen künftige Bewe- 
gungen eigener Flottenstreitkräfte in Betracht kommen. 
Abschrift entspr. Fs. zwischen Ski und Gruppe Nord, die 
zu Herbeiführung dieser Entscheidung Chef Ski geführt 
haben, gern. 1/Skl. 5680, 5703 und 5975/42 Gkdos. in KTB 
Teil C Heft VI. 

3) Anlaufen Verlegung "Hipper" nach Drontheim ist von 
Gruppe Nord auf 19/3. wegen Nebels verschoben. Gern. 
Op.Befehl der Gruppe Nord laufen 2 Boote 3. Tfl. 24 
Stunden vor "Hipper" nach Bergen, um dort nach Brenn- 
stof fergänzung zur Verfügung zu stehen. Sicherung von 
"Hipper" ab Helgoland ist durch 2-3 Zerstörer und 2 T- 
Boote durchzuführen, die T-Boote sind bei Eintritt 
Skudenesfjord nach Bergen zur Brennstoffergänzung 
vorauszuschicken und gehen anschließend mit "Hipper" 
oder allein nach Drontheim. 
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Abschrift der Seite 338 

18.3.42 Norwegen: 

1. Feindlage: 

Die gegen Geleitzugsweg England - Murmansk ange- 
setzte Aufklärung der Lfl 5 blieb ergebnislos. Ein Raum 
N-lich Jan Mayen wurde als eisfrei, im Südosten der In- 
sel eine Eisbarriere festgestellt. 

2. Eigene Lage: 

Minenaufgabe Sperre I Heines Feuer zweiter Teil 
und Sperre I erster Teil von Minenschiff "Ulm" am 17/3. 
planmäßig durchgeführt. Durchführung Minenaufgabe Bantos 
ist für 19/3. beabsichtigt. 

Sperrmeldung von Adm. Polarküste betr. Sperren 
Bugöfjord vom 28/1., Joeyfjord vom 30/1. und Jarfjord 
vom 29/1.42 gemäß 1/Skl 6432/42 Gkdos. in KTB Teil C 
Heft II a. 

Zu der im Rahmen der Ausweichprojekte genehmigten 
Sperrung der Zufahrt zum Sognefjord bittet Adm. Norwegen 
um Einverständnis zu der von Adm. Westküste vorgeschla- 
genen Sperrlage und Warngebietserklärung. Abschrift 
entspr. Fs. gemäß 1/Skl. 6424/42 in KTB Teil C Heft 
II a. 

Entsprechend dem Befehl des Ob.d.M. vom 27/2. 
betr. Sicherung der Drontheim-Zufahrten durch tiefste- 
hende Sperren und Schließung der Sperrlücke in Dront- 
heimleden durch tiefstehende Minen hat Gruppe Nord ent- 
sprechende Vorschläge von Adm. Norwegen am 16/3. vorge- 
legt. Ski erklärt sich mit Absichten einverstanden, ge- 
nehmigt das beantragte Minenmaterial, bezeichnet Dront- 
heim-Ubootssperren als vordringliche Aufgabe. Abschrift 
der entspr. Fs. gemäß 1/Skl I E 6172/42 Gkdos. in KTB 
Teil C Heft II a. 
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